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Vorwort 



I. Das KUiter ladersdtrf';. 

Klostor Indendorf iKldt «war Dicht lo den titestea der 

gleiehartigen Schöpfungen des Mitteblters in Oberbayern, wohl 

aber in mehrcreu Beziehungen zu den besonderer Beachtung 
werthen. 

In einem freundlichen, von .sanften Höhenzügen begränzten 
Tbale gelegen, welches, von der gen Osten langsam zur Ampt r 
hinxiehenden Glon durchflössen, hier bereits eine Viertelfttnnde 
breit ist und Yon Süden her das grösste Seitcuthal, jenes der 
Bott, aafiaiaunti ist das Stift 8 geometrisohe Stunden nördlich 
Ton dar Landeshauptstadt, ebenso weit westlich von Freismg 
und 10 Standen dstlieh von Angsbuig entfernt. 

Das Dorf Indersdorf ward in frühester Zeit , als die dent- 
sohen Eroberer ihren neuen Ansiedelungen noch den eigenen 
Namen gaben, am linken Ufer der Glon von einem Undeo ge- 
gründet, ein Name, der auch sonst wohl vorkömmt, jedoch 
geschichtliche Bedeutung hier nicht anzusprechen vermag. Ea 
ist nicht ohne Interesse die Umbildung dieses Namens Undics- 
dorf, Undensdoi*f, Undersdoif, Ueudersdor^ durch die Jahrhun- 
derte au verfolgen und wahraonehmeni wie sie immer saerst 
answirts aur Gleltung gelangt 

Dem Dorfe gegenüber mitten im Thale am Rottbache, an 
mmur Stelle, wc!ehe früher WOhr benannt worden sein soll. 



' Stolllmlar ll«r4MMII« «tnl. taScslUf im lllifMiaMlila iumnOmmfnMat 
t. i; 1. III iN M Sr. Bicktittr !■ ttiiterw. Aiek. B. Vf. 9. IS« t. 

1* 
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ward (las Kloster im ersten Viertel des XII Jahrhunderts von 
dem erlaueliten Alniherrn des eingebornen Fürstenhauses, dem 
ersten Pfalzgrat'en Otto an» dem liause Scheyern-Wittelshac'i 
dem Vater de» ersten Hersogs Otto aus diesem erlauc' eu 
Stamme, errichtet 

Pfalzgraf Otto, indem er durch hohe Umsicht, rasche Ent- 
schlossenheit und gl&naende Tapferkeit seinem Hause von Deutsch- 
lands Kaisern wieder jene Beachtung erzwang, welche Midert- 
halb .lahrliuinlertc hinduich ihr versagt geblieben war, bahnte 
hiedurch die Wiedercinsotzung in die gebührende Stelhing an; 
zugleich aber wurde er diircli Vcrlegun^^ seines Wohnsitzes 
nach Wittelsbaeli zum zweiten namengebeuden Stifter desselben. 
Er hatte auf dem llömerzuge Kaiser Heinrichs V im Februar 
des Jahres 1111 beider Gefangcnnehmung des Pabstes Pascal II 
mitgewirkt, und es ward dem Reuigen zur Stthne yon Pabst 
Oafizt II die Gründung eines Klosters au^etngen. 

Das pähstliche Schreiben hat sich, zum Beweise, dass es 
der Anlass zur Stiftung von Indcrsdorf wurde, in dessen Urkun- 
densehatzc bis auf unsere Tnge erhallen ). 

Wesentlieli unterstützt ward Pialzgraf Otto Ik I dieser Stif- 
tung durch seinen Ministerialen , den Kigner von Uinind und 
Boden der nächsten Umgebung, Otto von I'ndiesilorf. 

Die gewählte Baustelle lag nur eine Stutid« unterhalb jenes 
steilen Hügels, von welchem die uralte Burg Glancck nfichst 
Eisenhofen das Glonthal weithin überschaute. Sic war seit zwanzig 
Jahren von einem andern der Ottoneu, (iraf Otto II (oder III) 

von Scheyern, d<*m Olicini unseres Pfalzgrafen, in ein Kloster 

iwngcwandelt. und den aus Fiselibncliiui im (lebirge hieher ver 
izti ii Mönelicn vom Onlen <le> Iii Im lu^illkt überwiesen worden. 
Vor kurzem halten diese iedmli die iMcnnten Käume aut 
St. Petersberg vtirlassen, und waren nach der nur drei Stunden 
entlegenen Stammburg Übersiedelt 



l>rnMrh «ard Aira brilriUcn. uni ««Ibti von io (rlii4lirhfN r^rtebmi, «I« AlcliltcrOr. 
Na<rhhprc tat dm sahlrtirkrn Ollcnrn in H««tti Selvypni<WIII«l«liacli *ta •■ietfV 

il> SifDcr Inifndorf* Kcnanni K< IiiiikI itir«< mit dtr YerwirrunK in der Cenclilcblr 
Orr Oliuncii iiiMnm«ii. Dm Nirliu,'!" ilrr hl<*r va rtn Irnrn Aixtrhl «. to meinet Ah- 
hanillonir ..KlMlrr Sehr)eni *vinc alir<>Un Auf/firlinungm, <rlnr Briittanirji", eis B«i> 
triff tw SewMchlc tfei NiMe* S<lie>cni*Vllli>l«bach Im IIS. i«r Abk. dtr Mal. KlMav 
in k. h. Akiicaie 4er VlncMdianeM. . 
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Nahezu im Mittelpunkte swiwhen dorn aus p'aucr Vorzeit 
rtthmlich bekanDteo ScheyerOi dem neubegrttndeton WitteUbAcb, 
und dem l^tze des, bald suent snr Henogswttrde emporstei- 
genden, aber nach karaem Glanse erlttschenden Zweiges sa 
Dacbau gegründet, lag die junge Stiftung no recht im Kerne 
des Stamralandes, rühmte sich bald der Aufnahme eines aus- 
gezt'icliiR'tcn (1 Heiles «1er laiuleHlierrliehen Familie, »les eben so 
tapfern als tVoiniiicii Pfalzgrat'en Friedrich«, des dritten 8oIincs 
des Stifters, wtdeher um Ostern IIT.'J nac li den Aiit/.eiclinungen 
des Klofttera hier das Mttnehskleid anU'jj^te, und ward nacli seinen 
Traditionen fl\r 7 Mäupter aus dem geliebten Füretenhause zur 
Ruhestätte erwShlt'). 

Gewinnt das Stift hienach ftlr die vaterländische Geschichte 

grosses IntercBse, «o kömmt seiner Lage in anderer Beziehung 
eine minder gliiekliehe, ja zeitweilig mdu ilbringende Bedeutung 
dadurch zu, dass \vähreii<l mehrerer .fahrhunderte die (iriinzen 
von Ober- und Niederbayern es hart berührten. Das Dorf 
Inderadorf mit dem linken (ilonufer gehörte uümlich Beit der 
Theilung zwischen Ludwig «lern Strengen und seinem Bruder 
Heinrich mit dem Amte Kransberg au Niederbayem. Das Kloster 



i) ^«r4rii rrabu iicU< Msriiard« AsMl>cn Mit il«a kricbntiten der t'tmiiuaf iib«r tfco 
tcIntni-WSteMaeb'Mrk«! tummikum to BMiaat ftkracki, m» tiM la <ir «nfl n 
tatmtuf ktlv*Mltl: Bnt Sit« 11, iat MUm U» IlMitn ai. Ntonktrt, mt 

Rlrhardi«, itrr iTinaMln «rinr« im )|ür((>nUndi' vcr<tortirrit n Bnidrr« <irif«n Ekbartf, Tom 
l'tr(eMber(e «-hvn 1 1 '.'l biplirr bb«rira«-n. der .surier Utto IV, 4vir ttur Vtt\tfr»l. und 
(rlM SihM, dir PfaUgrarcn l'riedrtcb and UUu VI der Jfinfere ; 4t» lettUra «knaliUo. 
MvaHlcU vra Bllltoi««. tal Sab*, tit« TU Vlllatokwh. «er l«tgl« riMlfrar, Mck 
CrmordunK Xai«*r Philipp« von llahcn«la<ir^ii. Mo'} bei Obrrndurr nirliu Vbbarh (etddlrl. 
Mfflridrn l»l dlm lii»br«ori(li'rr hunttWh J<*- siirifrs Oii.i IV iiml •l•lll<'^ Sohni* Fric- 
dricli, wclfkr beide da« «piler von Utio und «einrr iirmahlin Hailka [feirdadele Mottet 
BBi4aff 1« irr okarphlt n katitiaa kaktirlat. Oar nkatfwIMite rferaaM Cfeaantea 
von Sih.v. rn, wrirkar aar lii-2o Jahre Mch PAHiffrar rrla4rlck« Tadt lebrieb. Mwt 
otio in ln'li-r«.l«rf, »(rilrlrb ab<?r In Kn(.l>iff lif/rahpn «rin. M. k. X. 394. Uir 
haben die Or«clii(hie dicter feraft bereit» iu Uer Abhaiidluns «bar Klaalar üchaytra ar« 
«IIIM. PMka« Brtenl PtawMr wiMiUle w Ikw laiMIkM ta «w Wm <tr 
KIrtke aiaaa TaiMlu alt tei U <M i. I. •kftMMalMl Malalu, 4u tmth 
«eine Iniekrin, welfber »U Tailrflae dei 5tinrr« ITiitf erar Oltn i1.mi « fliri I |4f tlalt deo 
4. Aar. lUS aofab, aichl anwcaaaUIck tar Verwirrung ia dar tietckicklt ttt tttaMo 

Ciapar ttlMdk wm Iii« «aicr ÜMkamf «la TuMhu um ilt Waai , tm Pratot 

f;eor| Mall (1^7.'! HiO I ) In d< n hrrvffane «nlfernl, and «Inf rani rerlnri-n Die 
Gralt an(erU( der PIfinderuns durch die Scbwedea IU4. So fehlaa «erlltalfe Aohalu- 
faakt« aai Zahl aad ?laaMa 4ar darin Aaffaaaaiaiaaaa naa na<k aihar la aralrro. 
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aber, am rechten Ufer erbaut, lag in den Grinsen des Amtea 
Dachau, welches stets mit Hünchen nnd Oberbayem Tereinigt 
blieb. 

Vou den Folgen der häufi«^;fn Fehden zwischen den her- 
zogKchen Linien traf dalier das Kloster ein herber Theil. Ueber- 
haupt i»t dieser I^nistand vonBelaugj und wird seine Einwirkung 
mannigfach in den Uri&unden wahrnehmbar. 

Die nenbegrttndete Stiftung ward dem Orden der ragnlirten 

Chorherren des hl. Augustinus Ubergeben, und sur ersten Besetz- 
ung wurden Moni iie auB dem Kloster Marbach im Elbaäs unfern 
Basel berufen. Es war ein bescheidener Bau aus Holz, welcher 
erst nach wiederholten Brnndunfallen in Stein bich wiedererhob, 
und anfangs kaum zwölf Ciiorherrn in seine beengten Häumlich- 
keiten aufzunehmen vermochte Sie widmeten sieh der Cul- 
tur des Landes und beschaulichem Leben. Die Welt wustte 
wenig von ihnen; der Gottesdienst aber ward eifrig gepflegt 
und durch päbstliche Indulte Soige getragen, dass auch währ 
rend der damals noch häufigen Interdicte keine Störung des^ 
selben eintrat. Die fromme Genossenschaft lählte wilhrend des 
ersten Jahrhunderts ihres Bestehens, wenn auch keine ReOigen, 
doch einen wunderthätigen Seligen, den Bruder Marholdua. 
Es konnte nicht fehlen, dass ihr das Wohlwollen der Landes- 
flirsten sowohl, als des uinsitzonden Adels in hohem Maase 
sich zuwandte, und in jener glaubensstarken Zeit reichliche 
Stiftungen zuflössen, wodurch sie allmäblig zu grossem Be- 
sitze gelangte, und ihr Kreuzgang sich mit sierlichen Epita- 
phien ftülte. 

Zwei Perioden der Blüthc treten in ihrer Geschichte hervor. 

Zuerst cirang Probst (Jonrad, welcher, aus dem Kloster 
zu St Georg in Augsburg herübergekommen, ein halbes Jahr- 
hundert hindurch (1306 — 13ÖÖ) das Stift leitete, als vertrauter 
Rath Kaiser Ludwig des Bayersi in bürgerlichen wie in kirch« 
liehen Hechten wohl bewandert, eine einfinssreiehe SteUong. 
Unerschütterlich treu stand er dem groseen Kaiser seit 1332 
bis an dessen Tode cur Seite, mid erhielt die aalihruchen 
Privilegien in Verwahrung, durch welche der weise Herrscher 
die Klöster seines Landes begünstigte, und in seinen Völkern 
die Ueberzcugung von seiner wahrhaft frommen Gesinnung 
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lind hohem Wohlwollen für die Kirche trote sUfindigcn HaderB 
mit den Pttpstcn befestigte. 

Den «weiten Aufschwung nftfam das Kloster nach einer 
Periode tiefbn Verfollcs der Zncht, in welcher es sogar in 
densehaftitchem Kampfe zwischen Conventhcrrcn gekommen, 
und eiiKT ijet()«Urt wonleii war, untfr zwei, in pciiior Letliing 
flieh folgeuden l'rihlcni, doii aiiscrczeichueten Piöbsteu Krliard 
(141ii- 1442) lind .lolnuni (bin 1470). 

Es ist auffallend, dass< der vielen Autzeiclinnngcu au* 
ihrer Zeit ungeaclitet Namen und Herkunft derselben nicht 
ganz ausser Zweifel sind. Ihre Matter war Afra Prunner, 
welche^ am Stephanstage 1406 gestorben, in der St. Kikolaus- 
Kapelle im Kreazgango des Stiib ein Grabmal erhielt, das 
mh'dem Wappen der Pnmner, wie wü* es auf Taf VI 
Nr. 88 geben, dem Schöpfbrunnen, geziert erschemt. Probst 
Brhard stiftet für sie und seinen Vater Peter Prunner im 
Jahre 1420 einen .Talirtag, woriibcr die Urkunde (Nr. 484 
unserer Reihung) ein anderer Peter Pnnmcr ,-ieu:cIt. Beide 
Brüder werden in Urkunden uinl gleichzeitigen Aiifzcicluningen. 
wenn überhaupt ein Beiname erscheint, Piiinner genannt. 
Aber die schon unter dem Nachfolger Probst Johann's mit 
allen Zeichen sorgfältiger Bearbeitung in das Calendarium re- 
instisnmmii des Klosters eingetragene Chronik ffthrt den zweiten 
der Bmder unter dem Nameu Hothuet ein, und nennt sie fra- 
tres uterini, Brüder von der Mutter her. Da Probst Johann 
unswetfblhaft der jüngere der Brttder war, so dürfte anzuneh- 
men sein, dass Afra nach Peter Prunner's Tode zur zweiten 
Ehe mit einem Rothuet schritt, der aber bald starb, worauf 
c, in Indersdorf lebend, wieder den früheren Xanien geführt.*) 

Den ?!Afflen Rolhot rührt ein GcichUcht, welche» in dem SiiüUhea Rain und d«iu 
ulMa ZatkU Borffcete » Amahm ctlragte !■ «Mcra VrkaaieB voter iea 
Stcftera enckclnt. Da«rklilUeb Ut cf, wie Jcnei Grabsteins oagrachlrl in den tftten 
rhr«nl1i<n, und «dbst bei dem «ortriltiKrn Fropfte (:>'l><M'>rhard, beide PrSbste, Er- 
hard «ic Johann, den Haaea Rothat fuhren. Zd einem eotgefenfe«clzten Reaaltat« 
fea« itr eirrift Panckcr ta iar tafariiekni Adelfveiclikkt«, <er mbiai'adM Wa/Mk 
vaa Pren. Nach Ihm hat, tuMn ■• IL Vtf . T. atliaa hulacbriniiehea WMkM 
Cod. hsv. 72'iO der k. Bibliothek — Hrlch Prnnner an! di-m fi'^'chlcfhte der 
prunncr van Pellhauiec , Landferlcht« Frtblag , Afra , Tochter Utooieo Rothatla, 
Nrgan van Baln, feheiraibei, aai ai AmA uu Ucatr Bka «far SShae, IIa Fiflal* Br- 
latd iBi Jahna, 4aaa Supkaa wui fater dl« Pnaact ftcmrgataasea. Hack aaaaf« 

erkunden iltil allerdloff der vorerwlhnte Slexler Pcler der Pranner aaf fle» KlattaM 
Sltara la Karffkafaa oad la Prauhofaa aad hat aia Elf eo ta Afabach, au«« Ift 
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Probst Erhard stellte In kürzester Frist strenge Zucht Im 
Kloster wieder her. Er rief fteinen Bruder, für dessea Aus- 
bUdong in dem Kloster Langenzenn und in Bamberg er Sorge 
getragen hatte; als Dekan an seine Seite, und sah sich durch 
ihn aufs trefflichste in der reiigiltaen Lettung der Gemeinschaft 
nnterstHtst Die Ordnung des Haushaltee Uess er selber sich 
angelegen sein. Die Ältesten uns eihaltenen DonationsbOcher 
und Urbarien Uber die Besitaungen des Klosters sind nach 
seinen Anordnungen angefertigt. Tief betrübten ibn die herben 
Leiden, welche die Kämpfe des rastlosen llürzog;^ Ludwigs 
des Gebarteten über seine GriindhoMen brachten; und er stand 
an der Spitze der Klüstei., welche die Ersatzansprüche gegen 
den Herzog vor der geistlichen wie vor der weltlichen Gewalt 
aufs ernsteste ht trieben. Auch zur Verschönerung der seinem 
Kloster einverleibten Kirchen und sur Herstellung der Fürsten- 
gmft fand er Mittel. 

Im Jahre 1427 erschien im Stifte der Hersog Wilhelm 
Yon Bayern - Mttnchen mit dem mit Reformation der Klöster 
betrauten Generalvioar des Bisthums Freising, Johann Grfln- 
walder, einem natürlichen Sohne Herzogs Johann von Bayern - 
München, welcher bald durch treffliche Eigenschaften zum 
Cardinale (als solcher de Bavaria genannt) emporsteigen sollte, 
und als Bischof von Freising starb. Sie fanden das Kloster 
bei sorgfältiger Visitation bereits in so musterhaftem Zustande, 
dass dessen Vorständen fortan das vollste Vertrauen der geist- 
licheui wie der weltlichen Vorgesetzten gewonnen war. De- 
chant Johann ward alsbald mit der DurchflUirung strengerer 
kirchlicher Ordnung in den tthrigen Kldstem des Landes Tor- 

aiduttr Uagckoji« 4ei UotUrt. Sein« Frai beiMt Aaalc)', mIb Stta CkrUUi^ 
NIM Übt Slpiwi ■■< WiUiut : fit tMcv« n IhRMMlM «apM. Ste IM«- 
tMümmng Owtr tltf«! all im Wt]»»«« it$ OnMuüu Ut MMMr Im F i l f t tt 
•fridl nir dai Zn4«minf ntr^hfiran; iber da« Vrrw«n>l«-h«rtiverhlltnlti wird nlrt^ndi In 
iM Okfcudcn aofirklirt »der aicli aar aogcdeutel. Ulcia kiaait, d«w Strnaid 
tat WMIjiuf im StOilte nm Piti ■abekamt lltlkea, wafclMr wlarai Ptttr Piu- 
MT mU «teM Saka CbiMtfi. «bar ab lak«l «laea B«a«Mct lal albmr ir- 

Wigvnt tt>Ilt »fch Mcnarh d(f ttorr ElnrclhuDf rtcr beiden Pröp^i? nnlfr da« Edfl- 
fMchlecbt der Pruooer voo Pellhauiien al« auf ciafoi Irrthum über deo Vater Prabit 
liWdi beralMai ud varwerUcb dar, svaal elae a«telw AbkuR dl« laderadarfer 
GknaikMi n lUtaaw fflwta alcM latolMna blttae, vIlMai teb fnM •«tat. 
velcber noch (inmtllcba Cbroolken la verirlelrheD vermocble, aaidrflckllcb aafl, daii 
die PrSbfte aui der nichstcn Inirf^ban« de« Klo^lrr«, am OUBaribart pi/tt Anibarb, 
•lafliaicn. Hlaoach dürften die Pnuiner von Amba h and Karffbofn «ft tuet ihn 
firwaaltHkafl ■« in MHm Pif Nlaa n AaNiwa mi WaittakiaiiH gila^ ida, 
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iQgtmfe beaafbmgt Sein Stift gdt ab die MnsteigenoMeii- 
ichafti mnt welcher nach allen Seiten hin Dekane und Vor- 
stinde erbeten wurden. Die Chroniken sShlen 24 KUtoter auf, 
in welchen Johann die Befonnation leitete, nnd 31 Canoniker, 
welche nach und nach in andere Klöster Ubertraten. 

FUr linlorsdorf war jetzt die Zeit hoher liluthe und weit- 
hinätrahlenden Ruhmes angebrochen. AU die beiden leitenden 
Brüder im Geiste der Zeit eine fromme Verbrüderung grün- 
deteuj traten alsbald die Herzoge an die 8pitze, und, hier ein- 
gezeichnet zn sein, war ein halbes Jahrhundert hindurch das 
Streben aller, welche mit dem Stifte in Berttbrung kamen. 
Dekan Johann ward an Heraog Albrecht, Grafen von Vohhni*g, 
naeh der nnglttcküchen Katastrophe der Agnes Bemauerin entsen- 
dety um ihn mit seinem Vater, dem Hensege Emsl^ an Tersdlmen. 
Es gelang ihm /nicht nnr grosses Unheil vom Vatorlande ab- 
zuwenden, sondern er gewann anch das volle Vertrauen des 
gemüthvollen Fürsten so sehr, dass er fortan sein Gewissens- 
rath blieb, und wiederholt, ihn zur Osterzeit in Indersdorf auf 
mehrere Tage zu beherbergen^ die hoho Auszeichnung genoss. 
Auch als Schriftsteller that sich Johann hervor. Seine Tisch- 
reden, vor Hersog Albrecht gehalten, hat Westenrieder in 
smen Beiträgen veröffentlicht, und die unter seiner Leitung 
dnreh Absohriftnahmo wie durch Ankanf wesentlich vermehrte 
Lihrej des Klosters faii^ noch mehrere ascetische Schriften 
▼on ihm. *) 

Indessen ward der Ruhm strenger Ordenstreae und eifriger 
Ascese nicht ohne nachhaltige Anstrengung, und harte innere 

Kampfe eirungci» und behauptet. Die Aufzeichnungen nennen 
auch zwanzig Genossen, welche in dem halben Jahrhunderte 

Weilmriedar l«t mmw Um TtMkrtita to i. V. S. U-T5 Nbur BtlMf« ikn*m 

8. 38— 5S an« B. IV. S. 288 bi« 29.! Avnieicltnanscn Ibrr Hen»f AlbrecM in. be. 
kannl «pmirht, welrhe dr«ten Vorlirbe fOr Indrrolnrr nnd den ElnSu«* ifiner \or<(lin<1(' 
liUr in catnehmen febea. Hebe» red. lad. UL drr k. Blblloibek la 

MBckM» «etcftcr 4le Tbcin«*» «tlklH, M tmOtnamtun CM. M. SfB, IH. TIM 
80 kfficMiB, la welehcni elM „Ukrt fir ffttlM, AM u« UtterwlMA" «if tmttu 
A'itnr Aonirf iinil <)l- \hh«ndlnnir ■ Mod«* conlemptandl et u(ili(«tl< Domlnirc pa<«lonii 
mit dem Bei*atze «rhlieut: Scripta eit haec tab«la orlftaaliUr prr ven. prem. d. Je- 
hmmm Wnmatr, Hnmm Si Maniarff, paaiM • S. 144t ta prepeiMn alactaa, 
van Bai MuripaMüt aarica« at Nalaa mtm, ialaa mdlttaaa la BMaafast Mck 
den OrdpuTf fein *rfh< norh In behem Altpr »fht »arh tn* einer ont rrhiltenrn »b- 
ratkcadea Uichtitl de« AniM aaitotcr LiebBard .Schwalb In HOacBen Berver: VfU 
M. ta4. 144 tat. 7144. 
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dieser Uchtkirclilichcn, aber KnU-iaguiig und I ntcrwcrfung 
in nicht gemeinem Grade hcM^^chenden Leitung allmälig das 
JUoater TerHessen* 80 tief greifend und so nachhaltig war 
aber die ersielte Wirkung, dass noch unter den drei folgenden 
Frdbsteu; Uhrich Schhrm, Ulrich Brodkorb und Sebastian, oft* 
bekannten Beinaniene aus Scbongau, die religidse GemeinBchaft 
in gans gleichem Sinne geleitet, die Uebungen nuyerihidert 
fortgesetati die Anfeeichnungou mit derselben Sorgfalt gepflegt 
wurden. 

Dann aber, als Probst Suba^tian. welclier vorzüglk lie politische 
Thätit^kcit entwickelte, viel auf Landtagen und hei Svnoden 
abwesend war, durch Kränklichkeit gcnöthigt, um 151G ab- 
dankte, scheinen m h die Bande allmählig gelockert zu haben, 
und trat eine £rBchlaft\ing ein. £s hören die Eintröge in dsB 
uralte Todtenbuch, die eigenen Chroniken auf; die Bmdef- 
Schaft erlischt, ^um erst ein Yolles Jahrhundert s|>Kter durch 
eine Bosenkranseverbindung ersetat au werden. 

80 übte der Geist der Zeit, einer anderen Reformatieii 
als der früher durehget\ihrten gUnstif^, hier in negativer Weise 
Kinfluss, und es vergeht nahezu ein .lahrhundert, bis daa kJö- 
ßterliehe Leben wieder zu riiiiger Blüthe gelangt. 

Al er als die "Wiederautualiinc der früheren Arbeiten eben 
erst wahrzunehmen ist, bricht neuerdings eine höchst drang^'oüc 
Zeit, der dreissigjährige Krieg herein. Wir haben an einem 
andern Orte das Unheil näher bezeichnet, welches er über 
Inderadorfa Umgegend und seine Grundholden brachte*). Die 
bereits 1605 begonnene, das geschichtliche Moment stets sorg- 
ftltig beachtende Gflterbeschreibung des Klosters konnte erst 
um 1667 in den Haupttheilen cur Vollendung gebracht werden. 
Sehr zu rühmen ist, dass unter solch ungünstigen Um- 
ständen, welche wiederholt die Mönche zur Verlassuug des 
Klosters nöthigtpn, und sie auf längere Zeit zerstreuten, P. 
PVanziscus Reitter doch iiiclit ablicss, für sein Chronicon Vu- 
destorphense sorgsam alles Vorhandene zu sammeln, wie er 
denn auch sein 1640 begonnenes Werk, freilich ohne kiitische 
Sichtung der früheren Perioden, bis zum Jahre 1662 fortführte. 

Lange Jahre bedurfte es, um die tie%reifenden Folgen, 

•} Die Gnindbachcr ««r älHttt AlUmfliuMr aai bUlMlfr an« iet Zeil de* 4relMig|tt- 
rilM Ericfw. Sktittr. AltUr. B. Hl t. Ift. t 
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' welche auch zur Verringerung ^es Besitses belmft AbstoHpeni 

einer uiiei Hchwinglich gewordenen 8chuldculaöt genöthigt hatteD| 
allmälig zu verwischen. Als die wirthschaftlichen Verhältnisse 
sich wieder gebessert hatten, geschah auch manches für wis- 
Hcnschaftlichc Bildung, inshcsondero ^ah Ingolstadt stets einige 
der jüngeren Convcntuaien, der kStudien beflissen, an seiner 
Hochsrhule. 8eit Ende des XVII Jahrhimderta ward die 
Brudersohafts- Verbindung unter den Klöstern wieder eifrig 
. gepflegt» und in höchst dankenawerther Weise schickte das 
Stift Indersdoif nach dem Ahleben jedes Csnonikers ge- 
dirpckte Anzeigen an sKmmtfiche verbündete ElOster^ welche , 
fortan biographische Noücen in reicher Menge bewahren. 

Das Kloster zählte um diese Zeit einen namhaften Ge- 
lehrten unter seinen Canoiiikeru. V. Augustin Liebhard Mich 1. 
Zu München am 25. März 1G^)2 geboren, trat er am 28. Au- 
gust 1G8<J in Kloster Indersdorf ein, erhielt am 29. September 
1686 die Priesterweihe, vollendete seine Stadien zu DilUngen 
nnd kehrte als Dr. Fbilosopbiae, Tbeologiae et utriusque Juria 
in sein Kloster snrttck, wo er fortan als Professor fikr die No- 
viaen nnd jttngeren Conventnalen wiikte. Seine aosgesetch- 
neten Kenntnisse erwarben ihm weiten Ruf, und er ward rou 
allen Seiten an Bafhe gesogen. Der Ghniftrst von KVln, der 
Fürstbischof Ton Frmsing, der Fttrstabt von Kempten ver- 
liehen ihm die geistliche RathswUrde. Seine religiösen und 
kirchen rechtlichen Schritten sind zahlreicii. zum Tlieilc jedoch 
Manuscript geblieben. Durch sein heftiges Auftreten gogen 
dir HayriBchon Amortisationsgesetzc (die Discussio thcologico- 
juridica hierüber kam 1698 zu Augsburg, 169*J zu fiom heraus) 
versperrte er sich den Weg zur Propatwtirde. Er erhielt bei 
der Wahl desJahrea 1704 dieExclusive von den kurftbratlichen 
Commissarien nnd sog eich anf die dem Kloster ^nreiieibte 
Püurret Asbach anrUck, wo er noch immer die Mnssestanden 
schriftstellerischer Thfttigkeit widmetOi nnd» ein dreifiMher Jn- 
bOar, am 14 April 1751 im 90. Lebengahre starb. * 

War ihm versagt geblieben, in die Leitung der Kloster- 
gemeinde thätig einzugreifen, so war ihm doch gegen den 
SchluHB seines langen Lebens vergönnt, an der Berufung eines, 
gleichfalls durch wissenschaftliches Streben hervorrsgenden 
Mannes zur Propstwttrde sich au betheiügen. 
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Gelasius 3Iorhard, zu Aup;sburg am 3. März 1710 geboren 
und seit 2^3. Oktober Profess des Klosters, hatte sich be- 
reite als eifriger Forscher ausgeseichnet^ und eine uinfiMsendey 
und sorgsam gearbeitete Chronik von Tnderadorf mit Beachtung 
der damals vorhandenen Quollen in lateinischer Sprache ge- 
schrieben'), als er am IB. November 1748 sum Probste erwählt 
ward. Voll regen Eifers begann er nl^tbald Verbesserungen. 
Aber ein« übtM'grosse Bauhi.-t lu ai liU' die wirtlisoliattliclien Ver* 
hältiii.sse in l'nonlnunj^ und <;al) seiiuMi (Jc^noni, als er die 
Umgostaltunp; und ViM scIiönci uu}:; der Klosterkirche in Angriff 
nahm , erwünschte ( ielegenheit zum Widerstände. Er wollte den 
Chor<;esangder Cnnventherrn aus dem Chor der Kirche in den Mu- 
sikchor der Kmporkirche verlegen. Der Dekan Benno Morsch- 
bauser war dagegen, und gewann anfangs die Mehrheit der stimm- 
tlihrenden Conventualen. Das bischöfliche Ordinariat inhibirte da- 
her. Leider meinte Prob^Gelas, von der Nutslichkeit der Aen- 
derung uberzeugt, sich auf die weltliche Macht, den churfürstlichen 
geistlichen Rath stützen zu können. Der Oeneralvikar von Freising, 
Johann l'reilieir von Werdenstein, Hisehot* von 'l'aenaria. war 
nicht der Mann, irgen<l einem Kinflusse so ras<h zu weichen. 
Kin erbittertt-r Kaiii])f s])aiin sirh durel» mehrere Jahre fort; 
der Stn-it /.wischen Kirche und Staat entwickelte sich im Klei- 
nen hüchrit charakteristisch ; die weltliche Macht, in der Sache 
eine ihr Gebiet nicht überschreitende Hauangelegenheit sehend, 
erhob Einspruch gegen die Vorforderung des Prälaten vor 
seinen Bischof, als g^n eine unsulässige Ladung in das Aus- 
land. Di« beiden nahe verwandten Fttrsten, der ChurfÜrst Ma- 
ximilian DI und sein Oheim, der Fürstbischof Cardinal Johann 
Theodor aus dem Bayei-isclien Hause, waren durch den äi^er- 
lichen Zwist höchst unaii- i iichm berührt. Ks wurde endlich 
zur Ausgleichung der Zusannucntritt der ersten i\linister von 
Bayern und von Freisiug, und sofort die Kriiolnu}; einer Dis- 
pensation von dem heiligen Vater in ivoin l'ilr uothwendig er- 
kannt Die Episode wäre näherer Ikdcuchtung nicht unwerth, 
wozu reichlicher Stoff in Akten und Aufzeichnungen vorläge. 
Vergeblich hatte Probst (jelas seine Resignation wiederiiolt 

*j sie ifi noonehr Id der Btbloihfk de« «ribUrböflicheo D««kayitelf, WtMM lic dorrh den 
hofhv^rdlf fiten i)«m(<r»b«t Martin von Doitln^fr «rUnfte . weirber Ihre lleriutrabf ta 
«eioea Vellriicn vorbereite! kMttt, aber kider nUbt mehr lar ^«iribrauf bracbtr. 
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angeboten. Sie wcrd weKUeheneiti niolit svgelMMn. Nach 
eingetretener Sinftiguug regierte er mit einem «ndern Dekan 

noch zehn Jahre, resiguirte aber doch im Jahre 1768, und starb 
am n». August 1771. 

Im Jahre 17H2 hatte er eine kurze lu>ton>che Nachrieiit von 
dem l'r«prunguntl Fortgang «las Stifts uini Klosters Ueiulersdorf*' in 
Augsburg in Druck legen laRsen , welcher lö, seine Hauwerke ver- 
berrUchende . aber auch da» Brustbild den berühmten Oanonikera 
Angustin Michl gebende Kupfertafeln beigefügt sind. 

Als nach weitern Mhn Jahren sein Naeblbl|^r Probst Aquilin 
Sefamlnbeiger gleicfa&Us resignirte, und der neue Probet Gregor 
Bnppreeht schon im iweiten Jehre sterbe trat der letste Piobst 
an die Spitie der Gemeinschaft 

Johann Baptist Sutor, am 3. Jänner 1735 zu Glon im Pfarr- 
bezirke des Klosters gehon ii, seit 1. Dezember 17i>0 eingeklei- 
det, mit dem Pfurrvikui iatc zu Langenhettenbach seit IT), zu- 
gleich mit ciiicr Professur «eit 8 Jahren betraut . ward am 
26. Jäimer 17H<) zum rrülaten gewählt. Kr wai ein frommer 
Priester, ein thätiger, wohlwollender Mann ; auch scheint es ihm 
nicht an Befähigung zur Leitung des grossen Gcr.i' inwesens 
gefehlt an haben; doch trat er dessen Verwaltung bei einer 
Schuldenlast von 119,00011. in einiger Geldbedfftngniss an. Die 
Nachwirkungen der harten llungerjahre an Anfang der Sieb- 
liger des vorigen Jahrhunderts waren noch nicht tlberwunden, 
die AuftstSndc an grund- und zehentherrlicbcn Gefallen waren 
bis zu 44/)0() fl. aiige .vachscn ; zwei rascli slcli folgende Probst- 
walilen hatten durch ihre Kosten die Haarschaft bedeuten«! in 
.\u-!])rn< )i geiioinnien. Nun drohte durcli den \ t rinkt der seit- 
her geniUzten l)ier.>ciicnke, durch einen den Uogg< ii„ scliädi- 
gendcn Spätreif im Mai neue Kinbus.se. Unter solchen Tm- 
atäuden soWtv das Stift aus AulasB der neuerlich der Con- 
gregation der Klöster überwieseneu Sorge fttr die gelehrten 
Schulen eine Jabresquoto von 550 fl. Ilbemehmcn. Probst Jo- 
hann, dessen Kasse auch dringende Bauführungen erschöpften, 
nahm Kttckspracbe mit Mitgliedern des chfstl* geistlichrn Rathes, 
und reichte sofort die Bitte um ErmiUsigung cm, worin er mcb 
ausdrükte: ,,Wenn er noch neue Lasten in d< i niallgen olmt liin 
schlechten Zeiten auf sich nelinicu solle, werde er gezwungen, 
neue Schulden zu machen j er könne also als ehrlicher Manu 
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nicht mehr betidMO, uäA lege sein Eloeter Semer rhnfllniyifihnn 
Darohlaneht vnttrlhlliiigBt ni Fflaun *^ 

DieM war e^ wte mea wflaichte. Die Korftnün-Withr« 
Maria Anna war im Begriffe, ein adeBges Damenitift an. grün- 
den, für welches sie das Gebäude der BalesiaDerinen in Mün- 
chen erscheu hatte. Diese sollten auswärts untergebracht werden. 
Das Collegialstift an Unser L. Frauen Kirclie in München, 
zugleich die Hotlcapellc bildend, und im churfstl. geistlichen 
Bathe vertreten, wünschte eine Dotatiousei^gäiuuing und wan 
nach dem Beiitzc von Indersdori* lüatem. 

Jener Vorstellung ward unschwer der eraehnto Sinn nntBtf« 
Mtk, und in Rom die AuAebang dea Klosters der ngdirloft 
Chorherren S. Angostins an Indendorf wegen Uebenohnldang. 
nnd £e Verunignng sttnes Vermögens mit dem Colk|^lrtiile 
bei U. Ii. Fran begehrt. 

Pabst Pius VI, welcher erst im vorhergehenden Jahre auf 
seiner Reise durch Bayeni, im (TCgensatze zu Wien, sich in wohl- 
thuend^tor Weise geehrt gesehen hatte, und seinerseits den Chur- 
flirsten Karl Theodor bei dessen zweiter italienischer Reise so- 
eben am -2. Mai 1783 in zuvorkommendster Art im Vatican 
empfing, i^enebmigte awei Tage darauf die SuppressionsbuUe, 
welche, wie em Schlag ans heiterer höh, die ahnungsh)Ben Gho^• 
harren traf. 

Vergebens wendete sidi der tieferscbUtterte Probst an seinen 
Ordinarius, den Fttrstlnschof Ludwig Joseph Yon Freising, ans. 
dem freihenüchen Geschlechte von Weiden. Vergebens suchte 
dieseri bei der Sache gSnalsch umgangen, den heiligen Vater 
über die Irrigkeit des Vorgetragenen aufzuklären, und berieth sich 
gelbst mit andern geistlichen Reichsfürsten, ob nicht zum Schutze 
der Freiheiten der deutschen Kirche die Angelegenheit vor 
den Kaiser zu bringen nei Veru^ebi'U!* ermannte sich noch in 
spätem Jahren der Bayerische Landtags-Ausschuss zu einem 
seiner letzten LebensMichen wider die Unterdrückung eines 
Landstands. Der Vorgang erregte grosses Aufsehen und ward 
in der Presse herb besprochen^). Aber die Aufhebung kam 
aum Vollauge. 



*) In drr kUinen SCkrifi: „Urkundtn fikcr die liloüter-AuriiebuaK m taienitrt i« S*)-tra, 
nmimi nm riMMMUI !■ aiMlra. Aatea wm li<afaL aitcb« aM ifal- 
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So endete eiQ lurchlichcs Gemeinweson durch «ben jeiM 
Stoatagewalt^ auf welche ea eich wenige Jahre ▼orher gegen die 
Kudiengewalt hatte stutzen wollen* 

Zwanzig Prioater, vier Fratrcs clerici; ein CouversuR traten 
ans demselben, l's >priLlit nicht für den Geist der in der letzten 
Zeit hier p^chen-scht hatte, dass keiner dorsclben in ein anderes 
der zahlreichen Klöster des gleichen Ordens übertrat. Alle be- 
gehrten in den Weltpriesterstand au%eneniTnen zn wwden; 
emige ianden al» Pro^BSioreni mehrere hu der Seeieoige Ver* 
Wendung. 

Von dem weitlSufigen, doch in architektonischer TTinsicht 
hei den vielfachen Krneueningen , deren jüngste der Zopfzeit 
angehörte, nicht ausgezeichneten Uebiiuden ward der Haupt- 
ßtock von den kSalesianerinen aus Afünchen be:!0}^en, und c» 
erblühte hier ein Mädehcn-Erziehungs-Institut von ausgedehnter 
nnd rühralieher Wirk.samkeit. Im .Jahre 1831 ward es jedoch 
nttfhDiotraniszell in ein anderes Kloster- Gebäude verlegt fieit^ 
dem atend das Kloster leer, war eimge Jahro aur Irren-Anatalt 
f|)r Qherhayem bestimmti ist aber nunmehr durch die uner- 
müdliche ThStigketttttod den wohlwollenden Sinn der Fran 
GrSlin Viotorine von Butter-Haimhausen für die Marienanstalt 
erworben, welche, der Richtung der Zeit entsprechend, diese 
weiten Bäume mehr als IOC) der \'erwahrloBung anheimgefal- 
lenen Kindern gewidmet hat, deren Erziehung baiiuherzige 
öchwcHtern leiten. 

In den Nebengebäuden war in den ersten Jahren ein Prie- 
sterhau» errichtet, und sind jetat Pfarrei und Schule unter- 
gebracht 

Das gesammto Uhrige Grundvermögen fiel an das Collegial- 
säft U* L. Frau in München^ um mit demselben 20 Jahre 
spitter durch die Saecularisation dem Staatsgnte einverleiht zu 
werden. 

Das Vorgeben der IJeberschuldung war gSnzlich nnhegrOn* 
det. Zu welch t^ro^sartigem lksitzo das 8tift im Laufe der 
Jahrhunderte gelaugt war, mag daraus entnommen werden. 



MbrkeB Srackt l7as mi III«;" fnm la JMuH»nt* m EriMico um 
H. Oklolirr HHI, deren Yrruntllmprunx dr« rnr«tbUc1i*Al Cta Mllltller AKII«! 4er 
Mltechacr 2«Uut" rtm 11. WladmoaU tiil|C(colral. 
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dasB es bei der Aufhebung 610 GnindhoMen mit 

von 258 y,„ Höfen, und gegen 8000 Tagwerk an Aeckern, 
"Wiesen, \\'al(luiigen und Weihern in eigenem Besitze zählte. 
An (jelUielehnissen in Stiften, Küchendiensten und Mayerschafts- 
fristei) stieg die Jahresrente über 40O0 Gulden; an Getraide 
von Gülten wurden IIHK)^ von Zehenten 40Ü Schäffel eingedient; 
die Waldungen lieferten 2500 Klafter Holz ; die Kente dee 
Brauhauses war dazumal ssu 6000, jene der Oekonomie zu 
1500 Gulden angeschlagen. Hieau kommen AkÜToapitaUen 
bei der Landschaft und bei den Grundholden zu 12|000^ rtlck- 
stftndige GenUle zu 40,000 Gulden. 

Die Vorräthe betrugen bei der Aufhebung an Wein auf 
den Besitzungen in Oesterreich Kynicr 2ö Maas8, und 

oÜKymer 51 Maass an Baynscheiu Kehlheimer Weine. An Bier, 
Branntwein, Malz.. Getreide, Vieh, FabmisSy Holz wurden sie 
au 27,000 Guldeu bewerthet. 

Der rentirliche Besitz war hienach gering zu 900,000 bis 
950,000 fl. anzuschlagen. Eg kamen hiezu noch die Pferrge- 

fälle aus einem nun vier Ptarrcyen bildenden Sprengel , dann 
12 wohl eingertehtete und rci(di mit Silhcrgerithen versehene Kir- 
chen, werthv(»lh' Pfarr-, vier W ulm- und viele Oekonomie-Ge- 
bäude in Indersdorf, 2 Zehent«tädel, ein Haus mit Hof in der 
Fürstenfelderg.aspc in München, Jagd- und Fischerey-Rechte, 
Gei-ichtHharkeitstaxen u. dgl., endlich <lie Besitzung Weinaierl 
in Oesterreich unter der Knm mit 5 Weingärten, Tollständiger 
Einrichtung und gleichfalls eigener Gerichtsbarkeit. 

Es ist klar, das» eine Schuldenlast von 133,000 Gulden, 

wie sie zur Zeit <lcr Atit"iicl)uiig bestand, diesen Besitz nicht 
gefährden konnte, und dass mit bc^iem (irunde das (resanimt- 
vermügen des Klosters weit über eine Million geschätzt wurde. 

Von bedeutendem Werthe war auch die Bibliothek des 
Klosters. Durch churftstl. Resolutiou in der Miuisterialeonferenz 
vom 3. Oktober 1783 ward sie den churfllrstHchen Sammlungen 

einverleibt, welche zu allgemeinem Nutzen bestimmt und jedem 
Wissbegicrigen geöffnet seyen. Der gcljcime Rath und erste 
Bibliotliekar Prälat ^laillot de la Treille ward zugleich zur 
Auswahl der Ilaudäch ritten und Bücher nach Indersdorl* ab- 
geordnet» 
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Wir besitien ttW die allmählige AoBarotnlung dieser 
^ Schätse im, Kloster interessante Verzeichnisse. Um 1330 
sählte man schon d8 Mannscripte» darunter einige CUssikeri 
wie Horaz und Sallnst Hundert Jahi'e später hatten sie sich, 

iusbesoudcrc durch die eifrigf 8orge der Pröhste Krhard und 
Johann, versechsfacht. Es findet sich vor«^enH i kl ; A. 1). 
MrCCL, qui tuit aanuä jubihM:«, Nicoiao suimnmn pontificium 
adiniuistranto, Arcem Romani Imperii tenente Friderico, Diice 
Austrie, prepoaituram noatri Monasterii gubernaiite Johanne 
Brunncr computati sunt in vnnmlibriprefati Monasterii pro tanc 
cathenis firmati, et reperti sant in numero trcccnti sexaginta 
qnatttor, propter hos, qui choro deservinnt vel alias sine ca- 
thenis. Ideo sciant posterinostri^ytdiligentemcnstodiaro adhiheanl» 
ne per eomm incuriam amittatnr, quod diligenü stadio per 
eomm antecessores est acquisitum. Aus dieser Zeit weisen die 
Codices gar manchen flcissip^en Schreiber ans den Convent- 
hcrren nach. Neuen, vorzeitlich an lucuiialn hi des küi /.lich 
citnmlciien Buciidnickea reichen Zuwachs erhielt bald darauf 
das Kloster durch den Eintritt des von seinem Hufe herbeige- 
zogenen ( 'aiiDiiikcrs Conrad Onsorg aus Kegensburg, welcher 
104 Bände ii^itbracbte, von denen gar manche er selber auf 
den Schulbänken von Padua in eifirigem Studium gesohrieben 
hatte*). 

Theologie und Kirchenrecht sind unter den Handschriften 
▼orzugHweise vertreten. Nun aber begannen die Druckwerke 
sich zu mehren, und hierin wurden auch die ttbrigen Ftteher 

der Wissenschaft beachtet. 

Weitere Cätaloge fertigten um 1647 der verdienstvolle 
P. Franz Reittcr, und im Jahre 1700 der I^ibliothekar des 
Klosters, P. Augustin Torborch. "'). Der letztere zählte 471 
Maauscripte auf, von denen bei der llebernahme 1163 wieder 
438 verzeichnet wurden. Manclie derselben £uiden Aufnahme 
unter d0a Oermanicis der k. Bibliothek; auch Incunabeln 

') Sm cnit VmdebolM i. €•«. lod. 2f Ut. 7426; 41« «tltan ir«:b !■ Cai. Iii. :» 
tat. im * in k. SlUtolbdu «mMf SafeMbuir M Im CaiuMtartui yniMiMmmm 

vrrielclioet ; «r Marb << hnn am 24. Juli \47*i. 
1^ f. Au(n«(in Torberrh, lu )1(ln< hm febürli^, durrh tifer und OlihrtankrU auifcieichnci, 
Wirde «n Ruhm keinen aadero Coaveota«lca aacb(r*ianden »tin, wir« laoger ii 
Itkw ikm bMUflnrt ftwwra, intlta v*s §u BufhaOnm Aka4mto itr WInm* 
Mteim n IMem IKgliNt f*wlhl(, lUrb er am 3. April 1772 Im 38. L«benfjahr«. 
Cebar wOu ArMtM WwlMflcdcr't «MCkUktt 4w Ak«4Mi« II. 1 S. 29« u4 448. 
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wurden, auagescbieclen ; 2ur Zeit aber sind noch 447 Codices 
von Indersdorf gesondert aufgestellt Minder sorgsam scheint" 
bei der l'eberliofcrinig der gcdniclctcn Werke verfahren worden 

zu Kcin. ISnrli im .lalirc 1804 wird angcziijxt, das« iK'dcutende 
Ueberrfäte in vci walirlostcni Zusfaiulc in dtii Klosterjpi;ebäuden 
vorliegen, darunter nicht weniger als 3.') Inc iinabcln und höe-list- 
werthvolle Werke. Nochmals wurden 7 Kisten nach München 
abgeliefert. 

Die Druckwerke fanden übrigens keine gesonderte Auf- 
stellung. Dagegen sind die an das allgemeine Keichsarchiv 
abgegebenen Urkundendes Klosters nodi ausgeschieden verwahrt 

II. Die lIrkuRdeu-Saiumloii|r. 

Als die neubejT^ründete Akademie der AViftscnschatteu 
Bayerns in irisrli* i Kraft die Herausgabe der Urkunden sämmt- 
lieber Klöster dos Landes unteniahm, stand an der Spitse von 
Indersdorf der bereits als Schriftsteller aufgetretene Propst 
Gelas Morbard. So lebhaft er sich aber für die Sache interes- 
siren mochte^ so fimd er sich doch durch den Umstand 
gehemmt, dsss das ülteste Donationsbuch des Klosiers damals 
nicht zur Stelle zu bringen war 8o ersehienen denn von den 
Urkunden von Indersdorf im X» Hände <lcr Monumenta boiea 
8 23.'» — ii22 nur höehst uii\ olUtimdig (14 Stücke. Spiiter 
fand «ich eine Abschrift des I )onationsbuches wieder vor, und 
nach dieser Absciuift ward sofort im XIV» Bande 8. 115—170 
ein Nachtrag gegeben, welclier 59 Nummern zähltj und hiebei 
manches sum sweitenmale bringt 

In dem Streben^ fQr die Ortsgeschichte von Oberbayem, 
zunl^chst flör die Umgebung' der Heimat, zu Hammeln, war 
meine Aiilincrksanikeit vor allem auf das einzige Kloster des 
Gloiitliak's, Indersdoif, gerichtet, und bald zeigte sicli die Lln- 
vüllstamligkeit, sowie die Unp^f nauigkeit jener Verr»tft.'ntlicliun- 
gen. Auü den l^emühungen zur Berichtigung und Ergänzung 
erwuchs in den MusBestunden mehrerer Jahre die gegenwärtige 
Sammlung, in welcher alles Aufnahme fand, was entweder aus 
dem Kloster stammte^ oder dieses Stift betraf. 

Die Originalurkunden, welche hiebei bcnütst werden 
konnten, Rossen am drei (Quellen: die Urkunden den Klosters 
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selber, nun im k. »Ilgemeinen ReichflarchiYe bewahrt; sehr un- 
gleich auf die venchiedenen Perioden sich Terthcilend; die 
Akten des erzbiachdflichen Ordinariates ttber Propstwahlen, 
Visitationen, einnlne Vorginge, erst im XVL Jabrbnnderte 
beginnend, nnd nur aus dem XVII* und XVIII« vollstttndiger 
Yorliegeiul ; bieraus konnte nur in bescbriinkter Auswahl ge- 
schöpft werden; eiullich boten eine j^eringjeie Auftbeute au 
meist beschädigteu Urkunden auch noch die Bücher der au die 
k. Bibliothek zu MUneheu UberL;('<:aiigeneii KlostorbibliotlM'keu 
in Folge der verderbliehen Sitte früherer Jahrhunderte, zum 
Einbände neuer Handschriften das Pergament alter Urkunden 
so verwenden. 

Soweit die Originalien vorlsgen^ kamen nur diese bei der 
Sammlung in Beachtung. Nabesu die Hälfte der hier verei- 
nigten Urkunden konnte jedoch nur aus Abschriften entnom- 
men werden. Hiebet wurden folgende Manuscripte vorsugs- 
weise bentttst: 

1. Die reicliHte Au>1)L'iiic bis zum Schlüsse des ernten 
Viertels des XV« .lalirlmnderts nrewährte das älteste uns erhal- 
leue DoHationsbuch det» Klo:st» is Indersdorf, ein starker Band 
in gross l^uart, in weisses Leder gebunden, und in der k. Bi- 
bliothek unter 1015 (>od. bavar. verwahrt. Eb zählt 151 
Pergament- und ö Papierblätter. Am Beginne schmttcken 
dasselbe 5 Wappen, des Papstes Martm V aus dem berühmten 
Hause Golonna, des Cardinais Branda aus dem Edelge- 
schlechte der Maffei in Mailand^ dann das viertbeilige Bay- 
rische, umgeben von dem älteru Scheyern -Wittelsbach'schen, 
hier 3 enggeschlossene Lancenspitzen (Zacken) rotli in weiss, 
und von jenem der Herrn von liuli rsdoi 1". zw» i ^oldein! Löwen, 
einwärts schauend, in blau , noch ohne \'< r-i liiincjunc^ <1cr 
Schweife. In den Vormerknn^cn darunter ist die Anwescniieit 
des Cardinais Branda dahier im Jahre 1422 erwähnt, und 
jene des Herzogs Wilhelm mit Gc^eralvikar Grünwaldcr 
um 1427 in Versen gefeyert. Auf der Schlusssexternc ist eine 
Originalurkunde des Kotara Ulchinger vom 23. Juni 1427 
eingetragen. Hiedurch ist die Zeit der Entstehung des Buches, 
abgesehen von wenigen Nachträgen, Torattglich auf den einge- 
legten Papierblättem, beaeichnet. Ausser sechs Seiten mit 
historischen Notisen ungleichen Werthes enthält es nur Ab- 
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schritten der IJikuiulen über den (irundbcsitz des Klosters in 
\\ illkUi lii lu'i- lu lhun^. Kliit' «lor I>r.st;ilignnp;s - Urkunde bei- 
jil^i'tVit^lc Dartitelluiii; des l't'alzp'atien Otto vor Kaiser Lotliar II. 
iu Farben auf Blatt 43 ist <ler Zeit der Kertip^unj:^ wegen nicht 
ohne Interesse. Ks ist hienach nicht das älteste Fundatlons- 
buchy bewahrt vielmehr in dem früheren Hinterdeckel ein 
Blatt eines altem.* 

Doppelte Register erleichtern seine vollstfindige Benutzung, 
welche aber hinwieder der chronologischen Ordnung grosse 
Schwierigkeiten dadurch bietet, dass ein ha)b hundert der äl- 
testen Urkunden nicht datirt sind. Hier beruht unsere Kcih- 
uiig aiit" niUhsanier Vergleielmng der vorkommenden Personen 
nach andern, der Zeit nach bc>ser bestininiteii l'rkunden. So 
umsielitig aljcr aiuh liiebei verlalin ii wurde, so wird doch 
diese Arbeit eim r lievisinn dann bedürfen, wenn erst dir I'r- 
kiun!ensehät/.c des XH und der ersten Hälfte des XIII ,jiiUr> 
liunderts vollätiiudiL^er» und, leider ist bezüglich der früheren 
Bände der M. B. hinsuzufügeui genauer publicirt sein werden. 

2. Ein gleich wcrthvoUer, aber für unsere Zwecke minder 
ergiebiger Codex ist das im k. allgemeinen Beichsarcbive be- 
wahrte Calendarium vetustissimum Ton Indersdorf. Da es yon 
drei Calendarien dieses Klosters das älteste ist, so ftlhrt es 
diese, von I Iu>cliberg in seiner Gesehicljte des Hauses »Scheyern- 
Willelsbach gewälilte I^encnnung mit bestem Giujidc. Uufo- 
liirt eulliält es. abgcsclicii von eingefügten Halbblättern. '»!) 
JV'rgamenlbiältcr in gross Folio. Voraus steht, über Haupt- 
uitd Zwischcublüttcr sieh erstreckend, das Calendarium, wel- 
ches in vier, je ::wei der grossen Selten umfassenden Cohim- 
iicn mit den Ueberscihriften „Prelati^ Canonici^ Conversi, Laici'' 
von der ersten Zeit des Klosters an vier Jahrhunderte hindurch 
als Todtcnbuch bcntttzt ward. Dann folgen die Nomina fra- 
trum profcssorum bis gegen 1520, die Nomina personaruro in 
fraternitate Monasterii coi?scriptarum von 1434 bis 1521, Re- 
gister über das Llber morluorum und die Verbrüderung mit 
jiudt I II Klöstern, zahlreiche Aufzeichnungen über Schenkungen 
und l*n\ ih r (icber, geschichtliche Nofi/cii. IV-sclireibungen 
derAltiire und die ,.Pre]»(jsiti Monasterii cum eorum gestis'* bis 
zum lud.- Probst Ulrichs IV. (öchirm f 1479). Veröfient- 
lieht int bisher nur ein magerer Auszug des Necrologiums auf 
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2Vt Seiten M. B. XIV. S. 168 und jttngst ein Paar Notisen 
dnreh JM in Pertz Mon. Oermaniae hist B. XVII S. 

3. Zwei weitere Pergamenthandschrifton im allgem'einen 
ReiebsarcfaiTe, Galendaria cum anniversariii ans späterer Zeit, 
gewfthrten nur «lurch voilstänclip^re Verzeichnung der piipst- 
licliiii uiitl bisschötlicheu Imiulgeiizcu Neues für unsere 
Zwecke. 

4. Au8 (kill letzten Viertel «lea XV/ Jrilir}iun<lfrts ist ein 
sehr umfsi(Heniles Material über den |j;esumnit&u VVirthschat'tS' 
betrieb den Klosters in dem 'l'ädinp^buche ans (rlmlten, in 
welches der Prubst Ulrich V. Protkor^ ans Mamendorf gebür- 
tig, vom Jahre 1479 bis 149B die Terschiedensten Verhand- 
lungen, mit der Dienerschaft, mit den Grundholden Über Frevel, 
wohl mit eigner Hand, in directer Rede eintrug. Ks ist in 
Halbfolio, in braunem Leder gebnnden, auf Papier, und enthält 
165 'ntdinge mit einem Register ttber die Orte. Die hier ge- 
gegebenen Auszüf^e sii»<i mit ein^r A-^tcriske bezeichnet. 

5. Denselben Zeitraum, aber erweitert von 1470 bis hVil, 
umfasst das ,,Sa;ill)uch der erkauft, yl)cr-> Ik n nnd ^csciieiikteu 
Güter" im Reiehsarehive, ein starker Quartband, gleiebfalls auf 
Vapier und mit Register veri>;r]ien. Ks pcbt nur l'rkiintlcii 
über den Grundbesitz, in vollständiger Abschrift dureii des 
Klosters Kämmerer gefertigt Der Inhalt tUllt vielfach mit dem 
Tftdingbucfae ansaromen; sie ergänzen sich in manchem; das 
Saalbuch erstreckt sich aber ttber 35 Jahre weiter, von denen 
indessen mehrere sehr unvollständig vertreten sind. ViTas ihm 
entnommen wurde, ist durch ein vorgesetztes Kreua kennbar 
gemacht. 

6 Ans mdircrcn ( i niii«ll>riclicrn , deren iilt» -ics 14i?'.' be- 
gonnen, <la< jinig>tc mit IMain-n und Vmnessungs-KrgebniMsen 
«•rst nach des Klosters Aufhebung vollendet ist, ward von uns 
das in der Hauptsache unter Probst ^lartin Ricg gefertigte -be- 
züglich des am 12 Marz 1(j49 angelegten ,Jicibeigenschaffts- 
bucch^'-benfitzt, welches alle Verträge über Kiudertheilung von 
Leibeigenen in Abschrift, und diese selbst nach Orten verzeich- • 
uet gibt. Damals waren mit der Aufnahme der Hofroarks- 
richter Thomas Speeh, der Kammerer und Ueberreiter Thomas 
Pauhof und der Förster Wolf Mainwolf beschäftigt 

7. Ueber die Aufliebung des Klosters sammelte Probst 
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Franciscus 1 iipsol, dem gleichen Orden der regulirten Chor- 
herren zu PüUing angehüng; damab einer der vorzttglicbateo 
und einflaflsreichsten Prälaten, einen starken Band intereasanter 
Actenstttcke, theils in Abschriften , thetls in Originalieni wel> 
eher nunmehr in der k. Bibliothek unter Nr. 1782 C man* 
eingereiht ut 

Die bereits erwähnten Chroniken von Indersdorf, wekshe 

sieh im Reich.'iarchive befinden, sind zwar, abgesehen von den 
unkritisch gesammelten Nachriclitcn aus ältester Zcli, bezüglich 
der Fortt>etzungeu aun <lor Zeit der Abfassung sehr wertlivull 
für die künftige Ikarheitung der Cicschiciite Indersdorfs, und 
bieten uianche allgcmeiuere rüclitü- und culturgeichichtliche No- 
tizen; zur Urkundensaromlung aber konnte daraus weder Keues, 
noch, da die eingetloebtenen Absehriften das Gepräge ihrer Zeit 
tragen, irgend Brauchbares geschöpft Werden. Wohl aber bin- 
den sich manche Eigfinaungen seither verlorener Urkunden in 
älteren Druckwerken« als in Wiguleus Hundt's Metropolis 
Salisburgensis und eben in beiden Urkunden-Serien des X* und 
XIV* Bandes der M. B. 

Endlich hat sit h liinigcs in der Form vun Auszügen durch 
den iiiK'iidlichen Sanunlerfli'i^s erhallen, mit welchem Fiirst- 
Biscliol Johann Franz von Freising, aus dem freiherrlichen Ge- 
Hchlechte der Kgker von Kaptiog, »ämmtliche Urkunden der 
Klöster seines Bistums zu Anfang des XVIII» Jahrhunderts 
zu dem Zwecke einer Adeiagesehichte durchging, für welche 
er die Namen und Siegel unter Beifügung der Daten verseich- 
nete. Seine Handschrifi;. auf der k. Bibliothek unter Cod. bav 
Nr. 2271 aufbewahrt» enthält im vierten Bande die Urkunden 
von Indersdorf und ward sorgfältigst vci-glichen. BeiderUeber- 
sicht, welche er durch den Umfang seiner, von bewunderns- 
werther Genauigkeit vielt'ach Zcugiiiss gebenden Arbeiten ge- 
winnen nuisste, ist insbesondere seine Meinung über das Alter 
der uinlatirt»']] l'ikuuden von hohem Belanjjje: wir hal)Lii sie 
>iorgfältig in iietracht gezogen und übeniU da anzuführen nicht 
unterlassen, wo wir zu einer Abweichung uns veranlasst sahen. 

Aehnliche Excerpten- Sammlungen hat mit gleich ausdau- 
erndem Fleisse unser sehr verehrtes Ausschuss- Mitglied, Herr 
Beneficiat Kmest Geiss in München, angelegt, und uns aus 
denselben freundlichst Mittheilungen gemacht. So kömmt es, 
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dm einselne Kotisen (tir Iiidersdorf aus Handschriften gegeben 
werden, welche sich nach der Zerstdrang der Klöster bis nach 

Dresden verirrt liabon. 

So häufle sich ein iiljerreichcä Material von inclir als 24"<) 
UrkuiKlen, und wir p^j'rlenkon dankbarst der Unterstüiztin^, 
welche uns hiebci voi^ vielen 8( itrn, insbesondere von dem leider 
EU früh geschiedenen Archiv- Director Dr. Georg Thomas von 
Rudhart und säniintlichen Herren Beamten und Adspiranten 
des k. allgemeinen Beichsarcbivs, von unsenn, um Förderung 
der Gesehichtsstndien so hoch verdienten Herrn Bibliothekar 
Heinrich Föringer, Herrn Domprobst Dr. Joseph Alois von 
Prand und Herrn Beneficmt Ernest Geiss in bereitwilligster 
und förderlichster Weise au Theil wurde. 

Der Ausschuss des historischen Vereine:^ von und für ( )ber- 
biiycrn erachtet^' die Sammlung für geeic^net zur Kestgabe für 
seine Vcrein-^gcno.i.scn am Schlüsse der ersten 25 Jahre des Be- 
stehens des Vereines. 

Ks darf hiebei der Zweck der Förderung historischer Local- 
Studien nicht ausser Acht gelassen werden, für welchen un- 
Eweifelhaft hier Schätsenswerthes geboten wird. An einem ein- 
seinen der zahlreichen Klöster Altbayems sollte der noch vor- 
handene 'Beichthum au Uricunden anschaulich gezeigt, die Ent- 
wickelung von Land und Volk in den mannigfachsten Beateh- 
ungen durch siebenthalb Jahrhunderte entrollt, und klar gemacht 
werden, von welchem Belaufj^e derlei Sammlungen für den 
Sprachfürschcr^ fUr d:is Vei :?tiindniss der Rechtsbücher, für die 
Cnlturj^esr liiclite, ja iiiclit nur für die Bearbeitung der Geschichte 
nach Ständen und Orten, sondern in manchen Beziehungen so- 
gar für die Landet^geschichte seien. 

£s lag uns daran, unseren, zum grössten Thcile Uber das 
Land zerstreuten, von BücherschKtzen fernen Genossen ein 
voUstftndiges, Sitte und Denkungsweise treu schilderndes Buch 
an die Hand zu geben, das keiner anderen Werke zur Ergftnz- 
ung dessen p was es bietet, bedürfe, und gewissermaasen als 
Formelbnch benutzt werden könne. Auch bereits Gedrucktes 
fand hienach WiederaufnahiiR-, zumal Berichtigungen vielfaoh 
nöthig waren Zugleich befliss man sich di|doniatischer Treue, 
behielt selbst den felilcrhaftcn Buchstaben bei, wo er zur Cha- 
rakteristik der Zeit zu gehören schien. iSurzwei Abweichungen 
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hielt man im luterej*8e unjjjetrUbtcn Verständnisses iiikI leich- 
terer ßcnlltasuDg t'Ur uocrlättslich: grosse Anfangsbuchstaben 
bei allen Orts- und Personcnnameni und die Interpunction nach 
dermaliger Uebung. Die letztere wurde jedoch bei einseinen 
Uricunden, die unschwer zu erkennen sein werden, von Zeit 
zu Zeit vollkommen treu gegeben , um auch in dieser Hinsicht 
den Wechsel des Verfahrens hierin erkennen zu lassen. 

Der l infanf^ der Sammlung und die Nothwendigkeit des 
Xnratlielialtens der, grösstentluils aus Beiträgen der Mitglieder 
fliessendcii Mittt'l Hess es indessen unmöglicli erscheinen, siunmt- 
lielie Urkunden in voller Ausilelinuiig zu geben, wozu statt 
zweyer, wohl 0 bis 10 Bände erforderlich gewesen wären. Es 
musste dalier für den beiweitem grösseren Theil der Urkunden 
zur £]iGerpiruDg gesehritten werden. 

In eipebiger Ausdehnung konnten hiebei die fort und fort 
wiederkehrenden Formeln unschitdlich hinweggelassen werden. 
Ebenso konnten in den späteren Jahrhunderten die ins Unend- 
liche sich mehrenden Tautologien unbedenklich auf wenige 
Muster beHcbränkt werden. Aber auch diess genügte noch 
nicht. \Vir mussten uns entschlies.-^eu, iuuh von dem wesent- 
lichen Inlüiltc solche Theile ganz ausfüllen zu lassen, welche 
sich in längerer Dauer in denselben Worten regelmässig wie- 
derholten. Unser »Strebea hiebei blieb jedoch stcts^ nicht nur 
alles sorgfältigst zu geben, was in sprachlicher, in culturhisto- 
rischcr, in rechtsgeschichtlicher, Uberhaupt in u^eschichtlicber 
Beziehung von Belang erschien, sondern auch den Wechsel der 
Formen mit dem Eintritte deraelben zur Wahrnehmung zu 
bringen, Denkungsweise und Schreibart der Zeit auch bei der 
Abkürzung in treuem Bilde hervortreten zu lassen. Wo indi- 
recte Rede an die Stelle der urkundlichen dirccten trat, die 
eigenen Worte des »Schreibers bei der Kürzung nicht beibe- 
halten werden konnten, waren wir desshalb bemüht, Aender- 
ungcn und Kinschaltungen durch liegende Schrift zweifel- 
los kenntlich zu machen. 

In wiefemc wir das uns vorschwebende Ziel erreicht, haben 
wir dem Urtheile der Benutzer unserer Sammlung anheim zu 
geben. Wenn nicht alle freundlichen Leser volle Befriedigung 
finden, so mögen sie die Schwierigkeitett der Dorchftlhrung 
eines solchen Unternehmens m wohlwollende Berttcksichtiguug 
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ziehen. Wir geben gerne im Voraus zu, dasa nicht eines je- 
den Wünscbo Beachtung finden konnten, der eine mag zu we- 
nig, der andere zu vi«l gegsbon eiMhten. So würde es zum 
Bebpiflle eigenes Interesse gew&hren, «Ue dtie ithkieioben Ver- 
brttdenuigi-Urluiiid«n TOllirtindig n UbendiMin» und 
Weehs«! in -Denkiui^nreiie nnd Antdrook dnroh dm Jclirlnai!- 
derte sn befolgen; oder alle die Tiekn Indolgensen nadi 
chen Rttckmchten, in der Werthuug der Festlege «id Aeluül« 
chem zu prüfen. Wir vermochten nur einige der bedentsemsteo 
ganz aufzuiit liincn. Aiulere werden In den häufig sich wieder- 
holenden grundherrhchen Beichnissen, in den zu oft wiederkehr- 
enden Zeugennamen ein Zuviel erkennen. Wir hielten sie für 
die Gabe eines Provinzialvereines geeignet, und selbst hiusicbt- 
lich der nun rein higtorisch gewordenen, aber nach ganz veg^ 
■chiedeneii Anschauungen beurtheilten Grundherrlichkeits-Ver- 
bKltniiwe sowohl, als besUgUch der durch 8 Jahrhondert Air ein 
Paar hundert CHlter ans den GhraudhQohera des Klosters nach- 
weisbaren Gmndholdenfolge lUr den Qesohiehtsferscher» wie für 
den Statistiker zu gewissen Zwecken von Belang. 

Allseitige Zustimmung wird, wie wir hoffen, die vollständige 
Ausnutzung des Tadings- und des Saalbuches «les Klosters für 
das letzte Viertel des XV/ Jahrhunderts desshalb finden, weil 
hier ein treues Bild von dem Gesammtumfang der Wir^thschafts- 
führung eines Bolchen Klosters gewonnen, und insbesondere zur 
Sittengeschichte manch interessanter Zag gebracht wird. 

Dem Bedürfiiisse des Banmsparens, wie jenem treuer 
Wiedeigabe kam unser, an wissenschaftlichem Streben eifrigst 
sieh betheiligender Dmckernbesitaer, Herr FHediich Wolf> . 
dnrch den Gnss eigener Tjpen förderlichst entgegen. Da die \ 
Abbreviatoren immer erst nach wiedeiholtem debranehe der 
Worte eingcftihrt werden, und im Latein die Kndsylben sorg- 
fältig beibehalten sind, so glauben wir den Zweck ergiebiger 
Kürzung ohne Störung und Gefahr von Hissverständnissen er- 
reicht zu haben. 

Durch solche Beschränkungen, sowie, was dankbarst anzu* 
erkennen ist, durch die hohe Liberahtät des Landrathes von 
Oberbayeni, weksher mehrere Jahre hindoreh nach dem wohl- 
wollenden Ansmnen der Staalsiegierang erhöhte Zoselittsse vns 
geneigtest bewilligte, waren wir in der Lage, der Festgabe 
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solche Ausdebtiung geben, und einen entiprechenden Schmuck 
beifügen zu können. 

£b and diess zebn Siegeltafeln, auf welchen wir, abge- 
Baben ron landeaberrHcben und klösterlicben Siegeln, alle ge- 
Mttgend erbaUenen Siegel an Indendorfer Uikunden bii zur 
lütte des XV« JebrinoiderlB in trener Zeiebnnng geben. Aue 
der rBbmliob bekannten Officin des Heim Friedrieb Wolf ber> 
vorgegangen, dürften rie den Anfordenmgen der Sphragintik 
YoUkommen genügen, und im Gegenhalte zu den unglücklicbon— 
Beigaben der Monumenta boica sehr erwünscht sein. 

Zum Schlüsse erlauben wir uns anzukünden, dass dem 
Werke ein dreifaches Re^i(*ter beigegeben wird, welches die 
Namen vollständig bringen, die Orte möghcbat feststellen , und 
im sacblichen Theile wenigst Andeutung geben wird, wie Viel- 
seit^ee die Sammhing für die Beohti- imd Gnltaxgescbiebte an 
bietciL vermag. 

Hebr&eber üebeiarbeitimg nnd sorgflütigster Indmcklegaig 
ungeaobtet bleibt jedes derartige Weik flbrigens tod Mftngeln 
niebt frei. Wir empföblen das nnsrige naobsichtiger Benrtbei- 
limg der Geschichtsfreunde, welche die zu überwindenden 
Schwierigkeiten wohl zu ermessen vermögen. 

Mllneben im April 1863. 
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Hloslers ludersdorft 



Rr. 1. (1120.) 25/ VI. Calixtus Episcopus serutt« seraorum Dei, II» 
liMlri uiro Oltoni Comiti Palatino salutem ei apo»toliiani beneiüctionrni* 
lere te ac Tebemenler Irictari aadiiiiaiUf eo quod in illa regif expedilione 
fucris in qua Doniintu notier lanete nemorie Paschalu Papa n\ttm cm- 
^litcr captiu fuit. Noa taia ft|r1ttit Mt valMtiani eiu« cMuiUam sea 
«MÜtMi p w biii e M . Vnda findainifl naMa et omipotrali Deo s^atias agi- 
■ins, ^üod cor Inmn lancti Splrilus nititalione ad poDileRtiam incUflAirit. Vt 
AHlc« da hm» in nalM» proAtiaa« a^M ui « aiipi i a «riMla nm p m «I ob- 
■diaatit pa N au ar M» is vemUltoiMai hM peeeaiorom tuoraiii taiianglntti ecde- 
'iian regularium fratrum conttniere, qua ad lymorem Dei et ialaten aalma 
tna sab beali Peiri et eiui Roaaaa aedasia iara ac dttioaa ia perpelaam da- 
beal panaanaM.. Fbr boe «afm oaHiipdlaalii iel gnulioi el noetottiii poteria 
eoBsiliam et aiuülinm optiaara» Kaiifiimnai fralian el caMaaguiaeoiii aaa- 
imai A. Aqueasem episcopan, qaaai in parlet ueatras direximos. .aebilitaH 
taa eommendamni. logaolat. ul ei pro beali ^etri reuarenlia docaluni, .et d 
qoa aiia aecefsaria faerini, prabea*. Dal» Lalerani. VII» Kaiend. lolii 



•Hftail !■ k. k. IfflekMMklT «f PMiMsat. Im auick« tiil «m «Um 

rinrirlt mil 0 bcKicbncIcn ürkunden. Hlri«l<'»cl mit rf n Nnpf-n il r Apojtrl Pnnr« ua4 
■ PmIoj eiaerMlta, <l«t PtkitM Cithl«* il. Kam-n ■ndervrfcili an riner Spagalichnur aa- 

klafCML Akftini^t te naua. B«ld«. P. l. f. tSS a HaaAt meiff^i» telUkaficaal^ 
HU. ecvtM in. 440. Ja» tUlH te lltamr 4n PIkM 4to Vifca««« Ia 4u iskr litt» 
tker aurh im Juni 1120 wtr Cfelfttu te Lttutia. SM ftC|Mtea f. MI, W9 4tr U" 
■ck*r Am ce4e»Ut «ird. 

Nr. 2. 1125. ii/lV. In nomine fnnctap i-t imlividuai' TrinitsUi!«. 
Heiaricuj diaina faunnte dementia quarlus liomanonun lmp«-rnior ntisrixitus. 
Si condigna factif Gddium noslroruin premia recompenrare ftudaeriniuf. pro- 
.ettl dubio cof qooqae in nostro rrmitto feroper promotioref (orr rprratniif. 
Horn pfopler aaMimn dei MAriqae Adatioai praefenlioai feilioet ae fataroram 

XZIV. 1 
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% UrfcmiiMi iM KiMim Witfiwt 1120— t ISO. 

iMMwrIt Induftriii ^mlilw not Bdeli noiti» et nliao Otloai palalioo «oanti. 
ob Aroqoenf obfeqnlan flnm talo pnwdltt« qvtlo nof in aomore ChrafoM 
MmiMm. cnn eeterif iNraedlif KobMbcljiOKb pertinoolibttt, el relu|ttit om- 
nibM qo«o tane pro boiwlkcitf 4b nobis hob«H. cu» «grit «tildif. IcrriC 
aiHif Ol iaooltiC pfilif. pofeaif. coaipif. tiluiC uooiitioBibnt. aqnif. ■qaanwrao 
deoorfiboi. «ollf. Molendinif. uiif ol inuilf. oiililitw et rodilibnt. qoefilit ol 
iaq^lraiidit Iba cam omni ntililato. quoo aul feribi anl nomimri poloit in 
propriun Indidimnf. et de noftro jore. le dominio. io fnua iof ilqno do« 
■ioium peniluf lran(hindin»i. eo quoque lenore. nt pnetoiptne Otto de oo« 
doM pnodio libcnm deiooeps baboat poteelaloai lonondi, tradendi. nondondt. 
eommnlandi. vel quicquid (ibl placoeril inde fadendt oami foniota eontm- 
dictioae. Et ut baec noftrae traditionlf aocloritaf. ftabilif et ineonottlfli oaini 
tempore perfeueret. hoc preceptum inde confcriptuin. fubiutque mnnu propria 
corroboratum. ngilti nufiri Tmprefnione iufiimuf infigniri. Signum Henrici 
quarli romanorum (MonograriKtia) Imperatorif inuictif-timi Auguati. Philippus 
Cancellariiis uice Adalherti Moguritini Archicancollarii recognovit. Acta funt 
baec in curiii Aquifurani. Anno dominicae incaroationia milU ceul. XXV. 
XYlll. Kai Mmi. Indicl. III. Telicitcr Amen. 

0. Ab|. la M*D. B. XXII. P. I. p. 3S9 mit elalfro B«B«rkinfea, voranter: Sifillaa 
iccit, aec allUl a^rartt veiUflooi •licatiu itfllU «it iaiprmi •«( «ppcail Kapropter 
Iwe amia M te la M •« dasNai üp l anaiMi If ar Uwl araai f««n«aiaai arlt. Ml aaplaai 
Mi tlrilUn, tat ■•rte UBperaUri«, f aa« fMl» f9tt, alailraai 1 1 . MaiL aa^ «MM» Wtl 
Itetl coDlIril, ant alii rtu«« nltlmam iMrriectItaem tlve «i^llM iinprer*UB«ai pratpctfteaU. 
Ilataa4aa vcn, atal inttniBicatau ilfilU cartat, nm Uaea in c« conUatam liv« tra4t« 
ttwaa fwprialalii fnm la aa— i» O rawaa la Msaa oma ü faluial, t fc aa i iaa aaa 

■cato deeTtf , ric.'pta tigilto , qa«d aatheallcl« rhirti« nccr«5irU ronvfnfat, nT typvH 
Wtataraai abkarrar« a tyf aalaasaii la aalhaalicij caarUt Haorid V. ünp. coatfieaa* 

L Sab Pnepotito Rnperto (1120-1132) f 22/y. 

Nr. 3. 1130. c Juni. In nom. s. & i. Tr. Lutharius div. Tnv. dem. 
Rom. Rex. PauperibiuChrisli suhvenire et Deo in omnibus devote servire, eal 
regnare. Quapropter omniain Dci noslriquc fideilam , tam presenlium quam 
futiirorum noveri! induütria, qualiter nos traditionem ab Ottore de Undies- 
dorf de predio suo ibidem ailo Tactam , regia poteslale et auctorilate conQr* 
Mavimaa otcoofinnatam oorroboravinius Hec traditio Tic Tacta eat: ipae Otto 
preaeriptae lolam predium auum Undiesdorf, qaod situm est in Epatu Kriain- 
geati et in comitatu Hartwict de Chregelingen, Chriati pauperibus ibidem aob 
regula aancü Aogostinl militaatibue ia proprium Iradidit« «t da inre at domi- 
nio ano in Im ot dominium oonim ponilna tranifMil , rooMla onni «Min« 
dialiono; cum omnibna adidom parünantibna, onmavala» odiliniia, ngtii, tatrli, 
anilia at inmilia, pimSi, pnaenii» eaaipb, lilvia, aquii, aquarnrnquo d auiwlb mi, 
noUa, Molondinia, vüa 4 ioviia, onitiboa et rodditibna» qaaailli al iuqniinodlB, 
•on «un omni ntUitato qao anl aaribi nat nominnri polaal. Bao Imdttio «ft 
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ttabilis & iooon%ulM omni tempore pcrseveret, nos banc cartam pretenlibu« 
primifiUNit et epiicopis et laici«, Chuonrado scilicet Sakburgensi Arcbiepu, 
CtuMMM Ratispofiensi OUonc Babenbergensi, Grbebardo EtsleteoM, II«» 

gimnaro Palaviensi. Ilerimanno Auguslenai, Heinrico Diice Bavariorum tlc. 
Vdalrico Ouce Buemic, Engilperto Duce Corinthie, Ottone Palatino CoiniU, 
Dirbaldo Marcbtane , Engilperto Marcbione, Chunrado Conti« de Dacbow», 
BcffoMo CoMite de Aaedehce, Adalpcfto Goaile d« flinBiie , aliijque quam 
plurilnif iade iubimus «cribi, ' wibUiaqiiB mwu pm^ria eorroborvlMi ügUli 
•oitcj iiapffibiou iviumm iwiffBiri Ada Mnl beo anno OAice iacfoait 
MCXXX todidione VII ia carta RalisiNNM fdielMr aaifcn. flSgauai UlbarU 
Roau Regit iavtcCifrlmt Bkkebart Nolariat Regb Utkaril lavicliftliai, vica 
Aialpecti ■ofOBliai Arcbieaaeellarii noofaotit. 

0. SlrKd lufr drr Kil-rcr im Ornat illxeod. Lolharlui 4lv. iaMBWlB m. äkg. 
Im m. ft. X. 2ii ; im. P. I. 2ii V. Han4t mrtr. IIL 437. 

Ilr. 4. 113t. 28/111. looocentius Ejto cerv. ferVttai Oei, dilecto Blio 
Robberto Prepoeilo Ecclla Jieali Pelri Uadleedorf, qua in Flriaingeaai E^tu 
•ila «sl| eiaMfae ßicce&oribut re^arilar Mibstitaendit ta peqietvuni. Ad hoe 
aobb a deo paaloral» olicii cor» coainiiMa eel» at et bcae plaeeate» deo 
fetifiaaem laboMaiu« itatuai«, et caastllulaai exacta dilifeatia cooieffttare. 
Qaaai ab ram diled« ia Dflo ili Robberte pplc, illuftrit airi Olloois com- 
lailu palatioi« preeibat indinati. tait potlalalionibnt daaHHilcr eaauinittf, et 
beatt Fetri aediam aui Oco aadore preeCio dlaoaeerii, ab eodeai Ilio aodw 
Ottoaa eom.. pal . . cotuirudam et beat'» Pdro «iblalaai, a^licao tedU pa- 
tiadnio camaMiaimaa. Stataeatef, at quccaaqiie boaa, quafcaaque poftefUo- 
•at praafda ccilia ia pffaeeatiaraai imle d eaaantea poaiidet» aat ia Jblaraai 
coBCfftione poatticaai. largltloBe prlocipaai. oblatioaa Melfam leu diit ia« 
die nodit preetaale dMo potcrit adipitd. iraia tibi tuifqtie saccr6odbii« at 
Mlibata ptrBMNieaat. Obeaate nei« le aiuf&eai lad p^to, aullae biibl per 
■i a i ea üa au nid qaeai tnUn» aaflaadam befti Aa g aa ti a i regtilaak a«b«tilaea- 
4mt d tc f f er l at. p^iaa eligatar. foffo a4 ipdw eciliae delMnioaeai, aCqua 
MalHi eligendi idaocaliMa qaeawuaqne ai da ef i tie Kbcraai coneeiliaiaf Ib- 
aallalaai. Dacaraiaiai argo. «tt aulU oaniao hoaUaaai Ibf eil. praeArtaai 
mtikm leaiera ptrtaibara. aat afat poCiefrioaaa aaiwre. ael iMalai rdiaere. 
»faMera. aat iaiqaie aentioaiNia ARigare. Sed oaiaia inicgn eoofenientar. 
eorum pro quorum gttbematioaa et •astentatione ooMefta wuii iifibus omni» 
■rodis profulura. Salua oimiram diocesani rp't debita iustitia ar revcrenilR. 
Ad indiciuin aulem perceptne luiiuä a Kutnana erdlia libtTtalis. üingulis annis 
anum bizancium nostro Lali ram-nsi palalio |h r^Dlnetis. Siijua igitur in fu- 
tururii edcliastica sccularifue persona hanc noslrae cun^lilutiunis paginam 
scicns. contra cani temere uenir«* toniplauerit. serundo. ItTiinue romniunila 
si non galifTactionp congrua einiodatiirit. polestjilis. honori^que siii dignilale 
cartat. reamqu« fc diutoo iiMÜiiv «xiAero de perpt:iraUi iuiqutlate cogno$cul. 

1* 
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• iMittifrfanQ coipvre «I wipriM iti et M rii— pltfa BMiri J«u CkiiHi 
tlieaa flat. «Ique'm ejrtnno utiiiB» dlistriette ultioai lubiaceat. GaiwtM au- 
tem cidcm loco iaata Miiiantibtu, sil pax dAi nostri ibu Xpi. Quatenui et 
hic rructuiii bunae aclionis percipiant, et apud dislrkluni iudiceni preroia eter- 
nae paris inueniant. Aiiit-n Amen Amen E^o Iniioci*iiliur cuthulice ecdlie. 
tb». Dat. Leodii per manum Airoerici sacrae Koni, ecdliae. diac. card. et 
cancell. V. Kl. April Indict. Villi. Incarnat. dOirae Anno MCXXXI. Po«- 
tif« uero dAi. Innoc. II. l'i'. seddo. 

0. %\tUit(fl an Tioictifr Sridcntrhnor mft 7 Köpfen ond Inno<Tn!ti;? PP. II. Abf. In 
B. 1. iii V. Uttiidt |B«U. lU. A4i. ^kfaiireod dei (rOffCB Csaclüiua« , vMfhm «ack 

lalMr Latkar aa LfUkk aavatala. rarti «taua. Um. in. f. IIS a. ttt, 

II. Sub Praepoiilo Orlwino (1132 — ?ll3üj f 1 i/Vl. 

Nr. 5. c. Udo. Noverint oronct Xpi Adeles, qualitir Conradus de 
Swaphafen in hora mortis fiif dolegauit predium tuum io Swaphttfeo in 
manus Friderici de Wiaren ad cunferuandum illud iixori sue, el lllio eia% 
h poll obitam illonim fratribiu in UnderriurlT Deo Teruientibus , quod ractom 
Mt pretentibtti ex cenobio Prepotilo Orlwino, Decano, Ccllcrario & Cam- 
nerario. Hnina rci tealea rnnl Iptt delefnlnr predii Prider. GnUMdna (h 
Pkchnrn. Ulricna de Swaphufen et fraier ejua, Halnricn« Glatter, Htfwfcoa 
k Conradue viRici illlc, Vlrioii ecctefialUcns h fNler ejw Cbnnnidaf & 
loblinna ferni de clauilrD. 

AbKirifl !■ PwiatlMikaekt 4»» IlailMt MatNarr, Nrtaaiaat^Mas iar k. 1. UMla- 

tUk la MHochrn r.il. I. m. Xr. ISIS; kUnnif mtt: ex Ilbro teaatlnU (tx I. d) U~ 
trirhnet. Abf. In M. B. XIV. 129. PdntblMhor B. t. Egkher von rr<>l4lnr In «etaaa 
£xcerflen IL Bibl. Cod. bav. »211. IV. f. »ti. v. nimait «a c. Iii«, «m aber oUt dar 
nMattdaa ItlkaaMga der Pripata aaTantakar. 

Ifr. 6. (1137.) 2/VI. Innocentiiu Ep». sorum dei Dilectis in 
, X|k> Aliia ppio ei Iratribua ec21iae Marcbbach Sa'utem et aplicam jMBnedi»- 
tionem. Juxta aplicam seotentiam. Nod tanlum debemua atteadere, quod 
nobts est utile, *ed quod nullia ut aalui fiaot atque de nMlra babundanein 
indigentium inopiam fupplerc debemua. Gelerum aic äris eat auribus intia^ 
Inn ecdlin hü feiri Vndeflriorir de voalro eoUofio iibt eapedi» habem pv^ 
yorimm. Qntai ob ran vninenitato vealra per ajKie« acripln ragand« auu»- 
•doMna alfne peedpimna, ^nnlbuM vanal do bniribne vaalcia qnnai «ndem 
ocdlin nd annai rafinen pnatiilaveril. ipäna loci Icalribna ooneedniia ot toraai 
bowiaj praporilnai noqnafao Impodi^ia. Dnlam apnd fiamni ji^ noa. JinHy. 
(San anno.) 

Akackrtfl la 4m rm^ tM ■iliiaawkln Ualllr iU IM. A. aagalMH. »H. la 

Hundt OKlr. Ul. 440. ZufoUe dei T»n Jaft rtitfctlelUea Uiierart der Pi^t« war loa»-. 

eeotiui II. aar Im Jahn- 1137 in Barl, wo er nirlirrre Irkumlpn im Jaul aaiilellta. ctt. 
JaCe. r. i7f. Et aad kälter Uihar feyertco am 30. Mal 1137 dai fOiiftrut xaiaauMS 

la BiH. Paus Mao. «ana. (Aaaaiaa Bafitkaitaain^ m. isn. 
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DL 8Qb Praeposito Dielerioo (1133? 1137?— 1142} f 25/VI. 

Hr. 7. c. 1140. Tfeimi «fTe volfumu mirerfli Im prafentfi qma 
fbfnri temports fideiibiis, qualitrr DAa. Arnoldus de Luhelrtetlen ASwigfCTM 

fmtpr cju.1 duas rnria.<< in villa Afpach pro rempdio animarum fuanini, om- 
niurnijue (»arcnlum ipforum cum villiiis et uxoribiis ronim, et ipsorura naüf 
per nianus Dfli Oilonis de GiT>vic«shufpn ecch'e f. Man> in Undernarff tra- 
diderunt Hujiis tradilioni^ teRes fiinl Üdclfchalciw de Waieshouen , Otto de 
Hofen, Otlo de Piburch Kahewini , Siyhart et HeinrltiM de Gise- 

lingen, Pilligrim de Kciiunatcn. Henricu« de Lintacli, Udalricus de Ghuniero, 
Arnoldiis de Pacharn, Gcr\*icli de Hörrrhenhouen , Wimar, GoUfridus, Wern- 
henis de \ Olchratcftf^rfl* . AIfvv iii de Lilt( rnhach . Keßeboto et Gcrwich de 
üticnc-clle , Ifrrtiinn i l Arnolilus vir rju< <!e f.,'mtfride^hiiren. Adelbern et 
Adlhurt de brisinsjm. lamino') de Gliitu' , Kinlci^'cr de GifenfeH . IJdalriciit 
de Chriilenbach. Adelprecht de AfTalterbaeh, ifriuli de Ainlingeu'), üie- 
poldus de All^eshusrn, Sigerifus') de Wartenberg, H^enwinhu de Aipack, 
Udalricu!) de Odradintrfn et alii quam pitires. 

K. 1. i. Abc. In m. B. XIV. 119. R. V. Efkher Ifeit 1) Tanno. I) Atnilnffn, 3> ni- 
ftfriia« ud *«Ut die Crkaada nU RtUildit' «nr Jene vta tt«aedu(bcacra c tliO. Exe 
L«.t:Ml.v. ItariiMtftt MM ti h alU rt a a Mnta Ii 9timm tutOi, 
!■ Ii« iick 1« BfMliBMMa «tagNiaiaa 

Nr. 8. c 1140. Sub bis teftibus in preieBlw DAi Otloob Friii0(«Mb 
Epi dedit DA« Ricbildti CarMun AQwch fiUan acceptta qurtaor Ulenlit tclao- 
flro faper «IttreS. Ntri« in UnderflaHT. Hujui r.l.t. Burkardot de Ifcfpnrcb, 
Sigehanfait de Miltacb , Fridericiu de PubenhewflBB, Haimcuf de Dombecb, 
Ajnwieb de HHtenfarle, Eppo de Hercheliogen, Alpreobt de Pkgindorff, Wi* 
tilo de Pdbtim« Udatrietu de Loebbawren , PilgcritM de BbenbafeB« Hamm 
de Parge^ Riaber de Afpacb, Udalriciu Puer de Sinaenbusen. *) 

1. 1. i. Alf. IB >. B. nf . iia. B. V. Ighiar Itoal 1) BtaaMiifta aal mM He 

IMwale «i aiMaa L iv«. c UM. Iw. 1. e. ft SM. v. 

Hr. 0. a. IliO. Iloaerit iinlnerTas eeelie. eatb. fcBBlui qBalllar Wal* 
Ibaras boreBlii abbai cnn omai eongregatioae ■olendiBum qnod ia afbaeb 
legilima pobefiiioae pofTedit frairftaa ia Vvdiaetdorf Deo rervienitbaa perpe- 
taaliter caai M» pertiaenliia poftideadaai tradiderii, et qaod aunm Bercbtoldi 
COBiilb deAndeflte advocati fdliccl Tui baoc tradictionem corrcAonnrerit Que 
traditio ut uerius credatur, et firmiter teneatur, inpreffione sjrgilli Sti. Bene- 
dict! fecimus indgniri. 

0. Sleffl taa d«ai %wt benrhrlrbforn octavblatt« •^lefalUa. Abc. la B. Sf. 
1S4. B. IcUar c 1110. Esc I. c. f. SU. v. Tdftlfllckt 41a Ba Bedlctb«Mlt Dr- 
Mm a. tOL laal. p. 41 im JUia 1141. IH Wklllw tlaa« Um mmkm wa 
ttta—itfi VW. 

Mr. 10. 1141. 11/m. laaaceMtai f. aaim Oai, «lacm flÜB 
BanNri ppto ij aaqaa Oralrihia tan prafeatibBf , qaaai liitariB, Ia GarbaalMall 
BMÜa r^aren vUan pffolnfliB bi perpeMiBL ApaMRea fadlt daaMriia 
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coBtteail wlifiollot tItos deligere et eoruni loca pie protedldni« munlmiM 
«mfovrre. Ea propter dilecli in DAo filii vflis Iratris üri Hcnrici RatUpo- 
Msfis e^i precUnu inolinali, pciiiioocf Vraf raiionabile« ciemenler ■dinittim«a^ 
el preblMB Ecciian in qua divino mancipati eftis obfcquio, tab b. Peiri el 
Im pffotacliana fafopimm el prcieatia fcripli palrocuiio comoniwiia ftatuca- 
lef, m qnaanaqoa poHSeflioaeii qncciuifiM bona cadcm Bociia in pre&ntianim 
jatum «I eaMsk« ptOldel ei im fiitarvin ntioDablllbua nodit Deo propMi« 
poteril adipife^ flma vobie Vriaqa« fiicceObribw et illibata pernaaeaat. San» 
ciaHW «lian, nl efdo eaaoakoa feeuadaai b. Augutini legnlan, pefpataU Um 
leMporibaa iafiolabUiler oonaervalur. Obcuate vevo te aaac eiwdeai loci 
pj^to vel laaniai qaolibet IbccefTommy nrallas ibi qaalibet ftinrapliaiiw aftulia 
iral violentia prtp«aaliv, nial qaeni fratrea eomnuiai caeÜBafia vel fralniai 
pa» eoafilii Amor», fecandam Dei tinwran et b. Angnitiiii regnlaai caa«* 
Biea pnividcriai elifendom. Deccrniaiui ergo, nt anlli aainiao hominaia lieeal 
pfedictam £odiam temcie pertarbare aul dua poJftffkmef aoüemi vel abla- 
laa retinere, nhraere Ibn aliqaibua vetaltooibaa faügara: lied onAla iategni 
eenConrenlar aoram» pro quaram giriNnmalioae d foftealaÜaM eaaeeffli fiiBt, 
aflbaa anafiaedif profbtani; Ibhra Dlaopfbnf Ipi cinonice laftilfa. Sfqaa 
igilar ia fataran Bcctiaftica feeulariave peraona haac ftre conHitatioab pagi- 
nam fcieaa» eoatra eam tcinere veaire teaiplaverit« fecundo tertiove comönila 
f» noB fiiliafactioae congroa emendavcrit, poirftalia bonorisque fui dignitale 
careai, reainque fe dhriao iadicto ciiftera de peipcirata in'iqHHate coagaofcai 
rt • faeralifaimo corpore ae fanguine Dei el DAi redrnipioiis Ari Iba Xpi 
aliena fit , atque in exlremo exBinine diftricie nicioiii fubiaceat. Canctis «ii- 
U-iii iidcm loco iiifla fervantibus fit pax DUi nfi ihn Xpi, qualcnus vi hic 
fnicluni hone aitioiiis prnipiant «'t apud diririclum iiuliccin (»rfinia ftcrne 
paris invrnianl , jumn Kuo Innoccnlius Calli.. EcrUat-. Ep^. Dal. Lal. per 
nianiiin Gcrardi fCe Roriiiujf Et i he presbiUri Card, el CancrII. V Uns 
Marcil Indict. Y. annu incfnis Dflice MCXU. Ponlificalu« veru Dfli Innac. 
Ii. anno XHT. 

0. Bleitiegel MldeDer Schnnr mit den beiden Apoilelkipreo ond dei Ptbite* ^amea. 
Al^ Ia B. I. f St e. laalt anir. IN. 44f . 

IV. Smh Plniepofilo Rkhardo (1187? 1142? -11660 f 7/V. 

Nr. !1. 1143. iSy'll Ct\v>Umi$ Eps. .s. H fnm Dei dil. filiis Kuhardo 
pplo EftHc fi. Marie de Undincsdctrf, riii»qiM' lfil)u.s t. prtf. qii. fut., rr(j. 
\it, prof. in perpet. Dcfidrriuni quud ad rt-ligionis pr(tp;i-itu!n el aniinanitn 
saluleni perlinere monfiralur, aniino nos de» el librnli coniedere, < l pctentium 
defideriis congruiini iinp(rtiri fiifTragiuiii. Eitpropler dilecli in Drto filii, vris 
iuflis peliiioniluis cleinenter annuinins, el prelatam EecHani, quc a nohili viro 
OUune Com. Fal. in proprio iillodio riindata eft , et fuh ccnfu nnius Bi^antii 
Dobia dritque fucccfltiribua anauaUler pctlbiveadp b. Peiro obiata, prefeaiia 
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fcripU palrucinio commnninnis. In prinus fiquideni flaUienlM, ul ordo Ca- 
DODicus secunduin Atiguflini rr^ulaiii pcrpetui!« ilii tfinjtorihtM in\ iolabiliier 
Goofervetur. Preterra quascunque pofTefTiones, quecunque bona eadem Ecciia 
in prefentianim iufle i-t canonire pofridel, aut in futurum concefTione ponti- 
Bcum , iargitione regum vel principum, oblatione fidelium, feu aliis iuflis nio- 
4ia J>M propitio potefit adipifci, firmt vobis ^risque fuccefforibus et illlbnla 
ptruWweant. Crifma vero, »Iran fanetum, confecrationes altarniM iem iMiiili- 
carnm> ordinatione!« clcrirorum. qui ad facros ordin«t fuerint promovendi, ■ 
MoMliiio fkiactpialis Epo ; Tiquidmi CtthdicM fncHt «4 grathUB «tqy« cotninQ' 
■fMM» ttdi» aptiM kabu«rit, et m gratit el difqoe aHqm priTftal« vobto 
ye l aa rit exhlbw«; «No^ia Kceat vobia GallwUcnaR «pencooqae Mahieritit 
adlN anlifiae» Sapvltafa faoque lifcerlaleiii prefola Bcdte aplfca andari- 
lala danaaiat. DüctraiaMia efgo «t mlll oainlao fcomimiM Hoaat prafetan 
Bodtam IcflBcra perlufiMK, aal eina poffelfioBai aafem, Tal abhlaa ratiacra, 
Miaiiaia aal alaipiUtot .yaaatfaaÜNn fiili|aM; M aoMia iatapn caalbrvaBtar, 
aoffoai pffa qaaram gnl»anialioaa «t AifteBtaUaaa ooacefta fbal, ufibaa oaiai- 
■oüa>prorttlam. 8i ^ igHor im fatwaai EccUUea Heealariafa paHbaa Jiaac 
saAra aoallilaliaaia pafiapai fdaat« caaba aaai laaiara vaalra tamplavaril» 
tafeda tartiave aamnoaUa fl noa faliafaoUonc confma aa aw ida yarit, poteN 
Mia haaaviiqBa IM digaiiaia aaraal, laaaiqaa Ii difiaa iadlcio axiflefa 4a 
paapati al a iaifiitate «agaafBat, «» a fecniiinaia eorpafe ae flngaiaa Hai at 
Dil tademptafk aü iha X|i aliaaa iai, alfita ta astfaaio aaamiaa dÜMcIa 
afeiaal fiiUaeaat. Gaaatia aala« aida« laco iafla farvaatihw, fit pai M 
aft ika Xpi, qaataaas al Ue Iraataai baaa aaüoaii paraipiaat, el apud df- 
iriataai lad fe B in pramia ataiaa pacia iavaaiaat aoMa, aana, aaraa. Ego Ca* 
laftinaa Calb. BacUa B|i. Dat. Lat. per amaai Garardi t. Rom. eadia PlK. 
Card, ac bibliotbacarii XII Ka]. Mar. Indicl. VII. locf. Dm. aono MCXLIII. 
Pontificatus vero DUi Celeftioi II. PP. anno primo. 

a* BMUtnl «a Mlimr Scknmr. Akg. ia M. B. X. 3» «. Hin4t oietf. UL 441. 

Nr. 12. e. 1147. Nalaai fiiaauiibat fldalibas, qnod Etta da Taaairaatradidil 
pradiaatfliemBnagaB fitamlBBiaBaa Chttaradi ad coalbnraBdaai Tibi & ezori fiia 
Rlchgard*, biOairai fiiat taftaa HarqaardBa k Itliaa aiot Naniaardat h aliaa 
Dyetricat, it Lodwicaf, HajaricBa da Holbain, Eadagaraa da Eialbaiai, Diapaftaf 
& Radageras BIÜ ajua, Ulricaa da Halbain, Laitfriad, Wilbalm, Elpracbt da 
fltadalea, Raleawicb da Vaactar, Bagaao da Holbalm, Trabalo da Baira, 
RaiaricBs da Grabaa, Coaradaa da Waldardorff, Adalbartaa da Barebbaim, 
Fridaricaa da TyliagoB, k Ulrieaa. Paft bec profadaraa JerofoliBHUB ragavH 
ipAiai Cbaaradaai da Bftcbfcblagea, Ii aoa redirat, paft vttaai laaria iifaa id 
ipfuin pradiam Hoaallario ia Uadaiftarff ajaa Aaina aaaAi aaalfadaral El 
bajaa r. I. f. Bmaa da Witliaefpach, HeydeBricaa da ValcraClarf. Pilegrinua 
da Taaaam, Egelolfaf da Bglobried, Cooradaa da Parabadi, NafaibaidB» da 
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BdcfanaKen, W«nh«Mi d» Wliieh Urater tfm WupMo», Hunricui 
Tannarn. ' • 

' & U4. AH. k a. I. BT. Ut, M B. .?k Hkkw. c »» Vffts «MmI 

V«llaek, Ut 1141 k«|IMII|t tot. bc. I. «. f. IM, iua wr C^uai OL Invnf. 

Nr, 13. ti, 1150. Sab hijf teftOnu direpta «ft I», qu* fatt äHBr Aih 
traf UadvnfBf , 4 inter Hottiliarteiifcf pro prediia, que lila Aurt Afpaob, 
Cholbacti: . Arnold dt WaÜfcar da Stniiaa, Wallhar, Rembalo, Ebberhart da 
Pertoltesbaim, Gerpbarl & Cbunrad de Gamilbaua, Pcrchtold der HunI , Otto 
de Stetteberch, Otto de Hergoltin^t ii , Eberhnrt , Uninricu«, Kridericus dcMu- 
rocheshaim, Sifridus Swr, E. D. Hulhaim, Gülpold, Walthfr de Heinber»', 
buin'ii , Siliidus de Lorriup & milites ejiis, Hennan de Äirmgj-n ic Ludof 
wicus, Chunradiis de Struptn, Marqiiardiis junior de iNordlinu««. Kridericus & 
I'erchtuld de ErchelingeVi . Dietcricus de Salach, Olk) de Herishafea, HaiH 
rieu» Mangc de UndineflorfT. ; 

E. I. d. Abf. In M. R. XIV. 121. B. T. E»kh« MÜt ito Icll t. UM «ÜM 4M IM» 

uod Ulf von Holuheim. Etc. 1. c. f. 388 t. 

IVr. 14. c. 1100^1160. Sub hijs tenibuii dedit Dila Ricbil de Af-. 

pacb Rivbero et Sorori fue Irmingardi nianfuni HadpreehMhufen in proprinm, 

quatenus equam inier fe divifionein facerent. Sub eisdem teflibus dadil 

JUcheruiB at ibrcnrem funm potenli manu cum praedicto manfu minifterialinm 

jare fiiper Allare [. Marie Uiidiftorff. Te(Ua Heindinrieus et filHW ejaa Ar- 

naldua de VITliurt-n , Grim de W'iaren, Chunradus de OtlniHrshart^ Uiricuf Si~ 

fcmair de Swaphufen, Ulricua de Kote, Eberbart de Veldmocbingen , Araald 

Dorfrilar, .Coaradiu I'oder, Diemar de Otttnarsban, Ulrkaa Iiilea ,GriiM*i*i 

Bütiiab jda Glwf, VUdialcb de Wibcdorl^ iaenfrin da VaaebhiralM^ AbraaM 

t 

Zant at.'flKus aj« Hainricnt da HwlenMKb, Natnget da Wiehfe. 

t. I. 4. Alf. la H. B. nf. III. Hack •. v. Ifkkar c. lltO. Im. L «. f. MI v. 
(w«|BB n. 4a taUBacUataa i. liM.> 

Nft 15. e. 1150. ffavariat aMiaa ideh», quaKltef MaabliNii Dn- 
cifta da Dacbova unacum Alio fao Conmdo drlegavii pradiaai, qnod bdMrit 
in Wenge quefiluin at non qua(ilam in mannt fidai Ölrici da Loebhawran, 
quatenns nihil alind da ao faccret , nifl qnod fraln» da Undarftorff |»atarenl. 
Iliyus r. t. f. Arnoldns Comas de Dacboa el Chnnradna puar filioi Conradi| 
ril^riin de Ehenliauren Urbis Prefcciuf Auguste, Ortorf et FHdericu» Krater 
ejus de Siguiiirshaiifen , Brrchtold de PfalTenhovea , Gonradus filius Pilgrinii, 
Huinricus et llertwicui» de Brittelobach , Gniuu de Wiarcn , OrtorfT da 
Ynzennioä. 

I E. I. d. Abt. in K. B. tSO. Hack B. t. EfUier c It70. Bie. L c. f. S0«. 

T. tfl' HaMkktrk iMcklckta 4aa Haam WlUctokack y. ist. 

r(r. 16. c. 1160. Quoniam sicut 'in memoria mtärna erunt Jufli, fiC 

eurntn Ixina npera luirrc debent coram Hominibus, ut glorificetttr Deus in 
eiä. Diguiua eft, fcripto cummcndare el notitiae taiu priefeatium, quam fu- 
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I f oni B i Üdelium rifm'ßcare , quafiter gotefridus de bertrshofen pniedia, qnae 
in hadern villn, ft celle, & tnadelsbufen pofFedit, legitim« ia Muas Helen- 
berti de Sunniogen, ChAnooia 4« Kupolethouen delcftvll «• leaoi«, utjfi aHt 
ipiiiu GotoMdl p«titio non intenroiirat, ipfl UelooperlM 0I KdM «tdrai pre* 
Mm poll iMrttftt Gsdefridi A Fnrtrb M UdahM Cottvenlii fbb IHiiI« !!• 
<ff perpe fi e Vltgiiib Haria» te UndintMlorf Dm mflimü pro ramadb ani- 
■M Aiaa «1 «miam parratum flumim pcrpeino paflMaada eoMnrianiar, 
IIa tfl Curia cell« et naariia an« madalthafMi ia nfna fratram, «leaplo 
pnics paft inarfeai folfaa 6. ccdat, ralkpaiB uero pmedii pirtam (kiter Itai 
6, ^namdiv- fa'perftei Iherit, poffldaat, aac taowR tradiUaneni Ikiaai aoiarai 
nal «licaafa aalcal* QMd fi pfaedidna «oorcnVH «adam praedia at doleai- 
UMtaa conoefllaB«, nemütloae cambitiaM tibi alianara Tolaark, ad 
ffaerndei ipfioa 6. Jw' polMItonli fedeil. Si vero Iota« precdiaa Daaiinla 
aoiiNM daceaflHt, Ipfi fw erdo Hü imani et dericnm äliua in Gapella in bo- 
aoff» f. fMri eoareflniia l^ire Deo eonftilnaiit, dM oero eapellav ia iara 
rjusdem, ficnl debel, pcnnaneat, adjunelo etiam, nt qttaedam paia praedH 
bartaabareO) quam ipfe 6. boviniba» fiBia dedil, Ulii llabllilar patmaaeal. 
8i Teto quisquam boe ipfum «ia fublrfbere udoerit et Adrocaliif ■onaalarU 
ipfoadefeaderenegleieril, ad a^nacunqttetaitionem confugiendt liberam facultalem 
habeant, nec tarnen pofTernonm amittant, Gebüirus,IIermannus, Liutpurga, üitu, 
neinriciis, Ollo^ Wolfram, Hathia«), Ludinia, Riltprehl, Rälprebt, Benedicta, 
Haidewir, üit'twin , Wcrinhere , ciiiii Iralribus & furoribus fui«, MHthilt. Hos 
aulcm fubfcriptos iiir»* vi li'gr minificrialiuni ridem inonaitcriu (l<'dit Gcbol- 
fiim, Hfrmnnniiin, Otlonein, Hcinrirum, Olloncm, Aib lptTlum, Dit'lwirium, Go- 
tefriduiu , Gc-rolduiii . Liut|>iiri:aiii. Ludiiita, Mntbiltiii, Liul[)urt{a, HH*li->\i<- nim 
liberis fuis, Rilint cum libcrii fuis Kilint, Adelh. Malhilt, ßeordii tu , Ku liilt, 
Dietmiit. Si vero Advoiali potcnns, vcl allfriiis cuiuslibcl prafditii» Homi- 
nibus itit illiit confringtrt" nohu'ril, libt'ri fint. ul ( onfusriiinl, ipio lu-lint. Ke- 
liqtiH M ro^familia uUitHqiie Sexus convcnicn(i;i [i ruitia non recu[cnt. facta eft 
autem haec tradicio siib ^loiiofo roinan. inippral. Kridoriro. 

Sehr abbrer. 0. Oboe SIectI. Abf. Ia H. B. UV. 131. 1. t. EfUhcr «cUt die Dr- 
kcBde e. 1170. Exe. I. e. f. S8S. 

IVr. 17. 1166. 11 /IV. In >'om. f. Sc ind. Tr. Fnd.rinis divina fa- 
venle Clenuntia Ron» Itiip Awr. Jusluin et rationabiie IMobis videtur, ul 
Ftdelium noflroriim juTtis t-t boneflis p<*litionibus acijuif fcamu» . et, (1 pro 
rt'medio animnnim fiianiiu EccHis Dv\ aliqiia beneßciH fonrcrrt- voliicriiil, 
pium arbitramur, iit benignum Autioritatis ilrae eis praebeainuit alTenfum. 
Eapropter cognofcanl nniverfi Fidele«" Imprrii praesentes et fuluri , quod 
nolter fldeHi Godefridus de Herzeshufen Mimrteriali« Regni pro remedio Ani<* 
mae fnae, et omnium Parenfuih f^ioruni totum praedioMI, quod habet in Ba- 
varica Dominatione, vidolirct in Villa Herushufen cnm omnibus Bonis ibidem 
perIhMnCibtti, et cnai Homiaibaa per laniim aoftran ia naBom Ouonia Ha- 
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joris Palttini de Witheliofbac dedit, et refignavil ad Keditm f. Mariae in 
Yadiftorph hoc modo, hoc tenore . quod prediclus Godefridus cum Fralre 
fuo Ulrico eadem Bona icmiiore \\[c fue habeal, nifi forle prius illa Bona 
fpontanra volunlate ipfi £c(liHe diinittere velil. Statutum eft etiam, et ßr- 
matum, quod praediclum IVacdiuni cum hominibus, et cum pertioentiU vel 
per venditionem. vpI per Cnncambium, vel per aliqiiam Donationen Iroperii 
ipfa Bona reüire debere (iecernimiis. Hujus r. T. f. Otto Uajor Palatinus de 
Wilbclinfbac , Comes Dipuidus de Lezemunda, Ulricu<i de Lochufen et Filius 
ejus. Sigehardus de befingen, el Filius rju«, Sifriduä de Donrefperc, Con- 
radua Burgravius Au|;iiftenfis, Ulricoa MltfW'Oomus de Auguft» , Hcrmannf 
' >" Pm, Araoldus de Holzen et Alii quam Plures. Signum Ddi FREDERICI Ro- 
man. Imp. iavioL Ego Xpianiu facri Palalii Concellarius et Moguntinae fe- 
dis Eieclus rMOfüOvi. Ada funt hec Anno DAice Inrfn. M°. C. I x VR 
Indict. XUIj regnanle Oflo Frederico Kon. l«ap. Qoiiafiffimo , Anno Regni 
ejus Xlllj, Impeiü vcro felicitar Anni. Oitw* apiMl AaliipfMHi 
Utu Apolii. 

•» IM tmMiL Abt. UV. 1^ UV* IM. 

V. Sub Praeposilo Hüinrico I Koib (116G — 1184) f 7/XI. 

Nr. 18. c. 1168. Testamcttlom Friderici Palaliai. 

Notum fu onnibi» fidelilitts tarn prefeoUbui qaam futuris, qualiter a(0 
Fridericui Palatiniw pcrgcBs Jerofirfiaiam Ibcundo ad vifilandan OÜ fcpulcniai 
glorioAifli, uft hab«am parle« in reftirrediiMM prima, difjpoluf pro Alvte aalaie 
mee el parentnai meorum praediuai in Gundilkofeii, vineat com OMaibnt 
appeadiciit fuif, el omai iure, el predinm in Witrameetorf orai omni inn, 
it III curtef in Skirea, A naam curtem ^uaai emi a Dielrioo de Railpacb, 
& nnam qiwm eni de Heiorieo Lotere, el unam tn Balte, delegata in manna 
Ottonia maiorif inniorit rratnun meorum, fi n<m revertar, ad relribulieaen 
tuiiverfif de me querelantibas, fi alind lade iieri non rogavero. ^Ilea aa- 
tem qnam nniverik Aierial compofita[i & elimala, pro confilia bonorum vi- 
romm, Gandikhoven ad BnAorf quod predictum.^ell detur, III curtea in 
Shyren ad Schyren, Elte ad Undiftorf, WUramifterf ad MoMwre, piedinm 
quod a Dielrico de Bailpa^ ad Coubneb, piedium quod a Heiarioo Lalere 
emi ad Tbyerhouple. heo predia preralia loci« ea conditi«me elbfri plaonit, 
nt fi qua forte qncrlaMMiia poAea naia fuetil, per ipM clanftn ei ofia pro- 
diorum componatnr. Fcrinde f^edatiier ad cenobium -Enftorf bac dedi pindiai 
Gundilfcovea, at disi cum omni iure, Salkendorf com anult iura, Haitwifea» 
boven, Pnebenlae, cwteM SeraMrfteten, k eouficimim ebu, k. ttdvtwihm^ 
quod aouttatim XII folidoi (blnil, que delegata Amt in mann llratrit mei OU 
tonif Jnntorls; item vineas in Karrioa delegataa in manua Ilfungi de Wese- 
ftelen; item molendinum in Ewenwifen, delegatum in manum Ruperti de 
üegilbach, quod YI talenlis a Rudigero de Aicbpruonen redisii debel^ item 
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predium ErgoUingen , dclegatum in manu« Hcrrandi de radem villa. Ilcm 
preditim Buirbach, dclegnltim in nianus Dicimitri de Ergoltingen ; ilem pre- 
dium Slainfperc, detum*) i m. Oudilrici de Sitlaha; i. pred. Trudelenheim 
cum 'omni iure: Item Marlibach i. m. 0. mnioris. Eu anii-m condilione 

prelibata prcdia obtnli^ fi in hac via viain univerfe carnis inf:r«-f«u8 fuero, 
vfl repatriani aliud inde non difpofuero Scienduni eliam quod prediurn 
Hemiarftf'fpn & convicinum vtm & Hafens ifi nf, in dotcin fiaiui novr Ecrjie 
S. Marie : hoc pacio iit dimidinri» talcnttim r\ lior pro ( nticinnandis luminl« 
bai omni nocU' perprlm) habcalur, ac de rrlero annunriatio doininica folem- 
niter celebretur, nihilominus pauperes Xj^i ipfo die inde fuftentcntur. Super 
omnia firmiler permaneat, ut in Ecclia pretaxata cottidie mifsa decantetar; 
IfoUndaiii qiioqne, qnod predia TradelcDheim & Marhbach dedi ad reftaar«» 
tionem aurei calicis lY fcilicet marcanun, et ad folveDdum dcbilum Dio Ar« 
■oldo Presbilero Sc Gotwino anteqnam in uAun fratrum cedtt, quo debHo 
mdilorUmi reddito, decrevi ul anniverfarius meus inde agalur et allbmptio 
t Marie ae aalivilat ipfiua , nee non ci feftum Johannis ante portam laii* 
MM felUv» venereivr. Onaia Tictvalia in Langfairell, de officio Laipoldi el 
de oC A%oti de Pik^b, IIa dhrldanmr, «I II ptHee ad BaAerf dealur, 
in paia CSailni reaianeal. Pkedion Reieitolb SMllhilieMen, filloldca« 
pcrg« delegata b BtaviuD firalrit nei 0. Jimioris ad Vadinftorf delUaavI. 
Ileai predium Kolbaoh, Af^aeh, it Hadcprehteehnflm, delt. u ra. Vdilrici 
da Loehnfba. fMiam Eeba, per minus P. JTaaforia dclegatnm ad euadem 
locWBj predtaai ia Dekenbacb M*^ i. n. Ilfoagf de Weflelea, ad tnfrrina 
■MMlIeriani Ratiqkonenlb. Kern aliud piedloBi ia Dekenbach del^ i. ai. 
OkaaoBii de Ukenblaai ad iden aioBaflcrlaai. Viaeaa in Kelebeim prHer 
daai qoe fbnt ad aeddentem dcüegav} i. m. Bberbaidl de Randeke ad Id. 
laoa. Plreditt« k araieala- WibiMiMiri dei"r f* n. Herraodl pffcaloria ad 
WeHhdwre dedf. Fredhna Ib AlmetiageB del*r i. ak Rcnandl da eadeai 
villi h mweaa ia Slaftte ad eaadem loeam. Prediam ia Saaitbarl deK* *•) 
ia n. AdilbertI de Shyrlingia flcoltit dandam ad Wibtafeolepelnini Ratiepoae. 
Prediam in Wienamiefperge dV**) i. m. TIftiBgi de Weftetea ad Bibvre 
daadBBk Pr. Ia Oawarteebevea« caiui altera pan del% eft i m. Bnrfcardi 
de Aelne, altera pan I. m. Onnradi de Tegernbaeb ad Bibnre» Pr. i. L«i- 
eUlingin, quod ftiH Frfderici parui 6V i. m. Oudilrici Kargelonfs Canonici« 
BMnorb Berlie Ratisponenfi»., tali videlicel conditione, ut Werinhrrus ciusdem 
Beeliae Cenonicns idem (irodium quoad vixeril halitat, & annuatim. quod idem 
predium foiuit, p<rfuhiit. Aliud predium in Laichilingen ad f Jacobum 
Scoltif dandnm dedi Hali^pone. Armenia in Burrflall & «rmrnta in In- 
ningen, qiie funl fuper curiam f. Emmerami ad f. Emmeramuni dedi. Pr. in 
Ludeniaresdurf, Rore. Pr. in Swilnahe, &. armentum in Kanllochi dV i. m. 

*) delegataa. *0 MtfifU 
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0. Juniorif , GiÜt mm, BeeKe FnßncMifii. Fir, In MQgwi, h molendiMiia 
dl* i. ». 0. Junior» ad f. Vitvm Frifinfan, Item II pfedi« in Mngra 
4^ i. nu Heinrici de Znledorf ad f. ViUun. P^. in Perloeh Swevgelojch 
d*? t m. Heiofici deZulidorf, ad Schefklaran dedL Duaf anrief in F6ne et 
molcAdianin dtlegatuai i. m. Vdiirid da Locbnfan ad eundeai locum. Cor- 
lan naam in Kraia, delegatam in manai Heinrid da Zuledarf ad Eberfperc 
dedi. Item II alia« eartea in Krais, d^ L ok Biwrhardi de Niwaftiagin h 
prediun in Talinbef« ad enadem locank Fr. in Aneadoif « delefatnai in n. 
Hiinriei CaOionarU, ad Niweaftifl, FKringen. fr, in Wenge, del^ i. m. 
Sainrid de Soonenbnre , ad f. Georginni Intal. P^. in Seweo, del"^ i. n. 
Wienand! de Waitrisbyfchen ad TegemTee. Curtem in GnnUieifelnifea dX* t 
m. Hriorid de Empiienliacli, ad Mallianiideif fflr. In tierolliidoii; d*^ i, Bk 
0 Juniorig ad Bertersgadene. IV. in Riut«, d*** i. m. 0. Jonioris ad Gifln- 
velt. Caftrum in Ilaginburc, & omnia praedia ad ipfum cartram pertinentia, 
<{ue riitit Iruns flumcn quod vocalur Manicvalt, A"^ i. m. 0. Juniom C. Ar- 
cbicj^o iraiii iiieo. Itt-iii chias hubas in \ulrs, &. I molendinum in Stein" 
hart, & I. ciirtom in Undingen, & I hubam in Undingen, d^' i. in Ottonii 
de Afchaini, Chunradu Archiejio. Fr. in Lutilparh & pr. in Poubenhoven, 
quod Tuit Sigefridi &. Waltinanni, d"^ i. m. 0. Jun. Archepo. Aliud predium in 
rubenhüvm , d"^' i, m. Eberhardi de Niverlingen, Cbunrado Afchiepo. Pr. 

1. Muffe d"I" 1. m. Adilberli de Slij rlingin , danduiii Erncflo ppto nid »aliud 
inde difpofucro. l'r. in Ucj^eiindorf , Oltoni filio Lantgravii & Adilhilde fo- 
rori lut'. Pr. i. Milenbufen, d"™ i. m Cunipoldi de Milenho^en, Wallhero 
de Abi-nfperc. Curtem in Petrndurf & vinras delegatas i. in. 0. Jun. in- 
pignuravi Baldwinu furorio Gozvvin pro XX & l Marca argenti. Pr. i. Abi- 
liahufen, d".;" i. in. OudUrid filU Eroefli de Ouwe, Adilberoni de Pruchcrc*). 
Vineam in Kelcheiro, quam emi ab Ilfungo dv Weflelen d"f i. m. Pertoldi 
de Hancflorr, eidem Ilfungo. Curtem in Hiinuldiftorf & vineas et U Swa* 
gias delegatas i. m. Werinhardi de Shyriingin inpignoravi ad f. Emroeramuoi 
pro L marcia argenti. Pr. in Yelden & in Solarn d"™ i. m. Werinheri de 
Gybiflorr, Hoboldo de Scovenburc. Pr. i. Afpadi & in Ekelenmule , dT!" i. 
m. eiuadem Wennlieri, Die Perhten A ftliis faif. Bljerbardam St SifridaBi 
de Peheim, db Sfeiidingere delegatot i n. Werinlieri, Oltoni lanieii Pir. 
i. Antakoven enn amni iure delegatam i. m. 0. Jon. Gamiti Arneldo da 
Dachova. Pr.inPnoh,d"^i.m. FortlilieliideSwanebiltdorf, Conriti CIranradoda 
Valeige. Pr. i. Sele, dV* i m, Ali>erenle de Pmgge, eidem Comitl. Item 
daaa carte« in Paeb, A duae HSderr, dal? L m. Vdiirid de Loehafen« Co- 
miti B. de Andchfe; Curtem in Freehtineariedt del^T i* Weriaberl da 
Gibillorf inbenefleiayi dl; inpignoravi eoidam Coniado de Oetenbote pio JX 
talentii. Armenlnm in Veadenbacb d*r i* Heioriei de ABoveabmre« ad 



•) Vau BncUaia n Imm. 



Digitized by Google 



lUndM 4«» KlMton lMm4«rf 1170—1185. 1B 

Alelp. Pr. in Ilarda & armcnta aputl Vetenbarc del* i. m. 0. de Otifle, 
ad \V ihenllevcii. Caflrum in Scorenbiirc Sc homiix's (jiii lut riinl Heinric. 
Comilis Sc inolend. & arm. in Ahe, & pr. in Ruti', S: (■aftriim in Kflfhcini. 
& diKi mul. tuprr Danubium, dv\\ i m. Hadmari de Ahiifen . fnitrihus nieis 
Oltoni Maiori & Juniori. VUlicalionem ad rupertorem villam Keleheini, & I. 
ortum et vineas in eadcm villu & I. mol. in Gemundc del* i. m. «iusdem 
JladMari XII leprofis in Keleheim danda^ fub Abbate Tcrv-nnd» de Enflorf 
Vinean im Gmae i- m. Aribonis Sc-ul^eti*) inbeneßeiaui Dfio Loutwino 
d» GffMP«: an*» boufaaoi i« WwMMiorf Mi io 4ol«n f. Marite ad «ipdl- 
Imü Beam Rati«|»oiie. 

Akf. Io M. B. X. 239 A Baadt Metr. III. 444. Mm Mci Mir tUm HtfUHMUm 
•hat Datum sod bltül im HeicliMrchtT refeben. 

Nr. 19. 1173. 8/lV. Ao DAi ML'* c» luiü. Fridericus Palatioua 
Dux Bawariac (fic) amore Dri romponctiaa duce fpiritu fancio in die faacto 
Parce in boc Monafterio Yndcnfdorir ronni (tammo AlUiri gladium deponesf 
fflctikribiu acübut renuBcianil et ordioem reccpit, qui eciaoi hic fepalliiiell. 

Ao» drr Chronik im Calendarlam fetufUsilaam dpf Kloster« lodendorr, ati der ivrllen 
Bairto des \V. Jahrbuoderti. >uo im R K. Ab|. fcrtt Moa. fcnn. hUt. XVII. 3S2. 

Nr. 20. c 1185. In n. r. et i. Tr. Conradua Dei gralia Sabioen- 
fia t Ma^ntine fedis Archiepa et apHce [vAis legalus. Notuiu elTe 

«npimui tam rutnri quam prefenlia etti omnibiia Xpi ikieltb««, quod nobia H- 
md in caftro Kelbeün ^uodam tevpon comnineatibuf cum nobili Ducüb 
Bawarie Od« AP^t vido«, qBOvdaai iiittm iMMfifTimi Ovcia Bawarto 
Odi Ollonia eoiyuge, pcerenti qu(N|Utt fllullri lUio i^onua Odo Lodc%rico 
' Dttce Bawaiiae el fratriboi jkm Odo Friderieo quondtm Palaliim. ai Ddp 
Otlone Palatino prefentibiu ordinatuni fed el roboralom teil boc cariMH 
opoa. Dda Agnea Ductfl« noqoaqnani tepofeeate In ipfii eoDiagatt aÜNta, 
imaM dlllgena morinum quam vivnm dilexerat, boc pro rtmedio animo flio, 
al fim dliiqao ftii falote, unirerfia nlniAerialibaa Itoia difpeofalioM cariialitn 
am pvevalo dlio lioenllabal, qnalonuf libaram haberaiit poteftatem*) 
forendi pfodia Am indlfloranter ad bec tiia ebiaftri Scbire, Brndorf , Undina** 
dorf, feeuadom qiuiolitateni voiantati oorum divinitaa iof^ifalan: Itm din 
banc oif libertatom indalgona, quam di« terra aoaoa diforalioaia < flllaa faaa 
Ddua Dax efTol coalUlatna. Coafeqaenler anton Oda« Fridaileaa id ipCtai 
aaiBibaa aiialflerialibaa fnit iadalill, boc rupcraddtto qaod toto vilo faa %tmf 
pora hac ftiagoalea liberlalo, eMam bac licentia «I privilegio poUaatar: al 
Dao iaibi deferriluri cnai rebai et perfooa, Uoeal oi» fe liaatleRa Ii tallnl 
ad aliqaod ceaobiorum, quo faal prenombiata. Dftua autna Olto inaior fbr 
lalinns fub bac Tornia licentiam id ipfiiin rariendi fuis mtniflenalibus Indol- 
fil, quod mediam predinruin fnurum partein indilTcrt uter Heut dictum eil pre- 



') »caUatt. 



Digitized by Google 



dictis tribus clauftrü conTerre liceret, de reliqua vero media parte nihil fnper 
hoc requifito fue vohinlati" affcnfu liciluin effet ordinäre. His ila in Ära 
prefenlia pt alianiin, ([ue niagnc et probate fucrunt. peraonarum ordinati«, 
ad corroborationtni rci fii- divioo zeit» {.'tfle. iire aucloritatis figillum appo- 
fuimus^ Aliis fimiliter figillw fuis factum confirniantibns. Hcc auttyn'') no- 
Biina eorum qui ""j ordinalioni interrucruni , Comes Dirpoldua de Lechisgi- 
munde, Coines Arnoldua de Dachowe ^ Comet Hoinriciis de Allindorr, fomes 
Altmannus de Abinsberc et frater eius Eherbardus, Hoholdus de Nidegge, 
Weroherus de Giebersdorf ') Craflo de Lobinhufen, Boto ') de Maffiafen, Ul- 
ricof de Lapide, Luiloldus de KVIlicim. SlTridus Koph, et alii quam plures. 

Aai den Abdruck« M. B. X. 244. ü>l Hundt Mctr. Sil. II. 44« steht 1) Cleblidorr 
aad 2) Eoto. £lne AbKhrirt Im Calcoilaiiam vatatiiMiBUB M. alt. bietet b«l a) „th' 
«attateB*. M ¥} mal, M «) halc wi< llMt M I) aack ttiUiiatr. Ilaatt ittwt aack 
f, lt. tnttar feaB4Mkilinfcfta Ciraatt, «alclM IMaar M t) lala Dcrt. 

VL Sub Praeposilo Bercbtoldo (1185 — 1206) t ig»o^ ^^*)* 

Br. 21. c It 83-^1 190. Kotam Anri copfmiu ttm prefentb quin Ai» 
tori tomporft lilelfiNn, qatKler teminat« fit Ii«, i|«o ftiit firter VndenÜM Fre- 
trw et Dflum Fridericooi d« Siginanlui8»ii de predio, qnod dicitur de Karp» 
eo pacta ni ipfb hereditaho jure de Ineept pöffider^ cnriam io Wifice, et 
pitetefea alind pvedioai in SdiHleniioueii , quod Anonalin fbluit Tj folido«, 
taotttin ad tempa« Ttte fae, poftea eedat ia uAu fralnim, qaod ractam eil 
Blienbafeii aaaneate Dace L Hiyat r. t. f ips^i 6ax, Otto Falatiaat, Otto 
Comse de Valafe, Weraliardtit de Staivholtshoaen , Harqaaidni PIpiaflrfed, 
larie Jodei ■aHe, Rodgera« de Saloelt, Rapolo Gandiagea, Pailwinot de 
Cel^ite, Bbefbarduf WHellapaeh, Aroeldot Sandigencelle , Diepoldaa Affiagea 
et Iii«« cjoa Rtdotplra«, Gotfridu« Felenpacii, Henricaa Hemenhoven Geb- 
lundae Biideawfo«, Bogelram Daciiowe, Grimolt PuIIenhofea, Werohaido« 
GoprecUiiioveB, Gonradoi Felhaim, Gotfridai Paeharn, Egelolf Jenfpach, Her- 
moa et HaioriMU F^e«, Pilgrimu« et BainrIinM Mllite« eorain'), Conriidot 
Waierpmaoea, Griaiotdiu Itrirmgen , Ulricin TAwfkirclienf Haiorieos Celle, 
8ig1i«rt et freier «jus Herman Eftingm, Perrhtoldus Päcb, at llius fbos Percli-> 
toldf Hainricus, UIrfctu Gellen, Dicihoch Gcgenpivnt, Grimolt, Ulricu« Ropach, 
Arnoldus Chaine *), Aibertu.^ Lindach, Harlniut Haimenhtifen, Rudegeruä Stain- 
grüft, Arl)o et Cliunradus Winnt-nliovcn, {Jriiiioll *J Glane, Cbiinradus et ü- 
lius fiius Ilaitiricus et Fridcricu« Valit heii "^j , IVriihiird Prailenaw, Fridcri- 
cuä et Udchaicus Tutenluifcn Conradus Wicliff, Ki idericus Cacbarn, Perch- 
toldas Gebollfpach. (Joifchalru.'! Riirp«N FUnritiis Jorhe, Richeru» Jorze, Ul- 
riciu Swaphufen, Conradus Inningen, Cliunradus Lolfpacb, C Inlzennioo«, B.') 



*) Wohl am 3 7jll. Pcrchtolduf pptt. qui dpiill noblt prpdiom Harihnifn V. K. Dec. in 
C«i. vatut. la «taer «er Perio4« 117a — 1230 ui«Urea4«a Schrift, «bar alia« 4«aMaat 
•Mkkaa laiate: fe^faa aeckala. 
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fMlNfeMh, Smini Chtifcgfea, UMw «t Alb«» «Ühi Ulfe ■ w um i t i^ 

M»U §. Af.laaB.tlV.ltI. ■. V. Hklflr UmC I) li u fcW M , f) TW. •) Itk. 

■lortn, 4) manf, ä) Arnold, I) Vaclica, 7) AatoakaMB, t) C. Mi MM Crtasit C 
Di«. Exc. I. c. r. Sil V. Hv t) »4 4) 4irnM Beaehtang ■■WWH*«*'*« kak«a. 

Nr. 22, 1186. 4/V. Amo ab Im, Dii II« Uxivj iaifcrti«» IV. 
* ynwMcato 8. 8. Bon. BccH« Vrbano pontilco •» iMpMMla FridwiM Ro- 
nuionm Upertfim iiü^ No«. Mail« eft C^ielta w hrnm fl. Ilieo« 
t«i «I S. MiIIUm AfK a vm!^ OiMm« Frifi^- ImH« Sfi». CmÜmoI« 
■■IMD ia Altari baa Mfaia & HaUhiae ApU, SV Hart. Mai«alli Papae, 
•I mu Catomaaai m. Gaafali m. €>ftali ai. LaureatU m, QiwM laglt «I ak 
SV coareffom* Micalai a. HagMU es. Bikri c al B^, EmtAU e. AHoms a. 
SV virf . Aaaflafiaa v. Alrae ». Heleaaa rrgiiiaa Balnipiaa 

«ü iMPMMwr i« a*nift Mi baüto n »i^iMitM (litr. itj& taa« 
lalar icr Itaktnckrift: AuMf aw i« BatMa tw n Ma»awi falyatch, Ittai la mnUkm 
Mt T. jar kaaaaato lapallM fi»a«a> lavalchat «aiiaa itglaaMgla ANckrill. 

Jk. Zt. «i llM^tl$a. Sab hüt lafUbttf Okumdw da &eariada 
fodl rar*UM da predio, fiod lUan cal ia Bachaehaaea aaeeptia Iribut la* 
laalia a firalribea ta Uadifftart toiaa Otlaaa Palatiao de Wtteliarpacb, Kd* 
dalach da lirichpergch , Hainricof de Brrenpach ') , St-yrried, Bbberbart da 
WltMinfpaeh , Syrridas et Chiinradus Slriipen'), Pallwinut et fiÜus ejna de 
rffpilr, Diepoll et filius ejus RSdulphiis de AfTinKen, Gotrndtis de Pettenbach, 
Seyfried dt Purkaim, Grimuldus de l'ullt tiliaufi n , Minhart dt- Parre, Ekkart 
de Junkenhuuen, H«inriiMH de Kiicinkouen , l'tTthlold t\v EffhelbHcli , fliiin' 
ricui de Pachern, Wernliarl di* Sn.iipach , Kfgfl de Purkaiiii. VIricii* de Al- 
torshaim, Conradus de LeiiKeiifeld , Wernher de Anritt'), Mar(|iiarl Judex de 
Aichach, R&dolph pp de Kilbach, Gerhart GabefTe, Ktidolff Camerariua 
Cl «Iii. 

t. L 4, Hhf. in H. B. XtV. 133. B. V. Efliliar Ilett l> Urleakacb, 2)StnBy«, 3) Aarta 
Mi ailBt «a IMaaia lira. ba. L a. 1 SM 

Kr. 24. 1192. 27/1. Henriru« Sexlu« div. fav. elem. Rom. Imper. 
et femper Aug. Ad arteriine vllae prDemium et teui|jüralis Hegni incrc- 
mentuai apud ReKem Keguiii ^'(»l)is |iriilk'ere nun nniliigiinus , fi EccHarum 
commoditalibus. et religioformu virnrum profeclibus düip^enter intendere cu- 
raverimu«, et operaiii praeflare efTicacem. Eapropier ad imitalionem fi-re- 
niffimi Patris ilri Rumandruin qormdam Iniperalori» iiivictiffimi ad nolitiani 
Univerforum lani jiriu'frntinm ipiam fiiluroruni fmpern noflri fidelium (lc\r- 
nire volumu^ , qu<i(l (jiKiiiduni Gdelis tioftt r (Juthefridun de Herte<.liufin Mi- 
nisterialis Imperii pro renicHii« aniinae fuae et oniniuui riimiliiui fuunini lo- 
tttan praediom, quud habuit in Bavarica herfcepte videlicel in villa Herte.«- 
hafin cum omoibu'« bonis et pertinentiia futa atque ciirtihus Mandelbuhele, 
JbdeMafia el Celk, ai eam hoaiiaibaa per maaaai dicti Palria An in nia- 
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Urkttüdea dei IUo«t«r« ladcradorC llb2>-1197. 

Bum Ottonis Mt^orii Paltttoi de WiUliMfbMh dflii» el nfIflWHt dfr MnMk 

f. Marine in Underfdorf, flatutum eft «üam d flmu li M , quod praflAMl 
Pracdimu ciiiii hominibus et caelcris Tuis perlinentiis ¥el per vandilitiieni 
per conrambium vi*l per aliqiuim iiliain dotialionem nunqnam ll» KccHie 
Mariac. debeat alienari, el fi alienatum aliquo praedictu modu futrii , in Ju« 
€t DoniinaHonem Imperii ipfa redire debere decernimuü. Ad hujus »utem 
Tci robur praefenlem chartain confcribi et Majcftatis no<itrae Sißillo iuITiniin 
infi^niri, flatuentps et imperial! edicto fancicntes , ut n«i!Ia omnino Porfona 
facculuris vel Eccliajtica hanc papinam nostrae conGrmationis praefummat in- 
fringcroi, vel ei aufu teinerario conlraire, quod qui f( ccrit. firam Indignalio- 
nem fe noverit inciirninim. Hnju* r. T. f. Ottho Babeiibergenfis Ef»s 
gerus Batavienfis Efi* . Conradiii liatispont tifis Ef)s , Lnpoldus Diix Auslriae, 
i^udeviciis Dux Bawarie, Kridericus quondam F'alatiniis, Conies Heinricus de 
Altendorf, Coraes Cburadus de Mufeburc , liuriiardus de Petra , Heinricus de 
BiburCf Heinricus de Tolenze, Lutoldiis de Celeheim et filius ejus Uiricus, 
Ulricus de Scrobenhufin , SirHdus de Malchudn , Ebcrharduf de Witilinfbadi 
el alii quam plures. Datum Ralispone anno Düi MiilefilttO ceiktefinro Otniege- 
ümo CMiBdo ladid. decinra, Sexto Kai. Fcbniarv. 

«alii vir aasablait . Mtt. Aftf.' ta I. K UV. Itf . ' ' 

Nr. 25. 1197. 15/VIII. Noverint omnes Xjki fideJes profente« cl fui«- 
turi , (pialiler Eiikurduii de Junkerihuuen Anno ab lucFnc Düi MiHinioCen- 
tefinio Nonagefimo feptiino in affumplione f. Marie veneril UnderfturlT, pre* 
dium fuum Junkcnhoven huic Ecch'c dclejE^are, fcilicet dua.s Ciiriaä, et ad- 
vucatiani Kcctie fecutn adhibitis prcdii dcicgaloribus , Gerungo vidcHcut de 
Portrc, l'lricü de Hadpreclitzhawrcn, petiliunein vero, quo fpeclabal ad ipfum, 
cungn-galioni libere afitgtiavit (ali facta conventione ut fi quid congregatio 
ab ipfis deU'gat(tribiis fuper hoc pratdio facienduni rogarct , transacto quin- 
qucnnio petiliuiii ejus affentireDl. Spatium veru qutnque annurutn ea de 
caufa iniplicatum eft, ut ubicunque locornm hoc predium ubligatum fuerit. Ek- 
kardus ipl'e refulvat , et poftmoduni fic liberum cedat io ufus fratrum ; hoc 
liaidem factum cCl UUi mcdiante cornrnulatione, ut Conventus duas ip&lC^ 
rias, quoad usque viverel, affignaret, Curiam videlicet in Tannareo et Garteei 
Bobfpercb, et poft obiturn ipfiua prediiuu feuni, quod nobis contulit^ et ORW 
tibi preaHignale ia fratrum absque contradictione redeant. Que con» 

ventio facta est tempore ppli Perchtoldi fub bijs teftibtti JBfckardo injunkenk 
Geningo de Perge, Ulricu de Uadpreoblzboven ^ludelli predU deftafal«rib«i(^ 
Hertwko de RicbpIfWrf ei Milüe eju«, Meittlitffdo de ftraM, elCoMidoBre»* 
iMch, Ottone Vbioffr, Perdilold me^eballeiB, Uliko Daebapereh, S'eyftM« «1 
OttoDO ^tenhom, Gcbcno Weid\ Gearado folle, PSamolt da UmA dk t p mt 
Hewioo SloberiiD, Utrico PelUfioa, bArialb, Sifrido cl llalfa*yM de SlaftlMi 
|Utopo*e Holend' et JBkkaido pifeato*« Al^paeb, Chuaiada Palliica «aslw#M, 
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Vrkwiw <t« ICIosItn Udtridorf^l 197— 1199. 17 

(Vnr Yfet«tf) 0 Uati»p. Pt ffrvo ejus Ridc^pro, Wemhrro Piftorc , l'Irico P©1- 
iitice, Ulrico CaIciHce, Alb'une Wii/e, Kiidcgero fervo Utenhover el aliis de 
laniUw Ära et converH« rratribiis de clauftro 
B. 1. d. Ak(. ia H. B. UV. ist. 

Nr. 26. c. 1197. IVolum Geri cupimus tarn Tuturis quam prefentibus 
qaod Ekbardus de Junckennhoren totiiiR predium räum, quod illic rultum et 
incultnm pofTidet, tres videlicet curia« et Juf|>atronalus In EccHa $ Marie 
in VnndenfdorlT Iradidit rxliibens Tectim, nt jurtH erat, eidem predij deiegatore« 
Gerun^m de Perge, Haydenricum IIi<deprrtht<:haurenOf HrrnitmiMi de 
JunCennhoro, quevis rnim curia Tuo roborata fuit delegatOTT. Alio vero teiB- 
fort cum effet la (bro pfanennhofo eandem tradicionem pr<Trntf> et m- 
Wieato duce conRnnavit coram telUbtu Ipre dux Bauarie, Kaihoch co- 
■let, HeiBricM TOleozire, Hidarieae de Slein, Heinricus de Starcholxbofenn, 
ArnoMuf de dnmer, Perehldd» de SehRpeif *), SilKdea Vooe, Raeniidiw 
•I fllfridu« de Ayllerbtch , Conradii« de Vfeiitihofto, PerchtoldtM de Ptetlen-« 
neke, Conradiu el iiiaa eint deStoaUlraarB*), Otto deWefen, Heinrlcn da* 
pifer de Zelle, Wfminii de Jlietindorff, Eglofna de Sttlsenmof, Sifridat de 
Stainkfrchen, Werennhenu Steman, Winbardiu de Rorbich, <3fymo1t de Be* 
pach*). Gelpbradiif de HerfcheDholIenn, |]lricii« de OMmer, Conradiia de Pel* 
haiiB, Ferehloldufl de 6ebolt(]pach et mint eins, Bietrici» de Ra!pach*), Lud- 
wicat Verthik, Cooradus de Kfliehaafena, Ulrieui de Lynntka, Hainriau de 
Ulf^eb, Goldenüere, Vlricus de Wimhofen, OUo de Werde, Winhart de III- 
ONrdöHf, Conradiu de AltoHT. 

Att «MB Traathapto ymt s/U. 14tf. f. aatta Vt. 1701. 

Nr. 27. 1199. 20/111. Iniiotenlius Epu» ». sofiini Üti \flibu3 ffiluis 
Friringenri et AugiiütenH Epis faiiitcin tt uphciuii bfitin. Suam nobis dilccli 
filii pptus et ffei f. Marie in Uiidinfturr qiifrimoiiiaiu deflinannil , quod P. 
A. et ilii c|uid3m vparuiii Üii^cefiiun coram \ul)is proprii« nuniinibiis defig- 
nandi, purffflioius i-orum inccndiis, rapini» el upiirt'fliiiiiibiis variis devaHari'nt, 
ipfasqui' fibi per violentiam ufiirparc prefuinaiil, fi^lt-m alias iiiiuridfi pluri- 
muni fxilU'iiteä. O"'-' ^«-'ro viris religiun,'» in iure fuo aduHr voluimi-s ul 
teneiiiur, (priitati vfe per aplicn fcripta niandainu«, qiiaienus ciiiit a jatii dittis 
ppto et ffibus Tuerilis rcquifiti, prefatos maleractores ad reflituondas poflerdo- 
neü ablatas et de dampnis et iliatis iniuriia ratiaractioneni eis congruam ex- 
hibendam monitione premifTa per cenfuram EccHaflicam appellalione remola, 
riciit iariam fuerit, oonpellatis: ut deincep» ab eorundem indebita molertatione 
denrinnt, eosdera preniiffa diftrirtionc nihilominus conpcfcentei : Nobiies etiam 
vifoa L. Ducem Bawariae et 0. Comiteai de Witdineabacb, qui fundatoret 
e i nide m Beeile perhibentnr, et bontinee eormi, coram vobis Tuia numinibua 
exprtmendof , premifTa diflrirtione cogeolea td exbibendum predictis ppto et 

xnv. % 
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Urkttiideii «Im Kiotlera ia4ertii«rr 1200— 1207k 



Ifihuii fiipcr hii.4 de qiiihus conquefiti ruerunt . iuflitie cofuplimentum Otl. 
Lat. Xlli. Kai. Apnlis puntiliialu» iiülin aiinu Ic-cundo. 
0. Bleiiietcl ao Spafit. Abf. Ib H. B. X. 9iS. 

Nr. 28. c. 1200 Ntnerint vniut'rfi Xpi tiileles tatn prcfrates, quam 
pofteri, qiiomutl«» KmJiffcriis Junior in Peru»* v(im*ris ad nos cum iixore fua 
Aunrs prrdium fuum Perge , quod uxori für in dülein Iradidcrat, una cum 
rcliqii:i jiarle ejuidoin predii, quam quond.im Dorn, palcr fuus RiidigeriH pofl 
obituti) Ulli fui f(ilii-<-t ipilus Ridgeri cccIk- 1. Marie «iooaiierHt^ per maiiiu 
delcgatoris vidolir« l Stuiii|ih fiiniil et femrl iixure (ua hoc affenlantc ffibus 
in Uodernarff coutuiil iub h»c lonna ci>iidiiiuui« ^ vt cum victu Uli vciliius 
frftlris converfi , uxuri vero hX. dcnarii iplis orantibus ndminiflrenlur. Que 
traditio racl« eil fub liiji teTtibus ipfe delegaUir Bcrtiioldus Stümpr^ Arnol- 
du.4 de Ciiamer. Eberhardu^ de Hutrichingen, Grimoldus de Rütpach, Die- 
poMiU de AfTingcn , Seyrridiu et Perchloldus de llandingenzell , Pero de 
lenpach, Sleingo^ de S yeleupBcli , Otto d« AtUapuch, FridMifiis 4« W^ftm^ 
Seyfndiu de Holzhufen. 

E. 1. d. Abf. In M. B. XIV. 1>8. Nach B. T. Kfkher c. 121«. Exc. I. e. t. 390. 

Nr. 29. c. 12üU. Sciaot vniuerfi Gdcle.« prrlVntes et pofteri, qualiter 
Otto Comcs de Valai di* curia in* KürgcninosA lecil - — *) pro quioqae 
tnlrntis a f^iboa in UnderriarU fibi collatia, qaam qaondam Fri«>(!ericua Pala- 
tinus Tactu concanibio pro curia eorumdem fratrum, quod dicitur Stainkirchlt 
Vitdenü cootuUl ecitie. Polt dcrcfriim vero Palatini Comet Chunradus eaa^ 
dem curiam violeoler oTibaa fuis fubputauit. Vnde fiiius futu Otto Comet 
Alb eadnii forma, quam a petre ita ad ipfiim tDter reddilna patrios declina- 
verat, a fimili in ofua fuos usque nunc redegerat. Scd tarnen rettpifceiM fe- 
condum Tupradictam conditionem ejusdem eurie abreaHUtiaall et preKbitia 
fratribus aflignawl, nt faper altare C Marie perpetuls nfibuf omni icoiota po* 
Cterorum faoruiu eondiUtme delegenit. Quod ftctan» efl Itnb hija teftUfUs^ 
ipfe Cornea Otto de Valai^ Conradoa de Üfenbooen, Haf. de Hochenkireben, 
Fridrich de Lttfe, Xpm de Valai, Rddotf de Warligew*), Lntwte deHocben- 
kirvben, Dietrich Sagittariua, Wemhema flraler Alna, Amolditi dd Tanani, 
Blikardua de Hciinhufeii, Domeftici noftri Amoldua cocna, Wemhemi fit» 
tor, Perehloidu« et Ldbllnoa ferui p|kti. 

E. I. d. Abf. in M. B. »T. 140. B. T. WgUm VMt f) ViMtav, aad MlÜ 4U 1lf> 

knnde r. 171$ Exe. I. c. f. SlO. 

Nr. 3ü. c. 12UU— 1207. Univerfi« Deo dilectis prefcntibus et futuri* 
patefieri afrectnnin». quod prediam in Werd a duobos ifibus Aiberoae , et 
fielienoneX et Vlj tal. comparalum Aipcr allare b. Narie dele^atom Tuerit ho- 
nun matns et Sovore annuenübiu; ad cuius tradilionis confirmalionem tcfte« 
filCCtecte annolamua Ulricum de Silteiipach , ipllu:) predii delegatorem, Kapo- 
tonem de Vndingen cum feruis fuis, Hainr, Phinit, Hf*rmannum, Alberlura de 

*) LUcke, «obl ruriUht, «lo Nr. 23 n tetien. 

* 
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Algottespach, Geroldtiiii He ScIiiMfiihovf n, AH>rrtuni Schorponem, Chiinradum, 
de Rorrgennios. Ulr. Ft-rchtoll, Horpcr: im de Wrrd. Spyfridtini df Silinerf- 
bovrn, Connidatn Molcndin. de Undin. Perchtold. Arnold, llr Hainr frnio« 
Wicpertum, Gelphardum , Ulr fratres. Hcc traditio facta rtl cunt coDfenfu 
0>. in WiJelifpach Pal cujus Ifoniiiu'ä «rant AIIi»ron el Gcbenon. 

L I. 9. Abf. in M. B. XIV. 119. Kacb B. v. £rkb«r c. 1180. Eic. i. c. t. tBF. 

Mr. 21. c. 1200—1210. Notum fied volumw lam futurU, quam pre- 
ftnrtika«, ^odTratboco de LnihukftorfT cum vxore Tua et lihem Tuis aonoett* 
tikw pradtan flnm in fiotinfpercli tndidfl L Marie in Vnderftsrff in perpe» 
tam pfAprfeMle« Mli paclo, ot hob duot rx libcrif faiB, filhim Bcilicet «l 
Mhi» im oMilbttim MCbveooficgKlIonb Aildperanrai^ elboc prefcnte Befch- 
toMo de Peranbecb ^ predii delegalorc, qnl etlani ftdel beit I^Bfieaeei 
püw H Traiboleaet qnad nidifl cum hec picdio ageret, alfl feeandam Ofli 
jfifm el toe c owii ega liert i petMeMie. Aeie Amt ■otem bee in fotleoipiii §atQ 
Ayitecb Alb b^» teMbiB, FtKeblotdoe et ilhu ijaBdem Perebtoldw de Snaip* 
pecb, Bb efbwdue de MilriebiBgeB, Ridfen» de Adelbewü» et flliiu ijoi 
WelltaBMM« AnelbeftaB de Orietbeeb, Wehwina» de Fteie, IMnhardnB de 
Mleabewlto, MoIpbaB de Sebronenbewree, Friderieot de Waden, Olto de 
IkM, lafdeuieaB de HMiettbeeb, PeMfateMni de Oycne, Vfricna de Barl- 
btwflra, Albnal de Vnfcitogen, laninafdnB Jodes de Ayebadi, Dfelricai de 
Wilital^Mib, Gtanidui el IMnriens de Handigeneelle , PerehtoldaB et Ferch- 
Midne de Ferabaeb, INiieai de Orfncbacb. leIWe de homlnIbiiB ad ideni 
IMdbiHi pertiaenNbuB, Bberftafdaa de Witelial|pacb, Amelbrecbl et llfna ejng 
Uliin» et fefaea ijaB, QatlHdie de fMef^aohi üivqaardaB Him de Ayebacb, 
IMilnIdaB de Malbawfea, WaMwhiBB de Fanm, Radolpbas et IIibb (jnn, 
CoBiadnB Kftebaeh, AOdoir de Aicbacb, FBrcfatoMaB OttmarBbaarTen, Ufrkan 
db Obtinfpaeh, BcarfitoMna et Afhertai fenri ppti. 

E. I. 4. Akt. ia n. B. UM. 117. Räch B. T. Efkbcr, c IS 70 wegea Aoielkert tob 
•HMlacb a* Ciar. a. Mtlar. v. ühUiMI. tu. L «. f. BBt. 

ttf. 92. c. 1200 - 1220. Koverint vninerfl Xpi Fidel es , qiiod Ar- 

noldna de Chamer predium fuum Harlenhnven cum omnilMH fuis attinenliif 

tradidit f. Marie in rndiflorff in prrpiluain proprielalem, qiiod tatiicn a Co- 

mite de Yaiei in fcudo habiiit, feil, peliliorjc ipfuis Arnuldi prclnile Duce 

jam diel US Comcs jus propnetatis fibi nfTtgnauit. In Teflo autctii b. Andrie 

delcgavit predium prenominalum fuper Altare f. Marie. Sub h\ji leflibus 

Arnoldus de Chamer, Chuuradus de Yfenbouer. , Ctiuiiradus de Inttenmosz et 

filii fui Eberhard US et Chunrat Wunehouere et alii (|uam pliires. 

E. 1. d. Ab|. in H. B. UV. HS. B. v. Eflüier c. 12U, well 1238 dtr letst« Sraf 
TaM caitoitaa aal. lat. I. e. t. BBB. t. 

Yil. Sub Praeposito Friderico {l) (1207-1221) f 16/1. 

Mfw 3i. «. 1207-— 1214. Moliai ieri cepiiane tarn IbtariB, qaam pre* 

2» 
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§Q UrkasilcR Aem Klotten InAettduti 1207 — 1215. 

fentiboi, quod Ludewiciu Dux Bauarie predium faum Rulen cuUum et Ib* 
cultum, eccHani cum honiinibuf et oiniiibu« fuU appeodicii« pro remedio 
anime Tue «t oinniuni parenlum fuorum tradidit ('. Marie in Undineflarir, et 
hoc annuenle et pctenle cognata l'ua Hailci» qiiondam Uucilla Bueiiiie. Vi 
igitur hfc tradiiio nohis Iiatnlior exilieret, iitft^ Dux idem predium in mnnut 
Kalhoi Comitis de Cliirchberg di l< ;.';(vit , donec ipfe Altari f. Marie conlra- 
dcret. Quod fattiiiii tit in Ciuitale I rtlinga. üujus rei teftes funl Cbunra- 
dus Comcs et tiiiiis ejus de Mosburk, Kaihoch Cumes de Chirchperj^ch, Mein- 
bardus Comes de Hoteneche et Seyfridiu et üllo cl Sylndus Chopf^ luu- 
radus de Frvanberirii, ArnoUlus de Gniiiiiarlshoucn, Albero de AndoltzhawfeD, 
Cutiradui de Bayerbriinne, Arnoldus de Kanter, el Glins ejus Perchtold, Uaio- 
ricus de Kraiifperj;, Conradus de Nlenliou n, FIenr:cu» de Eytlerbach. Hainri- 
cus de KichulzdurlT. Heinricus Vager, Hainricus Cancer, Ulricus de Schrofen- 
hnwfen , Albero Sibcnfreil, Rüdüipbus et Iraler eins Ifinricb de W aldi ke, 
Hainricus de Strogen, Gebhardus et Diepoidus de Menungen , fingelranuis 
de Dacbuwe , l^ridericus Judeus , Hainr. de WoirertzdorfT , Rädolphu« de Af- 
fingen, UermaonusMarrchiiicua, Hager de Owerenbarh. Berciitoldii^ de Gebel« 
fhbach , Hermannus theuloneariuM et Sibotho de Augufla, Gebohiinlitf 4« Taul- 
bach et Ulricus fr. ejus, Albertus Sibenhar. Foftea ad nos venien« IMcM 
Kalbotts Comes de Chirichperg ipfe delegator tradidit fcilicet illud fuper 
Altare f. Marie fub hiji legibus Wilhalm ab Tfiaw, Barcbtoldus de Ode, et 
ferui fui, Chunradus de Schirlingen, CMbdmrt Lutwia, Haiwievi WirfXain, 
fervi p^, Coandns Uwbet, Wer^ BerchloUkM, Ulrtow FdHfas, Porto , ftft* 
portw corpentMiiia, Wertbflfaa, Patckloldw pUetlor, Ibior. Wfbel, Kitar. 
Landio, Wem. Vrofuoh, Seorpo. Amoll, flatagnt, Vlnnu eakilbx, PaiMt. 
Vainr. Gehehart, Ulricoa pilTator. 

B. 1. d. Abr in M. R XU', ul. Vteh B. v. Bikbtr c. Uli. iM. !• «. L SM. «k 
Dai Cal. veUft. fahrt die SUriaof ela: circa MBM Dni M. ce. ili. 

Mr. 34. c 1210. Noverint omnes vbiqne Kidelea, ^nod JKbefhardaa 
de Matrichiogea daa* Hubaa ileimpoldureicb pro fenadio anime fae et pa* 
rentum fuorani Aiper Aliare tradidit f. Marie in Uoderflarff fob hia Teftiboa 
Amoldnt de Chamir, Kberhaidos de Mutrichingeo, ROdeferui de Adeltahaw- 
fen et filiu« Aioa Woirramaf, Ulricoa de Grietpach, Otto de Adeltahawfeoi 
et Rfldolphus illic, Otto da fitinbovea, Ulriaiide Üfenboven, Ulricoa de Van- 
dach, Sifrid Äldin, Perchtold de Syeleapach, Albrecbt de Chamir, Chooral 
de Üfeohoveo, Albrecht de Ihrcfapach. Wemhemi piflor, BerphtoMas WitaiH 
Ulricoa Hnaaeer, Renricoi Wibil, Heoricna Winhabir, Renpertoa, Hargort. 

E. I. 4. Akf. ia B. inr. III. M B. V. Ifkkar c isra Hn »ta. be. 1. 
c r. a*t. 

Nr. 85. c. 1210. OXniboi Deom coleotiboa ootont lieri volonoa, qood 
de pifeatione noltra, qnam Palwiooi de Wafen et filii cjoi eo defoocio plo« 
lUma aooia violeoler el eoatra joa- in oOia fnoa aAiBipfenuit | IIa il« didfk 
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efl , qiiod Olto annuenfe fnitre fuo Scyfri<lo prt dium qiioddatn Rif^an^(■ll, 
quod diritiir orlus. cum Tuis alfinrnliis tniHidil f. Marie, nos quuqiw conver- 
fim proprielatem pif< iif ioni^ jnni «liclf ipfi!« afngnavimiK^ f»h his ifOibus Kä- 
dolphii!« df Wichfp. St yPruliis d»- S'ainkirchrn , fttfo de \V nfrn rl Iralor ejui 
Spyrridii«, Seyfridus di- Holzha« fen, Tanno de Glan, Grimoldiu de Wicbl^ Ulf. 
de Augnfla. Wrrnhtrus Pirior, Hajiriciis. Tlr., l'lr rillifex. 

B. L 4. Abf. IB H. B. UV. 12C. Ifich B. T. Efkhu c. 1310. Eu. l c f. StO. 

Hr. 99. ISIS— 1230. Hooeitet omact oUfve Dtam timmütm^ qani 
Clav, WifinKai pro aniaM bUti* ni Wolfraaii« fM« BuFriderio« 
dMoUari üKtnUy el «lion» imiwimi Amt«» «km« GhMihaiH tradidil 
Iliri» te UadtoOMC B^jM leOw Cut Cbaandw do fiHiifMK Haluki« 8li^ 
4m, Molphnt, Oll« Sivdaa, OUo da^^Vbingea, ttfrid« da Gifiag«% 
Olriaat 49 Aagarta, Wmheraa PHlor« BaiarioM rMUir, HaialplaM, Raai* 
perlat, et Hargart Cad, Baiariaaa WhiMier. 

I. I. «. Akg. ta H. I. Xnr. ISf. Nach B. v. Erkbcr e. 134«. «0«k«r MMricb liagit 

fMiwiit tmHi «vii^ Im L t. A ata. fiii atoto wmm. aw4i. n. in. 11. 3b 

Nr. 37. c 1210^1230. Nouerit tarn praerens quam fnlura poflerita«, 
quod fo temporr cum imppteremur fupor Curia in I'acliern u quuilHui no- 
mine Harlunr mram Ducc F.ndowito, talis fuper hoc lala rfl Srntenlia. quod 
fi feplcui niilililius l»oni tefUinonii , cpii pITent «»jusdem cumilalns , probare- 
nius prcdictani curiani dos deccin uanus fub Jure proprietatiü poffedirTe, de- 
imeps eam quoquc quiele et libcrc lenerc debereinu», Nos vero prefenle Jn- 
dice Dyclrico de Kaypnrh , cui preratus Dux ejusdem taufe commiferat exe- 
culionem , ficuli fcnti nlialmn Tucrat, produxiniiis lefles, quorum Lumina funl 
hec: Difiricus Judex de llaipach, Ulricus de Chamer, Gelphradus de Hor- 
fchenhawren . Ollo de Pereli eh. Ifainriciis Hf^lfo , Albero de Cholbacb, Ollo 
el 8yfridu.s de VN afcn , Ollo de Vlinlioncn , SilridiK de Staininkirchen, Mar- 
quardus de YctzendurfT. Ulricus du Dachsper^;, Conradus de Yntzenniozz el 
fitiu9 fuus C. ') Fridericus de Wiaren, Hermannu!« de Algoirpach, Syfridus de 
Hol/.hufen, Tammo ') de GlandorfT. et Trater fuus Heinricus, Harquardtu da 
Glaodorff, Hcaricaa de Wiaren, HeioriciM Glanar da Wicäia, et alii faaai 
flares 

E. L 4. Abf. In M. B. iiT. 144. B. T.lckhtr Um4 1) CtnUM, a}Taaaa w< aMBft 

41« DrkaB4« c. 1320. fiic. 1. c. f. 330. 

ffr. 88. c. 121 6 1230. ONaiboa Xpi OdalibaB ürflaaUbas palaal, al 
fataiia, qnad Paialila vidoa da Tfoltxriel al flliaa ejna HcteriouB pradiaai 
i» fVAla par aiarlam ciyiwdaai faailliarif tn in tpAM derinalam caai aataibaa 
Mi «Mlnaatiia Callagio ia VndarOarf caalalilp ut «laai ijiiB faaite*) aan» 
düaana dioli ftUcts Imc aUationa IkHaBlaadaai fibi iacorpaiara Magam« «l 
prataai ibtdeai| qaod aialta taa4Kwa natlriB aaffacal afiboa al par oblifalio- 
oaai ab tAi aacMa UNtal daaalalMi pari ralioaa aaa pradiela piadia affige 
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nauit. Hec facta runt Tub hijs teflibus Paltwinus') et frater fucu Purkardiu, 

Haioriciis de Katpuch Hainriciis de iffollzried, Sirridui de PatenhaCeo, 

et friler fuus Ulrinis de Swaphufen, Symon dt' IIaii*liouen. 

g. I. 4. Abf. ia M. B. XiV. 137. B. V. Igkktr Ue«t 1) KsoM tUHMit, ») PaUllBia 
(f«tt RMmImi), S) Hwm BitpMh . *H hW «to IMnait i. litt. Ma IwaHaa f ) 
aai t) da« iiiif. Im. I. o. r. tw. 

1fr. 39. 1217. Noaerit oronia Xpt IMelKm indoftria, tarn pfaefentian, 

quam fotororum, quonodo Ludouiciit Dax Bavariae cnriui ia Witlapa^ fH- 

bofl in VndeoRoflff «Miliilerlt et ta propria perfona foper «Itare b. Matiie 4e- 

legauerit, pro r — e<Bo ün fui^ quam paftalMi tmum U TepuHura quoalMi 

Otlon» Palaiini, qui quomiain reut laeflM MajeitMif , anfn vkMieal temiwio, 

maniu in Philippum Regem mitlere praerumpflt, diu ag^refflM aepaltorat 4*» 

putatus, multo lendem labore fratrum in Vndenflorff, diaino anmienle faf- 

fragio ccctiaftioain Innocentio federn gubernanto Romanam inuenit feptil- 

turam, quar traditio facta cH Ao. Dtiicnc Incfnis MCCWI! rcjinaiiie Kridcrico 

Rege Aptiliac prarfentibus Petrn Cardiiiali j^btro ad S roientianani , Eber» 

hardo Salisburgenfi Archicpo. I.iidouico Duci* Baiiariae, Itapoiuiic l'alatino de 

Ortenbfr«:, Conradu cdtn. de MoCparg, Eberhardo com. de Dornperck , Con- 

rado libero de Horbach'), Heiurico Pc« *), Eberhardo de Mutichin^en Voca 

de Vocceiiburg *J, Stumpf) Arnoldo de Canier et lilio fuo Hcrchtoldo *), En- 

gelramo ^) de Dacbov, Conrado de Vltnhoiu n. Conrad de Hühlhatiren, Gun- 

theru de (jicfenpacb, Kugcro de Slaingrif. Hudolpho Graus de SchrApf 

Marqnardo du Aichach, Derchtoldo de MutilliHiilcn. Oltonc') et Ifibus fui<i de 

Arn[)ach, Haidt nrico rt t'onriulo ai Bercbtoidu IFibua ibidmi , Haidenrico et 

Tratrc luo de l'atrrDliofi ii . Arnoido fle Wiodüigeii, Sberiurdo 4« Site*- 

pach'"). Fridcrico de \>eitrn. 

Abf. o«ch der DtAnaia (wtIclM bbb vmcbwaaica Ut, aber Pr«btl fitlu Morb«rd omJi 
Mh) bei VBait aitr. IB. 4SI, Bio« MMk» iManetamf , la «laem Ckrcaleea nabal 
iaallaeft nt Um VIL Jalrkaatert «lafalafUI (lai I. A. IR F. Sil taat M. t.) MmI 

1) Borbacb, 7) tob PoMbrrf, S) mitHrhlngen, 7) Enirelmar and littt t), i), 6), 8), iaan 
•) bU 10) alle aui, Indem lie uil F. v. Welara ichlietit. Die Cliraaik dei UMten va« 
P. BeUter (U40) fibi den Brief ebenfalU deuttcb, TaUtUodif, abvabl vtt etwa« aadera 
feaHaataa taaics, wtM ]} laitach. t) BalUyaiaa. t) Miavl, f) lagMIart.. flaa- 
M, i) tttat um Mttl»r «MM« 

Nr. 40. e. 1220. Inlta fcripta Nolula fcripla efl per me BertboldttM 
Holartam Infra Oniptum Adeliter de llbro aotiquilTlaio fandatioiiia ipfiiu Mo- 
aaflerii in Underflarff. NotQni fit owDibiia Xpi ttdelibiu, qnod fierehtoldua 
Stiunph« pro rrnedio Anime fu« eoiiliillt eccH« f. Marl« in UnderAetir Co- 
riam ia Tasntn, pro qua, quod nhnia adjacena et oootennina fult predla me 
«gaadeai vUte IXlo ila videllaet, qood partiai foffiila« parliai «dlAela ia ea po- 
ffaaMt iadaota faaraadam, qui aobia videbaaiar efT« faaiovla coafilii« pro aMa 
Cafia ia Mterll*) cum praelaxaia Aiaaldo caaeambtam eeatvaxlaius, q«as 
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qnii pIcmrfD Jnte wM» oodterre hob pohiit, eam Otto de Weide pre* 
Ade cnrie deleyetor efl^l, et flle forel aMnu^ leedenenlo pranOlt el Otte 
Vte fecBM, CtaBfidiif de dtfingen eC Chonr. de Heleepeeh, qoed qaeNeunque 
tempore prenomlneliii Ono pertei iflu Infrarel, iafn doodedm cMonedas 
eb dtfj^onenlSHif predfelem Coriim foper Altete f. Snie delegerel. Poftea 
vetrieo« ad nee delegitor predH cndidit illnd fliper Altare f. Hirie fob hfjf 
lelHhii: ipfe Otto de Werde, Otto de Areobacb, et Bberharditt, Otfo dePe- 
tenpacfc, Albrrdit delldlsittiien*}« FridpHo» SegiCtario«, Albcftni de Stteme*), 
■trtwie de WnoKefM*), Chfie de ISalleebeeh. Conndiif 9i#Raler. 

E. I. d. Abg. M. B. I|V. i2s. K«cb B- v. EiUer c 1321, gic. I. c. t, 0«r- 

VIII. Siib Praepostto HeiwriG» IL {mi^iZiO) f i7/VL 

Hr. 41. r. l22O»-lt30L NoUan fieri volemiif faiB flitiirii, qatm pre« 
iMitikM, quia Fiatrpt didl Pede«, Herl— neoe , Hearkoe, et Ono predia Iba 
b. Marie to UtderftarlT pro rraedio anbne Ate et pareaHini fbomin ceet»» 
leimt, BenMonM dedit ooblii daw coriai Stalneokirebeo, et Hardcm; Hen* 
riettf dedtt nobif flmiüter daae KaaMotal et Holaeo; Otto dedk aoblf cariui 
Päehflvgen. Igilur ut ea traditio flifo nagis Mvtifnm fieret, el nobis flnnior 
permanerel, quilibft iprorum de prodiu fuo Annualim modiutn rigiili da- 
tariim fpnpondit. Acta funi hoc eo die, quo matrem fiiani bcate metnorie 
in t«*rra li-pelirrunl prefentibus fralrihiis fiii.* clfricis SiTrido et Perrhfoldo el 
■Iiis, quo:* hic fubrcribimiis., Manuoldiij Urcumis de Olcliin;;en, Alrainniiis ple- 
banus dv Hulzbufen. Leo ple. de Yrenpach, ifainr ple. de Felhaim, el fra- 
ler fou» Ka|)olo. LHintfridiu pleb. de Glan, IkniiHnniifi Pci et umncs fraires 
fui, KglolT de Sullamozz. Arruilt de Fiicheim, Vinch de Haehtolfin^cn . Frid- 
reich de Wiheirn^ Hubel., Otto et iiiins fuus Hein. Kiibel. Ulreicli de Afpach, 
Albrecht de Allineren, Heinrirli de l't j liiujin. Hainrich de JtuhendorfT. Cljunr. 
S< n<;e. Mar(|iiardu3 Anlelin, Chiiiirat Gans, Siiiril de Perge . Ulrich de Wig- 
pershüuen , Haiiiiicli Stroware, Kherhiirt d«- l'erge, Heinrirli de (»erunle, el 
Irater fiius , Ik iincus Stt lide. Hainr. tiiechl'l an der Aiizeii, Ciiiinrad de 
Piichaini., Grimo de NVaiarcn, Chunrad de Waiaren, Albrecbt de Üultuio*, 
Chanrad de Sultzenmos, Wernher de SiiUxen. 

B. 1. Abf. ID H. B. UV. las. .Nach B. v. Efkhn mit Beta« aaf Hundiii« r. >??0 
Bic I. e. r. S«t. V. Mt Otaalk am <ar tvaMMl BllfU Am &V. Jatirbonderu Ja dem 
M. iiiUillliiwa falal «na WIIhw wm üIm tttl la «• Ml Miriite U. 

Nr. 42. c 1221. Eodem iMnpore Prepollti Heinrid circa a. D. M. 
fx. xxi. Conjunx Heiorici de Fuzper^^ prediiim fiwni in OUringen Icgauil 
fiaper altnre bcate vir^inis. 

VorBerkoni au* dem cal. rctait., «• 41« Bttftaogaa Rr. 41 aad 42 M Batakreikaaf Ut 
iltira «lak analUaikar iM|«B. 

Nr. 43. c. 1220 — 1230. LNoUmu fil omoibua X^i lidelibua, quod Ul- 
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ricnf da Sitenpach, cum labonirct in extremis, pro remedio anime fue com- 
lulit eeelia C Marie in VoderrtaHT prediura in prefata villa foluens QuingHt«- 
gtnta denario«. Taftes higiw rei funt Uifcbalcuf Arebipibtr de Frifingeiii 
Eberbardiis deouiiia, Otto plebaaiu de Syleapach « Gonr. pJebanof d« Gua'- 
silhiMieR, OUo da Kttniapach, el fjatret ftii UlricM, Ebarbatdi», Ulriant d* 
Dachaperg, OMo da Palanbach, «I fralar lUiw RatoldM, Halnrioia da Alfollia» 
paoh. II. Sab eiidam leltibtta dedil Ecolia f. Marie Stfowariw ia premnf- 
iiata Villa pradioai «lind folttena i^am amraatim Qainqvaiint« daBarioa« 

1. 1. 4. Abi; IB ■. B. m. ist «. Ui. ämk tm IHaaHiaaiwli mt1m\ ml Mm 

iweitemal: „Vlrlcai de ktpteh" ititt dp Dtdiipwf, Httk B. l|Unr «. lUt W 
fea Bk«rkar4af dacaBii. Iic. L c. S8C. v. 197. 

Nr. 44. c. 1220—1280. I. Rolnn fll onmiboa Xpi idelOw« tarn pre- 
famiboi qaain fuliiria, qoad Aivoldiw da BiflbiihawfBii i dam agctelar fepal- 
l«ni natria Am aptid noa, eootalit eacHe f. larla pradiwn Grftba, il pofi 
dacadtoi tmm fepnltawaM in loco ffto babrrel. ü. Bodtai di« TlricM da 
Kamar Aib aodem paelo dalegaoll fapar Aram r. Narie piadinai qnoddaia it 
MillBba fiib lafUlNia rnUeripUa: Mdalpbua de Wicke el lliiw Aiaa Ollo, Olla 
de Hagewoe« Otto de Ettioalob, Cbanradua de Setwta, Gbtwradiu de Iß»* 
aiapacb. Chvnradna da Grtpaoh, et fraler fnua Henricnt, Henrfena ScUbli^ 
Coaradaa de Slipfc, Ulricna de Dachspcrg, filk» fvaa fhi^ppu«, Benviana de 
Hegiabaw, Werbafdoa de Boringmo«, Witilieb de faiaianMU, Rapeto de 
Sigmenbairrea. 

B.L4. Alf;laH.a.lir. IM. I. v. HU« aiM «to Wkuä$ a. tt4a — ttM. 
Im. 1. c. f. tat. V. AMk Im CaL valiit. ala wtar AMIalaiMi 0. n nUm areihat. 

Nr. 45. c. 1220 — '230. Notum fit omnibus fidtltlm:«, quod DAa 
Rüdol[)l)ii.< de Wichfp pro remcüiu aniine lue contiilil eccHe f. Marie in üa- 
derl'tarir curiam Kirden, roliirntrm annualiin taicntutii lub eo pacto , qaod 
quanidiu viuerel, in nicmoriaiii hiijus fiuii foliieret ex oa annuRlini viij d. 
pofl obittiin vero ("iiinn \ihcrv. iifibus Iratrum rcdcrrt, cujus curic cenfum di- 
midium vid» lin t tlimi'liiim iiili nti in moric iiiii fiii l Irici nobis indiilfit pro- 
utriire. TciU;* tmjii.s traditiuiiis lunt Cliunr. de Vfrnhoiit'ii , Olto de VVafea, 
Otto de MioDeopacb, et frater fuua Eberbardus, L'irtcua de Dacbtpcrg. 
B. L i. Atf. la ■. B. inr. It4. B. Btfibar c. IMi. Bia. L t. f. MB. 

Nr. 46. 1221. 27/iV. Hwrarina (III) £pa f. fefoai Dei dileclia lUia 
ppto et CoBvemui Monaflerii ia HundefUMf fiihileni et aplealn bieia. Sacra 
flroct« Bomaaa EccHa detelof et hoaulea Üliea ei afAieto piataHa officici 
propeadua diligcre eonlVieTlt, et ae pravaniai bomtaaBi moleftm agilentnr« 
eof tamquam pia mater Tue protedioBbi munimine coalÖTere, Eaproptrr di- 
lecti in Dflo fiiii., vfis jiinia poflulationibus graluni impertienteä afTenfum, 
perfonas vPas et locuin in quo divino vacatis obfpquio cum oninihu.*^ bunis, 
quo lu prereutiaruiu ratiunabiliier pofßdetia, aut in futurum preflante Ddo 
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iuflis modu poteritis adipirci ^ fub b. Petri et noftra protecUone fufcipima« : 
rpecialiter autem Eccham de Glannrdorr com pertinentiia Tuis « vobis a vfli 
finitrt Bfo Kpo Frinng;enn de capituli ftti confenru cotlalam, Ocut eam iuAe 
M piadliM ^mdetis , vobU et per vos eiden MomiAerio aiictoriUle «pliM 
conrirmtnas e( prcfentis Tcripti palrocinio communimus. rittlU er^o omnino 
bominum iiceat h«ac paginui Are protectionis et coofirmatioBb iufringere 
Tel ei aura leflMrario oontralre. Si qois micm hoc aitrmpUre prefumpferit, 
iadignatioaem omnipotentU De! et liofum Peiri ei Pauli aplorn« «im fe no- 
mit incurranun. Dal. LaU V, Kai. Maii Pofllut Bri •nno qaittto. 
BkMiftl a» itUcMcinr. Aftr« X. tu. 

Nr. 47. 1223 24/IV. Eeo Ulricus de Diu lisix r;: tum manu Gerdru- 
dis Uxoris mec cl filie ince Olilie qimndani hcrrditali» ince parliciilam in 
Dachspert; ad octo jui;era cum totius iiiei juris patrimonio quiete porfidendiim 
r. Marie in Undt rftarff affignaui, lali proiiitle duttui afTcclu , ut fi in mortis 
aliquo, quod alifit. cafu hinc rapiar furlt' viiiculo annthemati<i innodatus, ibi- 
dem apud fratrt's in aliqiia provida miferalione ohferver qiioad tempus , fi 
tarn leuium delictorum obligationc drlinnar, quod opituiationc jam dictornm 
Fratrum apud Fryfinucnfcm Eßnm cccHafiiram oblineam fep ilUiram Si au- 
lem forte reHat laboram pro majoribus cxienibus ad Scdcm Aplicam, iion 
ipfoi lu'ravo, parentibns de tantum r» liii<]uo lahoranduni. Prcterea ab ijjfis 
peto , quod fi me altquotirn.H liniina fiincloruiM vifitare conti({erit, nxori mee 
tempus illud pnnem exbibeatil , et filie mee^ qiioad pfalleriuro difcat^ victum 
GniUlar prebeant. Acta funt hec ab incarnatione Ddi anno Hillenmo Du- 
ceatefinio vicefimo tertio in pafchi« feria fcrtinda ooram publica ara pre- 
fentc pplo Hainrico et Conventu , hec rata elTe a ftipulalione etiam prefea- 
tiuiu hoMlIorum virorum Ortnlffu^ et Irater fuus Hainricus de Schooaa» 
brono, Tammo de GlandorfT, Reimbot Garbeirer, YUlira de SchoDenbrnam« 
Pflfchiold Stadlere, Werenher Tirtur^ Rdpertas Carpentariiu, Ulricof Carpen- 
tariof, Dielriciia oidal«, HeinrMk da Pefeabacb, Wibel, Naiubart Teruaa p^li« 
Frata. Bruno. Cbuarat Murator. Panhiold Pifcalar, Fridarioiif da 8flkM«a-> 
pwMM^ Wahallt da Ptreopadi, KemparUit Coom, Wanibar Cwpm. 

B. I. i. üf. UM. B. Ilf. 14f. 

• 

Hr. 48l ltB5. l/in. CboBffidw nifaraetoM dtaiw HrtmnXk «1 8. 
Bollm Ept applioe fedb legMm Dlleeili fu X^o p^to al CamMBtai d« V»- 
dB aH a ff Mrteai ■ Xpo ihm, FanaraM valigioni« penfanies, que hadaBut Im 
vfalloiio viguil) al coltwB ditdonm <d»fie^{aAiai nee non horpilatitatem^quain 
WleBaa obferaaftii,, al not eoiim ocnlata flde ndimuf, aUaBdaalat edam, 
qoBd Gm» ftdeUun «IttBonnia ad predida Meere non potafiit, dia qui uo- 
bif fiiUidia preftiterint, td locnm veftnua ex devotione venerinl , quartaia 
pBlteai venialiam quum proceffionaliter vcnerint, confift de omntputcati« Dei 
qufericordia ei meritu b. Marie virgini«, in cujus honorem vfum nodiua aA 
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fundatiiMi, mifericorditer relaxamus. Datam Friflife Amdo Dlti miUenMO d»« 

centefimo vicefimo quarto. Kl. Harcy. 

ANckrtn ia C*i. A> taa EetebMKkhr. 

Ilr. 49. 1226. 4/IV. In , nomiiM Palrii «t Filii ei Spiritus fancti 
amen. Sivridvc Dei gratia Auguftenns Ecdte Ep». Notnm elTe aipinna 
univerfl« Xpi fidelilmt prefenlibni et futuria paginam prerenlem infj^ectarif, 
quod cum qnondam BccHa in Junlienfaoven nft DioceOt vacare eepifTet, re« 
nerabilei in Xpo fralrei, pptus et Conventnt de regnia f. Augnitiai in Un- 
diidoif, ad quM iua ratronatna in ea pertinebal, hnmiltter nobit Aipplicarnnt, 
ttt i|>ram BccKam cum flita proTenttbni ad amplificatinnem prdMadaran fli- 
aninii que tennra efTe ttnebantur, pcrpeiuo e^dere indutgefemoi* Inftiper 
devotifftme nobia eipofbernnl ran» ef «lodfcai pnlfefTiMaa ftna, et bofpitB- 
lüatem, quam de htia ftcundum loci fitum et tw« canfiielndiMn In flnrta 
paUlea ficut eft., hcctt ooguntur, et quanta indigentia ^tper liee iMden 0eo 
fenrientiiun procuratio eiliiberetur, iiidicarunt. IVos vrro communicato uapi* 
ttili et Annilie EcrHe noflro fiipi-r hoc conniio. fingula prout nobis demMH 
Araruiil, vera effe connoviiiiiiÄ, vi ipfam EccHam in difciplina rfgulari et ho- 
fpilHlitali< famn fatis claresfcere, nec lamen ei fuppdere f:iciiUales ad hec 
nifi ni igria penuna conriiman !a : de romniiini confiliu el afiVnfu capituH noftri 
eis nntpdictam EtcHam rum omnibas (ms jtertinentiis et ufufructibns indul- 
limuä in ronfolafionnri pribiMidarum ruanim , «fr iure nollro vi fucrefforum 
noftrornrn prrpeiuo ifiicndam. pt poffidendam : (alvo tamon in ea iure ka- 
thedratici noftri , el iurr Arcliidiaroni cl Decani loci. Statiientei etiam ut 
divinornm cflchralio ot populn Ipiniualium procuratio per rot ibidem ho- 
nefle, i't rufficienter exhihealur, vi providoHliir. Vi aiitem hnius conceffio- 
nh noOn- lariritio prr nos «-l furt-cfTorcs iioitrof rata et iiiconvulfa perma- 
nenK prcfftiti« fcripti firmiludint; cam conßrtnaiuiis et figüli iinCtri tnunimine 
rommanimua : natiienlr« ne (piis nomine noftri vel ruccenonim noHroruni 
eam ii»frin;:«Tts anl quoqno modo eonlra^cRire prefumal ; qnod qui facer« 
preftampferit, Dei ofnnipolentts odiiim et iram inrnrrat fempilernanl. Hnitii 
vorn roi titHi'% riint , Hapoio major pptu.5 , Sivridos majoris EccHe Decanue« 
iiurmanniM Scolafiicuf, ü. de Nandechingen Archidiaronus , l'lrirus Ollera- 
rius, ei alii quam pliires. Dalum Augufte anno Dominier Inaamnttonia 
MCCXI^V. prid. Hon. Aprtlia preOdeitfe Mo aiNKirio Papa tortia^ 

•. MAMMUar. ««na SM Dritte Alf. Ia 1. 1. aar. Nk UMfe 

«es HmMi aa« iHiurttab aiiail tau. tac L «. t v. 

Ilr. so. 1225.% /IX. Ich vMeh v<»n HÜckeraliavlBB, vt^ifiA vnd tVen 
cirrni, allen di dift» Bifef faebent vnd bornt lefbn. Das ldk dev Irrb tfMn 
fhrrrpncb , diT min rebtt aigen wat, hau gq^ewen, durch ninar M wilient 
tnl doreh adttt flivlfrawn ?nd flnen der Od gnat, fei wlllali, tnd anch 
äatdä Ol» tOiur vödan fei willen, den Goiahitt in viidellaif , bnfVhi vnl 
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MkeMM, «Ü «i|tel, hiiililhfcM IVf «te tifra gn. AUi Im oMto «iii 
■? r 4«r Hfb ibt Mf^icchM M, Mcb Miinen M^, * w wdem 
«■dw giUM«, «Mb aHahieii, wtA fom ««gtoi, Mch vtn Ihttr. 4m 
IM «ui vnM|iMdKa bdibe, teo ich gcgewra «Cm MeT, do VM GMll« 
f*piim woni Tavfcat ^ am! htiiirt jar, in de« fTRif md iwaiatofMi 
jar, an fant Giligcn tag. Vnd dM fim MVf der her 8iMd* km Miwirl» 
lier eil. Lawel, her FMderM jiMct, h«r ¥l. toi tfrhtttpMlL her vU 
von Chamerwercb, her Ott von weielife. her Htrchwirt roo weilenlM^ her 
Philipp von Pacrcnbach. Ornoll von Chamerwerch, vIrich finblirder, QellHed 
von Petenbach vnd ander erfamer Levt ein michel tail. 

e. Mtffi «bffertneii. Entt «««tsckt Oikoiit far e iM l iai. 

Nr. 5t 1229. 4 VIII. Grrgorius Eps f. fofum Dei vfli fralri • 

Epo Frifingenfi fsiliit. m et apticatii bfiem. Ex inTinualiotie ppli Undrns- 
dorfenfis nobi« innoliiit, qiiod quondam SifriHn miliic inier iniinicorum gla- 
dios a qiiibiis iiilcncplus fxftitil in'crffcto , corpus t iiH fuit pofilum extra 
EccHaHicam sepulluram quare nobis fuit humilitcr supplicatiini . "l 
cum nie in tali articulo pofitm eucharifliain fibi dendfraverit evhiberi. 
providerc fupcr hoc mifericorditer dignaremnr. Quocirra ffnitiiii lue ptr ap- 
Hca fcript« meodimuSf quatenus, f! ret ita Te hübet, cum figna pmileniie 
epptmerunt in eoden et religionis facramenta ariiculus necemtatis exclurt-ni, 
non rontemptiis. corpus eiuadem fecias in cimilnrio £ccKaitico Gepelifi. Datum 
hmfii II. Non. AucuAi ponüflcatus noltri anno tertio 

ttt MiMiial (tmm» ffff. U) aa tfttßL ■> «• L 84«. 

Ilr. 52. e. tSSf . SdaBl nniverfl Pideha tan pfeflsalet, ^itn poftcil 
qnoiiiiM Sophia de Jhenhawflen oonlollt ecetie f. Vnrie in Underltart Go- 
riem dictam ^pach pro remedlo aoime Chonradi Hill Ad, ooofentleote CoQ<^ 
ndo Dralre fjuadeni Sophie de GUingen pro inpetrata fibi a Dlo Greforio 
p^ ftpottora ecetiafttea, qoi oceiA» tatneo poeoilene deceCIH fobfiBriptli bQa 
leAiboe. (Pehlen.) 

KL«. Akr. «. «. nt. 11t. Hack 1. v. Utlar a tlM. tt«. I. «. f. MO « 

Rr. S8. €. 1230. Noverint omnes Xpi fidcles, quod VIrfcns Uber de 
Wikkerahooen in villa Rot fuperiore tradidil eccHe fte Marie pofl norleü 
faam predium cum duobus priu^ ad idein pr<diiim pertincnlibui. Httju« r. 

t. f. ChuHradus de Yfenhoven, Utidolphus du WiL-life. 

B. L d. AU' la ». B. UT. 124. B. v. K|kber •teilt dJ« Crkoade in Mlaaa Aielf- 
WailacM Im iüa tut t. v. SiOieMMt; la «aa Bic akw c. lS3a I. c f. IM. 
na Cü. «iMt. «M «a tmm Jtm^m ttmMMb aartd** ■■matia Miafitt; 
m ■BoiTenaiia ym Ifilaa, laaai alkl Mmm, aaena fa fatiaa praAa UbaMa ta 

Achp«Kb«elL. 

Hr. M. 0. 1230—1240. I. Notum fit omaibat X(U fldelibus, Qnod 
Chunradus et Otto fratrei de Belgirbnumen contalemnt eecKe f. Marie in 
Undinflorff in fepollnni aalria eonun pradiom qnoddaai la farfaidort Mb 
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Mjt lelUlNiB RUolphu Widta,Ohiar. et Rateitarieai inM<e InüpMK Om 
ifeWsTeii^ ONo AÜmM, FVisderkni de S^nenheirfea, Otto el SberkHdM 4e 
WiiMiipeeb, Sibete de Pwfeebewfni, Henrien» de a e he we e p r e w ea» Vlikw 
de Dechtperg, el IHoe ftiei PhiKppee. II. ieb eMem lellibae eoalKli» ao* 
bit Frideriem de SjgmnbewfeB eeced ^ ceafenfii ftmnm Pmnm el Se* 
fwie predinm ia Hardira. 

B. 1. 4. Aiff. ai ■. a. nf . 129. » v. m*« mm «• mmu % «. liai ot ■ 

c. 124& lu. L «. f. 330 T. 

Nr. 55^ e. 1282. Gregoriat Fepa IX. 
Eoelie de Gleaerdorff baie afe aiefiio iaeorporatioaeai anotoritale apKca eoa» 
dnaaati, proal ia ipfiat bulle, quaai hideaae bibeoae clariat oaatiaelor. 
Hic Grcforios coallilalt, et boiaiact et joveala oaiaiao qaietal doaiiaieie 
dicbat et MliaU, aifi vrgeae necefTtt« ladet , vel alfi panpeiibae aut eeele» 
01t gialaater febfldiaai fiaV 

Ymb. Im CiL vitet tm Im IT HMmMmt. 

Nr. 58. e. 1236. Noveriat ooMes teai prefeatet qaaai fiitari, quelller 
Diue Gebehaidat de Paldiarww coatuMt ecelie t llnrie pcalaai ia eaden 
Villa pro rellilutioae dimpni , quod iatulent, ceraai Die Daee OTTONB. 
Bigae rei teflee faal CSwaredat de ^teabeuea, Bevcbtoldae de Schiilpeic. 
■.Li. Aftff. Ia ■. B. tnr. 121. B. t. liftlMr e. 1235. Iie. I. c X. 390. 

IVr. 57. c. 1238. Otto Dei pratia Palatinus Cornea Reni, Dax Bavarie 
E. dp Porta et Judici ftlio iplius Saliitcm et omnc Uoniim. Si^nincamus VO" 
bis quod F. de Stawf jVotarius nortor profenlc H, de Lechfperg rptuHf, qtiod 
Phy. boue iiieiuürie quondani ininiürrialis noTu r Cariam in Allingen pro re- 
nicdio in vltimia teftanientis eccHe UnderlluriTcnn contulit, et hoc coram 
predicto F. per plubanum de AndorfT. D. et H Fratre« ipfiiis ville et aliot 
quoadam probatum Tuit, cuntra jufliUain detineat, ei cui £. Tenior de Porte 
ejusdem Curie te dicin Advocalum; i|iiare tibi BHUldeaiaf« «t^ fi eandem Ad> 
vocatiam habere debens de jure, ipfos in eadem curia tiU Hris. Si auleni Ad- 
vocatia tua noo eft., voluauM , ut Giius tuoa Judex aorirr ipfam vice NoAri 
tucatur. Quod fl forte aeuler veflraBi feeerit» iogratitudineai aoflraai aoa 
aiodicum iacarrinii. 

I. L «. Ate. ta H. •. UT. 144. e. fr. B. Tl. 213. 

IX. Sob Praeposilo Wernhero. (1240—1^47) f 19/11. 1247. 

Nr. 58. e. 1240. Neaeiiat oanee Die viaeatee, quod WadUblMli de 

Ferebooea prediam Sdiategeatel, qaod tempore TÜe ftie poflldore debolt, pro 
reaiedio Aoime Tue et aiaritt (tai pie meaiorie Beraberi, qai aobb, ideal pre- 
dioai eontulit ad ufut aofirot, dum adbuc efTet iacolnmii, redire eoaoeflit, 

B. L 4. Abt. io H. B. XIT. 11t. Hach B. m Ifkher tut Jahn 1243 terdkt «. 
faliMMM. Ii im lu. UmI ar tat BaMca iM enMlb Bakaiy aei |1M Ma Jafer ae. 
■m. 1. 9ii T. 
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Nr. 59. c. 1240 — 1247. Tempore Wernheri Prepofiti . . Simili modo 
PerchtolduA de Eyrenhoren curiaiii luam iii Swaphaufen Aro cotilulit mu^io 
ül tr»4ntm viu», ut habetur in libru duiiMliotiuin. 

In den „Ceitlt PraepaiKoram" Im Cal. Tttnst. am itm IV. Jahrhudert. 

>r. 60. 1245. 4/VI. Ab hiimana faciliiis «•lahuntur memoria, qiic nec 
Scripte, nec uocf teftium terminantur. Co^'nof» mit ijjilur jirrfi titc* ac pofleri, quod 
■ot conrrttres de ccnohio föi. Tcrtulini Hon. in Siehdorf < t <le rnonaftcrio 
fle Marie perpetue v. in VndiAorf gwerram divtinam t-t dt ( iCioncin litif pro 
piato qui dicitur valnheo luzze inzt« Wegechirohen inter nos hubminu^ et 
Mriqve danpnoraai. Videntef ttaque quod per moioni di£Dordie reü mugoe 
dflAmnl, et a boM oaBMrto miiiorer rccipiant incremento«. Ex bononmi 
■IntM CMlfiiio rancorem deponenter. et ad inuicem ad pacem conucninut. 
««MfM i^tfto 4altf MdurtonlMi« koc teaora dimidimni iMtftem decifioniü dl- 
■fflanii. ■! dccetero tk «mI gwiilfilii <l tb MWt pnw » »■ f wl n d ü ie Ck- 
wm immmatL Yt hec antem dlBill» rata fe«|Mr tt taa pemuMat. ueltro 
•I MftM fogatai Utlmf (fgilli aolW araaiMiM aDboMriiiioa tl pvefenti Xi- 
nprapbo noOrm tmMäimmC MnummAam, Actum yvWioe in aoHnn» mpM» 
MliMtir ^ootf Mtoriboa M «Mbw 0. C ^. 6. P. 6. at cataflif. In« 
aMali TarUaMa MOa aL v. ladiei. Data mmi MtacU d'D. 1. Ii 
Ha«. IviiiL 

0. Daf SIenl. Ilaglicht, llait noch iit keillfc Jnoirraa alt dem Rind aar dfm rrcli- 
(tn Arme erkemiea. i«| Aar^ÜtfWtaM ataA HCC Arnnk da« aa4«n HaaA aatca tfl> 

tcr bdierOft «ordcn. 

I^r. 61. 1246. Rotum fit omnibu<i Xpi fidelibiu, qaod ego Araoldot 
de Sandigencelle et Tzor mea Perchta Jus Falronatus Aduocatiam fupcr ec* 
etiam in Adelwartrried, et in omnibus ad eandem ecciiam periinentibus tra-> 
didimus eccHe T. Marie in Undirrtarff. Conrentirntibiif duobuf £liif ffatria 
nai Bädageri. volantali mee obedieatea, quidquid jurif in eadem acclia poll 
obHam meaai ei vaoria »ee habereat, Toloatarie eocHe f. Marie in Uodcr» 
ftaiff ad veaiediaai omaioai parenlaai Oraniai coatttlcnuit. Higoi rei tcflea 
Amt la. Ar. Meia. pptua Jnaioi«« in Saadigencelle, Heia. Lnbalia, Hein. 
Zolnira at Sliaa fiiot Heia., Ramangiw nilet ia Hefftbawfea, HermfaDanf vil« 
Ifcaf ibidaai, Radolphat Bübarini, Beia. Scbildher, COa aturalor, Walcha- 
nm$, Caa. da Swa^b. anao DÜ ab iacaraalioae NUlafioM» ducealenma qaa- 
diagefiaia reato. 

1. 1. i. Abf. ia >. B. m, 118. 

Rr 62. 1246 et 1247, I. Sciaat mattet taai prefeatea quam Aitarf, 
qaad efa Uolchotdas de Galleapaeh, cam adbnc loage fpem vlte incolaaib 
laboiweai, eogitaan, quid agerem de falote aaime mce, adii eecltam Uader* 
Half, at iradMi cariam ia Beilerilelen ia jaa proprictatb fapcr aller« 
* Ilaria pn> falala aaima aiaa per maaaai Ladovid qoaadaai NQilia de Tifea- 
hovea, qai qiaadaai pcadli fait lagitiaiai delegator« vt poCI abitiiai aieaai 
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in vfiis fratrum ibidem Dco fprumiiinm cedat audientibus et videntibus pluri- 
bas, et pars fanior de congrt'gaiiüne et familia ejusdem ecctie, quortim no- 
mina funt hec: Wernherus pptus, Hartnidu« pplus de Spihartingen *), Cliun- 
radus cuftos et cf'trri de rnnuentu et familia , Hainr. Laubelin, Hainr. Zolnar 
et fiiü Tili dtio, Cün. Miiran- et ülius fuus. Hainr. Manlt*)lin. Ludowiciu» ejiis- 
dem predii drlejjHlor « t filiiis fuus Uli. et »Iii quam plurc». Acta funt hec 
Anno Dni ah inrari) Millcnino diicenlefimo quadrageflmo fexto. II Puftfa 
cum laborarcm in i-Mrcmi'«, veniftis ad mc pßtUA C vir j«ni fcpe dicti^ cccMfi 
el mca pelitione vocaliis rccordatu'? priflin*' Iraditioni'i do curia in Hi'iller- 
Aeten, quam multo tempore coutulcram ecctio S. MariL> in ünderflurfr pro 
fahite anime mee per manura delegatoris legitimi Ludovici quondam Nilitia 
de TilVnboven, hanc Iraditionem certaui et renouaui per Bianum delcfatoiit 
ie^ntimi Ludovici jam Tepe dicti. Que traditio foot« »A p w f cnte ttBivioo Ab- 
bat« de Scbeyren «t alMWuni ydoniorum viroran, q«oram teftimonio hm 
factum roboniTi^, qMrvm nomin« fual bec: Idem Ueinr. Abbas de Scbeyren, 
Rudolfus CaniH f. Andreo Krifiagen, Getfridu:) Cfii T. Mauritii, Cila de Ge«« 
benh. et lilii Hit Üle. deiegator prcdii de Vfenboven, Otto daterius de N«ie% 
Üll et Ril villid Ibidem, Uli. MUes de Griefpach •» tUi fai, ^mMÜM 4» 
Chioftvo Heiar. Haferar, WaMoMM» Om «Ibw el «Hi fw» p l— » Act» 
hee ttUM» Bdi th imoHt MUlcfiiM dacenlafiBUi qnadngifino feptiMOv 
I. it «. Alt« !■ ■. l> BV. tfl. 

X. Sub Praeposilo Conrado I, 1247 el. f tl/Yt t264. 

Kr. 69. 1247. notnn fit omnibut tan pKwatibaf quam ratnrit, qaod 
Coamdm Hfles de Edfenhouen com eonfenfü Hiovam Aumua Hearid, Cdb- 
vadi, Ottoaii» Rapoloait tradidit Curiaai Ualha jufe praprietaUt eccHe f. larie 
in Vadineflarff ad f«Biedi«ai Txorii fae Agaetia, et nt hoc factnai Tcrnai cra- 
datar, teftiaionittai vitorom ydönioraai iafcriptq aaoolaaiaini^ Qacraai aonina 
AiBt bac: ipfc Coa. «t flU fai. Con. Miles et lirater ftiai ia Iraabadk, Cbun- 
lada« de Kamir, Heia, de Algofpach, tuthen» Hilet et filiof fliua. Doma- 
llid: Hein, tanbelin, ffein. Hantilin, Con murator, Albw de Wcfdc, Pcrcbt. 
Qiidaai, Heia. Hnfeian^ Walcbuaui et alii quam plnree. Acta tant bec Abm 
ab lac ut fiipnu 

1. 1. i. Abf. Ia I. nv. 147. 

Nr. 64. c. 1247. Aö Dfli M. cc. xlvii Rexit Conradns Pptus , Qui a 
Courado Milite de byrcnholt-n ( i filiis fuis Jus propriotatis , quod in predio 
Algerfpach habuerunt, redemit, ut liabetur in libro donatiuuum. 

Ia den „Gftlli PrrpoOtorum" lo dem Cal. vctuit. au: drm XV. Jalirbudcrt. 

Kr. 65. liäQ, Koltt« fit univerfi« in Xpo fidelibu«, qai prafealeni 
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litaram vifari (Vmt, quoü Dü* Cvnraduf plebaou* im Widd« Arat«r mAHvm te 

llvnneuj>ncli Ikiibaiu m Olhiiianihnrt \. talenii« nummorum de manu pofrefTorii 
proprin prcunia rcdeiiiit cl erriic Viidciifi pru oblütiuiie ilonavit, at effet anime 
fuc rciuedium fempiternuni : ulcut ruiulitionein apporitit, tU de provfniilius 
eiaadem hub« ConventiH iaiii clicte vccWc talciu aco piat bmrdictionf in 19 
omni qiiärJra^iTiiiiii, ita ut TrHltT uniim hIIpc haben! , dne rorore« nnum^ nu- 
ces pro competenti nnraero. Iriein plebaniH cidein cnntiilit eccHe qtiatiior 
talentA, ut in die fe|Milture Tue turbt*. que aiDiixcrunt , por amminiftrationem 
inde fatientur; Ueiti V. lalrnta tradidil fupcr nianfu uno in Srbillrnlioucn, 
ut fiogulis annis, qua^udiu vivit, cnnventus inde habeat omMviDui in die 
f, Gregorii: i>oft obitum vt-ro ipfius in die anniverfarii fni idem dabilur cun- 
vivitim, rt cnnt;ibiiiitur folrmiir'« N igilie et cetera dciunclorum oPTiciH , tam- 
quam in obitu faccnbitiit, qiii confrater fuerat. Fad« fiinl hec anno 
OAlce Incariiis M" ducenlefirno L**. 

0. Du aoiehiart« Slvgel ttelU einen litzenden P/icfUr Tor, in der rechten clneo Ptl«> 

swetf, ta d«r llakea «la Back eag^nkaluaA. Raupt- aai DaucJurUI b«f«M4tgt. Abf. !■ 

B. B. X* 348. XIV. 149. itM, 9§u lalae itr IMaf. 

Nr. 66 i25U. IH/III. lonucealiua £p» f. fohim Dei dilectis tilUf 
ppto et ConvcDtui Ecche linden Ordiiiis f. Au^uftini, Kriilosenris Üiocefis 
falutem et npHcam bcjlem Cinn a Üei laiidibu« fllere nun debeat linqua 
c^irnis, provideri huniiliter poflulaflis, nc pni :»lii'n;i ciil();» crfTurc a divinii 
ofTiciis vos continput. Nt ilri-* ipilur fuppl icatiunibn» inclinati , vobis aiictori- 
tatc prefentiiAm iadulgcmu.<<, ut curn generale terre fuerit interdictuin , liceat 
Vobia ianuij claulls, excommunicatis et interdictis cxcluriü . non puifatis 
cainpanis fubmiffa voce divina officia oelebrarc , dummodo caaiXam nun de- 
d«rttis interdicto, ve[ id noa *^'»*t"|ftf vobi« i^ciakileü inltldici KuJU er^« 
omnino hominuni liceat haoe ptg^naipi Hxe^ lytiiJQfnifUiQiiyia in[rinf:eri( vel ei 
•afu tcaerarie contraire: fi quis autein hoc attemptare prefumpferitf indigna- 
ttanMl omnipotenti.t Dei et b Petri et Pauli Aplorum eiu< Te noveril ioctir- 
tmpm» Dat. Lofdua. XV. Kai. Aprilia Pofifctut nfi anno feptioio. 

0. Vit Bleliiet«! Inaacaai IV. ta mMmmt flckair. Alf. la I. B. X. S49. a. iiall 
. aali. aallak. Bl. 444. 

Hr. 87. t2S0. iSßL tmiocciitioB ep«. f. roftam D«i. Univerfia Xpi fide- 
Htm per FHfiBf. RaHipoo. et Aoguften. Civitatef et diocefea conltitutia 
Mntens et a^lieaai beleo. Qacniam, nt ait apollolus, omnea ftabimni anta 
trlbnnal Xpi recepturi, pronl in corpore gefnmnt, fiua bouom fnecit» fiue na* 
Inai, oportet noe diem njBffionfo extreme mifcrieordie operibits prenenira ae 
•lanMintai intailB femioarc ia terrlt, qaod reddeote dtfo cum nialliplieato rrucla 
r«oallf|eva dcbenMa ta cclit, flnaam fpem fiducianique teneoles, quoniam qai 
pavaa feailaat, paree et metrt, rt qal feaiiaat io benedictionibuf , et mctet 
iHlafli etenam. Om igitvr flent dilecti Uli.. Prepofitus et Conucntua 
■aalia VMaa. «rdlnii f. AnfolliBi Firiflngea. Dioc. aobli fignillcare curaiaiitt 
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•onim eccli^m conromplam incendio 'reparare Intendant et ad hec indiget* 
t«r Metium fubfidiis adiuuari. VBiiterfitatmn ahmi rogwdam duximtu et Immp* 
tandRni, uobif in rnDifTioncai pCMMtiimi iDitiD|reirte(i. quatinus de bonif ihm 
bis • Deo cetliti« piM elMMÜiMa et gnitt eit eiiititit fiMMie cragMis, nt 
per tukmmMamm wtm 4tcl« eocKa Mieat tepttwi el aoi per fcec el elta 
bom, qae Dio faljpiünte feceritto, «i eterüe poflllit llelidtttif gaudia per- 
«enke. He« eotai 4e ooMlpoteiilie Dei niMMconlta et b. Petri etFull e^- 
Itnun ein« aveterilele coain ooMiilMf «er» penltentilmi el eottMÜi, ipl di 
proptcr boe vaMiii pommiftrt «dialrieeiii, Qimdnfiala diea de intoneia UM 
penitcntbi niteicoidiler relaaMni. H efeal i bw preter OuiiiqM«ri«ai nIaiMi 
qatimriii qaaa müUl per QoeltaMioe dilMeliM iiihlbeMn. eat II feau actutt 
fiMift oaiMa irirfhw d a eac H enlee Dat. Lngdni. XV. n. Aprflii ^llo Irf 
•DM Stf/timm. 

0. aii Mtofil aa («IdenfehBir alt lar IBmMR MMMlaf IM ita aval 

MNiias aaiMB i > a w < l il» >M f ndtft f. 

Hr. tS. 1261. 11^. Olle ff9b§rmf hei BUm mmd Benog im 
B mj/§ rm careMl mc4 aMt JValaf Cfcmir«! «Jid Caneaiil m» IhUkmtmf 4tM$^ 
Am, flBBMi tfäi a^^aiMti Xetila Mto» nMfo amawaieiiftfirartwi „Ut febol al- 
bef daa eher khid aagafcOraa ymA w vallea dem tafl deai der vatter anga« 
baraad Hl, vad aHe aadera ktedcr if Miflland dam dar aacb In gelalebaa 
tall TaNco**. . gcfaben le Mnrioheii IMl qtiait. jdni Oelabr. ladiaL X 
Ik ega Cb a ai a daa Kaak fkr, auf. dyoo. pobtoa ae Inperiali aaetoritata ao- 
tariaa paaCnw faflroamitaBi prelbtani la fimnam pnblicaai Mcgi aee aoa 
la rdionw teaolaioaai (fie) de veibe ad Teibam fldeliier eoataii, prefeatlbad^ 
ibideai b aaerila a Patfo Praner «rmigero, Jodoco data faun noufamti Oeaoby 
«laKBfaaa ac qalbu plovibat alijs peifoait flde d%a{i etc. 

a. Ptrf. Urkoode mit den KeUriaUielcheB. 

Nr. 69. 1264. 1/V. Ulricaa Ejka Seoewaafa , Jadex dAi Papae dale- 
gataa mandat abbatibna de Tegcnfee, de Bberfpereb, da Bot, da Atila, Ca- 
pttalo de Weia ftevia, aec aoa p[ktia da ScbelUlani, de Penbereb, de Celle - ^ v, 
de Vadeiaflorf et aliii preiatit per Frtflag. diocefim. canailasU«, Dad Bava- ^ 
riae Qiloni coareotieatibu« ooalra Bpam FrifingeafSna , ot eaateaq^ tenalao 
Salapurgam dato accedaat ad oetaaaai diaai aativitatia f. Marie ia lUftM« 
OatuBi Wienae. Kai. ll^i. 

Au 4M atuna. WttMikac.. gnü« aei fcjrtataaiaa m tafilacNa aeii ait ictaa 
aaMMcfeto T. m. 

Nr. 70. 1256. 9/VII. Ia N<na. f. et lad. Tt, aaMB. Noa Agsilb. 
fiel gratia bumilit in Kjibach abbatlflk lotuiqae eiaadeai loci ccaf aalaat 
UaioerOa prerena fcriptam iatueatibttf ralutem ac «ratioaef Dio iha. Coatia 
molem befttfere fragilitatla et obliuionla hasMae renna aetua t aai p a r aliM>i 
ae faccafforibaa aoflria dabian porrit gencrari, per pr^eaa Mpiaai fro» 
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qoenter ÜMlriMM confrrvar«. Him eft, quod vniverns rt finguUi eonfttre 
volunu, i|Md M>( Agnefii de confrafii «t cosfili» iMlo Oianun Araram pro- 
priaUrten predii flri TiMiai Kobarid pro coo c aw bto tradMbmM ecoHe Vodenorf 
prafrediofitoAcffiafirMi« qaod tideli«! piedM« Koleariel ^iw Otto lUota« d« 
■■MMiteck iMg» teMpow Inn leodKli pofMeral flbi abaeeK« »ta collatiM«,ai id«o 
gioddiiiaOlla predlalaidall w aaibae h , a wJ a M libl pwdiMi AftMriat wfU oli- 
Iwi al nictadna^ oWmiI ap«l veNla« pflii« ^Mcaai M cMUMnta« eccVa 
VadaOorf «l apad aoa al aoavaaUiai accHa Ira tala flari atBaaadiraai. 
ba« pa w a lii fep«dicUit Ono piadiiMK Kalaarict aabit at aceKa An wQgMvÜ, 
ft a ti wqaa aaa Agaafb oaa am aaofaafa Ari aoaaaalat idaM pradiam Koka* 
lial aanl bira pivpriaiaM» ««a fsafilia at iaqaifiiia aaelia Vadanarf Aipar 
ahaia f. Maria toadidiaMM. Bl a caatmio aadeai iarcdkiaiiif pradium Aeriaf- 
rial aobia al aoaKa Ära ifadidaiaal. Bl aa alifOt «ixünnat awlaa fibi 
laaa tfitfpafa praMaai litlanaa feribi httümm al figillan» aoflronim aia- 
aiaiiaa ia lalUaioBiaBi roberaH. Acta faal ba« aaaa dAi aiillafi«a daeea* 
lallaa quiaquageftmo qaiala. rc|»tiaM idat iaiii. B^|ai fai leflat fvat OAaa 
^Weat pflat Vadaafii, Oaifcidai Pawwatt OAuaObaandaa da Algafpach, OAt 
OUa, PAaa Siliridaa, DAa Manqaaidaa, DAa Raperlaa, OAa Chaaradus de Glaa, 
IMf Cbaaiadaa Gaftaa, DAi Uebardas Sacerdotat. Pnilar Upoldni, Fraiar 
Ülricoa. DAa Otto de Moimenbacb miles , Chunradus pplu» in KSbach, Oj|a 
Agnefa abbalilTa, DAa Alhapdi« celeraria, DAa Micca de Perinbach, DAa Ag- 
nes de Tanneirrn, Dila Mci hihildis dt- Adiacli, Diia Mcchlhiidu de Ziillt-nhnrl, 
DAa Olilia, Duu IVrhia d« llrili>puiiu, Daa Jiilu de iaiwu-rt . DAa Mcrhihildi.-« 
de Grüt, DAa Lücardi« de Snaipach, DAa Agni-fa de Ilrhtorl. (lotfliak-. cucus, 
Merbot coctu, Kridrith fiiflor, Uuinhart, Haarich htlfireir, Cliunrarlu» güdeire, 
Ulricus Albus, Irutcr liius, Kamermriua et celeri quam plurc«, quus prefeaa 
litiera io fe oon coatiact. 

f. Blae« der beidm sierei osck M «all laeaBIA, 4m aa «Ia» lawla fm» laiaMN. 
Akf. IB H. 1. r. UV. f. I«*, 

llr. 71. a. 1260—1270. Vainm fit amnibas Chriftf Adelibu«, quali- 
Icr V. da- Kamer (kib hoc pacta delrgauU Curiam in Millha Tuper Altare S. 
Marie ia Vndenflorlf. Quod ubique locorum infra pruuincinni rontigeret eum 
decedere, fi forte deftitutus efTel folario heredum aut prnpinquoruni aut pro- 
priortim hominiiiii. per qiios illuc dt^ijurlaretur ad fepeliendiim, Preponiu-i. qiii 
lunc preeffel eidem lue«, cum fuu veliiculo deferret. el fi >iiiculo excominu- 
nicationis fuerit innudatu.«, Prrpofilu« prefale ecche pro abfoluliune fiii cum 
amicia fui« laboraret. Prelerea in omnibu;» aliia, que pertinenl ad feruicmm, 
ipfe [>ro|)rii<i flipendiis Rbfque dampno eccHe miniftraret. Huju^rei teOej funi: Walt- 
herus. Goilridus. Conradus. Conradu^. Otto. Albero. Vlrirus Vlriiii^ rcrclitold 
Viricuj. KudolfTu«. Heinricu^ Vhart I!« inri(u-* de M;trl»«c. l'erchiold de Kol* 
bacb et fr. (wu Pbilippu« d« Paeieubacb Hetortciu de iebrekiluiufen. 

XlUV. 3 
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SepttlMw eft in mibilu, Mt« «llare & Petri piMt m lapNUt toi|il«ni 
fepulMire i|»riiM wvcnUinw 

f CM. Mf iw hWra IMli «M C«t. TatiA 

Nr. 72. 1262. 24 /IV. Agnes Oei gralia CometiiTa Paivtina Riirni 
DucifTa Bawane omnibu!« profentis pan^ine infpectoribits, falutem in ro qoi 
HOS redrmit Hio (kRgnine preliofo, Quin onriida hominum , decarrät liBH idti 
rum ctinni hcne f^fli» folent fepiuü per ettnlndum «kviare, wie« noverint 
imivrrfi. prcrrnlf« rdliccl cl ruturi, qiiod nos ol) rrmpdinm aikhne dilecti 
D&i eC Ibiill Ari llluftrt» Ottonis ^atmkm Ducit fitwiirie fitÜoU tvcordati«« 
nli, nee mm «d perpeloe Mali« iserfoimliin mhhe Aw, ae oamfam Üben»* 
mal prograHofnaHitte ftraraai llagirioraai, oariaai fliiai la MUhufca H taM 
baai flraai ia WaMlefaifibM, caai oainttoi ftiii-«p|»Hid!dii, catli« et iaoH* 
Iii; qaefiti* et inquireadi«, ad altare f. Msrte BoeKe in Cadeftarf inidMIarai, 
pleao iare eMeai BccHa in pnrpelao ftnritant. la bi|at iiaqae Mi t«IM> 
HMiaiaai et cfnlelaai , al aoflra doaatia a aallo d^beat fa pofleraai pertar« 
bari, pvefeatem eedahm inde'eoareriplaai BH el karllHawraai flilamBi fltra« 
rum ludwfel et Hahirid fltanriaai Coariiam MaHaoram Rbeni Oaeam Bd- 
Warfe, flgiltoraai «manfaiiae feelmas camaitmirr. Datam Hoaaei aaao Dti 
■GCtXIl. In «e b. deofgü V ladlet. 

■ > 

e. Mit 1 SiegelB : dat «rata tUOt cImb YVntta aaf 'dorn Anna alUaid dar, tta 
ftaaki« ntt IMi actptit aapar. Wu ««an» M th Bmrim rt> iar «iMlie MMl 
«•tot dia Uff, W^mnt AI«, it «. B. L tiau 

Rr. 73. 'l28S. 9/X. R. ditrina liianite gratla Abbat Eber^pcrg. 
madU tu wiuen^ dm» C. DmdeetM tm FreMtg dhi ifcll 4em B. flMdt A*. 
Ml FnÄfifror/* ^TglkAm hAe'^wegoi (kr Bkinth M»ädbeii flearicair, dictus 
graaCi ie§ Kl. Vnd. aigen tfmn «naf Frbaiut Cbnnradf Fabri dicti ZoUinger 
Tochter des Kl. Ei. aigen ; hinkunfitg tott es so gehalten tn rden , da$$, 
wenn das erste Kind ulriiiäquc fexus geboren wird^ die Eheleute ein halb 
Pfund darrt iclun . die Kimlrr fiher gclh*-ill werden. Ada fimt haec curum 
Uao C. Dt c. Frif. jiidicr, Udo Fruit m o l'plo S. Andri ae , H. diclo Haiinf- 
wich, CUM. rcclif rnajoris et Erchf Kt tl(»rc pu» rorum, el Vlrico can, S. Ao- 
dreae Icflibui.. pofl frflnm S Hi-inimii ft cunda die. 

0. ftUt. 5ach B. v. Etklicr r^iii ücm Siegel de« Abt«i v«D Ek«(tkas« Jaclltl 4. 
basttaa, liokt ein siuendcr Abi mit lofel. £xe. 1. c. t. See. 

Nr. 74. 1S62. 4/X. UrbaaiH a^ f. fiiMai d«i Oilioato fti*.. Da-i 
caa9 cccKe f. MaarioD AagaOea. Salut«« at aptam heleak Ad aadiaaaiaai 
Oram peraanit, qood tarn dileaa aiii.. p^taa «t Gal^lMai «aoUa da VadMIaif 
fri'Hafea dia«. qaaai predaoeffefaa aoraai terrai deciami polfaflIaMa padditaa 
iaia iarifliictiaac» et alia boaa pfedid« eaalM.aoaBaUli «laricje at laloit aft* 
qaibiu eocvai ad aitaai, fatbiMdaai uaio ad aoa awdiaam leH|Ma at al^ 
perpeta» ad fcaw val Ad^ aaato aaaiia al etiaia fiae aaaCa dalia fiipar k§$ 
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litteri« ppDis adiectis factia renanriationibus el lurafiientig inlrrpofitis in tnor- 
Hif m lefKiiieni ipfiu'« crtHe ronrrfUTiint qunnim aliqiii dicuntur. Tupor hij« 
III forma cummuni a Me »pHca cunriniiationii iillrra« impelraflf*. Qiiia igi- 
lur öra inlerf fl. U fis ecchi-i Tubucnire, Üircretiooi tue pi-r aphoa icnpla man- 
damus, qualinu« ea qne de bonis ipfiiia eccHe per concetfiones huiiis iiiudi . . *) 
iiIicUo alicnata inueocm «el diflracUi, ad in» et proprielatem ipHus rcctie 
MM» obflaoiibuit liurris pcais, vtniiDeiictoiiibu«, ianmenU« «t coainMcionibua 
ü^tnileU» fUldeaa leRiUme rvnocare. Contradiciorei fut cenfttniiii «ccliaAi- 
«01» appellatione poltpolil« compefcendo. Taftes autem qai fuerint noiiiioali 
II Te ffraÜ« 1 odio uei aiw»re TiiblnuMirint, ctnlter» Mli appallali^ne ceiTant« 
conpcllaa, neritaM itfUvMNiten fferkilMN«. Dal. •p«4 VrbtM i rtewro y Mm. 
ÜMMibtift Ml«t ifi Am» Stcmio. 

». Aa iHtit Man <w ItoUai«! TAani PT. IUI irit ita imI mnm laf im 

Nr. 75. e. t2M. VotMidan quMl oitca aanoa DäI M. CC. Ix. üU. Bbev 
h ii < w de MittpMli pnii» ftio- ffeyntaaM Mbit Indlto ImMIbm rtgala- 
m» foMept», n«tii» hi^dt it«r fecali fleKeher «Mltammali, prooi In Hbro 

H ol— lavMiiar* 

Vtoa* to Ctf. «Mul. aar im IV. Mkifeaateto. 

XI. teb PrMposito VMrio» I. ta64 el. f 20/XIL 1278. 

.\r. 76. ViGG. 2 /VI. Contra obliiiioni« periciiliiin vniciim pfl rentP- 
dium gi'fla niodi'rnornm littprarum apicibtis, lnl»!« riplis tcfiilnis; ;ic riifillorutn 
knraiti'rr roborari. ><mt rinl ijciilur vniuerfi prrffnlrs , ar pniicn. jir»*r»'ntf ni 
pagfüam infppcliiri , qiind, cum vPalis Ulricii* pplu«, rt C.ijMiuluni ((clic fuc 
in l"n(lt'riilorr ex tiiin |iarU', Ego Ollo de Weieh;«, ficrcdrsque im i «-v ultrra 
parte, lilo inier nos luhurta pro leiiipori' (•onlriulrrinius fnper jure pruprielatis 
cujusdam buhe in (ilanerdorf liit . «jtiia predidi ppUis et Cafiluiu fuuni ex 
leflamenlo Cliiinradi de Weichs Iralri-; iiii i de ergallulo hiijit«! >ile Dno evo- 
canf»' , [iroeh dolor! fiiblato ad ipfos eoehanique fuani iiieru jure proprittaiij 
elTe devolulain lirmiltr alftrebaiit, Ego vero Verla \ice eddeni huhil i;auderc 
me debere iure heredilario profiiehar, fludens fuinmopere infirnialo jureeoetic 
jus rripum pro viribus conrovcre. Porro inter nus hujuütnodi allereationis rcru« 
pulo diutiua emergenle, placuil allcrnalim ruhnrtaui inier im» difoordiaiD pru- 
deolum virorom comniitlere arbilrio decidendam, Cupiens itaque ego Otto 
animc mtt faluli confulere el coofcieotiam mram leTam ac remordentem in 
melhia commotire, preveniena formam arbitrii vuti exhibilione de cgnfcDfu 
•I boM voluBlate iiiii oiel, ceteroromque hcrcdum meorum, ob remediais 
anime nee, ec eliain in recompcnfallonem bube in Glanentorf fubnotale Ira- 



*) iMara. 
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didi b. Marif^ in \ ndenitorf liberc, rl ab omni prorftis jurr ac titulo Advo- 
c;ilie al>roiu(um prediutn meuiii in llühenricd in ufiM liairuin inibi Üio luili-^ 
tantiuni por|>< luo ((-r\ iciidi . Thü lanien (onditione fulini xi>, Quod vfaii.i Ul- 
riruü |»plu<i cl Ciipltini rcclic i'uc (upradicti omni iure, quo hacirnus gaudcre 
videbanlur vx dclcuatione, (i\e («'Ilanienlo ({uodaiti Chunr. itAlru niei pii* me- 
iniitM' IM 1« |)(- ilit ta iiiiba (ilaiierdorl . unininuidis rcnuntiarunl. Ego vero Ottu 
cum liiiu uieu prtiiliaiu ecche niemorute luper (iropriclate cujusdani predii 
Hohenried abdicaln^nis preftitimus pli-nariaiii nc debitani rnotionem. Huiuf 
r. T. f. Sifriduf, üarquardus. Kridriiuü. Hainricu'« iacerduU'it t-t canonici Un- 
denflorrrn. ceclie, IlninriiiH «liarumis fjuHdcm rccHr, ('liuiir plebanus de 
Weichs, KudoUus picbanus in ülantril <rf . AMmtIus pl« lianus lifliranlsdorf ; 
Kobile^ vero Golfridus de l'arhcni, Iluiiiricuä de Hulpach , et fratcr ejus Ul- 
ricnt« Haiaricus de WdllTt riturfT, Ebtrhardu^ dictus tireyf, GuUridus de Amp- 
perpetenpach , (joirnilns de (ilanpelcnharli ^ Hainricus , nrimo de Weyrn, 
Weyker, Gutfricd, Ulr., Chunr. , ferui Diii Uü. de Weich», Purckirt drfichfel 
da fiuniliH ecctie , Hainrich Hawfriir, Chunr. Güuder, Chnnr Crazser, Cbunr^ 
Gfaner, Chunr. Alfui*, Chunr. Amman, Chunr. Werder, Chunr. Geohvici, 
Wcroher de Furt, Kridrich, I'oppo, llainnch fnack, VIricb deMranrpcrg, Wolf- 
Ifai, Percbtolt , Ibior., Vir, PercbUill, Uaiar. et alü fiiam yluret fideJea X^. 
!le ifitur h^jnamodi noftrr contnctui ab «K^o ia ^oflenun calaaipaiaai pa^ 
tialor, ptaftatMi pagimlan fafttr ipfo coiÜBriptaai fifpili Iri Mni«iOT d«- 
xi«w roborare. Acta Amt bec apnl VadenCttTf aMO Dii CC^. ULVI*. 
lY. KoBM JaoH. 

I. I. 4. Ab|. in m. B. XIV. 1U. 

Ilr. 77. 1266 27/Vll. lo n. f. & ind. Tr. amea. Chanradua Dei 
gratia Frifiogeä ej»9 omnibu» in pcrpetau». Bone rei dtre , confultani pre- 
feDlis Vit« habetur (ubfidiun, et eterne reinuneratiuois premium cemihir ei- 
pectare. Cuai ifitar pie reeordatioaia DSiu Geroldus predecefTor Dofter, ia- 
fpecta teauitale proventuun et redituum aM»na(lerit ia Dndeftorf ae Borpitall- 
latia boaeftate, qua ibidem honorifice cwreelnr, Bcctiam io Glaoerdovf cub 
omni iure Faroehiail ipfi modio et fKbus inibo l)eo famulanlibua , accadeata 
voanimi voto et confeafu Tui Capli, pia llber^litate donaverit, praut literit an* 
tentidi figaali» llgilli« eorundeai, videlicet Ofti 6. predccelkoria dri ei Ali 
Capii liquido comprobator, ipfarnque donationem fnper eadem BccKa Felieii 
recordatiooia Odnt Honoriaa terliua, et Dfius Gregorius nonoa fRte Romane 
ac nniverfali« Ecclie fununi Pootifices (üis literia dozeriot Brmaadam : et per 
quamdam iocurlaa Are impedimrnta tegitima fteterit nsque in prerem, ^rad 
ppti et Caaoaici prelibati moAli de Undeftorf pofl'eftlonem bujni modi Bcctie 
in Glanerdorf non fnnt adepti canonice, at deberent, dilectna ia firater 
Utricua pjktua aaledicti modii provideri Abi et Tais fKb«f a nobit Aiper hoc 
patema pietate hnmiiiter Atpplicavit. Um igitur inftii eonun petitloniboa de- 
bilnm adUbentoi eoafenAim , cognito iura quod Tepediclo mollo tm' az do- 
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wüwii imülTa pv»TCil» «I Asta« eCl faeto, MM«itaM ck ctHnMÜMM pw»- 
tmmnm AuMMHim iwnlllfMi in ■tiorala ectHi Gte i i Jtif ampelfTa 4»- 
iMsAffllvr, re^aifil» mvHHo- oMcvI» «oaMli firvMi IronMi IpTi Vlfico 
pf$^ el OmvcM io« in ipfb «ecH« « tww rtioff MUtam raltaMl>ilHer l uii i » 

WHter, st l0Mnvf« tvIvbIm €l mmIoHMv ptcftiNlini dtccracnttf , vt yAtM 
fflw 6t GbnvfvtiM tf« IHhMM paflHnDM» ei«td«ffl cceVe mcMrilate Im 
Ab iffMifci tftfbMMl CMpwalcWy Mi^sltap I^IoAmim atai^aMi Bfl4M 
wmm pmiffoM« XXIV. 4<w r i tnwi hi figMB pofMÜMb traMl« «t lAiirte 
p«rrol?al In fello b. Hwihii cfl M«Hiie totmm4BkMf^ tim fravuriM tMM« 
•Ho, ffftM iwfMnit ettÜaiii, «l ipn {ij>ttit el Cowrenla.« prr ptim polMMBi 
«■■^■w fical iure caiita« fH; it polMet «um* iwMihie polIidiHwv Gadanle 
'tero vd dfeedenlr preÜdo firktm» ipf?at Brclie, dldi pfUw tt Con- 
venlns »brolute rt pl«no jor« ftnr omni inipedimento poffidelmfl« BoeHaai 
nienmratnm , iUi qnoH lirrhii <>i<t rand(>in inoffiriaro EcrHjiin piT unam' de 
conlrKiribiis m'in : cum ad^o i\\ xicin». qiuxl «mim inofficiau^ ad chornm. re- 
frrlonum ac romniiinf dormitoriuni poffii conirnode remearv. i'l autrm 
omni» <*l finsnila prcmiffa df'hiliiiii pt pcrpeluiim rohiir obtinranl firmirntis, 
prrfrntp« Si^illonim flri fl Caf»l» nri infrimu< miinttninr mrobari. Farln (unt 
iiec in CapU) flm Krinn^e, Anno f)cli Mr('r« xH?f riii»o fexlo. fex>f> h il AusiuOi, 

#. — Zwei r*(b ftib blaa irldeoe .schaure — Sittel ftklea. Abf. In M. ti. l. 

Nr. 76. 1266. 3 VII. 11. divina mireralinnp pplus Muftbiirgenfi^. 
Ecfhe Kri'^in?. Archidiatuiiu< Viro bone difcrrtioiu* Däu Wern, Dccano in 
AllenmvnfUT ralutem el veriitii m Drlo carilaletn . Cum vrnerabilta DH% no- 
ler fips Frinngrnf de r»)nfenfu vt coniilio fui Capli Ecche V....* (lorfensi 
Ju4 runm. quod in cctlia in Glanrrdorr hahfre dinofcrtiiiltir et dinofcitur 

rrco;;noverit * e fuil confen ;meum r^itioni : n«H fi«; vciliintate 

ac roandato iplius £pi vohis tradimus iinniler in niaiidatis aucinrio 
tale propria e( etiam ciuMlf^m Düi Ari Ep'i qua ritnjipnitir in bM 
^■ftc , quatenua Dium Ulricom vcfalem pj^rium Undertorfrnsrni , fen eml 
procaraloreM noMine ipsiui cccKe Undpriorrenn« proxtao die Dominico nunc 
folliro, perfbMlilrr mitUrti» in corporalem pofTe(Tionem ecrhe in GlancrdorC) 
precipientrs DSo Kudolfo plebano eiiisdrni eccHe im Glaiierdorr, ut juxta con- 
linentiam indulii inflnnMati a «Udo valali Dfto e^o l«> Kriflagfii., XXIV. 
Ika a ri at la Mdictum mtf ae caaonice iMiflWrionta perfohcre iMmmI aa- 
MMlba. Data FriTiagaa aMio DU MCCLXVI. III. Noa. Aagaili. 

a. — Ha; la H. i. 1. M4. lAt M to aMtoa/ • 

flr. 7». m9. 19/Xll. £Ipcd^^ ai moderaenira openM faCIa litle- 
nmm aoHdu coaaaeadcalar, aa haaiaBa fragililalia carrafiUo In paftaraai Cta 
par oMKiaala pcfkalan aal per ealaaipaiaai giaailatia Ipßi aaleal iaSraNira. 
FMÜNla cgo flaiarica« ttiM kaariKa didat de Ifoliaricl ad flaliliaai laai fo- 
lararaai, qaaai prefealiaai pralbmia liMeia laljpealaribaa dafidataai appelo 
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penicnirc, quud ex inf|iiriitlone diuiiia una cum affenfu bnno et rauorR vxoris 
lueae dicte Giit necnon filii mei Hainrici predium meum filum In lihdorfT 
fuis ciiiii acridcDtiis in omnibus inquilitit «c inquirendia ecclie T. Mari« lo 
Vadiflori in reinndnini nu>e, ßlii et nxoris, nmiilqne nodrofMi progenilonun 
Mwnartim iurie, «c ralionabiliter adjecla condilionia bac form» conluU pitvo 
faife, vidriicel ul aoDualim de eiuadem predii iure advocftli« i|iio4 ne Mem» 
qie hwcdM leTpictn 4üM»f«iliir, p^los ejMden cccUe, imm^ conaestiM 
vaun 'modiimi Umturn avenc. cujus mrnrura fint qualuor jaatme VndifKHrfti^ 
fiMi, drct Mluin B*ti lUrtini mki v«l «aia ^Mredibtia fii|>er pr«dio lang»» 
diclo porrigaai frcondwn «nliMi tt tniwtiii SoModiun III «tiais, qiiod 
«fo fnfäim de iroltarlet nat com Slio •! wor» «pttllnnM «yot VMdiOMf, 
denote anfnii fbi wtealkHie, mukit rlcgini«» hibünnm» iiisi Ira te«pM«|ii 
iiite iBsliMlie religtotti» f^frilniij« ia avdfaem rneiil tnnnrataln» 8i «rtaii- 
«sin co l ttaihiiM honm coalMaiii deceffcrinraf« v»l in eicoiMMipItilioiia 
morimir» ^00 aaclfirittte epi Frifiaf. palerü aboleci «aa daai|»no eectw |^ 
JHiale, IcbaiacNini pfklleadama icpimoMaa adecallMn VadiltoifeaMn anp Ii 
fiaa oceapaliaat awaliaai ^l afaaraai pimraM palcraal« lapoilari lanliiar 
MBehanliir al atiam »laaaii n a tea lio» ß qaa Itaariaiaf apfrafll Amaa MU 
m piaedfxh laMiar p«r p^la« al fmm coaacataai apiiA dpktifMum Ici- 
fiBfeiiiem »om «mptiaa fiMiallatif aiodalo fuppeleale, ad- fnfagnim rekvaii 
llem notaada«, qaod lit. qua verraWMr iaier ma et diu« VUaeai «eftilem 
ppium, 1mm pitOar al oaaiienittm eecKe Vndiflaifeaiif l^ipar qaoda« pfadio 
«I pfvto filo ia l>ral laalHar ad fedata conpbfilMi ae Mtiaaia 9amä ia* 
feriui annalala, fcilieel ul nasaianilaa pptaa^ Aias aliam al ooniaaliia mttd 
MMaqna Ilio Deeaon ftria lieredilMu ex IrgiltaM Ihoco da f ceade nl ibaj iaia 
diela iioaa coalalennil, ila quod pra maaiariftii ao eeafu ftonemai praAitoiaai 
ipfi eoeKe Vikliflarienfi mnii fiataiia in feHo h. Martini naam libram aere 
legalit de boaia Tepedictia ego vel mei berede» poflcri omni occafiotte poft» 
poilla perruluentes tenriMir finaliter erogare. Si uero vgo meusque filiu&, 
nollri paritnr et heredes fuocedeaieA, qui a linea Icifitima fiurim procreali, 
dfccflt rmit (ine hcrcdihus, ad rcctiam Vndi(lor(etifi-in Icpedicta Huna finc 
coiitrüdictionif uhllaniUi pleniii« rencrlunlur, » l ul liec liilis dunatio prercripta 
fiue compofilio rohnr (lt |)i( im oliliru-aiit liniiil-tlis , lianc prefentem pHt^innm 
fuh ngilli mei timniiniiio diui dilitrcntiiis cundTibcndajn, teftibiisque cum My~ 
rcri(»tis paritpf roborandaiii. Teiles Im funl Sifridus, Marquardus, Liebhurdus, 
Friilritu> Siicerdoles, Hüinr. dyacomi-;, CiiM Miin Viidirtorlenfcs ; Nobiles iiero 
dn«; Ariioldu«! de Tannern., DS« Sifridus <ie l nipaeli niilile««. Do faniilia 

Hainr. notariiw. Hainr. Hvferer« Clivnr« Guder. Chiinr. Chracer, Cbunr. Glaner, 
VIricus albus, Sifridus cocn^, Dielricus Terbloldus. Perhi. H«lfir. Pohtian« 
Hainr. Camerarius, Hainr. Rorennnoroer, Hainr. Prgaer, Chunr. fartor. Hainr. dt 
Vrpacb, feruua dAi de Tannern. Acta AnMi bec Aano dfil HCOUii, xtfj^ KlJann««;}. 
0. aiwal ab. 4ftf la C* I* M t. OV. UU 
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• 'Ar. ML lti7. 4/VL üt BMcw M gntk M. Con. Ib. Das 
BtwariM leiHM« prefealimn dedwumi, qnod not ratain «i imta Imim« 
voImmw coBSOtalioiiMnt qoain Ibcit mAi» wmiM fiilaUi nofler H. <!• Bor- 
bMb cum ▼«fili p^lo in Vndefdorr, fdlicel qnod ihm damui pvedicto ppto 
«Mrm «Mlie CnriMi änm in PefthMb ipR ecelfo te UndtOftif perpelM re* 
«mfiMMi, «I in eoMMMtaUoMm rMipiMw «Ii iplo p|lo «et «ecKi qoMriMi 
OnMin IflMi im Hord«. In eajßu Mi MMiMeittM, et perpetoaa tnnitniMn 
pwt t niM Ullent fiM M Mimm Mltoi Kgiiii muainim «dml«. Datui 
i» iMitb«! am DMw Imi mi tufM pri«t Ntins ^umj. 

0. SlefCl. Abf. Hl M. B. UV. ISI. 

.Kr 8t. 1268. 27/11. lo nom. OAi ameiu Ubitar ezigoo, fidlilqno 
vo^ubilM elM. Ifccrfhiriam diiximtu, nl e« qve pofterit felinqui volunus 
feripturaram tefirmonio robofeatur. Noverint igitur univcrfi prefealem pagi- 

DB|N infpectttri, qnod noi Cbvnradnf i>ei gratia totosque Convenlus enclio 
Eoltenfia bona inier no» delibemtione babiu prcdta ira Ava Hnbaa In Al- 
lltratagel ßtatf ext t piH derimis, eccHe f. Marie in Undiltorf ex oommuni 
nonfenfu Aro omni Jure, quo nos porredimiis, contttlimns proprietatii tilulo 
poITidenda«. Vlricus Dei gralia tolnaque Convenloa in Undiftorf nobte bi re- 
conpcnriilionem prediorum noftrorum curiam ipfornm in villa, que dicilur 
Rolf cum omnihu» fuis attiuentiii» quefitis et int}uirendis comrautantes eodetn 
jure, quo ipfis predia nra trniiidimiis , vicirfitiidinc dgtita ad Arani ecctiain 
coiitulerunt, In cuju<< rri t«"sliiM()nitifri prefens (iTipluiii coufcrilti fecitnii^ no- 
ftri convenlus Sij^illi tiiiiintiiiiic roburaturo. Ada iün( hec Aiiiiu Diu MC('lx\i\j 
iodtcl. decinia IV. Kai. Marcii. 

aitfii Abf. ta «. I. XIV. tu. 

Kr. 82. 127 f. 2/111. Ilof Heinricna Dei gralia Pkl. Cornea Rani Doz 
Bnwarie notum leri volumua UnivtrHi prefanlia inf^duris, quo^ cun 6ot- 
Iridus de ^eltenpacb onnia Feuda, que a nobis dinordtar tennifVe, ad maans 
nottras liberc refignarel, Kos in reniedium et falutem aniuie ilrc el KarifTime 

Confortis Are, et Liherorum ilronim ea fingula et univerfa videlicet Curiani 
dictam bie der ChircluMi, ilem llui-bam, fpiae dicilur div ^crltrMiniv Hube, 
ilem duas Ilubas dicias m Palude, Item Hiihitiii l.<u>iiiiiii ; Ilriii Hiibaiu liav- 
fchoniüi: item Hubam HfiiHici dicliim Au di-m Anger: ili-rn tres Kubas in 
Ride, Item decimam. el Advocaciaiu Tuper dolem in P( tleril)a(-h ^ et Curiaia 
in Wiltmos cum oiiinibus attineuciid bonis, et hominibus, pratis. filvis, pafcuis, 
ctiltis et inrullis, quaesitis et inguirenilis ad petitioru-iu ri iiiriantiam pre- 
dicti Citrt dooavimi].<i ect he f Marit- m l iidefiorf Üyoecefis FriHmg. omni 
jure perpettto liUere poffidenda, retcrvatu iiobiri Jure Advocalie ia ei.'sdem 
boni«f et in ilUs adhuc proprietalibus , (|uas prediclus Gut. tradidit ecctiae 
AifMlMlialn, In cujuain* leiUnionittni prafoalat iiUeraa eidam aedie dedimu« 
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noflri Sigilli munimiM vobofalM. ActoM M 8lijftHi| «Mo OAi •* n ^wm 
MEXto Norns Marcij 

B. Xlf. ity. 

Rr. 83. 1271. 16/111. Lodwfent Oei graUi Gm. M. BliMii Dm 
Bawarie. Qaia diotacnitai lMii|Mrit oblivicmam {■fwil wtkm gvlHi« w 
flM« boniMn 4«lMctal«, «I varidate aKpia inftraianittr, eipaAl ca Mrip* 
Iura teflinoaio a^Javari. Teaore liqaldeai pferaatlaai aalaai fmkwm aaA* 
▼cnb tarn pfefaalibas qutai falurii, qaodi GalafHda« da r eH ayadi da ea»» 
feaAi el volaatate Jobaaai» Filii Tai aaivaiAi hoaa fba vidallcal Caviaai ia 
Peleapacb jaztt Beclefiaai, Habaai aafe portaai, Hubaai didaai dia veHmia« 
nen Habe , Hubam an dem Anger , Hubam BTfchonti, Rabfim dictam Hot* 

Hube, Hubam Applini i"j>ul Übcrnbaim, Ctiriimi ibidm» , Iluhain Chunzling: 
ilt'iii Jus AHvnratiae Dotis in IVlenpach, ilt'in rnajoris et minoris Decime 
duas ptirtes pi-r lotnni villaiii, itcin in \i)1fl Fu(rtan$ieri<-d trcs HubRü, Cu- 
rtam in Wilttiiofc cum nmnibtis Huminibus finü, fivc a n(»his ri KarirTimo 
fratre Aro Hainrito l'al. C. Rbrni Duc« Bawariac eadnii bona fcudali, vel 
proprio laiis liliilo poiridrrct, EcrUc in Vndeflorr per inanum flram rum Om- 
nibus piTlinrntiis fuis , vidi'litt t acris, pralis, pnicuis, fil\i^ culti« «•! incultis. 
quffilis t'l ingiiirendi'> triididii ft donavit pleno jurr proprielatis perpctuo 
pofTidciida. IN'os «-liani ob rcvcrrnliitm |ib)rlofi- virginis Marie feodi», qu«» 
idem (iotefridus a ncibis lenuil , prc rife reniintianlos . fuam donationeni prc- 
fenlibus confirmanuis. In cuius rei teftimoniiini prefenlem paginam dcdimua 
Sigilli ilri munimine roboraUmi. Aclum et datuin Mooaci anao "Ddi «I M^pm 
Idot Mart^. 

0. Vom Reite r«I<>iPl nar ein Frafraent, enthaltend den Relni mit > BlffelthVrDrra, voa 
Wfirhfn Jede« mit i HUIte ntlBrci« ktittckt M» B» «eatB J« 1 UaiCBkliUtr hlMta. Alf. 

in M. a. X. 2ii B. XIV. i58. 

Kr. 84. 1272. 23/1. S. GregoHus rps f. Tofum dri Dilecio filio . . . Scola- 
rUco ecc)ie Auguflen S^i rl apHcam beripm Ad aiidienciam Aram peruenit, 
quod lain dilecti filü . . p^liM et caplum Monaflerü de Yndenorf ordinis f. 
AuguHin. frir.' d.. ^aan predecefrore« eoraai decimas temui domos rrd- 
ditus (Uuas prata aemora molendina pircaun'^ pafcu« iura iorisdictiones 
manerin porfcrfionr« rt quedam alia bona ipHus MuArii . . (cetera ficoti in 
Nr. 74 p. 34) . . Dat. ap«d Vrbem uelerem X Kl. Febraar. PlIBlaa Sri 
aano Primo« 

a. naUtftl; aniNia» pp. X. 

Nr 85. 1272. 12/V. No» Chvnradu« Dei gratia Frifingcn. Eps. vni- 
uersis \pi liili'l ilms . ad quos prefentes perueneritu , >o!nmu.>i effe notum, 
quod cum pcrdiltcius confanguineus nofler dfls I.. Illuftns Com. Pal. Rchni 
Oux Baw. quandam decimam, quam in villa Felenbacb a nobi« poffederai 
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Mril fit IkMi ftw »■■üi Mto f. ta V B<i hd l« tf < ü mi 
vftM Clwwicofiw ibidMi Deo iMMlaallra Mbit mk koc coaftaMiatfbw Im* 
«MiOM, ICw 4« Ctfli Iri eosMIi eMdem doMfliMWM Im t w iHlwei» 

Mdnio tetaMM wiutiwMiiiM. In «■!■• c— B wrtli to Ire mh«r «t ^ 
nMw t t H iatriiM ifdalMi pwfcfm ledie C Hwit in ^■Mlloff m- 
IMU taffiaiM, el iri, «I Gi^ll Ffilis«Mi. ««illOTWi ■wiIpIm Mbonri, 
DM Frili^pe Moe M «I t T«Im laii. 

•» tbirt A ilfü ■• & lIV* tu. 

Nr. 60. c 1272. It«m P. fmior de Pflch ciict awoi Ofti M. 0& lixU. 
Mmm babitim in Irae moniftMio toCwi Dm fecvndan ivfulann Tiuw 
fecit et pvedia fiM in FBdi nobi» refignanil pnfcnln ftlio fno F. M confen- 
tienl«, ut knbetur in Itbro doMlionnni. 

¥Ma* In CHI, wliit» iMmtaltar naA Ik. ff ftiinfc 

llr. 87. t273. 1/VL U. Dei gntin Co«. Pkl. «eni Dux Bnwnri« 
nniverfü» ad qnoi feri«« bninf fcripM pnrnnneril, felmem bi eo fni «II mn 
Mnt. Qnin dinlnftiitat tenipornni oblivioncni inferit mbni geflli^ ne fnci« 
boainan dubietale vel varielnle aliqnn ininncnlnr, expedtl en fcriplnra ftib- 
fidio perennari. Ifw ig|lur prefenlit fcriptl lenorn nnirerfi« tan pcnfenlibnt 
quani ftitnrit« ad qnoa penrenerili cnpiniBa fave nolnm, qnad ^fbtaldni d« 
Aimpncb Idelis aofler devola« ob fblnlam aaime Aie ae poflaraniai Iborani 
nd landeai Oai el Aweliflima fenelricii eine eoell« in Undeltotf bona faa, 
videliael cnrian uaam lUelbafai enm omaibni inribne et aUincnlüe fbi«, nna- 
ana inra advocatido EeaH« in Seibolldocf, lelbmta lanMn pm fa mfae ad 
abiinni fann advocalia ipfltie BccHe el baerediboe Aiit, fi qnoe per niaraai 
ftam generaverit, per aaaani inun Iradidil tilalo proprietalie llbafa el per- 
pelua pofifdenda. Fknprfetalet qnideai fl i b na l atae finilüer cnni man, fra 
lagavil ecelia Ibpfadfeie, videHcel enrian nnani bi Seiboftatf ne onmeni pvo* 
prletaleni flbl in eadem Villa cempetnileni, eatinni nnnm In Aimpacb, Mar« 

0 

chij«m filve dictam Haslarh , rc bona quo diciindir in der Rächnwp , cam 
omni iure proprielalis, quod fibi in eisdcm compelere dinofcitiir . cum agris 
vidcliccl cullis el incultin. pafrui*, praJin, fih is, nernoribii«, aqnarum drcursi- 
bui, quefilis el inquirendi« : fi heredes po(t obituin fuum fibi non fuerini, 
prcnotata Errtin l'nd rtorfrnfis bona quoque inledicla, proul fuppriu» pft ex- 
pr^rruin , Ditione proprielalis perpetuo pnrndeliil. Quidqiiid tliiiin preratua 
Forlholdus de Aiimparh fidelia naftcr deinrcps bonorum hiorum ercHe in Un- 
deflorf legaTerit fepefaie, confenfum et afrenfum flniin ad hoc pfennm offe- 
reales, ratam et gratani rrrvabimos omnrm donattonem, qnam Tepefaliu Perbl. 
Ecche memorate in Uadefloif in poflertim daxerit Taciendam. Ad nrajoreni 
Hny a •bCa nan ai aa i prenüfforun ae robom irautnlaai foripla ptafanlia An 
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Uriin4«n du KlMtcn liiii«rMl»rf 1273—1278 



Sigiili linractcr« infTinitit «ommuniri . aelwu et datum Dadiaw« anno AH 
u. f. yMmad. Junik 

tu Mf. te S. t. X. tts. 

Nr. 88. 1273 14,iX. >overint univerfi et fin<zuli ftnliui« infpcc- 
lorc«, qiiod E|fo Livtohlus dictus Pincerna ex Augea ob animc mrr rt antc- 
(M's<i()riini meuriim (aliitcm proprielalein niolendini fiti in Engelprehtsmul rne 
iure uerr proprielntiä rel|jicit nU rii ciiiin inquam MoK nifiiii poffefrionc-m . ha- 
iiiincs N ndi riorlen . erc He a rnr in ffudu habueront , Ecchc 1. Mnrie in Vn- 
dei'torr jaiii dic(e trHilidi libcrt' vt pacifice perpetuo pofi'idvndam fub hac furiua, 
ut predit'lc £cciie Canonici et conrratres nie participem fuorum beneficioniai 
et elemolinarum omnium conftitiianl . vt in fuis Hbris memorialibo« me vm 
oam meis antercrforibus videlirct Palre et Hatra infcribi fidel itor procarent 
Guiu« inquam tradittonU Hue donalionis per decem annoruni fpntiutn et Mii* 
plius, quantttm id jus proprietarium rjnsdem EccHe Yndeftorfea [egitimum 
conftituo me auctorem. Vt antehi hrto Hlefa pinnmHMaM, prefaMct 'Mei Si- 

mnnimiife .iMdui roborari cum Aibfcriptione tenium. Hujot r. t. r. Dfis. 
VIe. honorebilta Vndenorfenns, DAs Sifndutf t>j|s. Marquardu«, DjU. Ch. 
Laublin,^ DSs. H. de Rorpach^ Dfis H. Adooeatm . facerdoles, P. de Baeuieni« 
Canonici , Tnden. DAs. Phylippiu de Paeilnpacb» Dflui. Bber. de Pugenhufeni 

■ ■ 

Schiele. Perhtoldu« de Rof^cb, prefentium compilator de familia EccUe. 
Gebbardus, .Cb. Milea. Item P. d^ Avmpacb, H. de Vrenbpuen*, Gotfr. de 
Petenpacb et alii quam plurei ydonei et 0de digni. Acta Ainl b. anno Olli 
u, f. Indict, prima XVIII Kai. Oclobria in choro YndeAerfenn ante ftim- 
mnm Allare. 

0. Abi. In M. B. XIV. ICO. B. r. Efkber lalt noch das Sfefel L. dM Mtak: «la 
ütiMkigM SciUd «toM Mm» darta d«»eltar'FUt»l. m. l. c. r. Mt. «. 

XII. Sab Praeposito Heintico III ei. 1274 f 15, III 1294. 

Nr. 89. 1275 1/lX Vlreich von Hilgertzhawfen , rergicht , dai er die 
bube (Jnx Prukpach die rerlil avi^cii w;ii$,gegvvven halte durch seiner Selewillen 
V. durch feiner hauffra» un Giiteu v ieiner vordem fei >^ illen dem Golthaus zu Vn- 
dernorffuit voglay vnd^i6/den brielAun Cliridc gepiird 12iöan fand Gilgeu tag. 
Zeugen und her Sifrid. her Marquardt her Chunr. Lawel, hr Friedrich prie- 
•ter, ber \l voo Schiltpcrg, her vi von Chamerberg, her Ott von Weichs, 
bair Jbrquart von Wciienbach, hcrr PhiUpp von Pllfenpacb« Ornolt von Cba- 
oterberg, Vlricb fein prudet, Goi/ried von Petenpacb y. • 1. eis michel lail. 

K. I. f 

Hr. ao. 1279. 9/XI. Nomüil univecfS preCwitem cednlaai iaf^MOlwi, 
q«Ml «9« Kltpciindiu dacliii. da Jecandorf «onfealte fiUi «ei W|MHri mm^ 
qpMHVau»« fida «HImb« reOiRartionit et piataüt iafttnata imialiis, avtam ga^ 
laaa Watia in praiaaii [):iriter et i« firtMro, fiuo corpara dalagavi« et da-» 
nri BaaKa f. Hiria im ViMbrf Ubara ms fbtata Oumm mm i» JUamaa 
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■IM tar» pnptitMh t H—twA ob «Am «im fWMilm «t liiiMiiiiiM^ 
dimpna, qne prok dolor oiden BmHb ■ Mo tu» fShM. QHtum «Mhi 
i|«od «if« mo 4» eeltro cl fc tro di i mos eiiwIeM Ovrio odiMilte <olo so* 
iKIm dolinlfoiilB pofpctoo iIm^o vimI 0RUfloniCirto toI osftctioso fto lofo 
ad«o«oUtio remonciijt: escepito lantuiiiiiodo f« polH» nihi ot hendlbo» moit 
Mwmkin, do ipik coria peiüBlTODdif. lo tuilof il^qiuB «loe Itadiliow» poim- 
ßgm nemorfam el cautelan et in oomiam rvidenlia» predieloniin pFntet 

i^as Kcche preTHtt* \i(l<-li(-ot \ mlf Idurleit. tr»di<li mpi Si|tilli rohnrt- cutuiiiu« 
nilits. nnlnni in Chninichlperi'h Anno Döi u. k. V lüus >'o\ eiiil)ri.s prefen- 
lilicis tritibus fuhnutHtis fcilicel : drto Chilnr. ven. Abbate de VVibenri(ephaD), 
(Irto l Ifchalco imliU' dp IVrhihfrfhvfen, dilo. Werb de Hauenowe, Chirich'» 
durfertu et flliu Tuo Dit'tvrico, Cbiinr. diclu M\rr, TtThluIdu CliugeliT : et ei 
rainilia prcdidi dili AbbatU Chunr. Verlini^pr. CbTQr, Caioenurio. GhäjMV 
Siegel diclo, ^It. et «Iiis quam plaribtu fid« digni». • • ■ 

mm^ Im ür MUi|w«M Taftl Ir. f. Alf. t» & B. ^ IM * Tak^flL 

Nr. 01. 1880. lftt.p.oft f. eiQk. f. Uw Mp wl ii w ii pippwiiiw 
AadMiw ob oiwilNit dilifBoilai pfornomi, ol pvercMiii «•, ^mo ftkmi 
MOiiUi oSBNNtnt pfo m», o qoiboo oodeM-iocepiMRl,. el ««do Coo% 
, food MO M «m dld^itOMit ol Mi 4um om« m» iplH por bM pio Ol 
volooUrti' doM. .fecoodooifMNl. pifütr hSt leriMo bahite poffodlii, ßond 
■l.por üitirioMdiooi PilU Viagioia w «oololli boWloMto Jafiler oaoHMffewir. 
»M oll, qMd 000 GlHinr. de Weiha od Mlbte on urt a w ponMoMre dcli« 
4am, ^Md eoBi liktio toImIoIo fralioM itorooi Mlieoi IKapoldi el QM^ 
füda bnlMn OMom io Fr«Mbbi|M« faeoi mm forao proprieMlla m oooclia 
pN^Mfloribut «leia fiiaeopi ae poffedi, ad irtwiion t Mario io IMKM pni 
Molo onfoM et reondio palria mei, OBMiomque ptreoMni ■oatioi OMI oniai 
liMdo proprietatis , oee MO oeto aioihne pertb i o o li M ejus qooefilti ol inifei* 
voodia calüa et incahia data dextera firmiter reßfoofi üben fl ohMole pora 
et fimplicitcr propter Deum, ad defendeodam itaque predklofli buban ab in- 
dignis vexationibus prrconum, et Judicnm rpfprvaho mihi el kloneia Surccf- 
foribus nipis jus iid\ ncatitiam de »-.idi ia \uih:\ Milclicel oilo denarios , vcl 
Odo pullo», HUl (juod fx Im cultur eiusdeni liube dare niagi.s pr.i«-funir!ial, 
et boc tantummodo pro tituiu liberae diTcnnoni« fuhnotatur, rnbrunttü ciuim 
infuper majore caulione , quo»! (1 cco aut aiiquis rucccfToruin meorum vio- 
iato jure prelaxalo majorem exaciioni ni , vel alia indcbita fprviria de prc- 
dicla büba exquirat^ et nid poft trinain admunilioneni infra iex feptimanas 
fatisfeceril. omni honore et jure advoe;iJitio ili- eetero Iii privatum , ut aulem 
datio hec propri* t.id- ruhur obtineat fcmpilernum , prefcntcro ch'trtaui eotn- 
paravi, et fifillo meo, et figiilo f. Mnrie ejuideni Ccche roboravi. Mu^iu 
r. t. 8. das Chanr, Pkbaoos de Weibs, Gebhardus , Cb. Goiwein, Ch. Cbraz- 
ler, Gb. Kaifer, Poppo^ Marqoardoa, Gh. Monelof , üoior» do üld aiphipe fc h. 
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UrkmidM «Im iUoitafs M«M«lorf 1263. 



Ulr. SIefel H alii quam fttures fide digni. Acta fonl bec anno <Ui Mille- 
rimo ducentefiiQo octuagefiino (sioe die). 

0 — Zwei Sipfcl «b — AVp in M [t XIV. 1J9, mit der »rtion l9 dai Don. Bach 
uod wieder in B. v. Lgiber« Lxccr|>u-a i. cl. iH Urlf lit>ar(e|aai«aen iatireuaht 1200. 

Nr. 9t. 1283. 5/V. Nim Udwicu Dei gr. C. p. R. Dux B. Notvm 
facliDut prerentiam inf^ectoribai iinfv«rflst qnod pro anlme Ira et progenfM* 
mm aroroin aBffmftmni remedio et remfflnone peccatomm Irorani Beettra 
Heriilnfeii , in qnf no» lui ref^lcil palroMim «ist profoalalio ad «m 
fjpMialMt, cttRi omnibiM iurilnt A ttliiimitib «d not peitiiienlibm« Molio te 
UfidiMM ad dblifiaH Confralram ibidem donaaiiu Mmtb * KberaUter daie* 
famni: tt ne liaint Ire danalioaia ftatia la irritiM paiarit In poftanm re> 
vacariy daitot praalc« Ifti flri Sigilli Maslarfne ralwfalafL Datvia Monadanaa 
Mi «. a. lerUa Noo. Maij. 

0. — Ahr» ui 1. r. tir. «. nr. f«>. 

Nr. 93. 1283. Hart Dei gr. Erctie Angurten. E|)s. vniuern» 

preffntiiim infpectorilnis Salulem in Xj^o ihn. Cum illu.<»lri« vir L. C. P. 
Rehni Olli B. Erri^iam in HeriAbvfen , in qua ipfum ins refpicit patronatui 
& piu« prprt'ntatio ad nun fppctal , proj(cnitornni fnoriim & foe faluti Wi- 
cilcr inlendfns Mortii) in Nnilifdnrf Krifingen. Dyoc ad ohlaiiim Confratrum 
ibiflem commoriintinin doiiarit , et liberaliler delogarit: Nuttim effe volu- 
mi!« vniui'rli'i, quod liujii.<rii()(lt doiiiu ioiicni prelalo Munasterio in Undifdorf 
pie in Dilo taciam no» in nomine DAi conHrmamus: Üantei predicliü fratribtu 
ibidem ronimorantibut antrdictam BccHant Hcri^hvrfn tam in fpirtlualibtis qtiam 
!n temporal ibus regendam perpetim et vtendam: Ita tarnen, quod ad enndeai 
Ecciiam Sacerdotem ydoneam nobis reprerentent ^ qui nobis A fooctifTocibw 
tritt Archidiaconi« A Decano loci in iuribua debitis & confurti'i valeat rel^oo* 
dav»i' kl Caioa euidaat tadiaioniam pfentes dedimus Sigilla Aro fldelilar 
oowai— »a u . Batam Anfaila aaao Uli a. t. V. Um Maii. 

t. — omMt n»|it aaitUait, in Bbekaf lartaiaaa aHita«, mkta «!■•■ Wl nwli , 
tum «la BbA lagiiiiliiili ikc. ia •. l. iir. a. Itv. «ti. 

Nr. 91. 1283. 23/V. Noa Friderfcus de! gr. abbai totaaque conven- 
taa eccHe BlHaria In Scliyren ... ad esoneranda debita Bra, quiniua premi- 
mut inrelTkBter, Lndewico de Smerginceile viro prouido A diacreto predinm 
Amm in Randolflried fStiun 60 denaifoa NonaeenBum nobit roluena pro <piia-' 
qae libria vendidimus et vendimu« . . . has dedimiii Ifas n^illoram Arorum 
munimine roboratas cum leslibus fubnotati» Duo Hrrmanno de Pullinfperge. 
Hiirlmanno ramulo rtro. lltidii;«'ro de Ralprclfc»lle Perhlolrlo de Munin- 
pach. VIrico de Rage & .iImh qii;ini|ihiril)U!« fid« dignis. i)at. & acl. in 
Schyren. \. d. u. s. in ditira vorcm iocunditatis. 

0. — Zwei «Tale . beide die hl. JBagftM alt tam Ilad» aaf im Uakea Am» Im 
flts«B4«r Stellaai darticllcode SIefel. 
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Nc »5. 1286. U/IV. lo n. D. Amen. R« varüt «ntfiktu et üf» 
«Mlw |U«rimis ncgutionim gefNo floaliagal faUadM mtafpMi caMtU fcrip* 
lone mm talerpofitioM ieflitUR remediaai eil iaventtim. E« propler Mk* 
uerint laii wili iMMe |Mf|nMi iolt^iiri, quod not HaiMiona VadenOor- 
fitsOa, totaaqn« Conuentiu ecctie rjusd«in &to coorenru ei voto Tuaniuii ad 
hnnc accedanta, quod Cb^nrado diclo Aappen el Hainrico filio Am», fdlicat 
vjtrifiiii dacinam in AinlMNiao de qnaluor frufibna tritid, filifiau« ocdei at 
■«anaa, qvaa ad noa ^ectare dinofdliir, pro teaipora vitaa illarvM penom* 
iiun jara pracarU» conlalioMia paeiltca poflidaadaB, pro qua praeratao per- 
aooaa nablt X libru denarionun Moaacanflaai tradidaront, qnaa vlililati da« 
pMtaahnna aectie praeaolatae, ila quod praafataa pcrfoaao dnceadi amnora- 
tut cuin ftfaniaibaa fiue paJela, quomodocanqua eia placuerit, libaran pola- 
ftateai habaaat, el ordiaaadi, ^oaiodoeuaqae eit viderit eipedire, adidealaa 
ptaafonliBfli ia laaofa, qvod poA aiarlaai praadiclaroai perfoaafym eadeai da- 
dam flaa ooalradidioDe qaallbel ad aoa libera reuecletnr. In cujut rei le- 
niamaiam praaaealeni cedulaai eia dadiaiot conuealaa Ifoflri figilli muainiiaa 
raboralam, praerealibua leftibaa fubaolalia: Die Sifrido» DSoCbnarado, diclo 
Lacbliaiao, DAo Friderieo, IMo Berchtoldo, dCo Haavfererio , Ihccfdolibaa, 
Cbnarado ddo Wecker» dlaoooo, Hdarico dio TAleariededo , Marquardo 
Sipaao, fahdiacaafas Gebhaido, Friderioo dio Poppoci, Chaarado ddo RHiger, 
Marqaardo d£o Satelperger, Marquardo d2o Vauelf Chaarado dto Glaaer, ef 
alii quam plarea fide digni (Tic). Arla faul hacc ao q. f. XVill Kai. Maji. 

I 

. a. rtUt. Ktci) B. T. Kckheri £ic. i. c. f. S74. 

fir 96. It«7. tS/IV. Vir pacaiifllMM IKttaa pftaa tatapqaa CAlaa 
Badie ia Holia . . aoatroverfia bMer noa ex aaa al BehlbUdi« ÜmbImbi da 
SabrovaahffaB Baiaricaai et Cmmdum fnliaa diea da Saadiadla Aiper jara 

perfbaaK dimldie bvbe file ia Uaimprelitfildrf ad BcCUtoi Bra« pertiaealii 
aliqaaaidia ex parle altera ecKMila ex deiattioae 0. oHdalii Mt Aaf. dd 
Seberodo el DAi M. eju«deni EoeHe SoolaiUd el coaCRlo «oram iwagaaM- 
BMlapfrlbnia tapradictit jus perfbade ia dbnidla habe predid», Ibb anaaa taMi 
ceafti nnitt« libre eere fiagnttt aoais Ia die S. Joaaab BapliCle ad iiaai 
Ecciiam prerentande ... fl per trea anaot faltrtiu aaa Iberll, prelbia dlaii^ 
dia huba ad nos & EceHtm Bram libere reverletur. . dbdAaaff iNa Jadieaui 
Curif Augusten, el ilro figillu fldeliter tommnnitas. Tnlet: R. aflddia et 
N. 5cülaairus dui predieti, Magr. Ber. Can f. Mauricii Aug. Magr- Br. dtctua 
de Schonnejfge, Dil». Wem. plebaims «lo Hofen. Lud. de Sanditellc H. de 
tiviitherinKen. Albertu« de Siindiz« lle, et Eber, du Um Schyliier &, aiii quam 
pluret. Act. et dat. Augufte a. I). n f. X"^ Kid M»ij. 

0. — Zwei »ihr vrricirtp .Slrfel, tu tttU des CBtl. Gmt MrflUUtai, 4a« M**M Mlft 
•ken 4« Lamm mit acm kreute. 

Hr. 97. 1298. Audo üdi IL cc. txxsMü Di Jobaauet Ittfcakaut Jk^ 
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Sediä aplice lecratus onuubu^ fere ppnitcDlibns, dura corpus dominicuni ad 
fnflrmos vel imilipres vicinas parliii di-portatur, gf'niiflpctentibut. dum facer- 
(IfK tnuifit. Pl dcuolf Ter dominicuni oralioncm cum laiutationo ansfelica d*» 
centtlnia decem dies indtrigencianim de injuactü «u peniteaUU relaxanit. 
taw. Im CiL «Mail, aai 4m lt. MMnMIa. 

Hr. 96. I28d. li/IX. la n. D. A. Not Bertkoldni 4to WilollflkMeiH 
Archidiaconofl Eociie Anguß., H^fr. Henrieu, olicüilU eoetie i^oiden, li|r. 
Bertholdiu ctA. ecclie T. Hturitii Aug., Vinco« dds legenloch, cl Ladwiaif 
Pnepofitua de Hegenberdi in caufli que vertitwr, ttu vertebitor inler Kudol- 
phum rcciorfm cccHe in Harwcia ae Dflum Winhardom de Rorfcach, ejoi- 
dem ecclie «duooitaiii ex vna el PjMlum et Cnnn eccKe ia VadefiorT, Prif. 
dioc. fapcff ^ibatdaai hominibat videlieet HaiarlcD fliio IKeppeta ac Agael« 
forore ^utdero, aec aoa Tupcr rebut ab eiadeai bomiaibaa 4|BiKter cdm({iie 
per predictoa, Pptam et cVtaai receptit ex parte altem. Notaai iieiaiM dt«.- 
cretioni (lagaloram quod, cum 1b (iue discordia iater prcdicta« partes fuper 
bonitaibot et rebus predicti* aliqttanidia verteretar, taadeai !a Noe, lanqaaai 
ia arbitros, arbilratores fea compoftlores aiaicabilei fob pöeaa ifgfDtl tÜrra- 
rum denariorum Auguft. el fub prriculo causae ab iflis partibut exRfttl con- 
corditrr rnmpniniissuin. Vndc i\o« arbilrando , romponendo feu delTlniendo 
proniinniinius prefatum Hainricum ipH tccMv in Ilnrtwein Aug. dioc. et To- 
rorcm fuam Agnetcm prcdirtc rrclie in Yndi llorl propnttatis litnln perli- 
nere, el ipfe Kudolphus r< oi(tr . iicc non Dilus Winhardus predicti reniittnnt 
el rcnnllerc dfbcnl , qiuiitiuujiic ab « isdi-ni bominibus pfr prelibatoü Pptuin 
et cvtum qualilrrcunqiM* eil rrc<.-ptiiui , ita tümen , qiiod jura perfurialia Tibi 
perlinrntia predidii« Uainricu« »Ii ipia ei'cha Vndellurf pro tempor«- \itc fu« 
tenero debel ac pacifice pofTidere el iiihilomiuua vx parte i-ctiu- prcdicte in 
Vnd. ipfi Dfio Winhardo o«'lo Iibrt* di-nariornm Mtinacenfium . quatiior vide- 
liccl in proximo k-llo h. Martini ^ el alie qnaluur in Epiphanic iJui fine 
dampttu quultbet periolvanlur , et expenfc feu caution<<« hinc et inde ab 
ipifU pajrtibus feu ab buuiimbus earuudem faclc, funt tolaliter rrmillcnde. In 
Ci r. t. pref. ex inde funl conrcclr rt figillufum noflr. ac Ppti et ipnos C. 
ia Vod. predicU Winbardi ac ipl Itudolphi recloris eccHe in HArwctn mu- 
Biauaa roboretae. Dat. et act. Anguflae « q. f. ia die exaltalioais f. Cruci^ 
«Ml. •. ak. Aafe B. V. IfUan lic. L c C ISl. 

Nr. 99. 12M. 24/VL Wir Araal» aad Virich van Qmmmmk9tg ta» 
diaal, aNett den die dlfea Brief ioraat aod fcheal Jefea; das wir oiat ge- 
aieiaem Rate aad Wille«, der Sanenaag «aüw Vwwaa vaa Uadeidoff diu 
Chiat Chuaradee voa 9dkaaealin>aaea, der aafer aigea ill« aad Ridigartfl« 
fiaer Baafira«rea, dia aafer Frawea wp Uadersdorf sll, der beider Cbiat ge- 
lailet habea; der liat swei Gerdrat aad ülriidi «aa tu aifaa gofehaa; da 
fiider Jala •aad Barlia» aalitr Vumtu voa Uodaidarf far aigea Lala gcgebea. 
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Nach difere Tat], fwaz Chunsat und Richgart Cbindcr miteinander gqwiqnent, 

diu füllen beediT Hcrfchcfl rr gclichero Tail «rrvnllcn. Darüber haben wir 
gehaizzrn hctliu diu Sainenuns und iiuch wir, fwaz ^ules \un Valcr uder 
\uM Miih r fi. du/. Ii licWn <lui Kiiil «iclu h anerben, an b»><I»T Herr^ichalTl Twanc- 
fal ; VI n dann alfo, «b Hih ainz uf daz ander \rr7.il10. Daz diflu Ti-dnic 
flet bt lih» n , darüber geben wir Arnoll und lUriih von Chanierberc diTm 
Brief mit unferni Insijjl. Pt-ü ift Gtziiilik, Sifrid, Chunrat. Leubel, Fridt-rich 
der Slnibinsjer ') , Pi rhinlt der fliifcrer, Chunrat der Korbeck Brieller, 
Hainrieh von Tolrnriid • ) , Marquarl der Swap Ewangelit-r: Her Pliilipi» von 
Pefenpach , Aruull vua Hagenovve, Chunrat drr \> !h!iT, Dii-pnll liri Briult r, 
Kudeger v«>u Aiterbach, Hainriih der Lulzelnuin, Chunrat von I^urfpach, 
Menhart von Sehovcn, Ulrich ^on Talenhufen , llrich der Spvhter, Fridrich 
Popp, Liupolt von Gerruelingen Chunrat Schalhus*), Chunrat der Raiger, 
Chunral der Eblerr, Hninrieh der Cloftertnair , Chunrat d« r Ha[ip, Chunral 
der Chratxer, und ander der Ziufet wirdn (iL, D«f ^efcbach, do von Cbri« 
fles Geburt waren MCCXC. ißt^ w fand Jolmnatnf zif Sunwcnden, da» ' 
Vifliclur«h«R. 

Aai dea K. B. X. 2S9. — Orl;. f^hlt. B. t. Eflihrr lat: 1) ftaabtogW. 1) Tlteattti. 
SJ Creailiof, 4) Scbalbu. i) ClMleraiaan. Eic. L c. 37). ' ' 

iaU. Sab PnepotiloFriderioo (II) quielCod^fredita. ((294—1300 )<) 

1fr. tOO. 1299. 49/V. In n. d. amra.* Ich Ramv^cl» 'von Herlfhavrn 

o e 

Ivn ehvnl a)?rn den die difen brief hörnt . Ufenl odt r feheni, daz icU vn- 
ferr lr<n\ on dalz Vndiftorf % nd dem golihavs da R'Um « tnfn garten gebn ha«, 
der leil datz hrrtzhaufn. zeiiii frltferael dureh meiner vudern fei, vnd durch 

4 

Meiner fei willen, daz ift auch aii verr mit dem rebUtndazv ihumn, dax ich 

o 

TonUanfen meim vcilern dar vmb an gef^prodien wart vnd mich mvft bete- 
te im dem rehten datz aichaok, daa Mi ea wedejc. dufc^ Jiefit Mali 
hit, DOh durah aihi andacf, wan laiHerlieh zeina raMea felferael 
4e»:»oege aa i a» » füUti feken hieti tmI ^mkm $A def «Mb bevel alC 
««Uf nä niail IWtf da wanl 4h dofitar mi few vnfpraeber fmh dag 

.lefrr pana getan, das ß tat Mb lelgeracl folt Imaiar mer hK gatrb hAn 
an Mftn fehaden, med daa In da« ganta vad ftael beleih , Ib ha« icb to düii 

hanlven geben zeiner flaetigvng mit hern Amollbi foflgel VOB Otlfng de# 

bei di-n Zeiten waT gewaltiger riliti r datz aiehach, vnd mit convciftf infl- 

gel, der herren von Vndiflorf, d» f fiiit gezivg , Iier, Engelmar der tlivehn- 
Bnatftar her, Ar. von Ulling. h. hainrich aus dem Kied, vnd her GreinioU 



UMaCleaalltai mtai^ ^famMtnia» aa« laiiaa IIa «Stt ttArkea. Zwl4ar 

hier reir1<trlricn Irliundrn fBhrrn Ihn »her unter dem ?lameD Frledrlcli elo and bfii lrh- 
nea ibn miodeit im SepUmber 13*6 aock al* IcbcBd. Ou Calcaiariaai vetaatiftlBiia 
m MUm tH akM TtnaltM. 
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fein brvder, cbvnr. der Germlinger von Gachnpah. Indelhopf, her Lvdwidi 
der Siodiitller, Appel der vroapol. chvor. der probfl voo Aiakirtfliovea der 

fein anli meiner herrrn vnd »ein fvr(|ireeli waf. der brlef III gebn da TOtt 
ChritUp gepvrt warn iwelfbvadert Jar in dem ahtem vnd Ilirntagtflem Jar 
felitielif* def miu^ vor dem anfferth taf, ehvnr. von OterflioireB, cbTir. 
von Wangen vnd der leo von chvbadi, die aob aivf finl der vocfenanlen • 
laidinf ... 

e. — l«atflH«i ib. AH. b B. I. SU. lal • toitoil iIm Wim fMt fir das 

Nr. 101. t2M. tS/I. Cbnnral der Eoi^edier 9trkmfl «Am Me m 
Rofpadi, dai Honehen genannt, Fridrichen dem Amman von WellMnhoven 
tat Vifcbwaid, drei Garten nnd aweien Hoflkten, da twal Sana anlUent.. 
nmb $9 PAmt; «nie Swefter Oirmdt kmt tiek veniekm^ mim» Sweller Veb- 
tbilt IM» vor da von geteilt . . fi^lrr der erber Probfl Herr FHdridi von 
Undcflörf nnd der erber Herr H. Wemhard von Weikkerabonen n, der erber 
H. Sigbert der Ricbter von Oaebawe. Zni§mt Ber Berebtolt der Pfbnrer 
von Pippensriet, H. Wembard von Weikkerriboven, leinridb fMn 8no, f1* 
reicb der Sebrot von bof^eb, Chdnrat der Oeneobecher dafelb, VImicb 
der Vifoher dafelb, Cbdnrat der Geiger von Weikkenbonen . . gescbeben.. 
i» Hltticben nechflor vor UecbmefTe. 

0. ftkll. AI» ■. ■. I ^ 4tl vaMv im IMvIie na icbaywBb 

Nr. 102. 1202. 26/111. In n. D. a. Nos ßirclit<.ldus dei gr. Come«, 
de Graifüpach, proGteniur et conflare volumiis praefentiinn inlpccturibiis vni- 
verfis, (yiod vcndidimiH et tradidimus honuratis perfonis dAo Wolfelino ppto 
f. Johannis in Hulz. tutique Convtui. ejusdem EccHc, nec noa Vlrico ddo do 
Aebingcn et Cait becedibiw, Coriani uram, nobis proprieutia lytnlo pertinen- 
lern In Hatanbiellorr fltnm, qnam colüBeibtoldoi. d«a fkcbmaier, cnm oanftw 
atünentiia Mi, fcMieat agria, patrii, flhri«, afoia, pafionia, qneOlia et inqnifltia 
Ibtt eliam fn poHera« fa^nndia fnper Altaro L Mumtia Bofio in MoHo 
ito Hob, Rberoroflgnotam, lenendam, poflMendam praprleUlla titnlo pcrpo« 
tim et habendnm, paciAea et qnleie, obitgantea noa, ei«dem perfonia ad onie- 
tionem aiaadenl ettrie tamdoni terra, in qoa lUn oft jpfa (kwia, oanfivo» 
tndinom goneralem, eonftitoimua nicbllomlnoa eiidem, auper boe per not loa« 
lilar ena^ento Adebiribraa, fnbnotataa, videlicet Haerenidom do Bolabaim« 
Albertnm. et Waltberom. ddoa Weilar, fldelea ftroa dilocioa, qnomm, vnna 
ammonitna, (i non evieerimna dtem Coriam vel ab actionibni (iqne, Oiper 
ipfa Cnria deia perfonb mooebontnr, reddiderimna abrolntam, apnd W^rdeam 
exrpeoha obftagii fttbintrabit, qui, dorn flelerft vno meofe, II non adimplenimnai 
quud promiffmna, eldem, iteram vnna de prenriffli AdetaflMbna adion* 
gttur qiiibuä, duobna menfibui in obftagio perTenerantiboa, fi preaomi* 
nntam Cnriam ab Impetitione onSnallbet feawdnm teite iU<na eommnnem 
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lofHlfMi BOB redAMimot •MMvIm, terilM FMcfofTor animonUtu pimRelif I» 
ddafToribm adjungeiur, omne&que Im obftagiam tarn div obrernabant, i»d» 
fla« predictanim perfonanim licenlia millttonna rccfcfTari , donec fepe dictam 
Curiam efTecerimus ab oinnibus aclionibus fecundum terre illius iufticiam el 
confwetudineiii liberam et folutam. In cuina rei teflimo^iiuni feiiclHti« per- 
fonis pfentrs Ifns dediinu!«, üri fig'illi rubort- communitas. Teftc« luiil ilain- 
ncU9 Notiinus iiuflrr dt* L('c-h<«srf '"imde , C tinrailus ^ii (ivie, Mar<|uarduSf 
dds de Huixhain, ^Iricu« de Flolzhain Junior, Hilites, Willchelmu« de G»n«- 
hain, Rudegerus et Viricus ddi Beizzer, VIricu«, dd< PIvkencr. llem Sifridus, 
Hinifter de Werde, Hainricus de Laugingen in foro , Hainricus et CünrnduA, 
dii Ahrenfhaimer Ciuea ibidem, el alii Adedifai. Uatum au a. $. in CraAiiio 
Anaunciadonis Virginis Gloriore. 

t. Mafal «k Akfk la K. B. Xn. lU. 

1fr. 103. 1304. 4/VII, Wir AtmiH Tad Vlrlcb 41 dMaierwergw, 

vergaben vnd tvn chvnt allen den di difen Brief Tcchent oder hörnt Icitn : 
Das wir noch vnfiT Erwcn cliain Voijtrcht haben noch neinen fvlen von 
den GvU'n in der Miltach, di vnler lieber Vater dem (iut ycnnl, hat »(i'gebea 
dem Gülxhavs ze Vndeftorr, d%rch finer SpU- w illen, vnd dvrc l» fiiier \ odern 
Seie willen, se felgerut an uh vil, daz wir difelben Gvct dvrch Got vnd 
dvrch vnfer Vodern feie willen pfleger vnd fchernier fein fvln — ao alkn 
fcbaden : alfo daz wir den Gveten , noch iernant , der di vor^cnanti-n gvet 
pawet, chain lail feilen tvn, weder mit vogtreht noch mit verten, noch mit 
deluüin dvvanchfal. vnd das das flal vnd vnzeprochen belib , von vm vnd 
von vnfern erwen, darvmb geb wir difen hrief, verngellcn^ mit vnfer haidtr 
Infigel : Der Brief ift gegeben, do von Chnites jtrcpnrtt warn dreizechen 
Hvndert Jitr. in dem virden Jar. an fant \ Iriches Tag** Voo den (iViea 
fol man geben ze N o>^ireht ietwederm zwai Ilvnr-r 
^ 0. Zwei Sivfcl ib. Voo * alt aodtrer TIaU beiceieut. Ak|. la M. 1. L 1(0. 

fit. 104. 1306. 24/Vlll. Ich Hainrich der Loter, vergich vnd tfln 
chuni, allen den die difen brief anfechent, horent oder lefenl, daa ich nick 
lieplich vnd vreunlich verriebt han mit dem ConvrnI *} M Undeflorf vnd mit 
feioem Golxbava, vnb die Anfprficbe die der Convcnt hinls aiir het, vaib 
den flof daa Äffiag» de« ich inoe bei; alfo mit der Bercbaidcnheit, dai ich 
denfelben ailenUng ledich han Innen dem vorgenanlen Gotahaut le Unde- 
florf, Tnd daa ich, noch chain nein firbe, im fnrbaa daran cbainen Unge« 
madi Ibl lAn* nnd fwer den vorgenanlen Hof pnwl nnd beOet von dem 
Golabau« leUndeftorf» den fol ich daran nichlt irren, noch chain nein Erbe: 
nnd han noch von dem Hoff nichl ae vodem noch daraof ae fprechen, dann 
nli vil Sias man mir nnd mein Erben davon geben fol ein gefals \ogtrerht 
nie hie verfchrlebcn ifl: daa ifl ein lula*) Haber. Angl)iurger Haf, nnd ein 
tamp oder awelf Angfpurger, nnd swal \aanacht Haencr. nnd fterbai han 

XUV. 4 
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ich oder mein Etthen darauf nicht mehr ze fprcchcn, aU wir drr Vogtrcchtz 

verficht i«irlich<>n werden. Und daz dax flae«! und uaaerbrocben beleih, da- 

ruiab n'ih ich diieu Brief le L'rcbunde verAgtU mit meinem Inngel. Der 

Taiding (Int Ü^Ug, tter Vlreicli <lcr Pfarrer von Gebenboven, Her Hainreicb 

der Pfarrer von Afliug., Her Ulreicb von Kuchling, iin^ Her Hainreich fein 

fun'^^ Chunrad di r Gebenbover, Hiidolf fein Pniider« Cbunrad der Adels- 

hawfer, Gerold dar Mulidi, Hüinr. dqr Talir, der Wurfol dos Rochlingera 

BnUI, «od wid«r trtm Uwt« Dm Kl g«(iBh«|iea do von Chrtfte» Gapui^ 

iMMR drenitlieiiluuiderl: iv t. dar aiu^ in dem Sechftei» iw an fMH Bar- 

thokMMMflag. .... . , - 

B. t. A Mc'ta«. B. X. Mt. Im Dm« BMhf ««Mal. M 1) rtuM MMIitr«< 
M 1) M a. B; 1« D. B. Hid* * Hell. »9l S) tr*«. 1. ^. aala «i^«m." 

1fr. 106. 130e. n/lX Ich Otatniftir dar Vimr BÜit« se Aichach 

vnd Sigbart Rihter se Dachaw se den Ztten, tvn chvnt allen den die difen 
Brief anfechcnt, hürnt, oder lefcnl: Daz Fraw Hadwicfa vnd ierew Cbint, 
vnd Virich d< r Orlar ir >Virl, fich verpvnten hclen avf ein gemessen Tach,' 

gen Herrn Fridrich dem Prohn 7.e V iideftorf, vnd iren finem Convent , vraA' 

den Chrirch vnd amiI» die Anl'prach, di fi beim üimi in vnd pen ierm Gots- 

havs, vmit den Oili rliul tia/. Unl/Iün (Vn, den fi do paMen: mit der Be- 

fcbuidenbnit, da/, fi zc Yndellorr, in dein Chlofler, vor dr n Probfl oder vor 

finem lüiMcr [m i den .Stifliirn, und Iii dm Havsfinozzcii , dns Kfhl neinnicn, 

vnd axli Uti loilen, ^en an ander ze gfwiime vnd zc H ulte; vnd do fi 

miteinander avf demlelben i;ernczzen Ta»j. in daz Reht willichlicli llucnlen, 

do behapl der IVulill vnd li ui roiivctit . m'\[ voI;;e Mid mit vrtail, als- Riter 

vnd ChiK hl \nil Ihn -iiitiuz/en erlaillen avf iern Ail, daz Fraw Hadwich vnd 

ierew Cliinl vnd ir W lerl der Ortar in vnd ierm Golfhavs den vorgnannlen 

Hol ledicli lazzen foll, vnd avf geben l\r an lidi^es gvet an alle Anfprach; 

alfo daz fi dar avf fvrbaz chain Reht oder chain Anfprach mer haben folten. 

Dar zu bat Virich der Orlar fein Aigen vnd fein Lechen daz er in dem Ge- 

ribl ze Aichach hat, geantwrt in dez Gerichlz Gwalt, vnd dar zv hat er ez 

gelt tzei HM Ii tiiif fli in n liten dem vorunanten Conven , vnd finem Golfhavs le 

VndelHorf: dar vmb daz fi dar avf haben folten allen den Schaden, den f« 

naemen. ob fein Havifrawe Frav Hadwidi od( r ierew chint. fi oder ir Goti- 

havü fiirbaz nnvertigen wollen, vmb difeiben Reht dar vmb fi in enpreften 

fint mit Chrieg, oder mit cbainer Anfprach ; vnd ob in an dem Aigen, vnd 

an dem Lechen iht abgieoge, fo foU dannoch das Gotfhavs vnd der Con- 

vent allerding ledich fein Vor In , Frawn Hedwigen ^iid von iern chinden, 

wonn er ir pfleger was se den felben Ziten vnd avch IVr fi in das Reht 
* 

dvnt se gwinne vnd se Flvfte. Vad das hal der oHgeacbrieben ConvcQt 
vnd fein Golsbava alles hehapt mil volg vnd mit vrlail : vnd das das war 
fei, danrmb geh wir difen Brief se yrchvnde, vcrftgellen mit vnfem loßgeln 

I • 
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tfm Hü Aftr TiidiBg aetf, Met Chsnra» der SprlMie, Her B>ivtrliatt von 
Ivfeiihoven, Her Hiidcarkh der Wdlbeoh vvd fein Vder, HnrMi der M- 
feaimer, R. ditr PHielbeeh ind flner Svn swcn, Ch. der AllliifM; dret'^Hf- ^ 
ni«r«bawfer, Hiiar. icn SvIlMBinoi, Ihn von KeitiAsvffMi, RfniNUl der Zelt- 
ler, ülr. von ROnuMii, Ch. rm Swiphftvfin, der proUl vtm Afaheruhovm, 
VBd ander trew Levt die II alle gehört vnd gefeehea babeM: Dai Hl fft^ 
fcbeken do von Qiriflea Geptirt warn dreiMcben Bvndeft Jar, tn dem 
ften Jar, det nihlVeii Svntage» nach vafer Fnwcf IVg der Jtngem. 
f. iUff. la B. L tee. 

XIV. Suh Praepoiila dmnriido II el. 1306 (1307?) tl3ö5. 24/iX. 

Vr. IM. 180$. Zi/Xih leb Cbtanü der »muph vm rvebel vaifieb 
vad tvn chrnl Alleii de« die dWta briaf «a feabtat, hon*i oder lefem. Paa 
Ml mü Aiaer ptvder wülea vad gvoA, vad aih ievr fcaat , dl Ii »ab darvai^ 
gvrecbl babeat, ban gefeben, dvidi aiiatt Vater vad aller niaer vodem 
Sele wlHea, du OvI data ftvtjgearMe daa meia labla Aigea arw deai 
Outrbavt te VadeflarT balVbl vtid vbImIMiI, te aikai de« vahta vad iab ea 
bei vnd avcb aMia vodara vad ban at gebea deoi vaegaanlaa QtASkvi» aa 
alaeat fallen Mgerll nMia vad aiiaer vodcra. Alfa der befebaidtabalfc. 
dbs ykf aaeb aieia |»r«der| aaab vvAnr BriieSf dar avf aibi bmt ae fpra^fcen. 
fVtn babea an iiir vtt, daa iab dcMbea gvles Vagt vnd pflcger ünl faln an* 
allen fehad^n, an aMa daa aiaa mir vad m ia e« aiben davan gefaaa M im 
vogf iaht »tr ainen metaen bäbern, vnd awai bvnar. Vnd daa daa flat be* 
leib Toa mir vnd von minvn erben, dar vmb gib icli diren brier verfii^elten 
mH mifwm Indgel. Dax in fcrdiechen do von Chriries eepvrU warn drev- 
sehen l>\nderJ jnr. tn drm fcrlifton Jar nn fant TliuiiiHtistai:. 

0. Ein Siegel, «an rntco Driliel de* irbiuilen {VrgamenUtreifeiu Ufehingt, Ui tb$0' 
fkiaa. HaA a. v. Hktar mIH» ta iai «»Meiii^acca amiaa la enjidkifea fckllAa 
atoH Xalai. tu. 1. r. Sil. v. 

Nr. 10?. laon. I/Il. leb Vlreieh vaa Woibliflorr vergibe offealicb 
an diCHn Brief, das ich lauterleichn dvrcb 6«! anf ban geg ebn der bube aa 
Hevlnhavfen, dev daz Gotfhnus ze i'ndenorr, mit mitae vad mit gewer, en- 
neher inne gehabt hat, vud han dierell eo Hube vnfer rrawen, %nd dem Gutl- 
häufe je Vndeflorf vnilichen laedirh lazien fvr mich vnd fvr alle mein 
erbn vnd verzeihe mich an difen liriel, aller der Anfjtriuii, dir rIi aul die 
felbe hüi) iiet, uder gehabn m'cht, vnd dur vbir gib ich ditfcn Itnci ze ei- 
nem vrchvende verfigellen ntil licrn (nitlVidcs de» erfamen hcliants Infigel 
ae Frifing, der fein Infigl durch mein bei an difen hrief hat (;eli'ul, wnn 
kh mein Infipl bei mir niht enhel. Der brief ilt gebii ze Krilui,' il.i miiii 
uU von chnlic» gebürt Dreviebeubvodert iar vnd dar nach lu dem achten 
iar aa dem liehtmetTc »bende. 

•r Om fian^ Aeckua ui im üfepaalca P«rttaivDi»treireo bcrciti((, ist abscriMcn 

4* 
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Nr. 108. 1311. 24/11. (21/IX). Wir Slephtti der Smycher, vnd Arm^ 
min Hao^rraw., vml alle vnfer erben , vergehen vnd tyn cbvnt allen den, die 
diffn hrieC horiit, fochi'nl oder lefent. Dax wir mit vnfer lieben Valerr Hern 
lliuiirutu vun Smiclien >iul HHiiiricbä vnftr^i l'ruderä^ viid ander vnfer vreunt 
ral vnd anweil vug, haben verihavfet vnd gegeben, dem crfamcn Conuenl 
vnd dem GotKliaii!« ze Vndeftorf vnfer drev , den Prunnhuf der da Itil bi 
Eglüliriedo , vnd ein Mvl viid Hub dalz Oberr)lia\vfen befvhtev vnd vnbe- 
Tvhtev fvr rehtz aigen vnib an» z.vva) tluncli phuiit MMiciier phennig, alfo 
mit der befchaidi tiliait . daz wir jiewall haben dilVIbi n drev gvt wider te- 
chawren an gevard vnib \nl\r iii^itn phennige, von nv dem weiixen Svntag 
vber fvinf iar, odrr innerlmlhr der tsmf iar fwenne wir wellen xwifchen 
weihnahten vnd de/, weuzi n Svnlages auch vnib an zwai dreifig phvnl 
Mvneher pbening. taet wir dei niht , vnd daz fich div fvaif iar volgiengen, 
das wir nihl wider chauflen als hie vorgefchriben ftat, fo fvln di vor ge- 
nanten drov gvt, dez vorgefehriben (ioishaui fvrba/. feir. aigeochlich vnd 
ledichlioh an all anfpraohe^ vnd haben wir noch dhaio der gvl erbe dar 
Mf »er ae fprechen, weder luizel oder «il. vnd fvUen wir vnd alle die er 
deo guten gehörnt mit erbrcheft, vna der gvt vmeichee auf viifer frawes 
Alter le Vodeftorfi vnd dar nach (Vln wir dir gvt dem GoUbaus vnd finem 
OoiHWilt verligen md Aatigen , fvr n rekx vreia eigen neck dce Lantz rehl 
vnd dar vedi le einer fleligvng heben wir dem Golihtie gelbtcct in lehl^ 
gwerfeheft «r vnr Vpnel'Uilieid e n lk li le gwem vnCem vorgnanten Velem kam 
Heiftridi vM Soriechen, vnd Hainrielien vnfera Prüder vnd Swerlwrien von 
Aeufenlienen, düs der vf vni nneli gwer fet des Gettlient vnd flnei Con- 
nenli. Anf die rede ob iennind die eA genanlen gvl nnvenigen wolt,. ntt 
enf^rach oder mil dbeuMv irrvng. die den Gotehaua (bbetlieb wer, das wir 
dtvil dem Gotebeu* dev irrvng vnd div anuertigvng aufrUileD vnd aerloeen 
fvitt, »n aller IUI, dai ea fein ehninen fchaden nem oder heb weder en 
liner gvlt oder an andern ihchen, vnd teel wir dea nlKt, fo hat der Conoent 
vnd lein Gotalieat gewalt flner gwem swen We manen fWelich ea wü, vnd 
IVIn iiis swen erwnrg Ohnebt mit awaln Haydem in ftnien te Aiehnch, vnd 
die da lalfleo einen monM, vnd traben wir das Qotahena dennoch nM ave» 
gerfht der a^clegvng, fo fbl es vnd (bin Obrtnenl' monen swnn ander ftawr 
gwem, vnd Mn die ench swen erfanif Chnehl mit awaln Haydm in fenlen, 
vnd itain die dann all vier laiAe» se Aichach in refalergeiMfchbH, Mk dnk wir 
das Golxhaus auIHhten vnd Im 'dhr gvt vnl^ch mnohen aller dinge nn allan' 
flnen fchaden. War auch das der gwem einer nihl enbar in der wift, den 
Gol nihl enwell, fo fvln wir dem Golsbaua hi eim monet felabn an andeni 
eis guien, Mt wir des nihl, Ib hat das Gottbani vnd Adn Convenl abtr 
gewalt^ die endera fein gewem semonni, md der Ibl iegliehev ein ar fti n m n 
Chneht mit ainem maidem in haizzen vam ze Aichach vod IVIn da Iniften 
vnd nimmer auächomen, vnlz daz wir dem Gotshaoi an endera gwern alt 
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galkn M d« mim ftet wider fdM Wit fVIo MMh die fVmr iar vHfl 
faM fiMr dir gvt, wd faki nikl mm m fügttch* dcommb, dm k voo dMi 
gvt tRe lar aia Hvn« tiid Iii dhr fVnf iar «in mtim iMbeal^ JA dw 
diT oft gerchriben fVl In des Gottliaiis fwwell belibeal, des wir fl nilit 
wider clieuft haben, fo fvla wir noch chain der gvt erbe furbat auf dir 
drev fTt aibl »er ae fprechea haben weder pit vogtcy Mch mit chainen 
andern (heben. Vnd das das alles alfo flat vnd vuebrocben belib, dar imb 
feb wir dem Gotshaut dlfl» brlef Tetligellea mit vnferm Infifel, rod mit 
TiiOm Talen Inltgel heni Bainr von Smyeriirn« vnd nrit valipfi Plvders 
Inltgel Hainriebet, dl mit vnt rnneridiaidenlidi gwer nni vnd mit Bwcrbnlft 
Inflgel von Aeureuhouen , der anf vne vnd vf vnrcrn vater vnd anf vnfhm 
Prüder jfewer \tt Difer taiding Urtt «eng, her BerhIoH. der Pfarrer ro« 
Randolzritfd , hrr Chiinr. dtr Pfarrer von Viechchirchtn, her Chvnr. der Pf. 
von Cholbach , her Herthoh von Aenfonh , Chvnrat Trillier, Gotfrit TfölTer, 
die alli' taidiii^'er fini irrwtfon liirr fach, darnach Ch. ChraUcr, vlrich der 
Nevvnhanfer, vlrich Slfkii-I vnd iiridtr irt-w [.t•^t. Da; i(l j^efchechrn du ^on 
vnftTz Herren gepvrll worn dreviethen Uuuderl jar in dem ainleften j«r «n 
fant Hatheystns. 

0. Dk vier Stefel mbgeritseo. 

' 109. 13 2 t in. Xos Gotfridui '^r. K\i^ Ecrhc Krifingefl 

trnore prefenciuin rcc 'gnorciniiis publice profitentes, quud ab Heredibos Stren» 
nui Militis, qoondani Ottonis dr Aovfenhoven, Curiam in Bftrlelhouen, quam 
a nobn in feoduin tenuerunt, fub forma reflirnaeionis libt>re accepiantes. eins 
proprietalnri mm pertinenciis fuiü quibuslibet inxta legatum prrdfi däi Ot- 
lonis de Aeufcnhouen, Ecctie in Vndt-fdorr tradidimus perpetoo poffldendam. 
V Bt pro recompenfh hoiuamodi peraiilTionia et tradicionis ipii Beredet Cwriam 
fluam in Vdgleinnied, qne eoram proprletw prfut erat, ad mannt Srai refif- 
nantet, eam a nobii in feodnm reeeperunt. In cnint ref lelMmontum flmm 
Sifiilum prefentibttt dnzimus apponendum.' Dalum VHfinge A. D. a. f. feria 
Quarta, linte Dflicam Letare. 

0. OvalM tUfil; itr aiMhaT •llatai 41t iMila laad tteatattiMtai, la «tc Balta 
«n MHhrtMak Alf. ta H. 1. mr. tl4. 

Nr. 110. 1312. 18/V. Not Imila Dei gr. Pal. Com. Reni, DocifTa 

publice profilemur et conflare volumus prefentium inTprctoribus univerfts : 
quud cum DiU (totefridus venerabilis Eps Krifingen, ad innanliain et petilio- 
nem Oiii Winlh«ri (iilccii ilri Kecforis EccHe in Inchofn, DAum ()ttont*m 
exhibitorrm prefentium in eadem Ecrtia Incholn, ciiius [»rrfpuiatio nns 
perlinel omni iure , pi rpetuucn feccrit et conftilucrit vicarium pro annua 
penfione, quemadmodum inflrumontiini predicti Uni Frifingefi Epi continet 
[aper co edituu) et confectuni: nos et Qjii noftri karifiimi llainricu.<i et Oito 
ad impetraadam et oblioendam perpeluaUunem huiusmodi, noftrum afreofum 
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adhibninuifl et confcnfiini. In cuins rei teflimoDiutn pfenies irus predto Dtio 
Oltoni confcribi feoimiiK, f^ro flgiilo ac karinUni filii Sri liainrici Ducis Bh- 
wtrie munimine roboratan. Dat. in PnwMwe MilUmo GGC ^uodtrimo, 
QuinM feriii iwXn Mturaa Ptatecoftetr 

0. Xml »«ttl» tei tlM «t rtnUa illiaa« aar Hmm Miiantahle. «Wa «(lilllm) 
HtvM). ^ MIMa hmik. «tk I. Ü. t. iMivalt* ak. Alf. la ■ 1. 1. ttl. > 

Nr III. 1313. 4/II1. Wir Sophia von GoUs genaden Ableflinn des 
GoUhRiiruii zo Chiihach. vnd der ComifMit gemaindilich dafelben. veriecbeo 
vad chntti «llen den. die difen Htiti an (ipcheni. hörnt, oder lercnt. Da« 
wir mii guAer bcflrahlvi^^ vtfl ntt gwaincm nt. baidev vnfer vnd vnfer 
Awptleiil. btben etneo wecbfel getan, mit den eri>arg«n GoUhaiis le Vndo> 
flerf. AlAi daa wier im gegeben babea vnfern Hof data Straljpaob. far . 
rebta Aigen, der in gelegen iA. befilhlen vnd vabefuhtea. ae veldp. af 
dorfa. Biit Bbllamareb vnd mit allen den refat vnd er vnfen Golabam ^ 
wefea Ul. vnb fine« Hof daia Smelcbaeb. der vns aacb wol gelegen itU. 
Vnd auob nil difer befcbddenbait. dfa wir von vnfern CUofter. den vor- 
gnanten Gotahans se Yndeftorf geben foln iafcblicb Drei Sehilling der lan- 
gen Mnnchcrpfenning anf fant Rychlane taeb. ae aiaer geleiehung vnd bea- 
lerong difcr vbertiwer. daa der Hof ae Snelcbach raer dienfte» hat von 
rebter gult. dann der Hof ae Strorpach als vnfer baider Salpfich Tugent. 
Vnd fwo wir im derFplbcn dreier fohilting nibt o^ahea auT daz vorgnant zi). 
fo lial liaz oft frcfclirib» n (jutzhaiis zc \ udeflorf. vnd fein Aui|)tlfut gewalt. 
VD!» ZI? pfenten dar vnib. auf NuHriri xrbor [wo fi wcinl. an fcluTtüfri an 
itiliier. vnd an Irn fctiadt-ii. AIü von rrht vinh ander ir gult. D«z dac 
alles, allü flat. vnd vnt/.eprochcn elMchlicht-n bekib \on vns vnd von vnfera 
naciichoinen. dar vmh ceiien wir ililf Hanlfen ze vrchiitule vnd ze flnligung, 
verfigrll mit vnfern Itifigeln D iz ift gefrheeben do man zait von Chri- 
(Ics gepujrtlo Orivzechen lluodcri Jar. dar nach in dem Dceusechenlem iar. 
an den weiaaen Sunlag. 

a. aaMaatotüak. 

Ifr. 112. e. 1314. Hie denolantnr Teile«, quomn prefentia fliii Dai 
Amoldi feniorit deMelTenbawfen, et nariti flliamn fuamm f. Harie et eedie 
in VnderflarlT delegancmnt Molendinnn filun in Lannbonen, et Oiriam 
ibidem. Qnomn nonina, Liber de Hagenow, Dftua Geningna de AerenpacAt, 
Dfluä H. de Smieehen, Dans Scbilwaa de ICayaa de IVeyrkeleB, Mite« de 
Marcbpach. Dflna M. de RoUbain, Chrllcb, Reinbart Senior Cberphe e^ In- 
niorCberpbe, Griefinger, Kilcholt, Tbelonariui in Acback^jj^ Sebilcber, Fem« 
ger, ^1 Porte, Gebhart, Sttrbenwoch Sibenbar de Waidbovtn, Diepolz 
de Mttlriet, R. de $teingrilt , Ddua H. Slrower facerdos, Ofina Wer. Strower 
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facerdoti DAus 0. fac«rd(w de llfl( kiertzhawfen , ÜHua il. facerdoi do 
SfoleipMki PerdiloMiU' Pmtacrna de Sweiopadi*), Odiu C d« GuiUbouei) 
fi <ticri> ^mm #lw»ic - 

I. L 4. Atf. In M. 1. KiV. f St. I>brriclir1ft : Laacbmieii alto Raainr rrawiüior<n. 
9« V. Evklier IlMl I) Aickacb. 2) Stubr-nwech, S! IlcUi^rlihaui'n. 4) SaJipa<b, w<voa I) 
S) «. 4; TerbcMcruBfCR »tad; er teltl die Irk e. i27S. txc I. c. f. 3»2 3>3. Aber 
tr«nk«rvwi ffwtbtfta (i.Kr.flS) wir ml IfM-IMl TfitkMi. Okctk. AKk. Hl. 14. 

Nr. 113. 1314. '2/lV. Wir Kudulf vnd Ludwich von gotsgmaden 
pfallensgrafen bi dem Hyne vnd liertiogeo in IJuiern tun chunt ullen den di 
difra ItfitU Sebciil • oder bdreiH lofen, Won ^emJier der weileni vofer 
vitetiUB was Oti purchftal le Laiiahoreii, vnd den weier vnd di Mael vod 
di bube dafelbea, di er von vna se leben bella^ verebiuSel bat mil alle div 
vn daran fehOrrt beftocbek vnd vnbeAicbt. Dem Chlofter se VndeAorf. Ha> 
ben wir durch vnfrr vorderen vnd vnfer Sele Heil den chauf beftitigel vnd 
babet div afgenrcbafl an den vorfenaoien guten dem voifenanten Cblofter 
M ^ndeftorf geben vnd vteneihen vns far vna vnd vofere erben gacnalicbea 
der aigenfchafi nn den vorg giilcn end gepietemMn vnmnvitUuwien üwA- 
lim nnd Jn^plnalen dna n dna eofyMMl CAIeHer tm de» vorgtnmnten gue^ 
Im nieklnp ieir$bem nocA Aeavorra. Da* tw dm $lett bdeHe dar vfor 
ao wrkmnd g§i*m ttir d«w» Arir^ mit vtuerm Intigeln tersigeUtn, Der gAm 
•sl Münehitn io man von Ckristet grpurd Mit Tattsent Jar irewknndert Jar 
darnach in dem rivrlvkendrm Jarc an dem Eittaq nach dem htlmlag. 

0. Ate teUMa Raiten m dm Daa. Back« trilaJtt. Y«i. ttvica V. 27«. 

llr. 114. 13 le; 2t/III. Ich fireieb. von flelkmbaofon. lAn ebmrt^ 
vnd iatxe wisien m direm prlef, aHe die die in an rebeol oder bArent lefen, 
daa ich mil geAintem Iclbe, vnd mil vetdabtem mdt, vnd mit willen aller 
meiner eiben mein Weingarten, den ich bei data Cbelbatm, ban vnftr fra^n 
se Vndiftorf anf im aller geophcrl vnd geben mit allem dem rebl, als Mb 
in ror iprebabl ban, sj| ainem felgret mir vnd aNen meinen vodern , vnd das 
daz flaet vnd Vfft beleihe, dar vnilw hnn ich dlTen prirf mit meinem Infi* 
del l>f zaioheiit viiiI ver Infidelt, vnd mit in» tns vclem Inn«!« ! l'rrclUdlt. ton 
Euffnhoiu'n, zi'i ainnii ^ r( fiimtl (irrrt' vorji« nani«'n lafdin?. Mid Kl dfi L'«*tiuch. 
der vori;enant l»er. Pen hlolt. vim Aeufenhouen , Hainrfuh. inein fwitücr von 
Angolwerch , vnd. Hans frin prudiT. Ehrrhnrf. diT frlircilttT von darliavv, 
Vlreich. der Schafhaufer. Fridreicb, der Narpcch. Hainreioh. drr Schcclis. Fercii- 
tellk der früm. Weither, der Stainpech. Virich. der Kauel» YlricL der ^iun- 
banfiT. vnd ander hiderb leut, vod ifk des gefobehen da man aali von Chri« 
Oes gebärt tanCenl iar« driobnadiKt iar, vnd in dorn faeanbondea iai^ iiii. Ma- 
loadaa «(»rilia» 

ftrai «lol a». B, V. t>». » 

' ' fk. tlB« 181«. 't$An. Wir Lndowitib vdn Gotea tf Oidetf Roatinte 
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II Drhwim ilM KiMim IMninf 13f«— 1<19, 

Konidi te «Ilm Mite» Mem* Im RMms. Hb «ham ultto im Mi «te 
brief anfehenl oder Mkrat kfea. Dv wir fwßmm g gtr i w wi Hdwki i Im 

Pobeney vmb feinen dienft den er vns getan l»t viid «oeb Ii« fei, mfer 

vosiJay vbrr daz ijül le Arnollfhor vnd die rojjlty vber den Hof le Lintnch, 
der Ai(ienfchein 7.e Vndiflorff eehörent, vnih r.\Nainiiu phunt Müncherphen- 
ninfr verfelrel haben, vnd verff'lren , zelinlu n ^nd imicrien in allem reohl 
alü wir fie nie/zen Collen — ai« lang vnii (\ni wir oder vnferc Erben, von 
im oder von f«-inen Erben fic vmb iwaintich phunt MUnchrrphcnninff wider 
lösen. De* geben wir in tv vrchiind dil'en brirf mit vrift-rm infiu'el verfi- 
felt. Der ift geben ze Munclicn dea PfinUla:;« nach Jarobi. Do ninn zhU 
von Chririe.i gi'bürt. Drenzehenhundert Jar. darnach in dem SechaelieDden 
Jare in dem Andern Jare vnfcn Riciiea. 

SItfel «k. R«clii.v. Eikhtr «ar M la nihtm Wiehir aa« M||ia iuMMi «IMa 
m «M «iaffeclMa A«ar. Im. U c. f. tff v. ft. B. TL Itt. 

llr. lt<. 1317. 25/Y. Icii Fridreich, von Rorbacb, vergih vad tin 
dinnt allen den die difen brief an febenl oder bOmt lefen, Das icb «it 
verdnobtem mSt ban vercbaofi, Bercbtolden de« Aettrenbouer, meinem f wa- 
ger, vmb aebea pbunt Vvneherprenning meinen hoi ae Hagaw der illo tar 
dienet Rlmf fcbilling Hviiclierprenning , vnd bon im tueb te cbanUbn geben 
ein bolflat ae Afentsbnfen die der prew bat, dev dienet alle tar drelficb 
Kegenrpurger pfeDoing, vad hoa im ancb geben ein bofttat die der Rolawer 
hat, die dienet alle iar iwainaicb Regenrpurger pfenning, vad hon im andk 
vcrebanft ein bolRat die dnr Tenibart bat, die an« iar dfeaet tebn Regenf- 
purger pfenning. Der chaur iH geCchehen mit fogelaner befchaidenhait, ob 
ich, odtT mein erben, den Mirjinanlen hof. \nd die fclbcn drei holfiel, von 
nv Liechlmiffe die fchierft cli\ml vor ein den naechflen vierzehen tagen, 
vber ein iar, niht wider chauiTe vnib dir 1« Ihcn zehen pfunt Mvnher fo fint 
dev felhen gut v»'r\allen alUr dinge, befüilitfz. vnd vnbefiiclitpz allez dai 
das dor zu gehört, >nd fol ich njich, vnd alle mein i rbcn der H Iben gut ver- 
xeichen. Daz difev fach, vnd der cbauf im, vnd feinen erben alfo fielt, vnd 
vnserbrochen beleih, gib icb im difen brief ze einem ofTenn vrcbunde vcrfi- 
gelten mit (mit) meinem Infigel. Der brief ift geben da man von Chrifle« 
gepfird sait (der) drevtzehenhundert Jar dar nach ein dem Sibeoiebealen iar 
dea Brttagai naah dem Pbingnft laga. 

t. i^ak. — "" ifiiii trni miMifa •i|ifniiiiii 

Nr. 117. 131f. 1«/Xf. leb ^rlcb von Oiamerberrb, md Salaie, 
HMitt Haafltaw, veifeben aa difem brief, allen den die in, fehent oder bb«* 
lefen« Daa wir, mfWn Tail der Weingarten «e Chelhaim , mit vnfer RfbW 
willen, vnd gunft, vnfer Frawen ze Yndeftorf, ze einem Selgeret vnfer Set, 
vor ein rehles Aygen, haben geben, mit der befchaidenhait , f^er Con- 
ueot xe Vndeflorf, dte weil ich herr Ylriob von Chamerberab leb, «Ue Jor* 
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m fand Hiirteins nabt ein Aeymer Payrichf« Weini, ob in got geil, von dem 
torgvfwalea ViMrlail det Weingarten, fol haben, vnd füllen auch , mir vnd 
MCtm» Erben le vogtreht, da von alle Jar geben, ein Pfitdreich mit Fay 
ffdlfe« wein, da vier drinchen ein gent, Twen er ze Chelhai« wirt, vnd in 
gol her kakl let ebowc«, 0« iwbenl •ach vnf «kl Chertzen, te rnfer Pard 
fehainen, se Tichen, die man halMB M u vnfer grebnüsz«^. Das das ftal 
vai voierbrocIieB bdeib gebe» wir in ÜUn bcief, »il meinen Inreg el ver* 
fegetl. Dm tfl gtrchehm do nmn von Chriflee geparl talt, Taarcnl Jar Driv- 
boadart Jar dar nacb in dam Hcwoaabtem, Jar an fand Hartefait Abenl. 
Dea ill aandi, berr Cbonral Fecbant von Viacbchiicben, bcr Berebtold von 
HMfcfii, ber Cbnvr. nm Roiliach» Hainr. tos Cbamaibardb. Sneidcr vonRol* 
« teabacb, Cbnnr. Cbralser vnd Chunr. der Schribcr. 

t. t. ak. B. i. V. 4it. 

Nr. 118. 1320 H III. Wir Lodowirh von ^'otrs irnadfn KomifchtT 
Chünich , se allen zi-iten nifrer des Kichcs, Vprichen offeniich an diffio 
brier. Das wir vnrerni cetrewen Dietlin von Grenfbetm, vnd feinen Krbi n, 
div fatiung die in Graf BiThtuIt von >yifrn vnfcr Pfleger in Obern Beyern, 
vmb div vogtay ze Mandplberch über den Hof, des Ai|;enfchan das Gotf« 
hao« ze ^ndeftorlT angehört, vnd d«-» bowet i^lrich auf dem Cheler, vnd 
Scbalbas, fQr sehen phunt Müncber phenniog getan bat, vmb einen Nflydem, 
4an {■ der felb Dietlein gechouiTet bar, vnd vnt iesunl dar auf dienet, flaet 
rui vniaibrocbcn wellen haben in allen dem rebten, als die brief fagenl, 
•die in der vergenam Graf Berbt venNyfen dar Aber geben bat Vnd wellen 
mcb nibl| das fi debatn vnfer AmpCman, nocb enden nieman an der felben 
firtinng mit ibtiv Irre, nocb binder. Dar Aber ae vrcbftnde geben wir in 
difen brief mit vnferm Infigel verfigelleo. Der geben ift ae Francbenlllrt, 
an dem PSolalag vor Lelare. Do man. «alt von Cbriftt gebirt, dremeben 
Hnndert Jar, dar nacb in dem twaintsigficn Jar. In dem Sebllen Jar vn* 
fera KIcbea 

0. Oll «ntehlarte si«tal. ra«k la ««In, Mlfft alaw twIacMgia SchU adt da» 
laaMMcaaaaaau ataMflfw AÜar all awiaknMM« flliala. t. B. fL f , 

Hr. Iii. 1821. 7/XII. Ctenrat der Weicbfereer^icAl, dto er «mimi 
Bnf data gbneidorf . . dnrcb $ekttr 8eel willen UnTer Fra«en binia Unden- 
- ftorf dem Conoent in die oMajr gegeben beb, wo/lr ne «He WMbn 9 Musem, 
ain vom big. Geist, ain von U. Fr. nad die dritt durch feiner fe^l wKlenAnftan 
•eilen; tkmn aU e$ af at f . so $oU der Propst den Comveiti um 60 Pf. pfän^ 
den; als tcgtei moH Hirnen Erben nur ain h^n et ain melzen habem ge- 
reicht trrr(fi-n; da/, wizgelt von dein Hof $oU man an seinem Jartag zeren 
in dcu) Keuenter. aU man gewonieicb in der oblay tut., an der micklen 
nacb S. Andreasta^'k. 

1. L «. r. 10. T. 
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Nr. 120. 1323. 21/V, /)Mf Herjoye Heinrich Und Ott, Brüder und Heinrich, 
ihr \t'tU'r stellen wf^n Abnuhwte einer Chlosteteer ilandtvcftc ;wr StcheruHji der 
Ffaffhcit aus, als sie vom Err.hifrhfif Friedrich von Salzburg und feinen Uiitcriaiicn 
Herrn Nicla Biichurvon Rogcnsliurt;, Herrn Albert B. v Parfaiu Herrn l lrich, ü. 
TU ChientCeo und dem Ka])itel>on Kreyliii«;, wo kein UischoF ist, atu dem BßHH 
gethan werden zu Hegenshurg am Sanipitag nach dem Pfingflag. 

Eitnanaaiflavaaim, t«]U, vf«e Hr. iSt. Daie.alf. «atUaa a.»!««««!«« VI. irt. 

Nr. 121. 1324. 7/Vir. leb flrich Babehi von llechdorf, fraira 
Irmgart mcio witrtioo, vIrich meia Svn, Martein nda Sva verleben ofenlicb 
in difem brief vmb dax guet, dn wir haben gekaufl von dem klofter von 
Holta das se Panfolgcn gelegen iD, das das felb guet, nach vnferr vier leib 
toel ledichlaicben ledich fol fein dem egenanten Gotabans vnd feinem Con* 
nenl, an aUe widerred, vnd dar vber ae vrknad geben wir in difen brief» 
verfigelt mit der purgcr von Pelema Infigel . das dar an hanget nach vnfrer 
fet vnd in felber an fcliaden vnd verpinden vnf mü vnrem trewen vnder 
dils gegeburtig Infigel. riHet ze halten viid zc layflen fwas hie vor gc- 
fcribi'ii fuu, wmx smt nygeaä IndgeU nihl enhabuu. Ualum Aniiu u. T. lo 
die runclj Williwaldj. 
0. 8. ak. 

Rr. 122. 1325. 25/VII. kh t'lreieb, Perehloll vnd Fridreicb die 
Sigmarshaufer, ver ieben und tjin cbnnl an difem prief, allen den die (in) an 
febent «der bftrenl lefen, das wir mit gttlem willen mit teilen wellen, dem 
Gotshant se Yndiflorf, diu Chint, diu ^Ireicb Nafolt bat, vnd'^lreicb der 
panman bat, vnd diu Reicherin bnt, vnd der Churfber hat, vnd Hainreicb' der 
Maurer bat. Das dtefiv red ftaef und vnser proeben beleihe, dar vmbe ban 
ich Streich und Percblolt, die uorgcnanten -Sigmarfbaufcr, uWeriv Infigel ge- 
ltet an difen prief za aim vrcbfind dirre uorgefchriben red. vnd vnfer prfl- 
der i^idrelcb, \crpint ficb mit difen taedinf vtter vnfem Infige/^an er< 
faelber cbaias bat. Difiv taedincb fint sefchehen da man salt uon Cbrillcs 
gehurt drinaebanhundert iar und In den fiuf vnd lewaiBUken iar. An fand 
Jacohi lach. 

0. Da» 0lae Sicfet In der rechlea Ecke be<chi4lsi. daf iweile ia der M4(U rebll. Hafk 
1. V. Kffchar uliMa M4« gietoli 4ta dareh tUnt Sf Itse vm aataa «rtlOMirm SAIM 
akna Mb. Iie: t c. f. tat v. Ia iir Splim «laa LMi. 

■ 

Nr. 123. 1326. 24 IV. Vefali in Xf^o Palri dflo Chvnrado ppto. 
Tolique Connentiii Sloilii in Yndefdorf ordini<< f. Aiiguflini t^riflngetl Oy«i. Ber^ 
loldas perniifnone diuina P^ua Nouecelle Totufqae CennraUu ibidem ordinif 
einsdem Qrixid dyoS. fratemam in ddo falutem peipetais temporibui dnra- 
turam. Vi concreta inter Vmm, 0mmi|iio Nodia defidartlt otnfeat^rBitaa« 
mntnia benelicienim admoiicttlis, ne deSctat, vegetelar. Hoa tici^nm etndem 
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Adtftifplii cMrfliilowi nrviba« IraMiidiBi 4iainiiit lioe tenore. ^ Unlocrflt to* 
U«« tc fiigiali« coaHeaiulibitt coBfirafibus, trixqiBe adoptiub feu deuoiif, coq- 
rmribiM, pnr(B(i*ibiif ti Ibtm, parlicipationpin in fpiritalibu» , vUelieet Mif- 
fium, oralioBiim,iaianiorii«»yigitiarqii^lal»orum, horpitaUtalnai, eleaoaiianw, 
ftUmmmipm ■eritoniM,. bononinqNe omniuai, ^ae per Aram llaiit «ccliaDi, 
aocKvitAte prefendHin, in dflo concedimu«, in utta panier el in morte, 
Vtru« in icinporalibuti, itenMpie C9nce<liniiai, vaiiieflranicnicvniqae oonoen« 
Inali» JECobis prupter Irgiuiiae neceOitatit feo pennrie articulot, f ro Vonafterio 
jncnmbei^tes , NoniMie . Vri cum lileris trit, facli feriem ooDtinenlibut, tranf* 
WüSTo pro tempore ire polTibilitali referualo victom et veCUamitttait eeteraa* 
que coarolacioiK-s , in gratiali feu Tpcoiali habilai, que ad mum nH perli- 
pere quomodolibet dinofcnntur Bl n quciupiam vfi confratreni vfem oobii- 
rum, feu nobUcum, obire contigeiii , eiurquc n<^i< obitus nunrialus Tuerit. 
nirrnoriani fni Inniquam vniiis ex nubis in diuinis ffu aUn ofTiciii» fcciialticu 
pcrapi'nins. In huius (■onfralcrruialis et obfeniacionis »•tiidrnciani prrfente« 
Vobis (lorrii^iiniii , li;:iIlonin) iiforuni ruboro couimunilaü. Uai. IVuueci iif. 
a. u. f. In (Ii»" f. flcfiry Marliriü. 

0. PI« »w«l «tegei i<mirt. DthtnekrlA: SiwUll la T>i;pUl. 

Nr. 124. iS29. 23/TV. Ich Perchtoll, der Schönlein, vnd Katerein, 
mein HavITrawc , vnd alle vnfer erben, verielien , vnd tvn chiint nfTenleich 
an difem prief, allen dun, di in fehnt, oder liörrnl lefen Daz, \>ir mit u«'- 
mainnii rate, vnd mit {Tiiteni wilirn , aller Mifrr vrevnt, \ii!"iTn Hi»f, (l( r <la 
haifet der VVeikrliuf, iiiil iillt n di n n liiii, riuticn <ii darzi'i lion-iit, 

befulU, vnd viiilM-fiilil. vnd tl« r viilVr relil li lin \va<<, von vnferni gcnaidi- 
gcu» Herren, Clinnt h Liidwt-iun. \nd \mi f«"iniMi ( tImi, habn geben tc ciiauft n, 
dem erfanien l'rnlieft Cln'itiral, vnd chiu (»oll Iioik ze Ynderiorf. vnil» anl- 
zwaialitzech pfvnt Münchcr |)rcniun;.' , di \Mr von im i'ni|)lan<.'ti li.ibn. \\ ir 
hubn .ach dan \or<r<-naot lehn aur^MNii. al.'« n-til ift. Wir luln muh Ars 
vorjjcuanttn hcm-s ^vwer fem. als di-s Landesreht ift, in der GralfLhall. da 
das ifiit irnie leil. vnd «laz, da> allen, flartr, vnd vntzerbrochen, dem vorge- 
aanten Gotflians ic Viideftorf beleihe^ gib ich der vorgenant Peffabloll Schön- 
leio, für mich, vnd fur alle mein erbn , dtfen prief mit meinem Infigel, das 
dar an hanget, ze einem vrchünde. Vnd des finl getteuge, di erfamen Perch- 
telt der ttünnepeeb ^ Sryrrid der Avnipech , Gebhart der Chopp . lieinr. der 
Gafcliaid, Heinr. der Taler, lleiar. der Perger, Heinr. der Vtenhooer TB 
•■daffitibarg lari, do di taidinck gerchabra, do waren nab CbriAe« fopnrt 
aifaiifD^ QiBttaaahundert dar nab i» 4iem Navmdlawalntaefntai Iwc 
An find fiörgn Abend. 

a. ÜB aiasal la «w lltta fitlll. 
Kr. 125. 1329. 3i/lV. Wir Ludowig vop Golea gaaaden Sifimifetm 
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Keifer le allen leiten rncrcr des Reiches Verlehen vnd tun chunt offenbar an 
diefem brief, für vns vnd b11 vnfer Erben vnd nnchkonu-n allen den die in 
an fehenl horenl oder lefiril »las wir durch hail vnfcr vnd aller vnfer vo- 
dern fei willen den Erfamen vnfern befundern lieben andächti«ren pemäinkÜch 
allen Äbbten vnd Prelaten in vnferni land ze Bayern all ir brief genad rech- 
ten vnd freihait beriatt haben vnd auch beftattigen mit difem gegenwörtigen 
brief die fi habent von Pabflen. Keifern vnd Chtinigen, vnd von mänklich al(b 
das wir all vnfer erben vnd nachkömen fl genidikleidi veflikleich ewrklich 
da bei behalten retten ?nd rchArmeD Mlen wina fl TBt femainklich mit 
Iren bollen vnd keirerleieh briefen erweift htbeat dat fi vm serecbt noeÜ 
•HW fewilt« wegen nichts fchnidig find <e feben aocb ae tfln mit dienflaa 
ftewren noch wagen vertten, dann was fi vat mit ganiter lieb vnd gmill 
anaigeat vnd anch mit willen tflnd* vnd gapieten anch TeftiUeichen von va* 
X ferm kaiferlichem gewalt ewlklich da« debainem menfchen erlawblich M der 
die obgefchribn vafer lieb andüchtig vnd auch all Ir nachhtfmen mit ichta 
beirfib bechftmber oder befwir weder fr lawt noch ir gilt wa fl diehabcat 
wfir aber der wir der da« vberlllr vnd varer Gepat vaiflniW, der ill 
herttikleieh in vafer vngenad gevalleo md fol In die ehamer de« Reiche« 
geben sehen! pfnnt vein« goltz. wir mainen vnd gepieten auch das dhain 
man fwie er genant fei Kitler oder Knecht, edel oder vnedel dhainengotz- 
hawfern weder ir lawt noch ir güt, Tur >ih nocli vnfer erben vnd nach- 
kömen nicht pfeniten tnüge noch (alle wann in bisher vngüllich dar an be- 
fchclien ifl, das wir durch Goiliche lieb vnd vorcht vndcr chömen wellen 
mit krart dilz brief«. wer aber der wjir, der das vber für, den fagcn wir 
von allen feinen rechten vnd ürn vnd von aller gemainfchart der ChriPlenliait 
bis ör dem oder den giinlzlich wider chevt vnd pefferet. \nd dar vber ze 
ainem güten vrchunde gehen wir in dilen brief mit vnfcrm keyferlichen In- 
Igel verfigelt der geben ift ze Nünichen an fand Görigentag* Nach kriftiu 
gepiird dreuzehen hundert iar darnach in' dem niwn vnd awaintaigften iar. 
In dem fechtzehelem iar vnfer« Reich« vnd in dem dritten vnfen Keifertams*), 

i. Aabll|l«la iNbl4«IMaMianiaaiw iteftltn wtUteai WMfa« «Ca latow » m m» 
amt Um Tbirae taitdlM«, I» 4m BaeM«« «m fl^ftar» la «at «riaWiMB LUtoe <« 

Reichiaprel : zq trlncn rrl<«i<n rpchti and link« AJIrr, die PIBrel erbi-bend, die KIpft 
elawirtt gerichtet. Die lnufhrlft sehr verlelit. Ein RflckMerel ven Kr«nU»ilrr<tr9M« 
iclft ilelcaraU« dea ciak&jiifea Adlrr, die rt«hte «cawias« cfliebaad , de« Sebnakel sac 
raCMae ifkfcwIKs Miataa« «alflatt efir. «e M. i. >«. Afdl t. I. VI. >•«. < 

«r. 126. 13^9. t/[X. Hilpranlder Anfairfer«») vnd frau Gt t, seine HauM- 
fHm mHumft» Herrn Berchtold dem Naafrer «oa Vnderflarff Ar« hab« ^« 



*) laa a«hr feial akkt la 4aa iUacrar laUcr Ladwigi bmIi tUut m aüt daa B««l«r«ai«- 
Jakna, ««IdM «af Iftt iaatei, w i$t laliar vitder la HUcfe«« war. ef». K'; 
' ««) Aacmaw. laltemt a. IM ad... ' ' 
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da lett dacx Ekk viid dio er da kuiit b»i m düz üblay feioer berra Mid 
dem ('onvenl im vnd Teiaea voiern tu einm lelfisi atfo das man feinen 
Jar tat; ewifcleidieii all iar gwCal nach feinwi tl4«. V«b M ^njrrcig Teck» 
kalb phunt Mftnci w rpjifiaf . . und nnd de« voiYCl* tygen gewer HereH 
BodUtldi Haifrin inm VaMWrr vnd des CoMMvia dafelbs zechen Jar 
vi4 Itf ali «ffM» neirt III vb4 das laadt vnd «tli dar (talTcteft da du 
aygan laaa lall.. üPlMdeB da« 0 aaami.. follan fi halwii aofdbr Farl*^ 
bah dacs Ptrcbolllaif dia fla in nad den C gafatal habaa la aiaer Ha« 
Uf QBf Yod M aiaar gawerfchafk vnd se aiaan filrpbaal lA ainar fawfflbail 
aHer dar paat alt dia bmtaafk faic . . mü kerrm BbaHiarto vaa Bafaaiiaaa« 
• imifti; Ztüfemt Mir^oart der Herreieeiler, Hiilprant Tain San, Fridraidi der 
AdalcBlwwfer, flainraicb der Daelirperger , Halnrelch Cria San, Chaar. dar 
Cbolbadt vnd Wcralicr de Sateltrif v. a. a. I. Vnd ift da» fefehakafl . an 

fank Gilgen taf. 

I. L «. tfl V. 

Nr. 12r. im. 80/nC. IngaNtebalfcdh van ftariiacb, dar ta lagco. 
httA geMtan ffl vnd' fran Anna, mim Bautfrau i wirA m dp a , itm &k Üre 
5 B9f9 na Sialttdorf die yetsnnl SMttpa^, vnd dar Warn, vad dar MIlaf 
vnd darBbvanar bawent, die 14 f herrm gaNla falHan vnd twea'fcliillinff 

der Kiirtzen.. verkauf! haben ^ gan Ar lieben Öheim gan herrn Stephan 
von Gfimpenbcrg u. gan alle feine Erben ye ain -ffc hcrren yclis mhIj 16 
Augfpurger pfroning.. le porgen felren fie ihrem lieben Svvager ht-rrn Brr- 
thold, den TrüchfStten von Chttnnental, ihre lieben vetlern Herrn Hermnn von 
Rorbach u Herrn Heinrich von Seuelt , Herrn Heinrich von Smitlim , vnd 
Herrn Stephan von Smiechen , Herrn Heinrichen den SneJman , Ht rman vnd 
Winhnrt \on Rurbach, ihre brfleder vnd Bartholome u. Herman die Wolar . . 
die porgen foilen.. gemant gen Augfpurg ein varen in aiu Erbam gaflgeber 
luiws tuertt 5 und nach 1t Tagen auch die andern 5 Ue. etc. Mil teimf 
vnd seiner Bürgen Siegel, darunter $ich seine llautfnu terinnden hat^ wann 
$J aigens Infigels nicht en hat. Zeugen sind: berr Heinrieb Voa Otn|MH> 
berg der Vitstumb, her fiarebcald vonSenal^ Haiarlab der Jang von Onnpan» 
bng, Cbttnrad dar kfrebbena vnd Ludwig d«r Richtar van Höring vnd ander 
pIdarb lawtt ganftg. Do dae g w j b a cb do mit nnn v. Gb. G. • . an da« 
nfebilen Sanipfiag naeb 6. Kicbel« lag. 

Ii triDfi. van 14«« ll/lI. 1fr. tci. Ai» Ut Maiafttaclirelknt ka KaUriati.lnatee* 
■cat« iit die tO. ond II. zo crwihnrn: Deeimn vert tirillom eoalfnfb«i cllpcn 
•rcciaa, lo qao 4c «uperiori later« IracUi afpartkat a4 laftriarea aafalaoi, 4c ccra te» 
fmaa, campai T«t ailat tiat H dietmcrlpdi talla: f. lariMmaal dt Vaal; Vaiari- 
•nn «lf«M la mtm tUf&m iaMIal ttmtim Mlif Ii «I p u a i a a a aalaa ae fM4 
tractaj 4f «aia atta afat H «aapw laaiat, diwirrlptfa «m lafl na^allal fiiffiar 
vctaitattau 

Kr, 128. 1329. 7/XIL Udowicb von 6 G. R. Chayfrr kafclityel.. 
dan cbanf vnb dta bof gananl dar Weilerbof.. den gq(aa babcn der Brobfk 
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vn«I derConvfinl «les Gotzhiife« le Vndefdorf vnd ßerhtoll drr Schönlin „vnfer 
Ritter^'., vnd durch Haiitc willen $eimer vordem v. seiner Sil willen ay- 
pmet ir den lM>r dem vön»en»nl«n Brobft u. C. d G., der bmker Lehm t>on 
Bojfem «rar, ewichlicb le haben md ze bcntzen aU andar ir ni|;<n gut., 
se Pauie an YnTerer Vrtmtm Kheni aU ti empfangen ward«.. im daoi 
15 Jkir mfers ReiehM tui ia dem nidani daa Cte]rfei«4nia, 
a. i. A: Mkmtf» l«gMta iMKrH BeBoca flr «Imbb Ttr PtNM. 

Nr. 129. 1330. 24/IV. Wir Ludwcicl» von ^ots ijrnaden Romifrher 
ChRyfer zc aliev zeiten nierer des Keiche.0^ vericlien otleubar an difem briet, 
vnd tiin Ghunl allen den di in fehent, hcirent oder lefent, daz wir ang^efehen 
haben den grozzen fchuden vnd gepreHf-n , den vnfer Prelaten und ir Gate- 
I liaeufer ze Teger^re, se Faewro/ie Eberrperch , ze Se^n , ze .Scheym, le 
; Rot, le Stahlgaden, ae Scheftlam, se Vogter Raeut, ze WefTirprnmien , se 
i Raitenbäch, ae Zelle, ze Aetei, le Polliqgen, ae Vadeiltorl« m BetpatiH, ae 
] PefbaHdofan «nd ae DfieiaaM« 4i in Vnferm oben VilztA« Ampi ae Raym 
t gelitgett fmli genouien vnd erlilan habaat tob Vafarn wegen, v«n TnCride 
dal Und« vndl vberiger Vodenaage di tum fl «a gelacd hat bia her: bebet 
wir faa dnfiob vnfer bailes vnd di^iob- vnfei ve<leni fei willc^ dif fanad«, 
gelan, tnd tfln aiiah an «Ufiem Mer, ä»t wir vnd.vfdSDT lEjcben Yod nncb-* 
cbnmtn«U»nir«r Viimümi Ribtacr» Salmrgan vni Ampilaeol, fwin.^ gar 
naM finl, fürbaa dbain Vodernage an fi vnd ir iaeut vnd gflt beben fidlen 
mit Sfti^Irram mit Wagen verien, nocb mü dbninerlay Vodemnge. Auch ha- 
ben wir in div geoade getan , daa wir Boab vnfer Eiben, noch dbain vnfer 
Amptama ilQrbas hinU in, hintx iren laeuten vnd giiten vmb dhaynerlay 
Tache e« fey Aygen oder leben , daz fi loybcnt , oder vmb gelt uibt ribten, 
ful HU vmb lii (Irty lache, die ze tot ziehen!^ daz ili iivr, ^Otnunft vnd 
Tolflege, daz Wir mis behallin. vmb alle ander fache fol teder Prelate rih- 
len vber fein lueul vnd ßüt, fvvtr bintz iren laeulen vnd guten ibt ze fpre- 
cben bat, der fol daz vodern hu <ien Prelatcn^ de.< div Laeul finl, der fol 
dann daz rihten , alz wir vnd vnfer Aniptliu-ut her ^etan haben, vnd als 
wir noch mit vnfern gerihteo in vnferm Lande tun vnd tun wellen. Swer 
auch bezigen wirt für einen frhedjeichen BMn, da mit er den tot verdient, 
den fol vnd mag vnfer lani Ribtarr vodern an des Prelalen Amptman, vnder 
dem er g eftw a en ift Vnd fol dann der faelb AeipImaQ vnfern lant Rihtaer 
den man antwurtten al« in div gflrtd begrilfen bat, vnd M daa gdt den 
KiOftern beleihen. Wir haben in auch div genade getan, daa man fttrbaa 
dingen fei Mr di Mben Pveinlen, vnd nihi fftr vna noih flir vnüir Anpiteat. 
Da vdn gepielen Wir alten vnfern Titttilm, Ribtaem, Scherge« vnd Ampt- 
leeulen di ieannt flnt , oder fttrba» werdent veftichleich vnd Erenftleicb pei 
vnfern hulden, daa fi In ' die vorgenanlen vnfer gennde ftaet haben vnd mit 
nihtiv vkier varen. Whr mOgen auch av VRfen (iKfcen legen, tdd mdi dn* 
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wmmmm. Oir.vher m mUaie «ebfn Wir in dto M v«l|fe||i ait 
vallMi CbuyiiriidUMv lafifd. Det ftlM m HvaülirR m M Gtfrgoii. 
Iitbi Po m9ß ttHt von Gbrita feiNirt P>Awiinwi Imaderl ha lUr muh im 
4ßm OrakrigifteM Jar, in äm fethipliMilfii |ar Vafevt EaiafcM, vadl la 4mi' 
DrittfHi dflt Kayferiiiiiif 

0. Aa mMcoot SckMr 4m fratM Sta|«l , 4er kaUer titieBit mU Sc«pler mm4 Meka* 
•1^1 tMMtn t««l HlwuMi« Aileni; Mckfltfil <ir «iokopdfe Ute« Alf« 

to B«t. V. H. Sti I. H. ■. L 

Nr. 130. 1390. 4/V. In (iotes nimcn amen. Hainrich der Vogt, der Lau-> 
ginger. Burger za Au^rpurch und Kaihrnn dn wiriin und Maehthilt jr Tohter 
hafjem vnrercn lail daz in <laz hiilblail an der zehend vz dem Widenhof se 
Ni^el vnd vz den andern Gilten die dar zu gehörent, der vr vnTer vorgrnant 
in Mb vnfer leipUng in fon dem Gotshut m Vndiidorf^ v«rcliau(l . . Cliunrad 
dem Lauginger, min Rainricbes Bruder vnd Irawen trmelen finer wirtin vnd 
Wereoher irem Sun, 4er dax anderhalblail des felben seilenden ifl, vmb 15 
phvnl An^'Tmi^r phenning.. mit liiftr ftel Infigel se Attgfpureb. Gesivg: 
Her Barthel der ' Welfer und Her Chnnr. der Heibort, di do Burgermailler 
waren, lier Bodeger der Langenmantel , her Hainr. der Bacli, her Hainridi* 
her Johan vnd her Chunr. der Portner, her Hainrich der Slollsbif», her 
Chvorad der Lang, her "^Ir. der Rafenfpurger, her Chvnr. der Avnforg v. a. 
e. 1. genvg . . iii dem drizigoflen iar, an dem nirhftenlag nach de» Hayligen 
KrfiMs tag, in dem ■aieri. 

0. 8. ak. R. B. Yl. 990. ^ 

'Hr. tai. 4330. V/Xll. VInoh Rnchwin m Jlchdorf , min BIkhe 
Wirtin Irmel und Jobam and Bervhlold heider kim kmfen m« iVeiti Wi- 

Charten des KlofUrü zu dem Hob dessen Hof zu Ilchdarf um 20 % Aug- 
fpurger rfcniiiiige zu in r l ier lip vnd nihl lenger. (leziiip: die crbarn lut 
her u»iob der pliarrer ze liclidorf >nd der herbe \on HurLlunui \ii der Ell- 
bach vnd fin.. Tun vnd du/, prohfllin burger von Kam, mit der üurger In- 
geligel von rain.. an St. Myclas abent. ^ . . 

0» i^fty— «litHi la lara*'; lük t. Jl. t. 

' Hr. (81. 1331. 25/11. lieMitrt v.*G«rfaarl ftm Ragvniw« iekenkm 
snm Selgerite Perehlolden den Hikilier, dea Griesgrapnets Sn» V» Fr. Gota- 
hau» zu Vnnd. sn ainem eignen Hann, alfo dafs fia hinfttr an ät9aeu leib n. 

glitt nichts mehr wollen zu Tuchen haben., vnd er Är*« VeKem H. £ber- 
harts von Owrcnhuut a ii. Ilainreirhs von Slanhaureu ihres Swäger J. Aetom 
Vnd... an Montag nach T. reter;$tag(?}. 

Ol fehlt. Nach B.V. t^en Exe I. c. f. SSI. v. «ir dr< Starrliati»cn Slcfd .aiMa 4ar« 
an: «Inc aafwtrli svicklata Adten Knall« (««aack di« Akbildaai M. S. X. T. U 
zu bcricbUieo). 
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Yk 18S. 1181. ll/m. Ifeivr. vim Onnppcabeif VlMla ia €kM»- , 
Bayern iMTiliiiMlif iplr swMm JMif Chvmid vm YatfyAaff «M Gkw- 
lad dm Sehrallen, der dei KMIen Gel fiym BentfMIe mdcr des Haf^ 
Ittfifel, der do Mirea fewaltiger voft wai, sa Wengen pauwel, Scbydlaent, 
Apl VIrieh ro^ TyrbauBten, H. Bercbtold der SchOaleyn, R. Raas derOhaiipr 
vnd Heinrich der Taler gttproekm , da»» der Schnilie die Gäet su Wengen 
Icdichlichen auf fft hi n füll in 14 Tag vnd anch des Hofgerichles ledick vnd los 
»eyn, an vinb die 2 Pfunt Pfcnningr, die man im verbornel die foU man 

dem Brobft geben an faot Jacob« tag . . xu Felema am Montag aacb , . Lelare. 
i. i. ftttt. 1. fi. Ml. 

Nr. 134. 1331. 17/IV. Rüger, Bberharta dea flcheftaaea Saa, aad 
Haiarich der Chlda «aäi Swager Purger m Cbelbain verielian, imm £i«eii 
ikt fenadiger Her der erbar Probft Chanrad von ^ndenfiorr die Weingirlea, 

die gelegen fint bie se Chelbaim nn der MitUTlnU n, dit dat Kloultr ihm 
ftegen Schulden mit Hecht rntzofjen, fic gefchaiden und getan i;arntzlicb 
von dem P«ureht . . wegen ihrer und ihrer freunl trevr dienft ind emp- 
xigiv pet . . gemainÜch der Erbargen Piirger le Chelhaim . . wider iazzen 
habe., lediglich am fein ffenad. Mit der Sladt Infigel ze Chelhaim. Tay- 
dinger: Herr Vlrich der DeclianJ, Hainrich der Lanchwaler, Albrechl und 
Hainrich die Vaher, Chunrad der Trukkei, Gotfcbalch der Hainrich^ Hainr. der 
Zemerll vnd Maingos, dar so nainicb piderb aiaa, Purger ae Cbelbein.. am 
der Hiticben vor Sand GArgen. 

e. Bat atei«l a. I. 4. 1. 1. L «. 

Nr. t35. 1883. 814. Welebaaat von OaTealHMiea, Ublblll f. H. 
IMitolt tei« 9oa 9trkmiiftm dem Miell Chlarat< d. C. Vadiflaif dea 

Haf an Hagav, der alle Jahr gillet 5 'S Münchner Pfenning 3 RoflleC aa 
Afentfhanfen, der giltet die aine 13 Reeensburger Pr. di andere 20 Kegensb. 
V. die dritte Hofftat 10 Regensbnrger, um 14 ^ Münchner Pfenning in rech- 
tem aign Gut., wie diefelbe gut Perchtold von Uufenhouen, tein Weich- 
mmnli Vmter gekauft hat von Fridreicb von Korbach. Geaeagea: Herrüeinr. 
von Egling. Wüinnch der Waltnhouer, Vir. der Dahspcrger o. a. erberg 
Laeale.. «efigei» jait aieia Weigieiat baagead Infigel . aa 8. Agaefca Tag. 
e. A ab. 

Nr. 136. 1332. 3/11. Weiknant von A. ufenhouen &. f. H. Mehthilt v. 
alle ihre Erben., verkaufen ihren Hof ru Alten Rutpach mit allem das dar tu 
gehurt, Arnult dem Seidinger von Pucliniru v. f. e. HufTrun AIhnit fiir 32 ^ Münch- 
ner Plenning. 5i> fchuln ihnen auch den vorgenanten hof vertigen vnd ftaetigen 
von ihrem Herrn dem Kaifer, von dem er leben ift oder von den aäcbflen 
fiirrien, der dann des Landen herr ift, in der gegebnen frift.. xu porgea 
fetaea iia Herni ttapot von Aeufeabettea »titUM prüder, BeioU Hillpraadea 
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Mrf Wi r W M Weldircr se Nammrmloff. Di« Pbrf m<«m« Mache« 
oder Üacbaw einviiren bints einen wirt. Je» die Käufer btMtnhen^ und da 
laiden vier^ehcn l«?, je mit rinem Pferde Die ersten zwei »igeln auch 
mit. Zi'um'n; Eberhari dor IVTjftifr und Miinjiiarl dt r Perigner, Willialm 
der portner. i"lrirh drr ha«-drllciri von Prujjtr und Ludvvik dvr Fronpol voa 
Frftlinf und ander genük die es hurten und iahen . . an S. Blaesiu« Ta^. 

0 IMf S 5 ab >irli B. t. Eftbfr f^. M'irhnirxll A der Heia Bit 4ea 
«artker «!• gt fc a a w . a. ■Mpraati; 4fla**ii. «mi la 2 r*l4*r fMMU. 1. 1. fU. •. 

ITr. fS7. 1381 24 II. lUinr. v. Gunpitcnberf Viitimi in 0. Baftni 
fAdTf flrfr II. Viid. die Kiader, welche Kein.eicb, Syreeprechlf 8m vob 
HrmhanfM «. Blfpelh fia hMtfran, Steinhaotet lochter nit ciMader |e* 
wiaaeii. 8. & m f. Hathiw abeat. 

i. IMML a. dat «taradL MM all 4m Ma^ darfk «a t SaaMlttir. IM^ 1^ 11 
l^kü^ i a. t aai. V. 

Hr. 138. 1332. 27/111 Ludwig von V, g. U. K. beitUtiget uileH 
GoUhaurern in feinem Lande xu Beiern vnd iedlichi-nt bi-| utnlt-r all ir frei- 
hail vnd genad. die fi haln-nt von dem heiligen Vater d) m i'abn von Kuni, 
vnd von allen feinen \iiruitrn. k» yfrrn vnd künim n, terkiinift wieder die 
PoH von iO Pf Goldtt für Uelerlreler , . div A|t|>t vnd l'relalen mugen 
mit gainiichem oder wartlicbeui gerirht die Ueterireier bechlagrn: äer 
Kaittr keiait eime* toUkem eiaea cbuntlicben offen rawber und gepietet vefti- 
lilckhea pei Btimtm huld« n v i;enaden Land vnd lav^ten, Ritter vnd Kaech- 
tea, Stel Vnd markten, vad befvaderlich allea actani Amptlawten, Vitatuai, 
pIcfcfD, Richlera, SchcffM a. bIIm Mdera die ielsaad find, oder Törpas 
chfiallif weidenl, daa fi di obgenMlea Golahawfcr pei tfc« Kmiura frid vad 
fehiffai IrewIichM behallea,. se Höaichea aa de« milag vor dem Saalag 
Utave. 1332 ia deai 16 iar des Reichet, dem dea Cheyrertaaa. 
e. 1. al. 

Nr. 139. 1333. 15 III Wir Ludwig v. G. g. K. Ch. 10 a. t. m. dei 
Raiahea. vertelMa efcalich an direm krief. Tir irn« vad all vafer erbea 
vad aaailtoMfB. 9h wir diirch beyl vnfer vnd aller väffer vodem Sei 
wiHm. 4m M«ea «afoi« hahadata UahM aadichligwi« geaieiahliefaen al- 
Im Bpftaa vad Plra H l M > ia tatoai laad m B aiai a, att ir brief. geaad nah« 
.Im vad^Mbai. heMit h^ vad aath belMMigM aiil dMaa Qagoawaitigm 
hriai die ly hahnrt. vaa NMIm ChtjUn vad GbAalgea vad vm aMMhU- 
ihM m iratana ChWfeHidMa gawali. Allbdaavrir. vnd all vafar ethM 
vad awhfclaMa. fi. gaaodlklaiehra nd velUUeMbM da hai MoltM leiiea 
▼ad ISehdraMa fUloa. vad aoch vOr alleai weriüieheoi gewall. waaa fl rad 
in fotahMfitr . . da tm (HMT IwaacklU borwMi lad aa vanMitaaL voa 

xxnr. • 
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pfoiiilMi. wi wä itu wttfNn» fPB wiCmi ««fM fiM« Mi«t wm 0 
all gMMiiiiUei«!!««« «il irtn p0bniei«hca IMIeR md dMifwtoickMi hMmu 

4\e dt Stiflter der lifben gDUbcwter von da« Imlifeii vütera den PibftMi vm 

Köm. vnd von vnfern vönara erlturben hab«nt. da mit der wird ig ^Izdinn. 
vnd die güler drr got/.heNvfer. die dar zu gehen lind wördt-n uder noi'h 
geben werdent \un allen chriften menfchen. hclleU vnd gevefligt find. 
VHS erweifi habenl. dai fi vns noch chi'inein vnferm erben vnd nachkomen. 
ze recht noch von j:e\vailes wegen, niclit* fchuidig find le tun noch le ge- 
hen, weder mit Aewren. dinjten noch wagennerten. dann w*/ (1 vns mit 
gantzcy* lieb vnd giinft» mit willen erreigerit vnd tiind. vnd gepieten auch 
m^nkjeichen bei vnrerm cheyferteichen «ewalt vefttikteichen daz cheinem 

I • • 

menrchen. £deln noch vn edeln erlewhleich fei. der die lieben i^tzhewfer 

** 

belr<ii b oder befwer. an irea lewteo giUen vnd gülten Innerthalb oder 
auf«rthalb Srnfen Jandat le Bdero. wdr aber der wir, der da^ ii>er fürTod 
vafer Cheifierlich hol. verfmibet vnd alehl kielte« dea (abeMaa wir ««n ga- 
meinfcbafl der Cbriftenhail. vnd von allen feinen §m vnd rechten, vnd fbl 
auch wifTen. das 9r vmb die begangen miffelat in der B'cht vnfen her», vnd 
in den ewigen lüch fein fol. hintt das €r -dem golthaut gftnisleieh wider 
chSrÜ die mifTbandlung. vnd €r im getan hai. darsQ fol 6r ancb geben in 
die cbamer des fteichef, ein fArft. hundert marck veinet goldea, ein llrey 
oder ein graf lunlliick ein dinit berr oder ein Ritter, vnd ein'vitxtttm pfla^ 
gcr vnd richter. X. roarck. ein edel man. fechs narck fllben. w0r des iiiebt 
tei. den fol man bcnlffen vnd befchreien in ntlen' Reidi fielen, vnd in al<- 
len geririiten. vmb einen chüntliebfn offen (ofen) raub, vnd fol bintx dem 
gerirhtl werden als hintz einem chuntleichen offen rauher, vnd bitten all vn- 
fer erben vnd nachkomen vtul all herrn Kitter vnd knrchl. «Is wir zu güt- 
licher lieb vnd gefi i tilik eil. geneigt fiillen fein, die obgenanten andächtigen, 
vnd die lieben golzhewier genedikleichen vnd treulichen da bei wellen! 
behalten, wir befleltigen in auch alle ire geriebt ewikleichen mit kraft ditz 
briefs. daz chein vnfer amptman Kichter noch fchergen. erlewbleich fey. ze 
greiiTen in ire gerithtt. wann fi all gemeinkieich vnd i(>dleicher befunder. 
vber ir lewt vnd guter richten fol. vmb all fach aufgenonien. di drey fadu 
die aa tftd zi^nt. daz ift. diof nölobft vnd tödfchleg. die wir vns aü va^ 
fem gerichtea felb behaltaa wellen, doch daa die hnh altzeit den goltf 
hawfera balelben fol(.) ae vrcbund geben wir gt^iahleichco allea GoUbewfiiK 
difan hiiaf vnfigatlen. . nrft. mforai Cbaifetlniebaa Infifal der gäbe« tfl aa 
■inieben aa Mantag nach niitlav vaAen« Da mH nlt Ckrillea fgefUti 
Mlaebe» bandail Jar. dar aacb fa d«M dritten vnd draUngiftM Jar in Jaa 
Hewniaeb rn d em Jar irnfera JUicba vad in des Snabllaa im Chey ftl ii» 

0. S. an rotb-frflD-fclb-ieidnea Schnüren ; der lüiier «uf dem Thrvoe, eboe Ailer, 
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Hr. 140./ IMI. U/VII. Wcnte vn IMmIi v. DioMd f. 9- 
•Mfta/k» Ür MiM Uli ■■gaw, te Wivwbwftr ftrihi im 

Probft Chvnnit tu Yndisdorr und d« m Gotshauft- da rdlK n um fechzlhalb Flivnt 
Hünchaer Phonning v. verpfänden »ur Getetr ihre IJub die gelefftru ift , daU 
Rorbiich , diu da haixfet diü Hub in der Greppin. Der Taeding und Zeu- 
gen: Ulrich der Zollnaer Rihter ze PhaiTenhoueo. Her Winhart vun Eben- 
hauren. Hainrirh der Hartpenninger. Rerchtnld der Sti;marrhaufM)r. FrueolcJ 
der Schrei l)»rr ii. a. Erliaer L. M Sani MurgilKU» Tag. 

0. a. ab. a. B. VU. »1. 

Rr. 14t. 1334. 27/111. Eberhart toti AareDbofeii v. f. Hfr. AfM 
V. Ma pnidw Fridreicb y. fein b. Katberia vmI itttm §am ElMrlMrt «er» 
kmmf^ Art tfray teil Ofvr hib daU Herfentawh« dia da hailTct die Pfr- 
Uh ia AycMar üiflahc 4«» PippUI Ghaaradba «e V. ia daa oMai vaib 
IiiAilg vad Ifava plM MaaialMr pfaaaiag vad fetaea in rechter ftitignaf 
dlrra kaV im lUkpaUck, dea der AuliiBger da ptwl, ia (vad) dea ia dea 
•lad aa aiatn leeMe« IftrpfiMrt. Mä MIer BrtH»r8itftlmf Tidiager a. wwg 
hl lehaaai dar planar voa Salteamea, Haiareich der Hartpeaiiigery CbaaFil 
4m dqreaperfir, laiarieh Vteahoaer« Cfcaaiel ebelbel v. a. p. 1 g. aa bad 
lapiarh» tag. 

iaifWfaai ^ »iiilallieia allauli an^ aBlf iaht H 4al» Jacala laaar. 

1. Ld. • ' 

Nr. 44t. 1334. 2iyVL WaUshauil voa Aeafeahpatfi aad Haeditlull CH. 
riMfvhtold Afvr peder chial . . wtrkmmfßn im IVobfl dHiaradea d. C. t. 

Yndiflorf Ar« Mül data Nortbouen u. ihren Weiger da Tälben Vmb an drin 
ftinftsig phiitit Münchcr pbenning.. da der Sohn Piicri-Iitold icltnnt pri dein 
Land iiiclit L-nul, su soll er sich tctnn er iu dt m Land kamt, renn Inn. i hvn 
so dit Kinder^ die iluch nicht zu irn Tagen chomen ft-nt den natlifUn Mu- 
nal, nachdem sie iu denselben gekommen, nenilich du- 3 Tuchler: Dieiiiiit, 
(icrwircb u. Anna. Dafür perguhcn sich dit Vcrkauftr nach dvm Il<i/itf 
der Grafschaft darz Dachav wann diu Gut dar inn ligenl. Desshaib geben sie 
deuf Kloster m rechte Pfandachafi thren Hof dalz Hupreobliried woraus äa$ 
Q^tteshaius zu Nutz u. Gewähr haben Tüll, ain Hun, u settem ihm ihren ay« 
genn Hof dati Guoderopacb^ der jetzünd nicht hcr« ut in , woraus sie jäktf 
lieh 2 /yemiMf Ao^fi solle» und endlich als Burgen lierm Hapolden von 
AaafephfMien tkrtr frftder, w$khmr mich mümgfk, Zni§m: Hm Her- 
liafia ^Haeaaboaea, BrUprieOBr a. ClM»rherr le Freillagea, H. Harlpea« 
aiagar^ PaeidklQll Signacfhaafer, AyeM voa Rot, B. der Schaber u, e. er- 
baa laeat faBiM^* . in 4eai riard^a vad TraifligofleB Jar aa 8. Albana tec 

C Wk%4kmM.A. Whm*Mi jmi u Ifmimiuf* A m ■■aaur laad teuteri 
kalaaMt laca Ipalaa advataltaai In Maava*. 1. •. m II. 

Hr. UZ. 13jl4. 13/XII. Gb^arat voa RaaJobcIt a. Petten f. B. a. 

6* 
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Virich f. fßn u. f. Tochter Rlfp' t venchtri . das$ sie die vogliiy auf des 
Peifcnwerflfs Hof, Der ihrer ijevveleri ift , reclit uui\ redlich verkauft ka^em^ 
wie sie von alter ber MC inne gebäht., gen der Erfitni Irawen vrowenAsf* 
9ehn der Peifenpergpri» tni gw Inn fun Chunrat. . Tür ain rechts aygei 
ynnb FUnrcehen rchillinr drr langen guter vnd gaeber pbenniog.. tie biirf$ii 
wnU ihrem Gut ilals Raadolvil« -^arum geben tie difen brU wrfigeit vnd fa- 
wftoi mii ö« irwim mmmm Infif«! diünndM 4m M^eaptckw, 4a mt 
•igeiM ittfigels Diht eolmbeii .. Oer tMdui( flti ffltiirf VInck 4er Sdiafb, 
Hainrich der Hager, Berehtoll der Naciae, Hatmieli der Lateiefcei, ^Irieh d« 
FifffateiBilit Tnd ander erbaer lem gernnh. DaliMi el actaM aaao llii ll*O0C 
m »ift in die b. LMift'V|ii. 
e. 1. luMaa. «. i. tu. 

Nr. 144. 1336 27/11. Iih Hauireicli von Chmnerherg, Anna mein 
HausTrHwe vnd sillc viilcr Krhen verjehen vnd itin chanl n?lpn den die difen 
Brie! anfehent oder liorcnt lefen , daz wir mit ^iilem Willen vnd nach Kai 
vnferr KriOnt verth nifTl haben vnfern Flof, der gelegen ift da« f'aindorf vod 
Twaz darzu gehört, befucht vnd vmbefucht ze Velde, z« Uorf, ze Wazieff za 
Waid vnd ze HolU, mit allen Hebten, vnd auch Ntitzen, die darzQ gehörent, 
fQr ain rehtz Aygen, Dem Erbern G'>te^hHÜ$ ze ÜndendorT vnd dem CoVMrt 
dafelbef in daz Oblay; vmb Siben vnd vierzich Phunt Prening, der fVftr gar 
vnd gaentslicb darumb gewerl fein. Wir fllln in aucb deafelben voigeaan- 
ten Holl ftiten, vnd vertigen, als Aigeat rehl Ul, in deiA Land, vnd aacb 
der Grafrchefll, da das felb 6dl Inne leit. Wir haben üna nneb det reiben Mi 
ventigen, aU rebt ift, gar vnd gaenUiteb, affo: daa wir noeb debaln vnfbr 
Erb, dehain Anfpracb, nodk Vordninge, ftirbat niamermer daranf nlbl en« 
haben futn, weder chlain noch groa. Wir vergeben aocb mer vnb tnlHi 
Cbint, die noch lu im tagen nihi ehernen fint, fwenne fl an im lagen dioneii^ 
So fuln wir fcbaflbn mit in. Das ff fich des Iblben vorgenanlen Bbft danM 
auch verseibenin altem dem Rehlen, als wir Üiu Ibln venigen haben, nrf 
als rebt ift, vnd dar vmb stt alner Staiigung, vnd sn »iner rebten Gwia- 
hait haben wir dem vorgenaten Gbteshaui se Übdeldorf, vnd aoeh dem Co* 
uenl dafelben ze Porten gefetzt zu 0ns vnverrchaidenlichen , vnfern Prädef 
Ülreich von Chanu rberg vnd vnfef Drei Vitlern Hänfen von Chamcrberg, 
Gebhart vnd Hiltprandeii mjm Chamer Mit der ncherhait, Ob wir dem ege- 
nanten Golzhaii.«« vnd auch dem Couenl da felben den Vorgenanlen Hof nibt 
niilijielen, ^nd \erligten alz. Mir^eli hriben fiel, oder ob in daz Selb gut von 
iemant anfprach wurd mit dem Kehlen, vnd ob in dehnin hruch oder Irfa- 
lung daran geschaech, von fwelherlay Saehen da/, waer : Den felben brucfa, 
Anfprach vnd auch Irfal fnln wir in entlofen, vnd aucb tuzrihtig machen, 
gar vnd gaeotzlich an allen irn fcbaden ; Taet wir dez felben nibt , So bat 
das ob genant Gotshsib, vnd anch der Coveni da felben voUen 'Gwall tn- 



Digitized by Google 



tar miMMiiM Pirgini twM m muia« fvrifci II wdlcai, nip tfi« 

ühMl «io vam M Miaditv in die Sial, in «Iii «ilktm gaCifeba SaAi, Imi 

II te kte gthiaiant, Tad flUa da latflt« to roblrr g^tfetfchcll aa (Seoatv, vad 

IWanaa di fdbca awta TienebeB tag gelaifl habeai, wvr dem cgenaatea GflC»»' 

baii, vad aadi dem Csvwl dafaifcaw • d a a a aa b aiht vaUniri .allea daa TOfffe- 

fchriben Aet , So habrnl fi iewbIi di andrrn Forgrn twni «ach se rniinen, 

vnd fiiin die Huch ein varn zu ilcii z.v^hiii, vtid iulii fi diiiine ullc- vier mit 

ein ander laiften., in alirin drrii rchtrn alz vorgrfchriben Het, vnd nuz der 

Laiflung nimmer chomen , ünz dem \urgrnanten GoUhaii^ ze Ündifdorf, vnd 

auch dein Coveni du fellieQ alirz daz gclnifl vnd auch \<»lirurl wirt daz vor- 

gefihnben iltl. Wtr Much ain ding, daz der ^orvciMut« n I'orgen einer flQrb 

in der felben Zeit, dez Gut nilil cnwelle, alz oSl daz ge«chibt. So füln wir 

in «inen andern 1 pryen feUen , dar nach in ainem Manot. der aia güt ift» 

aU der ia ab gegangen ifl. Tael wir dez niht. So habcnt si gwalt, di an« 

4mm farfa* alle zr maden, die daanoch iihent, und füln di ze haut eüa 

TBii, fnaanogelick aa Mtackan , irad füla d« laUkcs Ui aUca dem Refaten« 

•k laciaCcIinabeft vad ana dar LaUlmv vimm&r chamen, Am daa ia 

alca daa volMAt vnd aadi follTKit arirl daa vomafcMbaii ftai Vad'daa 

dem egeaanieB GaU Bafla, vnd aaeh dem Geveal da iidbea« dia allaa llaat 

vad TaaerhiacbMi l^riaib, flabaa vfar.ia difva Brief pkm variifaU vad ge- 

• 

veAeal mit aaferm laaigel, irnd mit mAwr vorgenamra Fargen laflfel, dia 

aileü dar an Hangent. Vnd der felben taedinir fint Ziüg Her K'icrhart von 
AOfenboucn, Her Olt von SiainenchIrcKen. Kridt rich vnd Berhtold di Sigmars« 
hauraer, Hainrioh Hartpeninger, Hainrieh Dm lifpt rgnfr , der Nampech von 
Heljjgershaoft'n , h. a e. L»»"ut c. Vnd d.iz \\^ tiefchehen. Da man y.alt 
von Chriftes geburt Driöcehenhvndert Jar, vnd dar nach in dem Sehl vad 
Dreiafifften Jar des naehden flSritagz nach Sani Natbeyi Tag. 

a. a. mtkl «a laa.. ia« nrallt aUalB atlatlaa v.t. ll.f. Alf . In 1. a. 1. t«S. IM 
a.V. Efkher« Zeichaaar fikrtca Qr. V. laaierterr, fiebhard «. BiKpraai T.llBitr di^ Part« 
ttm racbo, B«iarlrii and Hint vM Kaii»<>rberf dlaMtte flfte Mala |avia4ll» iBi« 
L e. f, Sff. lU B. VIL IfO saa 24. Sepleaber. 

Kr. 14ft. 1336. 15/XI. * fleinrefch der SalndoriTer TonMoltich terkmtß 
Iftr ein rechte ledi^r Aygen den Hof zu Allen Rötpach , den er von Hain- 
reichen dem Chraet/.el erkauft^ Heinreichen dem Tälbechen Purper ze München 

Vmb 45 Pf. MiiMcfitr l'lK'nnig u. 6 « Ikn von Luuen $ctner Hnusrrawn. Zeu- 
gen: Ulreich der Trulike-r v. Hans Freyinanner, Jacob Freynianner. Greynidll 
Draechfel Purger ze München, llireich der Peurenwifer richler ze Olfriiifsj- 
häufen, Rädliep der Sehalcbtorifer, £rbart der Pächer von Senzau .. Freitags 
nach S. Marteina lach. 

1« Ulm iai m «üil (pMptailkt taUm iwIftiH iiHilai 9Mm^ i. M, 
1. «fr. T. n m IL a. I. 
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Nr. Ut. t. tS80. Oiio PdÜiqrMcr, plaftnm t» ScMbeiMlMi dMi 
■. D. floe. m. vi teaipoi« CohnnM fptl Amdrail wättmm ^mlilMlfaMwl» 
IMa iD feptinana ia tlian 8l AngafHal, pio ipa eraM habemt iri MImt- 
back.* 

▼tm. ta IM. wiMl. n* ÜB IV. mrfiwt. 

. Hr. t47. 1887. U/VIL Heiarieh 4er TflIbcA Airter •» MadMi 
vad WlllwiielL f. H. verkmttf^ imm KhH^r ffmäe9äod Bwlger aad Jbeif- 

ger gflift ayn plifiiiit Händler phfenning golu , oder le cwen IMfer flr 
aynen Mfincher phfennincli auz ihrem «ys^en Hof ze Alten Kotpach vmb 19 
phrunt phrrning der vorgnanten Ilaller werung , die ihnen Johans der Frey- 
^nnner v. Chunral v. Johans dir ped Katy.mayer, auch Purgcr ze M. geben 
habent für daz egcnant Golzhnus vmb dar Ayijen tp SchtllenKoaen , dat in 
d«t ft ib Golzhaiis grbn bat. Die Gült soll jährlich /4 Tag vor oder nach 
Marlini entrichtet und nathiycnfaUs ein andere* Gut den 4 Schidmänncrn 
im Lattrlgcrichl Dachau nusycieigt werden.. Siegter : Heinr. der Tillbeck 
u. Syghart der Praitenawer, ietzunt Richter ze Dacha^. Zeugen: Ulrich 
Prukker, der Jung Heinricfi an dem Anger, Andre der Setitlinger, Parger ae 
Hänchen, Heinrich Harpenniger o. Percillolt der SfgmarflHmfer a. a. a. L- 
gaXek. am S. Margaretes AI>eBt. 

e. TrikecTa Hanl im 9^ t. R. 7. tat iw UralHaieaia aNaMma. 

Nr. 148, .1838. Uff. Halarfteb der febaiMgadnar alflef <Mi 
attitnknfl eiM» Altmr im geitiaiamp Jmhnimrff «aroa/ dHa Tafe f Hw rf dti 
Mweiui /ttr tkm und atmtr Vmrdert Mb» mTnat jp^pradbe» und dmMktp 

5<yaaf a mt^en jeM mA %adm imi pUlm JMIt, er ü 

jyiml ü^ffttiAwfyer J^Smii^ ^ die Am eem i^rjtaH eftaJdil «Ii 

A4lMlm dMM 15 GbUba. WalUbe eeda flMMlIer dar rtiVbt fllrfiaef atf ilm- 

berg dem Khtttr ftkm eatf . • aaa & OtImmIü^. 
e. f. a». 

Nr. 149. 1338. 5/ VI. In Gotes naiiu-ii amen. Ich Hainrich der 
ibnigadmer , vergich offenlichen an dtfem Brief, daz ich 60t ze L6b vnd xe 
ern , alles daz daz ich han oder gehaben mocht gefchafl han vnd gegeben 
dem Golzhuz ze N'ndiflürf, da', in er vnftr frawen geflifl ifl, dürch roincr 
Sei willen, vnd durch niincr Herrn vnd all«'r minor Vordem Sei willen. Alfo 
mit der ßefchaidenhait daz man dar mit ftilten fol aincn alter, vnd dar zü 
liauiren gelt, daz da/, golzhüz aini Brienen nier gehaben müg der alle tag 
awicliche un aicfTe dar üf Tpreche vnd das der meffe, die man vor ge- 
wonlich da gehabt hat defter minder nicht werd. man fol attch aiB ewiges 
liechl dar zü fliften das alle nacht vor dem alter brinne, vnd dar 
aian mir min iaciil ewiclichea bcgen, diewil das GotabOa fiel, »il aiaen 
vollen mal dem Connenl, and mll alaer fpead allen daa anaea die dar 
ehdiaent Haa Ibl mir auch oÜ n da werdte mOebl, M6 plllai felia 
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OrlnmiM I«« Xtailm fAftniarf 1898. Ti 

katffro in dts fpiliil tf« Telben,, dtt mtn den dfirUige« fr phfiftd d»r mit 
erfprites. vnd dnr vmb him ieii dem Golihtti alt vorgefcbriben Ift gel^fl 
T»d gegeben allei das dal icb ban vnd dat man mir freiten fol. das ilt daU 
dem Tülbecken hOndert phönt haller vnd rünfzeben phünt htifer vnd vier 
vnd drizzig pbünt phennin?. So fol mir min brüHer Bfirchart der Smipid- 
nier achtzehen phmt regenfpurgrr da ich im miti erbtail vmb i^egcben han, 
die hnn i( h auch dem genanlen gotzhaiir. gefchalt , vnd han im die Brief 
dar \mb ini^eantwrt, die ich von im vrnli da-, gell han: vnd gib aüch (lern 
vorgenanten eotrhux \nA fmen phlc-grrn jjewalt. dsi fclb Gül inzenc-men. 
vnd die börgen ze mancn, in allem dein rechten, als fi mir geloht band. 
So fchaffe ich »üch dem oflgenanlen gotzhiiz ifinfzehen ijüldin datz dem Ri- 
chen gebharl, fo han ich dem Probft felber ingenntwrt zway hündert gttldin 
vml Imildcrt pbünt haller. dar zü fo ban ich mein ^rtei vnd ain befchltf> 
fvna mefl^ vtad minlt vingvrlki falber eiofcant^rt dem Riedrer gottftnü.ie 
Ai^ftrch dat er dtr vs ^rifen M afitii Itaelleb aS de» vorgefcbribew 
JUtei, f wl anab wim bflcba' da ann nStn bem iiobiMm iwM irage.' dmr al 
mia pberit vwA mm gewaad ban icb feaotwrd dem frobft, dK er es aa 
pbenningf« bringe, vnd ea anleg alfli das der voigeMuint gfltadieaft deflar 
bat vollbntiicbl ward, an« ala vil firaa vnder dem gewaod .Ul, das slk dar 
Aller gesieil nftlss vnd glt 111« das t»! man dar att «eme« vnd nlltaeB. Vad 
ae einer i^aibnllae ditae gefebefta ban icb baiiaen fcbribea difen Brief, der 
l&rfigeU iA mit minem Inllgel das dar an banget. Der Brief ift geben anub 
CMtes gebüri Drinaebenhnadert Jar dir naeb bi dem Acbtnnddiissigafkem iar 
an Sant Boaibtciiiag. 

e. S. aMwIiMB. Atf. (•■.•.!. ttt. B. Vtl. Sir. 

Nr. 150. 1338. 18/VI Hnnriih der iiilbeck verkauft unter Bürg- 
Bckaft Meines Sohnes rt rchlolt des Tülbecken denfclhen Hof zu ,A IktiRotpach, 
aus dem er schon i Vfund (Ml in da/; Oblay gen Yridt"?dorf gigcbtn^ an di-n 
Probft Chuorat um 28 Phlund Müncber Phlcntiing je zu 2 lialler. den Hof 
hat er von Hainrieben dem ^allndorfer von Mofnih gekauft. Z0¥gen: Ulrich 
der Dachfberger ^ des vorgentnten Probftä Cbuuratx Uyener a. Seybgt der 
dwtft n. Ulrich der. CbnaelÜnck vnd Nyclauf der Schreiber von Maeng^ 
PWger se üttneben.. se NOaeban des neebften Phfintstagi vor SvJobannea«* 
lacb, an Svaweade« dar aaeb ia dem aebioden, vnd OraissigiUea» Jar. 

f. TdMi «Mrt. g. B. n. sie., 

1fr. Ibt. taSS. 6 XII. Keiarieb det frittnibeeb a. mm$ H«bM 
Aaae mHUmfm. dam OacMMw VadiOorf Ora BnOlat, die gel«gM ^ Pril" 
lelbacb ae obreft ia dem Dorf., ala fi Cbdarad der CbrOgal n. .fia Ifia» 
frv^r Biid iaae babeal nab aOa feebsig driik pbiad HboDber pheiming . , 

ffwdy a Ht narifid^ m tmmn «ad «rfm» a« emnr geweacbaft vad Fgr- 
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pbaod ihre aigeii Uoffiat datrc Priltclhach, da ieUiind der Schrichfter üf ge» 
feMcn iA, tporam dem Gotzh'iz xe »inrni Vrkumi jäeHichen 2 Hnller k«i ntils 
vnd^M gewer gegrben tterden tollen hünlz dar. fich die ft-lb gwerfchart ver- 
gtel,. S: der Priltelheck. Z: Her Heyd/Piurich von Weilbach H. der 
HMtpmingir. Penrirteld foa SlgwflUirca Ffldeiich UilbkQit Heiackk fti 
\ a. feaof«, an 8. Ricolene 1«^ 

• t. «b. I. B. m. M«. 

Rr. 152. 183t. 2t /Y. Wir Lndowif v. 6. 6. A. IL.ie «IImi MSkm 
■eier dee Riehe veriehm Tod tu« liwilefiiBlialMi M dibn Sriere Dee «dr 
deM f eiftliclieB Utea . . des Prolift viid de« CoBteH le l lade ldec f mSm 

lieben Die«fttie:en, vnd irem Golsliva» dareh Gel, vid von beCnndeni fle — 

den gfben vnd i;eai|;ent haben die Rot, das Wauer Ofaerhnlb dei Weyen 

ze Laulliüfen , bis neben die Lam|unt. die gen Siginarähufen get, vnd vnder» 
halb desfelben' Weyfrs bis in die Glan, alfo, das fi und ir Golzbus die Kol 
dafeiben, cwichtichen und freilicben.» haben vnd niesten füllen, vnd freyn 

ia das foib Wauer vor allemMnnikiieh, da« nieaiaa dar iaa virebea fol, 
. dknn II. Wir aber das ieman nndere dar ian vifehea woll, dem Ainen vnd 
nOgen fi dai waren, vad wellen vnd gebietea ällea Talbm Ampllnlen, vnd 
andern vnfem Getr^ se Beyra, fwle die genant fin. veftiktiehen, dai fla 
die vorgenannten den ftobll vnd Convent daruf rebirmen vnd nicht geAaiten, 
da» fi iemaa daran laldig oder beider, bei vafem Hntden. £e Urebnnd dRb 
BrieCk Der geben ift se Hnncben verfigelt mit vnferm InfigeK am Frilag 
Ia der Pflngftwocheo. nnch ChrKtne Gebnrtt Brlnseben hundert iar. vnd Dar 
nach in dem Ifewnvnddreissigftem iar, ia dem mmrandswainslgften Jar nn* 
fen Riehe, nnd in dem swelflen des Keifertflmt. 
e. e. MMt AH. ie K s. te ». i. a. vn. ut. 

Nr. 153. 1339. 24/VI. Wir f.udowiff v. ? e. R K te alle» ziten 
nierer des Richs. Verichcn offenlichen an difem brit f: Daz wir den gaifl- 
liclicn Liiten . . dmi f'robefl vnd dem Coniienl des Slyftes /.e \ nderftnrff vn- 
fern lieben dennitiijen Kadenbach den Hoff der von vns vnd dein Herao^en- 
tiime zc Bayern leben ifl , den fi von dem befchaidenen manne Huinrichen 
dem Vogt ze Dachowe mit vnferm gfllem gunA wort vnd willen gekouOet 
habent, durch vnfer fei liaile willen, genigent haben mit difem brief. Den 
wir in darftber gebea se vrchunde verfigelten dtit vnferm Infigd. Oer ge- 
ben ift se Anfpnif an Saat Joban» tag se Sunwenden. Do men snit von 
Kriftee gebnrt Drivaebenhnnderl iare, danmch. In dem Nivndem vnd dria- 
aigfiem iare In dem Piinf vnd nwaintsigltem Jara vnfllws Riebt* vnd In dem 

Zwelllem dee laififftftme. 

0. i. «k. tag« e. fB. tu. 

1fr. 154. 13311. 3/VII. ütiarich der Vogt Von Dedkan n. t Baas- 
frvRr Gtt vtHimtfin dem IVeltf Chdaraden se VndMorf Avwi Bof data Ghattea* 
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fi/m 9»t 10 Jm wd «iaea lag ttUm jm, «t a lrfw Bmiafrm All 
•If» Moffniaiih «Bf BoT, am «II« iwaiwlilU, vaifikea, äbita 0< «i 
W^itearM, fM db» iiMe* ««i BlUi aa 11 vta vad ga («rar im JflMitr f»* 
filMi tpwidlM «0(1 S: aaiaricb dar Vaft aad SiglMNt vaa ftaiteaaw dai 
lUfelar m 0acba*. Zs Barblold dar Sigmankaafar, Baiar. Haflp a ia ii Hb 
Bbm « P^fMtf dia ydgt, flridi Daclirp«rg«r, Hte. OlaahaK Mrtald 
Balald a. a. a. U f. aa & ^triebt AabcoW 

a. t. 1. B. TIL tu. 

Nr. 155. 1340. 21/1. Sighnrt von Pr«iteniiw Richter te Dacfaaw u. 
Cecili r. H. gtbtn ze rechtem Seigerul lAren Uof dir gelegen ift dals 
Stangenriet vnd ifl grnanl der üniphof, dem Goizhaus zu Viidcitdorr. Dwelb4 
Gut toll tUie Jahre 10 Schilling Miinicher Pfennini^ oder je 2 gut Ualliir für 
t Pfenning oder der Münfr, di w dnnn in dem Land ^ib vnd gteh find, vnd 
der fol ein huibs Pfunt vud anch 100 Air in die Oblay gpvallen. Der Jnhr- 
imf der Utuufrau $oU am Angneaen Tag mti vollem Amt u. «oann er «S^« 
fitH «icit wukr wli Acafen e«» gememstmtr Jahrtag gtkmlttn werden. Soll" 
Ifa tm liap y seym , to triu das hlg. Krtw m Sektjfn da tkra AtaAl«. Ai 
I0MPCN ut aae4, dati 2 GtUrr StgkarlB »m Sakttlfrunfi ttunmekr ron KloHet 
Endendorf «md. Amei mad S^gkmt «ad mmm £rlaa Vagt ite 

des Hof aa filaagaonat, Jtittk tott mekl mekr m FiylmAl fty i ta trer- 
dia alt 10 Bmmr «ad 9 Jbia«» Jfaftcni ÄMtfUfffr Mw, 'FHtkert ffaal- 
•ntai ifter dw awai Gtttal la ScMapraaa falb» a«a «aactirfftdl Selk' 
t^lßtr 0km ft a j i a an 8m Aagaalba Tag. 
t. Ii. 

ür. 166. 1340. 25/TII* Hainrich der WenerndorfTer von Scheyrn u. 
Ulrich jratt PnSder grben dem Klotter Vndi«dorf '/^ Pf. Pfenning luin Selge- 
rfith auf tArem Nydern TagWtrch iv Oberndorf in den Enuern. Da ste ai- 
gener Infigel niht enhabcn, sigtlt den Brvf Sigharl von l'mytenaw, der dat 
durch \nf«r bei willen daran grlael hat im Selbf-n avn alli-ri ."-cliaden. Der 
Tading ZiDg: Ulrich der Pelhaymer, Hainr. Pnlelbech, >ychlaüs Allinger, 
Heinrich Vtenbofer, Ulrich Schreiber u. a. «. L. g an Uofer Fmweo Tag ia 
d«r VaClea alt ir Gol baChval wart. 

♦ 

Nr. 157* 1840. ia/VI. Idi Hardaiaa dar Awrpargar Aiahtar aa AjcM 
Tda chaal aa difam Brief, dat vaib dIa aaf^racli dia.. dia Siglwrtiaa va» 
Aufpurch bat. atff daa Hof sa RaemoHsried. vad den geben bat Ber Cbda* 

' rat der Stamph TOn Pfibel dem Gutzhaus ze Ondenorf. ze einem rehten Sei- 

grael daz ir, den anbchabt hat, der erber Herr der felwen Gotzliauz Brobft. 
vur mir an uiTaer Schnuin, dax daz felb golzhauz , dcz cginaiiten Hoffz ge- 
feuen wa& pey ou^z vod pej gwer. aU diu Uaiitveft. dia aieia Herr der 
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V4 UtfcMiM im »«Im lNiOTwi«rr 1340— 1343. 

Cheyfilr, «IfM ^oitUlArB, Oter IMgraet gthm Wl (Wekhet folthaat efnt 
M|rteii pef nod pey gwer fiM. iir tq4 taf« twI Swhs wochen da« 
«»■ nHNn dM felk gotihmt frey nil 1«n. vor aller Anfprach. Und dax 

WieWft. da« dag vorgen. Gotihaut der e^n. Hoffe gefexien w«». 
paf ml» and pey gwer itr vnd tag vnd Sechs wochen. an alle Anfprach. 
▼■d #01 w einem Urchilnd gib ich dem egnnnten Got^hanc. difen brief ver- 
fl{g^?lefi mit meinem Inflgel, das dar an hangt. Actam A. D. u. f. proxima 
feria Tertia ante Viii. 

0. Abff. in IL B. X. XI8. 

Wr. 158. 134i. 13 VII. Weiknant von AQfenhouen u. Maechthilt 

f H. venchaffen ihren Hof der gelegen ifl daU Alten Rotpach, da weilen! 

der Haekei aulgefezfen waz . . dem Gotzhant ze Vndisdorf a. dem CdBVMl 

dan tbft zu rechtem Selgerftfa. . £a ift auch se witfen, das de^ fWf»* 

.nant Hof Lehen ifl gew6fea voa d«n wirdigen Herren Cliiiyfpr LfMg, «oft 

dem Henogtdm se Bayra . . XMmt Lmhttjf Me d^ m§ä$t im Btf 

Bofort geaignet alt mm Lehes donh Kadrt' i« aign mdim foll. let 

HMfimi Mam tUk «dl Vogtreeht darauf alt ander 9m» aim IdlMi 

Man AMInifgW'Hetr vnd afaHn. 88. Z. \ Ber Haydenreick t. WeätacM» 

Ibydmraieb fhi 8vb, Berehtold SigmavilimMr, Hahrieh fVikdbeehk n Plri-> 

diMi DrifdMd^«. m 8. Maifreleii Tag. 

Du lan laait'ilafA «ii «aaMia. a. ▼mkütf 4i AmMMl, C R, i» 
A. B.. vn. Iii« • 

Iiis. 161. INI. IVVII. Waikmail voa Attfeahmm o. MaethtUU f. 
Tcrgehes olfenlich dat.. a<iGe1t«B «» aacli wiadtr gebe« MH dan^ Odl»» 
huM stt Vadiadorf n. de« Convenl dafelben 40 Pbvnt Phennif, die' fi dbnra 
diir«li ir. Tniwe gWhm babeac. Der mm SOgaHUk g^pckafte B^f s« Altm 
RolpMb Mir ftmr few. Skgkr^ Zcngm umi Tag wie iWr. 138. 
0. a. ab. 

Nr. 130. 1343. 23/1. JHnkfnw Eyt des Ikrfcbalebt VlreiebaTocb- 
t«r von. ■atzenfiess mrkamfl Are» Ibf ta Rotpacb« der tü» anerbt voa 
ikrtm Heben Ohain l^reichen von Rotpacb feiigen vnd den mayr . . dazn^ 
Wdgger genant« vnd das borgericbt vber denfelben bor imiVvfrt Gfinnnidi 
n. Convent an Vnderftorf vnb 33 Pf. gneter vnd giber Pfenning. Qemkr- 
adtoft MfteM «nd «ür^e/n dbr Vater Ulreich Marfchalch von Matzenfie/z , ihr 
Obalm, H. Heinr. von Gumpenberg der Junge u lU-inr der Marrchaldi von 
Ellgen 0. Cbunrat der Stamph von Puchein . . an S. Paulstag da er bechert 
wart. 

a. naa IIa, tta lai 41« atofil eil «iMIni; 4ai Mi ab. 1) BalaaBilaw: ^ 

Qnerbtlken IberetDiader mit •■rvirta reriehUten Tlereeklfea Zluea, 2) Catnppeaberf : 
An Batken mit den .S<-ehI«t(ern ren Knki aarttlgM«, t\ WOm^X te IWalUpIfa Bncbc . 

8. W. «, 10 üQii n . R. B. VH. SS6. 

Nr. 161. 1343. 2 III. Wir Chönral von Gotes genaden, Prohn se 
Vndeflarf v. der Gonuenl . . tän cbum . . das vm her Halnreicb der Smid/ 
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ChMar, hm M fnnd, icftUH gcfcM hat Ukubt M m daef fiMÜck» 
ImH KlMflnftidNt pAmt hrilMr . . wfr liiAea aweb dIvM felbra geltaiwi 
ImI «feawfl «tau ItaMftNMli v. aim loT iait WamilioM v. üm hur dm 
SMpadi, d«r wl^ ifUsr drtycr «Ii HltaHcber fafror fittn wfrjMrtal« 
fllte«Ziv«Nr pftini gellt m tekcn. wir kabeo aircll den cfnMira H. Rtia* 
MriMft vdk ieir dbgaCelriliai ira«r v. gmifl nacli fehMfe Ailk gcfclmdl 
efnn afier gvftHfl fewI^Mit mH etaer ewifrn mefT, das naa daw ill tig 
ewichlHch halirn fol auf dem reiben aller v. Toi awch der falb geH roa 
. dew guten den Herren geualirn in dRK Conuent des egen. GolKhawIT v. Tüllen 
die all tag ewichleichen >ber iren lifch ze einer pefrung irr pTrünt acht be- 
reit pfenning haben «n üII irrung. es fnllcn awch diefelbcn Herren vmb dew 
felben trew v. gefchaelTl. fi vnd die nach in thöment ili nicff all lag ha- 
ben awf dem aller, als vorgefrhnben fiel, d»*ni vorjii;. II. Hainrpirhs M allein, 
feinein gerchlaecht v. allen gelaubigen Telen it einer faeiichhail an mit awt % 
genomen Worten, ob da« nicht gefchehen inaechl vor ehafter not, de« Toi 
daz egeS. Gatahaut r. der C. \ngolten beleihen, v. f&Uen H dann dew 
ebalRen not nennen, v. Toi dew ein Erbaer Priefter oder twea baflaeten mit 
iraydawf Varerr frawn alter le Vndeftarf mit dea rechlea da aia PrieDef 
fcbwarea t fiehwaan daw falb ahaflt not Dir chnaibt, fo fol mto daw 
Ma« »aff abar haliaa awf da» Mbaii aller, ala TorgaMiriban Hat aa 
dllai gaaaarl la ift awch ta wilfea, fchwaaa dar agai. aller acht tag aa 
aa aadar an MT ballb, dar man nlehi gawayfan maeebt ahalfler aöt, ala 
agefahrlbaa Ret, H» babaat fleh daw varf. gflt gaanizlaicb ver Vallaa gea 
daa herran y. dem Convant dea Gotsbawff ta Sebalraa, v. fllllaa dia falbea 
barraa daaa dea ageA B. Baiareicha fei Saaliebbalt ala Kawaa aller ftffllan, 
tai v. feincni geflaecbl, v. füllen awch all tag ewig melT dar awf habaa 
la 'aller dar amlT v. Pttataa, ala fleh daw offtg. gfit Ter Vallea Uetaa awa 
#aa llaltbawfr gewaR «e ¥ndaflarf, v. det Conuenia da felben, dea fl dach 
vnferr frawn nicht trawnt, dar. es gefchech, in des Gotzhaws gewalt t. in 
des Conuents ze S( heiern, v. ob das gefchaech , fo rullcn dann die felben 
herren den felben giil tnn haben v. nieffen mit allen rechten v. Nützen, 
die dar /.li gehArent an all irrung. Es waer dann daz fi dio vorgefchriben 
pQnt, gefchaein v. laedinch vber fiirrn in aller der mafTcn ehalFl not vmb 
dew ewigen rnrff, der fi nicht p« weifen manhten. als in den punten vor- 
gefchriben fiel des Gotthawff v. des C. ze Vndeftarf (:) fo füllen dew felben 
gdt bin wider geaallen fein dem Conuent v. dem Gotzbawf ze Vndeftarf mit 
allen rechten v. Niitr.en an all irrung, v. fallen die felben herren dann nnch 
fitem Rat aia Rewea banifeft geben mit gStcr betracbtnüff t mit fchwelhea 
pftMen maa dknn vint, das dia awig meff Terflcberl ward, dai fl fttrbas 
cMa irmaf aieht hdi. Ba ift awch ▼ardaaehUchlalcbMi galaadlagl, ab daw 
oft gaa. gAt fich var fialaa awa dat Gotshawff gawall aa Vadaftarf In dte 
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6«ldiaw(tf«wiJl M SolMirra, fo falle« ii do«h dew Mbmi flt-nMIrt 

fMalwnrl wardca dbtt'n maht fi gifcm dm dMn Gatthwm» w VoMM 

eia htatfeft mii beidw lafirl^ Alito v. M CommM «it •Um im 

nektan pttate«, 4bw hmfofl fail. d^w wir im da gab«!! Jiato nit 

bardtn TBiani iBfigelo, daw dar aa itaagapl, v. da wir difow taadtorft 

fauallaai hahaA» fabwai voiiafdbribaa ikal. Uaa iO tafi4aliaa, da mm aall 

vo« Cliciflat fapirt drawtialiaa buadcrt Jar 'dat apab fa daai drillm .v, 

ViortaifUlaai Jar aa dem Weyrreo SunUg. 

9» a. i»; «M Iw Ctvraili Hwt ai«r weil n«4. BnMIII üt Uf. Jm«> 
IkH, «• flitr 4«h tton ttitlln att 4m V«ftM «te a. «. U kill. 

Nr. m. 1343. 15/111. Wir Ludowig v. fi. g. R. K., le allaa lei- 
ten merer des Riclii Bechennen offenlichen mit direm brief. Dai wir dordi 

fleixzig bei der gaifllichen Lüte . . da Frobfles vnd . . dei ConuenU ge« 
meinlichrn ze. Vndeflorf vnfrrcr lieben dicmütigcn, den Huf . . der in dem 
Allen Hotpach gelegen ifl, vnd da . . der Heklin etwenn vf gefez7.en was, 
der von vns , vnd dem Hrrizogentum ze Beyrn ze Lehen rüret^ vnd den io 
Wei^lin drr Vfenhouer, mit vnferin willen worl wi/zenl, vnd gunft, mit 
jillcM rrhtcn, gulteti, tiui7.en vnd dienrii'n, die dar zu gehören!, zu einem 
relilen SelgreU. geben bat« in, vnd irm GoUhus ge aygenl haben vnd aygcnen 
mit difem brief, Vnd verzeihen vns, fiir vns, vnd all vorer Erben, der feiben 
Lehenfchan , alfo, daz wir fUrbazz, dhain ansprach, dar naich haben füllen, 
Yrchund dir« briefs der geben i(l ze München an Sambflag vor Oculj. fladi 
Krifttts geburt Orivtoeheabundert iarai md in dem. Drey, vnd Viertsigfleai 
iara« In dem Rune vad awaintsigflem jara vnfen Ricftü« rnd ia den» Sehl- 
. aaiiadaB dai l^ejfeitttma» 

a. a. 9m «liklilt McMi M«aMa4t Mar aif fUhin IfMki« 1. B. fIL »at. 

Hn m. 1343. 17/VllI, Idi Chdaral der Liyp^ek Eicklar «a Hai- 
firafc Targiaii voa dat garicbu Wfgen mit direm brief« daa ad^ raebt HBr 
midi obam meias Herren Probft voa > adefUnf Aaiolt, vnd cblagl vmb eia Hdb 
voa meiaa Herren wegen von Vndeflarf vnd de« Felben GotubawfT, dewg««^ 
legen ifl data Hairacb, vnd dcw der Ton dem Gol grnad vad feinew chint 
ze leiben inn bebent gehabt; daz iO nu meinem Herren ein geantwurt vnd 
dem egenunien Gutzhaws mit vruiibotcn für rin lediges gut, vnd ifl damit 
ze fiirbiiti Un, als im das recht geben hat vnd meines Herren Puch lait; 
vnd wun ich aygens Infigels nicht han, gib ich dtfcn brief mit Sigberts von 
Praitenaw Richter ze Dnchaw Inrigel, daz er dar an gehengt durich meimr 
pet willen im an fchaden ; vnd daz recht Sachen vnd horten Her Kapot von 
Aewrenhouen^ Wuinnch von Ebaieringen uud Haiareicb der Schober vnd an- 
derr £rbprr Laewt genäcb. Daz gefchach da roao zalt von chrines gepürl 
drawieben hundert Jar in dem driUea vad virlaigillem lar dat naa&aa Smf 
lafi aacb faat iawraaliaa tag. 

iL ftoiil I. «>* 1* B. m tri. 
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Hn m. IMIw M/UL YlnUk Am* H . . h» GmsM vai 
WMMf« wfiibMi . . du illv 4vti MvwfchUeRliMMii jrilMi nä wtf vr • 

An 9k TM in dMvA MiplwgM htton Alm vad VkMtik mrdi pt m m 
|Mbtr Mmor «imi UwfMiM iMb 4tr Idritift «Mal . k Ptaw 

fw Okimnil 6igwflfchri<h>B(?) » . iafciw s«r uMf, mü «Amt «if iwmI 
ObMcht ae Inf^k (ft<C Mimm) eilMfvn Gan^cbcr (eiMfakren) . . ireffifHt 

all def vorlN>niiDt«n Vlricht vnd Enj^elfchalchs Inrigelft, G^rweich vnd Wer« 

ner verpmih n tick vnder Viridis de^ Velferi lofigel yoo Inffiruk , der dtt 
durch (ihre Bitten) an difen brif gehenkt hat im an fchadm. De« friit Ge^ 
ziiich Eb«rharl der Chulb. Cbriilan der Kaiich. Hi'inr. der. . Matlids d(;r Schrei- 
ber von Infpruk. Eberhart der Huti^t'yt von izirl \. a. e I. Das ift ge- 
fchehn nach . ■ rt Driut/rht'n Hundert Jar vnd darnach in dem Orey vod 
Vienigilten Jar Des hreytags vor faml Mm. h . . I. s. 

0. keKhnttUa a. übcrpappt all iaaerer Vorder- ii Hlat<rdeckei dei Cod. lad. |4J. UL 
l7Ai der I. Blbllelhek In Hlocken, lui KUitcr Mtnitt btnUavcai. 

Nr. 165» 1944. IdiftglMfl m PtviMatw B. s. D. Vfffgk^ • 

kkk dift« Mar fad Ii« etat «llca dtn, dj« ia Meai hnwA ad« 
ItfaaL» das «a ataar ftAnaaea mü vovfprehfla fbr aiich chaait Albcr dcf 
Mwarli voa,Ptockera md vartifl vad ftictifi aifliaav fcerrcp vaa VadaCt 
.larf vad im Gatahaam da fdbea eia aygea, das gelafaa iCt dila StaagM« 
litl, vad fehwdr lail fciaeaiayd alt neiat luerrea pddi ftigt. daa «r daaay? 
fVa .dluiiaaai cfbca sa clMiia«a geuard verobaaSI iMb, vad at vor alaftac 
aat aicbl arf^ana auirM» vad aweh wader pfani aack .pargaa fahabaa mnAI | 
vad lait allaa daa pflaltB, alt^malaa harren fait, vad da Bibar Riltcf 
, vad ahaaht pey waren vnd fachen vnd horten. Daa |fli ich difaa briaf voa 
de« gerichta wegen mit meinem Infigel das dar an hangt. Daa it\ ge- 
fchehen da man z v. ehr. g. Druw/.ehun huiidtTt iar dar nach in dem 
Vierden vnd viertiigefllem iar des naeften pbiuuug» vor Sant Jürgen tach, 

a. HU «. iria fw. 

Hr. 166. 1344. 6/V. Sifhart Praeileaawer Riebler te Ihicbawa 
■riwadtl daa Ott der Aaaits voa Viachkirehen aein' aeygen, gelegen te Viach* 
kirchen dtm Froi§i Chuqr, le Vndeflorf wrjtauft habe^ nach arüirs heorea 

recht püch Tag mit aeüum Infigel.., phinittaga yor dem Aufferit tag. 

f. ak. 

Mr. 167. 1S44. 4/VIL Chlarad dar Atfoahoaar vaa Waaaähael 
Utkm»(t dtti Kdffaj mtf in» Ho/b te BMieHweh «ad aaa dbr MMt aa 
G«aMMbar«a aa ft, Chdarat aa Uadfadorf vaib 4 Pfd. Maehar ff. sa t 
fit HaHar ß»r tmm. SS. a. & aa Sl ÜMcbt Tag. 
a. a. ala w. 
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n »Mm %m KiMten «144— IM 

. . Ihk IM» «844» VVIl. mr* m PMmMi a. L Riir- 

vniw mHapak «Mtotei Am» «m i«» Mil ChiaiL le VÜiiiiorf viiite 
iT i U fcii Ar A|«ra m PIMtch «m hmdfm fiyiii» Mfiypi «IhNv 
4kMB Ar Aig«B da« NtmbMk, gdfwi pei Mm)», 4n faanl ift 
0mieU«MB AiM^IMk «MMtMi; ükm ümmi mi se tttplM Mb» iir 
tif T. 1111m to rfMM M oMi vad m fewir flib«i ril ter, pb- Ikli üf 
gw wrfcfc a ft ventt tWM MMhtrFhaMiiagfHlw 4 glllillcr. 8.1 8%fc0t «M. 
FküiteiNiw B. ■. Ol Z.: Ihinrieli Sc h abe r » Piirgw w OmIm, OUbmi 4« 
WigenpheU KMlcv w VndMorf und Vlridi 4er DahrpMfer. m S. Aw 

Kr. 108. J844. 8/XL MlUin von ClMmier «cndeAM 4fls AjfWH 
ae Cll«^ dm Gdta das PfaMiaf tooklar imi Am ^eiait/^ l^f. jSS. SnI 
Leonliarts lach ae GbanMr. 

0. I. ab. K. B. VUL ir. 

' Nr. «ro. 1848. S4/V1I. Ich Ott dar BMfkeiler Aagftei aieia 
■Nflhia haalVraw varihahen . . daa wir dam Ooaaaai def Goininir - ie Va^ 
dMaif galiea fthhilaa Seha phaal HSaeher pheaniag, Dar wir ia febaldfdr 
waMaa IMa voa AlhaR dar HaarafMIaria aiaidar' aAiar. vad FMiali aMiaa 
pridar wegaa, die II in dareh irr fei wfllaa verlbhall fctbaa; Vad dlg wdl 
»Ir fi dar vorgra. feht pbaat aiht gweit beben , fo fllllaa wir ia a8ia htt 
ata balp pbunt phenntn^, ie febtlich phenning laf legflichf dW vorgen. 
awair lelblarfach, gebn, alTo dn wir ft iarichlich «ins halben pbondt phen- 
ning auf die vorg. iartng pcd jfvvcrn. Vnd daz halb phnnl Muncher phen- 
ning hab wir den vorg. Herren benennet auf vnferni gul datx Aychflok . . 
Wtritn (Un Herrn aber die 6 l'fund t er richtet , «o haben fi fiirbaz hints 
unf nach auf daz vorg. güt xe Aychflok vmb nihtiv nuch nihts mer se 
fprechen wenich oder vil . . vnder Hainr. des Dabapergers loßgl, waa icb 
aigenf iafigU nibt eahaa . . an S. Jacobe obent 

Nr. 171. 1346. 12/XII. Hainr. der Wolfpalrt von Tannern ver- 
gicht, das$ er Meine Hüb zc Petenbacb vmb 17 Ph. Mimcher Pbeaniag 
1^ Proh$t Chonrad u. G. Vadifdorf M htmfen gegeben habe. Ei ifi amdk 
die Hub recht Leben von dem erlanien vad veften Ritter Herrn Hainr. voa 
BifoUfriedy deea er m» 0Unfy*gebeiß «ad dbr a»e nun durch feiner Sei bail dem 
t^nbü^ «ad . fiotflHife aa rablan Aism faaMwhl bal* ÜmrtAtr pbt Haie« 
M fOB KfoUiried a. BMan WaMpnias aift 4u mUnm Sügd 4m$ i/r- 
Anndf., aa deai aihllen ■tealaf aar flw Lacian lag» 
#. m nehiaih. a. s. mbm a» ümmum. 
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Nr. 172. 1346. 25/VIII. Gebbart der Kopp, Hermann Tin Bruder, 
Bcrchlold u. Hermann die Koppen, ihre Vettern, für de» letUerm der bi dem Land 
yetsund niht enift, tprecken alle drei für, verkaufen Otlen dem Hc/ezeller 
•Ira aigMifalHtft vnd DiBnfchaft . . \t dem Gut ^.der Kellerloch^ vmb Tehp 
pbunt gäter t. geber Haller die «m mit rrhter xal hereü* emp/oHgen kahm, 
Mkmrt umi IformoiM m§$lm, Guli§ge fiol: Her Ott der StxiqrkMtr, M«r 
tili 4tr fibttr VM Knuifjm darai 4«r KwAdfrfer, Bwwm im BaHipgMi 
% Wlpniirt d«r Viboiir t. a«dflr sanflg.. > Vritaf vor 8» AqpiltiM Tag. 
Ml IMtH «Aaim, 1. JL 14. 

Hr. 17«. 1347. ai/L Itk Ptab dar Vtfi iUtrwilMk» M 
Amm Mi «Hchfar Baniirwr, tarlakii agmllBfcwi an Mkm B^a Ar m vai 
alta «nftr «feaa, vad lia etamt aHra 4Mi« tfit fai aafakasl« hhm mim 
lüMl lefaa, Daa wir nü ral «ad mix ^taai wiUaa Tafaac Maal »iifhaalr 
haben reht nrf fadHaban nrfbm M, der daa laadallatlad f elegen ift , fac 
rebt aigen, vnd Tür ein l e d l fa g 6M Miebt, vad vabefücht, ze DarfT, ze Veld^ 
Holls, Wa/zer . Waid, mit allen rehlen , nutzen, gewer vnd gewonbait, als 
wir in piz her iooe gehabt haben, vnd als in her Hans der Buerenmofer, 
nein Tauls des egenanten Sweher inne gehabt hat ; Andreen dem Pauren- 
wifer, Margreten feiner eiichcn Hausfravo vnd allen iren erbtn, vmb Hun- 
dert plimt Mnnchcr pfenning, vnd vmb ainen Pfenninch , der wir von in be- 
ribt vnd bexalt fein ^ gar vnd gaenlziichin Wir fulin auch des felbcn Hofs 
ir fewer fein, vnd verfprechen mit den reblen, wo des npet gefchiht, alf 
aifnf whi ift» vnd gewonheit des Landes , vnd nach der Grarücbaf nibl « 4| 
ar inne gelefaa IH. Vnd dar vmb haben war im. vnd iren erben se pofüaf 
gefetal sä vns vnuerfebaidenlichen die erberg mann, Vlrichen den Vogt TB* 
fom brOdar, Ortolian vad Hainriabaa dia Saadipallar, ParblaMaB das ttma- 
aar tob Siraaa, Ulricbaa daa iadnaa van Staiafrift, aad Haafea daa Jad« 
mam vaa RoaraaTala, aaf dla nditriidC, ob ia oder Iren Brbaa dabafai' brach 
fafthaeb, an dam vorgOBantea 4sAt, oder iadavt Anflpfacb wird, atlt dcai 
liftMa von vafara wagen, oder voa valisfr eriian wagaa^ odte van hern San-, 
Um daa Hoerannolbra wagen daa vwgaBannicn, oder voa VMebe ded 
RoefeaaMfei» wegen oder von allen toan eiben, edar von leauwl an- 
deia wegea, daa fdiOlten wir, in, anlladigen vad eBtldren,-ali rflan kan ■ 
Cebaden. Taten wir dea nibl, fo hi^enl fi voHen gewait se aianea der 

o 

Porgen zwer, fwelchie fi wellent, \itd die füllen zch;<nt als fi geinani wer- 
den!, ein varen fi felber oder ie ein erberger cbneht mit einem phaerit an 
irer flat, gen logolftat^ hintz einem erbcrgn Gaftgelx vnd da laiften aht tag 
in rehter laiflung. vnd fmt fi dannocb nibt verribt ^Mr vud gaenzlichi-n dar 
an in bruch gefchehen ift, fo habent Fi gewalt ze manea der Porgen aber 
ftwön, fwelchie fi wellent, vnd die fulin auch ein varen sil den swaia eiflaa 
oder ir abaahl aiil ybnafidan « vnd f ttUn aneh laiAen aht lag an Q»vii4 
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in 'rdkler laHtMf , vnd ffait II' dimock nikl' fcnllrt far vn4 g a ro C Jic he« 
diran hi broeh fMefcet III, C» Inbeiit fl fewak w mmii die «ndcnl^ 
fw, fad dto l\iillB da tiTfla ta rdbl bÜlDog all vor fafebribaa III li Hm 
vieren, viid'flilla daaa ab feht aril eiaaoder laifte« ia teftler Mftaaf , all 
taaf tnd aiaitter aas ehoami, |ris fl irenMit werdeat md faeattlieliea 
dar aa Ia kraeh gelbhekea m, vad det feliadeaff, dea fl die geaoaMi 
liabeal. War aaelh all der fbrfen alaer, oder aMr^ ab giengea, eder aflif 
enwiren in der frift, des got aiht engrb, fo fAlln wir, io, le einen aadera 
fetten, dar nach in einem Monad als wir des ermant werden , der als güt 
fei, «Ia der, in, »h t;e(;»ngen ifl. Taeten wir das niht, fo habcnt fi ^ewalt 
Ee inanen, diu porj^'en die dannoch belibcn finl, vnd die fulln, in, laiften in 
allem dem rehten al« vorKefcbriben (tet, ali lang piz wir in ie einen an- 
dern jwr^eo gefallen, der als i,'ut fei. als der, in, ab gegangen ifl. Des finl 
llutj %nd auch taedintfor i'ewcfea, her Erhart der CI)Kmerber;;er von Kllels- 
baufeii. Krafm der Sein iich aii«i der Aw, her Hainrich von Kbenhaufen, Al- 
brecht der Heufner von Furobflai, Ulrich von Haufen, Hans von Maaichinfen, 
Uebbart VM Haufen, vnd ander erberger Laenl genüch die de pei war«i«r 
Uns da» Tor gefchriben alles ftaet beleih vnd vaaerbcooheo, geben wbr dea 
efen. Andreen dem Panrenwifer, Margreten feiner egraeaten Hanalhiea, vad 
aUea.iren erben difen biief verngeU für vni end Ibr eile vaalbr-eriMn« arii 
aiehei fflauMba dae vaffen. lafifel, vnd nil vnfeir egenanteii fflarfiB In« 

llfehi , div ellia dar an tmageai. Dm III gefdMlen dn «an aall von Obri^ 
Raf Hepnrt Drhrtieben bnndert Jar dar aat^l ia deai Sibeadeni md vlai«* 
S^fHem Ht an Ibnd Agnefim laeh. 

e» Du «. ■. 1. Sttf«! alltla «Aaltea. tiata aaah rackte asrit«lf«Bdea Balkea 
edk nMaaaoM« iwi »lltütlli« iUfMiCJMnn). ilf. k ■. a, t. m.1. 1. fik M« 

Jfc t74. 1347. i9,Xl Cbftarat der Weber voa quadackeiMlorf v. 
Gdt MAwbnCfravre ^et^mfm tlir Güttin dact Olnenhart dai atweaaderOoek- 
larin wai| aad ttnan angeerbt, fierebtolden dem Ruibr le OlMefsbart ■ al^ 
(echta alf« vaib tSjjcbilUog gdt aad giber fTenaiag, aidt dei IMate Cb^ 
fatoae Vadlidorf lafigel an f. EU^alen tag. 
e. «. a». 

Nr. 175. 1348. 24/ VI. Wir Ludweig Toa go(s genaden Marggraf 
ae Brandenbnif vnd ae Lnfiu Herliog in Beyern rnd in Kemlen Graf ae 
fhel vnd M CMna Veifebcn eVmlicben mit dUhn btief, Oaa vrlr die gaal 
die Tafer lieber Rerre vnd valer beifer Lad. vaa Idm HMÜg. Dam er- 
flimea geiMiebea amaae dem Probfl vad dem llttafter data VnderftfOif ge» 
lan bat. dar an das er alle vioebe vier vad awaialaig Sc b eibe n aeNkny va« 
■ttaeben gen Aaf^Mig Urea mag. hi aneb die Iblb genad geiaa hiAen vad 
Ha mll dUbm brfeC vad varbeuaea in aaeb die M genad flaet ae ballen 
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tf Tial^n Tinebrochen. Dk ton gebieten wfr atten vhferi^ amptUwten, 
vUHfini Richtern vnd phlegern Tnd berunderlich allen vnrern tollem die 
ielil flttd oder chttnlUf wcfdeo «to Ae geuAl Sim du Si den vovfeMH« 
Im fvobfk f«d Moaller n den viMrgeiMteii gtmden vickl Mndeni taldffeii 
wtäk Mnm ta i i itob i t r iraM» alk vir fl«t g et Ul i ft ta -Ml VMbaad difee 
Mab, Dot |«1mb ifl le lÜMbe« ÜMh Chrillt gekifd drimehM hamlert J«r 
te diM Mbt Tod viMfgNIai Jar m Saad Johamiea tag a« Saae- 



i. LaMI Vank.* tkrialMt: ila iMlla aifcaaiaiar A«ar all 
I» iMMMiai — aiiMM ait Uyr. «Mina; vKk fm 
B. B. m ist. 



Nr. 176. 1348. 24/VI. Wir Stephan von Gots genadmi Pfallentzgrar 
bi Rin, vnd Hertzog ze Beyrn. Bekennen lün kunt ofTenlichen mit di- 

fem Brief. Dax wir die genad die vnfer Über Herr vnd Vater KtMfwr Lud- 
wig von Koine feiig dem Erberii geifllichen manne . . dem Trultfl vnd . . 
dem Chloflcr le Vndefdorf gelan hal ; daran daz er mIU' \\ ()clu'n vht und 
swaintzrg Schiben Taitz xolfrey von München gen Aufpurg füren ma^ ; Ha- 
bea wir im vnd feinem Cblftflei die fali»eB faaaA filaBy vad Uin mit di« 
hm Brief; Vad falMiaiea in ech die fdbeii fewMl sa haldea v«d ae 

beb» VBaefbffoehca. Davoa gebietea wk allea tafer AaipUttleii, VilpttM«"» 
Riehler»« Flle|eni vnd beftiaderiicb allen aafcra Zolnera ,ae Hflaeiien tnd 
ae AafpoTf, die iesQ (iad oder iUrbax werdenl emfUielien, daa fi den vor* 
feaanaten i*rel>CI vad fia Gotolnat, an dfir vor gefduriben vnfer fenad nthl 
binden, läidigen noeh befwem in dbeln wif«. bi vnfl|m bviden. Wl vrbaad 
dilb Bricb Dfr geben i(l le Hüncben Jfacb Chridet gebart driuiebea 
bnadert iar va^ ia den aebt vad vienigOeai lir, an Cba( Jobaait^ af 
Saanwenden, 

0. Akf. ia a. B. L S71. 

Nr. 177. 134^ 29/VnL Goi^oedefaiio caai Fr. Cb. Abbale tolo<|Bq 
Conventa Mob. f. Jobannit in Stuni. ord. CylL briaia. 0|roe. vi\ decoUacifMie 
8. Jbbaaaif Bapt. . 

siaffd vaU «iMlaa ifUrn Am, ^iMav elHn Inwlab MB. 9 iMfl* 



Hr. 178. 1349. ' 25/1. Ich Stephan von Rotpach verglch ofTenHchett' 
an dUbm bricf, Ihr micb vnd lOr all mein erben Vmb den bof se Rolpaeh. 
da leb vmb kriegt mit dem Brbergen Berrea Birobll Chunr. so l^tdemerfvnd 
«II- de« Colibani, da falben. M dar vmb Ii vomialea meinem Braeder 
■aaBNi damBaÜekaa mit dM- recMea* enbniflea Ihh. Vmb de« felben Bof 
Bbb il mir vDd'meiaea etbea mit' dam Recblen «neb «nbraften. gaeaHHel» 
va* gav AITo. daa Iah naab dbete bmIb 'erb fcibai «wtdieiea dbeta dag. 
UIV. • 
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vordruDg oder aofprach dar nach Diinmermer haben füllen aach enmngen. 
biotz dem vor^nanlrn lierren vud dem GoUbaus Ze Voderrtorf. xe vrcbuad. 
> gib ich io difen. brief mit meinem infifd veiCiceU. DäUm Awo O. 1^ 

•. «IM ««IfMMiMfrMWMM» !■ liifiliw UMW mim 
a. s. I». 

Hr. 17«. . IU9, 9/VJ. Ott Tr'aalrili von VivcMiinta vmi tk l H mf 
>Mb» Afdhf mm dem Gmtt in KhtUn ViiditdOTr, tauf er fitit nrf Au ir 
Tommb w irOUay verkm^ kmi, rntü mme» Berrm dtf Bifgeiikifm «Mt «. 
laffif«!. w 4«» Jledillca ardrtiif Mnck dar pteagilwurfufc. 

Hr. 180. 1350. iO/t Bant der Hin «. f. H. Güt werUmfm Ort 
Jfüftf« I« Bmmried Pridr. dem larpechen «m 38 Pfd. Bdkr «. mium m 
Pmrgem Hern DjetricWa den Mirflini and Chnnrad feinen San, mir «Am» 
mmd «MMt FSrtnv lajyln, mmUr «eldka» jmA «m Brmim Cbnarad verpin^eL 

ae FreyRng an S. ^bafltan«tag. 

"lliKt 1^ ^H^^pit^t ^ ^k^K^I^^ l^sAi^^k ttflbic^o ^ItsBc^^^ktf^p^^ i^tfl^^t^B^I^ ^^X^B^c^hi^fl^ s 

f(r. 181. 1350 26/T. Elsbeth dia StSrnpfinne vom Bacb. hern Kfc- 

hiai dei SiumpT.* fafli^t-n Witnbe. IViclau« der Jupl' Stiimpf. ir fun, Chun- 
rad der Slurnpr von Bnlit ln ir pflpgcr brrhennen, d<tss der Hof zu Raeter- 
fleten ^r^orf zum Gotshaus zeVndiflorl und sie haben daran nicht nier fehles 
dann 2 Melzen Habcm Aichacher Mefs und 2 Huner jHrllch le einem vog[t- 
recht. S. beide Sliim(tf. Z. : Chunra ! rdcr . \{nn< Ernho\er, Chiintz vom 
Hach, Berchlolt N lieft r, Eberhart <rericf)i fclireil)er ze Aichach v. v. a. e. I. 
Actum Aicbach, Datum vero Bübelo in cnütioo con^erf. S. Pauli a^li. 
a. m <w iiiaifci «ü^i m limmmi 9m^}, 

1fr. 182. 1351. 9/1. Ich Afoea di6 Aufenboferinn vom Aerenpadi 
vergich für mich u. all m. E. allen den die difen brief anfehent oder bo> 
rent lefen. Dax ich mit \ erdachtem müt u. nach m. friunt rat v. ^ilnft v^nd^ 
ze der zeit, dn ich rz tun maecht. geben han mein ajfr^n Gilt ze Ae» 
renpach. daz da haizzet daz Huntz^utel mit allen den nutzen v. r. die dar- 
* zu gehorenl, befüchl v. vnbefücht, als fi es chaufl han An die liuidat v. 
den garten, da han ich ein andern Tnr gi lx-n. dt r do leit vor der fmiten 
bey dem prunnen. Vnd daz han u h iiu geniert mit aoderm meinen gut aui 
meinen ayfa^ fM^ von meinen muterleicbcn cribe. daz dez alfo vit wirt 
nnf iadltacfc lelk aar UidmiL vn «to Iwlia maiidb, toü «a dan 
Mparii» daa nntli ker da« ftnaiit ift» mid umf lafpratidi f«vai diad«|aB 
milan lifanL dia fll allnw ala fi bann«» Ün» vad alt fi bar daa immai 
vnd faM QmL Alfa han ieh fi Mebaa mm Inp Mfi a«a|i miM 
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Agnn M» in Am 7W 4« iiiafliii, mm lik «te« Mmm IMk» 
«Ml.. Vai 4« kl ^km mmm fft leb b mm kM n 

wM fli|>iifi dM PnylMMWvn ftidrtcr le Dadiaw infifel . . v. «it «iei««i 
Ohaims CManidca des Wilwechen inngrln, wan ich aygens ind^riel nicht 
enhan . . Alfo verpint ich mich . wan ex mein« OhniiuH dei Weilwechen will und 
gunft gewefen ifl. Des geinttecht des find ziüg VIreich der Dachawer, Lew- 
U>ll Chraelingcr, Huinr. der Smit u. a. L. genuch. Das iCi gefcbchen do 
aalt V. ehr. g. . dcz funlages nach dem Obereftea 



t. Mit 2 mhl «rh«lt«Ma atoftto Hfkart 4m fwHwww (te telk« WM) vU 
tu in WtUMcUa. S. R. lt. 



Nf. 183. ISIS. t4/IV. Ich DMfl der 6ImIi«I vwgidb offenlw nit 
«Ten brier lUca d. d. ia fttel b. L T«b die htt dali Wind««, die 
Mir »i« geMcdiger k» Pirebfl CUarai ve« VadUlorf fad der Ceateak de 

* 

fribea ge lew ee bebeet voa iiea geaedee btoli aa miaea lod.. Der Te- 
diag fial gexiug her Rapel voa Aeafeahoiiea, ber Oll vee Aeefeebooen, "^1- 

rieh der D«chr|>erger u. a. e. Ifit genvg.. vecTigeJt in.m.^n, lui. lafifpel . her 
Otteo von Aeufenliouee . . an S. Georgen lag. 
e. «. 

Nr. 164. 1853. S/U. Gbdaiad der WpüMi vad feiae HapTTn^r 
«It mrhmfm Kcylfart dw Veebaovai irad irea Srbea ilr GIh diu se Wei« 
laeb gelegen Ul» voib 31 ^&mt geler o. giber Heller, teq>/anim aar i0Maelr 
^k«a X»bt«l ae Wefiberb. SS»,, ao varer fitai^n Ug, al« 0 gepörn wart. 

0. aiiftl vi« Mr. 

Hr. 185. 1362. 2ft/1X. CbSaral der Ztreafchiwb Pfirger le Chelbaim 
trkäU eea JVeftaf Chdaiat aetadeinorf in JKIaifsri Vcrngarien ae Cbelhaiai, 
geaeal dew Beta, a^ recbleai teypgediag awf 4 Leib: der erfl Her Vireicb 
Cberberr da felbea, der ander Hainrefeb der ZSrenfchlwb, der 3« a. d.New- 
gart T. Cbdaigdal feia föebter . . er Ul jSrIeidb vier Ayaiawr' weiae, cbel- 
bafaaer bmh, la de* |ew6Bleiebea lefen aa allea ab gaaeb aa febea . . llil 
der 8lal laßgel le Cbelbai«. tt Her frliager Cberberr da felbea, b4r 
Frfdr. diTrcherr le Teyningen, Hnr. der Ytrnhouer, Hnr. Ekchait, Unr. Mein- 
goi l'urger xe Cheibaim . . an XaiMl MicbeU tag. 
e. e. ak. 

Hr. 183* 1353. 14/11. Georig a. fia baffirawe AddYbell terkttuftn aaacb 
dbar iHaad rat Hat vad Hof a. argeaTchaft bl Gbia aa Hatairiebea Slf«- 
beUa voa Glea a. Hebllldea finer eliebea wirtia vab 63 Hl. PfeBaiag 
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«« mmm mm BfmA ikr flib a. Aygehfic^fc 4ia ie iomerin; gpltgtf tfl^ 
Ow IMiif iSM fMiiVf VWflh.te^ frirtfpiiiir, Mdvi^ 4er Mmt« 
rMl der Seloeiyel» OMwai 4er Mflrfnfcei^Me»» CMbiH det fidrfUlei. 
fli*Mf.feMe«gn Bern 4ei «eiobeii^.«.» a yalMtfMtT^ 
e. fe. 

Nr. 187. 1353. 6/'XII. Bräder SteiTun von Abfperg, Choroentiur der 
- twaiar liftfer Aychach vnd Pluniental vod die . Bruder geniaipclich der felbeii 
I %w.aler ihafer . • Mbnmm^ dtm m m gfm SckntU»» aemiktm »md mr ifü 
ig$ ChoeieQtiQr ven Paledorf; Atrum ^trkamfiem $i» des Hof ae Obem Weil* 
badi mil ml und vriaab o. mit fdtem willen ürtr mayflerfeliafl vnd aoch 
der fepteter dbrer paly für ledigs vnbecbaiperta, mvo|[Cb«if .|^t PkeUl 
Ciifinraden le Yadidorr o. dem Convent vnb 70 Pfd. Haller. Mil der bai* 
den Hfircr Aychacb vad PIdinental Inrigel, diu wir iiil vnlbri land cM«eB- 
Uun vilaub dar an gehangen babett . Z:' Her bior. der Lan^ingeri 
pbarrer rnd bnfeomenliar ae Aycbaeb« brüder Jobana toV Sadeben, 
ber'tferman, her Jobana Siorbaa, der voa' Poltabufen pamaifter ae PlSmentat, 
ber (fyclaus pharrer da Telben, Chtfnral der'WVrder, ^(rick der priw, purger 
xe Aychach u. a. e. K g. an S. Nyciana tag. • . ■ . . . 

0. Iclie a. ik. Nack B. v. Erkhen Eie. Mlfto iat «laa Bitial UM rtlckMIkaBaa 
BlaM L «. C. »II. t. B. TUL IM. 

. Hr. 168. ll/XI- Oll der Aenfenbotter ron Ololtabnren ie«r- 

JtofNlal, 4tm er ar^M» aygen hoT data flieiea n. ein gtid >^ (leiben , tfhi 
pridhi telienl pawet des gogelnani brdder «. efl*Mi nygev birf dato PMMMa^ 
den lelaenl dea weftennafra aydem pawel von Be*. Diu gni aNtn drüi ; • 
ae einem rechten Selgerel mfcr lirawen gen Undeadorf in daa Oblay gegeben 
habe mit der berchaidenhait, ätutmanauf demMier^ der ob $emem Vater und 
ob ihm steht, nun alle Tag eiriglich cm Me$s nach Meinem Tod haben soll . . 
tcird e$ 8 Tag t^naumt ^ $o sollen die 3 Guter nach Sehe yrn falh n und 
versautnen die Herrn dort irii-der 8 Tage^ so sollen sie eben io nach Inäersdorf 
lurückfaiUn . . So lang er lebt,, soll das Kloster */t 1*'<^> MüticlitT Pfenning 
oder je 2 gut Hallcr für 1 Pfenning vnd dafür ull Jar am ü. Fraweo Abeal 
Tie verfchieyi ein voilea Ampt habeOf . $S, an S. Marteioatag . 

Nr. 189. 1353. 12/IiI. Ich Hanf der SiirmRühanfer ron Shenbach, 

Fraw Ann m. c. Wirtin u. a. v. E. vergihen olfLiilich an difem Brief, das 
wir mit verdachtem Mut recht und redlichen verchaufl haben Fritzen den 
StOrcn ac Sigmashnuren, get) den j^aiftlii lirn Herren ürobfi Chunrad, und allen 
C. de» Gotahaua le Und. für rrchi aygcn i<cut, uiub fechs Pfunt Pfenning 

*) WaU „WctokMr»'*. -i 
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DtkMln im KlaatM liimiiif 1IW~ 13SI. fH 

V 

•der ie «wen pxti ga«b Heller für einen Pfenning:, die wir beratt von im 
«mpfaogen haben, und an unter und unfer JSrbeo Nut» gelegt haben, und 
fallen wir und uafier £rben de« voifwanten unren Berreo des Brobfle«, def 
C. und des Gotshaut ze Und. dea egen Stören Gewem fein, als aigner Leat 
Reckl iii nach des Pncha Sag, und haben ans des venigen, als man fleh 
■igiOT LewI veneidbM f9l« nach daa Laadea nad dar Giaflbhafl Hackt, da fl 
iagafatraa ^d^ miI da« Sacblan nad nach Laadea Radt : atfo daa wir aack 
dhaia aafer Beb odar ffaekkonman ftnrbaa dkaia Raebt Voidroag odar Aip- 
Ijpiaak doa aack-aiaiaMmicr gekabaa mngaa aock fkllaa, wadcür adt weit« 
liakna adar gafftliakaa Racklaa, aoc^ mt'dkaiaaa Saeka*. Wnidaa abar II 
ton iama an* da» vai^. afgaa lla«a*aagll^nidiM Mll^ daa RackMa, and 
Matt fi daa idW fckadaa, daa fnllaa lair a«i. aafar Man da« faiian. 
iiokal da«, a and . da« aalriiaaa aklan mm* daa Uada» Rek«. Uad m 
üvakaad g |k ick ia d. B. verfigeU mit Hainikk 4^ Ofigeakanfer InQial« aad 
Bit H. Halmrans des Haslangers Infigel , der la- den Zeiten Richter war aa 
Aichach, die fi bayde durch unfer Rebt in on fchaden daran gebengt habent 
SU einer Zuiknus. Dat. anno Diii MCCCLV. in die fancti Grogorii. 

. , All den M. B. X. 271. — 0. fvlUt. {(««h B. v. Erkhen Eir. zrlftc dei RarfnliaBiert 
S. Srtl Ulfe In twei Feldfra, ib»r einAoder , einta u^en in «befa, ivei rertieA 
ia aalan L «. C. tat. UMMmn tani« wrkehrt ■. B. I. T. r. 

JI^V. Sub Praepomft» M^tko JI Imkof IiMiii^mi «L Uftl 

t 3/?iL «87t •) 

Hr. IM/ 1358. IS/m. Agaet dir Aafeakoaeriaa aaty«^, Jai* IIa 
aaTU. Fr. Altar aaVnd. demGotekmt geopfert kat Araa kof das Waflnci, da 

n 

Werlin Spitzer vf gefeizen ift . . xä ainem Selgeraet . . man foll dai wizgelt 
jarlicb in daz Oblay y, phvnt Hüncher Pfenning geben., mit ikrts ObaynM 
Cknarada daa Weilbecken Infigel. Ziag: ker Fridrick der Deckaat sa Mo- 

eWagaa, Ckaamtt Wagaapiail, Baiar. dar Hfb^« BkaprÜn ^ Wfiaal a- 
^ e. I. g. aa & Gregoren tag; I « « 

a. «aial w. IT, «feae Mak 

Nr. 191. 1356. 22/111 Vlreich der Perger gefeixen datz Hertzhvfen ver- 
gieht, icui er u. f. E.. - wcdtr Pavrecht, noch Erbrecht noch daüainerlay 
Anfprach haben vf da?, giit, da sie ietzund auf gefezzen fein vnd daz dti 
HHtuttn Undiftorf rechtes Aigen ift, den als vilste von im genaden gehaben 
aidfea * . SS. Ziug : Cbunrat der Weickiar a^ Wiaka^ 3ighart der Richter ze 
llac^w« Rbefibwi dar P«f|er bttigjar ap CMoaw a, a. a« ^ ' 

aakftan JhMmi for vaCir Ikanwn tag ala Ii« Ckftal wasd, 
ai ta« Waii dM'Ptriar 'vaM ^iklMak %» IK t%v- 

II' ' ■ ■ I II» ' , ' . ' 

•) 8« du C«l. Indertd. vetait. Digegen: f Ri«. JnUl Uli (IjVlL) Katas MasaaMSS Ua« 
totdl fBtl. ^Kia. I. a. B. IVll. »7. 
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Kr. tu. M5T. •/!. OmmI, 'Ihte a. WMi« «a MM« dl 

drei gf>r«c£en dats fndindif kiirliMrfMi, Am fi^ 4to t taN dei Mms vi 

dem Katfrloch n. daz Lehen, wt> tWB Cliaiind dem Weichfer rQrt, diM w 

o 

u. fein erben durch der Haiiigen willen vnd durch vnffr fleiuig |»ett vf geben 
hat av ainer rechten aigenrchart den Hailigen ze Undifdorf cerA«!^ koht um 
4 Phvnt Phenniofa vnd 9 Pbeaninge. S: Chunrad« des Weichfen von Weichs. 
Z: Conr. der Morppel, Haiv. der Sehnefler, Bckact der Peckh, Chmnid 
der Seherar «« a. «. L f... m den Oberftea. 
0. m WcWMHf ttafü. a. lt. ti. 

Nr. 193. 1357. 6/1. Hiiprand der Wagenried« r u Airnes f. e. H. 
•A«r/«fs«t» t» rechtes wccbfeis w!s u. verwechfeln iktt Hube su Weiiach, 
woranl der Hennel fiUl» deai IdaMar Yad. M/ir ikum im GelabaM aii 
Algeft fibt, das sa WagMried gdegea ift; fie gdfea fle vf «Ii gdertlN 

wollen »it fteyer band vf dea reicbe (Irin.. SS. Z:ClbiiBral derWafen- 
preil, Hainr. der Scb&taniller, Jaoeb der IViaaer, Bbcnrin der Weiael, 
Frita der StSr n. a. e. 1. L. genung.« an dea Oberflen. 

^ Bnaflat MittV. mS« tthaatf 44. Wh|NilaMv**i v^'MMMrtair BdB MK a^iHin^ 

Nr. 194. ISftT. 5/IL OiepoU n. (Ilreieb vnd Dietel Die Swain- 
padiln vergiebai aftoliob«. daa- wir Jahn alM vogtay 'Mf dea M iils 
Winden, der des OetahanfT reehtei »ygen ift se Vndefdorf. Dea bü vm aMin 
herr geweift, dar. wir dar tä chain recht nicht enhaben. vnd verleihen vm 
auch, das wir rurbnz. wir noch chein vnfer erb. cbainerLi anfprach vnib 
cluiiR'rli i vügtay auf den EgenaiUen Hof nicht haben fchullen . . brief vpr- 
figelt niii her Sighartct Infieel richter sc Dachaw . . wann wir aygcrr Infigel 
nicht enhaben. Des firil /.iiig her Ott von Aeufenhouen. Dietel der Viech- 
chircher. Olt der fraymanner u. a. e, 1. g. .. an dem nichflen Sun tag nach 
vnfer Frawt-n tng s« LiecblmiCTe. 
•. %. ak. 

Nr. ISS. IS87. SO/XI. leb Biltprant der Wagemiader n. Afaaa f. 
e. K. n. (hreichen fein fUB verieben otenlieb . . daa wir recbl «. redllcb. , na 
'■inem freyen gefelgrael verftbaSI beben, nnfem aygen ward) der data Haea- 
Mnsbonen pey de^ mhl gelegen IH. vnd taerfgiicben Mvn AMIIinf der Am* 

gen nrilncher phenning gilt, mit der be(\ehaideflbait. dn (f nteini Hiltpranti 

vatcr vnd mülerJarta? hr-^en fülln, auf den tag alz er Itarbe.. u. die weil 
ich leb alliw iar vull^ »mpt Han dej nächften Snntagz nach dem achteten tag 
der Scbidung vnfer frawen u. ain gefprochnin meffe von Johanna £wan- 
geliftcn. Wenn aber got vber mich gepiütt , fo fullen fi von mein 
vnd m. H. Jarlag hegen mit vigiligen vnd roeffen.. Vber das felb fo füllen 
n iäriglich von dem egen. werde drey febillijpg ber^t^ pMfOHV probft 
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pallMi fttüar Ümi Covtar lato», ill^ Ab et ite Mm | i>>ii l tg dM^ 
wfllMi llMlll•^ ^orleni fiel iltr «•fne*. MM MtM U ^Mr «flM fMi* 

al ■iiier geinain ^(^nt geh , avf 4ie twen vorgeiMinten taf . . JeT wcH 

dem GoUhaus vnd C. t« Vndirtorr anf (;ebpn vnd gcophert auf Tnrer frawen 
aller für ein freyt-s ledigz. ^nvokpers oigen. SS. Zr Her Ulrich. HerChünr. 
H. Hainrich. Oiorherrifn o. priefter da felben. H. PerdilÄU Chircherr le Weich«, 
ChUnr. der Wagenpheil. Seite der Vaoboer. Jacob der Prenizer u. a. e. I. g. 
•B S. Andrea 7ag. 

' e. UnA Wto M 9. IM. 

9r- 1358. 16/11. Ich Fridreicb von Eufenboaea vnd ich Ami. 

fein eleichiAr wirtinn veriehen pcdi^ fiir vns . . dax wir., einen Wechft'l ge- 
tän habii mit vnicr vo^iuy. die wir gehabt haben, auf dem guten dtitz Strui- 
pacb, v.die >n!Vr recht aijjen gt-wefm, und haben wir fi dem..Pr. Vireichen 
U. d. C. dfz cblo(icr:4 ze Nndiflorr. . gegeben vmb die Hü) ze ISorthoucn u. 
vmb den Weyern da I» IIm ti . . verfigrlt mit meinem Infigeln u. mit mein« 
l'nider.'^ Chiinralz vuii Munoenpacb infigeln.. Dei fiot zeugen her Sighart 
vun Fraittentw ricbtcr ze Dacbnw. vnd VIreich der Dachiwer u« Ylreicb der 
Weichfcr u« orberg k tm dnm WeiOm SnoUf. 

0. 1«^« 1,11». H»ekW. V. IfkJMn v«t 4m I. MUlM «• MÜW «lA M% 
telMr ^ Mf iaiaar 41« fcto«re. fic. L c IM 

Nr. 197. 1358. 23/IV. Ich Andre von Wefterndorr vergich .. daz Icli" 
meituen lieben Hern dem Brubft vnd d. K. ze Vnd. von dem Anger ze Wef- 
terndori, den mtin Swcher Ülrich der Werierndorrer faclig zö irm vorgen, 
Gotshaus gercbaft bat. all iar ze Zin« geben Toi ain Halbs Pfund Münichc^ 
PTena. di dann gib und gaeb find, oder ie iwen gut Haller fnr ainen 
Pfenning., auf f. G<h^n tag 14 tag vor oder mch der vrift. Vnd weihe« 
iara ich dez nicht eolaeC, fo foi in der obgeo. Anger ledig, vnd loe fein, vnd 
mögen fi fArbaa Iren nuts mdfnunen 4a mit fdialbn« ob all mein nn^ aller 
feiner EiImb irrang vml hindcrnllii. . mit «cAit lieben Hern Riem AmoMil 
' voB Viietift^. MarA. in Bayern Inflgel geben te fndeflorf an IMnti|f 
vor fand Gorgen tag nach Krifkef Gepttrtt Orawaehn Handcrl Iar vnd dkr nadl 
in dem Aehteyden vnd famlUkiflen iar. 

* 

t. a. B. tt. lila AftacaiUl Haft aa» «üIb An«li «aa »«iiyalWMa Hkncbalk vaa 
•ayan aB«t«Nlwl«b«i. 

ffr. IM. im t/Vn. Idr Bberflait WtyftteMelder* w ■Mheim, 
Xngnci mein eliefcin wirtln, vnd alle v. e. 'v^ehen 'bfenlichen an 
difem brief, vnd tdn dinnt alliM den d. 4, htr U ndir L; 
lfm ^ mit icfdaqlrtqB «nil| vjif mil giyter jqßh^tndklm$ •W^ m jntfefr 
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füwd leda, r»d r«4iic^a Tfiikipf|i:vatf na |wmi^.inltB «pbiNi tai «kmi 
MMJ«MiNid«p Wietem «9 Vad«4ltlf AninoliNi üfm Bmm «irtiB 
«IkB dmm cfi^en» ««rer pH- 1« BimaWI^ bffickt ff«A volwOkU» w» 
€i g tlif e a .Hl, 10 dwi^ «ü VoU, ML wüN^ M Mm, m MMk» » wmm^ 

«Ii wir «« hir kmM htf^ nd am kmtm ift« te fr«|M krfigiayfw« 
Tii mA Ukmk <te Air anaif im Ukm f«r Lalif»» md te hitwi 
wir In fcbcm wn -ddat bwdcrt phawH fBler vnd geb«r Mlsr; Dtr er W 
(■r vad fMitliclien geweii hat, Tnd die wir ut Tafeln alta gelegt htlm^ 
wir liebea in aecb geben det iMlta, dti gelurftf«! |il der Fkaytaali^ vad 
einen Aeker se WeydorF, vnrern teil daran mit der befclitydenlieit, ob in 
du vorgenant von yemim anrprech würd, dalz Fullen wir in vertigen und 
vertreten mit dem rechten, alz der Herrchaft recht ifl, da es inn gelegen ifl 
on allen irrn fehaden. Vnd dar vm haben wir in ic borgen gefettet, tn 
vni vniierfchaydenlichen die erbern Lül die her nnch pefehriben flant. Hern 
Hainrich von Ottingen den ritler, Friizen di n Hufner, inHch den Weyfehen- 
uelder minen vetem, und Stephan Weyfcheunelder auch niinen velern ; mit 
der befchaydenhait, ob wir in das vorgenant Gut nit vertigoten und vertre- 
ten mit dem rechten als vor gefchriben (Itt, od allen Iren Tchaden, Se iiant 
ß gewalt die vergen. borgen alle vier te ailuiaan. Die Tüllen in fam wenn 
H i|eaM»l werden , alle «f eifckayden an idlea Verliehen aa Byfiet, in etat 
•ÜBun wiftci bdfi iedennan aiiC einem ^aecbt, vnd mit einem ffeii^ oder 
BMl 0n felbee lib and füllen da Layftea on allei fanert in rechter peifel- 
faheft« ala lang big wir ß gar nnd jgeailichen va fericbtet haben , ala vor 
fefd^riben Hat Wer anch ob der böigen eiaer ab gicng oder mer, oder 
YOB de« Land Ar. dea got nitenweüe. fo fallen wir in dar nach in einem 
■andt, wenn wir On ermant werden, ie einen andern ali fchidlichea borgen 
felaani als der voder gewefen ill, Teten wir dea nit, fip hant 0 aber ge- 
aalt die belibenn borgen ae manoea, Die fbllen dann aber Layflea in allem 
deni rechtea ah vor gefehriben (tat, als lang bis in wider vert dar vm fi ge- 
mant habent. Dax in daz alles ftet vnd ganls belib, Des geben wir in d. 
br. verrigellcri luit niineiu aygenn Infigef. vnd mit der vorgen. Angnefen rai- 
ner Elichen wirlin Infigel , vnd mit der obgen. miner borgen Infigel, diu 
Elliu fechiiu dar an hangenl. Dar geschach nach Crifles geburl dnuzclien 
hundert iar dar nach in dem acht vnd funTzigoftem iar an dem nechften 
Sontag nach fant Johannes tag ze Sünwcnden. 

0. Die • SicKel dirin. Ahf. In M. B. X. 374. 1) and •) Welichf RTfIder : ela 
talfevr •friaf«a4«f «ui«bocfc, a. I. 2S. t) S. AaffB«ilf de W. faer fetlMüt , la ut«ra 
falia «la lief, «. I. 14. 4) tttlataa« ali^ «rfeak. ttacfMkan, iu afear» ■. aatm talg 
•aekMcfei caMt, a. jii t«. §} {WuMt) fast ftfMtt, «aa aalaM M« gtvIrMI, «r- 
lAw iM vwtiaR, I. «.-'aa. ' 

ffr. 119. tS58l ' Se/Vn. leb Sighart vmi Mteaaw Kiditer xe Ha- 
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dH«, iretfidi off. m. d. br. voa des fenchtswegeo, v. tön ohun4 •Ileo de« 
Ü ta Techent, b. «dar 1. Das mit recbt vnd mit vorfpiwflirii für nidl 
•ham ftttf dew fchraBnea se Dachau, fraw Otilig dew Nycbbaitiiw ifli Weicba» 
vad §$mtkg fi bltl aion Hof in de« Oorf wt Micheln PerebhoM, d«c if 
mm aic«i wMr» vmI da» WiM fi MuAa fud Iplm Mab in N M 
willMi, nd diM liiar inr wit« M wUlaB. i« rimtm mhüB fidpiHÜ 
GüaiMin m V^MM, dan ham d« rdibw li^ it OUqs dw mm k 
Mwi Um ffwht» dar i^daiah a i Mti vid pH da» imIi -IM dar mä 
aa laTaa, wia 0 das vaiUfw Coli, d» di.4ioHhawn mtalM «wr« Dm 
im d« Hd| MiM IM Mi«* IM jitfVflib. dia M$^jim majf «id: aiaa 
fob km äffe« vad firawnlaB aiiwrt Ii* ia da« f cricht Tsd te IMHihaaar 
fericbt, oder wa fi gafassan waeraa, Ob fi wider da felgaraet vad dai 
ftefehail iebt redea wollea, daa foliea fi veraafwortea tat dta aaeM recht, 
vad cböin dann niemant der es versprochea WoVt, fo aiaeebt fi es woU ver- 
tigen mit gprichts hant fCir recht aigen, den obgefchribcn hcrren in ir Obiay. 
Da fant ich ^1. den amtinan von rüchslagen in daz gtricht ze Dachaw vnd 
gen Pfaffenhoven vnd in andre w geritht, wa im hin gazaigt ward an ander 
fronboten^ da« fi daz fr!b recht ircn frewnten chunl foltcn ti'in. Dar nach 
vbcr vierzeben Tag auf daz nächft recht rhoni dew (ibgefchriben fraw fraw 
Otilig dew Nyckharlinn wider auf recht mit vorfprechen , fi weit dem iiof 
auf geben vnd ein antwurten den cgen hcrreo in ir Oblai xe rechtem aigen. 
Da ward ^^Ircichen von Pädaslagen sägefprocbeo. der Tagt auf feinn alt, er 
biet chunt getan in Dacbawer gericht vnd an den fronboten ze rfaffenhovea, 
vnd in andrew Gericht , ob es iemant rerantwurten wolt , der folt chömed 
aaf daa recbl gea Dacbaw: Da cbom aienaat« der fi aa den felgeral irrea 
weil. Da wnidaa aber l&air mb gelingt, die erlafliea aaf ir ayd: flaiäefcbt 
dea felbea flof dem obgefctuibea GalsbawB, dea herrea ia ir 'oMay, Woi 
aaf gabea auf geridiki haat, vad dea folt ia froaliaft efa aatwartea Kr eia 
freie redda ledige aigaa. vad alfo hat dew ebgefbhribea fraw fnw Otilig 
dea ohgefehriheaa hof aa Miehela Peithhoaea aaf gahea aiH aieUMr haal 
aaf afbar fthnaiBca deai ohgea. Üotshawa aa Uadetloff, dea herrea ia ir 

Dorf ae reld le holts se wasier vad le waid vad 
reditaa errea vad dienflen, ala ff ia Ida her ina ge- 
habt bet! vad fatrt aaeh die herrea mit gütem willen md gunft vnd mit 
verdachtem mät in nutz vnd in gewer. Alfo daz fi vnd all ir erben chain 
anfprach nach dem felben hof ninimermer gehubt n tnugen nucii füllen mit 
dhainn fachen vnd des zu einem waren Yrchünd gib ich dem egen. Gots- 
baws vnd den herren ze Und. den Brief von gcrichtz wegen, mit meinem 
anbangenteni Itifigl verTigeltcn. Der geben ifl am Pfintztag nach Sant Ja- 
oebs tag des Zweiif potcn nach Krifles Gepürt drewaeliea buodert aar vad 
aach in dem Achten vnd ffimftzigeftem Jar. . « 

0. Dm frallsMwsr llsfsl als vw. Alf. U H. i. X. i. I7>. 



Oblay fttr recht ^igea 
ailt allea dea autiea red 
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UrksMlM 4m K^MUn iMlwMlorf 1369—1810. 



Wr. 200. 135». 13 VII. Ich Ann ff iinr« ichs des fwam n H. u. ich Hrim O. 
Chiinrat ir Prüder, Vireichs dvi Marfiallcr:! Enrn« hrl von Sitenpach ver- 
gihen.. das wir aur das aygen daz te Sitenpach getchen ift vnd das vnrer 
FraArpn rechtz Aygen ift u. dez Gotibanf« te YnderTdorf vnd das "^ir. im 
Marftallrr vsfcr Eu imjkal gdMbi von dem vorgen. Gotihauf, das wir dir 
auf oihia M reden, noch M l)pffeclMD ImImb weder ril noch wenig, den« 
ab t4t er von feine» giinnden «U Itl . H. Otten infifel von Aeufen- 
HtMo. Zt llir H n h tt k Hmtm tttoapaoh, ttie lwi c h Viilwit» Chi»- 
MI der Swirti « t. e. I. f. m fkmi MivpmiM Hg. 

f. I. «I. M B. V. Hkiir «NftAifM MM «ÜM Mb all «Im» MM#a. Im' 
I. f. ttr. iw ... 

Nr. 201. 1359. 30/IX. Ich Sighart von Praitenaw R. s. 0. ver- 
gich offenleich m. d. br. v. d. ger. wegen u. \äu chuni a. d. d. d. brief 
an fecbent. h. oder I Das mit nclil*. vor michduNnattT dew LanUchrannen 
daU Moching Streich der Vachnaer von Weiggenhouen u. Johanj der Vach- 
«er vea Aefchirchen vad Blfpel dew Vachnaerina «. (MindeBeUeff drew in aiae« 
leehlea v* cblq;tea hinU b. ^Ireichen dem Pr. vea OadeAorr ■.. hinli den 
felben Golabaw« v- hinlx dem C Tmb eioa Hof data PereUioaeii. der wir 
in ledidi weidea von Fniewo Otiligen der Nickhartinn n. des felben Hob 
wiron t\ recht eriten o, fi horten nicht gern, was der Pr. n. d. C aaf den 
felben Hof so (frechen bieten. Dea antwnri mein^ H. Her tbreieb der nr,f 
Fraw Olilig.. biet den Hof te Percbboveo mit irem geAintem Leib ae aineni 
r. felgerlt,. anf geben an offner Schmnnen n. der bielen fie einngflien brief.. 
IKf Efiem §rUänn aulrtsf; fi wolten das fel^ril gern fUt haben n« den 
Pr. ete. nicbta dar an irren n. lieuen fi ledicb n, loa . . Vit des JUehtert 
Inf,.. Bey dem rechten waren Her Ott n Her ^Ireich die twen Aewfenbouer, 
H. ^Irei ch der Dachawer, Cliilnrat der Pürbler n. Hcrman von Moerii^jen u. 
a. e. L. am .Mitmiiag nuch M^cheU lag . . 

e. s. «Ac yi» 

Nr. 202. 1360. 2/II. Hanst der Sumertkau$er von Hugenkausen rer- 
kaMft dem Pr. Ulrich, seinen at^ncn Mann, genannt den JÄMw/et tu IStcap- 
Aausen umb 12 $ck IHunchn. pf... S. »cm .Sinigcr Hainreick der Darh%~ 
perger ton Pastenpack. Z. Her, Vir. der VrMtnger^ Chorherr Mt Vnd. u, 
etliche gemeine . . an liechtmes tag. 

0 rvhlt. B. der Dteki fcn IlaM ikh ttlwbM« tai inyick. fcMMa «ha« Mai. IK. 

de« S. V. Sfkher 1. c. f. SSI. 

• .Hr. 203. 1800. 2/U. Seyfried derAopeolc von Scybollkdarff vnd Jo« 
iwns, Hainreich v. l'urdiart fein SUn verieChen.. wann sie diu crsamen bem 
Pr. Yinchen zii VnderflarfT v. C. geirrot haben v. wonteo aD[|iraoh le haben 
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Ir ■ygen lA fN< 4m Iii «M INM ivffw ftwwi fai IM Im Mm.« 

f* 4w vMb W milt AI« «H frilM mkmäm »Mb «Awpr 1««^ 
MbelAinf, Dm Mekiridi, dwMktnl vai 4ir «tf«i ta& ta » w y. CM»* 
kaw« mV. recbti freysayi^n t(l, v. ftellen v. aiufe« auch fl dea Telbea 
iren aygenn lebenden furpas ewiklirhen haymen viid Tören, wo fi hin weU 
lent . . verfifelt r. fetteftent mit des vaters Sryfrides des Aupecken Isf. Z.: 
die erfamen Ritter her Defenhart der Hofer viutamb in Obern Payren , her 
Seyfrid der frawnherf^er meins herrn des Hargrnfm Churhrnmaifter , her OU 
der Lantfchreiber u. a. e. 1. g. . an vnferr frawri tag ze lirrhimefTe. 

1. 1. «. r. t«. T. lUck 1. T lfkter« Eic. telfto «m St*c«l „S. SlflrMI «e AaaHcli" «la 4i«f • 

•4d|«s ««Nk «taa «pttM ap« «rtaa la 1 AMta ffaUsr nUiaWai MO«, cfr, «. 

t. f. 1. 

Hr. 204. tS60. St/Vm. Dyetriew Dei ac allice 8edit fnüa ftito- 
Milb leBiia 1^ t Mb Ai|ailegmL bm m Kfdi ia plia al dAi d«l 
Plnli FrifiBfeafit e^i in poalilatUbat fsaeraliB vleariai ai ara d» ai anua f. 
>Mri iBKla aaMuB aMaaOarH de VadUlerf ad iaftaaliaai aebilii M Omo^. 
ab de Bareabafn per fe dedicataai ladalfeatiae 40diec«m.. alliaM Vea- 
(ia Attfndi ia Maiia awaHMaia. 

t. Ml frtSNni. wiMMm flifaL t. H. tl. 

Hl. 205. 1361. 25/L Ich Clreich der Alh'nger vnd m. H. Gedraa» 
feiljelien offaal. a. d. bf> a. d« d» d. aafdieal oder kl.» dei wir daf 
fll, Am iiI>p> ift la Ml^^ Ob «rir ^ wichaifta woltea adar mm- 
MB, fa Mlaa ulr dia afa«. fil t^mm tmUm aa chaaÜM gila« aiwr 
^ar fMatf aa IteMMsb, ab fl aa abaaiM «ailaa fiA Mw fürai. pte^ 
■iaga, vad vaib Ms PlMaiBf , wtUlm m iWM dia fcMihbaibft add dia 
iaelipawffaB aibt e t aa l M, fr IbKen faediatlritMifBbfl wad dia wiebpawiia 
aa lieai vorgea. gdl albta IM aaab engea, lad Bilfea wir Mi daM fll 
IduJSea irafer Irtai, vad aidgea ee wol gebea, weon wir weMea. Bat ia 
dai alles fiel vnd vnaerbrocheo beleih g. w. in d. ßr. verfigelten mit Her 
PerilholU dez Aüfenhouers Infigel verfigelten, der daz durch vnfer vieizziger 
bei willen dar an gehangen hat im felber an fchaden ; dar Tnlter wir vns 
verbinden mit vnfern trwn alli daa fiel z« haben, das vor an difcn hricf 
gefchriben (tet^ wan wir aygner Indgel nibi enhabca. Dez fint Ziwg Her 
Chdarat der VVeigel Pfarrer sc Eynfpach vnd Her Sozx fein genozz. Chiln- 
rat der Wilhelm do felb u. a. e. i. g. : das irt g. d. m. z. v. Krifis geburt 
drcvtsehen Hvndert Jar vnd dar nach ia den Ala vad fechliineB Jar aa (aal 
Mm tach als er bechert wart. 

a.a.ak.Aftf.iftaB.i.ifi. 

Nr. '^OÖ. 1361. 18/11. Sighart von Praitenaw Richter ze Dachaw ver- 
gicbl daaa fliitceabl aaf daw laatfcbraaaea se Oaob«weeri4ai cbon Häjypreolit 
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CWmUmi DtaU* leiMt'ihmriMwn .«..«Um «ton ii«b «rMr pün« 
pfcBÜaf vab.fil«r fal «wtiatiiik.ptaMhif..- Jbfffialf 4m Alf 
m^mim im fUikim Hanl nt §lhm o. ^» gi li y püm im Cktani 
im Tidriir.« an «id «!• 4« MraMM Mute Md dw «Mhk 
flgi, im er |MMEgMi.«Mib Mcbi pMM iiMte.. & dir IMHr* «.1^ 
a4 dM fimnag «HHh & VMaiwUg. • 

llr..«Q7», aVYlI» Wir, Infi .Pirach goMi.iMMVl«^ Oi» 

QtMkmu M VndirdNf^ wd dar .gßmln Gomm dt Cilb TiMtB 99sMA 
4l| lifani pvfarf 'a/ d. 0i In IMrirat ft« odfer» l.*^ friF ndbcd li^Mi Mofi dar 

le Gflnding gelegen \(l Tnd deo Pterchtold der fehrefir ieUottt fnn iMt, hl- 
cen habe» Eberharten dem fchreiär dei vorgen. Perchtolds Tun ze ainem 
rechten pawrecht , die weil er lebt mit der bcfchaidenhnit, daz er v ns den- 
felben Hof iarclilcich verdienen fol mil der rechten gdll, die te recht da ' 
von gehiirt vnd fol aiitti die felben gult ze rechter zeit geben. Tal er der 
nicht, fo Hab mir vollen ^lewalt in dar vmb ze nölten vnd za phenden als 
auf andern vnfern aigen gütcn. er fol auch den vorgen. hof weder zertailn noch 
s« rain vnd fol in ze veld vnd ze dorf pSwleichen halten, fach wir eber, 
daz er öd werden wolt von feinen fchulden, dar mflg wir hn vinb z^ spre- 
ehio in YOdemi aickAen pawtlding Der mch, dar ina er M iircbleich der- 
ulgen IM. weotf wira vodem; tal lA' es daM paaiara la im aleliftea 
lar daraidk. fW ar deaniola, i» yi4tm IWaaw furnndli äbif dia aa aaf daa 
YiillBaai vaifea^ fttlat. waaaabargal vbariligapefirfe|<fo(lll)fM'aai»a^har 
ladig vnd tot -watdea aa aN «al^MMi • attar« IWaar aifcea vad insvad, v«d 
Nil' wir «B data viadM pdHaiah ha vaM val aa dail^ vad aril daai fwiaki 
des im gahirt.- «la tri» dai «i akgiaagt' das AR Ivit hito «af ülaa 
daai * Ua' hat; DevTiedla^ fiaB «eaaa; Itpr'PdMMaM «aa Adfraiaaia, 
MaiMa der WaM« ehdaiiid 4» ludMMekmr palmar aaDMibaap vad «. 
a. I. 'viid das 'aaA daa (Iii vad vnlaaMaaha« baMK de4 geben' #lr idi 
dea Mef verdgellen «fl Vafenn vnd vnfere CaaaeBli InNfelv' die peidew 
dar an hnn^rent. Der geben Vk'ard do ni. k. ^, Cr. Drewzebcn hundert iar 
dar oar in dem ain vnd fechrgofteni iar An Saud Maria magdalen tag. 

e. all Varblatt Im Cod. ladtniarf. Ul. ia 4w k. BlU. C. M». »rtft TtmaM. 

llr. 208. tf69. . i/yitjwv S. PaatbilejaMi^ raada^it D, Vl^tats, dfcMü 
da Lawgingen haine eoeKe ppioi efroa a. IL cec I. sii. , ^ ^ ^ 

Ttni. Im CaL vetut. aai 4cm IV. Jahrbaa^wt». <• w , i • 

. fti SM. • im > U/H hk BalnMr datMeabaaei pulfer aa-Oal. 
kÜBi lai iikll^MIdlalaietaer wiillBaBd iah»J Ibaik» aariahia . . im 
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das dana* to^ allar nhart vad vaa raebt,. die. ,wir le' leehea baben gebabl 
▼a« Hm Vlrakdi^ vaa Abaaf^i^r* df|B wir^pacb a^a bp Vlniebaa 
da« ^rabft n. 6, Ved. recht v|id redleiab veraifaat habaat, ale fS de« vei^ 
allaa «aia^ TOffea. herren g^t biiej: ^beat. . fBr eia ledip T^aaikiaierta 
gal vad A^r ai» raebU aigea fi^y^ vad vattOf(|ipcf ia vaebfeliwaia var- 
ÜMI fiid verwecbüelt vnrii iren ai^ee Weingarten., la Cbalbain.. fen ff 
VBf dar TBib gel>eB habest, al« irprter, fageot die wir dar ymh Tonjnn iniie 
babea.. der Weingarten wird ze fürphanl gefetzt.. Mit Perchloltj des 
Höchen bawreri vnd mai^Wr^UeinfiGiis i. die M^t PHi'&tV^ 'l^ Qioiitauu . . in die 
purificattoni«. 

*•' • • . ■ . -1 . . ■ » 

t. 1. 4. f. ISO. B. T. Erkher tah noch 4ie UrkandeiBd teiehaete die SicftI: S. Percbt. 

' HahenktDier: ein StnilktftcQ. 9. W«ri<tH tUlnricf : eia tehrettcBder LfWt !■ tedUVcM 

' • fl«tMll*» MUMt; «rsytcltlce »iwe Bria. lB«i L c r. US. V. 

Ifr. iiO, 1363.' UAh Haiareieb der Hitelbaimer a. "f. fl BieaiaÜ 
imrhmdmt dau er mm Aygen gelegen le Glan' Fritsm dem PWefier, Ibeeb- 
thildea f, H.fttreialedi|s freis Aygea vmb 3phaat ■iiacker pbenniag eerlati/k 
ka^f dfleea mH niempt' ehaiaen Oiealt gebea aoch dieaea^ daaa iaericb- 
teiehea s^a phennig gen Frifing dem pifchof in die cbamer«. S. Cbna- 
lat dinr 'Weiebfer. Getiag: Chnnls der Richter a^ f. Sua Haiaricb u. der 
Seboahafarts «. a. e. L. g. . an Herren vafnacbt. 

a. a.ak 

Nr. 211. laaa. 25/11. Ich Ulreilb der ak von Aiieniperch , Vor- 
giob vDd tin cbi«t oMichaa mit d. br. /a. d..d. in iebaal;, adar k* It 
▼mb den Saliaai das OrÜtayl äm Mfeieb da» ViafiadbÜBt va* ddr aa 
Mas bat gehabt, aas de« swaiai Gtfees ae IcMM^fM« daft m. gabaa bai 
de* aAaw lUnaa;, de« Tu. da. VaderiMri; ¥«l i* ilea FmUI dar tffda% 
a^it rehtf » weabfel.in^ chanff geben hat feiaep ay^en Weiaprtaa^ der ge- 
kgaa iA aa de» Hab, vad den felbaa Weingarten, ^ Jacfenb9l(M"aB daa 
Zabeats Hat, na von mir enpfangea bat, Alfa das ich den obgen. Zebanl 
' tnd Nraa dar' zu gehört, vnd' 'ah In' dei' TOrTeiibofer von «ir aa labtfa ge- 
bebt bat. Nach' feiner gepet willen, vnd aneh dikrcb Heb Tttd l&rdrang wiHeii 
des Oolsb. se' Ünd. Den felben tebent gefreydt, geaygeat Ina, iHd eaeb 
aygen mit dem brief, dem obgenanten erbem Herren., dem Pr. zc Vnd. gc- 
niainchliclien frineru Conuent, fpinern Goi>:linus vnd allen feinen Nachkomen, 
Dax fi ewichlichen d»'n ob^en . Zt luiil niezzfn \ud haben füllen, al/ ander 
ir aygen Hab; Daz ich, noch nll nuin tribcn, noch nieman von Vnfem ■we- 
gen, dhain reht , vonirung, vnd nnfprach llinli dem ohgcu. Probfl ze 
Voderflorr, binlz feinem Conuent, Uintz feinem Got/.h. Hinlz fnnen Nach- 
koaunaa * aoel^ bints dem obgen. Zebent aa Trtonliofen nymmermer fuUea 
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«Mb ■ilfBH, fdhübea, im^ gewüMi fai Atii «bIi, w«lar ■!! nll« ffVla 
ä«i gMiMl wir, oder a» vefcl. W 4m si ataM wuii llllMi^vickaBie|ft 
ich obfen. fltmidk imt all AbenIHNi far laieh val ftor aU aiala atibaa 
tiem oftftB. cfben Hefraa., 4eai Pir. m Am. t C. r.6atik tad allaa lU- 
■ca Hachkaauaea, daa briaf varfifaHaa aril Biataeai aokaagaadaa laltgal., 
Dai gefchccliaa ill, aaah Chriflez gepOfdt Drfaliakaa Hfladatt Jar fad dar 
aach fa dem Dray fad Seditsigiftem Jar, des aldillaa Saanlafl aai^ ftakl 
flalkiat laf det Heyligen iweir Boten. 

a. t. MO, Ifack g. T. IfftlMr «la StcfcisM vm mku gM Ualu •eJuif ftthtUlM Uttt 

■tt. L r. aal. ah. la ■. B. x. tra. 



Nr. 2ff. ISIS. M/IV. Gbaaiad dar Pallaakaatar aaiyUl, dbaa ar 
diw wia «ad 4ia i»vm, die aaf daai Palaapack fdagapi fiad vad dia |a> 
Iwraal aa die littl^ die Obaaaad dar Widaaaaa vaa Vaiaftail taa «ha ae 
|cehen hat» «ewideat Aaf t. aigen aa vatbUNa Salgflt daai TiaUl Vir« v. d. Q. 
aa Vad. Dafnar aaV aiaa ala «wif a lieckl ia daai Ootahawa praaaea «ad 
iiriaicb VIricb dea Goftera aelif iarUg do von begen vad feduig hallir aaf 
den felben Jartag do von »e Spennt geben. H. Chunrad der Weichfer. 
Der täding geseug : «ein vetler Hainreich der fuilenbaMfer Richter se Heb- 
rechtzhawfen vnd Ott der Swab von Ynderftarff v. Qiunrad der Wideoniann 
von Strarpach v. a. e. 1. g. an S. Gorgen tag. 
I. L a. c. f a v. 

Ffr. 213. 1363. 28/TV. Margret von fre)bcrg Mayn«rlnn «um Holt« 
hekennt, äs^st der Comtemi $e%iiun Hoff Gelegen «u Haymperfdorff, dea vor 
Virich Scbaiiibeck Inn gehabt vnd gepawt hat , dem befchayda lieohartttt 
Sehambrck dc!« benannten VIrichen tochterntan verlassen v. geliehen habe., 
aacb Innbalt des vrberpuchs.. auf drey Jar.. aa freytag vor der swaier 
awalfipolaa PkUip vad Jaoob la daai i« vnd \x Jm. (Ohae JalulHMMbrt^ 



JNr. 214. 1363. 29/YI: Sigbert von Praitenaw R. s. D. heurkundet, 
auf dew LaatCdiraaaaa aa Dacbaw Heinrich der Lehner von Aerenpachf 
dee altea Turnaen Sun von Otmerahart geklagt habe hints feine Stewfmäter 
Adalhaidan der Tumirinn vmb fein viterleich erb vnd da$t sie terglitkM 
mi4m aad dia Taraaariaa dba ^aiaricli fein Brüder data eigen dataOUaaia- 
hart rtarfawaa *iNid 4aM< fenMM Mi. S. dar 1. an Platalag aacfe 

e. ait s. wia VW. 

Ilc 1304» t/X. Pai«!^ vai| BwfMaaa« Katlneia f. ali« 
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UffcvMm iM ■ I n fi Miralnf ItM^-IMi. M 

« 

M fii«.d« Mliy. afw. KtfliraiD llvg«i|ate v», 4m fdtte« M halb«i 
M filfHil farfcMI f«4 febM ImIim KkMtr ViMoif , ipM Mtfimi 
Mm Af f. & KalhnlA mm«s ftia IWwwieli «. Cbmm ncfcbtAi 
«9 iMf fii r dMi l i Itbi, poü «r dle«i PraUl alle labr 60 PlieMüif fcUa 
49m CoMrenl • Schilliog Ffvnning der Un§cn i^ler o. giber MimcberPr, 
oder je 2 H»ller für 1 Pf. Die Erben $olUn für 20 Thunt Muncii. Pf. 
dea Uuf 14 Tag vor oder nach Liechtmeffe Itntn kunntn. Mit ftfiocm und 
feines Vetter* Hrn. Ulrichen d«ft Bafenliouen se OwtolUUitufeoI** ia diftOyo- 
Bifti fnartyris. 

0. l\n n. rehn. An dm rtrieh Ii t wohl ertitllra. Cmtrhrtn : t. OMd d« AWMiiliovn 
nad, Heia ait Scliw«B|br«tt , U 4«« 4ia »cImm«. ^ack §. T. 4lltfcat war u«li Aw 
•■ian nM n« ul|lt tlM Mb, nm IM* tiiiitt« 4Mtk«r «t IcM m w Iw. I. «. 
r. sr# v. 

Wr. 216. 1384. 2/11. Ich Chilnrat Eberwein von Htirtelbtch v. ich Agnri 
f. E W. veriehen . . daz wir \n\h <luz Wizmat, daz da haizzet die Krainerztd, 
daz ze Hurl( ÜJHch gelegen ifl vnd diiz S. Veit von Aernzell mit der Aigen- 
fcbari angehört, da wir recht auff wanten ze haben, lieplich vnd freuntlich 
nach vnfer frcfliit rat uertädingt v. uerfcbaidea fein Mit der beiciiaidcnlMit 
dnz ich vorgen. Chuor. Eberwein , Agnes mein inrirtinn v. vafer leib erben 
je das ellell, das denn lebl, du wiiaat Inn ffillen beben v. niezzen füllen 
nll allen ereorecbteii t. aatieiiy diedaraft gebOnt.. v. fiillcat den lieben 
Berren & Vey| v. Aenwiell iiiclieb nanlienen mit aine» pbnat waebf, daa denn 
|ib vnd |lb t9jf aaff S. Hichelalag vicneba taf vor oder ?ieraahn, lag dar- 
■Beb,, neififell v. feneflent mit den Brwern Hein Heirfa fiapols von Aenfen- 
boactt Inflgel.. Geattf v.Taedinfer; Hr. Hainr. der Hefcb|nger ae den aei- 
tapi Pbarrer ae Aemaelle v. Hiltpiand der Wafenrieder KirebenbieMI da rei- 
ben V. Heisr. der S|iilBwegg von Egenbonen v. a. B% 1. 9. . ae vnrer Pniwen 
tnf ae Uebtmeaae. 

e.^ •» Mrkrtchen. Hack B. v. Kfkhtr claracke« draytekJfet SthUi mit «tatr Sckatra, 

iM.'t. «. f. ffr. 

• 

HiwilT. IMd. 2e/il. WirSlapbafe dM Bllar f. f. 9. HiHeal^ 
fi«r key Min vnd HiHan kk Mjm^ M na Tynl, Vagi dar fiotdmrfto 
Aflar, fMea* eiai BritUiM, BaalieM albnlaiehaa mit d. Br. Vmb all dl 
flaHmif dl dar 'Hn»MI||9 caiftlaicfc am dar PMbll von VndaffdMf tad daa 
Caaai fliwaiaiiilrbia da fatbea an hia larbaa hat, daa M vaa Mh% 
Itafiat BgpiaflMniMi , Hiilera^ ObnaaUea, adela val vaadala» Anaaa vaA 
BaiiAia, ab aa ad rdwlde» kdai, daa ft aageair iobt farlAiaa aaa da« ak<* 
fea. Cblofler b& Oadirflart «aa daa wir,, daa fei voa Boanaa adat aadam 
r aa t a adar 'hab, wie di f eaani oder gebaiaaea wir, Daa wie aicbb amiaea 
aoeb wellen, das der felben verluft, wen di beMlicb, er fei GtUMA oder 
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weMltAA; «ter «ii«M, oior wfo er geMwt wir, 4tv «bgi Dt. chi 411 
im4 n emth. «mimii lai^di dir vMh Mwa oto « Hnliuai i hi Mi 
««it. VW dw tnfc' leMMM wir allMi ^nnm' AnpilMM, Vim iw ii «, PI»* 
fem; ttehtehi,- vW «Hea aadwn, wte M gwiwiit ISmi^ Üe wir WkMh 
«dir tBn^m* ph/hmen, erollteidMii Uj tafeni gtwMittt tW taMm« «ft 4 
yetamH ^ Ttor tafw im ii well, wm dlnHier iwrittH WefM, wf« dw g«* 
nant oder gebaiuen war, das ir fi dann trwlicbeo vor den oder dem feNMt 
Ton mfem wegen befchirinet^ vnd nicht geftatet, das in yemant dhain Bo» 
fwSrung dar vbtr lü in dhain weis, dm ift >*nfer will, vnd wort. Mit Vr- 
chünd ditz briefs den wir in geben mit vnferni Infiffel vt-rfigeUen. Gebe« 
tu München am En lag nach dem Suntag in der Vastcn, «Ift man fiiiget Re- 
minifcere Anno Dfli MCCCLX. Quarto. 

a. Du siffH a«lgl lattglki «• k^HiM Wackaa In toftcUiaB MMb Akf. !■ 

H. B. X. 277. * 

Nr. 218. 1364. 19/XI. Ich Percblold voa ' £yrebhouen vergich lllr 
iNieh vttd fiir «II meio erben; . das ich nocli kiw nein er5 mf den h^mtm md 
hiibcN, die de» fotshanf find le Vndentarff, nü ner ^men foHen i3 vogt- 
fecht, denn von iedeoi gni ainMi meinen kibem ynd ain fcfin . • es wir nenn 
ob vnfer aygen nun oder vogunan ant den gdlen feflTen, dn «A- 
gen wir wol vodrnng bin beben als bints andern Tnfem lewten, vnd ob' 
wir denn id nacben wollen greifen, tcb oder' m. e., dan den gftien'al 
fcbaden kdm, das fi Ad davon worden, fo' nag das vorgen. Gotnbaws.. die 
pawlewt wol verberen, vnd mOgen fi lauen, wem welleot ' irndf dn' eot 
ieb vorg. Percblolt noch kein m, erb nichts Widerreden noch tfin.. mil «ein 
fclbs Inngel.. an S. fiirpeten lag der hlg. frawen. 
t. L C f. tT ' 

Nr. 219. 1364. 23/XlI. Wir Stephan der Eller v. g. g. Pf. b. R. 
H. i. B. Gr. ze T. etc. Bechinnen u. ni. d. br. Daz wir den Erwirdi- 
gen Gaiflie ichen mannen Dem Pr von \ ndeflarf von d. C gemainchleichen die 
befunder genad getan haben vnd tun anch mit difem gagenbiirtigen brief, 
alfo das wir emftlcichen mainen vnd wellen, das Ti mit dhainem Jaeger 
noch Valohnero, wie die genrat fein, oder wen die nn.gebflren,. dbainerlay , 
üaflnng bin MvlMs haben, noch leideo füllen in dhaineO weis , datoa welioh 
in vnTer verflialt. brief dar vnib biin«nnk. Vnd vecbielen aOdi die idb.m* 
inng nilen lignni vnd V ai dwer e n vor gelicliiaen emftt. htf vntern. gwnda* 
vnd bnidin. MÜ vtchAftd dün briefi den wir in geben mÜ. Mtea liabnnJnni 
WMm§ Stephans nn%diraehehlen Inflgel wams wif yeinnnd vniwi Intgeis 
hUf tos niobt «nbneien.'Qe]Mn vor Aewttdiaeb anf de« Veld an Monlagwefl 
den WeiBaebt taf Anno Dil UNI*. COC». fl»nagiif«u Onarto^ • • • 

n. i iiisnml«>li > w»etf tmwn Mifcum ala ainrt aaf sla maass i n n » a iipl HlM 

dMa ffin^t Itt. Dai Siegel «ndtntlich, tcUt die ba>rlMhca Vwkw IS slasai sAflf 
aatar ist fwUntea ManaliuN ittkradra SdUU«. a. B. IX. III. 
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qyMM üt Wtutwn M«nM lIM^IJMl ff 

. nr.tM. iai6w 2Vn. Ibfnkb itr Wdf m Hritrik«M«f4lM<MiN. 
Ml<)«Mb fidt« Sil» 9 MtiMiBBAcdMi JMttapMliAcMinMdkMr e. W. ■» 
OfM BriMB.« Mit S. FHMdM Inl^ri von IfismMiw. i« Mte( IM 
gmewf: Hainr. 4er Mrider, Owliart dar Ifoyr, üafair. im laifiaf lO 

Uoluhauren gefexzen . . an S. Johanstaf ze SAbaaten. 

S.tl. UNmkrift: filttlfpa^ MUknM (auSItonlMliM VMlMMskHMa), 

Mr. ttt. 1365. 6/VlIL khFxidraich derHadfiMh. it TMi^ le ta 
Z. Ribler sa Ajehaeb bacbena offaalaicb . . vaib daa Hof des der All Ober« 
nayw ?ea Hereabaufen van aMiaan Vaidan IbeligaB aa Leben gehabt bal| Vad 
dai.. daf Driltatt aaKatbaiaia f. Tobter an gevallaa wai. Dai die falb la- 
Ibareia aa iram tod pett taht vad tedleiob la aiaaM felgeräet geschalt bal 
an da< gotshau« ze Heresbaufen mit fogetaner bercbaidenhaiti dai ein pfarrer 
deiler baz da fcdelhaft gerein müg. Ynd die weil ein pfarrer wefenleich 
da fitzt, fo Toi er daz obgen. Dritidil des hoff niezzen vnd ynn haben mit 
aHea eren rehten vnd nutzen Vnd fol dar vmb an irem Jar tag Jaencieich 
drey fe! Mers haben. Wenn aber ein pfarrer niht wefenfeich da filzt, So 
fol das obgen. Drittail dez hofs dienen den heiligen ze Htreshatifen an dar 
liebt vnd nyemant anders. Vod daz felb obgen. Dnttaü iian ich veraygcnt 
mit difem brier vnd die Lehenfchaft auf geben Lavterleich dtireh got vnd durcb 
baiie wiUea mein vnd meiner vordem fbL Hit guad vad willen mein« Ue- 
b«i vetlara H. WilbalaM voa Haatfaab. . . Hü dga aaa i Siegal aa Fiaflaf 
nr & lavnaaaa lag. 

t. i. muM «.MnaiMM, «aa im ntiat naiatHa Ml Mi • anmai aa-iMh 
mUtm 9m^ «kaa Mm. 

Nr. tS2. 1905: 16/XII. CbSrir. der Hiknnenpeck uon Hertihaufen 
V. Anna f. e. H. erhalten des G. Yndesd. Gut dastlhtt, daz wilant pawet 
der Amman, vmb dif gewonlichen giilt.. aun drifig Syben pfunl pfenning 
vod vierzig metzen Roggen vnd dreifig meizen babem Aycbacher mfiis. 

t o 

Jaerlichin.. le geben. . Wann wir dazveld vber die Parr pawen, fo fälea 
ivir In dai felb Jar geben Ifiar drifig aielMB Aaggaa vnd zwainzig metzea 
babem des aor gaaaallea mausi.. ae Porgen setttn tair: Harraa Diepoldea 
daa Farcbiiraibt, ielaaa dee Vilitdnu Schreiber vad Cbdar. daa Hayr voa 
Göttifl^arg vad Haaaea daa Hayr aaa CNiaapdcb vad Warabara daa Hayr 
«aa AaBflkoba vad Cbdar. gbaat fllablial vaa Haadahiriad.. aili Haalba 
daa Hfliagart aoa Scbdaliaaparg I. Diepolla daa agaa. Farbltiraibl L 
Zawgpa dar Daadiag: HOlpraal der Wageariadar vad ^Ir. dar Pbaw aaa 
Ayobach vad Ebarwaia der weia a. a. a. l g. .. praiiaa fetia tcttia poll 
d. f. Locia. 

0. BeUa SUfel feUca. Unnal heUft Hau d«r MaUiafw. 

Hft ns^ IIN. 1/X. leb Hil|MaBl foa BMfiag, R. aa Oacbaw vor« 
MIV, 7 
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gifk. liflSniBipk br. m Mehl» tngam, vnd fSo kwii d. i. i. f. h. 
<iAec 4: Di».air nick obm nt ätt^Mutam m DiKlitDrIiiiir. von OMiik«- 
bMi dei altoB Tutmi» Soa. tad verlfgl di. «m Ayfen geiagea » Otmm* 
Iwd; Haiqr.'. iem LeebMV le Olttmdi«Rd. Ibineni Prader. tnd f. Ma% 
das er in redleieh. vnd clMmBcieh ae dbmtm ^ektu kat. vad Toidf I «taft' 
in das. nach jneiiu Herren Rekt|ittfiltt bg mit feinem Ayd. $ar aii rechts 
freycs aygen. Ze vrchünd gib ich den Brief von Gerichts wegen, mit md- 
ncni anhang^endeiii Infigel bpfipplt. Der kchn ifl. dcz naerhrien Pflnlzta^s 
nHch fand Michels lag Nach KrilU s (ii purt Drewtehea Hundert iar vnd dar 
nach in dem Scchflen vnd Scclilzkislen iar. 

0. S. Bllrrtdl dt fintlBg JadlcU la Dm. f. S. K. 2«. Akf. 1b IL B. L 271 a. 

• • taf. Tl. ' 

0 m ■ 

. 1869. 24/a kli Bainiaish dar iehtfr fw. Wiflitakhr iM 

Uw«lükail aei» «laidww wkttfMi vmI Hanl vnd pcicMoU Ir piMer afclnd 
Tariahen.. daswirauf desGolfbana von Viidlllorr Hof den W«flit hnf« das 

wir ietiunl pawen^ nichts ze rprechen haben weder von Ichens naeh TOn er« 
prechta IKK h > on pawrcchi:« wei^i-n . . wenn aucii der proft . . ze den zeilea alt 
man giil ywoiil eichen auf lümi, l)i\z ist alle\\ iar in den nwchften vier Wo- 
chen vor Livchlmeii . . dai IVib gut vt>n nhs mif vodernt, To Tüll wir in es 
ledig vnd los au(§eb»o an M anfprack aller viiler erben, viid foi er es dana. 

o 

JwMeioJi ainden se tbM vnd ze dorr, vnd mit dem t^ericht, daz dar xW 'gd" 
bftrt; tw» in dar an abgieng, Daa fbl er haben aof aller vafer hab tflar* 
nUbwIdiMah« wir «bea . da» yMian von vnTar wagen iahto liwacban ardit an 
das vwgenant gdt, daa dea egen. Gotfhaua aigen'ill, wn» tnfer dM der 
Yorgejn. vier le9> dannecb lepfi die füllen lieh n n i w nrtten in fein bans, vnd 
filllen dar aua ninaier ebftin«tt,. pis da» wir in din Celben .anljpmch jr $iaß!Wt 
oder mar ans tragen» an aUen desgotOnnafdindeiL Tat wir de^ iai;||t, /wiis« 
fein denn das Gotfliaas fchaden nim, den fol er babaii bials vna als. van 
als vnfer laib vnd gdt geraichl. Wenn aneb der pvoft». das gdt von vnfnnf 
genimt, fo füll wir vns in cbain nat« noch in chauien marebt» noch bindar 
nieniant fetssen, noch verchamraiem, denn mit irm gdlen willen vnd rat .ji , 
verfigelt vnd geuefteot mit Perchtoldes des Bngellbouirs I. van Cbnttenokb. 
. . in die f. Malhie apH. 

0. Das SIcfel zrijt ein Weih, du ^rMe Arme In i\f Seifen iteouit. Kacfe t. V, 
Egihcn AbliU4ao| dtmal« aodi zwcy Mlügtl «ichlbv« «oliia tia biiet. be. L c t^.Sf |. 

» 

• !fr.''225. 1367. 74 /IV. Her Vlreich der Stumph von Syelnpach v. 
Ifagdal^n f. elichiw wirliiui.. bekennen^ dass sie tcvchsehtceis verkauft haben 

mit l'r. I I reu lien von Vndisilorir einen aigcnen Huf ze Mülbach gcgvn eine eigene 
Hube des Klosters zu Syelnpach . . Zr.. der Fliefer. Chunr. der Wirt ze Sy- 
elnbach. Ulr. der Pri^. fib^erw^iu der Weinel, Marteiu fiiwaiack u,.;». e. 
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L. g. lUü sftni rn u. utne$ Ochhi^iuz Her VlreicbM I. voa Ewfenhouea . . aa 
S. Geörifpn lug. 

V «.HS Mm« Mit, jtMf find «■ Avutakt. . mu «luatw vi« h«i. st. ai*. 

Rr. 22«. «367. 24/vni. tu Golm Namen Amen. Idi didnr. Bu- 
iMnetder, CbSor. dct alten Bttlenuelden filifen San uergich«. das ich meinen 
Hotte Winden . . der nein rechts Lehen ifl von den Brwern H Chunr. dem Weif hfer 
Ritter v. Hrn Ott«m dlMh Al^hoaer.. «« katfbn gegeben hnn dem iMlcbai- 

dem mann Berehtolden dem EngelbrechtzmitllnntT, Frawen Kttnigande« firiner 

El. W. T. i. E vnib 45 Plmnt guter s-tUvr Muucher Phtoning.. nach gelTl« 
• Hchen V, werlllichen Rechten., mii Chiinrad dos Aüfenhouerü I. Tadinper: 
Hr. Chunr. der Weichfer Ritter, Chfinr. der Slranpel te Vndifdorff, Hetnti 
HÖmün. Wirt dafelben, GcifVIbrf ht wirt te Weichs a. a. e. 1. g« an S. Bar« 
Iholomeua Inf des hig. Zwellboteo« ' * 

0. mt ondftilllrhrm SIffel ; bclnihf dr n finren Rinin nimmt rt«« «pUi«* Srhotibrett 
rill, aor weJcbem die Scbecre war. .>ac)i B. v. Efklier irifia daj runde Sittel •» CllVB« 
radl Aiueohover nur das ScbaUbrcU mit der Scbatre. bc. 1. c. f. SC9. v. 

•« « . : 

' ffr. tt7. Ich Ohnarad der ObbmenflniMr aiimr ftrgldi ^ 

taMüi m4. ht, Ar mleii vnd /. a. «. e. vnA das gät an fiMeMI,' 
dMlh In vnd mnin An 4em faltbins fSben habent sn einem Belle t fte 
«hl feelMe llwys »ygen, das fch noeh dhnin okmi «fr dar auf nichts sofpn« 

ohen haben, denn daz \n§ ein roair, der das (|[4t pswet altelar, geben fol ein 

bdn vnd ein meizn haheni zc vrkunt, daz e.s von meinen dem gotzhaus wor- 
den fey. wer aber daz niom erben das gut mer befweren wollen mit dienften 
oder mit andern vodrung. So fol daz ab fein viid ful daz gotzhaus ein Ledig» 
gdt haben fur anfprsck rod vodruogf De« ae vrknad gib ich difen br» m« 
m. a» J. 

1. 1. 4. r. T. Daiam ffhU. Nachdem Rntndbach itt das Gut in Parfmll, T.indr. friti« 
bvrc aai tea J«^ 1190 aa da* Klaalcr fakamaea. Vfl. Haadt SUaaaaakacli 1. 3»S. 

Nr. 228. 1368. 24^^ V. Ich her Cbunr. der Klammenflainer von 
Diirgenuell, vergich offenlich m. d. Br. Hir rn. u T a. m. c. a d di in f. 
lefent oder h. I., Daz wir der Vf)glei dhamew <ii wir haben mii doz (Joiz- 
haiizz göl vnd vrbam ze YndiTtorf, die von vn* vad vnfern vodeni da hin 
gi»l>en find, duz ifl Paryfzell, Maulriiliauleri vnd Walgertzhaiifcn. oder ob für- 
baz von vns ilit iner vrbar dnii vorgen (Juiziianz geben wünien, wie die 
genant waren, hohem noch nienri füllen, noch enmugen , weder ich, noch 
mein erben in dhainer weis, denn daz man vns von iediichem einen nietzen 
habern vod ein hän, jirhlich aü vrluind geben foi , vnd nibl mcr füll i|rir 
fi befwaren we(|cr mit tnagna, anch mit verten« noch in dhsioer vrfis. et^ 
«fo «ok 4ann, das der vnfer einer odec nun, anf irr gfti nim oder men 
wm wi' alsMn. da habent Ii nihts mit an IcbaSea* .wcan nr ii^ 
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■bOT aiMT IBfl«, fb ttigm II hi ab falMn. ww 11 wdkm. Du Iki «Hb 

fllt T. THnrbiodmi beleib dei febeo wir in d. Br. verilfallra vad f** 

mCIvHlM Mit irnfiMi «ygra kfiftl dm daran haBgii. D« geWa III, do n. 

s. T. Gr. f» dr«wtaaken lundeit i^r dar nach in dem achten wad SecUgoftMi 

Jar an 8.. Georgmi lag. 

•. mni iiiAiint. Air. la 1. X. tTi: 

Nr. 229. 1368. 17/V. InGotes nanien amen. Agne« die Haerezieilerinn 
T. Chunr. ir Sün t>erkaufen ikrm Hof den Kaeterhof Hainrichen dem 
SMbnphel MOiler lo Glaaerdorf, Frawen Jaeuten f. e. w. vmb 18 Pfd. Häa* 
fkm Phenniaf.. fdMn andi ain kaßlat damü. . ze Haerexaall, das lehen it% 
«as.» BaitM. lit dei arwam anrnns Hainr. das Pa cb4 iaagai» I. Bm 
■ainr. der MeUngar Karliair m Vadeadorf , dar OI»er MdKa da lelNsi 
Bainr. derfltrinpelach dafttbaan. a. e.L g.. an^VManHen AaAuaCAInnlu 
a. I.ab. 

Nr. 230. 1369. 12/111. Vir. der Tahz von (iarliiried v. Elcpet f. 
e. w. u. Johanna v. Hainr. ihrer payder elichew kind ver^'chen . . äau na 
dnm erwirdtgen gaift liehen Herrn Hern Vir, dem probfl v. d. g. te Yndif- 

V? ^ phening gcUr ewiklichen «rülcr v. gaber wirUfurger phn. oder ie 
swen gut haller für ein phenii. oder der miinu all vil die dann gib vnd 
gfib in dem land ae obem pairen ifV. Aua dem lagwerch grau, das üw an 
aa erbtati an gaoaUen ift aas deai snger, der Mäoharla von Gartisried geweaea 
MI eerAo«^. , ae rechter gewerfchafl tetie» $ie ihren tail der akker vad 
anab des anginaili^ das fie se Gartisried ligaat beben. I>ea banfs lint ga« 
aang Vir. der pnw pnrgar aa Ayobaeb, ttarwala der Welndel aa BIed» lat» 
teaa der MMck van Lagfaigan a a. e. Mal geadg. D. d. a. B. t. ▼• k 
figalt den Brief Cbiar. der Sebenk von Sebaaitpaeb m dea aeitea riobter 
sa Afcbacb.« wann die 4 aygea lafigel alt aababea.. aa 8. (SregOifenTag. 
a. 

Nr. 231. 1389. 25/V. Johans der Eyrulizriedcr von Tann^rn giht 
xe einem Seigerät nach Vndinorf ieinen eignen Hof zc Mltsenried, der Ofter- 
bofganaaat.. dafür all wochen auf f. Pantaleonsalter, da vor er ligen wird 
aia mess. . . Mit f. u. C Süa Xartein«, Heinr. u. Johans laf, Z; herCbüiir, 
se dea Zeiten Pbanar aa Tannirn u. H. Cbaar. der Sieirar u. Haiar. der 

Millelauiir n. «. n. L g.. an 8. Urbans Tag. 
t. dft iL ab: 

Nr. 132. 1361>. 17/XI. Wir PWdrick v. Gotx g. Pf. by Rein & 

i. B. & Enbieten vnferm lieben gelrewen Hainr. dem Smicher vnferm Pfle- 
ger ze Rain, vnd allen andern vnfern amptleuten, di wir itzo da felben ha- 
ben oder fiirbazzer gwinnen« vnfern grüs vnd fäderung. Wir wellen vnd 
beissea euch das anch gar ernftlicben by vofem holden vnd gnaden vnd 
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ewer tglieber be(Üiid«r. Du ir die Erbern Geydiicben Frawn dt« IUyfl«rinn 
des Gotih. SU dem HolU weder an ir leut vnd gät, die fi vnd des obfen. 
Golih. 10 ghdrnt in dhtin weis alcht laidi^. bekrencbk aoeh bcfwirt MÜ 
vapÜHdMr gwAnbeit vnd vodning, nocb mit dhainen facbett weder mit ro§» 
ley oder ail nden ftftcben ved befllMder du Derff MmfmtHmt md wM 
dm fehölt. rmi fi da by Mibe« IM^ ah ei ail äher lewoah. fad leohtea 
hm h eai ea III waaa dea fft vafer will vad weit vad aataea vad weDaa 
äm ▼eMdMaa Wb mhaad ditai Mab. flebea aa Madita aa taapla- 
leg »ach Ottaari mk Taftm »Inafeadea laflgl Aaao Dfl IW^ IxyUy*. 
f. ?«B mn* Im ntt« Vadi nr tklMHA I. f M«.. 

Kr. 1370. 22/11- Dielreicli der Meichpeek Bta^u ae laadbea 

eerin/l aadw JMUa «ad 2 B§fiMtm ae Biaried felegea pei der Glaa a. 
tlwie YÜ aecker . . dem befcb. aieaa HeaTea dem tapUr, Bfr ae Mflachea 
mb 68 Geldeia mä leMbm Aeaf dea Ift Bra WIMn der laeMea- 
haefer vea SMireabBttrea da fl lebea Toa tit BAifea: Beiarleb der Yalfer 
UUelcb der SeUer voa Leafdorf, ped barger le KOaebea. 8: IKei- 
reM der.Mirebpeck Tad Heiareicb i^alger. Z: Jeei^ Scbreak, Heiar.Wae* 
genier, Ladweig EyreaiMui die beiger ae Soadkea.. aa 8. Pelenlag tb ar 
a* lern enf dea 1101 geHetet ward. 

e. Rar i»i mU Sltfcl Ttrku4«a. 0 . . «i Mtrelifecl. IIa Tvftl tif tlatm ZnM 

mmL i, 8. ilk lliA ■. %. UUMn bc«rtMi nUto Iii nnlla t aar «• tfOu i»- 

Nr. 234. 1370. 29/IX. Rddolf Hofer gefenea le Schafbofen a. fraw 
Kftaigaal aieia elichiA wirtinn veriebea.. dea wir.« babea ▼eifceall.« der 
erbera frewea Blfpetbea der Geaarelliiltea geaaat aa aiaea rebtea Updlvf 
awai nelier Gell roggea vad abi vlaneil eibla ällea ^Itiagar aun.. Hr.. 
drbBig pAiat baller.. eUewegea vT ful ttcbeblag.. ellia ler (ae) aalwrtea 
g0a öliagea ia die 8 . • se pHuid feeba aieigea ecken die ta vafcna bef ae 
8chelbaiba gebdreat der iwea aMNfea.. gea JBhiagir veld.. bttgaa die«« 
aa rechter GjliBlfcbalft rf vafer Tad valnr eibea febadea.. ^ Ana Tad 
leiHea ae öliagea ia aias offen eibera wirta bat ir iegUeber Bit fia lUba 
Hb vad mit einem maidea Oder aia erber kaebl mit efaeai awidea aa des 
(tat der felber nibt lefften wil frits von Vrach vnd Site von Scbarhafen . . 
geben mit vnfern vnd der ittzo genanten bürgen aigen infigeln . . an f. Mi- 
cbeltiag do warn von Chriftus Geburt driuzehenhnndert jar vnd Sibeniig iar. 

0. In der k. BIbt. am VgrderdMkel in C. iDdtrtd. II. lOt. L IfOl, fMillllkiS f« 
fiMTflu riMiu 4« IMrdUaf« •odui la 41iliiif TIm 143S. 

Hr. I8S. 1871. 84/0. Chdaied der ttaaeapeeh gtreftea la lerti- 
Bsaeea aanaai^ aeaisa uof aa AsacaeiBa oeai rr. viiaieaea sa vaaieaeii 
Ta* 88V» % BgAr. R arit «edMt Piraden Banw t. ledier Swite la- 
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trein der Pergärion v. Anna T. e. w. willen : ze Porgen Tetst er Friedr^cbra 4m 
Aiilentalär, Jobannst-n den Uenhaurar, v. Eriiarlen den Rüchen; mit feinem, U. 
Otten de» LanifclireihjSrs u. Haiurcichs jIpz Sallars zc dm zeyten KicbUrt 
EU Ayluich !. Der Tading vnd dex ChHulTü tiud Zewg: Her Peter von Vell-^ 
raochin»? Chirchher do fclb. Arnold der Wernfpechk , Vlreich der Prew p^r,. 
se Ayciiach^ Ewerbein dor Wcinl, Martein Frävi'nuiact) vod UkAcu Jkbvgfir, 
l|Vl ^DOft . . M S. lUlheit des big, Zwelfliateiv 

0. Hör i0t moflenptck Sleffl noch dirtn S. W. »f. Vrl. M. B. X T»b. vm. Selir 
«• kaiiifraphlKh; U BDchit«b«B tu wUa ZcJUe Uac »fvl^ (CMica a^t ArabeiJua 
nnd 4 JUgttü ymlwi. 

. • • .1 

XVL Sab Praepodto VMtko IIL Ursinger el. 1371 — resign. 

1389 t 1389 2t/lX. 

Nr. 236. (1371). Supplicatio de confirnialione Praeponti, 
RPdo in Chriflu Patri et Pilo Tuo ßrunero (fic) DAo Paulo Dei et 
Apiicae fedis gralia Epo Frifingenfi . St nior et Conventus Monaflerii in 
Ynderflorf ord. S. Aug. V estre Dyocelis, umnes in Dilo cum rcvercnlia dr- 
bita et devota. Sacrü caDonilMiü novimus effq cauUim^ ut ultra tres meofe« 
EccHe reguläres non vacent, ne lupus rapiiS pro derectu Paftorig gregem i^«* 
vadat, aul in facultatibus Ecclia viduata gnifVe dirpendium patiatur. Eaprop- 
ter bene memorie Ulrico Ppio moßä n?l m. Ddi MCCCLXXI leria quinta*), 
lieul jplacall JDjBq, ab bac luce. fubrappto d oorpon ipßua^ nl mori» eA, 
Eodinftioe tradito fepultura Rot eosvenienlat in nnum id Blacttma foteri 
P^ti nfi canonfce celebrandtm die predida ad evHanda impreCTionen el 
opportttiiai preces rrincipum et laicorani, qnaa vere fimiliter tinebamiit, ta 
leTectoHo moAli nfi incepimna de deetione fufuri P|kti tradare et polk di-' 
verlUa tractalna inler'noa liabikM el nominalione« dinerfirum perföaaninßn« ' 
plUset er dircttffionea el inquifiHonea nralliplices Deinde plaeult nobia atahrer^* 
fit et Tlngulia 'p«r viam conprontiffl noftrae viduatae EccHe ptorfdere^ de* 
dimusquc poteftatem Cunrado dieto Papp, Hannj dtcto ChefTchingcr, IHrioo 
UffflniEfer neltrt« concanotti^ pleoam el libenm eligendi, ut hydem um- 
jor pars iprorutn de fe Tel aHis, probt eis expediens videtnr, prepofhom eli- 
gerent, et moflio nfo providcrcnl ; ita tanun, <jijt>d podquam illi aut major 
pars ipronim de perfona concordes exiflerunt eligenda, unas ipforum de 
aliorum fotiuruni fuoruin confenfu vice f.ia el ipforum ac tolius conventus 
noflri perfonam illaro (olempniter eligerct et in communi publicarei, et pro- 



• •) So (»e^p Abfchrüt Im Pormelbaehe. ?Tarh der fPwShnllrhfn AonabBe wir« Propit ÜI- 
rlcb erst 1373 an S. Joli festorben; aber die Or i tin 1 1 - Ur kia«« R. ttf trt alt 
im rMBMlfe^li«!! BakliDs. Blenac^slad abt BM.9.X. p. »I aal Fnlil 
' HacUdÜaa ». II IB IfffcMIra. Nr S. MI, wiMiM las fidiMiitaa ntaniHtaw 
•Ii T»4Mlas »«Maal ..^ Mii*jim_alB Otfaaar tta t , latt de «itariaf. -V» 
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viderei ipfi luodio de eadcin. Qai fecedentes ia pacc pofi tractatus intt-r fe, 
habiUw pluriuin perronaruoi prcNil ipfi nobis retiilerunt poft muduiu , timdem, 
dao ax dictis con^pruDiirTariM in tertium cumprutnirnirium, vidcliret Ulricum 
dictam Urnogar coacordarunl, virum ulique picne el mature etalU ruGTicien- 
%tm ydaaaaai, de matrimotfo legitimo fiiifaptaaii, Sa facris ordinibu« conrii- 
mtm% mnm vita, literaniai fciencia nparUa ymmmdagduin , publice pro- 
Iffiyii ac ia nipla baffli .A/fgoCIiAi iflUraaUi«, ^Mm Cunradus Papp fecun- 
immjftqtm is aoa^iuHPida «ppefitMi. ia luiaa aMdom elcgit. In nomine 
PiMii el Filii d (^irilai lapctj Apaa» AaaovJMnfe« <tie, Jif» .Comadnf, 
aap de cenpioaiifliuiia aalediciji de volantale et «mbaAi colleganrai 
■^9i«aH.ia SPKü emapnuaiffiui Adt a ooBTeBlB Uta» fieai eil lepin« FkÜ*, 
baiiMa« vice aea el ipfenua et oauoiaai aUoniM ia eledi^aa jua babenliam 
«I potedale ftipradicia aiibi el oaUefl^ laeia conceOTi^ , iavoem fl^taa 
f. fialia Ulrican UfHager caiam 9nm ia Vad. caacaaipnoaurrariui^ mejtun, 
ia qaeai ega el Haaaei Ciicfrclünger aaus ex ' comprooaiOiiriU .cjonfeafinoa 
in drum el nioAU firi Pj^'.um eligo, et ipfan deetienem In fq^iplii «^,4Sol« 
lempniter publico in communi. Dictam vero electionem flc canoBioB et folv 
lenipniter celebratam et publicwlHiu lu communi orune» unanimiter recfpimui 
et approbarimus, Tc Deuin Laudumus raure fulitu decantatidu ; diclo <|Uoqu(^ 
electo (ric)cum inftancia debila ruppiicavimu:», ulelcctiuni de fe facle fuum pre-i 
berel arrenfum, qui poft deliberationem fuprr hoc habilam volis ilris an- 
nuens eleclioni de fe facto cunfenfit. Pateniitati igitiir vfe humiliter fup- 
plicamus et devote^ (ut) confirniatiunem fupradicteelec (ionis, cui « xtra Uyocena 
viam ad prefens conftitutus intenderc non poteftis, nnacum muncre Bencdic- 
lionia Odo Conrado de GruA^horea Vicario ^ro in Splrilualibu9 , aut alteria, 
de ^qna voblt Viftim fuerit gratiorin.<(, conimiltcre dignrmini indilatc. Ut au- 
tem omnium firoruai vola ia praedictis omnibua et ringulis coq<;orda(Te el ia 
h«ie electioaeni et petictonem convenire aofcatia, Paternitati Vre lioc decre* 
tum traasmittimua B?is qnidem juxta flatuta canooica roboratüm propriii ma- 
aibna et fubrcriptum ae appeafione figilU oonaeatut firi: datum et actum ia 
AltmQnOer (?). 

• • • • 

Bgo Pipp pceabyler et canonicns mojiii in Vni. anledicti, unmi ex com* 
fnomilliiriii Aipradictia omatbua iaterfni et ia dictum Ulricum Urünger oon- 
feaft ae ipfam vioe mea» callegae mei et vice coavenlas, at effc dictum, elegi 
et manu propria huie decreto fobfcripß. 

m • • ' I 

Ego Ulricut Pelbainer presbyter et eanon. moflii In Vnd. fupradiclia om- 

I 

aibaa et fingnlia confenn et confentio ac manu propria me fubfcribo. 

Qai autera fcriberc nefcial, dicat fic: £go ?i. Gad. moäii in Vnd. Tupra» 
didi« omnibu« et Hnguli« fieaTenri et conCiBtio et. per ta|efa«»..lHU6 dpcrd^ 
aM fnbfcripfi, qnia fcribera nefciebam, 

Kga Haiaricaa de lagiahaa Gaa. prmb. aaNtii M • Vad« Jlfltffvn' pr** 
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«de MMt « emlb Miiif iMni M, M Me cmM «I witmitim 
d ftt bnioi cvteMni wura proprii hole decrtto MfinrOo. 

AkteMft Ii itotai PNatlbacb« In der k. Bibliothek C. L m. V. ISTI. 
Kr. ftr. (1371). ProdMUrtto ta VoMtoA 

Oiunniduf de Sumanhofr n •) Canonfcus, Cuflos et VicRrius EccHe Frif. 
in Sptritaaltbus generalis Dilecto in Cbriflo . . plebano in Weich» falutem in 
Oflo. Noveritii nos literas Re^i in Chr. P. et D. nti Epi Frifing cum ea, 
qna decnit, reverentia recepifTe lenom et oontiaentie tali«: Ftmlns,, Ol-' 
picnics itaque juztt tenorem literanmi io dido emiinnationil Defolfo prMW- 
iere, derotioDi vVe oonmittimas et mandamaa, qnateniu dictatt moMm Ii 
ddiflorf perfimilller aoMdatis, d inricwn Urfiacw eledon ntdUemi M- 
Biutiii, «1 fiqoi fht» qoi wRnt oppMMe «idMH «tedOi nl dMtM fr 
taeii^ fowralit« et piAliee ■< otaTonelii preltetim, nt feifai«. lali h&m.. 
fB0K temlram cb pOTeoiphiria aingMMnii, In Carla aoAn FHfinf« am 
]>0cr«t», aeiia, jaribw «t «nvBiaitit conpareant eonun noUi ad pfocaia«* 
iaai ia diclo aoatmatioab aegotio jasla fomam aumdati aatedleU, aoUa dl- 
tacli, aliaqaiB ia ipfe oegodo |ivoMdeaiaa , ta qaaBian da jara polerianH, 
(^jiuqaa aMbatia Mm o]iftaat«i (^uid aasaai in prenitrb feeerilit par tfhs pa- 
leatai IHetaa iMraai feriam eoatiDenlea IfoMt idalllar lalMbatia. Ddaai. 

Abeckrin ta Aeauelbea remelbDcka wie II, ii9, 

Hr. tse. 1S71. 6/Vm. Caoiranlio AvepoffH. 

Conradus de Grunhartzhoren Canonicui Cuftos et Yic. EccHe Frifingefi 
in fpirtU g&$M$ dikis in Xpo Conrado Popp Seniori.. Totique Conuealai 
HiMiL ia Vadeftoif Caffonim Rjflariuin frifiagefi dyoc. Saluten» in dflo.. Va- 
«ante nnper MoAio ^ro per mortem boae memoria Vlrici ppti rlt Voa vo- 
aaüf hijs, qui voluemnL, dabaaniat d potaenuil commode interaffa, ad dao- 
liaBam fatari ppA piocedeatet, abfamdia ÜplIempnitaUbBa debitii d caafiva« 
tili dilaataai in Xpo Vlricun Vrfiagar pfaTaffon molii vfl eeacardilar d 
aaioaiaa vaMi fiaqaa Haflio atafiOla ia p^m d Ptolalaa. Idaai ctiaai 
alecdotti da fe fiwta tarn rraerenter qaam hnmfliter eonfeatira carauit, ac 
a aaUa baaaldaai aoatrauMiaab fibi raaaraatar iaipaadi paUait. Ptara, aa 
«OBlia dodrinaai ApH dio anaat aideremar imponavot Ha leeUa vfa pro- 
daaMdaaam dCBaliaBaBi naadaalmai ftari gaaeralan, qnod, quicun^ae ba» 
bald diquid opponflca caatia dadianam Ibpradldaair Tel perfoaam aladaa, 
feria tarda poft Vlacala b. Pdri ApU bora prime, ia Onria aAi friringe, con- 
]Mfferet. Alioquin petifara confirmacionem prout ioftum fuerit inpenderemus 
eidem, caiafquam abfentia non obftante. Quo die venientc cum nuUu« con- 
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pareret conlradictor, Eleclionem ipftm rt perfonafm) electam examinavimus 
diligenter, et quia eandetn in forma dcbita , rt de pcrfona ydonca invenimus 
MDOnice celebralam , ipfam invocalo I)pt nomint? a'ictontate dni nfi Pauli 
E|^i frifingcn in hac parle oobia commifl'a confirmaiiimus et dictum Ylricum 
Urrin^er de pptura EccHe vH perlibenlcr *) invefliuimuü, vt est rnoris. Ad 
Yos igitur remiUentcs eundeni, deuoeioneni vfcim tnonemus. requirimus et bor- 
iMRur alleol^, qattenua ipfum cum debila reuerenlia red^wlM 0I Imnmm«^ 
fibM|im UM la fpiritaalibaa qvMi Mporaliboj obedialia tuw|iuni vero p^to 
tl» e« pr«lttOi». ■khÜDMinm. . dicto Sweinliaimer plebano in VaMtcf 
— TiittfiUll el Hilwwt, ml ^dmii Vlricmn Ynjiigtr ppmm in eupüttäm 

wHm fraümibvf 9U kafattm. OtMn Frilii«« ^ Mb Anfallt Am 
IW KilltfiM» TnnmOmo ha pdaok 

0. Am V*r4eriack0l 4m Cadei dei lUotter* lo4irf4arf : Statata Caaoaicoraa re(«I«xtM etc. 
M iM»MMftt ÜM «HA 

.Nr. 339. 1371. 18/IX. CbrilUan der Bawler le mMw EMt«r 
M OwMr t mrtwi id hf » te» aaf der UntCbhiMM» u Diubn^ Bainraidi dir 
g^r ffr MWMk» tabtm prider FfidmichM dum Sm mafMohnifin, 
übUi ujwm GAt dNfotUI« ab 1« tt fisia Vaier Uli« Immi ImI, lab 19 Pt 
I^GMuOnf verkwll hibe.. Mil det Bkhtert 8,; pey deni rvcblen ift gtWffMt 
Wtyfvl derVorf^mckfonHaiüche«, Wnrenbar der fchreyber s« Dicb«^ fa| 
Cbänr. der Kaflireich vonHochingtu u. a. e. L g.. an PfinUtag vor S. Mjk 
Ibeiu Ug dea big. Zwel/poteD.. in dem aynn vnd Sybentugeftem Jar. 

t. tn 1. Mrtnt.. IM. •. t. N. M 1; v Htt» «IM Mlii". 

Nr. 240. 1371. SwifgtMrkf mm Alknakt M» atawd«dk and «. *. 
MiaAMi JbdBK AmaL au A aad ArtaM mb aiaa aaftiaU mm 

Aaa im raraulMa dar k. Bibliothek C ladan«. Ml L 1111. 

1fr. 341. 1372, 6/1. Ich Erafm vnd ich Degenharl, die Kamerber- 
ger von Hainberch bekennen o. m. d. Br, f. v. f. v. prüder Hainr. vnd 
Steifann di paid pei dem land nicht enfeind, für vnfer Swrfter Margreten vnd 
ftr all vnfer erben vmb die swen Hof, der einer gelegen ifl, xe Wiinbovea 

*) Ma AtecMA ta IMMlIacfea bat: |n «Wie. 
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rnd d«r ander t« Rainfparh , vnd die mfer Lieber vater filig. H«r Hainnr. 
der Kamerberger verkauft ., vnd ze kauffen geben hat dem ^jrdigen Herren, 
hern Chiinraten prohfl ze YndiOorr, vnd gemainklichen dem Conuent da 
felbrn , vnd der fclb kauf vor Drej-fig Jaren befcheht ii ift. Nu haben wir 
von dem frlbe» Pr. v. C, einen gajfenbrief gehabt . vmb einen Järiklichen 
widerkauf vnd dnr vmb fein wir mit dem wirdicen berren, herrn Ulr. 
pr. xe Vnd. v. d. i'. dafeibs vnd fi mit (ins mit vnferm guten willen vnd 
nach vnferer giilen freunt Rat vnd wiUen freiuilieii«n vnd liebliehen -Mat*» 
fehayden vnd vertädingt ,, alxo das wir fl dei fefben wlderkauft far rmd 
fantzlichen ledi^ Tod lox gefagt Indien vnd fagen (i Mrii ledig yni Um 
imm firieff abi wir w euch iren gegen Briei^ dm ivir vwr ia Im iMtM, 
4er ^etalvnrt, fad fefebe» iMbea , vnd dar vmik kaboi yrir f4a in Ha ffl» 
nomen vnd enpbaogea SibeDthalbi rad nvalalBig plnai Mgaaf^angal' piMk' 
Wir verfjpredieD auch pey rrfcffa tniTen, fnr fine, f&r vofer vofgea. prü- 
der vnd fwefter, vnd erbea mit dem Brief, das wir farbaa awiafclkfcea aack 
den vorgea awain hdfea, oder aadi idiliw daa dar ein vad dar al feMit, 
als fl ea pii lier In anta nid' gewer pracht, vad inn gelnbt halbent, kala 
aal^di, redit, auch vodraag aimmer mer gehaben, noch gefpreehen mSgei^ 
wedei' mit recht ao«h ann recht, ia dhaiaer weia , noch mfl dhaiiioa teiieB. 
Wenn atnlb vtfAtr torgen. prüder se taad kOmeat, -Ii» innen wtr fi waiffm 
vnd gen in auepringea, daa fi die rorgen. tjding gantzlich filt batlen'vntf 
nicht zerprerhen, wann wir aller vnferr bab vnd Erbz mit vngttailter Hanl 
filzen, vnd di z fein wir Ir vnd vnfer phleger vnd verfprccher, alz dez landz 
recht iff. Wir auch daz in von Ans, von vnfern vorgen. prüdem, Swefler vnd 
erben kaiuer'iy eingrif, Irrung vnd vodrung, au den vorgefchribenün hofen 
befchach, es war «der vi!, daz füllen wir in gar vnd tjantitlich ent- 

lüfen vnd entledigen, aun allen iren fchaden. Taten wir dcz nicht , weihen 
Cohaden fi denn dez eingrifa, engung oder irrung nintrn, den vnc dai 
pr» odar fain aacMu odcc einer ans dem Conuent, behey|«a amg, mit wer« 
tan ungefwarev, vad ann ayd« den ttU wir vnd vnfier crhen In nnarichlea» 
tß4 wideiktiaa gar vad- gaalalicbea , aaa allea iran Ahadaa vad fapiailBiM 
wd daa ftbadiB fifeUea. fi «Mk kabaa aaf attir lafiMr kril^ dio ari*.kibe» 
le Kamefherefa, ae VIechtkireken oder wo wir dia hribea, vad die artgbi^A 
dar vmb aa creiffea vnd fick der vadersickea vnd inn kabea mit recktea 
oder aon reckt, vnd auch ala lang, pii daa fi in fbhadent gar vad gaataliek 
verriebt vad f^warl werdeni; vad lAnt II naek fr halfer dar aa alpkl^der 
«ai B0«k wider vafer friunt , aock erbe^ qpck widar kata jaStt llprt|rk^|^ 
lock wider kaia Uatfrkl, aock wider dkaia geijckt, a«ck wider aqdaianl«» 
ma^t t al90 daf wir gaa in aock |oa iioa kglta» vad dimmm hiiiii Xfii^ 
fchafl, noch kainen vnwillea haben füllen Ia dhaiaer weit, aock mit dbainea 
fachen. Dez ze Vrkünd gelten wir im vnd dem egen. feinem goUbaus le 
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Vndiftorf den Br. verfigelt vnd genefleDl mit vnfeiT pnider Infigel, <K« 4ir «n 
hani^ent, vnder den wir uns verpindcn mit vnfern tri«tn, aller das ft«t se 
halten vnd re voirürrn. da/, vor gefcbriben Hat. Dur tading iiiui erzeug. 
Her Degrnbart der l'ruggt r Kirherr zc Viechtkirchen , Fridiich der Släfleo- 
hMifor, Haus von Villcnpach, Hans der Heltenper^er, Ulrich der Priw l'ur- 
gor ae Aycbach, u. a. e. L n. D;ik ift ?t (cti« hen nach Chriftes gepuri 
4üvlwlien hundert Jir vad dar mdk io don iw«y vnd SibMUfoAcn iWf 
m de» 4*rill«o. 

0. Ml 4»B f Stoiali iar ImaerkwtWi atft 4im Bfii. die HiodtitV« bei Emia fMI- 
, , . itcftia hu, M AaiMikai» vm Mato fear. a. «. «t a* Si» Akg. ia «. «. ilt* 

Rr. tii. 1S7I. 2/II. ChAnnifl der Hinnepek le RerUheiireii 

JUnhI den Bofy den weQeiit derfrefer pawt, ze Hrrzhaufen vom Kl. Ind. ftfae «Ir 

{rnad ;.u Aa&eiif mü dt* ertern Herren htm Hänfen dez Aiiainicrs, ze d. z. 
Richter u. pbleger ze Aychadi I. Z: Dictrt u li der \ achtkircher. Hanü der 
Snaterpeck^ Vir. der priw, KI)or\%<*in der Wciodl , Marteia der Prlunik u. a« 
tm 1. g. an vnfer fravven tag zc Uechtnuz. 

«, ■iagal: ala tagpack. «afnAi •rttamas SMi. 

1fr. 249. f97t. 5/n. Ha« der tfarfchalclk r&n foifktpetch «. d. 

Pfleger ze Dachaw bekennt, dntt ror ihm cham in oSem Gericht Seytz der 
Stör V. fprach er hiet feinrn« Prüdt r Fridreichen dem Stütrt;u datz Sygmarf- 
haufen v. f. H,. fein aygen gut datz Sys;maifha\vren vmb 19|J5 giiter gacbcr 
M irtzpurger Pfenning für « in rechtz Icdigs Aigen verkauft v. fetze Fridreichen 
den Wykenmair ze \< rzj»ach v. Marquarden fein fun i.o porpen. Darüber 
hat t r es an vffni r .Sckranne in die Hand des Htchlfrs au/ge^( l-m u. dieser 
es ton seiner Hand geantwurl m die Hand der Kaufer und von Gtricktswe- 
gen einen Brief mit Siegti ert heilt.. Bei dem Hechle find ge\vi>fen: Her 
Perchtoit der Aewfenhouer von Ruppach, Sighart von WaJIprcciitzhouen t» 
dar Weygel von vnd and, erb, L genticb(ric).. Pfiatolag nach vnferr Frawn 
tff se Lyecbtmi«. 

a. a. ai. M B. % Ulla» m lattm Wach» «a UnM ttaieiaeaiat Iwimaia 
Haaaa. Bw. 1. c. & STt v. 

Wr. 244. 1372. 9/H Clnmral der Aerdinger v. Margn't f. e. W. 
tcilligen in den Verkauf eines llolica äiircU Cliiiriral den HarreziuIlHf an l'r , 
Ulrich ae Vndiflorf, worein er zu fprechen bat v^n feiner Krau wt i^en. 
u. Engin n. K^trein irer fweflern. Mi' feineni vnd Ulrichs von Aiifcniio\ eti I. 
Z.: Her Chi'inr. von Weichz, Hiiiprant der W agenrieder , Dietrich der \ iecliikir- 
cber, Fridrkii v. Ckäta, die Sigaairabanfer u« a^ a. U g. Datum in die 
& Allaaik 

a. S. du AeoMDhoTen wüt 4rr itttItA «ifenalMa laaga «aer SdMM !■ Srhatt- 

laaH akar Um lata. i. 4aa AaNlagin: twal aaavirta lakakila Mapaiaiar.- a^Jl. «4. 

i 
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Wr. 345. 1872. 29/IX. Ghunnt der RolaufTcher von Winden v. 
Chünigunt f. eleichiw wirltinn v. Hilggart Berne müter iteurkunden , dats tie 
ikr Aigen, daz se Winden gelegen ifl, verkauft haben für ain rehtt oigen 
VIreich dem Endleich, Elspcten T.e. W. . . vmb 21 ^ r. 50 Pfg. v. ae por- 
gen gefetzt Diepolden den Swainpecken Winden v. Chänrat deo chünck 
se SultzzemoC Mit ihres gnädigen Herren Her Hainreichc dea EyfolUriederf 
voa EyroUrried I. v. für die Bürgin mit Hänfen des Karfchalka I. i. d. z. 
Phleger ze Duchtw. Z. : Uilprant der Abenftorifer , Ekhart der Iliget, Ck, 
im Talff t. v. «. U g, Dmbih ti «ohiA w JlickiMi» «idMgiJi. 

•. Dei Bytoltrieder Sierei MIL I. Johtanis ■tncalrl it liclpart ilt ^PtlT |a» 
aakataa Mkaft «dar Maatiiiaaaa tt« cUMaAtr. fl. S. 14. 

Nr. 246. 1373. 3/II. Ulr. der Endleich v. Eltpet f. Elichiu wirtin 
verkaufen ihr aygen Gütlein, daz gelegen i(l ze Winden v. daz derRolauTcher 
jetzunt inne hat v. pawet, vmb swclfthalb Ph. Wirtspurger Pfg ge^en V^er- 
hauftrecht an pr. Ulrich von Yndestorf. Z: Her Hans Tharrer ze Heigers- 
häufen, Her Vir. von Weilach, Vir. der pri^ u. a. e. 1. g. S; det gnidifwi 
Herren Liutolde« von UelgerahauCen.. m L Blaeiiea («f. 

t. i.V. ■.■,i.ukTiL<^M|,«iitin imMi imiin ; w ifipiMiM 
ScUU In iMim Statal «tat TüslHaat; IhMdilfl Nte leNiMiil 

Nr. 247. 1373. 17/III. Ich Adelbait det vingera Tochter von Salt- 
teroos vergich oCTenlich an. d. prief für mich v. a. m. e. a. d. die in f. h. 
oder 1. daz ich mit gutem willen rat vnd gunfl aller meiner frinnt, diu 
recht« diu icli gehabl han auf drein hoflletten auf zwain Juchart akkers vad 
auf «incnr anger, der gehaiCfon MI der werd, das ala data Sitea|»acii gelegea 
ift VBil in folihana von Vtedefiorf reditei aygea ift« reckt ?iid redleidieB 
a«r fefebea haa Ottea dem Sollittger aiit allea den redttea, ala ick ea la 
haa gehabt, aKo daa ich aoch chaia mala erb aoch fHaal dar aaf aichla 
habea ae fprech'ea la dhaiaerlai weia weder leipgediag aoch paureehl aech 
eibrecht. Wer dber, daa daa getahaua raa Vadeflorf vad der voigea. Ott dar 
SolliBgervoa iemaat ini aa gefproehea mit dem reditea, daa ItaHeat OaUea 
bebabi babea vad iea TCflorea. IMfbr Ibch liat aiog: her Ulrich voa fchaig- 
na^ z. d. I Teebeal md pharrer ae lal. Stephan laiBaeB An ytm AMm- 
houen., Hanfa AmptBian V. a. e. 1. Dat das ft. v. v. b. g. i. d. br. verfi- 
gelt mit meines berren lufigel her VIreiclii Infigel von Aeufenhouen, der dai 
durch meiner fleizzigen pet willen dar an gehangt hat im vnd feinen erben 
aun fchaden, dar vnder ich mich pei triweo verpint, alles daz ftaet ze halten, 
das vorgefchriben ftct. Daz ifl gefchehen, do ni. z. v. Cr. gepurd driuzeben 
hnnder jar vnd damach in dem drei vnd fibentaigoften Jar an gedriMlea lag. 

a. a. virict 4« Aa«. JHt «lair •«htm Im i t a ia ag lta H atf §m Mb Ib maiia 
«■cd ataa ««htta. 
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Rr. S48. 1178. 2S/V. Seyts der Wirt ron Paerchhouen kekenmi, daa 
*4 iImi H. Pr. r. d. C. x. Undestorf wegen einer Hube datz Veltmochingen 
getaidingt v. verriebt worden ift ; die er etvvan lang in gnadeu in gehabt 
bat V. d je tte ihm nun auf Lebtttg Icutett gegen eine Rtichnist von einewk 
Huhn alle Jar iu S. Gallen Tag ^ tcogegen sie nach teincm Tod ketmf allem 
»oll. S: Hr. Chunr. der Aewfenhoiier von Acwfcnhouen. Z: H. Hainr, 
der Kefcliinger tc Yndeftorf, Uireich der Prew da felbeo, Wernber derftiBf- 
Wirt a« Dacbaw.. an S. Urbwia Tag. 

Du ick/ v«lil erlMiteiM n»it Sltftl itlr WrilL Mifl Im MB ■!! toMbiMe 
In aclMUkntt iwb«k«a Ankmkn. •. B. »i. 

Nr. 249. 1373. 24/VI. Ulrid^ ChAaMta taa vra l^oHM Ad»l- 
Ml t W. •rkäUm im Bof m figloflUed mmf 3 Jmhm wtm Pir. Vir. 
Vodiflorff Mit der befdiaidenbeit, das er dem C. jibrlich za rechter Gill t 

pbunt Müncher Pfg. reiche; xe porgen fetten fie Cliünr. Chainierinair , Dietel 
Trümmer von l'uch, Wernher v Karel le Eglorfried. Z. : Prante! der Abenf- 
torffer, Vir. der Wagenrieder, Chunr. von Chienperg u. a. e. L. g. S. : 
Anoll von Kamer., an S. Johaon« tag ze Säwenlen. 

Kr. 1378. 29/IX. Ott d« VveymamMT m WidenlihtirfiMi drt 
dM itm fV. Vir. vooUadaiorf genSdbÜtpergdcrnfdit Mm» k<Mi,fef*/a^f, 
ipftf tr keinen Brief p$n€iffe n könne , fiber eine Hube , die er zn Widests* 
häufen inhabe v. die des Gotzhau:^ rechtes ai^en fey. Sie eind nun freunt- 
lich verriebt worden auf ainem Tag le Undiflorf v. er foll die Hube jährlich 
mit einem Pf. Münch, Pfg. verdienen. Tadinger u. Z. : Hainr. der Keffchingcr 
Korherr, Albrecht der TobF^r i. d. z. Richter ic Schiltperg, Ulr. d. Probfl, 
Ulr. d. priw, purgcr 7(> Aichach, Chünr. der Uaeuffel n. a. e. L. g. S: 
Hans der Ahaimer.. an S. MicheUlag. 

Nr. 251. 1374. 6/1. Hainr. der fmit von Wurtz dt« Maertleins fun 
fM Vndifkorf dem Got ^enad v. Urs) f. EUchiu wirtinn verkaufen her Arnolden 
M Vndiftorf, dem probft, dem C. u. d. G. ihren tail an der Häb, di gelegen i(l 
data Hertabanfen, die Tiutmülinaer ielauDd ian bat, vmb Ii % Wirttburger 
P%. «. aalaM dwi Uhr. den Horn le Stnopach acuM» Siiuffater, Vir. den 
KsgiM p argw p|r m HündMa n porfm. Ziog ; Ulr. der privr p|r ze 
AydhMk, mm v.Ghiw. t. d. s. km^MiA se Vndinoii 8: deiEibar Herr 
■wr GM«, dar Watehfer.« daa «ieUlaa Smtaga aach da« OMIIaii. 
a. 

ffr. t62. 1374. 4/VU. Ulrthilt di Andrein m Har eal i aB f ai y. 
■■M I« Ibir m BalhMh, CUaU Aadra la WmtAuOwt Aadia ir Bitdar, 
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Heriiiitii Rnmt)ltfrir(l, M ir;:r< t f. eleichin wirttinn, Hans der Andreinn ai- 
tli-m, Kalrcin f. »-Kicliiw wirltirin, Agnes v. Wnlpurck der Andreiim tuhler,. 
pebcn ledük rnd los daz drittBÜ des Holt, dai Kütrein des alten Uberniaiers 
tohter von Herc^haufen durch irr fei willen (fefcbafl liat dem lieben Herren 
S. Laurentzen v. dein (»otfliaii?! r.ii llereshaufen . « wenn ein FhafT da leibst 
hensleich gefeiftea in, fo foil er den Hof hauen; totut teUem ihn di Chirch- 
prölift befetuea nach iven Iriwn v. nit Rat der Herren von Undiitorf v. for 
^QoUeadmmiSotftrogtn. S: dtt erfam vefle Bitter H. WHbalmT. Ümcb- 
baof en, r. H. FütAtfA von ■aeoenhanfen. Z : Herr Bbertuvl Aar TadMuH a« Tl^ 
fing, Palmar dar AdeitAaniar, Vireieh der WelTeradler, Wiggaw der AHmuui 
u. ». e. 1. an & DIrelaltt Tag. 

a. iel«B Btafd aft. * 

Nr. 253. 1374. 1/VItl. Thoman Pre^iinger ton KürmUm, Pfleger 
in Gerolfing f9ümttet, das$ sem« aigen leüie^ vrie die genandt $eint^ sich rer- ' 
keirathen wkögen rnttt ämen äet Kl. Vmdemstorf^ iock doM ^ead« ikrteka/U» 
itük flaiel iMra toUe»,. & 8. . SrUig naek JmoBk 

e. feklt. S. dar PnUagtr 8cklU mU Itoata tebM utw dtai BtSm» «tt BaaM- 
Mmia. M Im. iw B. v. ttfUktr I. a. t la». t. 

. Hr. 214. U74. I/XH. Ulr. der Tala tob Glrter«i«l v. Bhipal f. 
elkbta irtrtten aerfaM/ea dnm Fr. Ulr. v. Uadiftoif Aren Jiycr, daa lllii- 
hartaai^ ae Gaartaiaried vnb Cadu vnd diriw pliiiat Hiinchar phenning. 
bOiga: Hafoificli dar Slnnphel, «illnaar an Vadiftorf. Sa dar Taft« RiHar 

H. Hirtaia dar Brfoltarieder. Z: Vir. dar prav, pfr aa Ajahaeh, Haaa der 
Anplaiana, Chnnr. dar HSbar a. a. au L. g. an S. Hyeiai lag das Ug. 

DlHVDwWa 

a. a. ih. 

Nr 255. 1375. 24/11. Ulr. der Talfs von Gartinfriet v. Elfpet f. e. 
W. verkaufen thren aygnen von Cunr. Menharts fiin f gefchwy eingetrecksclicn 
Bauniu irtcn. derhinder dem Rielmayr's ze G.1rlinfriel gelegen ifl, an l'r. Ulr vmb 
fünf % Vig. unter Gewer v. Infigel des veHen Ritters Hrn Martins dea Yfoll»»' 
rieder*«. Z : RapoU Vrenhouer, tlr. der Prin, Eberwin der Winlin a. n. 

I. g. an S. Mathya« lag des hayligen Zwülfboten. 

a. a. ak 

Nr. 256. 1375. ll/lli. Palar v. ittrig die Ylgi, gabräder van Är^ 
reabach terkmfm far racbia aygen Ort awaa H4f galagaa ad Algiiij^ih 
dam erb. mann Johanfea dem Impler Burger ad MfinichMi umk 00 % galar 
V. genger Rgl^r. pfg. v. fetien aA rechten Gewcm die erbern veftea Ritler 
Hern Vlreiehen den Stampf k. d. a. Riciricr all Hnnichaa T. & Haiaiidben 
dea Roreamofer v. Hrn. Ulralchaa dea Joagea Siampf voa Pahat, g i tfij a i a g 
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■I Pach V. Chünratlen den Awrenhofer v. Hebrichen den ByfoltflrioAer TM. 

EyfolUried . . mit thren aigenen anhangeiidcn Inkigila.. an dem weiiA««, 
Suntag. 

tieWn artrrflniltcb inrchinftfri !<f»rp|n h»b«n Hi* rrnirn iwel 4t« Wappca 
4»t T*|t, S. R. SC; 4u St« und H» der 8luaj»r, wie frttber; dai eie Ul dat Litenhorcr'- 

Ml« stt iMi Mi«M|kMlt aar Imb Mia» ta «akkaa 41a tcfeaftiiam; ia« 4to * Ra 

nuta. 

Nr. 257 1375. 15/VI. Ich llainr. der Koreninod r vergich . . dai ich re 
chaafTfn gegeben han Hänfen dem Impler, B}>r. tii Muriiclit-ii iiioin aygen Dorf- 
gericiit ze AilgolfpRch, daz er v. fein erben vnib all fache da felben i\\ 
Allgotfpach richten fallen, auxgenomen vmb aygen v. \mh I.ehen v. vnib wax 
den Lawteo an den leib get vnd dar su vmb Nolnufl. Darza mein vogtlay' 
vber den Hof, der gen Underflorf gehört v. die gUtt Jirlkleicbcn fümr Schil- 
ling der langen alles geiler irnd genger Muoiclker Pfg. v. iinen Sachk Habern 
Miilfchit HM» vad teia viflt,. dtoii Minen Atger dar gMIl «He Jar 40 
HÜief V. MI dal foMnam HolIM t$ Mner gelte airay lar 9. nn d6«i'<dil»*- 
ten Hif all wag i$, wi» 4m Haaela flolltai ain Vattaatkl Haa v. aia weyfa» 
jaMakeai Har kaa M ia $Aem aa dunrftai den Widaai, de# gilil aHa 
Jar aki latta -pfant Maataher ffg. dar • ge««adtaiabaa Laalmtfr in obar» 
Bayara vnd weyOit, Vnd han aueh in geben mein boltsmarcfa den V aha n ld th r 
daa Aychadi, dea praytenlocli vnd die Glanleillen, der. Kl 19 lewchbatl 
Ackere vnd was/meia vodem vnd leb ye tot bis ber anr den tag iS All- 
jgotfpach gehabt habea.: vmb t9% geter v. genger Rgrpgr. Pfg. leh lbll ir 
raditt Oewem fishi für all recbtt Anf^traeb . auf <!a?ftfiebem Vad aoT ir^ti-' 
liehem rechten alz aVgens de^ Lands vnd der GraFchart reeht dirinn et 
allez gelegen ifl. Urtd vmb die felben Gewerfchart hnn ich in zii mir gefetztt 
vnoerfchaydenlicben zu rechten Gellnern v. Gewern den erbcrn veften Ritter 
Hn. VIretchen den Stumpf von Pach, Chünraden den A^renhofer, Jorj^en den 
Vogt von Ärrenbach vnd Hainrii hen den Eyfoltrrieder von £yfohtried . . ver- 
figcil mit ihren eigenen Inflgein.. an S. Veits tag. 

« 

f . Atta aiaid «aU «fealtaa, In 4tr Qrtaaat 4ar Maaia. 

. Rr. 258. 1875. . ZB/Vlh Aadre der Prvcbfel pfr ae Pbaffenbonea 
«•raicilef aaf das recht, das er anf I^uoigarten v. Anger data Gertiariad 
woat sa beben, den der B. Pr. Vir. v. Uadellorr gtktutft hat von Ulr. dem 
Halfen «afer 1, des erb. amaaes Hilpraades des Wagenrieders. Z: der 
wettlfel se Vadeftorf, Ulr. dar Priw, Haas Araptmaaa u. a. e. L. g. an S. 
Annen tag vnfer Frawein mAtter. 
a. t. ah. 

» 

Nr. 251. 1375. 10/VIIf. HUtprand Wagenrieder v. f. eliahin W. v. 
filr. Ür Ma leaf^brndlm, dast tit €iHm Wecbfel getan, waaadi dar Coa- 



Digitized by Google 



fwl Yai. «n« Mt m felini itMfiii, i<» 4*m> dm$m M« «i BflMMk 
viüb 18 V Rfvbgr. ab Aflwdfcirf. CJntar HUlpiMit L t. jMm Ar- 
Mitt Tf» Clu»er eitern. Z: H. Jeerf der Srfikfer i. 4. i. Chi i i hetr 
M Altwftiner Auer, der Vbentyler le AlteMMMr • . 9l Uw- 
ninl Tag. 

Im im ctaMT t.t. I. tr. HL B. s. Tik. mi 

Rr. 3ia. 137S. iO/VUI, Wülialai n Wä. ü» «ffentoftr «dim 
im KL Vad. 4ie Hflb, die felege« ift im Selin w, dia HHlfiaM 4*r Wa^ 
g — lyedec 9m Ami aaUhea lekaln v. aa dea Caaraal 9mh m ft |«f« dank 
d^ Sei Baa wiUea. 88. aa UaiMMM Tag. 

0. Bm ticfel WlUMUu vthl «rkAlUa w. t., iai xvciu S. tk. 

Rr. Ml. 1875. 16/X. Heinreich der RAbei v. Anne f. d. IL eeiM 
kaufen ihre vogtay.. auf dem Hof dalz UeulenhawTen dem Fr. Vlrich T. 
Vod« vinb 18 rchilling Rgrpgi*- ph. mit des erb. tnans Dietreich« des Viech- 
kirchen z. d. s.Richter ze Kranfperg I. Z : hr. Chunral Hüter pfarrer xe Craof- 
perg, Hiltprant der SrOoger, Uaiu embiman von VaderOorf t. a. e. 1. g. Mi 
L Gellealeg. 

%t% i 14«. 

Nr. 262. 1376. 2/11. Elsbett die Ändlichen vergicbt, dau sie dem 
Pf. Vir. le Vndiixdorf tAr aigen Gut re Windeo gelegen verkauft kaU . . Ich 
ban encb du ?orgen. Aign vff geben auff des reicbea Araiu vnd verxeiidi 
■udi aMck dia mit d. gagenw. brieff aUo daa ich aadb dJkain nein erb luadi. 
de» Torgca. gäl ckaia aalfniacii aiaMMT m» Wkm noch mögen gehab, ia 
chaiaerlei weire . . sur rechten Gewern werdea gafelal: Haiar« der Stuaiy WI ^ 
Hftlaar aa V.adiaadeiff vad Cdar. dw TaUfT ilrBdader leOUa.. a|ii dee af- 
IkaMa veftea Eitlen L Ha. Chdar« taa Weieha., aa vafw Fiama Tag.aa 
Ucktarffte. 

•. a. ab. 

t 

Nr. 268. 1876. 7/UL Beidileld Seiimid Aaaa f. e. W. 
tUk ikrtr AmtfrUrkt m ti» €ht wb Herliheufeii, aadi aadrer aBfjpraadi 
wagen, die «di waadea ad in ae haben vea Brbfchall wegea Ten dim ilrinala 
Iiiigen wegen Bn Acneltt Coaent brftder def egen. gotihaat.. Tidingat 
V. aeh siegen t Her Olnr. im Weicht, Br. Baiar. der RönnellBr vnd Die* 
trich der Fieehtkircher a. d. a. R. ae Chiafperg. S: der gnidige Her Byll- 
poit voB Chamer.. an dem niehflen Aeytag vor deai fiiantag ia derTaileni 
II» mm fingt ReaiiattSMie. 

0. t. tk. 
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Rr. 264. ia76. 87/111. ChiLnnA Slaapli und £libett f. elicbio 

WlMlia MHmfim im fr, ^Ir. b. des GoUli. le Vodistdorf ikn vogtay 
M Blaboteried felcfvn, die jirlich gill MetMO Haben vnd lin Huon . . vnd 
im dtt oMay.dbr« vogtay ae PctteniMcJi gelegen, di« jährlich ituniht gilt, v. darauf 
gafBOM ift Hfldel de« Hilermiin Aip . . Es Ryltpraiit der WagenriMler, Chdnr. 

von Alunmuarier v. Jacob der äcbülmaifler se Vndizxdorff. SS., au S. Hu- 
prehli tag. ' 

•. »Htlkt 4M Iteacha alt daa 3 Uffti^ itaa lataa , «ia «ar. 

Nr. m. 137«. 27/Ilt. \lreieh der SUmpr von Fkcfc ^ «tdMjfa- 
■fiinmy Ml w fi m Bruim ChAnrat des SUmpf Vtrkmmf der vogtay gele« 
gea le Rlnboliried vnd der Vogtay ze Petenbach.. gen den erramen Herren 
brobft ^Ireichen ze Yndiiftorl r. dem Gotzhau« . . SS . . nach Crifli gepurd 
drivtehn hundert Jar liur nach in dem SechfWn vnd SybenUigoilen Jar an 
Sam Riprehu tag in der vaAan. 

e. a, ak. 

Hr. 16«. 197«. 24 /VI. Chdnrad Bberwein ae Htlrtelbaeb gefiitea 
v. Agaea t. e. w. verkaufen dem Pr. ülr. von V ndizxdorf ihr aigen Holtz ge> 

c 

legen le Glan zwischen des Conuent« v. des WidenmaM von Vndisxdorff 
Bölliem vmb 5 Schilling der langen Rgsp. Pfg. v. haben in ae rechtem für- 
pÜMl ia gefelal ikr aigen Gdl ae Glan, das ae difcn Zeilea paael didarad 
Bai^.. 8. dea eia. v. mum Her Cbftaiad voa Vreahoaea. Z: ilr. der 
Mae B|r ae Aiehach, Hlnfel Anplavaa v. Jaoel» der fehalaaiiler. ae Va- 
diifderff. . an 8. Johaaaee üf ae Slaweadea. 
a. s. ak 

Rr. 267. 1376. 9/X. Wir die Piwrfchafft gemainchleich Arm vnd 
Reich dei Dorffe« ae Pächdagen veriehen vnd tun cbunt offenlichen mit d. 

br. für vna vnd vnfer erben, daa wir friwntlichen veraint, verriebt vnd ver- 

taedingt fein. nii( dem erbera Herren Probd Vir. von Vnderftorf vaü> aUa 
die ckriaf , fitea vad anflaaft die Wir gehabt haben aiU feiaea Hayr Heia- 
laidbM dea Awapeohaa ae SygfceillMMea. fad MMerlieiMa Taib die Wia. 
feaaal Oiniaw. da habeat iriia erber vaib erwelAk das die felb Wie ge- 

tey« ÜBi lijMiJaerleiiliea vad aUIr Jar aawr al aiaea graa. Vad dar mdk 
. aHtgea vad Allen wir valbr Vieh wol dar auf g e l reib ea vad anf aadrif 
TmI. als wir wa ahera her gHaa haben. Wir rnllee aaeh vafer Vieh anf 

dei vorgen. Gotzhou?« .M<irckhoit£ vnd Panhultz auf new Sieg niiht irrihin. 
vber dea Mayra willen le Sygkerfhouen. wer der ift oder wirl. Vnd wo 
wir färbe» ae cbriag wnidea. mit dem Mayr se Sygkerfbouen. der ieoanal 
XXIV. 8 
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ifl oder IftrlMS chttnllidi wirt Du fol m rier erbera nunaeD Bra. mi 
eltilten vnd an deo peften vmlrfiiesMii. die weder taU nocli gemain dar tm 
babent Vnd wai di dar rmb Ibgent pei irea irewn. Da fbl vvi wol « fe* 
nQgen. VnenlgoUea dem Yorgen. GoUbans feiner liebten Rute vnd gewer. 
Ze vrcbnnl geben wir den brief vertnCigelt mit CbSnr. dea $nebergen te den 
Z. Ricbter ae Dachaw Toflgel, der daa dnrcb vafer vleiuigen pet willen dar 
an ^ehengt bat. Im an fobadea. Des flnt taiflinger Tnd Zewgen : bcr 
Her Awrenhouer ae Oteltthauren, Cbdnr. der Scheneb too Snaytpacb, Hyl|W 
prani der EryfingiT, Johnnnes der Lantfebreiber, Hylppraat Wagenrleder, Wem-' 
her der Geyr. Vnd a. e. 1. g. Djiz ifl gefchehen nach chrifjl ffepurt Drew- 
tzchen humlrrt Jar in dem fecbrieu viiü Sibcnlzigiftem Jar au Tant Oyonifii Ug. 

0. S. ab. 

Nr. 137«. 90/Xl. Baiaricb der Tooawert Oir« dar Hellet t, 

Mmiieapaeb, Adalbeit r. «lieMa w. v. Biiat. dar Hlrb ton teboipaeb« r. 
^Ir. der Scboeberlin von Plutenbanfen Teriabaiv. daa «ii wlalaa MpdbiC 

tc haben «nfT der Tluern le BerHKau$en^ die des Gotibaafi ae Vnderadorff 

rehles aigcn ifl, v. dar vnib füchlen $ie tag mit dem tioUhaure le Hel- 
gersbaufen. vnd da würden sie crweiiel mit erbern laüten , dnz sie chain 
rebt dar zii nit rnhaten Vnd da von fo Tagen sie daz eg. G. ledig vnd 

loa aller anfpracb . . S. der erf. ii. v. m. Liulholt der Uilgerhaufer. Z : 

Peter der Wimer, Hiltprant der Wrigenrieder, vir. der Prin, Kberwein der 
Weinlin v. Hlnalin Pader.. an f. Andreaa tag.. 

0. s. >b. 5«rh B. V. Egkher Itt fffo Ttcklt itvodite MI te iini**'MMHi 
•kM JMn. Im. 1. 1* t au V. 

Nr. 269. 1977. Ich Johanns von Eyrollsried Ritter t. ich llainr. 

fein brSder Leobarttdez Eyrolurtedenfiligen von Haimbavfen fine v. ^h Aaan 
dea Torgen. Ifainr. elicbiü w. rerieben., daivnfer gnad. H. Pr. Clr. aeÜodera* 
dorf u. d. C. vn« gclazen habent ires G. aygen Hoff ze Prül zä ainen rebten 

Paurerlilen Mit der hpfciiaidi rihiiil . daz w ir in dm jarlit hen verdienen füllen 
mit 14 Sch. Miiiichor Pf. oder je zwen gut Malier für I Mch. Pfg. auff S. 
^ Martins lag, 14 lag vor oder dar nach.. Ez ifl ach le wifferi, daz wir die vor- 
gen. 3 leib weder Vogtay noch aign nwh Lehen dar aufT ze fprechen hahen, 
' fkinn aiiain paureht. Wann aber in vorg. hoff ledig wirf, es fei von faum« 

a 

nnsae o'der daz v\rir die vorg. 3 Leib abgegangeil fbinii fo lBllen fl det 
fOifBn> baff piuKcb vinden «a idlld, la daiff; «la ar daa ta|^ fawalbrfdn^ 
da ar vaa vo« in gelaani worden iH.» Wir nlmman aeb daa' garibi daa 
■tt dem Toigeo. baff gebart, Dax ffi away IfQieber ftbaff Kabem «in ffd^ 
oay Wallen aia gahny Qarftao fad alaaa Pldg mit swaia ayfea vad da* 
fiHrmc«liiw.. Dartlding geziugeo i' Kr. 'tir. v. Aaafc*bnaito, Ibnriia der 
Eyroitariedar vo« Tamiam, CblMr. dar Weilbeck, Halnr. der Bibwger t. 
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iMm. 

i. wm M«n M it UH iü r »trf. «tf. «. i. S. TA. fL 

Nr. 1377. 12/UI. Fridr. im BjgwMbaiilbr v. Bltbet f. e. w. 

gebM mm Jakrttf fär mimm ^ttm Mfgea y. /Ito maek Vodcrfflorff 
1» te Oblay aki PM lliiMb«r Ffg. gelti aw 4krtm Anger ae figaNia- 
baofea, der Aneer se Winckel getiani.. ye iwen haller Tür aincfi Nttttcber 
Pfenning. Wenm ne den Johrtttg nidu kalten, sollen äoB Frd. ihre erbe« in 
nemen v. geben auff daz Gut/h. S. Vital le Siginerühaufeii. Z : Hyltprant der 
Abertdorir» r. Vir. d. tri^ y. Haeoslin Poder. SS . . an S. Gregorien tag. 
e. s. «1. 

« 

Rr. 27t. 1377. 24/IV. Hatnr. derSlömpfel le Vndenorf eerftan/K dea 

Kaeterhur HaerrefzcU vmb 6 Tii. Rgspr. Pfg. Hainr. dem Fla|^hhapkl ze 

Vndeflorf. Porgen: Ortolfdcr Schorjipel v. Hainr derGiil/inr hayd g. ze Vnd., 
T. H : Uainr. v. Ingoitfl tt horhwrr le V. , Dir. der prew v. Hainr. der Schaeffler 
do reiben. Mit Oyetreycbz de» Viechkirchers zc d. z. R. ze Kranfperch I. 
Siegelbitt Zeafan r Hr. Percbtoit, Kirchherr xo Weychzz, Hans v. Gürg die 
Paydeikircber a. e. U g. . . ia deai Sibeaden vnd Sibeatskiflen Ur aa S. 
Giffgea Tag. 

Kr. 27t. 1378. 26/in. Cb. der Scböa Pfr ee MOneben v. Wen- 

« 

delburch f. cliihew W. verkaufen i\tm Pr Vir. zc Vnd. i/»r aygcn Gut, ge- 
legen te Pelenpach , da Frid. der Moll auf gciclltii ifl . vmb fibcnthalb Pf. 
Hgbr. Pfg. Mit feinem v. DictrcK Iis d« s Vh chirchtrs I. ze d, z. K. ze Chranf- 
perg. Z : H. Ch v. Weichs Killer, Eberharl der Salcber, Andre der Geir te 
d.Z. fcbuima ilter se UaderAorf, . Pfintstag« vor S, Aagafleias Tag« 

a. f. MaiNMh VlMUfcklr a. t. V. tt. tfl. 1. I. Ttt. I. Baa mto IMttt. . 

Mr. 273. 1878. %/llL Hartlieb AchlorfBr verte/fte^ eigen beb b 
dam Darf ae Glan, die Cbanmt AraoH yeleog pawt^ den Anger, der baff* 
^Mjgm ^Bbaiaett de« Fr« Vlrieb vmb an fbcbtaig fOnf vnd twaintai^ piteat 
pfoning Regn. pJennig y. gAi bob v. Anger auf aaf dee Reiebs (Iren vad 
anfigcnonen dee Dorftigeriebt» , • aa reebien gaweien «eM er mm lieb prü- 
der Pdem, Hänfen v. Cbnnralea. Der Teyding fint Z : ber Cbanret von Wetcbf, 
RitMr,>ber Paiablalt der Onmtabcr kireber ae weieba, Jorg OOatiiager von 
fl aamMf » TIr.'der prew p^r. ze Aychach, Wember der Mair von filen u. v. 
a. e. I. g. 8: Hartlieb Peter die Aehlorfbr, der vnter «icA encb Johans 
fi. Cbunrat verpinden . . aa V. Fraarea tag alz fy geporn ifl. 

ft. U i. r. 11. T. 
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Nr, 274. 1376. 14/IX. Agnes die Dtch^pogerinn Wjlüb v. Hainf; 
der DaclMperfer ir Son Vtrielmi vmb die Huben. • m Dachspeif v. vab die 
Hoben n Uotich, die da lebe« ifl m H. VIreicb de« AMahoiw dent 
vnb den Gnewerd sa Bngeipicebli nfll an der Glan, der da leben ifl vnn 
H. AmoMen dem Iliflrenbnnibr ven TneHnf , dni alles allb ift (Aren lieben 
Aydeaw v. Swagen Heanfii dee Pflklef» Ifr an Hanieben t. Bipetan L S. 
dbMT lieben Ukbter v. Swefter, eis II den lanlbtier danunb babenl «ob 
Orwi 1. Wirt V. Veier Hainriaben dem Dacbfpeifer Migen». 4mm Km^M$f 
kttUUjfm ak, begtbtu M ßlUr JUdb» nnd nrWien nieklt eni, dann den laibiief, 
den livonfai baben vmb ein FT. Mtii. PT. ewige t. iaerUcbt gelte, da» Ii aae 
dlrer tewffen wie b^ dem kmmppenpenb der sw«y tagwerch graai find r. 
aiu der endern tewffen wis^ auch ze naecbft daran niden bey dem iirtimppenpach, 
der vier tajETwerch ^au find da habent . . bey dem Losbriel bleiben tie^ t'm ührigem 
tagen sie jene Qiu\, ledig r. loz. . . Mit Hainr. Dachfpergen v. SighartE 
Ton Walfl^rtzhofen (für AjE^nes) I. Z: Hans Katzmair^ Jacob Rüshaimer t. 
Girig Ligfall, alle 3 Bgr. v. Manichea.. an des b. Kr&uU tag, da ea er- 
böcht ward. 

0. De» Vitpi>rt«bof?r» slfrc! fehlt. Hi« nuhtftrftn f. N. S». vf! M. B. T. T»r T. 
Hack B. V. Efkber zeigte Mch da* S. das WalHrtakaTtn IckU« alUia, 4*ria «ta 
«■aAtad laofeadea Puch«. Exe. L 9*\t. SM. T. 

Nr. 275. 1378. 6/XlI. Frid. der Schilcber v. Ulr. der Gafter sed. 
Z. kircbbrebf der Heiligen v. dea Gotzb. ze Chamer bt kt i mm ^ dat$ sie dam 
Pr.>Ulr. V. Vad. 80 FTg. ewip geldls, die di Heiligen ^. das Golnb, an 
Cbnamr jariieb gehabt baben ana der Hab^ie Pelenpncb« daraaf fafemn ift* 
Prid. der HeeU« dir dee 6. ad Vad. r. eygea ift, rmb 13 Scbaiii« Rgbr« 
FT. fdtmu/t ktAm, Z: Cbr. ron Ktnbercb, v. Ch, der H8bel, Wcbnbel der 
Vienar bfr tu Freyfing. S.* ihre ga. H. H. Ameld v. H. Hy^t von 
Chamer dea vorg. Gottbana obrift Chiicbbcebft. . nn 8. Nikint Tag. 
e* Im i. ämOn U CUm&t, «to ftr. 

Nr -276. 1376. 6/XII. Erb<rhart Piefenpauch vonAyfiAchk v. Ade), 
hayt r. elichew W. verkaufen dem P|r Ulrich dem Prüen zu Aydmcb v. 
, KOnigünden f. e w. «IbrGut zuAifiock vmb 3 Pt Rgaprg. Pf. 8 e der ein. V. 
BUlerGbr. der Weicbfir. Z : Ulr.8tainl y. Ainbefen, P^rebokn d.X. ariMer 
ae Vnderfteri; v. AUmb Spifter aeb ae V • . an & Wdaelag. 
9, iaa VflMMr Maml nia MI» «taa la^ til. I. ■. I. f. IL 

Hr. 877. 1878. 17/XiI, R8ger der Gmümwfer, Agnw L e. W. f. 
Sigbert ir paider Snn tenrinndm, dorn m firewnllnieb varriebl v. t ewdi l 
fein mit dem Fir. vmb die fittaa, die «e mil einander beben gebabi wegen d» • 
..Oberhob ae WiUerbawfea *}, den d$ kanft baben vw dem WnIflMbr 
mit der befcbaiden , dea dem vorgen. Convent jirleicb In ir oblay geuallen 
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Hillen 3 fchilling p^tcr v. geber Regfpgr. phg. v. danimb fulleo fl bfgan Ferch- 
lold des Sirgielen iartag. Mit des erf. v. ve(t. Ritten I : hm Pclers Semans 
te d. t, der edeln hocbgepon fflrftinn Hertzoginn in Bayrn hufinairter. Z : 
Otl der felhainer, teil. i. rfehtcr za Ärdinf, PU^a derPewr'), Hans der 
Khtfalnhiier, Hut Pnrger von Palttiog r. «. e. 1. f . . . proiiiBt ferie fe^tUi 
nie felleii Tlnme. 

I. L «. fc t4 B.v.lglk«rlliiil)WlllaiihaM«b «te «wk !■ telMMadnIft il^ 
t) ftter, Ol ilnM toiwiii*aaHi**,tle> we m ta m i* n Imm mI. Im^ L c f. Uf. 

Nr. 278. 1378. 2S/\\l Weindcl , ülr. dei Sneiders fün von Glan 
rerkaufl sein aigen le Glan, dat i/.ung paiit Wcrnlein Geifen fun , Agnefen 
der Scbüniin v. darnach L-ir. irm Siin v. Diemiilen irr tochter vnd Pe- 
tern irm Sdn vmb vierdbalb Vh. Bgpr. Pf... mit dez crf. v. Kitter« I: Chr. 
de» Weichfen vonWrichs. Z. : Chr. Deb, Vir. NageJ, WersleiD Hur v. a. 
e.. Id.f. .. in die innocentium 1379. 

0. s. wie T*r PBr Du Dach «er aiakvftwk McktavtaMM« Uktoff m Wilhaaak« 

tea u DKk u IS 78 ftMreaC 

Nr. m. 1379. 0/1. Vheicfc v.Kmm, WOhrti t. Heiaihwedie Awfwtoeer 
V. AwfeolMnea veiiebea . . des «<i adt glteie Wille», Ret vnd ^fl airer liebea 
■iter ftsweeAeaea vnd eller Ürer ftevrot ikrm Hof Qebtfn^ den Fr.Ulr. 
vab en nlne ivreinlelf piMnI Re^ ph w^rkmft Mm ,» vnd geben in ei 
nnl aef detveIciMftinu vnd nnf dar laatfehraan, ab des hmdi recSi ill vnd 
dar gftffiabefl iwAl, da das §11 ian gelegen ill.. Oer lidinf v. dei kanfti 
aewgei: Vlreick der Pmnner vnd Vttaiek der |iBew p^r ae Aidneh vnd 
Chunrad Tiertikballer v. a. e. I. g. Are» reiten hni. Vlreich def 
Awfenhouers I. von Ottoltahawren vnd hern Kappoltz Awfenhouer» von Ro- 
trnf.'i/. I . . wann wir xe difen zelten aigner Infigel nicbl enhaben. i^al. et 

actum A. 0. ut f. proxima dominica poft Epiphaniam. 
E. 1. d. r. 7t. T. 

Nr. 280. 1379. 20/71. Icit Hartlieb der Ahlorffer vcrgich für mich 
V« f. m. H., das ich noch meinev Gefwiflereit vnd erben noch aodenjemanl 
von vnfera wegen hi nix dem ChloAerae Vndeflorff aon der ratxong wegen^ 
die ich han uon den Herren V. Bayern, nihtaze fprechen, noch ze uodern füllen 
ktkm vreder hiaU irea Lauten noch hiatx iren Guten, vmb nii noch vmb we- 
wkkt weder nll rebl nach an reht, nedi All mit dbefaieriflj faehen. Bs 
wir dann alt ni, daa mir v. aieinen eiben die heuen non Bayrn nein 
Mannf wider fohneffea, 8e M das Torg. CbloAer nir y. n. e, die CMt der 
reiben Manng dar nneb ak gern rabehen v. geben, als den IL v. Bapn.. . 
S: Pelar der AblerlTer ^gtU srir, t. Hanm v. Choniat die Ablerffir eer- 
IMw smA «mar Ant earyan» BHtUr I.. des HiMiehen ver S. Jorgen Tag. 
n. Mo Miaa aicm mH mfUktu» Aaiti im »mu 4u naim «aiala afeu M% 
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Nr. 281. 1379. 8/lX. Revdo et in Xpo dilccto döo Ulrico ppto in 
Vodelftorf ord. f. Aug. ran. Reg. Frifinget\. dyoc. fraler Ulricus provinde 
theutonie provincialis fhim oN. predicaloruni S . . finceram in dflo coitale«. 
Xpi eccliam cdiricare operibus virluofis Qiiia Rti propoGÜ defiderium . . in« 
ftrmitatis oondictiooe « Tuo faluUri prepofito ntardatur eieclom fl diuinisfuf- 
fragiif obleo.. ctdooe fideliam «ytivetiir ble lldei fincerilM a fraUrUraa ofit 
quo« dei creditia eCTe domefticoa et . , tit« fibi adhiberi tmili« poftalavit. 
Ideoqoe Yram deootimwiii qu«» ad Slam babalia afdiaaai 4ab., iioaciaiie 
penfiita Yobia orniium Hiffamm, Orationitni, PredieaUoBam, Jcjaaionua, Ab- 
ftfnenciarum . . liornm, labornm Celerorumque bonoraai, qaa per fffea «n er* 
dinia In dlda provinda Doniiotta Herl dederit, parlidp*. eoacedo teoore pra- 
fencion f^iritualen, n nrolliptici ftilhigionim prefidio Valeatia pofl biyaa 
vile felicem . . ad eterna gaudfa pervenin. Volo ioAiper, Tt anlma vfa polt 
deceflnim tIübi f^om nfe provinc . . oomendetttr eralioiiibtta in afo proviaciali 
Capitulo, n Teller obHaa IbMeni fuerit nandtlaa. In cujus ooacef . tefliBM- 
nium Sigillum officif mel duxi prcfentibus apponcndum. Dalnm in Laadeahata 
in nfo prov.. alt Capl^o in refto nativitatis b. Marie Virginia celebralo Aoao 
Döi MT ccc"V* Ixxviiij 

0. In der k. Bibliothek verweadtt lU Y«rd«rd«ckel tfw C«d. loa. Sil Ut. 7711. SU 

rechten bei., betelinitten. 

1fr. 283. 1379. 29/lX. Ullpraat Wi^eofieder v. t 8a« ^1r. 

ktnt%eH^ dass sie Hainr. dem Flailchefkel xe Vnderedorf v. Gexen f. el. W 
ihren nipcn Atkir 7.v Kaeihcrhol yj-lcucn liey dem >Vi»iiiad an der Leiten 
vmb lunfthalhrn fclnilinif r:>en. pfg. ttrkauft haben. S: llillprand. Z: Hainr. 

von Ingulatadi, Cborber xe Vndrrsdorr, Jacob .ScbttlmaiCter da rdben, Ulr.* 
Elcberl^erger v. a. e. L. g . . «n S. Hicbela lag. 

a 

f. «. V. 4tr Ithlaor aif iem lala. 

Nr. 288. 1378. 18/Xl. Ich Atme ^iu Ainaepeltln gefteicA «e 
Hertshaafea, beobewi Tod veificb offentfcb mit dlTem brlef liBr mieb tad fiAr' 
«II mein erben allen d. 4 d. br. f. h. oder I. Das iah mit gStem woiba- 
dachiem nrft vad mit gfiter TefbeUaehlang Heinn hof gelegan aa Simdolla- 
ried, dader Pncbelmair ietaand «refenleich auf fHat, ml der mala reehls llvya 
ledig« aygen ift, vnd mein miterleicb erb Ift, Recht vhd redtaich vnd aneh 
nnbelwnngenleich darch reebl, lieb vnd IHantfchafl veimadht hat md v#h-' 
maeh mit kraft dlta brieb, ChAanidan dem Mnnepccken meinem eMehan 
Wirt, Mit der beMkaiden, daa der felb hof mein aygen gtft hältst vad'iflmlt' 
allen ern , rechten vnd nützen , die weil ich leb, vnd wvnn !eh nicit mer 
pin vnd ab^en von tods wegen . ob ich vor im llirb , do Got lang vor fey, 
wir g€ witmon I« ipleich erben pey ainander oder nicht , dennoch ful mein 
obgeu. Wirt den vorgcn. hof nach meinem tod gerüw1kleti:h vnd fireileich 
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aie&Ben vnti inn haben, alz am iti.in fein erb vnd fein aygen durch (Kecht) 
Tai ^dleich niexzen vnd inn haben fut mit allen ern, rechten, niezzen 
itaiftnn, güliea vnd gdtes fswrahaiteo, <lie 4k nii vnd 4nr eül gehOrent, oder 
ii iron kiuMNi nttgnn, p«y klnfti tnd pey gros iiichtn aaifnMMa, vnd dar 
m kl Im ehaia meto «A Mcb lirinil, noch ientnl mdm von im wcfei, 
wi0 dto fMaal mficklMi Mb, Ürpai alahla irraa^.engfn, aoeh bnfwivni« Im 
debninnr wein, wnin ioli im dm-Torgao. hof« imlralwnagnlnieh nUl difMi 
krief to null vnd in gwer gefeint hin, vnd noch feU, nis dn vor mit Wor- 
te« nnagnomen ifl. Vnd dnr vmb ift ainem fScIieni iTchQnd gib ich ateinea 
vorgen. wiirt difea brief, verfigelt mit herCbnamti des Seheaken se Sehaait- 
pacb, Bicbter ne Aydincb laHgl, vnd mit Beir filreicha des Jndmnnase Stein- 
grifi lafigel, die fi pedin der aa gebeakl hsbeol, dnrdk vnferr Heissigen pet 
willea In vnd im erben nn fclmden , Dar ander ich mich verpint mit mein 
frwn, alles das ftat le haben, das an dem brier gefehrfben flet. Ynd des 
find Ziiigcn die erb^rn mann Erhart der RQch , Hans der Hertzhaufrr. Fri- 
dreicb der Aulentaler /.c Kandoltzried, Chiiurnt gcrichtsfchreiber te Ayciiaob, 
V. a. e. L. vil. Der Brief ift ijeben do m. z. v. Chr. driuttehni hundert 
Jar vnrl dnr narh in dem naeun vnd fibentsgoften Jar, dex nachilen frejtaga 
nach fand Marteins tag dei hayligen Pyfchoft. 

' 0. Ps4 S. Jadmins erbaTtr-n . i. 5. 41. B. T. l^her iah aach noch dai 8. Canr. 

SdMBk« iitBUiclMr, T. t&c«iv<« ^ «• r- 3f 9 Alf' H, S. 1. 161, vgL 4a« ertU & iar 
. . Tat TO. 

Nr. 284. 1380. 25/11. Chr. der maenpechk v. Fraw Aaae f. e. W. 
MUnaen, imu tk dea BofT pcy fantt Feten Ohirchen sn Hertshnnfen, Bierdes 
ü. se y. recht« freysaigen ift, WLtikutheU» U^a§9 whmlitm keAtn. Kt feinem 
V. Rn. Chr. des Schenkens I , ze d. Z. R. xe Aichach. Der Tidtng vnd der 
pett vmb dez fchenken Infigel ift ziuge : Hiltprant der Wagenricder , Hant 
der Herlzhaufer, Vir. prcw, piüfr zc Aicliarh v. a. e. I. g . in die Ualhye. 

0. Sir 4a« 8, 4«« Maaeakeelua «iteltta; vi« v«r. 

Nr. 285. 1380. 25 II. Ith Ha|i<»t drr Aeiifenhouer von Egenhouen 
vnd Katri in f. elichtti w. vergiiicn olTenliih an difein prief für vns v. für a. 
v e. vmb diu vu^tai, diu wir hiihtn iiiif dem hof zc (lurtclpnch vnd dea 
gotxbauff rechtz freiü aigen ifl. Dhz wir diu reiben vo;r(iiy Ii <)i<; vnd lus 
fegen durch vnfer vnd vnfer vodern Tel willen, denn daz vns der mair, der 
dar auf fitzt, alliu jar fol xe vrchiind geben ein hiln. wenn er vns daz geil, 
fo haben wir noch dhnin vnfer erb nichlz mer dar auf ze fprechen weder 
wenig noch vil. Dea se vrchund geben wir difen prief verfigelt mit mei- 

> 

neni anhangenden Infigel. Actum a. d. n. f. in die Metbie« 

a^ 1. lafer alnlldkc acinerceattutaa <Ui|f««Mi«nSc^4a «aA aar 4«« Sckvaai-^ 

iNMa dia Mm ala« t t t aa i t ^ a..ll. 49. 
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Nr. 286. 1380. 25/11. Chr. der Münenpechk gefesen ze Hertzbauren 
f. e. H. fmw Ann« widmen äem l'r. Vir. v. G. Vndirdorr tu Selgeret den hoff 
ff, Randollsried, den Chunrtt der Piichel iziv pawt : $eUen au Bürgern Jo» 
hänfen den Herxhaafer v. Erharten den Rüchen. Z : StflMil vw Walprecirt» 
hofea, Hilpnuit d«r W«g««fieder, Uainr. der DachTpcffer, Vir. prew, Umm 
MnptntD V. «. Her Jbm 4m Acbamer, Pfleger Bdriipi>w4 

Rg1«r iQr fhiw Aam v. die BlrgM.. tu t HaCliyat Taf. 



Nr. 287. 1380. 25/V. Wir Hans von Mauenhattfeo Chorherr v. 

obrlfter Sohnlnmidar mr den Tfln m Fryfiag« Fi^*dr. auin MMer v* Hcfr 
Wilbaln Btttor tob lfmimh Tufer Vetter ntnhnm L T. t. f, i. ? . K» «• 
t. d. bilC, «llea den di aa fehent oder Mnit oder lefeal • Bei wir ait Ter- 
dacbteM «ii, v. fdieoi willen watnckIlohleiclieB darck folee geudev.v. 

heil ▼.■felde nw v« vaTeni Yemdera M. de« w. Ge tth eee Vadillaff 

dem Probft v. den Ceneiit de Mbek eiaee lioff, der gelpgea ifl in den 
Dorf se Pippefried, der gebainen ifl des Schalfchs Hof, v. twai leben de 
felben in dem Dorr, di vnTer'rreys «igen v. Vaterleich Erb geweftn fint, 
geben haben Mit allem irem zil gehören, befucht v. vnberiicht. fe Veld v. 
se Dorf, Roz genotnen dreier Jetich, di wir aus dem Hof genomen haben: 
aiiz iegleichem veld ain Jeuch , Di wir zu vnTerer TülTeren geleit haben do 
felben, v. ain iagwerch wizmachlz, V. auz genomen die Vog^tay, die aus 
dem felben hof get. Daz ifl nur ain hän v. ain raecz habenu pfaffenbofer 
masz. Y. auch auz genomen das Dorf gericht, daz wir le Pippefried habea, 
DeiK felben hof v. di swai leben fol der Probfl dez Gotzh. ze V. ftiften 
entftiften , befetzen v. entfetten , fwi er wil. Y. (ol den Couent de felbe« 
Jerleicben dreW phdnt mdncher pbenning gebea voa der gdit, die aoa dem 
bof T. lebea get aa allen abgancb, oder Je awen gnt balier« di den fnacb 
hebent, fttr aiaea nnacber pbeaaicb. Bs wir daaa fo vil ob fcbaäev, II« 
les, Laat preft oder ebaAiger febad aaf den offtpeaaBtoa bof v. lebea rbrowin, 
das di gdll do von nicht ^nallea nicbt des felben Jan^ A> fol daa Conent 
des Gotsb. nit den Probfl lebten , ab ander nin ieneiren do felben geaed 
gerebiecbl, di do gefeaien fini le Pippefßried; docb albef dai der Golt- 
dSnfk, der bemacb gefcbriben (let, wolltttd weid Jfrleicben awlcbleich« 
leieben (fie) an allea abgancb. Oes erAea fei der Coneal alle nontag in 
iegleicber wocbea eia fei neu auf den Aller ui der Cbircben do vor mfer 
liebndxaift boTorgen, das di gefprochen werd an alls verxiechen v. an allen 
ab ganeb wOebenleicfaen , Y. dar nach fo fol der Couent ze Y. zwen Jartag 
vns begen in iegleichem Jar, Ainen auf f. Thomana tag, der nach weinach- 
ten ift, vofem zwaio Prüdem Herrn Arnolden v. H. Arnolden Ton Massenb., 
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UrkvUw dM KiMtan laimdorf 1380. Mf 

«Im andern Jartage ieteunl Di weil ich Frid. son Mu^Kenh. lob, des nigflea 
Uf vor Peiri v. Pauli, fwann aber ich Frid. Mauenh. nimer pin, fo fol der 
letzt Jartag, der do genent ift , auf meinen v. meiner HaufTrawn Waltpun^ 
tag begangen werden mit volem chor , mit vigili v. mit merx nach gewon« 
hait ires Güizhaus ewichleichen an allen ab ganch. fwrr aber die Merz an 
dem Montag in ieglcicber wocl^n verraurapt, v. nicht fpricht, der felb fol 
ze pen geben fechich m. phenning geben (fic)» Wir haben auch erfunden 
geCetzl, du die vinehen fcbilUnf n. ph. von den drein phanten geTiüleB 
Mhm auf die neu, di des niMitaf wöchentleich gefprochen wirt, v. di 
Mhm fchilling m. pk. mf di« twoi Jwl«|, tuf .iegleichen Jartag filDr fchil- 
liBf «. ph, £i in |eitidiii|i, v* gefein woiide«, ob im PioUlt ^ 
dl dm felben seitea der herr halft ifl, dm PriDerm des ConmU m 

V. di dmr phtnl mdaehcr tin Jar odar swi^ aklil fib oder gabm wall, 
Ib habeat fleh dar hof y. di lahm nil allm iim lA fehatm, ab var ga- 
fahribm Hat, v. batdrt ifl, tob wart la wart fcruallaB ganti v. fw an dl 
Cbofham des Coumtt ae V. v. ftiltra v. mof es, do «it fchalbii km Mai, 
arit aaf ftiflen t. ab fliflea, mil befetzen v. enfTelsmi, Twi fl weflent, T. da 
M T. mag fi ir Probfl nicht m' irren, in dhainer wehe, weder mit rocht noch 
an Recht.* Wir veriehen auch, ob wir vorgenant drei von Hazzfnhaufen 
tb genen v. nicht leiplich Erben lazzen noch gewinnen, fo fol di Vogley v. 
in Dorf gericht v. auch die Taifern mit allen iren zu gehören dez Gotzh. 
se Vndeftorf Treis ledigs aigen fein an allev anfprarh von allen vnfern friin- 
len, di wir iezunt haben oder noch gewänen Daz in daz alfo flat v. vn- 
' seprocben beleib|, geben wir den vor genanten Gotzh. ze ^. dem Probd v. ' 
dcaa Couent do felben difen brtf verfigelten mit vnfer dreier aahaapaadm 
Mlfria. Datum Anno DÜ MCCCLXXX in die bti Vrbani martirä et ppau 
a* P.) [»•« 1(e aoi 4a« 3t« 8. Wllbilnl d MiMfnbvie eifcalUa. BeHe itrf 
«cUf« ächU49 mit den re«kU ftvtad«tea BtUt, wabel WUhcl» <!• S Sttnckca la Um 
Ukm IHM. nuanehallaimklMa «aUnlck, M • ata r iMhiHit. B. v. 

'UUmt Mh aaii aaA laa iiM« |M«i* Maf«L Bk. I. t. Ü, m 

Nr. 288. 1380. 31 /V. Dyejiiut die Waeppinn, Witpb vnd burgerim 
SU Munichen verkauft ihr Gtit zu Ramfpach , Kranaberger Gericht , das 
Chiln der Spaechter felig bis her ynne gehabt, dann aus genommen 
12 Münichrr Pfg, ewi^jer v. lediger jarl. Gull, die vnfer FrawD gea 
Freyfing alle Jar daraus geod , dem Fr. v. G. Vnderflorf vmb Sibentluilb Pft. 
Hftbr. Pf. und $etit ihr Gut zu Viechkirchen, als es der PräntI jetsa sa pawet 
n fürpfwat. S : Hiltpraot der Wagenrteder; Z: ChOnr der Tawttenhofer 
V. Ilainr. Saayder der Wirt vm Vjocfabimbea v. dum Ar Ayden Bainr. dac 
HdCfei bofffer ze Hunicben r. a*a. I. f;.. vm bfifla» gapaid drewtaabm ha»» 
dHf iar daimab in dam AcbMigiaett Jar m t ffMtOBaHm dar hl«. Jamlt- 
flnnni Taf»* 
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Nr. 289. 1380. 31 /V. Perhtolt . . von Walchfhouen v. f. e.V.. ver- 
kuufen ihren ncki-r tc Gertenzried an Pr. Vir. VDib 18 fch.» Zi U. Qif. 
der Forchternii . . in die f. PetronellM. 
0, t>iii««iti4(k. 

Nr. 290. tSSO. 30/Vin. Hau der MlMer b|r. n HnDiclien eer- 
Am/IT Mme» Cft^euMi JlSof sa Ticbl^erg dem P.UIricfc v. dem OL ta Vodentoif 
vmb 21 Pn. Rgpr. Pfg. mit des veftten Ritten H Bgelolfii Egeloftlmin w d. Z. 
dez hochg. Fürften Hertzoß Stephans zu Baym Gemahein Hofmaifter T. Z: 

Eberhart der Hörnpcck zu d. Z des Hcrtzogs Johannfsn Gemahcin Hormaifter 
V. Mrrbol der l'aldinger, H. Egelolf« v. E, Diener zu d. Z. v. darzu die 
erbt ri; H. H. Ulrich der Tt t hant zu Kidern Rot , Siphnrl von H allpertshorcn 
V. Uihjir.iiU de r \N iigenrieder. . PGntztag niuli S. AuKuflins tag. 
0. Oai siecel w«lil •rtelt«a: tia Lfwtahaayt nJt nifela; H. 41. 

I 

Nr. 291. 1380. 13/IX. Cfcimnd der Faeha ae d. ■. IMdilar w 
DachtA e f ryfal f von gericbia du, Johmum der Piibllr i4r HOnebe« 

bat gefertigt vml auf gegeben mit dem Rechten fein bnb.se Dachrpeifc de« 

erw. H. l'r Vireivh dttii Ürfcliingir ze Vnder(lU>rr v. feinen Goishau*.. und 
tUUt ditsem Pr. den ßruf von Gericbl«wegen verfigelt aus. Pey dem Hech- 
ten in gewefen Her Hans von EyfollzrLed , Rappold A^feoliolar, FritidreicU 
Signiarfhaufar, der Dachi^erger u. a. e. Lg,.. Pfinxtaaba nacb vafer l'nwa 
taf l|Iz fi geporn i(t. 

0. S. itrbrtclien. Ktch B. T. Ifkberi Ezc. Kaff aai BaU »ia«« facMai 9^ 9imm 
Thier (Fel4BM«s Hu Eait«) Im Kail L c f. tf8. Y. 

Nr. 292. 138 (. 12/IU. Haiar. der Plifcfaidiel m UndUlnf v. Hat»* 
«toll f. Webew W. etrte^ imm IV. Vir: tf. 0. Oama Haf^ der faMMl 
Kl der CbetNfriM^ wfmr H^fdmtmktAm Bim Vieiiail, dat ae Yndii- 
tarf fe1egeB| di well §i» vnd Ann Ar ddcbter leben vnd nicbt fitarbaa'.. Z: 
Cbr. der Fncba, Sigbnrt von Walprecbtibofon, Ulr. der fk«w« 8 : der fene- 
dige Hr. Hr. Wilbalm von ■favenhaQfbn.. in die S. Gregi»rU. 
a. a. 4ai Ml aaiaara vm s ataiaae w. v. 

Nr. 293. - 1381. 12/111. . . tocbler aa einem rechten leipgeding die 
weil dort lebcmt vnd nicbt Inrpaz mit allen eren rechten vnd antaaen die 
dnreb reebt daaa gcbörent. aan «llinfblt. wer aber du a dat vm%m. vier- 
Mil aiMI» irerebanfln von Irr nntuHl wegen, il» (Üient II vna aa den aillali 
■npieiaBL aiOcblaH wir dein niebt vber ein cbania«, fo mnfeni tß denn 
feben» vrar in ae gilti, aaljgnnonian vnfar aigenbfaaft. II MIenl ea.aneb pm« 
lieb hnlUn ae vaH, Ona den nncbpanren iaht pcilaiabatf Mnd da v«n «n«* 
febanb. Cmab wir nbnr, Dan aa öd vmil werden von b»n fcbnUan, da fbNan 
wir in vmb ad fprecbenu Dar nacb fo Ibllent fi ea peaamn in denrMeab* 
den jar dar naeb. Tanten fi dea nicbl » 9i IM tue vnranNon fanba^ ni8n« 
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ckif frikmiiB^ m tll wMttra^ WtM itar fit vMt Jii viiiipik.diw 
Itft «ep«trt, rife diM II ilMnf im; r» m «H f»f#r «A gvmMi fWWl I»* 
dig vimI lof woffden. Dm «Maar fc«mt Mili «Hb tenf alebtB se Tpre- 

ehea btbeat. weder Ton p i Mrcrti t «MSh tM tefpgvding wefM» noA Aiineriai 

anTprach in dhainerlai weiz. Dez Hnd ziug Chunrnd der Fuchf fleliter ta 

Dachau, Sighart von Walprecht/.houen , Vir. der prii^ vnd a. e. 1. g. Dai 
daz alfo fiel beleib, geben wir difen brief er vfflcntert mW ynTern vnd vnfers 
Comieat«! loHgcIn, diu piidiu dar an gehangent. Dur vnder wir vn^ verpinten 
AHm fiel ze halten, Daz ror^^erchriben fkct. Daz ift gefcbehen Do man z. t. 
criftes gepärd diimelim hundert J«r vnd dar nach in dem ain vnd acht« 
ligafla» jcf aa f. grafsfei laf . 

n. Ha nm^mUA* aai aU. M. Ml L » Hr. na» «maaai, m liwüiKiamiw. 
iat Aaftaa wiiMiniaüia Sar JwMOmMfMtt » Um awAMaa ■atmttit»» 

Nr. 294. 1381. 24/111. Ulr. der Spächter v. Zezill f. v.W. v. Clifin- 
radt der Spächter fein bruder vnd Tiit f. c. W. \. rrrcht'dt ihr ptder fiin 
cerÄa«/ef«*iÄr Aygen gelegen zu Vi* chtchirchen, daz weillenl gevvefen ifl dez 
fwaigers dem Pr. v. C. vuib 39 IMf, Rgrpr. Pf. vnd fetzen in Rechtem für- 
pfant ihren hof ze Hentzenbriill. darauf der v(»r^'pn, Ulr. welerilich gelflTen iCl, 
mit H. Hainreich Chamerbergers I. von Ciianu-rberg. Z : H. Hainr. fparrer ze 
den Zeilen ze Viochirchen, Ott der Chlrchniair da felbm v. Marchart fein 
San« Chr. der Prölf von Ainhofen v. Eberhart ^ (ein bruder u. a. e. L g., 
aa vnfer Fra^n Abent in der vaften. 

a. B. vwMrt. ^ Ml I« Hit a«r 4m Hita, Hüilifte nadl 4ar UUUm ffkakrt 

Nr. 293. 1381. 25/111. Agnea di ScbufUinn von Glan, Vir. v. Fe- 

ter <Ar Tan v. Diamnt ikn dooUer aarAan/k». ihr Aygn se Glan, ma n aa i 
OMM gen Freyfing biata Uafar FrawH jiri. 2 MAacher ITg. oder 4 Hallar 
dienen fol, an Pr. Ulr. v. d. C. v. U. vmb 64 Pit. Rgfpr. Pfg . . mit der 

Erb. V. R. I. Hfn Chr. von Weichs Z: Chr. der Widenraan von Vndillarf 
Chr. der Lechnnr \un Glan, Rudel der Swaphauler, auch gefezzen ze Glan, 
V. a. e L. g. in die annunfiionia b. Virgiuis. 

0. a. ak. ^ 

Hr, 2M. 1t»1. 24/Vf. Iblar. der Wolf a« den 'MMa aaMH^e««- 

lizacn, Agne?« f. elichiu \v., Chünrad v. Pürothea irer beider chind verkaufen 
dfm Pr. Ulrich v. d. C. ze Vnd. ihr güt ze Ilultzhiiiifen gelegen, daz fi von 
ikrti» genädigen H. Chiinr. dem Sigmerrhaufer ze Lehen haben, da/ gchaizzen 
ift die Hilb xnd jjflesrn ifl an dem Güttenrpnrh. vmb 8 Pfl. Rtrfiir. Pf. mit 
de* vori,'en Chiinr Si^'merfhauier!s anhangendem InOge!, der ach dem vorgen. 
Gotzhattc V. feinen nachchonten dat vorg. gut ledig v. loz bat gelazzerr voif ' 
iai vad Müea arbav vitai alter njgitaAiliili, ' die' n 'dar' auf hahaat aa f |a«w 
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eben gelhebt, vnd hat dns ^etan durch Gotes willen vnd durch Teiner fei 
hayl willen. Z: Chänrad Widemntiin, Vir. paumaÄfler» CbHM. MofiniUiMC 
V. •( 1. g. . . an S. Johannes tag ze Sttonwenden. 

t. I. aft. M I. V. täumjmtf» muturn m tmmMim Mint. in. i. «. 
r. sre. 

Nr. 297. 1381. 25/Vn. Marquart der Wecker ze den teilen Kamrer 

4m H. Herwgs BanfeM m Bafia Mmuk^ äm$ i» Pr. Vir. tm Vb4. tkm 
m Uiffedi^f nf Leblag vn4 nit liofar ilr iigM Qol u SMklifni |»» 
fitett, Iii dilti «r m jul. nil 8 SdulUag dtr ln|a gnt vad febw HA»- 
dwr 1%. ▼•riiMMB folL ' lit Jfaiftor Baafc« das BtfcM AiH m 8da- 

borg I. Z? Hyltprant dar WagearMw, Jacob det Si h i l itHlar lauViAtf- 

« • 

doHT. Hainr. Schiller v. a. q. I. g. Daz frerchnh nach Chrirtes geburt driu- 
zehpn hundert Jar vnd dar nach in den aioen vnd achcxigoften Jar an S. Ja- 
cob* Tag. 

0. 8. !■ ffHiaeai Wach«. VaKkriA: S....IfU TUCk. I. IIa fitOu iB «rajraik. 
a*M alat Mb; ■. S. 44. 

« 

Nr. 298. 1381. 29/IX. Han» der Biburger verkauft Ann GoUhaus v C.za 
ÜnderadorfT jrin^n aygen Zehenden ze Beienbach v. ze Öflcrhofen baidenlhalb 
ciainen vnd gror.ivn vmb 12 Pft. Rgfpr. Pfg. mit Hainr. des Biburger« tetnct 
Vettern I., der fich ach da mit aller Lehenrehart verzigen hat^ wann er aigens 
Indgel zu d. Z. nitenhat. Z: v. Tädinger: Sighartvon Walprebtibouen, Chänrad 
dar Fuchs rihter la Tacbaw, Ulr. der Priv b|r xe Aicbacb.. an 8. Mfebeli Tag. 
t. B. ak. 

Nr. 199. 1881. 81/Xn. Anm Dlatriebe dei PiebtUrafam liligw. 
Willwe, Degenbart tr ftm, BMbeti, Peterii Dorolbei, Dieaidt Walpwg fr 
tgbler bache m — ofenlicb . . dai nie Tsfer geaidlger HerrPr. ftlr. das Goiab. 

•e Ynderedoff tob TnCbn gn* Hn. Hn. Wilbnlma dei Mlsienbaafeie feliei- 
gar bell wegen fein fehwe Gotsbaua aigen G4t, dai ze Bberfpacb gelegen 
ifl, gelazzen hat, fn rehter mayr weis alz andern feinen PauUuten Hit der 

bffchaiden, daz vvirimze rehter gfiUzeit jurlichen grbrn füllen \ier fcck ro)(- 
gen, vier feck habern, vier intlzt ri wuilzen, vier meUen gerflen, fünf fchii- 
ling gilter vnd g£her Miincher pfcnning oder je zwen gilt Kaller für ainen 
M. PI. ze wifgiill, fünf Hönr, fünf chlzz vnd ainen linlben centen Ayr . . mit 
dez MJlzzenhaufers I. Zt H. Fridr. der Mazrcnhnufer , Chdnr. der Teyten- 
boner« Hiltprant »agenrieder v. ;i. c ). ? . . 1382 an f. Silvefters Tag. 

0. 8. ab. Hich itt fbliehen Z«hUof von WdkaacfeAta a% saa J. IUI laMrij« 

Hü. 300. 1882. 18/XI. IN BMniae Ptt Aman. Om «Mtnia mm 
babeat, qnod pro «aritia refpondaat creatori» BMntflMalaam cnniloi— 8de» 
IbM» canvanü, atalflrii Dai| ^naa omninai laigitar fai fartaai Pum «lagil, 
daWl« vanüMliMia abr«|nim asbfbefa, el loiigiolini irimm «ÜfenlibM aa»* 
graa.oaafldouaioDa grollplocn« na wdaflibal naoeflUalie aaoafio« «ai diOdaa 
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faciit aut robur, quod abfit converfationis, infrin^at; Yt cuius in pnce factfil 
tSl locus^ eius fii ciiltiis cum debita veueratioae pacificus fic, vt fit inier eof 
^piela conuerfatio Deo gnla, iafpideDlibus placida. que cooTiderant«« bob 
Mm iBltMBi, fed «I relMl tmnmktmiM ikidrai. Et ipfi nomen illud, qucxl 
tft Taper omne nomen, a qao Mb oelo aon elt aliud datum hominibu« ki 
CiImw ÜMi «MdMMt «pMletl, HaaiM TÜaliMl Domiai bA ih« Xfi, 
^ flihraai fiKiat ^bIm« Itaw • pteüUa mvm« wliifcilioe wvwBBlIa 
fpBcialit eitolhuii. Hm cBofMoatiaM mtof tf» AapoUB» A M mi k ut m da 
IftohaBan, Ihaaf amta al oorpora« • aaBdiHaM Ibbmb BMirlBliBBi mm «x- 
aaiptat, fad aaodiilaflaai Biorlalftalb, qaaadd al pvonl a Daa atdiaataai ftwril« 
i tfc a plB WM^ Natam ÜMia yMCmtäiai Inl^aciofibwvalaarila fa» ad ^nafBai 
■flica paraaMrial, ago ddibanb'aaa ymhäMit dlUfanti aaal il ia al aas* 
fMi aaianiai aateanMO« .paliami «aatav u ktttdaait ad laadaai al ha» 
■ofaai aanipolaaiit Dai, ab ranifliaaaBi paaaataim anaw» aa ftlataai al 
laqaiaai ttkmmm paraalBm a wai Bi , al aaniaii fldaÜBBi da ftmrt a wf , iaa 
palmiatB« fen i«s prefcntaodi Redorem eecKe parochialia in nppiaried, Am» 
fttftenns Diocefts, cum Aduocalia etu«dera ecche Jure hereditario, tituloqua 
proprielAli« ad me el ad meo« profenitorei huc%sque perlioeotium (fic) pleno 
iure donauif dedi et tradidi, et prefentibus irreuocabiliter dono^ do et trado ve- 
' Berabili et benorande religionis viro, Odo P^to ac EccHe f. Marie in Yndif- 
torf FrynDgeafb Oyocefis, pro fe et fui« fucceflunhus rrcipientibus, lufto 
proprietatis titulo perpetuo tenendum, habenduio el porfidenduni uei quafi, 
omnibu« rorma , nodo, aaofa et iura, quibua eg o et progenitore« met ideft *) 
hm patronatua cum aduocacia einsdem hactenua po(Tedimaa »el quafi, al ia 
hllWriBll tanuilTemus et hahuifremus, (i ego boc ipfum ins patronatus cum 
lifadkla adnacacta Fradido Oda Bcch'eque f. Marie volaalaria aaB daaalTem 
lefiltaaqaa KflagaalllBm , ae prafaalibaa aTeriplUraBi, al aanini fbecaffarilNM 
!■ aaailai al fiagnlif, qaa varli al lagiliailf aeeKarvm palraato al Adaacalli a 
1^ al Oaaaiia fdlioBl aoacaflii; Dyaoafaai taaian al radark aana viaaali« 
ff lanpafa rlta fiia Juriba« fenper faluii. KeaaBciaaf amaibat iura al 
aeliaai, qaa oiibi aal haiadibuf aiait ia pradido iaia PlitfODatai d adaaoa» 
tie faa ia diala aaalia aaai awMida adaaaBtia aaapdaM übt aaa p a i eia vl- 
dabaalar qaaato nada, proaiillan akUlaaiaBf falaaipai lUpnlatiaM ialai^ 
laaiaBla, aoalra prtdidam meam daaaltanaai da aaltfo aaa vaaira, varba 
■al Ibdo, lacfla aal exprefTe, per na faia iaiarpafitam parfanaai. ^anm aa 
loBgtnquitale tempomm Ia dabia verfetor aHga veritatia, qoa qnanto plas a 
memoria recedit horoinum, lanto plna dintcoUaa augelur qneftionis; fepedicto 
Üao ?pio Ecciieque fcpetacle f. Marie In Vnd. et eorum ruccelToribus pre- 
fentea literaa confcribi et dari feci, äigiilo meo propria ac flgillo difcreti 



*| Uaai Mm. 



Digitized by Google 



196 UtMbt «M rilifciii. <Mf iw— i3sa. 

^ ptlna mei Vir. AUfenhoaer de OtoUthaufen robomtas in teflimonium 
BUliani pMnifliViWi. Facta eft bec donatio Anno Ddi HCCCLXX3UL do^ 
«aicn praiim ante reAum f. ElüiiiiaÜi viduß prorentibus Ottone reetofe 
Mslie de SMiMpMb, Johwine KeolMi «eeUe de Modiing, Cbäarado fenior« 
WaiiMkf.ChMfad« diclo Teylantomr Judioe In Cbiw^pOTdi ei WiUMl«e 
iUe teh, WltpiMd» dklo WagtmMlr ei Ülriee IHo ftw ce pivftw M> 
difirie> Tirit TeOibae ad fifumUlbk «Dcitit fpeeMiler el Teortie (fic) 

(». ff.) »Ml»»*» «affMi^ «Mnt. adtM fartriHaa MM att «le tv 
iahaait» 4«rt^r 4af Utal eU Mnnaehntt aiH einer S«lie*re. fw ?lrid: llimtlgg 
SdJM ■. Büt t fchetnaj klL 4f . Alf. H. B. S. It« Acf. 1. 1. ita. 

Mr. aoi. lass. khHeindflbderChMHerbergerT. adi Miler. 

«. w. bekeenee . . det wir ile i e lg rwl aodi rvweifig gcwefen fehl «It de» 
Fr. V. C. M! Vnd. von vnfers vattern fllif wegen Hainreich de§ Chamer- 
bcre:ers vtnh eliwe vil gult, die fy von im chaurt hettn oder kauft folten 
f haben aus vnferni aigen HofT ze Mttterinarchpacb .. vnd des habent fy vns 
erweifl alfo da/, wir veriechen vnd beiienneii . . daz fi. . in irr oblay ans dem 
hoff.. t«rlichen haben fullent f«»in ir cult Sechs fchiIHng {»Henning Mftncher 
werung auf f. Nichelstag . . Auch ifi /.c vriffen, das wir fcchs Jare die im 
fchterfl nach einander komnienl vnd nit lenger haben wellen gewalt die 6 
feh. pb. wider se kawfTen alle iar auf liechtmesx 14 tag vor oder nach vmb 12 
phunt ph. SS. Z: dererfame h. Degenhart Frugt^er chorherr ra IMjpafd^ h. Oll 
der Fuchs, her Andrefiü Jpger, New Seiwltaer Richter ze Chamerbcif, Iweek 
0cM»aiUler ee Vaderfteiff.. v. a. «. 1. f . . hl die Ucie vkfUiii. 
«. L «. f. Sf . 

IVr. 302. 1383. 15/111. Görg EyfoUtrieder von Tannarn verkauft 
Hrn Ylrii-h dem Hiirt)en Kihter Ue Purcliaim seine Vugley tzc lihdorf auf 
dem Her, der der von IViinnluinfdorr ifl vnd der tzc Köln gelegen ift v. da 
tze difen zriten Chünts der Stur auf gcfezsen ift, vmb SO fcbülinf ftgpr. Phg. 
SS. Z: Hainr. der POlein Ize Furch, v. Vir. der WideniRMlB von .Ubderf 
T. Heinr. der firtrich t. a. e. L f • • es dem hlgen PabnUig. 

«. MmiI aMk aeawlal ai . H» • mmUhmt Wkm üeiMa, «M» illiiifc mUm 
to mala« imackllt IflifM dar MnMiR. 

1fr. J03. 1383. 4/IV. Realiart von Bogesiied*) v. Blabctt f, oKchao 
W. eerftoa/cs 4tm Pr. Air. le Vodandorf dkr eigen gttital na AtlIleleB ge- 
legen vnb awainuig fcbilüng Httncher P%. . . mit da« «rf. veH. h. ^Ir. den 
Aikfenbouert von Ottolabaafea I SiegelbHt Z: Chönlslin Wich Sedelraayr, 
TrOigg vorchner von WideaCbanfen v. a e. 1. g. Des cbaffs fint ziugen: 
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Siftiart von Walpr«htaiioatD, H. Haior. voa DBittfIbacb, Mdr. Mr oi e. 

U f . . in die fli Ambrofii. . • i 

0. 8. ak. 

Nr. 304. 1384. 4/11. Peler der Gurr rü d. z. Kichler le Dachaw 
beurkundet y, G. w., dttu ror ihm, da er an ofner Sch'ranne se D. an dem 
Rechten Tax, Vlreich der MarTcbalchk bfr. le Dachaw fein Aypen, gelegen »e 
ViecUrircbeB, ih»BrforanileB gecktufi hat von Hainr. dem Siegel von Gfin- 
diBgmi, tfeiM Hm» Adur geleges gkiekftOÜ n Vlechkiidiea , ujn Acbker 
ngt nm dem Weideek lifai anf gen RftleiipMh, der Meter gen Slwln, der drill 
diM llifd, SbpeieD d. s. Pkwfiraw te Vaderflorf irmk Stbilb Pflmd R^r. 
Pl^. tttkmfi Mc «imI «fäi Ihm xe Daeliaw xwilklieB lliiar. des Zfbea >. 
d«s ilMM tdaen Md. dci Tif|fccheih nm PArpfliaBt gefttei; MlfOericbte« 
brat etngefecil y. g. Bei d. R. f. g.: tlrelch Swiinpeck voaWliiffeB, Jo« 
btai Yaehiier von Miyfkch, Onioll Ptffleki Hermm Z«rtiiitiiö,'llarteitt ftht- 
rieft k, fe. I. g*. . PlBtMif meb LMtmeTf. 

« a 

0. 8. «tkl crbattea.. 8. Peter Sur; i. .1. 41, 

Nn aO«. 1364. 141/IL HawrM dar MOimmttK RiNar v* Ohtet 
dar Üiipaiflattfar AMriiiMdm, da*« a^ iw wHdarft wegaB RaiMkba das 

Dacfafjpergerf Kinl, der pfleger idi fies, die Hüb sa tialach' da« IL Pt 
^Iralcben le UadiOorr vnb 9 Pbt gdtar v. glbar Rgtpr. Pfg. 9erk0mfi km- 
«an« « flla ana fieb aigaaa daiob lacbi pieUaieb earaaiehaii vad ala maa 

es aof gebea fol aacb aigeaa recbl v. aaeb der grilTcbaft recht, da das gdt 
jn gelegen ifl aurgenomea der lecbenfcbaft die fol der vorgen. probfl 
Vlreich felber aafUagen gein dem lechenhern, von dem ce )ehen in . . Afra 

die Da( hip( ri^rrin itintmt tu mit *kres Brüden den erb. man.t Wilhalni dez Stt*irer 
aelanni rn I., der e^w i'T ist. Z : Ilr Bertholt der Chiirut-rmmr, chierchrrxe Alteii- 
münfler, v. her Vrbuii plarrt-r Gallcnpach, v. Sigbert vori WalpreUbofleo, 
r, Hiitprant der Wagenricdrr v. a. r. 1. g.. an S. VHleiUeins Tag. 

0. Bie drei SJefci Wohl erhallea, leigeo des Ite den halben Eber, du 2(c dl« Uli«, 
ÜH fte MfeNltfirfta g>ai iril lUlkaa«; V; a, 4i «: 4f. 

Nr. dOd. tm* iZ/ni, Paten« Apptiffia v. der Coauaai se (M- 
bacb ?crieehaat dm .*k dbisw aigea sebtadca sa Seybellsdorf.. .gebea 
babc« de« BrobAo Vlreiebea das Gotabaws so Vaderfloif v« ißm GL nM^ 
der befebaideabei^ da» Ii .«iaeii dea aebealea idrleicii widerkerea ftilleat mit 
12 Metaea Roggea» 12 IL babeni, 8 N. gerflea vad 8 M. diaebel Raiaer 
nass dea trait fttlieat fi üac» aalwurlea la batu vad se hof aa allea 
fcbadea.. Zeagea v. laediager der erberg Ritter b. Eberwea der l'effea- 
bawfer vnd der eybaa ') Toa Kapaeb, Fridr. fler Stjor vad Cbuarad, der 
Vietxlkballer vad der Gots voa Vaderftarf v. a. «.. l g. Mit der Abtiflia v. 
daa CoBBeals lafigla . . aa 8. Gregory tag. 

■t L «. ft 4t. V. n« l«a. fwabaal« te Sit aal kal t) alMa. 
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Mr. 1184. U/OL Ich Tb. 4tr Amttäkwm dl ÖwnUifcii 

fM vad ich Vir. ier A«oMMNMr il AMfenhOM vwfibm olteliehM wm 
4m priflf C T. V. f. 0. MelMBM «. 4 . 4 ia Mm«, h on u i o4cr 
I0M v«b «■ h4bt 4ia geteilTM Ul 4« LMib rad di« dw «heng gneft- 
lieh herr proft Vir. im gMshMtf le VadcfUnf kuil hal toü dw Pachfpergen 
kindefi vad von Iren püegern mitrnfemifjltca willen v. baifTen v. dra I^en tob vbs 
iftv. VDs anerbt von vnrern vodern vnd aU fl der Dachfpcrger von vm ze lehen 
hat gehübt \nd genoneii hat, iiut dem zehenten , vnd allem zügebörn, alfo 
aygen wir diu folben bub vnffr frawen vnd dem gotzhauf ze Vadedorf für 
vns vnd all vnfer erben rreiletcbea vnd vntwngeleichen durch vofer vod vn> 
fer vodern fei willen mit allen den rechten eren vnd iiuUzcn, die dar mA 
gehorent vnd dar auf gient^ daz fei ze darf zc veld wifmat ze holts ae waf- 
fer ze waid oder wie dax genant fei^ für ein recbtea freif aygea, ab man 
ßck isbens durch recht vertaeichen foU, alfo daz wir noch dhain vnfar erb 
furbai ewicbleichen dar auf nies lafprecben füllen h«l>en weder wenig noch 
ia dhrianriiy weis. Vnd de« se vrchaad geben wir in de« prief geveflea 
wM vaAlB paydaa lafigeln, der vader wir vnd erben (ftc) vat Ttrpiadaa allM 
flalMhallM, dMTiMfaMwihaanal» Dm MHa f chahia do mm mIi foa CMUm 
japhrd dvlalMhta haadcrl vad dv aMh ia dMi i^MdM vad achM|gaflMB 
Jar M Ihat h Mtdlel M laf . 

•. Mt t «aial wM MtaHM. Im I. «ta liiMiMii arit • titeMbaaiw, Vm- 

ackern. Cmckrirt : . . rtttenhenv, 

IL Ua twcüM KMMplar via wlku Ta««, av etwa* kiner, gl«kk nt «rkaltea. 

Nr. m. «SM. tt/Iil. ClaafMl dbr H^pMh Mbaa», itm dUb 
hm Vkitk. 4u mmmtMm» Stkm, in KL Wmi, 

dha jalSaa dhi^oh ^9aM a, V^. ^^^mmm wtftaa • • AS • . aa dIL ttutlUtttt Mip* 

0. febU. s. ab. £ic. B. t. Ifkken 1. c. f. SSI t. 

Nr. 308. 1384. 23/VI. I. fiberhart vm Münfegg von Katxenlora 
vargiehl, dM «r fchaldig wocdea dm Srbcia ana Hänfen Manier Baryr 
M Maaral^arf achliif ^aad allw galcr vad fMawar jrMlefl? Idlar.. m 
hMatea ot alchftoa aartialaf dar aa ÜBhiroft haapt; m tachlea MdlidhM 
warM fttat m dfe Bffheia saa InifiM Ettlacher (aMf)ifter, Ihnfea dM 

■etigw vad Caaradea VagMidt, dana och m redlichen Bilifra VI«. 
genberger vad OfWill PaahM alle m Rmenfpurg.. m d^a.. Toa lodM wa- 
gen. . abgangen Hat vid odi ia deai fdlMa rechtea. . fetal er., laaeat dM 

nächflen acht lagen andere. B. r. Künfegg, die Weren y. Bürgen tigeln^ 
Btait Ofwald Fui)k , HaiH Hnälaii-hcT \ rid inaifter Hanü tm-lz^rr, die Infigel 
nit band, $igelt Heinrich Giindel , flalaraman zc Hauenfpurg.. an S. Johanna 
Abenl ae fuaweBden. 
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n. BMmtI vm Klaftff imA Cnrat fte tan fergictot vn4 iIimI 
kam.. nA «irfaln«, imint fstatbiad, fruMMi^ vefteo IKethefai 
m FMgWB burger m BMenfpurg gen MatsM T . . rati vad §«■ CUnliea 
Willnio p|r M Eiaenrpurg md ge« Kolrafen och pfr 10 Hraenfpurg gen 
den . . fett hand oder noch gen andren leiten fhrft Terflrttent. das wir im 
dar vnib gelobt vnd verhaifTen habenl in das . . vnd ze löfent ao allen ieten 
febaden. vnd le merer vnd befler ficlu rhail. hand wir im vnd feinen crl>rn 
le ainem ..liehen pfand Ine gefcUt, wie recht ifl, vnd fclzcnt mit \rkuud 
ditz brieffz difn nachgefchribenen vnfrü giit des erden burken des allen am- 
manns gi'it burhen des wirtz pit des mefner« gut vnd. vnd. des . (olTcn) . giit 
mit allen ieren zugehürden vnd mit allen ieren rechten, nutzen vnd gevvon- 
halten fo zn denfelben. gttteii allen gebflret oder gehören Toi Doch mit der. 
befchaidaniwit. wire das wir oder vnfer erben wIn benempten Diethein voa 
Paigern von dirr burgrdiafl aller Bit ledig vnd lof MUfflitanl vnd davon se 
fttadfii klaeat, fb band wir im galolrt bi tnfer Mwcn an aidea Aat vaf 
felber aiit vnfer falber libaa sa ftfUeal vnd ae antwrtent. gea Ranenfpurg 
ia die Oat vad daaaan ait ae keawal, aa wird daaa der beaeant DJelhela 
vor ledig vad ioof geaiaebet voa der obgerchribeaeB borgfchafl gentalicb an 
illea (iaea fcbadea. Dar id bat er vad IIa erbea deaa vollea gewalt vnd 
gantaca recht, die obgeaaat gdt aül ieraa ngebdrde. ea figi. aia (tuk. xwai« 
oder dra oder II alla deaa dar vaib aa dag vad aa geiichl anaegriiTeat. ea 
figi aüt Terfielseal vad aiit verkoniBBt reckt aia br aigealick gdt. ab laag 
bif tr oder IIa eiben fieh ledig vad Ioof geaiacbeal. war vmb. biader vaa 
geftaaden ift oder aock Itflndt. vnd was Tm oder fmen erben an den obge- 
nanten giUten abgienge. alfo daz fi dur ob nit möhtent genzlich t;cvvert wer^ 
den. Daf follen wir vnd.. (offen) . . d» m I)« nemplen Diethtlii von I'aij^ern 
gentilich ablegen vnd vfrithten och an all» n ieren Tchaden. oder fi nntgent 
Vm denn füro dar vmb angffcn an andern vnfern luten vnd guten als lang 
vnd alf Gl, bis fi fleh völlenklieh erlöfent von hoiiptgnili vnd vot> febaden 
genttlich an allen iren fchaden. da vor och kein gerichl fchirmen lol weder 
gaiDilidMa. noch weltliches, noch kein ander fach in kain wife. vnd des alla 
la waaieni (taten vnd offent vrknnd geben wir obgenannten Eberhart von 
KSnfegg vnd Conrat lia fun fUr vna vnd für vnfer erben dem benemplea 
Melbela voaPaigoni vad fiaea erbea difea brieffbeheagi aitvafr. . aigeaea 
ifibnabtea laflgela. (Okaa Dalaai, ackeint nageferligt gebHebea aa feia») 
0. amiat ab v«n«% «• aaiM« eb iroiMiMMi m. m. ifr. tit. cu. u 

V. 7S»t v«rwta4«t. fM t watttna Bi«cbttaeiiea tod Prrf. OAaBlaa aaaat 41a alaa 
»mutUk m laaaa^pBii^ Bkhkair, 4to aadm laaa atOiicfe. 

1fr. 310. 1384. 17/VII. Virich der Herb b!?r zu Piirkaim rfr- 
kauft Pr. Virich v. d. G. Vndenftorf »eine vogtay ze Ilichdorf auf dem 
beff, den ietxunt pawt der Stör, aU fy die £yfoltsneder pix an ihm 
XlIV. ' • 
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gebracht habent, v. tr pi/. her pracht hat, Tmb 28 Srhilling Rgpr. Ffg. 

der lanirrn. Mit seinem v. dt's Markts zi\ Piirkaini I. dar vnder der Porg VI- 
reii'li der Wakiiiaii aticli \)<Jr zti rurkaiiii §ich vt-rpml^ wano er aigeos inßgel 
nicht cnhat . . an (unl:iL' vor S. üarta Siagdalena lag. 

0. Beide Slefci uiikcnulluh. 

Mr. 311. 1384. 24/VlL Perchtold der Paü ze Swapbufen w. Ana« 

f. el. w. verkaufen ihr tigen gut, das gelegen ift tu Stettfl«, «Mf»* 
nomen eins phunt wachs von dem gilt iärlich hints Sand Johanj gen Peiw 
kirchen wu geben^ den erb. geifl. H. H. VIrichn dem Pr. v. d. C. in« V. in 

' ir oblay vad ImC das kaofi her Cbaacad der Famhlersiahl ir Canvaalpniar 
vaib 8 fchilliag Tod 5 Ffl. Rgbr. ph.. da erk anunw bfigal Ckuud 
dee Sigaieniiaurert. Tidingar t. aMgan: hr flaat VcMtar ir cbarpcndar ^ 
Friedreick 'derStor a* den imlan cfaelnarxa Vadaftatf Glunrad dar ViaMk- 
kallar von Cliarppbonan v. a, t. 1. g . . an 8L J nca hrt ag dei h. sir. p, 

1. I. 4. t iir V. 

Nr. 3t2. 1384. S/VIII. Chuural der Pcrnhaeckel verkauft jcm Aigen 
gät ze RaniTpaeh Hn. Vir. d. Pr. ze Yndenllorf vmb 7 Pfl. Rgpr. Prg. mit 
Haitiriehs dez Richters ze iCranlifperg I. Der tiding v. der pet Z : Cb&nrat der 
UiiifTel, Hetich der Tnetder von Yiechcifchen, Fridreick der SMr a. e. !• 

g. .. Montagf vor S. Laurenli tag. 

0. t. ä. 

1fr. 313. 1384. 24/VIII. Cboorat der Awor von Impnck t. Mar- 

grcl r. elicbu w. hettrkimiwm^ iata de verkauft haben ain halb Pft. Rgpr. 
prg. aui ihrem Gilt, daz gelegen ift ze Ämpacb, dez llofHat gelegen ifl ge- 
gen dem Dietrich, den erb. gaifll, Hn. Hn. Vir. Pr. ze Vndenflorf vmb 10 
Prt. Pfg. daz halb phunt Toi in iurlich getiallen auf f. MicbeU tag 14 
tag vor oder bin nach.» v. daz fullent Ti nenien , >vie oder iie fein 

aller peft mugen komen auz dem gilt ab hodUt, ab garten , ab aira t^gwerk 
wiAnaiz, das gelegen ift zc Grübboffa v, von dem Weilbekkan lakoa 
ift gawefen , das «r varaignet bat nnn . . Es ill ancb fttalt« das 
er das gilt gagan niamant varkUmani Ibl noak veKkanffiM« ar piol 
•liieM pay dorn erlWn an« dann allain feim pdidar v. feiner (irallar ; ao Püqfei 
aeiien äa Ylricbn feinen Frddar, Ckoniata den Öbniai gsfanan aa Xfapifl^ 
vad ob dar aiaer tbgieng, a iicb recbti gewailekaft vargia.. ainan an- 
dern in ainan nonad. Hit Chfinratan des Wailbekkan I. Z: H. Jdrig Kir- 
ahar «e impack, Billpranl dar Waganriador, Fridfkk dar 8mt v. a. a. U 
g. an S. Bartkolomant lag. 

0. Mit der Wellbcckcn Siegel w. v. 
Nr. 314. 1384. 24/VlII. Ich Cüunrad der Weilheck v. ich Chanr. fein 
Sttn veriecken . • vmb den anger, der gelegen ill sa GriUibouaa vod dan Ckiumd 
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der Awcr von vns ze kclien hat gehabt v. aus dem er v. auch aus anderm gut 
le £nipach verkauft hat ein halb phunt Rgfpgr. pbs;. dern.. Pr. Vireichen v* 
d. C. in ir obiay, haben wir durch vnfer Sei haii wegen den feiben berrn 
dio befundertrew tan, daz wir in donCalbeji anger geaigent haben v. verseichen 
vns auch der feiben Lechenfcbafl gen in vnd auch gein Chunraten dem Awer 
alter der recht vnd wart« die wir danrnf gehabliwbett. . SS. . tn f. BarMioteinMt«!. 
I. L i. c in. V. ' . 

Hr. 115. 1884. tiflX ^tMt der iMtew m l^tcnlMM , Vir. 
Hui^iuul Mb Itn y. IMttafeh v. Agaet f. TacMer kmmgen^ dm» tk wM 
Pr. Ulf. vsrrioht fein Tmb diu Hüb data Heruhaufen v. ein Gutlein m Ried, 

(ia£ der Viertzighaller inn hat^ aw« dem ne 24 Hüncher Ffg. gcltz haben 
ßillen, mit des v. Killers I., Un. llainreicha Yon Charoerberch. Der Tading 
V. der pet 7.: Jucrg der Weichfer, Hainr. ze d. r. richter le Cbnmfperg, HU- 
|ir«Dt der \V agenrieder v. a. e. L g. . . an ä. Matbeus Tag. 

0. S. betebldlrt ; dtt Beil Im ktetaen (chlfr» Schltd vatfT riDem Helm wohl erkeooi* 
• Mck, aar veldtm Back R. v. Egkha iu BtU ibei dm flat i«a rtciiti fewaadet •leb 
«rbak. be. 1. e. f. ttt v. 

Rr. 318. 1388. 29/1. Vir. der Pembikktl v. kmel f. eliche wir^ 
!{■ wtHimifm «8r «ifii m Qlm iindwigmi dem SdiArer vm Vodeaflorf v. iA* 
larteK t e. wirtiii für ein freyt ledigi mmrkamerU iit|eO| wigiiioiUMB eia 
VAiicfcer^nj|.VBftrFraweiigeUiFreiaBgen«?Bb5PII. 801%. Rgpr. P%. 
fea : die erlliiiieii Hainr. EolbelnHdr van FlÜnipBcb« Oll iktr KIrebaiair m Viedi* 
c|vi«b«). Z: die erf. nanFridrieh derSloer, Bberweia derWeindel, Vir. der 
■air von sttapf^aeii .a. eu 1. g. Hii dei erfanMn mtm Geoiy dea Weioli^ 
fin I • . fknitaff var V. Fr. tag le iiecblweia» 

0. S. ab. 

Hr. 817. 1385. 8/III. ich Eberbart Gantsiiaiiner pfr le Höaeliea 
fce fh a aa . . daa ieli ehlflich aa ektren gabea liaa Vir. den PertMmar mein 
0|l SkNpm *^ Vuenimnen, da Perhtold der forfter Iii auf geCmMB.. vm5 
fiae YBdmvainiaig phiai Aegn, plg. gj|ier t. glbar.. Ich v. m. e. f&llea 
Im uk ißt verligen ajnv für aigeik leben fitr leben , . Taelea wir dea nitp 
nftk fi daaa dea alfo fehaden nimeB . » den fnllea wir ie aua ricbtea . • 
vad waa wir dar vmb mil ia chriegtan oder rebtea, es wir mit gald* 
IMnni oder weltlicbea rebtea, dea fftllea wir dea effiaa reblee ellea 
beben verlorn, vnd (i behebt vmb den febeden Iren febllbtea Worten 

se gelaben an ayd. vnd dez füllenl fi ach wartcnt v. habent fein nn 
allez rehten v. vor allermenclich au(r aller vnfrer hab. biz aulT volle 
ganze werun^ aller anfprach v. fchiidens . . mit des Älurrkz Indgel ze 
FfaiTenboucn . . den marckt vnddeu purgern da an Tchaden . . Zewgeo Hr Cbüor. 

*) Itftt VttdMtilrdi 1. c. VlerkixclieD. 

8* 
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pftirrer se Yttenhoueii, Hainr. der PfaffeDhoaer t. i. e. 1. Datm pnofan 
ferlt qainta ante- feftnoi Gregorg. 

1fr. ai8. 1885. 24/lV. DiemSt die FrlnUim so PippnlHel fefooM 
Tod Hargret md Blfpet ped ir tochtar mkaffen Ar lialbt lagwerdi fri»- 
nals tfi PipperfHel in dem uger, der da haiszel der Princaion prfll, ab «• 
yetso mil marken antgesaidienl v. Am» ce rechtem erblail angenallM ifl, 
ftir ein ledip Tiraerkilmerta gat ?ad ain recbli freys aygen vnuogtpen va* 
flewrpen imdienftpert . . hm Vireichen Pr. des chlbflen tu V. vmb fumf phalA 
minder fechtzig Regfp. pf. als fy in dem obern land zti I'iiyren geng vnd 
geb find . . mit des Erf. veft. man» I : Seyrride der Preyfingers xe VVeiggerf- 
houcn, Z: die erb. man Vlreich der Mefrerfcbniilt vnd Wernher der Vogler. 
Der lach zeug vnd tüdinger: die erb. m. hr Seyfrid^ Kirchher ew Holtz* 
häufen, hr. Hans rnimefrrr zu Allenmünfttr , Hiltprant der Wagenrieder vnd 
Uaiu Schäfler voa Pipperfriet v. a. e, 1. f . an C Jörgen Ug. 

0. (b p.) s. Seltz Pnlaiafir: O» Mim Baam iwllafi Iii iNfMUna MHIa 
thoe BtUn i t. S. H. M. 

Hr. 819* 1885. 8/7. Egge! , Perehtoll n Ibrtein all 3 geprader, 
FKtaaen de« St5mp8afna An von GlanerdarlT veHUmfen iftr Aygenlein a» 
Qlanerdarf, danonman Jarl. seU. PVawen gen Freyflngen geit in ainem Trinmi» 
1 Hfineher Plg. dem erb. H. Lndweigen dem Scherer in Vndiidarff V| Luigar- 

ten f. e. W. vmb 6 PH. Rgpr. Pf. Zu Pürgen setten sie: Haiulzen den 
fchüflcr vnd Mlein den bekkor, ptd zu Weyern gefezzen, mil dei erf. m. Joer- 
gen der Weichfers I. Z: die erb. man Frilrz der Weber v. Hans Kfamer. ped ze 
VndiädariT v. HaiuU der Schäfter von Weyem.. an des h. CreuUx lag alx ex 
Erfunden ward. 

0. 8. uakcaBtUdi. 

llr. 880. 1885. 84/VL Kflnigunl, Lndvig des fchnflen iMhMr mm 
ftppilKek, verKaft.« bofftat, garlen Tnd anger, der da baiflel der wfaihcl.« 
rechte argen.. Dycnilen der frinitlni, ihrer fireOer.. vmb 8 Pll. Kefe& 
Pf. mit daa Erf. mana I. Hillpraata den Wagenrieder«. Z. die Erf. Hern Her 
Ghonrat der ptrchl Dir nit v. Her Hninreich von Ingolkidat, ped Kdrherm 
ad Vnde«dorir v. Chunrat te dm seilen fchulmaifter da felbett. Tid. : die 
erb. man der Rapot von Steten v. Chunr. der Knellincli v. a. e. 1. g. an f. 

« e 

Johanns tag zu funwenten.. 
0. (b. P.) s. «k. 

Hr. 881. 1385. 12/lX. Wir Stephan Pridreich v. Johann« gebrttder 
Von gote« genaden pfaUenlsgrafen bey Hayn vnd Berlaogni in Beyern«. Be- 
ehennen ofllenlich mit dem briet fflr Vi», Vnfer erben vnd Dachkomen vmb 
daa kani; den vafar lieben Oicmtttigen., der Bnbft vad der Connant an 
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VidifflOTft TOD Fräatslein den Ympler Varerm barger n MuDidieD getia 
kabeal^ an den Dorff tu Altgdtfptck ■aAubl den Gericht, Vogiey,' Boll»- 
wvidb , Tsd aller andenr wgehömnf , Vnd dei etUklww ftiikdi vo« Vm 
vad d«r Beifdiaft lu Bayera «e kliea fegmgen Oed, Ah wir die feUmi 
ftt, Oickcb füll» wie die geaanat fial, befudit vad vabelbahl, als verr 
die.voi Vai t. der beiCehail le Bayern ae lebea gerflrl hebent *. den tot* 
gaa. vBÜKn Golabeit la Vaderflorf den BrobA y. den Coaaeal dalblbeB ga- 
iiptl babaa, t. aigea y» auch die aUt recfaMr wilfea ia cbraH dea brieb 
ftr vBf, all Tafer crbea vad aacbbAnea, Alfo das Ii aa IMms Irea oflls v* 
framen wol dtmlt (bhaffea füllea vad mttgea, als aiit aaderm iren aigea gSl, 
Vnd dariiber za Vrchönd, geben wir yn den bricf mit vnrern Infigcln ver- 
figelten, der geben ifl zu Münichon am Erihtag nach vnfer frawn tap, alr H 
geboren ward. Nach krifl gepürl drewtzchenhundert Jar vnd in dem füntf 
vod achtzigiflen Jart*. 

0. an drei berioillchea dreyeeklgea Slefeln. Alle drei Siefcl seifen den ScbiU 
■II 4« ItyriMfeM VMiML :iMkMw tlüvl, totker «Im «mMMta Beta , ihm 4m 
fivMkli MIMhlHMr •■ponfWi iv MM «uirtMin l ülUc h ; FHtMdM.Ma 

alxlcr KfilfH, di> RflffrlhSrncr enrer ^titrUi , iwiirhrn Ihnen iltit ein Uwe. Auf Jo- 
iMoni Schild von t Bogen omicbiotien, ohne U»lm, ilUl «la ThlM« m»ia Hbb4 aU Uw«« 
Iber die Qiere ■«ch recbti gewendet. 

ftr, 822. 1385. 13/IX. Fraas der Tmpler B|r sa Klnicbea twUmfl 
mim Dorf AHgoltipeeb filr recbls ledige Üreyt aigea vaaerebamberts v. Taan- 
i^raebs r. dartxa das Dorfgericbtt t. die vogttei dafelbe, das alles Lehen ge- 
wefen, dem IV« Ulrichea t. den 6. aS Vadendorf, den et die geaidigen 
Herrn t. Bayera geaigent bebent, fnb 75 PH. Bgpr. PTg. als das alles eem Vater 
feiig T. er Ter bis her anf dea tag yane gehabt v, geaessen haben. 8: ChAar. des 
Taelkiricber sn d. s. Richter sa Mäaicbea. Z: Baaae Lantfchreiber ia obera 
Bayern v* Jacob Weisaenaelder v. Hanne Aelbel bayd B|r sa Mfiniehen., 
Mitwochea nech V. F. leg als fi geporo ward A. u. f. 
0. s. m. 1. 1. X. ifi. 

Hr. 323. 1385. Aäetkait die Awerin v. Chunrat ihr Solm 

mnükim mtf ihre ReekU m ifee JOoffer F. M an FaeMAndü. & der 
era « eeef . Mmm FriMck dm- S$f mmndm rfßr , . m Ercktti§ vor e. Jfwhelrf^. 
0. fehlt. B. T. igkfem Bu^ L c r. %n, T. iu sUffM fcfen iauli aakaeaHkl, 
ScSU« «hae BclM. 

Nr. 824. 1385. 16/Xa FranU der Inplaer Pfr. so Maichen eer* 
JhN^ eenie Hol gelegea le Banried« l<ehen von seAien Heben Bm . , den 
Heeaaenfennfbni aa Bafair. dea Swab ae dea aeitea Biehter so Eraalipereh vnb 27 

F(t. Rgns. Prg. nil f. lieben Tetem Jacobe dez Weyizenaeldcr Pfr se Münichen I. 

Z.: Han« Aclbel pj^ se Müncben, Hans der Vorchacher von l'erchicrshaufcn, 

V. Lud. der Ampi man von TünThaufen . . an Samtstag nach S. Lucein tag. 
^ 0. S, uAMaOkh. 
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Hr. 825. 1S86. 2i/11f. Steplitii iler SaUorftnr Mlf«rlfiif«i getaMM 
T. Blipet f. 6. w. veriechen.. dtt «ft tarNehen lutomfar ewiUeleh phmt 
mtwttrMn ftillcii dem 6. m Vikd . • in ir oblty 86 Rgfpr. phenning, tlk tf 
ia HoTporger Gericht geng nid gib Und, aosdlrm gdt le Hertingen, deittlder 
^ranalKkr T. derdrediMhoff.. sa f. Wdielt tag . . 4km hdfe aeteea ik «wA m 
fftrplient.. Mit eigenem r. des Erf. veft. mens Arnolds von Cliamer I.taTetaeModI 
gcfeezen. Weitere Z: lir Vlrcich xe d. z. pfarrcr r.e. Herttenhiwfen vnd 
Perrhtold der Hunt, wirl re Yetzendorff u. a. e. 1, g. .. an der nackften Mi« 
cken nach dem Suntag fo man fingt Heminifcere« 
B. 1. d. f. 6A T. 

Nr. 326. 1986. 26/III. IcliAuguftain der Slainehirfaer veigich.. d« 
ieb aMM JLehcnfiichf aus der mfll i* Bagelprechtmai den Zehenl ciain v. 
gracs aa veld v. aa dorf, d^ iek v. mem en v. atem vater geliefaen liao auf 
100 Jar miner oder mer, daa idi den anfgeben Ima, wan icli ander erben nit 
baa, demich fein plaa gnn, den dem Vllrejch dem KaCInar nMiBoar fnrailcr 
Am.. 88. Z: Ohinnii dar Prief, Vlireich der Purlaler fvd Härtel der 
Griffel V. Bans derSwelbber geferen ae Rotenec.. an v. F. tagin dertaflaB. 
e. aiegtl tMAMIit AiiUlna kUmM iHditeWa. 

Nr. 327. 1386. 18/V. Hcrrop Stephan beHätigt die läding, leo- 
durch Pr. Ulr. v. d. C. v, Undcr5d(jrlT von Stephan drm >\ yringer mI PJ- 
fenpach, AfTran feiner If v. den Stivfkinden die Vogltey auf aineni Gut lu 
Dntlifpprg V. auf dem Gütel zu Ziihofen vru>orben haben.. Hänichen an 
Freytag vor dem Suntag alz man ringet CantHtc dtlo canticum nouiun. 
0. Mit drm benoflichen Sie(el wie vor. R. B. X. 18S. 

Kr. 328, 1386. 6/VI. Steflao der VVifingcr gefeffen ic Paefeo- 
pacb r. Afra f. eiicbib W. veriehen: vmb all die rtorzr. , clag v. anfprach die 
anfgeftanden waren awifcben lAaen n. dm Pr. Ulr. von Yndansddrff von deage- 
achiHa wagen, das Bainr. der Dacbf^rgcr foelig gefcbalfl, dorn de mutg^Udtm 
mkn dnrcA dai 8 Stkkimaxmetf H. üainr. der Smielier Ritter, Obmann, 
Hans der HObünkin-bher, Kwcfainmaifter, v. Jobans der Lantfcbreiber. Atfo 
was dem Fr. geaniwdrt ift worden, daz fei Ros oder Hiarnafbb oder wie «n 
genant Ift, das ftil im beKben r. dar an die VogUy se Dacirfperg t. ae 28* 
bofen.. der Grasanger die Zehenden, die ae Daehl)»erg gelegen feint, n8 
fttrbaa ledig loa fein dem vorgen. Stefan Wiflnger, dar vmb fo bat er 
9 % Rgbr. Pfg. beaall. . mit Hentog Stephans Wiffen vnd GOnnea« Doa ge- 
nad V. wirdikait fein I. durch ««wi vleizrJg pet willen dar an gebairiil bü». 
dar 7Ü SS... in dem Techs vnd acblzgoAea Jar der naecbflaa miticbaa mr 
Pfingften. 

0. Hit de« Hmtp Sl«fel. wie tw; tea «tt ▼iMlafar uiknslllA, vtakakr'l «■* 
gaUMi IktMAliwIchw?). B. B. Z. tll. 

Ifr. 329. 1386. 25/ VII. Vlreicb der Awer bgr au Ajebacb v. Klara 
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t H. verkaufen thr Aygen , pckgen ze Aerrnbacli in Dachawer Gericht v. 
fäW« iwaylayi der HofflaU, die auch gelegen ift zii Aerrnbach bey der Lügcl 
Y. Leben Ul von Chtinraden dem Weylbecken dem Chunrad, Cbunrad des W'«» 
ben San von Diohaw vmb 16 BCP''- '^^^ reizen ihren Bruder Chun- 
ffti^ai deoAwer nr.Gewem; mit Ok. des eitern Weylbecken I. Z: Werndl 
■Mitr, Cbnnr. tt nnM n el t. Pnnle 4» Wirt, ill 3 gelbnen ■flBeiu dt Aerm- 
bwh.« a 8. JmoIw tag; 

0. Sleiel d(t WeUbecker mit d«r laucbrlft : (•) ChToradl WtOkcchkl. 

Hr. 890. 1868. 2B/niI. In n. D. MncB. Buifcardnf Del et ApHcan 
8. gr. Ejkot Bedie Aognllen. VniTeifif et finguii«, qui fnn erediderini intern 
efTe. ad certitadinem praefentium et memoriam futnrernn Selnten, et ftn- 

ceram in Dffo caritatem. Conaenientibus Nobis in vnum vnacum honora- 
tia Conrratribus flris Drtis Oltunc de Sünthain Ppto, Vinco Burgfravii De- 
cano toloqiie Caplü Ecclie rtrc Auguftefl. fuper hoc inorc folito cum pre- 
fixionc tennini folempniter conuocati«, diligenti dciiberationc prehabila, con- 
ftderatis omnibus negotiorum circumnantiis, adhibitis etiam in hoc umnibus 
et fingulis folenipnitatibns, que etiam in lalibus requirunlur lain de conliie- 
Kfdine, quam de jure, comparcntibuj coram iNobis honoratis iti Xfio Diii» 
VIrico Ppto Nodü b. Marie virginit in Ynderftarff Carlorum Regularium Fri- 
flngefi. Dioecells, ncc non Procaratoribus et IVontiis ad hoc Tpecialiler depu- 
tatia fupplicantibus Nobis ex necaffilata faocte jilantationis ejusdem nobia 
exponentibtta fuper infrafcriptia, eomninniter et vnanimiter nnllo penitoa dl- 
fcrepante fen crnitradicente connenimna in hoe, fuod ob religienia obferaan- 
tiaoi, qne floret ibidem, et propter pietatem bofk»|ta1ilatia et elenraflnan« 
laf|itionem , qne cnnctia tranfennllbva ibCdem petentibua eonmnniler inipen* 
tohir, et etiam n dinlni noniofa iv^m nn|enlQr in l^irttnalibaa , qua line 
lemponlibaa non itabfilinnt, BocKani parociiialoni b. FMri et Phnll Ajkloinni 
in 8f boÜSidoHr Sre AngnfteS. Oloee. enm oouiibna ftria perllnentUa, radditibni^ 
et obnenlionflnia, ad eandem Bectinm peitinentiinia, c^ua Joi Fktronato«, fen 
prefeBtandf eidem Ppto llollli prenonrinati proprietntia titnlo pleno jure 
dignofcitur pertbiere, HenTe cjmdem Pjkti ae ftioruni Ibceeffifonini vniairatu» 
incorpornuimus , vnimu«, annectimus , tradimus, donamus et effectualiter in- 
corporainus per prcfentes, valentcs etiam, et rcalilcT dillinientes , cjiiod prc- 
fatus Pptus Omnibus fructibus, redditibus, et ohuctitionibu.s prcdicte £cdiie 
in SyboIlzdorfT, quocunque nomine cenfeantur, aiictorilate propria Truatur, et 
ipfos pacifice polTideat, ac de eis difporuH pro fue libito volunlatis jure ob- 
legii, feu porlione Conuentualium de Tructibus et redditihus dirtc Ecclie in 
Syboltsdorff futaris temporibus colligendis, prout ad eos Tpectatf femper Taluis. 
Etiam volumns, et prerentibus difTinimni, qnod Rectore, qni pro nunc dictam 
Socliam poflidet, cedente, vel deoedcnte« qnod ex tnnc memoratna P^tua ac 
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flii Sacceffores dictani Ecdliam in SyboltzdorlT per se, fuoi Connentuales. ai^ 
aliuin ydoneum facerdolem poffint et valeanl inofficiare, fic tarnen, qnod eii- 
d(Mii inolTiciantibus rura animarum plebis ejusUem a nobi» et Succefforibiu 
nfis legitime commillatur, reftrvala etiara de ipfiu« Ecdlie prouenlil)us con- 
gnift portione , ex qua dictus inofficiatus valeat jura Epalia foluere et alia 
onera iiuawibentia fupportare. lafoper orduumus, volumiu et prerentilMi 
diflinimot, qaod omnia promiflii rata permaoaiol, al iouioiata falitfia laM- 
porÜma conferneotur, oecnon robur et firmiiatein perpetaam obtineantomailms 
flMdif, fonnia «t condiliODibua, quibna «i nunc, ual in ftitonui falcf» natina 
potanink, et debebuot. In quorttm onninai avtfanliam prafaatea htm ipA 
PfMo dadinua tarn flri quam Ca^li Sigillonini niuiniii« fobonlaa. AMnal 
datmn VIIL Kai. Saptaaibrii. A. D. a. f. IttdietioM aoaa. 
a. Mui. I. i a. r. ti A»r la «. b. n? • laa . 

Kr. 331. 1386. 15 X. StolTan der Wifinger gefeffen sa Paefen- 
pacb V. Afra T. clichiii W. gebe» miü freier Bant tu Gunsten dea Kl. Vnd. 
ihre LeheafchaiTt v. aigenfcbaflll auf an dam Gut daz gelegen ift an den 
Eafpan y. das Uaiar. der Dacbfperger verüben bat Lddweifan an den Bna-t 
pam. Z : dl erb. man Hilprant der Wagenriadert ^nr. Scbaefler aa Yndem* 
dorff Y. Fridreich Slor kelloer des Clofteia ae Vndenidorff, mit eigenem 
ddli erb. m. Chunr. dea Signuirtbaufera L.. In Yigilia b. Galli. 

a. a. it«»bia i. wutam a. I. il« im 1. 1. aft. ■adi l. t. nakm mOMi «§ 
aia Lüta a«r 8iimnUMA Bk. L «. ft itt. 

Nr. 332. 13 

Cbawfl'en wollen \;ru Wem odi-r wie wir e.. zerfetzen 9r> babent fy dan- 
noch voUn gevvall.. tagcu darnach den felbigen cbawf zu löfe . . vmb wir 
es vef kümerl oder vercbawft. W . . dei chawra engung vnd dez ze vrchund . • 
Einer guten Sicbcrhait verfigelt mit der er . . Wifinger vnd Chunrad dai 
Sigmerfbawfer.. vleizsigen bet willen daran gebengt beben., den dar vndar 
wir nia verpinden ÜAt ae ba*. biief gefcbriben flet» aewg Ysd peter vmb 
d.. Pelbamer pTanrer dt Uintriifit Vliicb der Awlfen. * aiber lawt faaig 
Anno Dfil MCCC vnd.. 

Abicbrin ia eioen Oonationibuche, duieo Stficke zam Einbände des Cod. r^ra. ll.tlf 
dtf k. aiklloUick wmtaiU tiai^ ventfimclt iattk flatklraas u4 «kta * latw. 

Kr. 383. 1367. 6/1II. SteMn der mSnger geCellta ae fla«finvacb 
n. Aihi t e. W. Yerfaban . . vmb alle dl« Maa dag v. aa(lpncii awiCDban 

f. eenädigen Hn. Pr. Vir. wegen se VadenTdorf v. von mimr wegen vmb 

den zehenden auf der Linlhvvb v. fwaz darzu gehört, der feien tie frewntlich ver- 
riebt.. T. V, Z. : der v. Killer Hr. Oll der Penltenawer ze deiifeiben s. 
Yitztuni iu Ober Payrn , U. Uan« der JaegermeiAer *j, H. Dietricb der flof- 

•) IiM IiManinl» aadi B. v. I|ik«. Ue.h t,t, ff a. 
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naifter t. a. e. 1. g.. Mit f. v. Jörg des Wekhfen I. Z: Rainr. der 
Schaffler ze VndenrdöriT, CünU Prait^nwiefer , Haior. ScberU.. ^TOXiiM 
fwia tercia poft doiiiiilifiAiB ia qii« cnüur fteauiiiiiwre. 

0. Dl« MiM tupi «iU «MIM, WMmm «to «ar. I. f.. • Wiilwiril 

Rr. 994. 1987. lO/IT. INe Ileger TnaOhuliBercftloU dtr Miller 
l«0 8^1i der Aat ce DinckelfpOhel verkaafeti ein" nicht nebr beoeaglee 
CM^jecl.. I. w. V. mittwochen in der Orierwochen. 

0. nrvMiet nm Klnbiad« des C«4. laC Itr. C L 1117 ; tenttamelt. 

Nr, 999. 1987. 19AI. Ich VMcdi der VieAcrv.iek Merl t prader 
T. Mkeft ir beyder Mker Imgeet Tsd Gei Tsd AdlbaÜ ir ftvefter 
tOB kniM.. dn "wirviiferM, des gelegen MI le ArMdl, dn Lehen iH ven 
▼nfenn gntidlfen Hm. Hiltprtnt den Waggenrieder, des der Heinrieh Sayler 
jetzo pawt.. Terkaurt haben Stefan dem Swabhaufer, gereiten zu Othmars- 
haufen y. Agnefen feiner eliechen Wirtfnn v. Dyemuden irr thother vmb 12 
pfunt Rgpr.Pfg. Mit HiltpranU des Wagcorieders 1. Z: die erf. mann Heinr. 
der Fühler B^r. zc Altenmiinfter, Heinr. der Siber auch daCelhea Y. Hene 
Yoa Tiunachen y. a. e. 1. g . , an S. Yeitlea Tag. 

e. nt 4M Yamrtaina m^a, warn alt BahlMf, «Ii «w. 

Nr. 336. 1388. 24 /IV. Chunrat der Awer v. Margret f. eleichiw 
Wirrtinn v. VIreieh f prüder v. Clara f. H. v. Niclawa der Flefchharckkel y. 
Elapet f H. der vorg. Awer fwefter verkaufen ihr Aygen gelegen zu Aern- 
bach gen dem Härder vber v. was dar zii gehört an G. y. C. zu Yndenflorf 
vmb 22 % Rgbr. Pfg. Mit Chunrad dez Weylbeckken 1. Z: H. Jörg Kirch- 
her au Ämpacht Hilprant Wageorieder, Vir. der Umrd«r v. t. e. 1, g^ ia 
die & Georii. 

Nr. 337. 1388. 3A. Herman der Scbüfler von Obern Lappach eer*««^ 
demerb. m. Fridr«ichin dem Slurn zu d. Z Kellner zu Vndcrslorf sein Gut zu 
Sigmerfhaufen im Dachawer G. vmb 5 % Rgpr. Pfg- für fny» Aigen mit Pe- 
tern dez Gilrren I. zu d. z. Richter zu Üachau. Z : Harn der Vachner von 
Maifach, Hiiirireicb Ger. fehrtiber z d. Z. zc Dachau, VIreich der Swuin- 
ptch von Winden., Andre liaecbwcui von llaeoUeatshorea y. a. e. L g.« 
na dee big. Cbr&wti Tag als eas fanden wart. 

0. 1. vartctit. Petr. Surr. 5tch B. v. Efkher klar rectbener Ztletonf itlft iu 
icbnd dne spitze stormhaabe mit laUknfia. alcht tlaaa liaitkanlacfc «te B. X. 
T. i.« Iie. L €. t, S7». T. 

1fr. 998. 1988. 14/n. VMdi BnfiMi die iwea AiHMefer «e* 
brfider tob A^rfenbofni /Ite* «mA md Arm Rmdtr Heyaenn den AiMn- 
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hofer, der zu feinen tapcn noch nicht koraen ist, rerkau/en dem Pr. Ulr. 
tu Vnd. die Voglley «uf den iwain Huftii zu Werd, die dez Gotzh. zu Vnd. 
find, vmb 100 Guidein vnger vnd pehaim v. geben zu r. Fürpfanl ihre zwen 
Höf tu Weyern. Mit Virich de« Awrenhofers v. ftail Erafem v. Haymeran 
mit der Veltern Rappolt des Awfenhofer von Egenhofen v. Virich des Awfen- 
bofer voa Otoltzhawreo I. Z. : der erberg II. H. Gurig der Vrrfioger Kyricb- 
her zu Aernpacb, CbQnr. Schön von Ö(r«ip«cb v« Födreicä der SifMir w,.4. 
Z. Kellner lu Ynd.. m S. Veila Abei^. 

e. Vax *u s. Sieitl vir«, Ammk,* M mA 4uu «M Mllt «1«IMI ilt S 

sdMma «to a. Sit. 

Nr. 339. 1388. 30/Xl. Vir. dei alten Lechners fon se Ytenh. v. 
Merkel f. bnider v. Haiiwig ir fwefler ^«rkmufen 24 Müncher Pfg. Jap 
«te gehöht katren vz dem gtitiein se Ried dem gaeftlichen JUI. Vir. Pr. se 
YmAmÜMS ..vml» 12 i«. Afkr. tbg^ Z; tL Peter Korher ven VndenQMff« 
Priddeh 4er SWr v. Ck. der Pnytenwiefer. 8. Hn. Joeife« dei WeicUm» 
i« vBd f e ftwa eiWn Mo flcMen. . ao 8* Aadrae Tag. 
e. I. ik 

Nr. 340. 1389. 31/111. Aüguftin der Stainenkircber gibt ieine zway 
layl der Lechenfchaft le Engelpretimül, der er nütz vnd in geber ist gefeffen 
lier' den fetsslg Jar an all anfpr«ich l'errhtolden dem Engelpretiaiiiliiir 
M» i pfast Ji§pr,Ffg, Zt Ghainrat der Uaüifel ze d. a. AoiplaHn .deallae^ 
üakmttm Haa« aoa doM (pilal m Vodtoflorff v. a, «. I. |^.. SS.» 
Mm aleUKaB «aifc atitter vaßan. 

a. a. 

XYt Sub Praeposito Petro Fries ( I. 1389 res. 1412, 26/Xll. f 

1415, 29/VIÜ. 

Hr. a41. 1389. 29/IX. ^rich der Awer lifr. a& Aychaeh t. Klara 
f. R. uHemtfm dem «rb. Mdk, Ctannadn, Chanrade dea Weben bfr ad 
Dadiaw San a. f. eifern Ar DriMayl an der Roflial ad Aerrabacb Im IM. 
6. derm 4k ä n d m m '/^vorUa ir flad v. die felb gania belltat gelegen MI ad 
Ae r rn b aeh bey der Lngel vnd leben Ki von Chanrnden den Weylbedm, 
▼ari» Mndlef Sc hy Hing der langen Rgpr. Pfg. mit Chanrads Weylbeak d0t 
Lehenberm f. E: Pauls wirt r. Chunr. der Rumcl bayd gefezzen aHt haaa 
au Aermbach . . an S. Mic hels tag. 

0. Dm Wellbcdira UcgtL 

Nr. 342 1390. 2/1. Chunr. Weylbcck der elter v. Chunr. Weyl- 
bech f. Sun aignin dem Chunr. Chunr. dez Webers bgr zu Dachau Sun die 
UoOlaU ae Aeirobacb bey der liigel in D. 6. die er von Vlricben dem Awer 
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1fr. N AyiAiA m Ihnn f. ■» «» ina kftoi «Mb wM kadte fai 
IMli foiMT flifeni ftwik IivmIa biif flril dnll dts kri•l^ vtd 4&mik Iwl 
er AiMi llib vad «nll anrfgt t. frtn dci ta» im tawol taafi. m 
Chaar. W«ylkMfetd«cllini l.aadb ^«r dta M% waa «raigena fraheatia» 
fiHalt aMl eoki: 1 1 Mt «irt Ckaan iMiairi bayd g . ■!! Haai ■• 
AaiialM wA a. e. 1. g . . intifi aaeli dem Ebeabeicli tag. 
e. 8- iM VeflbMfcea. 

Rr. 843. 1S90. 10/IV. Hana der Pelhalviar v. f. B.II.ABae veriediea 
4mi ak aehaldif wordea vod widergebaa fullea den erw* ▼. feiftl. Ina ia 
deai Geaneal ae Vad. Ackl pbaat Bgbr. ph. aaf eiaea iartag , dea fi darrnb 
begea Mlea arte» valler Ol. Clinar. deai FeUeiaiar vad PlaOalaeB *) «dbar 
aaiier t. aadk dkaa felia n fcilf t. la troft« vad aaeh nray ph. Rgfp., 
ph. die fy iktum doreh lieb v. durch rrewntrcbafi dartsu geliben haben ; dar- 
Tmb verfchreiben sie in ein halbs phunt R^rfp. ph. die fy haben Tüllen auf 
Aren swain holTleten, daz Synzenmos gcnanl in dem loch; waz in daran aJbgieng, 
fallen fy haben au rt^rfm ai'gpn hof datz Sinzcnmozt vnd der gelegen ift p<*y der 
kürchen., alle.iare 14 tag \or oder nach Liechlmexz j/fA^ die lofung frty des 
halben Pfd. vmb die 8 l'fd., wobei die 2 f'fd. aurli zu ralnfind; die 8 Pfd. fullea 
aber dann anlegen vnd darvnib kauffen nach ihrem oder ihrer erben rat . . 
Tidinger: Dietreich Adellxhouer, Narquart fein prüder« Erbart der Orilber V. 
a. e. 1. f., 8S. det SaMaga ab oMia Itegt Qmdi aMd» feaili. 

B. L i. f. I«e. 1. V. Uliir liail M t) rnaaiaa. Ik. L c. f. III. 

Nr. 344. 1390. 9/VI. Hwxr».. des G n m n t ü m Sdmabkauten, 5. 
diia er6. he^ck. man Lmmpreeht dm Laatpkenhaimerx i. d. Z, RtdUtr m Da^ 
«laVk Z, Vir. der Ammmkomer um dem ktnu^ Vir. der Potdmer, f^nedi ' 

e. IhUl S. «la liaai vaa i lam Ia «ajfck. ScftBi «laa Ma. M v. 
fclkm lu. L c r. M> V. 

Nr. 345. 1390. 10/YllI. JSlspel dy Sch<»berlin gibt dem Conv. »i 
Vadenfdovf a« daa seiUeo, da «üe ei wol gelun inocht, ihr aigen ze Ilürtlel- 
hmk M» rechtem felgerit, wofBr «m Jakrkig wul Vigü «. Seimm Aadea 
«allMi aad aa km$ m hkt toU ak iirieicb inigRefHi. pbeag. aa aiaenZina 
gebea V* each aiis riehCea daa balb Pfiiat wacha« das maa dea Jleiljgea dar- 
vaa feil ye aarar Jer awh eia eader« vad aa drilteai geü laaa io aicbl». 
aadk alraai 1W aa firnm E^gmUmm, Mit des erb. Vir. daa Biireahoffn 
veai bawa igfidel, da »k eigens niebt hat, Z: CbQorad der Decbewer, Ylr. 
der Habarlefai v. e. e. L f.. ea 8. Laareactt leg. 

0. Ba* eam laat mit eir adwiaanra wu im asaamtHtt ias mii lieaiiiW 
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Mi; aü. ItM. 84A1U. Weidman der Ayt«rb«ck, AlbtU f eleich« 
llNlIhiir v€rkm$/m im fr, Pdw M VadtaTdiir Air fiwys AifM ihm 
Mental M^lbofeen Mit OMBea fWMit dy iiragr tail da grofÜM Zstoidts 
Mtt de» »inen M au den obere leim d» pey «. df «wer taÜ des 
klaiM ZeheBdes ms de« fyed dt felbes i« ir Obligr ▼»b 17 halb PfM 
Refea. Pfg. Ham der TtrMttaer ift fewer. Des laiiRi taedioger : Joerg 
der Weichfar, Stephan der Widnger, Joerg der Schofher. S. des erb. Fante 
dez Weichffirz. Sigeibitt Z: Hainr. der Scharrer, Hentl der Grubär v. a. e. 
I, gt. in die S. Bartholomei ApH. 
e. B. PaU-W«icfeMrL 

Nr. 347. 1390. 6/Xl. Hainreich der Ganfer v. Elfpet f. Bleiche w 
wirtinn verkaufen ihr Aygen Cse Glan dem C. zu V . . Tmb 7 % Agbr. PT. 
mit Hainreicha dez Richten an d. s. saKranfperk I. Z: Die Brwcifnn Percb- 
tbld der Awer ae Vadeafdorf Chnmid der Cboch dafelb t. a. e. 1. f 
in 8. Uenharls tag dei b. Peicbtigen. 

e. S. al. Rick B. 1. Igttin tte.: S. Marid tva» lai idUMa iir Allar. 
L. & Stf V. 

Hr. 34a» t3ai. 86/L indweif der Scberar an ScbroHeabauClen a«f 
dem aien PidbanlT Lnigvt f. etekba H. 9trkmtfm ebr Ai|eii.snGlaBaer» 
dofff, das eaiabi der Siraeblia gwvefen ift« Aas geaniMB das tun dar ana geil 
swea HOneber RTg. alle Jar iirleieb Yufer Frawen gen Freyfliig, dem Fr. 
Peter ?. CSooveni vmb Tecbsig md Inleff pftint Regen, phenng. . daran fbllen 
wir {j nicbl en gen noeb emn weder aril6aiflleiobett neeb mit. wnrnlleieben 
reebten noch an recbt . . mit det erbern Vir. des Eafenhoffen vom HauH 
igfidei. Z: H. HanlT der Venator korherr zu Vndensdorii, Hainr. r. d. z fchul- 
maifter dafelben, Prydrcich der Stur, Vir. der mair von Strazpach v. a. e. 
1. g.« in die Coauerfiooia S. Pauli. 

i. ftUt Ha^ B. Y. Igkhar lüit «■ hi nalM StfdM fia Mai* m» Um iMs- 
Uatt, «af iaai alaa icfcaftctem. Bie J. c. SM v. 

Nr 349. 1391. 2/II. VIreich der Golprunner , Dycmät f. eleyebe 
bawflinw verkaufen fflr aia rechts ledygs freys aigen ihr balbs lagweif wif- 
Biats, gelegen data Pypplirjed, genant in dem wfaiekel . . hm Pater dem Pkr. 
an Yndenfdorf Tnd C» in ir oblay Tmb aeben tnd lirsehen fdiflUng Rgiynr. 
p% mit des eib. Tlr. des Wagearyederv igfidel, da tk aigens igfidels nicbl 
haben. Z: her Hanfs der Venator, korherr sn V, flermann fon Petaipteh, 
Ralntael Ten HIrressell ?, a. 0. l g*. in die parlicilionis Mario Tirgloif. 
0. (b. r.) i. ab. 

Mr. SM. 139h tft/lL fbtm äi$ JkMi tu KMaek u. Feter Fi. 
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m IM iMfaii fl4i«M iMMt M XhI%mi«hI.. i r gwi ng y Mfl4 AM liy 

0. Mkit. Itocli B. I|kk«n lu. L «. IV ttl, 

Kr. 35i. last. 24/IV, Prydnidi der SMr, SeyCTryd tpradsr, A|Mi 
f. et. H. venmmchen Hti. Petem dem Pr. d. G. te Vndemdorr wm ihrem 

Gut gelegen te Signicrzliauircti ain halb p[unt Müncher i'fg. dy \V bguU dar auz ze 
felgeratt auf ihrem Jarlag. Mit dvz erb. Chunr. dez Signierztiau(Terz I. Z : Vir« 
dez Smidleina fün von Schilhoffen gcfcffen ze Siginerzhauften , Eberhart da- 
felbeo, Vir. ihr Swvger auch dafclbeo v. a. e. 1. g.. ia di« C. Jeorii, 
•» i.aK 

Nr. 352. 1391. 30/IV. Giünrad , Chunr. det Weben San verkauß 
dem Pr. Peter sein Aigen le Aerrapach t. die Hofnatt pey der Lügel da- 
felbft vmb % Hgbr. Pfjg. Gewem «dt Vater Cbinir. der bebir, mit» 
gdl F^and Vlreich v. Vicm paid p|r ae Dachaw. 8. der eib. Chane 
der elter Weilbechk, Z: Vir. der Tallaan der zeit Kellner ae Yadeudoif, 
Chnnr. der Fintghalber t. a. a. 1. f .. prasima dai8a ante Afcenflooen dftl 
qua cantator Toeem Jocnnditatii. 

0. S. der WeUMckw. 

IVr. 953. 1391. la/VII. BaiaU Bgeraiair na Pippiiried gefaeiae» t. 

Jacub Brenoerf Bald Brüder verkaufen dem erb. M. Hänfen Mair ze Wagenried 
V. Bcrchten f. c. h. lAr Güllin ze Maiisbrünnen Tür freiz rechts ledi|;z Lehen, daz 
Lehen ifl von Vlrichen dvm Eyrcnhoffer ze ütelshufen vnib achlendhalbz Pf. Rgbr. 
Pfg. Mit dez erb. m. Arnoldi des Wallenliorerz I. gereszen ze ÖleUhufeii. 
Z : IfUipold V. Hainz Rüger bayd zu Pippaaaried« GhüaizUA ScbiUler aa Maiia* 
brdaaen.. an S. Margreten Tag. 

B. X. Ttf. XI; a. H. It. 

Kr. 354. 1392. 17/111. (Ich) Hans RuD von Zierl peebena.. daa 
- idi.. an cbanffea baa gaben Hänfen (aaa) der Wütgittb, M ai g i n liin fainar 
bnaebawan t. a. 1. erben ain akcber im VfeflarfeM, baiat der HaoUnal.. 
für aigan«. darob wir von in ein g ana m e n vnd amphangan paiail pbeafaig 
gar ntttdaiBb Ca rtt, dar via von in wol genaagt bat.. Hit dai adeln vef* 
tan Ritter I» Barm Paninala vnn Kaawgii feziagea Bifaiii PJnaA^ Rani 
vnd Cbnna Hneber v. a. e. 1. g.. am fontag vor mittervaften. 

0. «U V«rder4cckel det ML lad. ill Cod. lal. flW ftrwvBddt. V*ra« etwas k«- 
Mhl4Jft» Utk talMladlf . 



^ Hmabrnt PlMNibf 
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Nr. aS6. iiHty Booifacias Pi|m nittidwi w^ i ti i m— jufinF^ 
tnmatat AbbUii 0I ConraliM Schynnflaai in ecdia pv. Bkingti, tav 
Mint BerehiigMi Angnflen. dioMfeat coDtm moUmi iftBIlMbMii enn aeeHa 
tlidi w Ow Frifingao. Bertfcoldl WmH^ teohti nBlao: N de timm 
md Jo» d« 'IfM. 

0. v«r«t«ma«It, so» Blataad« 4m Cwi. Ind. IIS m. l ISIS TerwMdct. Du Jakr 
MMMl «Mi ■M.lfifllMl II lU X. »W— fM, IM IMi ta im; iMi BMfe- 

ptktm» ito. 

Tfr. 356. 1393. 9/II. Thoraan> Hatnrich payd ge|>rüder di Preynnger 
verichen ofrenieicben für v. v. für v. H. v. f. a. v. erben vnd tun chunt 
mit dem br. allen d. d. i. f. h. o. lerent.. das wir mit Urrala AbpfefTin des 
Gotihaus ze GeyfenveU eineo Wecbfel getan v. dem Kloster gegeben vnrere 
Hob w Rlmpcrdi, di ganaal itl CbflnUleios des raain hub, die jiri. dient S 
Sehillittf Rego. Fhg. v. iwo Bocliieit.. daßr dtu Kl, gefthem (ik 
BMe) gelegen pey Wollentsfach. Zu Forgen felien.. wir Tnrem lieben 
Telem RBA>lf den Pkeylinger bw Wollentifacb. . FAmmm «. JMsfjf titgd»^ 
Bmkuick ib«f nenl Mi begraben I.. acht ug nad vnfer firawen tag le 
Uecbtoiitce. 

0. f. Au k«ldfla myüatu wvUcrkaltaa Ba4 fUick« «I« T«r. 

Kr. 357. latS. 25/11. Hainricb FtaifchedLel von Baehenhoraa, Gor- 
dral f. aHcbe t. Anw paidar taebtar mHumfen Pr. aa Vnd. die 
pnawchl, di» 9k haben, wT dam ^rfarlaH daa boft ai Vnd.. an dkm Leiben 
Hafnaeieben dem locb genannl linmmul «m» 19 Ffg. und 40 Phen. t& Lei- 
kauf der Frawen und Tochter . . mit des erb. befch. Güiilhers des Wallx In- 
fi gel . . Z: H. Hainr. *ü d. 1. korherr v. pharrer iii Vnd. genannt von In^pl- 
fiat, Ortoir Schoerpel, Hainr. Giltiar paid gefeften ad Und.. £ritag nacb S. 
MatbU tag d. b. Zweifpolen. 

a* «aa flaart s i^fMk i. WWM.« im irm na a mat m ni ; a. n aa. 

Hr. 358. 1393. 29/111. Chünrat mair dcz Gcygerf fun von K<>r vnd 
Chüutzel mair zü den z. gefezzcn auf der \\ itlrn zw Kunperck gebtn Reverti 
dmu sie an der hub ze Ilünperck, di ihr gn. br. hr. Thoman Preyfingin' aui 
gewegfcbelt vnd geben hat der em. gayftl. ^hrer gn. fr. frawn VrAila AeptefHan 
naiaasFÜBmielt« niebia ae i^reahen gebebt vmb dbainerley erprechl noch eiMebatt 
naab aMh liahlif . . mit daa arii. mania L Bkbnl daa »nnbaalbra. & E.: 
Gtat üaaMvaa WoHmilaAMh, HanaTiArilr aa Fmdenpneh. Btatum a. B. t. 
f. an da« palm abwl, 

a« % BiAbM ■.. Biaou: t. N. 14. 

565. 1555. 15/VIL Vlreieh der Waganrieder v.Peieta t Blmahaw 
H. mrkmfm Ürm BaT ae Elbarfperg, der Leben ift von ibnm gp. B. B. 
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Vlroichen v. Joerjjen (iebrmlur genaiil die Acwfenhouer ic Ütollxhuwfen mit 
derLebenherrn gunn dem befch. oiann Hermann dem Norlliouer zu d. Z. gefexifo 
BeTafin^en frawn Adelluiilt'n f c \v. >nil) 22 % iiuier Amherffcr Pfij. ze rechten fur- 
|>f«at «rf^en $%e ihr i^hen gelo^fin le Wagenricd mit aller ztiirc honiog vnuerfciiay- 
denleich mit ieinem und ikre» brfundern frewnt Arnoldea des WaltMhouttlf 
1. Zu V. Ti4iiifBr: HUlfraiid der AhemMkM^ AtmIi VMg. Walle»» 
teaer, PMdrtolt WitemaBo FinpdMiied, ■•ianith Ihyar mm fkef* 
maantm r. t. L f *. im »mAüm Sntaf MMik S. MwgteH» Tif. ' 

f. DM VUMtoftat «airt, I« «Im «I. anmliat lUf MhaM Ikr «It Mir 
«ü la. Ml wMmi mrl« n aiia. 

Nr. 360. (1394 ) 7/1 V. Francifcus mif. div. lituli S. Sufiinne pbr. 
Cardinaüt diiecto in Chrifto Jobanni Chlofner laico Salulem in dilo. Vt 
•Bime tue falabriua coofoletor mctoriuie Düi pape, cujos primarie curam 
gntarai, deuoiioM to« coaeediniif , qmtimii licetl libi ydoneom el difcre- 
•■B ptApnm in eoaMIbfca ellgera tfoi Aiper peoetit, qne AM «ddBI«-> 
bwii, aM täHa ftal, propCtr qoe nerite flt fedci ipHoi confalenda, aoclorl* 
tue pmliela iproaMeat i» abrdntfoote Imieido «t priaui falularf liiiie a4 
f^iiaqaeaAuB qaoitoiis fnaill oportman. Vota Ten» peregrloatronls ei ab* 
Moeiide fiqaa eaiillfli, qua coaiedB ftraate noo polet, Vltraaiarioo, bionu» 
Apionrti feirf et PaaK atque Jacobf votli dontaxal excoptis, coaimatet tibi hae 
Tice idem cunrrffor in alta upcra pietatis. Dat. Rome apud Sanctumpetruui 
vy Id. Aprilb Pont. Diii Bonifacii pp. viiij Anno Quinte. 

0. Alf Eodbutt Ae* Tod. \ai. SU C. ai. L ffU vanraa4«l; im iakr iank üa 
a«ll«ruin)akN «M rabitM hafUaurt. 

Hr. 99t. 1394. 17/IV. Petrus Fries Ppl$,. perpemu ett v»ulta§ad" 

versüatcs . . propter gtccrras . . et per incendiariüs, qui cum ntmium molt" 
slabant^ precipue in magna uxta feria circa a. D. Iii. ccc. Ixxxxiiii tempore, 
quo tpte diuinum celebrahat officium, quidam aäversariu* 9ÜUm Yndftud»T§ 
mcemUbat, qui pro mt^ors parte fuü «styl«, 
f «nu Im Cd. mnl» taa taa If . Wtofeaain«. 

Wr. 362. 1394. 13/VH. Der r. Ritler IL Hans Greyf fertigt. Z: 
H. Fficlas Pfarrer zu Grey/fcnbi rg , fl. Peler Pfarrer zu Eking , Eberhart 
Raystinger Richter m WeüiuMb u. Uaüir, Wirtk tu Sieg,, a»^«. Mar-' 
gretktn tag, ^ 

0. fehlt. Nach B. v. E(kben Eie. 8. Schild tlerthtlUf la caakfacftlaa ffVaaita« 
Blaian, Aal« wüi «fltaMa auiibai ■. laMfc L c f . ST« 

Nr. 363. 1394. 19/VIII. Vrkunde über dat Spital tu Pfaffenhofen 
mit des Marktes Siegel . . feria quarla poft aflumptionem S. Marie. 

AladM» taCM.|aiiMICittY. OtbBb Iflf . 
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Hr. 9U, iHA, t6/n. Htimieaf M et i^Im f. gr. E^t RoffioitlTtai 

gerens in pontificalibiu Rfdi in Xpo palris et dfli dffi Bercbtoldi eioidMi 
gratia Epi eSIie frifmgcff. Salutem et pacem in dfio fempüernam. Pia ma- 
ter rrt^Üa de aniinnrum falule folicitii denotionem fidelium per quedam mu- 
ncra fpiritualia reinirfionis videlicei et induigentias inuitaro confweuit ad de* 
bitam famulatus honorem deo et facris edibus inbucndum ut, quanto crebriuf 
et deuotius ülue oonfluit populw «pw wM i alTidai» folMtore gratiam pndkm 
iiAploraiMiaf tanio delMlonuii tmmm toata et glorian ftgw celeftw tom» 
Sofü mmmu. C«pi«Btet igiliir at altare C Altani nartlri» •! f. Beaedica 
in Kofifo VadeoMloHF caftoam Kgnlariani Mff ageff. dydi per diflnciaBi Viraai 
Hainricam Swab Ulis teoporiliai Jadicem ia Ccaal^erg fiib vfUt PMro «iaa- 
dem MöAy p^lo noalter coaftraolaai flmal at dotata» ac per aieonw aanaf 
impofitioaet eooperaate nobia üincio ooafeonilaai Spirita. Bl at Ulad altaia 
, congruis bonoribus venerclur. et a \p\ fidelibua iuglter frequentetur. omnibtu 
vere penitcntibus conreflls et contritis, (}ui ad dictum Allare finguU« fuorum 
patronorum fefliultatibus laura deuocionis et indulgcntierum accefferint et in 
•lys feftis iorra fcriptis videlicet Natalie Düi. Circaoicinonis. Epiphanie ddi. 
Pararceues. Pafche. Afceafiünis Pentecufles. Trinilatu. Corporis Xpi. Inuenüoiuf 
et Szallatioois f. Crucis. Hicbaelii Arcbangeli. In ringulia feftiuilatibus bte^ 
et iateoieiale viiginia Marij». Haliaitatw et deoollatioak f. Jahaasie Jbaptifta» 
B. Petri et PaalL Andrea «plofan, ac onaiaai aUoram a^loiani et Swaaga* 
Uftanua. la Mio eomiaBi ßtonua. In CoaaHaaoiiUifBe WBaiaai mulffvm 
Ia iptias dedicatioae videlieet preiiaia doniaiea aate feßaia b. Xichabelif 
arehaageli et per eetavat oaiaiam fefliaitalaai predktaraai odaaae Uepciaai. 
jtomai Stephaai, Laarenty, Geory, AJbani, deeeai Hilia Martiram. jbraai The- 
beeraiii, Benedfeti , Martini , Nicolai, Gregory, ^arumque Marie Hagdalene^ 
Scolaftice, Barbare, Katherine, Margarete, Helene, Elizabethe, Vndecim milia 
Virginum, ringuli!'que diebus dominiciä caufa deuotionis nccefTerint, fea qni 
mirns aliijique diuinis olTirys ibidem intcrruerint et qui nianus adiutrices ad 
dicti altari>; ornamenta porrexerint, quotiens uel ubicumque preniilTa vel alique 
premifforum deaote feceriat de omnipotentis dei mifereordia et b. Pelrit 
et Pauli a^onun ela aactoritate coaSfi Quadragiata dies aNflaliaai et oauian 
Teaalinm de iaianciii eit peniteatya niferieoiditer ia dOa relaiaaiaa. Ia ca> 
tat rei teflimoniaai SigiÜani flrnai pfeatibui, \H§ daumaf a^pa»deadaBi. Oa» 
taai A. D. a. f. Vieefiaia fexta die neafb Septeadirif prefideate ftUHme ia 
Xpo palre el dSa die BoaiflMio dlaiaa provideallB pfe Reao aaao eiai 
Sexto« 

e. f. A. 

Nr. 365. 1394. 15/XII. Ich Peter Hofrafiter tn d. i. B. i. Oachi« 
▼eigich V. bekeaa vea Gerieht« w. eff. mit dem Br. das aiit Becht t. miH 
Voffprechea l&r aiicb ehern, da leb an offea Bebraaae te Dacbaw an dem 
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Liatrechten far, der wirdig v. Gaiftiich H.Pr. Peller der Gotzhawzz ze Vnderf- 
Ivff, Der f|ir«ch mil TorTpfeclMo, das er ein «ffenn widerfagleii veiiit biet ge- 
MttntBW^ (i)»Klll€tinD, die d«M 6. te T. lawtten t. GDllea dfeniick ent* 
tülfi w, wyMMlea liiM wider rttkt^ vad bfot aach d^r fblben IVaweii v«r-> 
- boWehdlt vBd eli6«t getan vnd Mek iniarn Uderfaiwt von das GöUbawss 
fiiBgan, das Sy cbOm anf techi, vnd icdktl vb&ett irnd auch naem vm dam 
folBl»wtif IsiMeiebt «der werlllaickt, wnlt ar gern radit hallen vmI ' 
rariitz f elM»rfhm fein. HocbM deffelben nfcb» gefdn, dai Sy Ir dann flitr naem 
ein frewnllicben tag biderla^tten vnd ir fach bayderfeit vor bfder-* 
lawten für geben ; vnd biet Sy dann tcbt zw fpriich oder vodrtin(; \i \nli dem 
obgrn. gotthawä recblieltleichen, dar bidrrlawlt ircliennen moeflillen, dar- 
vmb wolt er fich mit Ir richten nach rat vnd hayzz der Slifftter de« gols- 
iuwix vnd auch ander erberger lawt, damit dax Gotzbawzz an Angrifl* belib 
vnd geHchert wi'ird ; biet Sy dann dhain racbl vodrfing hiinlz dem Golzbawt, 
das Sy ^^n bideria^tl dauuoa liess weyfen vnd das golsbawt fiebert. 
DefTelben nioebtt Im nis nirbt widematen vnd ^ott weder mynn noeh - 
mebl tecben vnd wll das golsbawi angreyfen, Iwyngen vnd nolten An 
Idmld vnd nn reebt;, vnd ob das waer, das das gotsbawa von Iren wegen 
mit prent oder «Ü folieben Ibcben an griffen ward, wo oder an weihen 
fielen das waer In der gmfoball sAr dncbaw, daoon ander Mtt se febaden 
cfcOmen, deffeihen fchadena Trawt er got vnd dem rechnen, des folt daz gotz- 
hawz dhain engellnüzz haben, v>ann Sy dem ^otzhawz an fchuld vnd wide- 
recht entfagt vnd widerbolen biet Alfo gul» diu recht : ob furbaz von der 
obgen. Zillerynn wegen yfiiiaiil dhain fchiul wider Für, wye firh der ergienp, 
defTelben rc-hadens füll daz golzhaws zw Ynderfturf dhain eulgeltnuzz nicht 
enbaben, vnd in auch nyemant nichts darvmb Tchuldig dbain febaden abse* 
Ion wenig noch vil^ wann der obgen. gaiftlich her probrt Fetler von des 
foUbawff wogen vnd nnab ander Mdodawl mM SunU l«t felb gen mynn 
vnd rechtena geborihm waeren s^ allen aeyteo, dafTelb dem gotsbaws nicht 
Wideniarcu mbg. Mit vrchftnt des briar den ich dem obgen. ktolTler Vnderf- 
Inif gib verfigellen mil meinen aygen anbangendem Infigel, das ich von go« ' 
riebls Wogen b» den brief gebengt ban mir an febaden. Bey dem rechten 
ifl geweCm Sgban von Watpreebizhooen, Vlricb Xwfenbouer von Otlottsbaw«* 
fen. Fetler Gurr, Haintieb Schreyber, Virich Swainpecli, Hainr. Zarlman vnd an- 
derer biderlawt geilug. daz gef^ab An Erichtag vor Sand Tomas lag Anno 
domiai Miiimo treceatenmo noanogefimo Quartlo. 

e. fliagaima MMaatan, t lacria Im eitlMfeliaa Schll«, iatitar ela lata alt nrti 
OfaUinflMaa ata Xlat; a. t. W. U. 

Nr 368. 1395. 6^ VI. Eberharl ^on r< rchach v. Agnes f. Eieiche 
W. htkntnen^ dat$ im beftanden haben von lArem genad. H. I'robft Petem 
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dez Gotiham m Yo4erAorfT v. C. ir tygiie hoBlat, die fy habend xe Achp«r- 
cbaeb, die von alter gewonba» demCooiieiü sä gaborend^ift^ tkrtt pider Veblag 
Tnd. ait leager.. firlaicb MUm 9k z% racbtcr dieaftaeit feebcig oMncbsr 
pÜBBig davon dienav.. T.walbex Jan «ii fy gar varCflfan vnd in die geiadlaa 
pfeaig nil dienen auf fanl Hicbelatag Yieneben lag vor oder nach vngenir^ 
leieb , fo ift der elloll leib ab , vad ftei der ander in allen obfefcbriben 
foeblon vnd arUkd, ach fidlen in dio fr bolllat. paoleieb ballen nd( ajneni 
haus vnd andren feinen uigchoren.. yerfigellen mü dci erbern manr. Hänfen 
dfz iiiinipcnperger« I.. Zeug vnd piltcr vml) dar Infigrl: Chuiiral wm von 
Haimhaufen, llainttci der ciielocr da fcibco. i^atum et actum a« d. u« f. .. in 
die f* triniiatii. 
' a. a. aK 

Nr. 907. 1395. 30/ — . Inftrumentum publicum Notari! Andrea« Wif- 
fingcr, pliri liatispoft. dine. in {ioiiio tl hahitntione difcri'ti Mri Diu Yili.. in 
ccmiterio f. Martini I.anl/.lmele vi in prefi niia dlTcr. viroruni Riidolfi Wani- 
ppkch, rt'ctori-* par ecrHe in Ekkelrlioven et Kridrrifi C'apellani Capelle om- 
nium itoruin in cimiterio S. Martini üintzhurie friringon. dyoc. anno., dr.. 
Irrimo nonagerimo qninto Indictionu lercia Pontiflcatii> ftiffinu in Xpo pr.. 
Dei Providentia pape ooni Anno feito die ver» triccfima . . fcriptum. 0ifcr. 
viri Beinricot Chämlar (rector per.) eecK« in HVeifch *), frifing. dyoc. et Jo- 
bannea Stirlinger rector (par.) eecUe in Hard, Saltxbnrg. djoo. bencfiein per- 
matare voinnl el Haiarieui Cbfiniler confittnil difcretos virof dton Jacobom.. 
in Geflad ei Chunr. Rnether capellannm in Ifonnenberd, Gbiemfeenfia dyoc. 
et Ulricnm.. magiftrom in artibna et bacalanreom in dacretii Aug. dyoc. 
negutiomm ceftores. 

0. Alt BlBlcrdackel toai Eiob«a4e de« C«4. laitnUrt. $r. i%7 itr k. Biblt«Uiek C 
M. I. X. Ttlf t a nw nüL FalH BMfIta II. arwIMI aa f., gakflat aai If. RartaiWr 
laca atani Jiatr u» em t » tata , tm ^ Mbtt. taMa liM an anüain. 

Rr. 368^ 1396. t7/l. Qnoniaai labilia eil meoMria bominia et n 
oormplibili materia formala, com certina morte, nicbil, bore mortia inoarüniw 
Idciro» inuenlnm elt fcriplnte prioileglala remediomy nl ca, quo in prefenti 
hominnm diapoßtione extilerint oidioaka, poffinl in pnflenini propter oUinior 
nia relardacioneni perpetnam ad nwmoriani anide ooaiprobari.. Kne igünr 
PHrus permirrione diuina pptus Moflii b. Virginia in Vndenfdorff t. q (X ibi- 
dem ord. { Aug. Irif. dyoc. vinctilu fratt-rnitaii« vefaliiim Alibatis el C. Mo- 
flii in Schcyrcn ord. f, Benedirli pin«drm dyoc vnaniniiler vniti pr»'ffMitib»8 
publirp fatemur, qimd fus in Xpo pr. et D. I). Vlncns de Mirmrnparh .\b- 
baa Modii prefali, ob noue vnionia dulcorew fanctique palria Benedicii re- 



*) Bat tvtNaaial: Wttfidi. 
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ObM.^ äm KIM. kMnt im. tff 

fcli im i Ii IpOuf f. pakii Benaiidi TtwfktiMe» « que «o4eeiM« 4ie »hi« 
Ib Juni ab eooK« ftcaliMir vMiM et edab m inr, pro«! i|rfiiM vitA» AMtafm 
onverMMit Mitaa, miraoolis 'oorufotnlibiM, aeluti ton^vktUi Grtgorii ^ 

facandt teftator librr dy«1ogornm : mundo extitit canonir.aiu» Ciiin hyrioriii pre* 
darum late elc. fole iupuiu r priiiiis vefperis ipfius ud iilluro ( uiii pruci'f(i<»iu- cl 
Rpfponforio: Gloria Ubi ype vcrficiilo et coHccta adtuucio tt oiTicium iiialu« 
tinale celeri« cum bori« cannniris hyriorialim aiincxis folempoiter ul in It lto 
OMHia daplici dmiole celebreniiu, fpoDdrn« nobia buius pro rependto dignam 
»«rcenarii exhibei« ■üpeJw« vi M 4m «llari defiBnitDtea» iMid««|«e pü 
pH« BeMdidi depmMalw wdikm eoipanlitaf eo Mmdoftn fvftenlitRMii^ 
Mm i|llor pH* ipflin pradbw «b Mai callai iacMMalaai, ffalent writ»- 
t iaaf ie dllecMs iolaiia AuMfaMilar aamate» as di^aa Mcta a 4e 
npaafii, vMaKeal aaaaate diaMÜMB übt. lliaaiBfl. ^ «K laifca »oftra i« 
Olaa «eaAaitiai aobia defavailnr, paBtadaai hftuitdtm MMipoitalibai ama pia« 
Ulli palfte in» MMnerlawi MdIid aaaaaiiah a» praaiuiiar laadiMUlar. pac^ 
afMrfam, prout alicttoa ipfiua prefiti ibbatii pctilio poftotalMit. ftc dkf»^ 
derio vero negligencie multotien.« facti t^^uTalur obiiuio et longeua ex retardationa 
decrefcit confwetiido. Ex qua fi not drique fuccelTores prefati;» in laudibus 
pii pfis BfiRilü-ti, tit prt- mittitur , iicgligente.<, quod abfit., exifte-rfmus, fano 
tom dri Caj^lo üoüii, ammonicione loroa nobis (rium ab ipfi» annoruni pre- 
miffa, pro lunc iit ex nunc dimidia libra Monac ex prelacta dra hub« 
aaipliua anauMHiai Caaaealai pttiati HaiH io Scbeyrn pleDarie dereraiatiir, 
qiiaUM iia aaMradielkNie laoMl« allaMi aallo ftiparftidafo caaAw cakm.*) 
Qa«propl«r(ad) Biaioriaeartitadiaiifiraiitatcai aprdaaiibat H poAoii iaaiola-. 
Ulater c^bfeniandaai aaiaibat can pcafcrij^i« pr«^ laftruttealam ${|illaraai 
iffaroai lallliaoBia fadmas rabaiart, na alwpw ot Ha iaaia vifia pfaflrta wmic al 
ia poAeram a prefaalibas «t hilaria aioleiitBr, Acta a. dAica iacara. a. U 
in dia f Aaloeii oonfefrorit etc. 

t. Mte aiatal ak. lau IftmrMta* 

369. 139«. 25/1. Ylreicb der rrimlaiayr v. Agnes t e. W. aei^ 
h tm f ^n ikt' filel aa (HaMisban HaiaiaaclMni dan \ bariagar va« UadiQtaif 

Inaalgarta» f. a. W. laib f rcbilliH AabaigarPljp 4lm9 9MI. 
tfto da« 6. aa Tad L T^i Goak vaa Vadartiari; Araald yob Olaaiahart« Cbaa- 
fil dar Fivft vaa filaa v. a. a. ). a .• aa S. P«ia1a aber. 

0. Sieii verletzt. Ef leheint eine K«p«u« aüt 4ar k. Jaafftaa, lanuMr la ftaar 
PbdM eia«B betcadei aiscb voriattellM. 



•) Ma Kamt «aa tartaMai Wailia svallUkalt 
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se lechen gehabt habeiut, Alio -vnd m&I 4er befehaMen , das 
« TU fiter Erb oder -nathlnmMi. «taia vo4n»|r Mtk «rnfpaMk 
Dien leehenfehaT ntiMr 'hier* la^a lilttn« Hodi g«iiiiueii iir 
yz ^ wid dcv v^telclnii .wir vie f«l atl- vsM Bifcea faMM»^ ^ 
>tes willen Ynfl In den Bpm der miHer Mier gnidMi doich 
Irol^ yufjßf^ vnd. i^ler vaCifr v^deryi vnd «Uer gelaubi^en fei 
rcliund des' df n (Tic) wir ia geben mit vnfern aller dreier ßu~ 

■ 

Igeln Das ift gefohrben oach Crifii [iiird dre^nehe^ hundert 

lern ii'chz vo^ r(«)UQUi^n^u Jar an Uu^ iaco^s tag. des Zwelf- 

i iea • SItftta, via dea«a f wtlMallea*, H$9iä im lal Otoiai mlfM: 

i . . R 'caJusi «atr Btiii aM ftMM; t.t s. mihfPilJi M cum «Ina 
a. SfMia. a. r. 9. m« «gu a. ii,.ia. 

1396. 13/yifr. Tch Wilhalm von MapzzenhaivIVh Erb- 
in Hiiyni , \nd ich P'ritlri'ich (kr Macx/cnhuvvfcr zc Tädngen 
Unh'iclu'n mit dein br. f. v, v. f a. v. e. vnd tön chunt allcü 
in fclunt. Ji.ndtrl. , Das >vir vnfiTin befundern dycnrr Hainrei- 
vab xii d Z. Richter le Chranfporch die bcfundern genad tretan 
lie dienft, die er vnn h\i her getan bat, vnd auch noch hin fAr- 
die weyl er lebt : die lAl gelten bey Alerahawfen geaennet 
e er von vna se leheh gfcbabt bat, vnd die er mit vnfer beyder 
llem willen geordent vnd gegeben bat nfl dem altar, den er le 

von newen langen geMft, geweicht vnd gewydenpt ' bat mit 

• ■ 

!i Hext: das wir diefelben Hui: zu der vorgefchribenen ewigen 
got vnd durch vnftT M)rd«>rn vnd vnfrrrr fei hall (,'caygent 
Huch aytfencn mit chraft dit/, briels, daz wir, noch chayn vnfer 
ch kutiicn Idrii.ix rwiclrich, chayn anfprach noch vordcrunji: von 
baft noch aygeiifchafl wegen, da hin nynimernier gehaben füllen, 
ty Wey«: Vnd dar über /.U einer ftalen ficherhait Geben wir Im 
trOgelten mit vofer bayder anhangenden Infigeln. Der i^egeben 
'icnhawren, do m. s. v. chrifti g. Drfwtsehen hundert iar vnd 
I dem fccbüen vnd newntiigiften Iar det naechften Sunnlaga vor 
en tag genennet Affumptio. 
Mi t a. ifc. Atr> ia ■. B. 1. SIT. 1. B. XL ta. 

'4. 1396. 16 /XI. Jaeobus [tptiis Modii S. Marie in Dyeffen 
rd. f. Aug. Auguflcü. dioc. fuedus init cum moAio YndenCdorf , . 
ambna liDdedma die.« fontif. BoaUacü IX anno Pctavo Indicünwf 

8. ak. 

n, I8M. 6/1. Biaftn der Oanflier 9trkmft dem C de« U 
igrgBa badiMfdiaily dü er gebib» ha» inC deM Hof an Ayc^ 
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iWa lü fcen ^ «Ami Jmtag /«r Chmifid den WaMtfer v. 
Sun paid mit Vtfilt v. SelmelT. . Mil dM 8*taM PMri» b-" 

S. Valenlini martyr». 
. 14. 

i3»7. 14/11. Baf9U vom CkmmMr otrsMeki M 
. vw$h dem kmrtUk Vhick in fld b l A Mfgra , dbt JObtf cn, ». Agu$i^ 
m KumUtm^ 4ta Bäp^ ^ig^t d^ A KMtr gtikeüt «ardm. 

t. Rull B. T. BfiLhcrt £xe. L c. f. Sft. 

. 1887 88/8. TIrich dar TallT ynm Al|i€fftutt Gerluf 
Um/Im tir gil M MwwUmSuL «il altor aafiUr m dpc8 i« 
en aa wifaa aa hollt an fimvt an wafliar aa waid «a W9f 

pecfchen an mofen mit beftielit«n vad mbeftiditaa iMta aal)|a- 

/.wo Juchitrl ackhcrs,, darau» man iüriich vnd ewigkleicb aofffe« 
wandelkerUen In das golzbaur« Alberzell . . den erb. bcfcb. lew- 
chbrobricn vnnfer lieben frawen des gulfhauf« te Jungkhen» 
) (t*chtsehen gut ducaten vnd vager vnd vmb acht reinifcb gut- 
an gald vnd Tchwar aa rechtem gewiaiit.. mit Wtederlöntngi- 
m Jahn wm Lichlmeue . . aMi daa £rli. nHUM Erhart des Valchen*) 
lar aa Aiebacb I. Tadingar vad san^^: Ubieh dar fcliwarts 

SaMhoiaii Salto Scknallar a. a. f. toia fwaada paCI diain 8. ' 

In IwBimant vai l»t1, HlßL v. ■. lua. 

0. 1397. 18 'Vif. VIricus pptus Moflii S. Salualoris in l'ol- 
f. Aug. tan. reg. Augnft. dyoc. Toedua init cum Moäio in Vndenr.- 
u f, Henfia uiro Julü die octauadedma. Poalif. Bonifocü Horn 
Ictaua ladict. Quiaia. 

Siesel dei Prabtte« ab , de« ConTenU «ral : eia ftdender Ml IwMa m BafM 
lim rikat«, liaks 4m Ivuc«U«abich tmm i c fc t ia. 

Ii. 1397. t5/VIII. HninvaichdarSwab lad. t. IL aaChnmzpcrg 

'. e. W. geben sm emer Jakrlagsstiftung ihr aygne Hfril le Hannried, 
nun geaygent von dem w. v. v. Ritter H. Wilhalm von Maffenhawfen 
Yndensdürf. SS. Z: H. Fridrrich der l'rior ze Weychcnfleuen, H. 
i d. z. Uechand le S. Veit zu Kroyfingcn , H. Jörg <I<t Türhüter 
farrcr zu Chransperg, II. Hans dar Kreyberger, der fiteltihaafer aa 
t HaffanhiBfaa.. in die AXCaiaplionia 8. Maria Vfg. 

1. MaiM Hak ala Alliv aK aanalNlMaa mgala Uaki wlamai. a. Mao 

üiit 1, Sb I. la. 
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tm. fS/n BeiMM A<ipi*flk si BeyMuMT.« 
h M «tdb vM «MNT foim M wlllnr.. «• Tagtty'Mr^a« 
fMurfovir den doOlM« v. Sllfl « VadMafft, tM/Wk* iw Aii 

tin Pfl. eitlr h«ller Ltndeswerong vnd vier vilcfdrach ülf f. War«» 

fi Tüllen . . ob dar er abge von todz \veu« ri Ha Got lang vor fejr, 
i:. vogtny haller vnd fchuch dem v§ gotzhHiH ledig vnd lor. 
ihoT das ^»'in lieber Sun Sryfriod Aunpeck poy leben wer v. 
i chein, dem ful das obff. G vogUiy liiilier v. fchuch niichen . . 
Chiinrnt Hayden, Techant zu Rain , h. Hainrich von BchircbeA, 

« 

er der felben techney, h. Chuorat pfarrer tu f. Pater attlfewa* 
i^iBger, Bberharl Wllelbeek, Hafnridi lirdihaiiner vntf Halnrick 
^ni eignen, dann dea' Techanl tu Rain, üb. daa Miflelbedthea 
ITynnen I.. an Iknd Vaitstaf. 

L f. ta. i.v.iikftwMi iit Mu Md mh a mnom, tMUgga fcmtHi K 

▼•Q Bat«» cla4rlaf«B4« S^Hze. ?. Haid xwel itkrente Hianar. 1» MMMI 
aift «kwirt« «MT 4«icli 4m UhiUL fvltft. Im. 1. c f. SU a. 

im. 17/tX. Peirep^ i. ^. a hiV. Mm elMmnt Jan. 
int I. (1- Capilalmn lollii in Berehtettgade« . In dl» 8. Mmh* 

, ak. 

i. 1399. 27/Xl. Ich Hartprech der Achdorfer tii den reilen 
Chelhsim v. ich Anna fein EIcichew Wirtinn v. ich Andre 
Ter v. i«^ Hanns der A(;tidorfer wechennen oflenleich . . 
inta den wird. Cbloftrr (loisbawa a^ Ynderftorf nicbta 
eben nocbie vodem lallen beben ren der fateung wegen, die 
rott rnfiem gn. Herren von Bayren weder binta iren Lawten nocb 
liMem . . daa beben wir getan durcb vnfer lieben frawn willen 
ra le Vnd. ba war den ala uil daa vni r. vnfem erben die 
Bayern vnfer fatsung wider febfilTen, So fol das obgenant Cblofter 
r. e. die gült der felben fatzäng dar nach als gern rechken 
als den lierren von Bayern an allew widerred. SS: Hartprecht 
larunder ich mich Hans der A. verpind , . WHiin ich zU den zeiten 
;el nicht enhet. Daz ift gcfchehen nach ChriRis gepärt dre\Vl- 
lert iar vnd in dem Nawn vnd ?iewtsikillen iar de« Pfinlatagf vof 
lag dez heiligen swelf poten. 

DI« llt|«l, ketd« waU ttftaltee, ni|te «I« AacaIhMkae. 8. fliiyneht * ack- 
*. IL I. X. l«t. 

M. 1400. Wir Johana van Nnvanbwrg Pkohft den flotabana an III* 
ffgehent ofenlicb mit dem br. 1^ v. v. a. nnabemaa allen d. in 
laal vnb daa «alieban beyrat, den l^taieb PAmCnmyger vnd Anna, 

infwf todrtcr getan band, die mrer v. tnftrs gotxfaaus aygen ift 
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e. 1400, Bell Vell lud AfM» wAirtlieittin ■itiwi^ Ar 
ich « 4m lelio ^wt Eba rid« preyd , toi ftflM Im 4eM 
n Rain Tnd Dorolbet f. h.; et geht m 'leben von dem eib. 

n Hmnfen dem Ringztnaul ; vmb 41 Pfd. müncber prenning.. 
Pirtcliti p^r zu Rain vnd HainU Lellor tu Deitkiagea.. mit 
laC'gel ■ • ohne Datum. 

Im M ini. Wf . a m. L mi 1 1«4 

1401. it/V, Bam der Onnpenperfer in d. s. pllefer m 
«rgidU^ dem er eniefochea htl, dtf aw lemel syemaat nichl 
n Gol vber ia gepewtel vad daraari» So hat er venMcliI 
Bapprechtiell ia Schillpeifet ijeriebl.« ia des eblofter la Va- 
inero ewifea lertag «eAmr Hawflhiwea AloyDa der Telheimeria« 
;en»dig fey. MH f. v. dei w. V. Oraotden Yon Gbamer aa 

Z: Hiltprant AbenftorlTer, Ehrrhart Richter tu RocIiUng, An- 
ikircher.. an dem h. auffart ta^. 

L r* se. V. laOtaMmMaf: fami. 

1402 5/in Hainrich drr Zrrrcr ventH'chselt ntil seiitem 
.zi[ Maern sein Freis eigen gelegen su Pclenbach v. ein Zchcnden 
I V. eyn Zehendea auc 3 Ilüfen /e Stängenried, mix ieclichem 
rittel aus der mozhueb su Petcnpach Tmb ein leben gelegen 
Horff mit VwMuUi 4m Vtrkmtftrteiites wu» de* erl>. Man« Paa- 
slien (lic) I. Zt Raiar. der Schaciner ae Vaadeftorfl; Örlet der 
iiar. Pleifdihikl ae Ewcbenliofen v. a. e. L g , . an dem Snntag 
{t Laetare. 

it «•vsebaMwItai AaraaifBochitabao ; Skcel du Waicluer. 

7i 140t. l^'IV. Tlridt lallJaild A|r an Sehrobeabawrea« 
Her an Vaderftorf t. BKftbeIh f. H. der an Erhard den Diellb 
1 bef Vaderrterf wtfkmf^ «tr fteya algea Gel im Obera Rowt 
em Pli4rfbr, daa yettnad Raiar. PNatll pawel aacb Ar 
lafeH» gelegen an Kathrein der RaAmf^fTslina , du yeiannd 
Vaenttlinn ynnbat , das ober Gut vmb Sybenthnlb Pfnnd Münicher 
T Gut vmb drew.. mit der. brfchniden Murquiinlcn Adiiingfshuuer 
e] . . Z: Chunrad Prugkfclegl b^r zw Dnchaw, Hainr. Schaefllaer 
ans Pnirslmlbl dafTelba. . firicbtag vor Geory. 

um R. tl. Bt mmbalitoltm AaftapkaArtakaa ani iMa mnlntoa Mai. 

18. (Uü<! 8/1 X ) ..vnd ich fraw Gut fein hausfravk' vergehen., 
uffea gebca ba^eo.. VAler gUt daa ae Weiladi geiagea«. vaib an 
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cmn— I airtuiiliH «Miß 40 dies indulfentitMiM mdrtmliuai' 
in fgf M «IM» i w I rt liMi' i#< dMiiaciif'^ * fIM pifciit^Dlfft im* 
iMr r rtw— •Htm Priftoge kamt 'et die ^rawiaUb. I» 
ikoiiiMM fifÜlMi »tan pMilMf dnrfiMi apft 

•I ii. 

«4M. I/N. Clmiiiid dbr WeylbMk m WeyÜMMh «Wmi^) 
»gtay md dsti Hof m Lyaiaili Iwy OlwfBB»wl^ dtr da gittert' 
>{llcr g«nViidwft8fi; die «Merticli erüi ül «. fdl eine* me* 

Ninidier mau, dr«w biiner v. wann ain ofTpnw raifs ili, Am 
rais^ uit uft ilnz ilt, vnd die wtryl die rmis auch ill, dem be- 
ll dem Schreibir 711 Dacfiaw , Annen f . H . . viiib 4 vngerifcb 
» . . M dem heiligen Vafer l*'niwee «lM«t zu Ljfcciitnyfau 

ItMHf «•hItrkallaaM 8l«fri dfr' Hallhachw. 

t 

t4M. Elfl^ Meribhaidift vmliMlf aygen «<r 

tfn a tde u dM ChBollM- v.* Kttaganden f. b.>irMl^ teiitaiWb fAuH 
: mt&tkk Mger, Ikni IfMdivMi liiei ByfpperMdvr v. Udwif 
pr- S. dir gvMedlfer H. H. AhmN vmi diaiiwr tu lelaeadMf. 
I der IKeltter, Ghyraber t« JetMüdorf f. lokmat der fclH^ber 
t XU Jetxcodorf.. de« Brenteg« rot Y. fr. lag xu Liechtmer«' 
irto, 

Arnold! u Ckaner: tu ita nw. B«il v*i I Stomea laiakaa tm if«f> 

lim a. H* « 

. 1404. 17 /VII. leb Perirblnll der Edrltzaurchcr dy i-zeil 
iranfperchk IVcben vnd dam chund üütaiich lutl dem bri^f, dax 
am Elffpet dy Mefrerfdiidin von Pippercxriet, da icli ze gericht 
nfperrhk an der fchrann v. den Hab in der band bct v. fprach 
en, da£ i'y Ir ningenas güt vercbaufll hiet, gelegen »e Pippercs- 
ch obgen Eirpet vercbaufft han von recbter iBHofder Mdarfli 
für rediU freiax eigen Ornoldeii den Chaaln, gefetaan aa F, 
chaitfen h^u gebao vnd) ardMolballi pfnod H. da. d^r an man 
wolt kaben eiaer hoflknarich, do ebam ff aw den laahdea T, |mI 
. fbrf^recbea. da gab folig v. fiag ?. daa recbt: Waan nan in 
marieh akbt reebden fblt vnb erfb t. tnb algeii. Mar aaf der 
; fdmuia. da eban dy obg. Elfpet E WC forf^reeben t, palt ae 
i recht war. ' Dü gib fblif y. fr v. dai recb : das IUI ir biNIIdl 
m errdeo reebden. Vnd ir Tult der anptnaa gaorlaitbl 'wefdfli. 




II; «• tofMctia JeMB jlle ifcidilMliB. 
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unradeo PreyHngeiMiM» vitaltanki Obern bayern, Tbomaii vod Radoifea 
yfiogefi, Arnolden von Kamner den EU . . fir vil gelu . . den bM 
(arh, iwMqli tg Um im ^rnkmÜB Mark aU« iar UMQO (iiMm 
• fcab«,. 9k taUm 4m britf wdi wmk&t/a» düfjf^.^ m Wtimkm 

<M) BabrahtHrfeft M. 
1397. lAri WabiMMr, Cfaml Fn^fiafer sa 4. a.YjWan 'm 
i/ciB. Mwaigiar voa l^a • . v . • Frey (inger fw Kümftaia, Badalf PftqK 
oa Woütaiack vod Araold vaa Kaarr dtr BHar vbergebea dea brial 
Carll, den it9 von Hensoi; Johann feli? für Ikwlekm erkaltem kakem^ 
lg Ludwig rialzurar bei libeio.. der lA» auagelofl bat., an fceyt«g> 
'alfaareiiilag anno 97. 

i3n7.25/XI. (Iler/og Stephan bekennt) dafs . . 70000 guldt-n Ichaden 
in <;ruls(-r noUurft der briif Kaifer karla. ve/fetzl worden., daaül er 
II entfremdet Vierden nKicbt« mu fiayaia» auf fein billen ans foto 
Uidwif ihn eingtkifi, mmmker er- t tüm m Mae Urknado wm»- 
JlUacbfla Kaihtrtialag • . ft7. 

!• Tidenationi«: difmli el circunfpecfi viri et aripigeri ykndreai 
aduocatHs E . . de Weldew, Jobaaac« Wielnad de Rorbach et Jo- 
I LacUfaff. 

itffaU-Orfcani«' auf Ptrc. Mit 4tm ll«t.-2ct<lMB , wi« et tcJitiat «bnc ManattUf, 
Eiakania 4aa Ca«. Initnl. Kk. !• I. 74fi «ani«i4i^; atvat Na«li«l|l, «ft. ?• 
i aaMhicMa La4«tff «m BfaUcan f. Sl a. ■. B. U. 4$, 114 a. IIS. 

>05. 1406. 25/11. Ich Stephan Podmer zu der z. Richter zuDa- 
{ich vod Becbenn mit dem offen brief von Gertcbta wegen, daz mit 
imth kom, da Ich an offener Schrmae zn Dachaw ta dem Lant* 
e, Qasold, doa LeebaerMn air Viieabaaeas der fjpraeb aiil Vor» 
Daa dar Emirdig harr Mfl fülar tu Vadctllorr Aia Ooilel yan« 
fen aa Ryed dafelba bei Vaderftarr; daffitlbca 6fltlalt',iaaär Er 
b vnd geaoe. Ynd recbtt ali vor mit bot vnd mit kitg, da» der 
r Brobfl Fetter feiaer karberra ainea aa demBecbtea faatt, bam 
renatar, der ui0 reiaaa veriigellea geivalt brief vad f^raeb mit 
I : Er hört klagen auf ein Güttel gelegen sa Rysed bei Vnderftorf, 
ler Gol/haws zu Vnd. rechu freys aigen, vnd watr drz bey nutz 
H'lezic ii len|»cr, dann dezl^ands recht waer, vnd zaigt dez rwen verfigelt 
tl>. der ain fugt^ daz Vlrich Lchner von Vlenhouen vnd Vlrich vnd 
iin Sun vnü auch Ilaylbeick vnd Agnes fein Tochter mit dem 
rernchl vod vertaydingt waeren vmb daz Gultl ni Byed vod «mb 
I foiher mazi., daz in daz Golzhaw.i Jarlich daraw.« fiolt geben 
wainlaiffc Nuaiaber. So fagi dar «ader JirieT, das die jctaugea 
rainMfg Mlaabar daa Golabawra widar ab Jdel kaivil vo« ¥lricbaa 
rdmu vnd HaylbeigaB dea altaaa Labaeai abiodaa ftr aia eUga 
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i« Ir Mi> Vad rtohl *rml alfii ▼«hftadl H^iaockm. dfm 
idMwwf«; der kam Bichl m den ndrtw. D* beflclll fich der 
SlyM ÜMCMB MÜ Mmd B^Mea Germanen «o das wirdif 
I tw V« Mit kern Aarkea ayd«n mag v. Toi auch der wird ig 
I Y. loit Im binfür tun vnd laffen, alz luit andern des (lOtzhawfs 
Vten An irrung v. Hindernuzz allerinuniklichs. Des Gib Ich Im 
eu vnd der Slallung den bru>f \erfiijeJten mit meinem aipen I. da» 

w. IQ den brief gehengt han mir an fchaden. Bey dem rechten 
iquard AdlungHiouer , Fetter Gurr, Fetter hofrawtter, Hainr. Zart- 
. L ^ des gefcfaacii n Piiotalef aecb dem ObrilleB «. D. u. C 

iM'niwri^i ilatiit > >!. efcw ■. 1. 1. T, t. . 

108. UQh 25/IV. draorad Schreyber vod B^r sw Dacfaew ?. 
. beclmiMn.. das Ate aigeo Voftay, die ak gehabt haben auf 
BW Lyatach bej obeni Re^t, ala §k die kawlll habea von Chan- 
I Weylbeeken deai . • P^. Peltern dea 6. sw V. vmb '4 YngeriTch 
vnb S Vaafc fi^gpra veMhaMvAi* • Aima asoh dhf^pn ireadlgelten 
«brfef fw Ommt. dnn Weylbeekeii ahaqjaban habaa«. «M 
BodeoMT i« dar nei» ft. Daehaw I. Z ; H. Vlrieh AwfiMahower 
iws, Chunrad Awr«enhoaer genant der Junkherr aw Byqfpach v. a. 
dontag nach S. GM'igen Tag. ■. 

Ilaial «te vir. 

99. 1407. 11/V. Wolfranae Pptiu t. q. C. Ilodfi f. lieliahena 

irchen o. f. Aug. Cafl. reg. Babenbergefl Dyoc. ineunt foedne euM 
t. q. C. Modü gior. r. M. in VoderMlorff Freyr. dyoc quinta 

Zwei iinriiebt« sietr) . du «rtt« »laM Bifil wM tUm Vift, 4ei seüla ^ 

i, OMCftM t««UB< MicMC 

0. 1408. 24/IT. Adelhalt die rrenlenpeftdiin m den taÜiMI 
Ptffchlerfhaafon verehaoll ttr aygen gdt ae IfWertaün den Em^, 

. . rmh t PÜ gdter HBtticher Pf. . vnder dea wetfen yn ft e» 

les Willenwartera I. Z. v. T. Ott der Lengauer, Virich derHah. 

\ inh (iu£ Hgel: Liebel der fchufter gefefTea se Viecht, St. Get- 
an Joergen Tag. 

I: 8. JoliaanU WUd«owtrt«rii. Wie bei Welehi darch elae W aatea efalriaffait 
rellMUtcw IcUt«, aU Mar «!• Ipilsa «wtMfl; •. R. M. 

1. 1408. 24/IV. Weindel Mälner zw d. z, gefefTen zw Zill- 
t Mällner iw Engelprechtzmül, Anna f. H., llann^, Chiinrat, Mar- 

A§ae» Ynd Afra gefwiAei^eit dea ohgen. WeiüdjeiDs v. Annen 

Ii 
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\ I M gIMhIiek CibM ymi ■niriiittm vai «II» iMm dj» ^ vo«4fp 
Itft Itato I M f« lo^iragra' ab vwfiolMlta fip4. fit ill 

ni Im «ndM aa •!) kitef taA | all vate anMioMiwil UraliMbft 
■kriftt Sdlert 4um in oflg«a fata WÜi^at |< 4ir aa» ilb dfiiqr 
ftai fWlIH mhiali d. MbÜi Dmi iiSr 4aai obgefcMvi \ Am f^Om 

Toa Rorwach Pflegrr xw Duckäw «gen Infigll der das nach vnfer 
in vnd feiaen eribcn An fchaden. Der verbüntntiir vnd bet viub daz 

find eeagen | vnd ander erberger lewt genug Üaz geicbach an Sun- 
* dem heiligen | Anno 6äi Milliiio Quadrigentenroo Nunno. 

t. iU TtriffiicM 4M CM. 114. ai4 L Br. 1tl4 mawiift, nckli M 4m | ak» 

1401. t8/I. Gefenarkanda der mm Laiber, Obaar. im 
hagea;. den k. brdbftea Yoa SnrtaiaatboTaa gegebea aril TobAib 
rbteb S. 21 : flifar. tertnattn , Chonr. Schrefber iw Daebaw y. a. d. 

)a( ge(rchach) . . ntag vor dem beiligen iycbtmetttag a. D. u. f. ' 

0. alj ■iaUf4KlMl 4MMlkM 0*4. Ia4. iU I. Ttr4. 

4td. 1409. 0/nr. CbaanA der Glltiel r. Blfipett f. fweflar 
a Paiera dem Pr. aa'V. ikrm tail wifmlt iaderiuin» der BageU 
aiOl aaf der Glea, das tk vor aittt in se lallen gehabt babea dea 
a ir oblajr vmb 15 Sch. Mfinicher Pf. nK det w. t. ff. Fralfea 
cbrers g zc Weichs I. SZ : die erberigen Feier der Siler, Fridel der 

ercbtag in der Oflerwocbcn. 

. «(( J. via ttUm, 

m 

417. 1409. 19/VI. Ich VIreich der Amman richtter cfleChelhaim 
»ITenteich mit dem brietT, daz ich h%t an offenem rechnen zQ Chel- 
iz für mich cham Wirdell der Prugell, der hcren von Vndelftorff 
•II, mit vorfprechen vnd fprach : wyc im fein heren ein geball wrieff 
aUeo se chlagen vmb ir iärleicbe gaU, dy Ty hietlqa iwa 
4y der Meffell jemand in biett, vmb Ttrcaig regdp. 
f im min waren gele^Hi fegt jar Tad biei ^wcb aU» lang 
|ui er hawt if mOll bia Yor biet aiit elaaai Tolpfoat, vad yat ad 
m» reebl wir. Oa tn^ iab des recbleaa. Da gid» vol| Artf vad 
: rnao folt dem aaipaiaa sA ffreobe% allfii l^waob icb im aia. d^r 
eiaan ayd : et wir adt altem cbaat taea vad aal dem reeblt^ 
loaten, das er bewt aia votpCmt bbi vor Ibli babea, fad pal abar 
wazs recbt wir. Da (ragt icb des recbttena. Da gab volg frag 
cht : feind er alls lang chiugt biet vmb rechte heren giilt, da/ im 
Schefell nicht zü aotburt wir chomen , im folt der ainpman dy 
ttburlten lait der baat, der rictaier aiit dem ftab vmb dj fuU, 

11 • 
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UrkudM 4m KU«i<n IniMaioH UiO— 1411. 10| 

iquenoale«.. prpshyt^ruin in oonrefforem eltgendi.. PaL BoBQoie.* Kl* 
ii FoAtuf Pdi Alexandh l^pe V «nno prinow 

«.'■In HM. TnMmM Im OM. toi. SM t. V. m«. iHrtiHlw ft^^ AHL 
naiff T. Mut im, üu» t|T* 141 1, 

Nr. 421. 1410. 21/lV. Ylrich der müller d. l f . tn VriTenhoffM 
in t BUchiir hawifraw wtrkamß mAi IcdMO lA Reycberflunrfraf g»- 
dei IVfMi lAb vnb 8 pboM iMselMr v. rmh ia. 4tr RmtMB m 
■wf.. OUniien dem Bfet^m t. BIfln f* e. w. d. i. g: dl §Bfc i« h >i fc 
Ydtoi, M. r. wvyfe» HialbB d« AwAaigMr I« Es diB BAi 
I flHfcmttr, MBlt P^wreobfilMl toa TtBMm AnoM ■mII'vwi 
ried r. HaitlMrl YMm tMI fUlitthölM •.dci lBM«|i t«fi.J mw i * 
z lieben Haylgen. ' ' 

0. fl, haa . . t •« . . la (rfoea Wacat«. 1. fl. Ci. ' 

422. 1410. 13/XI. Vlricus de Wal Caniis ecdlie Frifinfefl Me 
(a ectiJie S. Zenonia in Yfen rc vice et nomine Capli Ecc^lie Frif. pro 
; vscante Sedf epali Ticarius in fpfibas cfalh vniuerfi» rt (ingulii 
Ol pwochiaiium Hectoribus piebanis, viceplcbani« et eoram loc« 
I per civiintem et dyoc. Frifinf. vbilibei oonAitutia, «d qiioa pieat«« 
«aariBi MaM ia dfio fBmpÜMBaai. Capieatas' niaeriQä Xpi idalaP 
beadaai opaia.. ia laaiiffiaaeBi'nuifaai parnaaijaaai iaattanii aiaip 
i'aa giaiia apllo<ai luddHalBf . . Ciprtia i^Maanb Bfla fm Jbn¥^M 
fMarflOfff Frilhg. dyoe. H aiaatia, Unit, raiiifta<> aairiH laatii.al 
liflalia nolabHeai , at didlriaRB, pailalar dalaaiaai at paa faCoawyar 
aai proprio ejnideai Capeila aoa fuppettniar ftnaltaiai« MiOl» ft^ 

piia fidellom etMiofhiis fae cu rt ata r . Quaproptor taa oaHMa at IIa* 
• fcriptü« rcqoirimus, monemus, in veftroramquc . . | nigimus pecca- 

Yobia in virlute fte obedicntiae difiricto precipientca loandamua, 
lUDlios feu CMÜectores fte Capelle.. | etendis elemofis pervenerint 
ndum elemorinam, etiam fi de domo ad doiuum volucrint libere 

ip/^BfUa . • I per tract . . apud popnlum vobis oomaiiffum in am« 
loa |HnND€iiaalfam aiohil abinde ab tm^ ain quod fponte .ahn* 

I qooTfanaoda aiiafqiiaaiit. Pfaalibai lattaa ab biaa ad daaa m* 
um imlaninMida davataraa« nudm laftimaafct. US» . faria gajaia 
>n reftiim f. Hartiai Epi A« D. a. f. , 

liac«rd«ckal «ae aaft M. tN t K NM» tli nmn «n* ■ ■ H a H li a a» | aa- 
at tot. 

*5« i,4ff' Ich Nickbu Refch b|[r xa Hfinichen veT|icb 

in l^atujffes weif geben han dem erbem man Eckharten deap 
b§r. Jftfoi9M>.v* ^ f. aw ateiaaa M a» BAitallife^ ia hniffr 
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/ UrkundM dM KUattra huUnM 1411. IH 

ne wefleich geCtCTen ift^ vmb 2 fi^ Muncher Pfg. Cbawflawt v. tfte- 
r: die wefchaiden Afm der Mair vnd Manquari Schaffer ped zu Holls* 
Im V. Hr. der OfieU 9. su AmmU. SS. ..dca tatiiagß i« der h. t«(I«| 
aa fiigBl IwoMiift OM Dil. 
f. «igHttoiMiM* iif. iir0Tr«iai(,i.ilM;ii; 

fr. m. t411. t/111. Vifeidi d^r W^|«iifiedflr vorsicln wit mt« 
• dm befch. Ibnlte dem Swibliniffer, AofKefra der fAtfn Alberia 
a. H t. v*qr|wi kl die ItehaiMift vnd iwdil, die er fekivi kit 
bNm aifM « dv in iwii Mmt ■diar fMÜiif woiden ift im|. dMMf 
^ Mi fivegfr VlieMi Amp #Mldar ifaflafedi gafiMBaa lA vMib S JKi 
»r ff. Z. S. nnd Datum gaas wie vor. ' 

0. i. fiBi vif Tar. 

427. 1411. i/lIL Vir. der Wagenrieder ww vor Vlreich 
«maier die Lecheaftliaß r. Recht, die «r gehabt aaf . . feinen aygen 
niell , daranf er yelsang wefleieh gefefTen ift vnd Vlreieh der liayl- 

lin (ail auch inn hat, vmb 4 Pf. Müncher Pfg. S. Z. vud DaUim 

■ 

0. S. ab. • . 

428. 1411. l/III. Ich Vlreich der Kramet gere(Ten se Aermzel) 
vnd tun cbund für mich v. f. a. m. e. off. an dem prief Allen deu, 
n Sechent^ h. o. 1. I)a^ ich raeinen lieben fwager Vlreich Dem 
fm ]bz7. vnd gelazzen hnn den erhtaill , den er von meiner fwefler 
nd von feinem weib faeling inn hat^ fein lebttag für ain ifcdiga vrey 
id vnanfprächs mein vnd aller meiner erben, darunib er mir durch 

franifchafi werait geliehen hat iwaj pfnndt Mänicher pieaiag vnd 
betehmidtu^ das ich oder mein erben Im oder feinen erbon 'die obg. 
Ol wem vnd banln nacb feinaA tod feinen frOalen oder landt- 

■ 

fer de» lieben heilig^ den er es fthftff .mit fernen vriUeB fn4 den 
feinen willen Inno biet, den Italien wii ermannen »Ii den ehg^ 
ideB, 80 (Wien fy vm niebl videiften in dbain weia vnd f<|| viHsr 
fdigs gttt rejOf on anfprach fein vnd auch maenckleichs von feinen 

llan fol VHS auch der iozzung niciil widerften in dhain »eis ob 
. mein fwager ab gicng von todi wegen, da gol noch lang vor 
I erlicn oder wem er pe fchafl, heiligen oder andern lawlen, füllen 
1^ uiexzen vnd Inn haben^ piz wir fy er mannen als oben ge- 
■eS. das das meinen lieben fwager flaet vnd vnaebrochen beleih^ 
ler waren vrchnnd gib ieh Im difen prief verfigeltea vnder des 
IT« Vlr«idi danWngenrieders aygen anbangenten L verfigeilen, der 
nininnr '41« ieilleftifi» wtt(Mi'.dac » |ebdngpft bal^ ftn flibe t. 
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ii i WKm fi MmHm in/ra gepU MmtmUH^ MdWU 

r. 433. 1412. 8/XII. Virich d«r Wigenrieder i. d. x. g. M 
IT vergichl für fich v. für Pfters f. elicliew Hawsfravven von dei Sel- 
wegeo, daz »cm» valer feiiger Hilprant Wagenrieder le Wagenried ge- 
gemRcht hat in das G. z. V. ze lub v. ze ern vnTer lieben Frawen 
n Haligeo Ynd do«h befuader ze hilff vnd troH feines lieben vatert 
den Wi^emrifden v. f. aurter Xel.. dar vaih er «lern Gotzhawff ?• 
r 4«! ÜMiwi jn dm CwimbI gefelMift t. gnygeti 1m( feioem aigen 
abfn 10 UWilMMm pof 4er HAI v. der jirlich w den felbea lei- 
dk PI kndtweniai; gilt«, dbw er P». P#em feeynigl werdea 
ff vad iana|. . Vad tnch die l^t, iMfo du Ma Ymb die trey 
4a. prott peftell vad dez geb anaea lawlea, ale verr e< peiayelMB 
IflL T. a. Z.: fiale Vrfiager« Brhart Braaer ped dierbena ae Va- 
' V. die w. T. T. Araold von Kamer der elterr, Vir. EyPrahoaer ae 
lufen, Vir. Ryfenhouer xe fiyfeabouen, . in die jti JVuculai Epi. 

*. i. iti Wa(ta Vit Cr. 

8ob PrseflosUo Erhardo Prunner^ eleclo 26/XlI 1412, 

.t ZB/IY U42. 

434. 1413. 19/111. Hainli Rotmair lü Stuckenfaw v. Anna f. 

'kaufen Vir. dem Mättmann d. z. zd Aychach g. v. Ellfpeten f. H. 
fio sfi Randolzried, das vormalz Perchtolldz des Bafea gewefea Ut, 
iff gfitter allter Heiaifcber gnlldea all gSt aa gold vnd fwlr ge- 
rechtem gewicbC. aitt dea Stepbaae dei Haflaagere die aeyH 
'ckecb L SZ.: Seyla Bh, Obdali Ma Am, Ht lilr t. Mrg rfl 
dolliried der Xelltoer g. i8 Pacbl^eig . . la den aadera taalalf 
▼afllen als aiaa flagt reniaifeere. 
iUffti t. II. ••. 

S».' Idta. Ir/Vll. Wir BraA v. WUMa geprOder ym 6. f. 
pejT Mala VeweifM la Oiyra fiani baat alVer arthrfdi H cfc^ dbi 

h. o. I. da« vns tII dag für liomen find vnd uuch aytrentlich ver- 
ent , Wie man groffen friuol vwd vnzucht trciU in vnfenii Gols» 
iftorff pey tag v. bey naeht, der wir mit nichle rocr (reftatten 

mainen auch, da^ nun hinfür ewiklich nyeroant, wer er fny. edel 
, geiniich oder weltlich, kain frinel oder vitlsacfat in demfelbea 
er Iba« aocb treib, vil noch weaig in kain wetfs, funder im 
Gmmmu vad jntebad^ da fcft'iMf «na lacbtea, fraiheiliM vad 
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UrkoiidlMi 4m KloaUfs Ittdcndorf 1413. 171 

obgcn. Selbfcholen vnd Porgen jreben verfigelten niil der veftten Pettprn 
Horrawtler aitrem Indy;!, der daz nach vnrrr aller gar vleizz. bei an den 
Pgekengt bat, Im vnd fdMB «rken «n Tehaden. der verbmitloiizi vnd der 
nub 4m lafifcla find lewfeii die belduudmi PeUer GArr, Chunrade 
lilwr, PMMld ROdel« B|r wm IMaw v« a. e. L. g. d« fddiadi 
niMp aadk Snd iMtbilafi dp «m ull tw ChrtftM gabartt Viert* 
B WtaiM Jw, dvaidk In dMB diiy t u c l m di Jar. 

•.I.A. 

Nr. 437. 1413. 4/VIII. Ich Syraon Freyniaoner, Ich Katbrey dit 
*nn von Prrkirchen v. ich Macbthitd die Scliädlin für meinen man ilao* 
len Schade! vergeben . . daa wir mit vley bei fDr vnrern Herrn dea 
I gen VndenfUrf komen fein vnd haben ym «b erp«ien . . vmb daa be» 
recht auf dar kAben zu Widentihaufen nach feint gfericbts brief fag^ 
r d« aMi M ivil liaNi Ami iwifiÜMi Mo vid ÜahlB«a 1» foiok« 
da «rlr I» dtr tdi die tfeff. sab wider geMiflb M ei» mOm AiHe» 
B m ein i*|Mdk. wir dei iH «üü Md e lile a» IUIm wir 
er Olf,' «H idi Til gUe ker m htwM , ab ker daa kaaiea ift. flb 
sa illee Mit MtaB, 8a feia wir to« allea vata a eeüe a g^duddia 
g. IBk ¥ad bebe« aaeb teaaf aa beyder MI valw lelpgediag briet 
eften Helnr. dem AdHabawffr ynn trews hant ein gaentarerl ki Sdk 
»aC, Ob wir dax met hidteu vnd volhrcchu ii ^ als vor gefcriben flet, 

er dem Gotahawf baid Icipgeding britT uber aiitwurtn on all \nfer 
rrd. WSr aber, wan wir die* Hub in der zeit zti ein ander brächten 
gefcriben ftet, So füllen wir vnd all^ die recht erben zti dem leipge* 
nd, vrider fnr vnrern H. den Brobfl komen vnd fiiMea dan daz ieipM 
Tad die eKea brieff vmb diä eg. bilh ta W. vetaewaa, M(b das er 

reebtea erbea, die 1» dem (Ubea brieff beaeat werdea fldlea^ lainm » 
9u Im leflitifibea erbea ibi valb die gbll^ rix die effiea leipgadlag 
ifWaifbnt. Bk fol aacb yaa dem feibea aewea briet veffcttbea wei^ 
b wir die bflb Itiibaft lerahite» oder te tellleB, eli wi^ Tor» bita 
'as wir «huia voa allea «afera rocbten gefcbaidea Mi. Vbd der «I 

▼ad artütef , die rfl reebl in lefbgeding brfeT fiea {bllea, «Ii die 
iltcn bricfen flend Mid füllen yni darii) dar vmb lün, vnd für fein 

die daz Got/hawlT d<u rechleii.i genomen hat , nach zwair wider- 
Vnd wann da^ alles gefchiehl vnd gentzlich \olent wird. So ift 
. behabt recht vnd fein gericbtz hriffr nb. Mit vrchunt der zcdel 

vefl Ott Startslinger feia laSigl auf den brieff gedruckt. Im vnd 
n on fchaden , Daz ei eilet alfo auf waider feit vnuergefTen vod 
Li belaib. vmb dea laSigl der bei vnd fiad ancb der )t«ck Ta- 
j II iftiii dar €b|. OUaa. AMahalrlMr» Yk, Wi«Miriod«r,..CbBa- 
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tMnhäm im ItlMUn ftHtofftM Uli, 



Mbii Xjlo JiGobo Kidwl |riebtiu> fb Gtlleapidi Sahttem in Dfto. 
üiaa ia Relrl iBoffidar* •! fegere ^oqn« onmi «Btannon libm fe^ 
t nmen ae popolo ibiden eseHaftica fiwna«Bta nioillfara. poflif at 
ab liac a^oa ad feftaai parillcatioBia b. Mario viifiai« prosiaia vaa« 
el Made 'p«r aaun aaauai InlegniBi «l- noa aaqilliii, Hberaai daaiaa 
latm, danaMda taaea da aoannfa-Ukmah qiieni» intarallf aorfllai 
e omoniearn (impedbMBlaai) MB obfiftai. BMl Augufto AaB9 «lt. 
iij KU. febrtiary. 

0. I. ik. ' 

442. 1414. 15/VI. Cbaaral Hirfanbaa'rer, Vir. t prndar v.Basa, 
ts An bechenaan Ibr »idk \, ikre elicb frawa, da» «j« vcraial.. feia 

mit VIreich dem Chramer zu Ärenczelt vmb all fchald v. erblail.. 
iterleichs v. mütcriichs erb*« wegfn, dir vmb ihnen der egen. Vir. 
ik Scb. Pr., dy in Ober Pairn dy feiben ivil gib vndgäb WHrcn, bei- 

.. mil des» erb. v. w. OUen Johan gefezzen zu Perlt-rl häufen 1. 
ec; djr weyPen Mr. Wagenrieder, Ott Wirt payd g. zu Vnilersd. S2: 

?. Wb IL Wilbalm foa OiageB v. Gbf fcbuOar a» FarcbmfbaaftP 

Vaita tif , daa bciyU|aa H^pmn. 

■•ib' 

44t 1414. 16/VIT. Ich Ebi-rhart Kicdrer d. t. Lantr Ay- 
ikenn o. an d. br., daz für micb komcn, da ich fafs in ofTerr Laot- 
a M& Schrobenhawfen der Erw. v. and. Her Erbart v. gotea icrbeack- 

seil probft das Golsbawft sa Vadentartf mitfanbt faiaaB aaiplaMB 
n T«lfaa mil wrlipracliBa». dia paldalea w mir imeriah^ v. laiglaa 
«iaa« vnaar^paligtaa vaaavfartaa. briaf Hit Brjbarl daa ^fial^ 

da^ Schaackaa aa Saaitpacli faligar aah. lafifala.. der vaSftäU^^ 
ahf* (6. VJid. aiaea M hal Ja da« darff ad Haclahaafta, 4ar. «pf 
Cl^ dar RaidagxA ..ar wiM aarltaca.. Brbart Rfich Aaaa (, W. 
Uten auf ir swen leib ir lebUg den baff . . vnd nach der Telbea 
»ganger leib in Heriuan Forrter grofs irrung in irr ubgen. Hoflf 
ckfal vnd anderr fach, derfelbcn irrung wSren fy.. mit Forfter . . 

nd befchaidcn worden . . vnd auf daz der hoff Iren <i. genczlich 
OB gefprochen nach in leipgediogz brielTz fag vnd . . begarten • • 
ieff an mich. Da gab ich die hemacb gefcbr. fünff erbern maa ad 
arad Mit aamaa Wilhalm dea kanerbergarf Hanfs daa AarbargaTi 
I den Griaftatar d. s. pfl. ad Scbiltparg, Ckdar. daa Ffiaaiaal^[aaa 
lifler ad Aychacb t. Haara daa Paifiar d. s. B|Biftr. s8 ScbfalMahawraa. 
:h auf ir ayd,ob aiaa ia vad iren golahaoft V. icht pilUch folichar baftlti« 
itsbrielf gebaa folt, Oiaartailtaa« das man iadaa wol pUlicbgaba foltw 
am weh in daa gabaa von gerichtawagaa aach dar Ittaffar vrtail v. aach 
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lIrkwMiM im IUMl«ft IwUmImC UifL 



•echebeo du maa zalt uon Kriflus geburd xüij i«r Tod div auch in dem 
' iar «a ErichUig uQr Sand Kikolatu tag. 

1. iniiiitaiiiMw a. •• r«. B. B. HL itf. 

fr. 447. Uid. 19/11. Ich Hainreirh Snaterpechk d. z. R. zw 
pi-r^ vergich.. daz für mich chom , do ich fas an ofTer Schrannen zw 
inoph SchünpQchler v. fprach mit Vorfprechen , wie das Wilhalm fein 
r«lj^ ein Swefter gehabt biet, gentiit Elfpel, mit der er gechert biet 
nrlt aw Chrt. dem Himfceller sn flirrafeel iMcb Lannds recht. Nn 
t nor|.,llimfcelleriB mit Tod nb giogeo an leiplicb erben, gietniw 
T. dem mblen, er fei' den Felben heimigflis, erbrcball v. widerte- 
«chtcr erb t. genoa v. des alfo ill Sechlsikch 'Pfnt Pfenning Unndt- 
f. Vnd dar vmb er begert bab des rechtens nor Lewtolden dem 
r an der zeit Richter zw KranTperg hinU Thonian de'n HaraftzeUer 
rafcel . . äat iictüt; mal chuin der HJrrafceller v, fprach . . wie daz 
recht nicht ueraolwurtten mucht v. uerzoch daz recht auf feinen 
Urn Jörgen den Ciuinppenperger . . zw dem dritten rechten prachtl h. H. 
n dem AfAuitaler d. s. l'fl. &w Knn(jperg einen brief uon hrn Jür- 
t G., dts maa im das rpch^ aber ueraug. des mocbt mit dem rech- 
t feCMa. .AU» radft der egol, Affienlaler iwSleheA ir Hadder mit 
ea willen, da eijiecger llwt bcy wareni das yetivcder laU ficb hal^- 
aw dem nachllen reehtea« das aw Kraal^eiy ward, wes er geaieCfn 
id das feit eia vanersogea eatrecbt feia. Darnach ebom aber der 
eUer sw dam eMMbtea, da die seit Haiareieh Saaterpebdi iw ga- 

T. dea Stab aoa g«ridifti wegea ia der band ftet.. der B m't M' 
om nicht, noch nyemat uon fehlen we|fen. alfo ward In tw^tpro^ 
auch gcnet Hanns der Elter Rainer, Fried r. griefteler, ThomnnChien- 
Erhart Pullinger. die fagten aigenlich, daz fy fich dez entrethlews 
ingen bieten. Da pat abtT der Sch. dez rechttens zw frjigtn. Do 

des rechtens. Do erchant nolg frag vnd daz recht : der Schttn^ 
liet fODiig getan aa feinen rechten vnd im folt der Aichter aon ge- 
geo ein aatwailtea awl dem Stab, der Aaibtawa sw baws vnd sw 
lie lial» vttd gdt die der egAt. Tb. JUlrafeeiler biet, als laag vnts 

watoBf dar norg. 60 Pf. Pf. feiaer b e babtea racbtea dea go- 
il, daa ich im gib g. w, mit aieiaem aab I. aerfigelt. bej dem 
id aa der fchrannen ßad gewefea die erbeigea LAwt Ott Jobaa, 
'on Gblingen, Hans der Jiiager fiatner, Andre Padtchaafteiaer, Hub. 
rdan von Tfltshanrer v. a. e. t. g. Dax recht liat fich ergangen 
kliig iti d<T erden Vufl Woclun. 

a. helanlck lasiiMclfa •• f* H. ri. 

48. 141A. 24/0, lOrg Balold ObenroT gafbisea v. KttaT- 
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Nr. 462. U16. 'fS/If. Jobf Glate Ton LaDtf^ergk Tetgleiit« te «r 
at M Tab ill sirlkmieh.. bhita P)r. M. sw V. . . BeAuder kst er 
BroUl T. CL M cbanüto geban das Viartafl aiva Vlricban 4m FHaficn 
saGhorplioaev mb aawo pfiaad liiBCber.. IDl des vefllen OMwein des 

iitmer in d. z. Pfl. zu D. I. Tgr. die befch. Cboifr. Seheyringer sa 

ringen v. Cii. Schreiber zn Dachaw. . . des Pfialztugs nach S. Allten tag. 

0. «k|tl dM IinlhalMn. •. fl. 71. 

IM. 1416. 4/IV. AlbarUui D. et A»L f. gf. Epu fiMmmfia 
OB ifdi la p. ae Dflt OAi Hermaoni eledi et eosannati eetifit 

f. in poülibus gfalts vicus.. propter deuotas fupplicaiiones däi . . Er- 
Ppli in VndeDfdorf . . et rel. viri cjusdem mofiii profeffi , Petri Smid- 
, tunc tpis plebani parrochialtü eccHe in Glanrrdorr vnacum prucura- 

rccHc ftlialis S. Johanis waptifte, nec non ewangte In Hlrrefcell . . 
«dt transtuliffe dedicationeiii ejasdem cccHe a d&ca proxime feqi^ato 
S. Jeory in dAowi« qua bi eoelia Dai cantatiir «^Qaslatp eta.^ poll 
Pafca«. V( aolan pradielt acaiaa s MaÜbw ODagnUa, banorfb« 
«liir ae vaaeratair, oawibaa Teva pesiteBlibiia eDsfaffU tl naalririai 
MiaaUwa pdia eaaiia et im ffaigidia MltailMlibM iaMMplIa, vU 
IMlit Circaaidfioola, Epjpbasla. Farafaavaa, Falloa, Afaenfimiii Dci, 
)Aaa et in fisgsMa feilte S. Marie V., Nalinltaite S. Johaaiifa waple, 
coUatiooe ejosdana, 8. Job. ewan^te, Peiri et Ptali, Jobauoia anta 
itlnat, et per oetaaaa omaiimi pdeonmi fMlonmi et per fefla Pafce 

Fentacoflcs tertiif fcrü« proxime fequcnlibus , nec non in fefto f. 
li et Dorothee v , BHrbare v., Marie Magdalone, Kalherine, Margarete 
» Dei mifericordia El b. Marie v. El Apl. Petri et Pauli omniunn- 
torum incriliü et auctorilate conßrus de injuDctis penitentiis 40 dies 
im Indulgentiarani epali audte et 8U venialium, 40 vero ettam dies 
im et 80 veniaKom vicariatu« aadle in DAo mifericOTditer ralaxat. 

o. f. Sabbato qao lo eccHaeanlatnr nSiciniteaTeBitetid aqaaa etc.«* 
« AianB dalt appendenduai. 

Sicfat la ttlfcm WadM, aator elatM MlaeUa tlMltlk elaM fAifaUa 
!■ tfer iinttia eta Bali la iir IIA« «Ib Ukwm, 

54. 1416. 24/Vl. leb Andre Sebmid s, d. s. g. se Vndenftarff 
ff. an den br. fOr mieb, £llk»eten n. b. ▼. a. v. e. v. fioat, das 
il fhimer lewt anweyAiDg früntlicb vertltingt v. verriß piii wor- 
in Erf. m. UebeB H. H. Brbarde« Brobft des 6. so V. v. feinen 
von der Recbt v. TprAeb wegen, die ieb wond se beben auf die 
Job yeln uai llfs, ?. die Sebnidflat dar pey in dem dorff ge- 
f on ich ym dem 0. wider flftig was der gult , der idi yai 
folt, Vod der ich nü vnlerweyfd pia worden, das ich des nit 

12 



Digitized by Google 



Image 
not 
a vailable 



4w KiMiwNi UimUnt 1417. • Hf 

IVr. 4M. 14t«. Chinnr« MvifVBr die a. P|r AidMcli 

Ainft Cbim« den fchmid li Tanneni da jaclmi af km in dt» drsln val« 

I M Pipirrid T. «idmui Ael«idr«w Mk\ «rifmala. . aiwgwuMieo die vogteyi 

dmai |bIM 9Mi.ViMlealMr wib 2 pt« niftdfti T. v. erli. Hanfes 

Steyrml.* Kinnawt: Paalt Sehafter le PlUfenheren, Seils Spunglcr v« 

Hartman p. p. se Aichach. Z. : Praati t. der Zinckl so Taoaem . . des 

igi nacl) r. Jacobs tag. 

0. (k. P.) S. JobtonM Stknr im drayeckifcJB äcbUd •. H. der lUheo«!« B8ii4 mli 
■■Mu4 nl llar, wit 1. II. 4t. 

IVr. 457. 1416. 29/IX. Vir. der Tal fs zu d. t. Amplman lu Vndenf- 

V. Gerungk von Albcrlzpll fein Sun verkaufen ihr gut zu IVcwiihaufen 
X aurgenümcn, daoD zwo iucbart ackbera, daraus man iarlich v. ewigk- 

geben fol ein waandelkertzcn in das golsbaur« AlberUell , vmb 
ut Ottkalea V. nager t. 9 reinircb gülden all gut an gold v. Tchwar 
»chten gewicht., mil det t. Lewtold de» HilkerAaBfera L Z: Hf 
iBl BB HArilhMb, H. Banai VeaaCer, H. Paalt VrAa^ Chorherren an 

H. Griftor Wcari sn Pipifried, Vir. der Wegenrieder, Oll yob Kaner 
D s. wirl m Vnnd. . . an S. Wehelt tag det h. f&rft Bnfelt. 

mx faiiiianili m Itn. t4|in. 1^.... • 

r. 458. 1416 2 /XI. Ouitiwuf des Jet. dea Glats Aber den Kam/- 

g zu 9 Pfd. df s \ icrlails wegen lü Carpbouen inil tlt z erb. man» Claultii 
latis b^r zu Augsburg I. da^ er., inwendig auf den brief gedrucket 
an aller Selen tage 

0. ZvalU IMusda Mt PtfUr mit «BfctdraektMi Siegel. 

r. Mtl. 1416. 8/XI. leb Peter Widennm d. a. g. ad den Bebe«! 
n. m. b. an. ew fteant Tnd bellbr von der fcnbnIUii wegeSf dar ata 
raebt bei def Brfam.. Pr. Briitrt vmb die JUrald^ die ich wol ver- 

an, dar vmb ich Irunllich verriebt., pin worden in der mafa . . daz 
bandel nymmer mer öffercn fol . . mit de» w, v. v. Hainrichfs Dach- 

'a I. . . darunter ich mich verpinl mit a) nem aufgereklen feierten »yd, 
gefworn han , vnd pey meinen gütten trewen, allez daz war vnd 

hallen, das oben von mir gefchriben ftet. Ttg. darEdel v. v. Paulfs 

r, Gaflel Part, P|r zä Aufpnrg. 8Z. A. fmit g. sa Vnd. CT Vead. 

ipacb • . ao dem BAebftea Snntag vor f. Mtrleint tag. 
I. ai^Ktl 49§ aa a h ifi in» «It Miar. 

480. 1417. 21/1. Goawein Hnntbaimer s. d. s. PH. n.^ R. se 
Bechemit v. 6. w. daa vor Am an otfeaer Scbrannen Chnnrad Tber- 
fr BW Freynng für tiek V. t H. DIematb Sebeebtlina verebanft 

I aigrn Gut zu Otnicrihard fein recht Müterlich erib dem befdiatden 
fem Sailer, auT dcnt(t-lbt>n obg. Gut gcfeszen, Eliftfbethen f. h. vmb 
micher v. feiner liawfTrawen ainen Guldeio le Letchaur. vnd auf- 
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UikMi« «M VUütn MiHnC 1417—1418. 18t 



M wil Mgt hrt«. aH 4et erb» v. t. Vir. 4ei Ubafidilff I. Z; die 

. Cb. PedenHcker, Bf Stapf bjfr sw YUenmtiiifler v. Chünx Schüilär . « 
itilag vor dem weyffea Sunlag a. 0. u. f. 

Nr. 463. Ut7. 28/ VI. Haior. SchiAer von Vadenftorf v. fibpett 

licUw fl. verkaufen ihr hawe mil fiMoer swgekonmc io dem dorf . . 
lietoi kein Brli.Br.. vmb S«lidiiw «»Mdlttld« die aii in fidieldig 
bn feil v. 4ii er Am» . . gelibea bei. . ml dei w. v. Vir. dee A^* 
NM! im Hawa I. T.s die w. r. Vir. Awiftabouer fou AwHIbd- 
I r. BT AdelldMwIIiBr d, a. Pleglr Kwt^wg» SS: Cb.Fleyftb- 
itf,Ck WideMWi bayd g. t9r V, ..es S. Peleia v. & flawla der 
|wi PlMt V. nvelf polen Abenl. 

e. 4. Ib. 

o 

fr. 464. 1417. 10/XI. Friedrich Kriefenekker v. Kalrey die Sche- 

o 

Blkk weib v. Lienherl Kalrey , Ifninr. dea Sclielera Siligen Und ' 
Ben, daa tk Mwb Batt iknt pelleo fireivde Viricha dea Kfllala von Dacbaw, 
Mdlila r. Cb. des Vicrlnbbelleia vnd vil a. e. I. ttr Leibgediag v. vienaO, 

o o 

tf(en ifl zw Karphof V. den ^knm Ar YSler BF. Seheler laisen hat, 

PI. Mch. Pf. V, 10 rcinifch guldein verkauft haben dein l-r. Erharten 
. mit des v. Vir. des Läntzidlers von Arenbach I. Z. : die erb. Vir. 

o 

r V. Fl. Scbdiler b. g. aw Arenbacb . . an S. Harteiiia «beel. 
f. t. fMei UaacMkr» i. I. R. n, 

466. 1417. Am» Dm M eeee m' J ier ai— i w i fritkig, eei- 
rt f > a iid r < i i K iii a ^ leei p reea n fe m ei, fm' aAifiilüi dMw i o mM a b jmt 

nildii t^aJkMflHilk 

trat, te Calraatile «ua «aatTtnarll«. 

46«. 1418. 23/1. Haw Speife^ d. b. g. i« VaderlMT f. e. 
ufen Ar Gdl aü Mailfprunnen , das lehen ift von dem w. VI- 

«m Awf<*nhoucr zu OHeUzhawfen dem HöchvIIen d. k. g. zu Stain- 
innen, f. c. U. vmb 10 Pfd. Hüncher Pf... roit des erb. Chunra- 
Dtaaliaufers 1. Z.: Vir. Pechaim v. der Sleindl; Chauflewl: Hs. 
Ir. KIvdMUir, Ch. Pilir all g. «i Vad. Araoll der KarppoDtir 
«gs vor 8. Eaida aber. 

mmmik itmimW, t. R. va; air. •, B. f. V. 

)7. I4ia i/W. Cbdnral NIeBiaBijpoa d, i.CB(laer idAycbw^b 
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mmU tm 4M MlntN» hhirtnl 1410. 



it«. im «r fMfMt, vflnHiifl t. mA vtrlldlagl II mA Pr. 

o 

vnib iIIp recht auT dei gotzhaws bXws auf dtt G. aifr^n hofflat nebfn 

n An Werners hofftal . . mit dci erb. v. w. Vir. dca Lanlzidiers von 
lach I. Z. : di« erb. Iis v. Ch. die Öhaim f. nijvDbach v. suRieof- 
. . SiiBli|i ror & NarteiiM tag. 

fr, 471. Uta. 28/XI. CMtlia die KngpNi Wluilb Borgiryin 
iDcbeii verficht . • d«f n$ f ntleich liepleicli »lu^h frtwalleicb vef- 

'erridit, verfchidpn t. vcrtaydingt wl auf ain gantwf end mit Uenhtr« 
IM f'iitliler, mit Öthin f. h. v. mit a. i. e von dci Hofs wegen lAr 
ipaih in Kranr(»»-rj,'ir j;. alfo mit der bcfchaidf nhail das sie thn 
laben, nüdeii v. nirfrt n fol thr Lcbtac . . wann sie von lodcz wegen 
in . . So füllen ihre erben ihn dem Fiichler wider xe kaiilTcn v. se 
rben vmb 50 uofcvifdi fslden . . T : die rurfichtigen erfamen Merrn 
Ten Herren der ynner t. der Mfser Rai der Stal aw Mflachea, Hainreich 
iwTer d. a. N. aw Knaif|perf • . nii d«« w, t. k«r Afan daa 
M d. a. Rkllar s«r >iMiehaB 1. 8Z: dte eilK v; bafek. Willwitt 
hfi V. VMcli Ynftmtea d. a. Pbatailaifiec sw M . * laKlag vor 
eaalaf. 

0. ainti «1. 

472, 1418. Anno Däi V. cttt. jum^. Hermannus Eps, Frising. 

tcre penitintibus ad otcuhim pacis , quüJ dalur t/t missa publica.^ 
onasteriu tarnen^ xl dtes indulfftntiarum ptrpelnts tcmyoribut de in- 
w ftmtemlm m domino rtlaxauü . . ad iiutiMcta$n et peiitionem Do^ 
utum iUHc temporis decani kujus MoMi. fmm «oee f«k' od manus 
9 im «al« koifilmamnii tue Medmmii^ uUereesMorAmt^ a idW i cel XMto 
tpö ScehB, SalM.* et Di» Oenek de ffaMedk, Canottko «f Otut9 

raMiteat ia Cad. vetaai. atNt Zasati . . aoi dtan Calcafdarlo eam aaalTerMriis. 

473. 1418. Anno Dni. M. cccc. xtiii. Eberhardus Archie^i$. 
ISIS Omnibus rere pcnttenttbus^ qui tempore pulsionis campane ma- 
l»6ei loci s%te prorincie . (funm circa horam nonam cujudibet ferie 
oto die parasci ues pro niemoria exspiratiomM Düi nostri Jesu 
mdiUtti^ p*T Deut Deus meiff, re$pice m me! aut qumquie* 

^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^ ^••^W^ Www ^^^^^^^W^^^^^*^^^^.^^ P^^^JBw^^W^^W ^^W^^^PWw ^^VVB ^B^ww 

« IB C«l. am aaniTimrlif. 
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UMMte im KlirtiM Iwitniwtt Ulf. W 

Rr. 477. liia. AHMT*» Alte, Mmrnf prior W 4. ot^l«« 

t L LmM in Sew« fldtibwf. dioe. «wd. 8^ IcaediBll iMUt Mw 

Erb. ppto . . fecunda die menfis Februarii. 

Xi«l mit 1. te rattoa u4 gifaMi Wacka, Mfer vtriaUt. 

*r. 478. 1419 5/IT1. Frater Johnnne», dictus Abbas, fr. Chunradus 
t. q c. Moflii glor. v. Marie in Campo Principum Ord. Cirtcrc rt dyoc, 
Beunl foedw cum £rbardo ppto, Janne dec . . quinta die m. lUrdi* 
f. ILA IM« ffMMMI in liMi. 

f. 479. 141». 11 /IV. IlMiBn H*eiMUer ?. OTtanna f. El. H. 
« IhwiWiWir fohrftdof rmduahm dorn Br. BriMii dbraa aigw bof» 
derAkUlok, a* dorf w veH tat holla hollaiMNh wffcB akkor waid 
. ftafai mk ata ta fetta«. O fca aa w i o ia h at M aaah aaf d— 
ii iknr a nifu a p b, hdai tarr, iridtrlugm t. allor dar laohm.. 
M ?* d«B w» f. V. Vir, daa WdiglUMn !• tt die «il». v« bafMud- 
lar PnMTi Uaah, PicUer a. «1 1. g... Brialrtagi aaeh da« 

S. IhNBM kaiMllv a. Hr. •» a. Virid «• Vafckt a. a. 9. t«. 

480. 1419. 5/V. Jobaoaaa abbaa, Johaanai prior t. q« c. acdlie 

ihelff in Xetel frif. dioc. MoOü refL Ord. S, Benodicti inaimt foedat 

I. ppto.. quinta diu in Haji. 

Dai iweit« siegal «iria «challM« tmi Im viImbi Wacii, in feL bawifal im 

chta. kMiegead. 

481. 1418. 8/VL Haiarich Gnllonk tob Sanndletelle y. Angaet 

f HawfTra^ geben den Br. Erh zu Vndenflarf ihre nigcn horftat 
J V. mit püdem V. mit allen den timmern, die <Iar auf flend v. 
XU gehört, auch g. zu Snnnaczille zwirchen ihres >atcr9 v. fweher» 

Bafila bofflal t. des Sannacsellers korrtat . . dar vab bat ikmm der 
Ar äk «Bfpnck aigairfckafl, die a<i anf dar afn. bofliai gokabi 
poben ae leihgadbig aaf Arar awan leib v. leblag v. niabt laagar 
I boT, gesaut der Faacklkof bay SaBaacaalla, de« aia jirliab vor» 
Imi mu recblar gilt aalt mT irea lata arii 7 ■ab i aa lUggaa f; 
Habet« Aicbaabar bm» t, diey fek. ■aaebor pfg. t. tier biaer 

I fiek alle iar ersaigen in irr ftirt mit swetf malpFunning . . mit dez 
I dez Sannaezellers T. Z: if]r, Raindl v. Hi" Schneider b. g. sü 
OD freiUg nach dem h, PfingfUg a. D. u. C 



12. 1418. :t8/Vl« JaaaaaiDai gr. pftwaaaaoiiAnbidyaaoBaB, 
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Hr. 465, 1420. 16/IV. farowto Ipi mmint | T. Xtrie ia 

frir. dyoc ord. S. Au^. Epi Cad ref. Cum iux | b. Aug. Caritas (it 
s iffec\üs ad df iirn, proximum feruenler ordinanterque porrectus, Sit((ue 
limabos in uperimentum contra pafliooes tribulationum. in munimentum 
I temptatione« peccatoruni et iu duratuin qu | ad operationes virliittim, 

I idem inier nos noD caroaUt (ed fpirituaiii debet effe dilcctio. £l 
) falutem { proxiroorum plus qveniBins, taoto nagU nof profecifTe no* 
u. HiM aft fein yoloau vuiierfo» mhi e<>fQall> | acip fed 
tritalf ia X^o avienlifliaie intaamaiite et pfentifani publica racofnof« 
aeprallanir | Bl in poflenun peipetoo pronitttmiifl obligari EeUgloflf aa 
ia chrifko patribaa ac dflit ac dAo Iliea | vai Abbaü Toü^ Cany. 

InlalleolloMclioniiii reg. 0. S. Baaed. | Patau, dyoe. Varam aola-^ 

II iaviolabiitter tarn viuii quam derunctit firatribus eihibera eoufralar- 
o} ( et impendere Tniuerfa et fin^vla quae flris conrfibos pia et ap- 

äri ordiniä confuetudine intpindiintur | Ipfus quoque parlicipes om- 
iaruni operationum äraruni, que per nos et ilrus fpts et conlfcs operari 
ur dementia l faluatoris, nitiino facimus ex afTectti in vila [»Pente et 
Vt auiem huiusuiodi comunicatio et fraternitati« | compromiriio rata 
io futura teropora pennaneant pfentes eis damus Ifas Sigillomm 
muaimine J roborata« Dat. ia dro MoAio Sedecima die II. Aprilia. Aaao 
n. f. 

(MiMMt tir mmn WuMitm TaKuti tt i U CM. M. Ifr. srt 1. nn 
mbM» Mi ab« aa Iw ialtt M | ftMckaltlM. OMC^t* 

4B6. 1420. 22/IV. Virich Wagenrieder ▼erdflwfl voa f. veeb- 
^nder nottoHl wegea duicbfcbleebta fecbt v. aacb Redlichea dem 
Ptndtea dem Weidtfir xw Weicbt tw d. i. pl, sw Cbraafperkcb 
». fein MI, der 'reehla lirate aigea 1(1, gelegea sw Wagearied v. 
dar ino, des pey 3 oder 4 Joeb akcben ift, fon dem tob Halm« 
von dm Toa Rofbaeb vmb fOO vagrifdk guldeo gut Tneatett« 
recbt- V. wag wol gehabt habent.. daz egen. Lehen hat P. der 
vborgeben Gorgen dem Straffer feinem diner, welchem es auch 
.chenheni gelihen habent . . Hit seinem v. dcz w. v. v. Ritter H. 
on Chamer zw ('hamer I. Z: Virich Salldarffer, Harquart Ra- 
itag vor f. Gorgen tag. ^ 

wmi «ataaaanuMt •, mH im Waiaa ni im BcQ «bia ■«ta. 

1420. 24 /IV. Martinus pjMas t. q. c. Hoflii f. Harie ia 
•d. S, Aug* c. r, Patau, dioc iueuat.foedat oolt?o Kk Hqi. 
I. oft. 



9. . 14S4>.. 2/V. Aadvaaa pfit t. q. a. lloAM f. Daiolliae ia 
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)chv!i haben, verloben v. vcrfprecben auch inkraft di. | .ff Dorothee 
airin mfinpf.. lieben Swiger v. a irn erben, das wir vnferew be- 
g neben VIreich Scb | s Tum, «n dem Egk gelegen, nicht verohii- 
verchauffen noch verfelzen füllen an der obigen Dorotbc« Langen- 
I ir erben willen v. wiiTen , v. ob wir die verchauffen oder verdhA* 
ififltaa, fo fallen wir fy v. ir erben, die anpietea . | r mänichlich v. 
AMifeko, ob.. die cktwfMiwftUfla odernOfM. WolUcn oder jwioh«- 
•ber dar eida ehaaira, 8 | aigvii wir die fehenv. vendiMiIfciii weai 
Utm^ dMiB tf TM Bichl ineB Boch eBgea fvllea aoeb mlgea« we | f 
I ii dfcaia mim, 4m ib mhaad gib ieh ebg. Tbyewold VoriBfer 
Ir. t f. e. Bi. e. BMl | es erbera befeb. HaaafeB Teaf leiae die 
irer le Ingelllel «ah. I. befifeltea , das er dareh awiRer Tleifng bd 
aran gebangen hat. Im v. f. e. on fch. teugen vmb bat des I find 
befch. Conr. Glatzl , Peter Varssnacht bed bürg . | . ze Ingolflat, 
I Samptitag vor fiuul OfvvoUz lag in den Uwaiatsigifteo jare nach 
ihuadert jarn der gebiird Crifli JJiefu. 

nrierdwkel U$ CH. lU. Nr. 1)1 C. m. I. Nr. 7 Mi, oben mtt tlBMI laMIltfiWl 
vmi liaft 4m laitaatM Unk Vwfatfuf atwu kMcU4ift. 

191. 1420. SO/VIin (hritMrkf 4e$ Peter GrieRetcr, IL iw 
«kr 4m Kmf Wafeariedt darah Plutl dea Weiffcber (N. 486). 
V. an d. Sehr. f. g. die erbem Laut Jörg Garei« d. s. Haiibtnian 
lerg, Vir. Saldarflfer, H7. Snaterpekch, Tb. Kienberger., Vir. Holls- 
iam SinUhawfer, Cb. WolfT, Um. Kieaperger, Töldel padcr, Ferchl. 

. K riee he r bayd uorfprechea v. a. e; 1. g. das r. h. f. erg. do 
iriflBi f. xiill • jar vad daraaeb ia deai xxUlea jar aa Ericblag aacb 



2. 1420. 15/IX. Nicolaus diuino tretus iuiiaminc Abbas eccf le 
in Windberg ord. Premonnrateil Rat. dyoc. t. q. C. ineunl foe- 
Ii. ppkH Joanne dec. in OcUva NaliTitati« Yirg. glor. 
. aft. 

I. 1420. 11/XlI. Amolt von Chatner der elter Jcwndorf 
. JSrhart die Kinder^ Kelche Degenhart RautcAel eon Äu/f hausen^ 
des Krharts tochtcr ron Ifereghausen ^ to AmoHt aigen^ ge^ 
tn die Küul *« tren Jaren kkomat «der ikailt wcrdeel , $o toU 
d Meine Krben dem Clo$ter , tten $ie ron Am des gemanet wer- 
wA 90T m4 (m) mi darrn ludm vonkhm kaUm^ wder wmii§ moek 
avadb* A8> JK* J^eaii f^magar^ eberiban^ dar Met l^lr. 
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nrnb«; ikk«, «tfiM allM Ab gii «miitt od«r ligent, wie 4»%- ge- 

e 

nichUt dar in aufgenoiiuucn, als \ns daz vtiffcr vudern Sülig lazztn lia- 
r. biz her an vns bracht tiabent y dar vmb Si mir ain Solichiv Summ 
geben bm der nicb wol beoug hat, die ich enderfwo an andeni mei* 
ru V. ftonce gelegt lun.. mit des w. Vir. deai Weigbfert I«; 
. Hf cbirchcf« lA Xrenbach n Uenbec^ PSchler«» dee ErichUgf ntdi 
I. Malag. 

0. t. Vlrkl de Wtjrcb« wie frUer. 

r. 499. 1421. 19/IX. Erhart von G. a. Br. des w. G. tw Vn- 
T, Johannes Tcchant vnd gemainkltich ailiT C. dafelben bekennen^ äast 
jiditr wonleii feyen v. gelten fullen dem crf. H. Dcyenhart dem Wt ych- 
»iherren su KreyHnKen, im f. rrbrn v wer deo brief mit rcinciu gii- 
len inn h;it, biaftaig gut viigrifch gülden, die er ikmm gelieliee bal 
trt fleytigm pel willen. Wnon er der Saume nymer geraten mag 
Ii fei er ja dtai nediftea mooexd Bscbnonnaf .. mit briefen, fcbein* 
er vadar aiigea • . gedchlet v. beaall wentea aa alleo abgeak v. üeluideB 
chaden mit poleDloo, nachraifeD . . woUf im m glauben an ayd t. 
indiew geaewknttfi . . fol er beben wud gepartent fein au ihnm t, 
tibawa lewi t. gal, wo $k dy beben . . vad nt daramb noten v. 
mil Keebt oder an recbt geyftlicben oder weltticben oder wye ea 
fügleichen ifl, bis auf vollew gantzew werung haubl gute febA- 
it def Fr. u. C. I . . freylags vor S. Matheuä tag da b, zw. p. 

Ii «er k. BIM. C L ■. UM , iw BMtaf BalhafHac % U tta MHuMaU «ir- 
M. 

500. 1422. 26 III. Ger. Brief Göswein niiniliayinor* die zeit 

H. zw Dachaw, tcodurck er mmf Anrufen des Vr. Erb. alz der 
der graiTchaU zu Dachaw recbt wfir.. den llaiis Wiber gefeffen 

hart , . nach des Puchs Sag — de$ten Artikel tolUlandtg emg§- 
■rd onf den ftarlten ayd Vlreicben dee Stoeren, der dea obg. 
rechter fehwvfter flnn non Vater v. von nflter ber ift, dem Gots- 
aftorf ala feinen aygen man des gerichlen recblena antwaitet vnd 
üfung geriehlabrier gibt. 8S. Bei d. r. f. g. die erb. Her €br. 
. ricnry ti^r Daebaw, Pt. Pirunser d. x. g. zw Kar|>horen, Hf. 
Hwtentnwfen v. der bfr a^ D: von Rai v. ron gemein etwea 

1. g. . Pfintztag in der Yaften vor dem Suntag alz man fingt 
Dile. 

>lea«l «twas Tartotst. 

I. 1432. 24/V. BraHda, s. t. ». M, tbr, Cwrdmalu Flacen^ 
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. teii V. ia der m»t9. als vor benrnt ift, Oder ob Sy den ubg. iren 
oder die E?en. ir Hüb ia vnfser jjpwaU pav%felli? oder öd fiinden v. 
licht wenden oder pefTem , In dem nachflen iar darnach ^ So bat fich 
rft l«ib ibgvfckty^tn von allen Teinen rechten v. rt«t dann der ander 
n allen panden v. artigkel, als oben gerchriben (Itet . • Wir fuUei anoli 
S. wf bcydeo GSten te Geficbt ItOea 6 fcdik Ubcm t. dem Smiw 
Wir iklkD Mflh llrttchen io dM vm Vod. Still mftr fea 
I T. ffdi dl efttifeB nit dao mlpfeiNiifra du wol Ullleli Hl.« 
« crf. T. w. Sabriel det Bldlln B§r. in MMim I. X: die eifr» Vir. 
▼Ir. CMtrr ped Bf r. »i II . . WtUkßag eedb S. Themi tef dei 

pOffll. 

MS. 1423. 25/11. BeoM Hilker der Sebillir B|r in Miuiiche« 
foed £ B. H. vereheafeii Ar Gutel tn Ried bei VaderftoHT den Pr. 

vmb 4 Prd. V. 60 Bunichcr Pfg. . Aurgenoint ti »ins vifrdingc wach« 
ichcn darauz den HSIigen gen Rot., mit dtz erb. Manns Hannfee 
«'llmufer bgr zu .M. I. Z: die erb. v. w. Diellreicb der Slanch v. 
Greeiidel, b, h^t su M . . Ffintsiagn nach dem weyfen Sunlag io der 

». Sil lUv« l«ka . . vtrieUl. 

501 I42S. H/IV. Vd^lHeM pP'a, Pkelne SeltderBiBr, t. q. e. 

Job. Bapte in Peyhnrtiog FryT dyoe. Iieunt Toedus cum Erbardo «tc, 

ica io albifl a. u f. 

■II aleMi ewalM irlaae a. elata tnim wtimn Mat«!. 

>07. 1423 6 VI. IIIT pr. et D D. Si^irmiindoHoroanoniiu regt, 
jgijflo, nec non Vngari« Bohemie ac Oalinacie, Croacie etc. Kegi 
graeioniTinio. Illurthrnme ac victoriorifTinie princepi! HuinilibiM 
imendacioiBibaa ac fedulia pro Majeflate Tfa eralionibw tUomb de- 
flTle Serenilali uft qaerolofe fisniAcenitif, qnod qMimit MoAii nfto 
felide memerie nNninorain lMpi>reUirlbus ««e eoo llleflrit principit 
ei ducie Beuerie ee enei. Pel. Re«l prufeniterik« prIvAogieta dU 
vt nulluf eadem io feii boob, fruclibiif et reddilibae occafiooe 
ue f(w«»miniin hiaadere drbeet, itque pofiit, contraradentef quo* 
3 prueelliintur penis , qnamuia eliam hiis non obnantibiu, preralus 
Liidvi'ictis in iiwerriü fiiis . qiie inter eum ex una et III pr. et 
Ernt*rti»m et Wilhelmuin conformiler Dütes B. et C V. Heni cum 
pHrte eonfurtibuii partibuü ex altera terras nf»s diurius turbarunt| 
boM nfa taiu c<iniburendo qoeio depredaado uec non fructus et 
um moBionim inburfkodo (raniCliae iafafit, odoo vi noMcboe 

13 
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f.. f(l»Hii|l worden, «Im er 4m fttittl AiB lebtag nyefffi v, Imea 
M (bl V. wenn dM das «r tob lodw wegen «bge v. nymmer «if, 
'ol du dcmCkf Enfenhooer nteli volfen oder wem er dM vermacht oder 
r|cjt.. ntt dee w. v. r. Wereabera Seybolflorffen die s PI. in Kranf* 
' I. T.: die w. v. v. JOrig Eufeoliouer, Ptoter Griefteler d. Z. R. tn 
ifperg V. 1, e. 1. g . • Z. d. v* v. w. P. Grieflelfr ?. der beTch. Briiani 
taner.. Briehtafri nach S. Veyta lag. 

1fr. 561. f42S. 80/VII. Thyno AbliM t. <|. clotit iQMMerMeVir. 
lafie in Beycbenbaeb ori. f. Boa. Rai. dyoe. fawant foedna cm Br- 
t . . Teffffe Kai. Meiiffa AofnlU. 

0. Mit «Uea Sicfel; i«s tweiU ab. 

Xr. $Vk im, 16/ VIII. Ich Dyetreieb Tcchanl t9f IllnOnder vejr- 
h. ip« .d. br. ÖM icb dem Wirfligen fiouhwf der bofchgelobten bi"m*ii^ 
£ilii%iQii Marie t. inm heyligen Goaeal sw Voderftofff mit guter wn- 
tag V* gnpfCer wegir, mein aygen hm» mit fampl den andern aymen|. 
yelMi fcan v. hin für gewinn, auf der hulftat^ dar auf ich (yli 
l*T V. dy zw dt'T prutdley dafelbeii gehört, {»elfgpn /;«'nulift hinder 
■beUaliaufä vbcr^ib Irdiidcuh v. vcrmnch für Ircys Ifdij^s aygen mit 
i V. chrafft des briefs, v. inii «rutein willen \. gund nifins lieben 
Martein des Töbls b^r zw Ärdmi: v. vrrlceieh mich deffelben guU 
gantzlich, Doch mit fuleichev wefchaiden, rin?. i/.h daffelb unt mein 
relber befilMn innbaben wil, wil yn daa ilrleicii verUinfen mit 
swaintal^ MAnlcber pfenoinf . Vnd wenn laeit Ich- denn nril tod ab- 
(M r. nmg ficb« meto gn Rr. der Pr. der Teebant d. C dae obg. 
nwllrffcttfieb voderwinden ▼ damü lia v. tnlTen te all w«g, «h nrit 
:reit r« ira G gdt. Dar rmb wegar ieh m irr andaehl ▼.wfrdtfhait, 
Ufr ewfklelcb illew jar daieh gol v. In rechter braderibbaH -tfmi 
V. begen mit irm tollem Chor r. mH alle den tagtseitmi, di 
^eliörfiit, Das ain Ampt in oder inlra Ocinvani 8 Agneti.«, gloHofe 
• t marlyris Xpi, Dai ander Ampt in Octa oder infra Octam Traof- 
Imi Confefforis et rontiliti^, 8 Arlacy, Palri.« et Fatroni BccHe n?e 
t in Illmtinfler. Des /w einem waren vrchund gib ich d. br. m. 

A. O. n. C» in Gcaflioo Affampdonia glor. y. mairia dei Marie. « 

f M, nie«!*«* UBtBflar f Ilafficht, ontm RUR« tenttrt; Itr tfktMtltll icMlat 
fimitefc— >m wnaaMtaB, 4«r «Im ^pliHnn tiBü. 

ff. 1423. 18/Vm. Ceoria« AbbM t q. e. VoflII 8 Petri in 

d. r. Ben Eyrtelcü dyoc. ineunt Tocdus cum Erbardo feria II! pofl 

Aff"Wiptionis b. M. V. I ^ 

.^^«1*1 w«U*eB ti^'aciu. 

13* 
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•i an üfftr Schranncn zw Kr. v. den Stab n. g, w. in der hant hct, Ofney 
• Pfidilcrin v fprach mit vorfprechen : Wie Sy elleichew Voglei, alz da ir 
luftrief awfwejfal. ze chaulT«;n geben hiel , dem Erf. G. H. H Erb. 
.. des Sy, Qon ir groffer v. imlii';.M'ndcr iiutdi'irn wegen jücbi erf|^area 
h eräbrigrn möcht. begcfi .des Hechtens dar über zw fragen , wie 
!it wir, dtt 8]r in du rerliget mit f^ricbl y. ak rechl wduf, Do frafl^ 
det recbtem. D« ercfaant a L t. 4. r: die e|. Pttclüeriii foll hin eio 
io ScfcnuHicii folto den Richter anf (eban «o den 8iab, r, da 
tßU wm den ebfn H. den Pr. r, d. C. antwrten der Biehter nü den 
. Yfld dai bil 8y alfo geion v. der R« eiogeaatwnrt von f. V, wan 
Gfhkt der Vogtiy alfo geOi lar v. tag r, fejgfeht wocbeo, fo fol (ich 
Itwerfehafl non der frawn alfo upr^angen haben.. DarSbmrOer.brief 
d. R V. a. d. Sehr. f. g. die erb. H Jurjj AufeiibouiT, Vir. Saldarffer, 
)ld Erfiger, Th Kienbt'rucr, Vir. T.iwtttnbovcr, Iis Rainer der elter, 
eder, Hriflan Schniid, hafpar Uornbekcb, all 3 p;|r i\v Freyfing, Wil- 
iioR Chling, ILs uuu Iningen, Erb. Scbnurrer bigfd vorfprecben .»aa 
Cbrawtz.s tag «ja ex erhüchl ^atd. 

». a. vi« MkUn 

A 5fi. (1423). 28/1X. Kdaig Sigmund gehieM den had«. IraftMl 
bahnen FT. b. R. H. in Bejrdm minm I. OhUnea emfiMeh ir.wnieh- 

daz sie den t lüflern alle ire Zinfe, Rentte, Nutae v. Gabe, weUcher- 
e find, p» fey mit branlfchatK oder ander fachen, \vu In die von 
der thrtn Amptlulen v. diener in dem kricKO oder in dem fride ge- 

find . gautslich wid«rkerea, ablegen v. darumb genüg tün.. bei 
or« tkrer treue, rre v. rachten Y. mmm T. .dea fteicha Hnldan« (Sehen 

• «a« 8. JÜchela Abenl. 

ib^rhrin IB tapwrilaa trt. |L II Ifti JalmaaU M#l« aNr mmKkm Mtan 
Aeicba. 

016. 142R. ll/X. Bianh nüniaaidia diniaa tl. 8» Olenemfi 
u BoeKe phr GardinaRa, fIneanlineR yi^ noncupatua, In Regno 
ao Ififned et Moranie Harcbienatibna AfVlice Sedis Legatus, nee non 

iinarum Ci<thedraliiun Collcgiatarum , aliarunique Eccliuriim ac Mu- 
iocxiruni alioruni Kegularium et Religioforum quarumciinque par- 
»nie gfaiis in Spfibus et Tenipibus Reformator per fttini in Xpo [»fem 
drum D. Martinum div. prou. Papam V fpecialiler depulatus III« 
et exceifla Dflis Kriderico Marchioai ßrandeburgenfi S. R. I. Eleo* 
kmlfl» fonM el Lndanien jnnlorif aee non fimeOn ei WUheftm^ 
j Omd« Pirt, Rani et Raa. Dncihnei Rae non Udanien CanHi 
, eamtfnaMine al in liagntia f rie i» hna parle canpltcihaa Bahn 
> fompiternan, Cnn per diefan D. Bnm Npan onnrinn 
^ fbfvn*' pranMilaf , viRtalio M relbrniMo naMi onnniflh fnaril, 
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tUi qii fmit» «UMtudi, et per y«i habUit et AictU iB«|ttifitioiii]Mw, vili- 
onibi, «t Micalo diligenlibiit, Aijier OBuibuM ei (ingulitedampiiw et de 
Motii, frpndidii Voaiif et Eccliit ante dicta» gwerrai et ipfi« durantibus 
toftfai per prdilütoe dflos autOOicialet few tubditos ant complieea eorum 
ii, diilo« dlM.. m flofttloa, qui in preminu culpabilea reperti fuerinli 
lajosmodi dampsa et dririmenia ipHs H. et Bce^fts tnterre et plenarie 
ellfiUi rii;iriicniiiJiii (iilj ditla cxcuiiimuiiicnlionis prim et »'adfiij Aii?te 
»ellalis, ai conlra ipfos, el eorum (jiiciulibi t . prout jurttini fiicrit d ordo 
Ufrit ratmnis, proipdali<, auviliiiin etiain brachii frcuhirii, ii o|»us lujrit, 
m iavocaado. In quorum iidnn.. daluiii Bude A. u. f. die vero Jovi« 
H quarl« m. Oclohris . . R«landu< u( tupra. 

Akiciw. Ja 4«ielb«« C*4. U Sf. Awb. 0 1« R.-A V|L A. B. UU. 1«. 

Nr. aia I4<t. «4/X. Wir Sicpittod v, 6. g Rön. tCnniff.« Em« 
' det Mifeb. Frledriebeo H m Br , Srtieeairar Karfiirften, Lndwige« 
?M«fD V* ladwigcn de» Jüngern, Eraften, WUbelmea r» Haiaretehet, 

A. H. in Beyern vBfem lieben Ohrimeii v. Kürflen, dem Erw. Jo- 
n Bifchotf EyrtcUen , Nnlcrin FurHen v. lieben Andechligeo , v. 
dl«'n Ludwigen (irancn zu ()t timjjcn, vnlVrin fu>fint irii r v. lielicn ge- 

ynTir s.\\Ai\ v. alN.s put. Vris 10 tu Nvif(Vn worden, wie das Ir v. 
'rn nach den krigen, i\w Ir vodor einander ^i hnltt habt v. die nu in 
falil fein aiancherlay ClOIU'C V. Jürchcn, beyd Muuiih v. Cloderficnwfn 

•ädere Kirchen geiftlich v. wcmtUch in ewm landen gnlegea grob* 
'eMigl babt in Ir bebe v. gnt» farend t. ligend, genOnen v. ewcb 
cTwnndcB denfelben KloAem Kireben tu groITen fcbadea. Vnd 
o gebieten v. baifTen Wir ewcb tob Rom. Xnaigleicber macbt, dna 
iveien Ihneiiden, al» eweb difcr brieff geantwort wirdi, all« guter«, 
eres t Iren fobaden , dw In gtfebeen ift« ablegen do fftr genug 
n aneh förbafs mer keyncn fchaden an Ir habe v. gut tun follct we- 
h ewth oder durch ewre Ami tHite in dbeync ueylse, Sundt rir gu- 
nfe gebrauchen, bcfilzen v. genieffen lalfet v. keyn ne\> ikevl dorauff 
» Jirlj owch ley vnler v. des hcyli^'en Kichs fvvtTe vngnade zu ver- 
, Geben zu Ofen . am Üunerftag vor i». Gallen ta^' vnfer Hiebe 
rifcbeii etc. in dem 37'«% des Rümirciienn in dem 14'^" v. des 
bM in dem virden Jnnn. — Ad Hand. Qii Regia Fraociactta 

•aMi In iemmllea OM. r, t|. Aach i. la 1.-4. vtf. ft. ■. HD. II. 

il9, 1424. If/I. Peter der Grieftrter d. b. L. isw Kranfperkch 

IX . . an oller Sclirann zw Kr... KriflolT Schünpüchler chlagt mit 
I, wi«* daz er erclajütew recht nul HarraHzel biet nach Gericlitr, 
E er rrfter werar foll fein auf Härraflzel nach >'ickln(en dem 
V. nach Waraiiinden dem PientMnawer . . dem Kieo£boaer biet er 
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I (xf^r vorchömcn möcht, fo fol dem fjjn. potihaufs fein vor grfdiriben 
aufMrapen v genoftu-n werden v hin fnr auff dem gut iririklich 
.Kch gewarteod fein an allen abgankih v. ^eprechrn nichtf auisgeMH 
, irtiff noch vi), wmImt fclMW t , piCw, Haifa, ftewr, knag^ motk andeni 
!Chn T. (chaden ; v. darnmb fo mgeid (y iiriklich v. weh ewiklidi 
Im, aM«if Iii wM tmdtm ktm ai§m fitw« aU lyaf .vi),. pis dai 
gMll iiM fwiehl T. belnll weidra u «II ragaog knuif tnta ?. 
■OMT dbM f • MbI, V. WM wir dir nbtr ait ia kriegNMt Buehtn 
taftcid fiiftlidMa «d«r welllieben, dM kaUo ly an aller Aat fni nir 
iaea oka laaraaea v. wir tw in verloren. Vod dee m vrehvad gib 
. Vir. B. ia v. Irrm (. den br. v. m. «i. a anh. InSygeU r. mH det* w. v. 
Eufenhüutrs meines veUern 1., der da« durch meiner fleyrfigen pe| 
d«r an ({ehen^t hat im v. f. erben an fchaden , dar vntder ich mich 
t für mich all m f. diis Iriiilich ftai zehallen, da^ an dem brieff 

ibrn rtet Z. der pei >iiib de« Junten E. Infigel find gewefcn die 
iden V. weifen Adam StoUhaufer Richter die seit tw Vnd , H* Eufen- 
d» I. pfleget Eufenbouen. du ift gefchechen , do maa UaU voa 
fepord viertielMB liaoderl iar« darnach in deai virrdeii v. awaiBtagiilen 
V«jlaf vor vnfrer ftawe« tef sw Uechtmerfa. 

!• tu «nia I. nmif iaf|l in Ma mü Bad» «. WUtMi, lanaT alaa »Am»; 4a« 
itl« i. «attfll aar 4«b 4i«|acUf8B MIU irfl «laar tckaaia. 

521. 1424. 9/II. VIreich Eyrenhouer g. zu dem haus vergichl, 
noch kain sein erb auf den hof sti Pfaffenhouen v. auf dea hof aii 
1, die de« G. sd Vnd. find« sieht mer nemen fol xu voglrechl, dau 
ai fdt ai« notsea habem v« ain baa. • befckieb aber ain« das . . 
ea aar vogtrocht wollea nenea« dann Torbenent ill^ So fol Sj 
derrod vnd (^rochen ledig fein von allen «cnMii erben, daa fl far^ 
a vogtey daranf haben noch nemen fidlen. BS,, an 8. Allvn Ing. 

I. i. f. ISO. 

• 22. 1424. 8/III. Adelhait ^örthouerin. Hs PCorthouer Conven- 
?hc*yren, Jörg Nürthouer, paid ir Leiplich Sun, vcrchaufen ihr eigen 
•IT ze Elirperg in der Graffchain aw Kranfperg nicht« aufagenomen, 
»cheofchaft, die do leichen ilt de« w. v. Chunr. des Eufeohooor 
n Pr. Erb. vnb 18 it M. Pfg. HU der w. v. v. B» Manflrert 
nisengrubera I. LeUterer v. Vir. Zach gewcren, beide n. die 
D swr V. H. Paole Vrfinger v. H» Chnnrat teydinger. Z. die w. 
I. Oflcrmnir, Ott Keropfiager, p. pgr. m PTaffeahofen . . an Kktcn 
iigunden tag. 

slde Siegel erhaitea. •. S. 11. «» «. «0. 



t494, t7/l¥. Ohnm» ■n l infc u na i , BaibM« InMMnMi» 
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en Carlen auf v. Tr. tag lu liechtmefs 14 Ug vor oder nach ledig 
., kiwflewt V. Tfidincer: dip erh. w. Hs Lenga^er d. x. kafllair 
k f. Wilhülm Werrtendarffer B^r dafelben. SS. /«r die Frau vn- 
. »Kpkum im Sidifln u itor C. AMMn* m AtebMh i. 8&: H» 
V. loliiMflt ilellMitor M i. s. MAtMrtÜMr M AldMch.. iv 
i^ll-0l'ewu«BMto tor lialwlitlii» 
•Mt «ml ««I «UMm. t. f. H. tt tat ff. 

1424» 27/lX. Hilpnin4 der Hinfceller verchanfi dem befch. 
SchABpOcUAr ttmm balbfo Sfdel xw HimUUd v. erbtail« 
$rlit hat wm «««mm vaMer fil lör|en den HimftieHer vmb ein 
B ror «ie frajret ledift v, inuuirprlcha Ob dn wir, dai er 

ftmt «OB fdiMi» wegen d» wider woldea kriege«, tigvn oder 
t wir nilgarftUcbe» oder werllliehe« gerichi, diefelb krieg., fol 
chftnpncbler v. f. e. aluit v. an aller ftat mit dem erfloD Rech- 
en V. behabl hahrn v. sie gSnlzlicb v. gar vnrechl v. verloren.. 

V. Hilpoldtz Marfehalkchs I... wann er d. Z sein uigcn wap- 
rabeD Sigl nicht gehaben macht. T. u. Z. Sl. Ambrinjer v. Wcrn- 
Pcbt. xbelman, Vil Hekmayr,. Nikchen uor S. Michels Ug 
It £ogel«. 

Iltfil alpMOiB. 

9. 1424. 10/X. Ich Ott der Fenlzenawer wekenn.. das leb 
I hoB, das BMBfcUioh gefcbiAcbl geleicbl wird dem plümen der 
ibgemicbter dört v. daf dem menrcbeii der toi ftiilkllch nach 

I« Y«tt BW dem tod. a««h dem mmifcbe» «ieht aach «Olgei 
werk, ly ffki |Kla oder gttl, Alfl» hm l«k.. dnreh Golee g«* 
iroh aioiner ?« aller viden fei v« haU frillea dam.. Ar» Brbaif 

BW Wagenried, des pey drein oder 4 Jnoh Aken Kl, daa fy 
haben von P. Weichrer, das v(in mir o. dem von Rörbach lechen 
. berUitigt V. die lecheolcbaift gcbca v. gcaigen( . . SiS« , Erich- 
Dyonify tag. , 

. eaa m MaaMiaa«« X, fi. 

>. 142 4. i6/X, Ich Vlrich Kiedrer, die zeyt vogl ae Rainn 
HZ für mich kom an offnew fchrann, da ich z« gericht fas, her 
chinfTcr cbofentwal te Vadlefdarf aaAat v. mit onwald feina 
ib mir dem Rechtea ae erkemwB.. wie das fy ain gil he* 
>rf, daa wer ir aygmi, da* hei dar alt geb e d af l a» von Ib g»- 
«in gtallt ««■ wer der abgaagao voa lote wegM.. ? . hei ai« 
n yaMta, dar leih fmi war al i« h«hi kome« ge« VM, r. •hei 
d«s Qr j« BBch pBjf dam gfti MeOte beicilwi vmh dip gnii. , 
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Urlrandeii des Klosten Inilsridorr 1426, 



•Ol 



Im. im. 25/1. Cylig die KrSi^lnii Wytti.b v. burgerlnn 
rerkaud lAre» bof Hörifen pach im Kranfper^t-r e. dem vrh v. 
dtm Hpfdloher T. h. v. e. vinb «n 42 f»IH«»in, alles guter vn- 

mil de* erb. mann* HannreD de» Wefterndorirtrs b^r. tü München 
; erb. v. hefch. IH'ickiaä Lawginyer, Us Zerrcorchilp T. Us Hagj^ll- 

3 b^r M. . ao F«ula^g aU er bekort wan). 

itm Iw ¥M li H ii < l % ■!> «M*aa» li^ 1» Mck. MHM ^ «. Mlll.tl» 

)4. 1425. 25/1. tlreich Aör r. Anna f. Ei IL becfcennra^ 
lyal feia mit flannren den Weber m6wm Ü TeUem Ott- 
w MMt Materlidieo erbt wegen t. vodniog vmb eio ftia geliz, 
T. fiR Weycberr tv Weicht I.. Z : Adam Sinltha\Vfter , R. 
»il i9 Vndensdorff, ^Ir. Spilchter gef. tn WHrn Tayd. : 
Ir. LititzidlSr zw Ärenpach, Jorig Sayier zu Ültm/Irsharl, 
{m SU RieiThoren . . S. l'auU cherung des beyl. Zwelil^ 

•e» WckliMr Sierel W. T. •• 

4 f 

5. 1425. 22/11. König St^mund iustalnjt die Privilegien tum 
I (Wr. 139), com 27/111 1332 (.\r. 138) und 21/V. 1323 (i%r. 
Jen zu Frtspiir^ an S. Pelcrstag ki«the4re I. w. v. Vofer Rid| 
eben etc ui dem.ddTi 4e«H«iiii«haa m deai 15*%* f, dt» Be* 
i de« b'S". .. 

«ft. Auf den ■■fMAtapata IbtDt Ai aualMyM M^hl'Ba^ ItaailiiBa 

rffaaluali. 1. I. IUI. IS. 

■ ♦ • 

f425. II/III. Hann« HoHner v. Dyonipnnhawfcn vcrkauffi 
1 ßr. . . allcw die recht, die er gehabt hat auf dem Gutel ae 
9 yeUund Us Prentenpawch inn bat, vmb 6 rein, guldeio, die 
einn v. ir wag beben . mit dea w. t. t. Wembera Seybot- 
Pll. SU Kranfperg I.. Z: Pt. Griefteler R. aw Kr. v. itt Gel- 
firt dm reiben. 5: Jf. A^fenboner t. Ad. Sinlisba^rer . . An 
Vnnten n> man ßngt Oeuii neL 

8«ibcli^rf#r Wiefel >t^> , 

1425. 11/IV. Ich ^'Ir. Wagenricdor Wf'chrnn . . das ich 
Uich Rngerehen han das hayl moiner v. all meiner vodern 
'prüch der gerangen , dye riiffen Hnd: .,rrp\vnt erparmetit e\^' 
in der cwall Gotes hat vü« begrillcn, '' Vnd han auch wiilicli- 
gi'iit V. aurgebcn . . dem C. H. Erb Br. au V. die twaylall 
1 hmn moB dem bof tfi Blienfperg, der mein r. rr. eigen iii 
hat von meinem vinem Ml^. Vml bef dtm Mlglkgä 
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B*MNli« 4m KImImi liiiü<M>t UM, 



Kwet 4tr.R foo 4eM erlMmll hü« hffin hi Irfdktfg v. V«l«> 
fld Sn wtliiti. . M r. VriMM lagw 

1. M f mim Sittda la crtacB VMkk 

541. im. 26/V. Ich Kuniyuiki die Schneideria, AnoUSdmei- 
f wilwe, B|riii »i Prydberg v. Ich Veit Schneider ir heder fnn 
.. AU die Brwirdig fniwe fraw Agnei, die Ofthnimerin, AbtifOn 
hui «I f. Siepbnn ne Angfpwg v. die Crauentrrnwen vnt r. v. e. 
I rechlen eihleben gemacht v. Terlihen habent ir hfib in Ritlerf- 
ie der Hager raeli«; von In v. iremG. ne libltng gebebt hant (Aof- 
vie Nr. 540) alirs g<>legi'n in dem biiwe v. gülcrn d«'s hof*. dtn 
r ob;>. Schneider f. nU von den i'j? Ilager enhanfl hat v. was 7.11 
I hofftelli-n, daraus garten gcniaciil find., gi'hörct ..Mit drni grdiug 
'her iK'fchaifli-nhait, da«( wir v. e. v. nachkonien . . jxrlichen darus zu 
ult geben v. richten Cülleo in ir CloTter 2 rrhaf Roggen, 2 Tch. habern 
letsen Als, alle« herm gult, <;i'it redlich kom vnfeuarlich v. ISpfg. 
ir munts v. werung, die dann se Augrpnrg geag v. gib ifl vf f. 

14 tag vor oder darnach., vrigenoinen welhea Jan hagel, by- 
genainer landfcbad vf da« gut kdm, daa füllen ly anfeben t. vn« 
lan an der giih ata gflilicben lAn^ ala man andern VDrem raln« 
tanfottilgiiltvngeuariirh«. die vngley gen Taflngen füllen wir Alle 
In, iremG. w, n. an» fchaden v. auch ¥nentgoltenanirgu1t..mit der 
frdberg Infigef, das die Erramen v. w. B^rniiler v. Ratgcbea . . an 
nckt hannd zu gezuikiiulfe Infelbs v. dir Hat aun fchadfn. SZ : 
Lut Mf. KIfrchbeckel v. Uf. der Schürtet b. b^r.. de« nebften 

Vrbans tag. 
HSIfillrai t de I Fridkcrf" 1. S. H. 9t. 

« 

2. 142». t7/Vl. Kriftof der SdbinpQdblaf Bodmiwt. . te or 
bar ala tterrieht wavdan III ml» dem erb. beldk llalaraiohea dam 

fmb all fprüch, Redl! vodning^ die er auf Hirrartiel gehabt 

" dai mit Recht « rciilagt v. in sun gew»lt br:iclit hat . . in fi>- 
idrn, daz vr dem Schüringer tiWe andern briet ubeninl warten fol 
h r SpÜ^fiarffcr strgcli mit. Z : Hs Clenawcr, Hs fiberfpelich 



1425. 23/VMI. >icoIaus Abbas, Johanne« Prior t. q. C. 
1. ad Ronianam eccHarn nulio mcdio perlinentis, ord. f. Bene- 
c, ineunt foedus cum Erb. ppto , Joanne dec. in feflo b. Mar- 
•i«. 

I atiU Stof«! im tttkM Wacki tiMIta. 
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. f^mnf» d Du MwfcM & P. Ittni BMtritqw Dai «l iir. co»- 
m ^Käk H 1k»m ^inMBplnrinm Moiiomm M OiMilii& • intqao 
oribot ftmlflinia «ritaque ilteiM mtgnifloe «miAanini im tollari- 

lus dilTipat et deuaftat, «c ipforam cenftM in faos proprio« rfim 
, ita quüii in ciadfiii Muaiis cultus diuinus iain dericit el fratres 
jÜgioft ab eiidein exire cu);untur, tion v^leriti s fuiherc tiuiiiHiiitalia 
. OuapropUT Rrdnius in xpo pi ac iläs iUih i randit \>hf Cnrdinalis 

Sedii AyUce legatu« ad ioftaiiciam dictoruin MoAiorum perlo- 
in niimiMlilliffillit et excommunicatum denanciari mandauit el lie» 
•firmitioiiMi usqufl ad iaiiMicaliooem bcacbii faculwit eonlra mm 

Mn pfr ScfAvtt diu« AniBi 0. SigiOswidiUB Ami. iU(gtii 
Ol mmtaHn» wehm com inaocicioD» bracUi fttwlari«. ^ onnte 
)Ha OfiM nriniaie «dviflMw , fed kml plot ■otiter «oaCni m* 
M Mgtrimli 0t noloftaada aidli^iclter «1 4MNpMbilil«r. «l de* 
BiwtiMdtm aUblvcioiMni iUonMi a fdd« A(Mio« eart« (iMi 

qMd laMM aoribiif f i« ItoiiiiMeioiiif incminiM imriii proptcf 
'c faD^wini« clemenciam, que odorem fame raluberrimc in eo fer- 
fcian-t. Dolentes tarnen de tarn lanx ntainli dellruclitiiif foriuidcm 
cullulquc Uiuini diniiiiiKiooein, St iente?; vram quoque Sineenlatcni 

ilruoi Sanctirfimuni effe ^ratam et notahileni ; Ideo ^re dumina- 

0 Audio bumiÜter ru(iplicainiis , qualrnus ob bonorem Omnipo- 
el Ali intuitu vna nahitourn ferib«re digoeaiuu Dflo uro S(Tmo 

1 WriäB U IMUa «I promoueiidttin •! «oaremuMlu« dicia JioAia 
bleatif al procurationibot f n dofliinaaMs ia Curia Romtaa ei- 
imilitar caoram et procoratoreai dietoratn MoAiorum comneDdare 
Ittoi, ae didtts DjIusDax fSne falisractione coodigna abrolucioaeai 
i (laa 4«bia in aiagnam raiiaai todaa €leri radundafati pradpua 
ituum propter Yieiailateai Hoifltanini, qui ia illii flaviaatar. Fa* 
de f ra üomiaadoDe plenam fidaciaai geriaiut. DiAaai Hanoi 
, lJecenibri< Anno xxv, 

irt Im Cod. lod. >. 441 m. I. <s. 7^41 f 141 oiit dn Cebertckflft : ScribU Du 
ifaaarie ex parle JMoouterioruai i>uci UtiimUaeutL 

(1425). PK (Btiflirao, eui natui TirginM beaedictifTiniu« claue» 
le doMMtt Bcdliaftieat, ddo Martioo Summo Romane ac Tofuer- 
reflili, Ooniino aobia fauorofiffimo etc. Noftra fubieclioni« fide- 
omiiinioda ncc aoa deuota reuerrncia beatiffimii pedum ofctilit 
iclar« ! Vf elemencie et Ane rinceriU r gcner'ife! Cum iam Ha- 
i^cdh'e., que in tpalibus et in Spi'ibuä diu coltapfa iiu t bat. quem 
ittiuuni prelidiu \re Itliiu' fubuentioniä cl ydoneilati-, laimiinun 
i iacturis fluctiiatain, ad lilus per Y. S. rciiaus n iitlalain. Ad 
roe i'diiiaüa alUiituia« vt fperamus, peruenit, Quoinodo Iii. pr. 

14 



Image 
not 
a vailable 



tu 



iM« f^miit, ^fäoi ytnm paterooni anxiliiiB ipfif Moliif et 
irttoifbot et preftnltom eshibildribiu In «oran procefllba noa 
wt in eodem tninill« ipA Mofllt palninni oBlinennt viddrie «t 
Intif benefeitt» emictls plenlnt enftefnt. Bt ipfe Prineept con- 

ipunctii<< n fiin malicia redpifcat. interripirntes ne pf nt in xpo 
)i bencticiiiin abh^liicionis inijtendnt aiit alicuius iiihit>ictoni5. Pro 
itidein et iuriiciitrii vpam carnis lingwa in eunni nun fufllcit fa- 
uNi etc. — Erii(.-{tuä et Wilhelinus Comite« Falatini Aeni Ouoef- 
ctc. 9ri fideie« rl obfequioß etc. 

rifl tltaiHC r. 14t V. ■ulltolkir fUftai. 

K (1429). PK per Mtnn oMCrii porfflinra tjtnto UmpidifllnM 
edimilo dilo dao Bmada Gnfdfaili tyt!I etc. nobfB fimorifflaio.' 
mnibn« In djlo ftlnii« ao pnvis pradb« iatimit all eordii la 
ima flaeeriler conflHalit. Pater RM» et mefloraai eaalMiCttr! 
ittlorf Ad tre pme proCectionle fdrndium, vbi e^^ntea et lentei 
eflnenter. no.< fliii ^ri derolati cordibus turbatis pfnis orbati pre- 
n preflolamur. Ex quo tyrannirririuis l'r. Diu Ludwicus, quem 
debtto Juris fiilo duduni a. 1. Mairis (>crh(* ^rrniio vinculis 
ionis, a^<^ravationi5i, reaggravitionis cum Inuocacionc brachii fe- 
Ysdrtn ndhuc de die in liiem no» üraque predia deprcdat et 
Uiciti«; devart it jiigo Jhu et timore Dei pcnitus poripofitis, 
»t aailala appellatione grattilatar, brachioque fecolari tyranif-' 

(Im» adllringit adherefa. Pro qnibus Eetlialliai vilipeadHor 
ra pater Rhae ad fre fiaeerüalii iatnltan RellgiofaBi Tirvni 

profeinini MafiU ia Vaderftarff anua geaeraleai pffocaratonai - 
stibne pleaiaa inftiraiala« traalMNiaias iHnaiNter fOfitaatee, 
n in diceadif pleaeni et iadabiam digaemiai fideai ■dbibew de 
eflraclioneque flroram Noftiomai, et fram pfanm adiulorinai 
ifTragari. In quibu« condigne Vra pfnilas dos huniiliter ad 
:ituin et obfequiofum iu däo fainulaluni iugüer obliocbil. 

■fttaUarlMftaiaAbMkiift f. l«t ■ttdiallackialaa: lolftaMir »MatnU ei 

ff 425). Scmo in Xjio Plfi vi I). Ü. Mnrtino diu. [irou. ff. 
EcOlie Summu Pontiiici UAo nfo Gracionnimo ! Pleniliunu fub- 
itia cum pfdum ofculis licatortim Pf heatifrimel Exulea filii vH, 
' feua tyranaidea dvvaAal, ad S. V. coacurroat, a^jatom et 
im vfarum raactanim rerngie quertint, lamcntabili voce, ronle 
ippientibuf S. V, conqaerenlc«, qnaliter III. Pr. Lndwicui C, 

14» 
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I GipciMW ftio 01 oMfem ^lalii «pHel AoJfM, eaimateient, 
m ftniorai Dnc^ BtMwie a Bund« M. f. CtonMitis |kM Gw- 
tamtkmm wbMmnt^ pleni^tratliM, d« Mf o praoidtwll w lw 
« et faot eoiRplicet, ComUefl, baronet ete^ II eertam ternioam ta 
dtniMnim nofiiit in Scbefreii, Etal, Ffirflenfeld , YndenftoHT, 
Hociienwart, et Anger inflictonim praefixum negligeret, excom- 
abfolvendi, invocandi brachium feculare etc. DaU Aome apad 
um iij 1(1. Aprilis Ponttf. anno nono. 

SItJiiefel P. lattlB V «b &fk^u Aof 4»m Cabof : BflMaau Tl. Hht Mi/thf- 
lat Jafenall. ft. B. Uli. tf. 

3. S4/1V. Cteont SwfMhorcr w d. 8. f • «i Obern« 

let ffkt M Y. «. geDirillcrgiil daa ffitel an MalfpftaM» da» Bb 
r yedo Inae hal v. voa Am ae Ichea eatluifen hal« t. I. 
NM 6. stt Vaderftorff freylich r. vaswaageaUch daueh t t. f.vo» 
IIa.. S8. aa S. loifsa lag* 

. Omaa« «t AvMriMiMt t flckaaftcitti« bm tiü. fcMM a. 1. 

L 1426. 15 VI. Hs Spcyfir lu d. z. g. xu Vud. v. Chuai- 
icbe b. verkaiiffn dem Pr. Erb* «ibre« halbrn HolT xa Mailfprunn, 
tn itt von Ckf, dem Eyfenboaer, nab 9 Ff. MUnicber Pfg... mit 
ebea des llntfidlera I. /ttr ihm v. dea v. Gorgea Eyfenhoaer I. 
a. Z. die ei1>. Ad. Siatabawfer d. a. Richter in T.» Ba IgUer 
Hfl. Hetxker ped g. dafelb . . aa S. Veita tag dei b. Martren* 
M LtnatMlm S. w, Cr. , Um i. «b. 

. 1426. 16/Vl. IM* Bcbbail v. Blipet f. & wirtiB yw* 
rb. Om rcebt, die aäü gehdrt aaf OfMiGfttlaiatiaPaiteabacb 
lea afi Slaagemied, ala ee daaaea «nb vofAr g B aa a l FWdai <Ml* 
ibtiial geaafüni bat, Yiab aia fnam gaha. . Sldeaw. t. 
IN. Gkageat die «rb. Vir. landler, LadwigTaMM bail dia laail 
. . aa 8 Yeiu tag dea anrtren. 

awaiakw; «trta« im lifchf mtolttte icMWfl aal airtiwt arf «iMn. 

1426. 4/Yir. Virich Nuftman i« den a. g. tn Randolti- 

1 r. eliche b. verkawfea dritbalbea feinfebea galdea gut aa 
»cbtem gewicht fwer gnttkh Ürlicber v. ebiger gftit atit Ürem 
afelben«. dem err. w. Stephan dem Preaaer b|r an Aiehieb 

e. h. Ymb an aia viertaig gut reiafch gnlden.. ilrlidi y. 
aicben auf f. Hichehtag. ..Vit der v. y. w. Vir. dei Bjfea- 
t pfl. an Scbillberg v. Wilhalm des Werorpeckea T. Z.: die 
endorrcr d. z. Bgrm. zu Aichach v. der Burgbard von fant 
f. Virichs tag. 

2 a. Da* WeriupMk* •. f. R, II 
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oaderlich vorgemelt der obf. h. Erh. 6r. in feinem nam t. feinet 
mit vieiz v. pat mich offenfchreibcr v. Nutüry vnden bernach 

dax ich Im vbrr die vorgemelten fag v. erkanntnufs ains oder 
lenlen v. brirfT machet. Das ifl gefchehcn dez Jare« Indition^ 

V. flat, alz üben i^ofchnbea ift. Dobey fmd gewefen die 
:b. Jorg Eyfenhoffer , Adam Sintshaufer, Stepran Tnradet« äaim 
hh»4 KfMMr, layea Fnyf. v. KjtMu Biltwnb, lewfen n d« 
I tuium PmMkk gtMfdtrt gahetlMk Vad leli BerateoM 
iriillir Wnit B. mb luq^lbrlichMi fMndl qAmt bhrtib« v. II«. 
rfsffliribM «ilannn, faf v. tfdbiiterti v. to «Miani fo- 
fgUclier Amdarlieb, fo ly fsfdwkm tis «bca gwMlt ift, 
lea votk »«fMi bto Idi bai gagMwwrtig geweüM t« haa dto 
en AHkb gefehea v. gehört. Doromb hm leb dat aibabar la- 
rch mich aufs der Tnch gemacht, trewiich gefchriben mit meinen 

zaichen v. naraen brzaichent zu einer gelaubntifs v. bezcugung 
icltrr ding, «Ii vorgerchrtbeD ilt, gebeten v. verinonet etc. 

4 m «• IJrkiBit all 4m HtlarialnataiiB Mf tallan Milm «IMam am In 

r «iinn tirh Fn TitflnlKhtr flprarhr rfn^etraraa Ut. In letztertr laat«t die Aoi- 
lod qulo^uc neUeU lUlrinlB lenper fecerut tl kHi« fkdut usa modlam, val* 
IflUel; rt li«€ «Uta 4« orae« et tfe triUc«. lai i« IT»M tt $p^t diiit taut 

nie. ain«! it an aalnUt •aaitaia. 

>. 14^7/ 1t/Ill. Cdpnm Abbat, Jaaaaat paar t. 4. Mob. 
Tifafaffea ord. f« Ben fjatdaai Frif. dioa, iaanal Mhw mm 

JtÜL dae. ^fb dia b. I^gory Pape Urbif Rome. 

ai. 

. 1427. 2/IV. In n. Dai A. Johannes Grünbalder decr. dP. 

fpir. Rev. in Xpo Pris et 0. D. Nicodemi D. e^i ecdlia 
gcKa, TiflUtor rt rrformator omninm et nngnlomm mofiiomra 
, qaaai aiuliernm S. Bencdidi d S. Aognfliai ordiaam ia Ftlf. 
laloruai, tan apilca qnaai aidbiacte aaMa f^aeiatilat depalatoi 
(iagalfi, qaorom iateraft aat iaterafTa pateritt qoaaüibat Ia fb* 
a in Dflo fempitaraani. Ad vaiaarToraai aotitiam dadndnns per 
•od, ad moiiaai b. ■■rie f^ v|t bi Vadeafdoiff 0. f. Aug. C 
iti ex eoaiarfiro aobla THItaUoBit oRIcIo taai afHica qetai ordi« 
competebat, prout hoc ex Ifis commifTionis clare conftat, vnacum 
RiiCtibiis coariurnpti* KeHs viris ffibusque, Henrico elecfo mo- 
o. S. Aug in Schlechdorf ejusdem i«*r. d. et Ketro de Kofen« 
0 ex jiffe proFeflb mortii MelliceA o. f. Benedict! Palav. dioc. 
a venientes, Aciiunquc vifttationts inibi aggrcITi fpiritualium ac 
lUtttiD a Aagttlis ajafdeai araAU peifoaii profefTia aiadia jaca* 
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Hr. 994. 1417. 6/IX« F^. Albertur Iramltw Prior t. q. Ol domw 
)i prope Ifocfilfiitiiii Gbrluflefl. ortf« Aof. dtoe. iait fa^im Cttki M, 
M Om ta rcflo llaiiTilitte b. ■•rie V, m 

ir. 566. 1427. 8/IX. Elfpel Ebranin von TäfTingen, Chunr. Weychf- 
»chffr, des Hilters, hat mit »Är« 1. bruders Paiilfrn Wcychffers ▼.Vir. 
ff«TS lÄrfj 1 \(lters gunfl v willen durch hail ihrer v. lÄrf* I. in.ins 
Arnolt Ehran v. aller ihrer vorfodern fei gefcliafTt v. geben ihren 
loff SU Graifin^en in Fhaflenliofcr ^ den ikr gehen hat ihre mütcr 
<eni 6. Vod. auf dex b. ClirttU ahar, «hi tor tm äek auch greb«- 
bdll kl f. begart, daa man all ptnistag wdehf Udch ala § efprodiei 
fea AK . 8: Brodor v. VaMar. . . an U. L. Fr. Taf ah ly gapan 

0. SM «in fl. «lallM. 

566. 1427. 26/X. Juliana die Kranlfporgerin t. Jörg der Stein- 
ähr Bruder, vrrkjitifen den halben Hof mitfambt dem halben Purck- 
H'Iain Laymcrtng im Sadlberger *) Gericht, fo alles von dem WenVii- 
r an fie v. mit Erbfchall in ihr ewalt kninen ift , als Ircy aigen 

befchaiden Jorgen dem TöUenrieder zu I..aymering gefeffen, f. h. 
cn vmb 27 g. R. an gelt. Kaufleul: Conr. Peftenaeker, Heinr. 

Hainr. Veyber, all drey au Menchiafen. S. der JSrb. w. Stephan 
adr. in Akbacb, Bant Bn he nftainef daCalba. . . Aanta; ? ar Sf» 
ludfk 

ftm. M i. TJkkhMi IM. I. e. r. tr$, w iltf. fualckatt: BMmt t fw ladm 

•tjr»»*lffn(1p BiJken. Hohen«(.i!n- In ? Frldrr quer ürfJh^lU, im obern 3 Sterne. Yfl. 
k. de» Kl- Altotniinster , wo Juliana die Pestcnarkerin , a. narh Uurm CaUea di« 
•Jtcrta JieUft Oberbijrr. Arcb. XX Z. $2 ■. 97, S. 27 ■. 79. 

(7. 1428. 22/111 VIreicb Futvofel a^ R&ttiganried bekennt, 
Erb. (elaffen bat den Hoff, da «r yelaund wefenleicb auf fllit, 

r. Inf S6 lieebtmafT nacbfl vergangen t9t drein Jaren nit 
gewotthnit v. landet reebt.. su dyenen da« ent Jar t2, v. dy 

'Jeichen 14 fch. pfg. landes werung.. Wenn dy 3 Jar alfo 
fid. So in <1 er Hoff \vilr^ v. los., v. fol dann fein genädiger herr 
onien ft*in gut pawirich >inden ze veld v. r.e dorlT mit allem 
loren vnontgollen ge;,'en einem andern mayr. . mit des w. v. 
is Salier« dy t. Lundtr. sw Aychach I. T. v. Z.: dpr v. Vir. 
aon<m v. Iis Rielhofer ger. Tcbreiber le A. ..Montag nacb 
I in der fiiflen. 
ib. 

1428. 19/IV. VIrIcb Waiahfer dy icyl an Walcbi ver- 



rrld^rver" sa leMU 
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I oder in pai, De* füllen wir beköment Tein ■\irr allem deiu, daß 
«fh« Mr w laOiMi v«r alKer) j nAmkleych vnti aulT volle^ ^«ntte 
r. alliBr ftfcU«k Det vrlna«! gobea «k i» 4mi kriei ymTi« i 
■Am T. YBfisn ConMiiti jf^ydw Mbaag liifif I. Tidugtr 4«r tuk 
m/Sn Stipbn S(«lla) | r Uarfr. xe Af ebwA^ Vir. fterccr, Hf BA* 
MT, Vi4 WilMn W«llMdofiBr 4y mei(B) | «l^ « Af- 
Dw ift ftfchflabe« Am HUwodwn var ftad Vlw fiA ^ ii M«h cMH 
Do mm uU (vie)rM6teB kindtrt J« Tid ia de« Ada md.awaiü»- 
ir. 

). AH T«ift-».iltalw4eck«l T«rveiitfei aa C«4. Ia4. SU C 1. TU«. Ul | m- 

oiu«a. 

570. 1428. 7/?in. hl 0. n. Amen. Ali Slepbaa tob Gam- 
rher ner viran wolt, da bedachl ar, du meafdeieli gefltchl all 
*elfibleieh ilt mf eri, v. dirvmb sOgeleicht wirf der pldmea, Aocli 
nenftlien alt aadere nach volgt, daan fefnevi; werch^ fy ttin gflt 

nach feinpm verdiefifn. Da (cMf er z8 afnem Jtrtng dreWhundert 
»uldein, wo lublicher i;o!7. dic nfl w iir. das daz ft-in prüder Ifainrcich 
enperg gehen v. aufrit htm folt. oh dns gefchnri) , das der oh^. 
n V. G. Kitler von toilswigen ahgirng v. her wider iiit kam. aU 
ch V. Harb zu Jheriiraltni , do man zail von Chrifl gepiird 1400 

Dich In dem Siben/.rhcnden Jar aa dem nachften Stintag nach 
IM lag de« h. bircbolfs AI To bechena ich ob^. Ifoiareich v. G. 
. Vargrelen meia elichew hauflrawa v. all v« Ait wir für dy- 

B. g. geben y. Temachl haben aS ainem JIrlichen Jartag naeh 
ajflba der gefthalll herraa, Wl aaman bar Nlebfen Yon Gnaipea- 

prddar, Tnmbarr ad Frayflng v. Han£ra von (Snmpanparg Haa- 
er vaier, vnfem aigen hof gelagan an Slaindarff , den y Hamid 
'man pawt v. daranf Hut, mii allem dem, das daranh gabdft, 
ofllelf Acker, wifmat. hoUmarck, walTer, vvaid. berucht v. vnbe* 
aufgenomen v. dar^ii di Ehaft v. gericht. das In den hof ge- 
m den nützen, Stillten v. wirden, ab wir In dann bis her Inn 
noffen habt-n, v. (1( r j.irlich gili v. gellen fol nach Schaw Zehen 

zehen fcb. baberu, zwai fch kems, zwai fch. gerflen . allcü 
rren mn^^ v. drew pfunl Municher plenning Tur wifgäU v. all 
lern £rwirdigen b. h. Brb. Brobft v. dem Coaueni des G. ad 
en iwehkonen. alfo dae dy daromb Tier Jarlag begeen fiallen 
leo erneu Jarlag fallen fi began daa naabüen Smlag nach f. 
D der vnchl mH der langen vigHg» daa meffena an dam San» 
illiagea MaMOb v. mil anrgaClaehlen kartaen v. faMü, nb 
liffkem r. nach ba golahaws gawa nh a il v. gefprocb^ maff 
Irem gPwUktt r. TcraiAfM angunlrlatoh, V. dan mim Jar» 
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Mmer laieus Frif. AuguCU «i Bamberg, diqe. . . Ibvtiti Pape V 
deciao.. d» Jevit wiedwa . i N«fM|brit* 

III !(■ mhi ItMiMMlerti : blMlIdk du 1. OMMifte, «unlar &i Mfeltr |t- 
Ilia «NMklpi MU <w (tftfteU MMakspf. 

673. 1428. Pr. Goilhelmiif hon. prior Cftnafie» Ceteri^ne diTiai- 
li geiii Ori. Cirtiir. ioeant ÜNdiu . . dilim CarlofM fiib ßfillo 4o* 
Ina aMfrv 1«^ ai^ airf a afa (fia» die). 

iU, im. 27 /V. Hatliaai roa Kamar, Magdalena t e. R. v. 

San wekeaneii, das Kr. Erh. v. C. iren Hoff* ze Ytsendorr, den 

den winthofT, gelaffen auf t/trer 3 Lcib leblag . , tu verdit ntn 
drein fch. pig Landes werung in obern ßajfren» . S.S.. dt» F^ei- 
dem ilejfligea Aatlgz lag. 

«. IwclUlit. Migl iaa MI Im gcMMa «. ■. I. B. UIL I4f. 

P6. U20. 21/JUi. flaaa Aarb v. Bateraidi Höfel Vlreidi 
f. Cbonral Perttholct Widmaae (beling ftio.. vardiiuAm ttrf 
en göt V. lecben ao PIpperfried . • frey ajrgeo aufgaBomao 10 
k pf, Mfliuclier nftofa dem fcrilhig Herrn S. Jobanaa «a P^hir* 
eioeo cbiicbpfDbftca • • dam baCeh. Baofafi Scbaafflaar so Hai* 
rmb 19 pt M. pf. 60 do .. all drey prudtr vorgeaanl Hann, 
Ireicli, iivfi tCvn zu Aichach Chiitirat ihre» pruders faelig fmk . . 
il \(rltii,HMi V. vertlen . Tad : Lienhar«! Ivlaibalcli!» v. Vir Kri- 
\ t if,'t'rrniiyr, lliuikii A» rlicn ayden., S iIi- v. v. w. Uaymeran« 
•s (I 7, ^ (zu) Ilt lki rfhawlTen. Z. : Chuural Ilut/«;ulz, tu 
luU iTügfei d. Wirt au Ualkerlhaofen . . an des b. sw, I. S. 

HarneriD kastasfir: !■ Miaat MUalw aal. ScUM» aül IpNakal ia4 

"darbaack. 

14^9. 24/XiI. Sigismundiis üei gr. Uum.Hcx etc dat con- 
'iviiegioriim Mofiii in Y. Pofonii in vigilia Naliuilatif x^i Reg* 
Hungarie 43";<', Romnnorum 20T< Bofimie vero- Oooo OMW 
•og:} Ad mand. Reg. Jo. Ept, tagrali. Cana. 

■osie aiefel: der KiUer aar itm Tbroo liUead, zu iaa lallan 4 t *aUa t 
dete Madeftaa 1. B. IUI. Iii. 

f430. 6 /IL Jdrig EuvraaliolBr voo öilellahmifini tl^flelaitt 
»eHr anff dam Altlar, gaoanl dar Bwfaolioaar olltar, oof da» 
er mit tmd abgaal ?. gibt dam Q. li Y. fain aigaB gilbte 
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n käf worita, alt der M^t iftlWeHt. . raclrt ifla vcf nH b«t 

(lif, diz In dnr oftlf. Werndl Fr. des ings btlKrh t. von recht« W«- 
Antwuril chompn foll fein. Alio choin der VV. Fr. nicht zu 
htpn. noch nyman von fcinlwepen . . Dfl bal der ob}>. kbgfurer 
fcrrn Riich ic lefen Dax fa^jt die mainung: Wer den andern mit 
i'lag furbrin^t, als lang daz er Im antwurtlen folt ; chtimbt der 
rm drgdioleo ift. So Toi der anktager fein klag r. fchuld behabC 
Alto f. mrh dei Ptocbt fag hat der obf des von Y. Scheiobot 
r, dif aaklagbehabt vackdes GoUbaoa brief fag. Mit mbont, de« 
B Ich ebf. H. den wirdigeo 6. aa Y. d«i behablea rechten gib 
1 au ai. a. I. daa ick G. w. an den gebeugt bau m\r an 
Bef de« R. f. g. die wefchiiiden Obniir. Dicbawer, Pt. Guit, Pt. 
Panblold Stainwerger, Ha Vaeheobock, Ha SIgl wift iw Tiwle«- 
a. e. L g. . . PfinUtags muk f. Walpurgn tag a. o. t, 

n. 1430. 14 /VI. Wernhart .seyherfnorfTer dy Zeit Pfl. zw 
bechennt . . da« er »ins frewnilichen ftälen werhfels ayni-: \Mir- 
in \v. V. Matliciircn von Kanier zw Jetzendorf, Kelchem er samn 
oibach, da der Hunnlcl Efel auf fliai v. die vu|;tey tw Alpfalto- 
»m widern , dy jurleich gilt swen v. dreyrfi^ik metzen KogkeB 

mafa v ligent in IThrer gericht v. den Suinboff aw Smidhaufea, 
er geriekl geben kal; ditronb fo haben Um kerwider geben 

den koff IW Stidel , dt der Andre Velcktmair nnf filit r. den 
ijr Ilgen! In Ppifer geRickt.. SS. dann ae^ I. Swagrr Bainr. 
*. 2.: die eiji. befek Ottlar Gdr» Brk. Teyttenhoffer v. Ha 

naa milwochen vor GolaleicknaaM tag. 

tidM 8v BaiMatoff wte var, rrelbtrf S. A. Ut , vgl, M. a. X. I. IV «• TL 

1430. ?5/VI. Ich Franct l'oflner bi>r zu München ver- 
in V. (>erichl2 w. o m. d. br. das mit recht iiir meinen Hieb- 
en Halbrchufter cböm , do der von meinetwegen au Pelbaim 
echten Ins« Jacob der AUkiricber der Pfa^ffer. der fprack mit 
las er alDeo Acker biet ligent in dem Velld sw Pelkniaa 1« 

damn hlet das w. Gotakawa sw V. nnck einen Acker Kgenti 
!n des G. eigen kof, der gelegen III sa Pelbaim ?• den yets- 
rad ifydarmair. den falben Acker biet man nnt kolls ver» 

V, man folt in billeick v. von reckls wegen gerriden mit 
als dns von allter ker warr ckomen. Vnd recbl ala verr 

kln^, das Im dez Erf. BrnbOz Brk. zw V. Scheinbot Vir. 
verfii^^Iien gewalubriel mtt recht zw Antwurtt chuin zw 



Image 
not 
a vailable 



UMiri» im KMm I i i I i f 1481 



m 



ür. Mi 14SL t/DI. isb CMtel AvMel B0kM o ». 4. Ik. 
■» Mrftiwi Dw Mir teErv. OiiOiidl hifrlrlk BraQI 

wii firfi fcm V. CL d»MI»n »eckt v. BtdM«« gelihM babM 

rfM Jier, 4er gelegeo ift ra fldbdwilafperg mit aUvr fehier tofehdnuif 
^nnO, Als fjr danne Miirchkel der lyngk ynne gehabt hat, als auf 
da (jülzhav^rs guten in Rayner gericht in foHcher mafse , das ich In 
n nachkamen Jürliclien dation dienen, Raichen v. geben fui yedez iar 
ler gulltzeil v. an allen ab^an^k acht Mütlel Rogken, 8 M hsthern 
io JL Aogken fuolT Mancher metzen v. für «in N. iiabero feahs Mün- 
tmi «1 netzen öU , auch Mancher mar«, ayo prunt pfg. nyader 
g. 10 wlijpllt T. den kiidiciHlieBA, <Ut iftdOkaefi 100 ayr, 4g«iiiii, 
* T. weAwdcr den ackkcr, den Sf fakayffet kaben tob dem Leoi, 

ick la aack Jirlickea geben drej Melaeii Rogkeo oder w«i ge- 
tregl; weaa aber derfelbif acbker Bodnit leyt r, vngepawet tfl, 
h dei felkea Jarea aicku fckuldif, dauon ae geben. Ick (ol auck 
kenMa In ir Stift, wanne mir verkündet wbrt mtl den Stiftpfea- 

danne ron alter herkomen ift. Ich fol auch meinen gn. kerrea 
nachkomen da- ub^i'khrihcn ßiillt ulk- iiicht;! nuf^cnonimen dienen 
u obgf'fchr, mafse, daz Sy daran kaiiit-n ali^angk noch entgcllnüff 

In dfiBtn ways. V. oh das war, das In dir hochuchoren furflen vnd 
»gen Ludwe}gen etc. oder ir Anibtk->%t einuall Irrung an der vor^. 
SU wir von Jägern, valknern oder von welherlej fach wegen es war, 
jnomen, Daa felbig alles Tul den ob^. meinen hfn keinen fcka- 

aa irer rorgefckribner gallt« £• wir danne, das Ajnar genayaer 

Irdlf flfig , So fol ick daa In verkaodea v. so wICTea Ifia, 

mir daaae fckanea, t. ob ick fcküdea kab, du ftel an irea 
Back erkantnOfa irer Aaitlewt, waa Sy nir «n der gnllt aack* 

ob ick alfo die vorgeaaat gnllt aicbt dieait| ab okea ge- 

So kabea aiela R|. kerrea oder Ir Ifaekkoaiea rollen gewalt, 
9 se nOten t. se pfänden , a1« ander ir hindernrreti. V. fol 
j^. hof nicht ze tailen, noch cerain v. meinew Recht nicht ver- 

vcrkaiiffen an Iren v. irer Nachkomen gnnrn, willen v. wiffen. 

penlichen r. werenüchcn kgen tv vcld v. /u dorl v. nach 
n , daz Sy dez hitiTur vnentgolten weleilien gen eim-ni andern 
In daran nickt ab, es wfir gullt, V0|MIW oder ao dem beriebt 

reiben alle ^ füllen Sy habhaft v. wekomcnt fein YOr aller 
aar aller aaeiaer kab, wo ick die kab v. wie die geaant III, 
len anftgea Ikb der wol rad^ndea mit Reebt oder aa 
e aii» yeder kerre vmk Ma gnitt Redkt hat i« tOa« Vad in 
ohg, f^ireltkart fkr aüek, awia kaalfirawa f. a 'ai. o. d. br. ^ 
r Bth, w* Salardek öetlliekiaMia T.TMck dea PIrkhaM« 

1» 
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slllMln. l.'1hr IbMdi fit^flkr olpUa MlfliBiikiMfen 

IWerefaner. Geben am Mittichen vor dem heiligen prmgrtag a. o. f, 

CiL a t. S. te kalk« Uwa la «atni |«nui4tt«i 8«kU4e H. {h. 

580. f4Sl. tl/Y. BrbaHi» pßts, Jobannet D«e. t. q. e. noOli 
iDl foedw cnn Gregorio «bb. N. priori t, q. c orcU f. Beoed. Ifoiti 

n Aui.'iirt. (iidC. xij Kl. m. Juiiii. 

ift. 3 tt(mlirtwm> iMMB : Hat Utlacaa BaaadUtokueaiikis frfat data«. 

•91. 1431. 1!/VI. Von G. G. Wir Ernft Pf. bey Rein v. H. 
(c Bekenoen, das für vns komen find die Andechtigen v. vf'ften 
von Scheirn, der Pr. v. Vndenflorf, der Probft von lllmünfter., Paula 
f, Valheii von Kamer an ainem, v. Haior. von Kamerberg auf den 

von lim geruchs wegen. Als der yetzgenant Kamerbarfor MalM 
b gefach lai alaia aA gabdra , V. aber 4j obgaiiaalaB aiaiaaal, 
ie fM Valliack Ir gaMi aucli nach Irer aotdurll darauf fneben» 
I ly ia Irraag gaa aiaaiideff danimb. Bi wafll aacb ain tail des 
I wol nÜNabt cblafen, . wann al waa irr waraa, ia wal- 
kt der geAich lig , ia PTaffeahoaer g. oder ia Kraotl^erger G» 
der obf . Aldi bef mt v. Tnfem BMea beliebea . . aHb f||iracbea 
e oh§. Prelaten ßle. vn» anligen, auch trewiichen v. vngeuerlt- 
-ilen Ajllen, das wir vnfer Amptleut v. die vnfern durtzti fenn- 
imerberger vnfern I. vettern lU Heinrichen auch trewlich v. un- 
ten füll, das er auch fein Amptleut v. die feinen dartzü fenden 
Po ain erbere redliche kuntfchalt gangen werd, In v^eihem Gericht 
ter gefuch lig, v. in welhcm Gericht dami der gefuch ieyt. dar 
;b berecht virerdea. V. fnllea die aejt, vad dar all aa aad 
l>aid taii daa geAicb treiben r/daa fa g a a erlicb ayeffreB, doeb 
ilfoltaa an feiaenrecbtea. £i fidlen aucb paidlail die fbeb, ala 

ift, arbeiten n an ead priageiK fy aller erat anugea tren* 
lieb, Zä Vffcaat babea wir yetwetem taÜ des aiaea prief 
rro aurgatracbteia Beeret verligelten., xa HOncben niontag 
a. Q. f. 

dai Tlariliallice. aat«a ctraaO««« SckUd, im Uabkraaze 4i« Wtckta u. Uw««, 

R. n. im. 310. 

1431. ta/VI. lab Hanaa PUlauBer d. s. PI. B. s. D. 
. OU der felbaaier Pfarrer ana Scbrabanbawrea dem Babea 
*r larMih» V. verCebalt bat 80 Pfd. Ballar nnf dam abera 
iBlseiumoa ane einem Mgerlt, dna man Im t. feinen vodem 
nrraab Iwben v. begen fei mit nnama ainea Jart^g aa dem 
Miebela tag v. aia vigily v. abi gafkinganw SelmeiT v. aO 

15* 
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wann Wir »ber aigenlich vnderwHret fein v. wol wifTm. das die 
die man dardi Gotes willen wA den golthawfern g«il, mer foUe« 

Urii, dam die ftfier, In der weltllaliM iMndw lind v. du Wir 
le fOB vuRchilieher fkiek wegen mgßn dbainertay p i ijwgu » g woi« 
htua hfreBf wnn BibMeicbe v. Iityfnlidm feelil MbweMM, ww 
ff gdtibaWrer fraylitü Ifi«« dii der dartnb in groff piM da» 

mmI Iii Tnfer erbea meliliflinMeii v« AmMafwt In foNlah beMr« 

Sele Bichl nllcn , So haben Wir nfl wolMacbleni mdl tnob«» 
Ten gerchaft v. fchaffen wiffenilich in Kraft des briefs mit allen vn- 
)lii\*lfn, Ml/tiimrn , rflffern, Kichtern , Caflnern v. (ro/ijiuten , die 

I oder in künftigen zcitm jidt-ltt wurdm. das Ir der. G. ru V. Hof 
irf., frey v. vnbekümerl lafföl aller Scliari)erik v. bi-fwiirde, Wem-' 
.awte, die diefelbcn Höfe pawen. Tatet Ir es aber ünniber, für 
• urdft dez gen ^ol dem Alniächtigen verantworter fein ▼ folNah 
mb leiden , die dann daranf gvfetat find, wer der CMahiwUer r; 

£iwte freyliait Oberfaret, der Wir ew aneb bei Vnftmi lebratigen 
^eyfe [iberfehea, nocb rertragea mtehlen.. HilBcheo an infeken 
llett tag». 

Ph Min flbf«! §u hmt« in mntu ftm am • Vitra fUMaalaa mti 

6. 1431. 13/Xn. Die Herioge Ernst c Wilhalm bestätigen 
'k. r. dem C. alle Frt thtttvn. in^ht sondm' die ttortlich eingeschat- 
, teelcke ihre Vranherrn Kaystr Ludwig von Rom am 27 /III. 
i38] und am 15 /III. 1333 [Sr. \3^)J und ihre Vorderen dm 
trtch, On u, Uamriek i323 2i/P. /iVr. S20J ertktüUm ..a« 

& Luden lag. 

enettl arda «I« wr, iaa swall« ftfett — an blaa ud «ein aaliaaaa 

1431. 17/\II. Matheus von Kamer su Jetzendorff, Madalen 
» fein Sun bektnncn, das ihnen l*r. Erb. v. (i. ze V. gelazzca 
aigcn g. zt* Hiricnhaw U li auf ihrtr 3 leib Itbtag v. nil lenger, 
(etzen V. entfet/i'n v. damit tuen v. lazzen als mit audurn 
it foleichcni geding, das sie In die jiirleich verdienen füllen 

II zwHin Pfunl l'fg. L. w. zii über» ßayrn . . auf S. Marleins 
r oder iiin nach.. Vnd darsu liaben aia dem eg. G. die lieb 
> voglei, die sie btben auf den awain e|. Uueben, Mit nam 
!eb nin meUan habem v. auf der andern ain vafnacbl bdna 
ich Dnch iknr ef. 3 leib lod ganti frof v. bialUr. ewicbleicb 
cla viiuemigen r. auagenoraen das OorHjgericbt daflelb f u Hir- 
S . • dc# Montag vor & Tbonaa tag. 
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an.. I ..onum htyusmodi in fe reafrumendi, quotiens Tibi videbitar 
. Cujus quidem procurationis figore Idem vedlia pater däi,(ieer} | 
•mnibui neliore modo via , jmit« caura ac fornaf qnilflu velius po- 
laMMi fiflleaicimMf^Mluai fkmm Uft | « . «gan moHlav 4« Cappel 

ii Immu Curia procoraloNai nee mni' hoiea el relioe fiM Fe* 
» ia I (Vii4aBi>M Md« 8.. AvfvAini caOonm Be|. «1 Jokwuem 
aFOififlivell (»iCifleK. b. Ibfie | ftiC^ive. ftdML . prefeitat 
. . II. djcra iiOraMMto eoMeala et fMd ipfe Da« Mflilalioiei 
inmnati figoia a pfefolia doniaia CanlliUtlloiilMia babnil el habel.« 
eodi et exteadi in roandatia fabnituit et fubftitoere ordiMHiii, Titane- 
■Oiiiein (ms procuralores. . \ otnnimodam poteflatem fibi fupradicti 
lii mandaii >i^'ore altribiitani, donec eam ad fe duxerit reuocand.. 
' SubltiUitiones, que pur quemcunque actum fu . . comparitionem quem 
in huju5modi oegotio in iudicio vel ext . . j interdicit dictos fuoa 
•4 riibriiUitoa reuocare (?) nifi de reuocadone lu\|ttiaiiodi rpedalem 
n Iseeriat meaUenem InfUr. | DiaMannea Abbaa ptipefiU (Priori?) 
f el «eiii tat noaMnibaa HarlnngBai, PMraoi el Johnnaea prel»» 
lawf—preftplee.» | infneetenaearteeellegilinMyiioanfaloieael 
ma, ftelwuw el ne g o ti onun ftwnun fenonim ao nondee epeci > " 
el fiifnl» in diclo yfncnwiionia pnblion iailniinenln eonlenta et 
ienda, gveada« «en—da el pmeninndi «edo et Imna | quibm 
nn'ty pijncifaliler el orig i na l er eenftünil el oidinanit, permiltena 
•ubJieo fubfcript.. | et recipiendi vice et nomine omnium et nn- 
>rum intcreft vel intereffe polerit quodlibet in futurum omnia et 
per dictos | procor. vel eorum aiterum acta, dicta, lacta et pro* 
, in premifTis el quolibet eorum rata, grata atque fer. ahfe (?) 
e qpo fq. (?) et eorum qneailibet relevare ab omni onere fatif 

rt£ti Ol jndioalaai Mni oom cleriob Ihiii vniuarn«.. | fubr.* 
ln efi M tfimn «I (Mmnim oMifaÜonn «l y p el b e e ntfinimar ^nilNif 
«fvlie pmnUffli dittw Mm Abkn» Ii \ fttreripi.* rwtm ^ 
n Iba ^lilion« M paacmtnil IntaniMli. Ailn tatt hee it 
etio Farflmnll In.. | M Anno indiok Pemilee die mmM 

Aipra ptnfenlibne «bidea htncflia tiiis Frideiioo de T. . | el 
I ofddtoo 4^ IM Adr. dini. MAni ni pMilBi tn« 

Johannes Cerdunis Glericufi frif. publ. Imperat (au£te:) | pro« 
rocaracionc conftilulione fiibflitutionc Ratibabitione omnibus- 
/ . . ac permittitur age..i..et fierent (?) vnacum prenomi- 
in prefinin interfa.. ( el aodini Idcirca prefens publ. loftm« 
iRu proprio teiftna oMb ce rf eci | el in bano fenua 
»dagi, fligmfie el Min« aeii ItoUlo bi «id.. | 
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len mit aller der ?.rbail, die er dann künn, es fey mit pawen oder 
rbail; Wjinn aber wifTenlich fei. Am der knechi wol pavven künn, 

heür dai Jar gepnwet bab , fu füll er Im aucti pawm v. Hiider 
in, die er dann kOnn ; Danrinb weil er Im auch gern fouil lüo v« 
ili ciiM Md«rt. Das hal verMiwrort der Karer durch feinen för* 
*o : dar m V. li«b in gemnf en, das er In dwä dinft varf^rediM, 
«(Mfili Buwa ntlbi; er kau endi ■il pewes, libet onI imm 
In ar k«i, 4m% ftq Swein varfaeide«, diniil well er 1» geni 
Im id dfo lacb red t. widerred wm reebl gtfeiek des recliiea heb 
gt n flnifoa Ihvfiier« der bei erliili^ nb er de vea det ve« 
ilAf M, dM der bneebt feine 6. eife« fei v. in gebmfea beb 
willen, das er heforcet, ermOchl Im empfaro. So fpreob er w recbl 
n aid: Seidmalri der von V. gehebt hab, fo hab er feinen aigen 
eil geunngen; »Is er in <\nnn gedingt v. darvmb Hitflelgell ein- 
, fprpch er zu recht : der kn^cht füll den von V. dienen, So fuj 
. dem lioecbt darvmb geben, daz er dann aioen andern, der fein 
des G. iifen ift , cehen mürfel, der vrlail haben die anderfl BM 
I luf den aid. Diirauf hat des von V. Anwalt begert einer fe- 
ien, flai der knecht laffen entwerten, er beb bain gewiChail 
b da niempl beben.' auf das baben die Rit aintrecbticleicb fe- 
ier ven V, rnttf ftch feine eigen, mennt' v. gedin<;len kneebti 
inden. Des encb de« Von V. Anwetd veffenlnt geten bet 
iriben ergangen reeblen bei des von V. Anwald einen gericbls- 

der Im eneh mil reebt erteilt Ifl, v. ich Im plb von Hofure- 
mit meinen aipeii anb. I. beftgclt, duch mir v. meinen erben 

Dax ifl {^efciieiien zu München »n l. w. v. dez }nri »In m. x. n. 
ieben lierrn gebürd 1400 v. in dem zwHi v. dreiffigiflen Jare, 
ak; aar den wBcefchUrvBrn Ende de« rertameaU ttcht t«r reehtco; AndiU 

He Datorsckeidaa|«zelcb«B •arfrilUf, aber alle gleich durch claea felaca 
n enteil feaielciBal. 

1432. 15/111. Erhardo ppto, Job. dec. foedus uffemolVI» 
eiarious Prior I. q. e. MoAii t Peiri epK Noneeelle ceL reg. 
eleC prope Freyfiogam • • die Sebbeli proxima poft dien 8, 
doctorfe ogregii. 

' veftotsCea fletaln» ^ 

1432. 16/V. Conrad SchiifTar des Rauch fiteligen eleich 
ein freys ledig« aigen (lüll zu Stangenried Arnolden die seit 
HwntljHlba pTunl M. pfg. . . mit des w. v. v. Malheufen von 
idnrff I. Z. Pt. Hair von Talern v. der Printl von 8web- 
mg vor dem b« Aofferieg. 
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Uriin^M iea Klotten Imlmdorf. 1432—1433. 

ImUm tMm fai t«rrmi dueratmi rirtMam ptradifl rinolo inin« 

apienlfs i;itur, ul cnpell« eiufdem b. Oiilir in Slrnfpuch fub limi- 
rochialii ecctie in Vnd. Frifinf. d^oc. filu^iiii a \pi lidciibus lugiter 
r, Omnibus vere penitentihus, confefris et contritig, qui in fefliuita- 
ironnrum et dedicaiioni» i|)fius Cu|>|iclle et fingulis diebus dominicit 
jejuii uqne ad octaun« Penthecofie« canf« deoocionia ad eandem 
int, voll fua iaibi perfuluondo feu manus porrrxerint adiuirices, de 
nlis 0« niferalione b. Pelri et Pauli Apionini ejiif ceofifi tut- 
) Um iodttlgMieiaratt de k^onctu eia penileaiiia nifericordiler im 
laaiii. Ibrui leftimoaio liilerarunk Datttin Salttburg« die Seit« 
rit a. ^ f. 

ifckflll ia Cai. •( aaBivanartaai, 

)Ofi. US2. 5/XK Cbfland des llblana fon an d. s. f. su der 
erkauft «sdi trittayl an dem ffltel lA Glanerdorf fetoen prdder 
tfs, aeeli desAlbleina fon, vmb eis famrn felts.. dareua gehOrea 
tu Freyling 10 M. pff... T. n. Kaafleftt: Her Haue Selieffer 

Eirrenpach, Ba wirt defelba t. Jao. Tallioger tfi G«rellj|»aeb.. 

V. Afln det Wyllenwarlert' T. Z. CHf. (hifd iw Bwreiipadl 
htlnpe rger zu Schuenperg . . an dam miklea vur 8. flwteioa tag. 
f. a*. 

9i fdll, Aaao Bii eece. nt. Ii***. Manaet Atthie^ 
barf. MNiibaa vere |>tiiiteatibne, ia ^aeKeaaqa« ariHli ia ira 

Inda gcnua deuute fleclentibus nd illud verbuin Simboli vdlci: 
US ffl t'tc,'' viua voce conceffii Imliiliienciaa, ut infra palebil, 
nc fihi porrecia per E^re<.'iiiin Drinin IVIj^r. Judocuni tunc lern« 
?m Curie Salzburg, ad infiünciHm et petitionem DAi Johannis t. 
ili Modii. Supplicatio: Kr pr ! Supplicalur humililer p. v. r. 
lotornm virorum. Ppti et C. MoAii b. Marie in Vodeofdorff 
rd. f, Aug. Cafi. Reg. Vt, com ibideai Ia oOfeio nfflla eaala» 
rbam Iflod Siaiboli: ^Bt incarmtat efl de Splifla faada Et 
et bomo factaa eft* Omaia i^i Bdellf Ytriaaqae Ibxaa, qal 
miHmrium fkeraliffine laearaalioaii Dfli Jiri Jefli xpf et baaiaai 
»lloiieiii ad Biaatariam reabeaaerft et geaua aaqaa ad larraai 
1^ in quo fteterfl, baarililer iaxerit, toeleaa «fvoalent de feeerlr, 
»nciarum confequatnr. El quod Indulgentie bujutmodi per- 
US fint vnlitorr. 

C*L TetMt. erglBil aaeb Um CaL caai aaalranarlla. 

1433. 12/1. Hanns Pelhaym«r dy i. Pfl. Tachaw hat 
!rh. Pr . . Ir aygen fwayg, geoaol Bekircbea 1) ganlse Jar 
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iii. im 2/XlL AU Wülf »F«rMicr, Ioin^. m Kr/uUikrg 
ÜM «üi, M^t jy«N« SmMmmr fttr JV. JPrlflntf «Misr Tkmmm 41^ 

^ der dm hlosler mü Brand gedroht kat. Am R. satten : Klaut 
MfV Fßtftt m Inktfm^ Vit. SmU0rftr^ Utimr. GrmtMtr^ ämp^ 

die rullinger ^ Mcoiaui üesloker, Pfleger iu Fall ^ üemr, GUnger^ 
f Hnmkmm,. ErUi§ mw4 «. Anirtat imf» 

fehlt, ^ach B. t. ^fkherf Eie. S. der Oberleib tintt gehSraUo oadUea JtiiffrM 
4küi iid la/ den ücUm i. c f. 971 v. cfr. R.I12. 

n?. f434. 20/IL Ertmhit ti Wükelvmt Brno. Ducet rtam* 

^. R. E, Cardinali d^ Vniniis Pctrum Canum in Vndenstorf sui 
\ Mtäitnm Bawurimt rtt tatUra Lmdotieum B, /)• m curia Ramtma 

Dai. Mohoei die XX Fehruarii* 

• 

18. 1434 6/V. Sigismunduä Imperator Cüüürrnal iiirtrinuenluni 

Imp. de 11/iV 1166 (Nr. 17) Bafilee a. o. f. die Sexta m. Haji 

anno Hunji^rie 48^*^ Roman. 24^^ Boemie 14**^ Imperü vero 

A mandatum Ddi Iniperatoris Cafpar Sligk Miles Cancellariiti. 

)u iratM ütfd : itr talMr tmt Dtffftlailara aier Um Tkrtat •Itrni » taa • 
I aaigalta. llckflfict aar Doppeltaer. 

\. 1434. 4/YiiL Wir fiigmiiod vua G. G. rüiu. Keifer lu 
Meirr dei Aiahff « Hiioienii aa BaliaaB, Oalmalieiit^ Groa» 

iiuni^. bekennen v. thun kuut offenbar m. d. Br. a. d. d. i. f. 
i. Wie daa iiI» daa alle GalakaiiGer v. Briefterfchalll in fon* 

V. Gnad gefetzl fein, alfo das fy von allem weltlichem Stat 
noch iHifwerl CiiUen werden, mioh den iciUa iciioldig fein voi^ 

ao felKm» weder aiH Slewren^ Dieodeai nock Wageoftrlen : 
»en wirdig v* goliicli Kaifer v. Kimig« v, otich urUen gainercki 
ahait dar MeHfekeB, y. haben daa woUen furkoaMSt Tndcr* 
riichen Goadi-n v. Brieven ; w auch die mit iien GcboiU-n v» 
¥• Anka widertaenanen , daa fy nU kefabehe« fallen ; ala ff 
even gefalzt haben etc. Darauf ili fiir Yns kommen der er- 
er naikachAiger £rkart Ikabft dea Gotakana V. K baatien aa 
kerraai der Refel f. Augaflela in Fraifinger blftoaik irelegen 
cb Cuiad, raikeil v« frivilegia, danU daa GoUhaua geJUeyal 
Vowkm^ Keyfam, Monifen t. andern Barren von Beyern, ▼« 
Ceyier Ludwigen, von Kuiiig LoUrnrio, Kuuig lieioridi v. an- 
i Bmjmrm^ bm Yoa dahay dcMUligUidi gackiayl, wie di|f 

wider Gott v. liecht v. all lein Fre^heU an feinen Leuten 

db iwbiimrl t« baawafi wiid^ fandariick daa im ^in Gtti(| 
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Mm Mn werden, nach iDobaltung keifer Ludwigs Frejikeil: wer 
doiil« aiglifft M in CMMiemr Tiifnid fiiraf VsTer v. 4ü 

^erfalleo^ v. hiotx dein gericht werden, oo alle Gnad, als hintx ainem 
ttber, wo Mi iIm erlasg!, v« fy fol Mch Bfemwi^ bawte «orb 
Darauf zu ainer mercrn Gnad fo beftetlen, vernewen, confirmirea 
peo wir itm «|. G. vo« röm. kayL Maditf mil diofien Vnrarai Briaf 
for Iii Vafinr IfaebkoMieD» alle v. Iflidbe fein Goad, FNlhaii, FraU 
lotvefte, teicbt, Raeht» fai G^wonheil ücrkQaiineiiy fiuU v. Gc* 
tt, Galter, Ztnfr, Reall, Natauaf , Zabeiid^ Galt, ZdM Mawl» wa 
oder wie die genant find^ die e$ yetzund ba^ oder hinfür recht- 
Bl, ?• befooder das Dorff YaderAorff» daf Otto tob Vnderftorff daai 
^eben hat mit Gericht v. Herrfchafft , T. allen feinen Zugehoren v. 
ie fieAeltauff, die der römifch Kunig Lothariiis gegeben hat voder 
eflal, V. vnrer lieber Obeim Herttog Retnrtcb lu Beyern etc. aucb 
: V. funderlich alle Freiheit v. Gnad, die a hat von Keifer Lud- 
m Kuoig Lothario v. allen andern Keifem, Kunlgen, Furften t« 
] Beyrn v. funder die Freyheit, damit es begabt v. gefreyet ift, 
Ludwigen, Uerlaog Stephann Hertaog Ludwigen , das es alle 

ßiren vier v. zweintzig Scheiben Saltz, on allen Zoll von Mun- 
ugfpurg; in aller Mafs, Krafft v. Formen, als ob fy hieinn von 
ort begriffen r, gefchriben weren, mit allen iren Puncten, Ar* 
inung, Synn v. Deutung, v* woUeo, das In die von meniclich 
lallten von keinen Henfcben an keinem Stuck nberfaren fallen 
ir wollen auch funderlich, das des eg. G. Brobft v. Convcnt In, 
ingr irer Freyheit, erwellen v. nemen füllen einen Vogtherren v. 

G., wen fy wollen, v. wer in aller nuzlich fey. Wir wollen 
dea Gotshaus Rinkmaur niemand kein Frevel noch Vnxucht fuü 
Iber das fett, der fol daiVimb gedraffi werden, nach gelegen- 
3. Uerumb fo gebieten wir von röm. keif. Macht, mit difem 

iglichen VDfem v. des beil. Reichs Forflen, geitilicben vnd 
raven, Freyen, Herren v, Knechten, Burgcnneiftern, Reten, Ste- 
V. allen andern vnfem v. des Reichs Vndertanen v. Getreuen, 

Gotshaus' bey folchen obgeniellen vnfern v. vnfer Vorfarn 
tyiieitea treulich hanthabet, befchuiet v. befchirmet v. belei- 
a darüber nit bekumert, noch befwert, noch nymand das ge- 
ia kein Weis, funder fi darumb firaffet^ als lieb euch allen 
baAinder imfer t. des Reichs fwere Ungnad fey zu vermeyden. 
Kerc 9 der foliche vnfer v. vnfer Vorlarn Gnad v. Freyheit 
it keyferl ich Gebott verfmecht v. nicht hielt, der fol In vnfer 
1.^ fwere Vngnad verfallen fein, v. dorzu vns v. dem Reich 
txfean» aller der FeeB| die in den e|. Ffe|luriea«B verfchriben 
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wiiiMNl, et (»NliiiNm MoMtom tio mi peraritüt. Hell Acm 
Iii prepofHiini dl, qaod «nteilictiit Oux bIwU ipforum MaÄkMruiii ar* 
et t4 Am liiihatM el Obflm Miid pemifil, M pr» partodM Ditfi» 
fii eft, quod hoc faclum fuerit propier timorem iiUs, que commiiiiiter 
III, id muoMMi per hoe etllt« ftM, düiiiiüvf^ fNd Im di(Dl» 

irco propter lites aut propter ullaiii alium cauram non licuit, tal« 
irreAirci, racipere asl ad C«(lni £«■ dooMe, üed ipfi» Modi« dabeni 
Ii blMlii Wbm «tl; düMawi qne reftitnlioiieiii baltit nMi Iiiado«* 
ptoruiu debere fieri MoAäs prenominatii. llem fiGul quereia prepo»* 
qoeaodo IbpedfclM Doi «I doMdlMt at ealoait ipfomnilMiirdiib 
rnnias extorrrrit ratione vniua iDConfuele ueclure de fupcrioribus 
orfHf DiageUlagtfa, düniaiiif, qaod IpAi D«i L. ab alüt da(iflef% 
lind, quod recepit^ reiiiluere debel. Item quia ipla Moöia que 
i 0eo ereci« et aiiam £cdlia ei eonrai dolee fooiadpoi noamiimia 
MN pHnileffia, ab ipfioe Daüa «ateeefförtbm ipfia MoAiii deAipa« 
nuilegiata fuat contra baiuaaiodi artalkmea et feruitiOi ideo ooa 
et avdioaniai, quod diaiae Lndooloae mIIo* nodo m prodiatfi 
oruin dotibus iilla aecligalia uel alios labores in muria foffatis aut 
bua poftalare dabei aequo eaaee, nonalom aal aoonpoi aliiß lo» 

ab Ulis aiiquid horum exigi uel poftulari permiUat, fed predictai 
[ia obferaaro et ab alUe obferaari laeera dobetb Iton düTuumiiit 
nt Dar'profbtiilloillf »allaai noaam advocalloiieiii haponal, ne-* 

augere dobeat in grauamen ipforun Modiorum, fed de aduocon 
I t««pove ftiova» anlaoeinimi eaaioNlarl debaat. Ilaai (loai ' 
»rcpufiium eft, quod ipfius Ducit uenatores ipforuni Madiorqm 
tum g fan a n i «t oppitaaai per loluai DaaMniin cani naftia aoe* 

libna et Tic pauperes Moäiorum coropellant ad concordandum 
uoa qttoMa pacnoMunan ipfie eau>iaoada| dadaranmi^ quo iUmk 
mi. It q«la prlnelpof lern ad boo ordlaaü fM^ oft ipG paoi« 
fioii arcteot, neqoe arctari permitlaat, fed ab arctalionibu« et 
afeiMlan daboaai, ordinamuf al difiobttu, ipHid lalaa «eaatoiai 
I dictoniai Monafteriorum contra uoluntäiem ipforuni nuUas ei* 
MMrMlibtia «el dteraaUbiii pemaarioubiiai aal quid aiiad fm* 
Et n tales uenatores, dum efTent in uenationibus fe aliquibus 
eoDÜogwr«!, ila qood ipüs aoaafro foiet alicaiaa ioaaniaie ael 
I Ml potaa, ex tone ipfi dabeal pio tocipere quicquid ipHa 
»eribus uoluntaria offertar , et liltra boc ab eia nü ampiiaa 
oriiMMiaa, qaod pradictaa Dax a paapatibaa (lic) boadaibai 
»rum nichil laboris in foffaliä uel niuris ruarum ciuitatuiu uel 

wm daiielt aifi fobua ad dojeadiiuiiaai baiaeniadi ayiloa al 

16 
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rt «1 i»t#Br» MIR ^ÜMiltt. Rm ^MriM hl pra^Mir irtieyNiM^ 

iwMMifai «I jNRHfliiiiiiiiii nraltt «fefcn'pta funt, que ptedictus Dux 
»el el predicl^Jiaflia auU« ui* Imtoro, erdiMiiyi» «t QokHiii% 
IM INar M« fultor fApUmn«» pf ui lme MctM diätem Mrafi<A* 
et eim boc permitta(| e( fe ae f«09 fncoerfores obliget ad b«i«r 
riHMeni «IfenNiiAMi y qmklita» fifMlIeUi Mfü ff Mm fM^ 

'S in predictis articulis ledere noD uelit , quovit quefito coiora^ 

IpTa «e^ ilji{«ia AionMi fraelbran [mftiMeM» iMm ^ e o w a MmIp 

MUMeW H dilfitiitionem, quod lalis trans^ffor ipfo iure [>eHat 
lUai, qua« ipfa habet al» al^ttibiwllofilia praferipll», fui eiluaN^ 
ipeitaai W il«0DMe, «|iia»te ilto piticepi nlimril, qot muftih» 
it, absque lamen prejadicio foccefrontai fuonmit qui banc oo*- 
imm IbiVM «okwrfttl. El rtrtflomi MM ipfli nwMgvtfiif i»tfe-i 
leclarationfs qttaHbet uice incuirere debeat penam duorum lli^ 
m aenenlhia Tiiam Camera Imperiali ei aliam medietalem parli 
fo. lü hec prefei» ilra ordinalio et deffinitio debet fem per ia 
rmanere« Bt pro bujiumodi penii debenl effe in pignua BO* 
ecfpoe ioi, qood ipfi Priacipet fcabeal Iii Judeea ürot ble in' 
itifpoDed. quod ipfis impignoratuni exifUt. Ita quod Ii uniia 

* 

Bniret, quod ex taue nobia lieeat et eonuenial eoidem Jadeor 

nus üras et tamdiu retinere^ quoufque parti lefe de damnis et 

ratifffactum faerit. la ira tameo libera debel remacere 
pelten^m predietam Dacem etiaro per atias uias juris ad fatia« 
dre ordinationi et dilfioitioni , fi neceflariam fieret. Item' 
imnfi predidonim ■oflionnn eompafaU et poftalatf fbnt Moaem 
ginu quatuor floren'i ei pro czpeafis Ntlle floreoi Renenfea, 
rooderamoa el exilmamua ad qainqae Millia floM. oadiaattlea, 
lila folnere debeat. Uem dilfininius et ordlnamu«, quod omnea 
e^ictU caoria in pesia et cenfaria eecieflafticia fiue in noilro 
eompr^henft aitl nomfnalf i^nt , quod tale« communitim et 
Modia et eceleflaftieaa perfoaaa, quaa boc contiogit, ne« 
proplerea In poitemm oonnenire, impeiera uel molefUire 
|uis hoc intemptaret , contra id prefalus Dux fe oppooere 
; nallo modo pemiRiere ex parte eltam inoram, qui in {fllt 

edientea cenfbri» ecClic et banno firo Imperiali. El dilTini- 
Dux taiea , (iue fint fpirituaiea (ine feculares , rimili modo 
oatm cdtiaenh«, impetere oec tdfdem per aliquem de fuia 
ebet. Preterea expulfos facerdotea et alias eccl^fiarticaa per-» 
r hujamodl canfa bonia fnia cefllfTeot, redire permittere ad 
n eis in aliquo ad nialun) luipuiare debet, inTupar etiem ip. 
IID4M», «udfHM eblaiam ob him. lt«v««dMiua el ii« 
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UiiniMlra dtf Kloii^ri Inderiderf 1485. 9l5 

M Vrfilifvr pfbt Olli fMTOfHff *M«llii In fMerMor. | peülto ecnrthialMt, 

OUD oiim quidiffl p^. ddi Modii quendam laicum quondam ppli 
I ffldM Mdem Mco ffe ^plo, vetenittt amfd «MdaD lilci ct|Hi 
itttm pptam petentes ut die | nem de flando iure pro eodem laico dare 
t,qimiiHi petitionilNif dem p|Kiii*ilc|iiier€eni p | ttnlfoiietnididil et amr* 
oftniodam veroppla« anledCus exponenlem preddnm ad prefalos | pro d8to 
»lo oedeceterofibiael ddo Modio ftio noeere uel contra mandaluiii faum 
ffet I Ppti ad quarfm Coimidiim OamiM laialmymiiii «mteii ipfliia 
Ii, accediti peteM abe | fe ad omnia promiffa paratum oblulitf cui idem 
I tm dfifil fuper boe, de« mielii UMmü Uns el | et ei mafAb 
eo quod pax inter ipfum P{^tuui et laicum captnm facta erat, fe 
mitt tpmtfAm fcabeHmn , tpfflMpie f!c fimiii flantibdi el irabeotibiii« 
inus, idem Conradus propter di . . | et crus fibi fregil, ila quod de vi*- 
imaDii Tel circa «ipoft nusquam de lecto leuare potuU, et pof ) 
\ Mnnttate fIbi fliper u ent e n le , ficut deo placuit, dfem tViem daaffH 

eoque ftc vita | prias babtuffe vDum apoftema, fed adbuc prefato 
^nfoHrfef aceaflH ad emt eipenent ipfe r f iiDpingere veilel, qof^ 
nradus refpondit, quod non, yino ipfitis facti innocens erat. Cum 
ftrtitr iHilpabililf noD ftierit^ ymo de ehii morle Ikunmoimre dolnerH 

de profenti , tarnen q | culpa minime reperitur, cupiatque ex 
itionis feruore io fiiiff ordniibas perpelno ddo famalari | per fedefli 
. pronlderi. Ifoi instar iplViiii In boe Ibo landabili ppto quantnm 

YolenteSf ne fibi deflt in bac parte cautele remediom Auetori- 
e cshM primiffie eararm gertama | oneiAe nolits fbcto, (Ürcmii- 

comittimus, quatcnus fi eft ita, ipfum expooentem a rcatu 1 |' 
iftiMo, et ininneCi fnde fibi pro OMida enipe prittia*) falnlail 

\'\n\s flatuta m | qua vel ipfius parte pacta, fupcr irregularitate 
brfan ooniraola , tmm alio fibi wm obflan | eamipie qaanlom 
emm penitna aboKnilfi. ftit. forenüe irlQ Id. Aprilto Pont, 
erunt : F. P. Gai fcript . • N. de laya» 

srdackel da« M. lad. - IV. 10t 4er k. Bibliothek C. I. m. IV. 7S0S, mr Reeh« 
raoien Llnge bei | besthnltteo. Zum Jakre 1435 fettellt, well Ptbtt Eageo IT. 
\ 1434 bis April 1436 In flortot und ein Jorüaoas BiMbof von Sabiat aela 
war. cfr. Hundt Metr. II. 306. 307. Doch kSnnte auch 1379 Clemens Yll* 
nticli Frankr« irh durch Floreoz fekemmen aeio ; auch wir dort Mar« 
rr Paaoliaffll hlefaea Jordaou. ^ 

1435« 9/iy. Bogeniof Ejia t f. Dei VeftU f?i Afdiiej^ 
Ine S. Aegidit NQr* ac b. Marie Scotomm in W. Bamb. el 
i>. Sal, et apU b* Hodie Are emanauenint Ife tenoria fubfe« 
\B S. f. f« D. Ad perpctoam ref memoriain« Ad aplice di« 
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m UmImmi, m in i f ti t i i fcripti patiMbteONiwrataNHi fbpplenttt 

JcAwiy«, (i I$rUlan intetiieperiiBt in «iiden. Ttii«r um ll«rtuo ß 
90I1B» ^uiwHMdi Soll ptMeflbroBl MdiM liKi «0. (VUe ffr. 429)* 

Iii er^Q omaium komiiiuiii iiceat hanc paginam ^0 a{k]ice raocltonii 
ktUNNi, commiliiNiia el AipplkatioBii iafragere 00! anf« teaimflo 
Si quis autem hoc attemptare prefumpferil, indignationem omni- 
Dei at b, Pein el Paalt A^loniai aiat (e nouaril iacurteuai. Dal. 
i Ana» fectraaNoalf Mtea MGCCCXXXV Quiato Ida« Aprilk MMt 
} QoioU». Capiaotea »ipUir, ut dicie noOre lilUre^ nee opa oiaaia 
(• in eif eoaCaati p«r|ielvo imfirafaUlilar oMaraaBlar, dltoraliooi 
r dplica icnpia niandamus^ (^uaiiouj uoa uel duo aui unus ueflrum 
lei aiiiua uel tlia» liltaras at eoalfttla JuMamodl aiacaliaai dabila 

I, nec noa Abbaübu.s, i'po, Abbalifria et CoDucntibus prefatis, quo- 

eonim iaa altoiiat i^bmwk yaile fopar h»Q fa^ifiti luarüiai afficaaia 
' aoiillo aflUkaatee, Dnoam at fticaaflöraa predadat at aliaa qaoa«» 

orm pro (eoipore wiererit, ad obferuaofiiajn omaiiun et riiigttioi;aBi 
a pfadktaroai pas ceaftinni' aedafiaCUcafli at alia apattana inilt 
cturtiate fira compellatis, oon pi.'rmiUen(ea Abbates P. Abbw at C. 
l aonua ali^aem feu ipfamai aokmaa* oal teaitofat Aipar pta. 

pforum aliquo quomodolibet impediri, irapeti, feu indebite mole. 
flfiiper legitunif Cuper hiia per jim^ habeadia faruatia procafßbaa 
« eapediarit , aggraoara caratia, Ganlnidkt^faa per aaMfaraai 0- 
iatioae poItpoTua oompefceodo« laaoaato ad im, Ii apoa ftieat« 
Iii facularia» Ceternm (i par fuoiMriaai iaftnictimiaHi fiipet hilf 
pjeodaoi uobia couAilerit^ quod ip forum Ducia el fucceffomm ac 
»0 prafentea littera cenoarnaat, praTantia pro maitioaibcif aia ot 
e iptis faciendis couimode nequcat habcri^ Nos tales proceffus, 

citalioiiaa quafcaaqna par adicta publica locia affigeada pubUcii 
Kicioia, de quiboa fit ucrifimilit coniectara, qaod ad natitiam 

citatoruDi huiuampdi peruenire aaleaat| iaciendi plauam con- 
I prarADtium facultatea^ aa uolaaiae, qaod proaaftai moaitloaae 
tiidsinodi perinde eafdem monitos el citatos arclenC, ac fi ipfis 
;iiiiati pcarfanaliter et prafeatialilar lafitiaia axtitilTaBl» Hop 

ctB rccordationis Bonifacii Pp VI II prcdccefforia dri iWis pro«* 
cauetur« ne quis axtr^ faam ciaitataai aal diocaCm cartls a»- 
ef in illia ultra vaam dietarn a Ana ftia dioeefla ad iadklBi 
na Jiiilicaa a fede a^ica depuuU a^ira Cimiateni uei dioa. 
tti faeriaf , cootra quofcanque procadeffOf fina älii aal aUe 
idere prefumanl| ac de duabua didia in Concilio generali el 
MlotiiMilbiia eontffarflb qatbascnnqae, Aat fi daciboa at Ibeaaf« 
aal fuibusvis aliis communiler uel diaifim ab eadem Hl fede 
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;dictis et deruper bsbilii pro totnp^ ffooMIk m ^mmta U ft pa^ 
ro pari« didoriiiii A. Fr. A. el ConueataMi aoiu» ftül hu m ü i ltf 
prmM amärn •! fuipria fHiaaiilP «I coolnwundo •« 

UDioerfalis ecdlie pcrpeluo obferuari facere el execu- 
Adara digoamimr, Not igiliir kBimiiiodi fapplicaÜoniliiM 
I omnia et fingula ralihabentes el fratü eaque auc- 

aactia coninaanlat rfifcratiom aaAre p«r hac. {oripMi «mi- 
los uel duo aut unus ueftrum per 00t uel aliun fea alioa 
predicia facialia perpetuU fuluria temporibus iauiolabiiiler 
t andorilale ira aieqoammi in omnUms et per omnia Oentl 
i. L figidü el b. .Marie HoäiQCuin predidoriun AbbaU^d pre- 
fcBl* • INfwa aarandan ^ntmdielom par oenfiuram acd»- 
one ponpofila compefcendo , Hon obftantibus omnibus iUii 
it in foia lilleria nalail non obDara (ranioli)fi)aa oon* 
iic. Dat, Bafilee XII Kl. AugufU Anno a Natiuilate Do* 
idringentaTtmo Iricefimo quinlo. (Auf dam Umbng: Sup« 
snbirger.) 

it aUMtftl: t ladtmada ataanlli Slattft BitUtafli« tmif : fta 
itiMtttfMt f 41s VaMie %4iateMrtHit am aikae« aaalarMM f ir aiaMMMvfy 

rardloal, BitchtflB. Da« tlelficb dnreli Biegca verdorbene OrlfUiAl lo Bt- 
«crliche Dekret und die Pibstlichen Brcveo ergänzt atcb dem ebenfalli 
-rutiont-Debret de« Eribhcbofi BtrUiolemeu Tta ApaUio ddto. riorcocl« 

i«lM BtlMuiMM ]D«Uif Mfili 

Id5. 19/IX. Ich Hartein Piicbler bekenn Als der £rw* 
Bfb IvoMI des wiid. Q an VirfaiMloiff d» C. do falka 
i Ilgen Offney der Puchlenn ein Leybgeding v. prrfind Ir 
all «MdiMi gnM wHian an iumite fate baban, Alf nt 
muter f. Tber das leibgedieng v. pfründ ellwann vil gelts 
it, in des vorban. meines gn. Harm Yon V, r. f. C. fd^ 
Itaman y. das eifordan dtttelb MUn pyMItwt an 
ü hat mir mein vorg. hcrr v. V. v. f. C. ein ganti Telligs 
Ifamaib Beltami leb^ du fdi nnn blnflir nocb dfeafo moAi 
anders von meinen wegen zu dem . , Conuent nymmenner 
noah ta fodaro fol baban.. aft des w. t. Sigmund 1¥idU 
'^nlr. le Dachaw I. Z. die w. Hs Afara, R. zu V., Jorg 
Aising. Us Smidbawfer v. a a. L. g. • . M Montag vor L 



35. 29/IX. Pairi Epi Aogoflen. indviganliae pro Ca- 
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\U Vod ob filcbM tU0r byif oder vikiM flitUbatfl» 4ie Ip 
WM4W wo eflh t wi pringen « db filllra M V« imllhi 
-Hgen brif f fein an aller flal» v. üi cbviieii C(;|)«4eo da. bider 
in voifoi AlteMItii «viv ohf. Mi« fmw. v. «nAr «ho^ 

elbaheri feiner h awfTrawen v. irer pedcr erbeo der ob^. 

iof lioOket mi der vogUoi anleii widem dei darffo- 
clis, der TalSm, pureklUI v. ehafi mit all lofelidniBg, hin 
^iunnarciv, al(f der Spiicbter Um bat, Auch hio doo ^efela» 
rilll gen Vnderytarf, Na l&rbat Ir recht gebem feia ftlr frey 
mcnklichs, alf oft In dez not befchicht mit dem rechten 
londf T. der graffchall iw Dacliaw recbt In der befchdiden, 
ick V. der kauf gar oder ain tail v. auch in der zeit^ vod 
fi Bit Yergangen bat su krieg oder enfprach bard, Ton 
it dem Rechten, das fBlIen wir yn ym nKgften moneit 

mit dem rechten wider richtig; machen an allen ircn fcha* 
des nicht, wai fchaden fi den fQrbaa nemenl, ir ahit aid 
darumb zägelawben, Der fcbäden nichts aufgenomen mit 
t füllent fy vnl Ir helffer oder wer den brief mit irem gii- 
, pcküiuent fein auf aller vnfer ligenter v. vareoter hab, 
»iaem ydem gerichl pfenten, bendten angreifen mü^M 
Wann warn wir bider ditz hiegefchriben fach mit In kfio^ 
B oder rtn wollen, dai bebenl Qr m aller ftal Jlecbt ge- 

In verloren. Dar vmb zw warer vrchund gib ich obg. 

I Boatc^ f . h. In de» Jbrif «II Tnfer poler eigen eiihe»* 
wftfilte». Wir Imben ynw aneh darvnter verpunten mit 
a daa iWit v. bar ad halten, das der pnef nnfbelA. Vüd 
T T. Tfiinnd tm M kb obf , B. T. ieifflg erpelen milnen 
»er den Torer v. meinen lieben Sbager Mathetfen von 
• Infifel Mieb (nn) den btriof gebengl bakem deck Iii ¥. 
en. Pei dem kaaff fint gebefen, die erbcrgen Hs Haeberi, 
}d p^ «w Hanehen v, Pyllgnm Meek die teil #a lüiheii 

iife m gifdheben an lianiag vor fant Thomas tag des 
nach chrifti vntet lieben herren gebort wm die lal yter^ 

fü dmm fltadf dreMffgideai iare. 

1 aiatn aa, «wm Io tnte i. «ritt« iNr dm icfcnia «ar Ttrw an 
nm»mm mIim, aw mi Mite Bttw^mmMU tritoH' iaHIWr m 

. a» tß€. liidia aaeiia wütin» 

ttafnricb Adellzhaufer verkauft seinen eigen 
/ichenhofen *) dem Pr. £rh. se Y. v. C. vmb 20 Pfd« IL 
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QMMto» im iaM«M iüMiMi 141* 



äft. 2d/YL Ate ToMr » Kifcstote tarim £ Iii 
ge» Mileg V. Mtemmii g. iw Beyern in Dach. gcr. dt^ 
seyt inn gehabt ciem be(ckm Man Uaniifea dam ACcImI- 
inldieii rtA 65 Reynifeh foldein gCt geredil «n goM 
ihren eigenen I. Man v. Frau., am Sambriag vor Jo-- 
ibaMiii. 

.'(•rietzt: \m TorerVhen dai SrMlj erhillen , wie vor; dti der Bettrl^p' 
lUrte omH B. t. Xffckat dl« a ««tellMaMna. fttt. 4* a. Ii IM. 

36. 28Ai. iiaiou Wild g. aw Ayeh. hat ain erbergea 
dem Paulfen Pranmair, der da gefefTen ift iw Lintaelned 
se Vndelftorf, dem er aifo geben hal 3 lag werch wis« 
I PScblach an der Woiningerin. nichl verr von der 6er-' 
r g. V. 3 tgw. wisniatz g. auff der AITcr ze Kön an dai 
ila freys lediga aygan ilt, darvmb er tiai lilfo geil fein 
Hiweg im Mard.. mit dcz Edel v. w. Cafpar Ryenshofer 
... Auff der auatsaycbung find gewefen: Uli Pawman, 
m Aych. 8Z.: Ht Sneyder r. Ha Sweitaer p. g. zu 
Phintztag vor dem h. Zweliff polen tag Petri v. Pauli. 

.a. cavar ritashaf« fikrt to 9ekB4 tia Baffl la elaeai Hackst^ck eloft- 
«a Selm, aaf wilchta wfaler das Beil feweata «eia dflrft«. n loi. 

6. 16y Yii. Mainu Wild dy i. g. wAydi kmi mtMü 
M Vmimidm9 rmk ac6i aigm wiamid, 8 lagw«rili mi# 
ainhalb ao ain wita, dy man nennt die WalUingerinn 
igei «Bf der Afer r. flofiH nkihalhini das VMUmml, 

geben hat fein aygen wisniad aut dem hard, v. florst ain 
, V. daa gahori km in Ceiii gäl gra LinUlaiMriad v. te 
ihal Fattla-pfimnllayr.. mit det Erb. v. vi^. Cafpar RienN 
a I. Z.I Ua Sneyder v. C^a Widmas p. f. sw Wum^ 
ir Si' llargrelaB laf. 

M 

6. 20/VlI. Johaniiea Conradna Epna LUbiced. el Ralia-^ 
eoliai pro Capelta b. Ottylie in Strafpach. Dat. Ratis- 
icedma m. Julii.. ad mand. Däi lubiceA. Weraerua 

. bainahe lerttdrt, 

K 5/XL Chunral Weber v. Uaioiich Sneydel, g. au 
D Ar yadliflker cio viMaÜ aina tagworak atnaUiga wtf» 

*o Ain halbs tgw. g. bey der Wefterwifen dem Pr. Erb. 

• U'W» Ia nban Bayrai«« ndl «h. r. B$im äm 
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ob «r In 4m ürktmin m s^kem fdiiikitfr wSrt odor «iehl. 
vruii V. 4i«^AM;ki aahfJifnUwhea Bruf $f$ M^ttikßiUmm 
Mn ftf<MSNi«« d«r Erw. «b4« Hmt JobaaM HtUartar« 

der wol £rf. Weys maifler HaiuricK von Seidenlu^nu 
. dia w. P. Morfctrtfc t. V. fiyfTairadi YarfeDtaii. 

2u Adelczhaufcu, Hans Köburger, ) ezund xu Aichach , 

tebali, Herman Lolbler, Hans Sasyekd, Aadfe Eyrelen, 
uroUer» Vir. l'ljfiNscüer« Cuar. LebtceiUert Canr. üurAief, 
Mwpr^ Lacnb. Metxger, Laovb. Webtr« Gnr« Usrta&v 
belli 0rjftleabiiefr, Ciau« Pr»is, «11 bgr im Aidiacb t» 
mis trai L yH. CSeban aibfta» Xrieblaf aaah 
yfcbolffii tage. 

U U/JJL Wir StiBMiad«. Kaite.. JBiabialaa dem 
ilugraiNNi by R. H. in Beyern Giaae» aa Mertani 
rOen VAfar gaad v. aUei* f uL üocbgebarnar L 0. ¥• 
^ daa Wir nacUleiy ala Wir aa Begeafpurg wam, dei» 

) £rwird. v. Erf. viiUre liebe Andechligeo , die ßpptet 
daa GMIar T. 1, Ir* m f-arftanaaMe dea Ordaaa .vom 

5 ZU Scheyrn , S. Peters zu MünchinunAer, S. Ben. Oty 

Ol & A0f. 0. taaaal Gadanm BgU t Zeaaaia m Cay« 
rea S» Beaw 0. A Clafa» aa Anger VHOafar Bi^Mba 

loliab aü(£beittDg^ awiirecbi S^oä«, die laog Uil 
idalt Mrda» Um, aUt vfe wa racfclfkmrib aalfcMdaai 

a eucb eia ordaung gelaUl v, gemachl« v, dir T. dia 
^iflistt ^A^lMDij^ ^fflifitf ^np^^^dAmmIL ^PV^KlUHB^^ Sl^k 

, neniiich by verliefung aller vogtie, die du hafl vff e(- 

CMlera, 4im abaianB aa Voa i. dargicb fallaa gaaalte 
w laCeiil faldaa^ fo ofll wUar die f^Mui ward, baib 
aaair balb den gekidigles laii« (ar folicb pea aucb 
geracbOkaB, dia da dm Mabktfaiea vf dar JadiCeUb 

D V. vna ouch domit bebielteo, dicb ta voiiormig de» 
eaiellar Tnrerer oidnaag t. e» aa driafen« ob ea aol fin 
fer fpruchbrittl . . clerlicher inoe heldet, Yedoch fo ifl 

Toa der abf. A. jt. €1. wagea (firboaMii, Wieda bifbcr 
oeb niebt mebhonien fbyea . . Tnd la keli yfiiüiiilaBf 

vafero Spruch v. ordaang laacbait gelan babeft, daa 

nae YOB db vaiMMa Ubm r. ti* iMi kMs vaa ^ 
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«it Jigern, falknern, oder fortlen, oder von wcliclurliiy fach das war.. 

aJiri fuii (lea obj. feiJiei» herrn v. i. n, kain (chaden pringen. . 
!s w. Ülr. Eyftaueieb zi Afpach I. Z. : die w. Hs Gerewtmair, Hainti 
dt:r, üiTman Schioid all zw UerUbaufen. T. : h. Paul» Vr[ioger, Vir. 
nr, Dki9iimtmuLnn HoltabufeD . . 1436 m Thommslaf fon 

0. 1 du MlMiMlia im Btküd 9km % w. t. Hacä 4«i SttliBff m WttkaatMw 
Ar IM. 

644. UB7. 3/1 V. £• ifl m wilTen dM.. H. Erhard Pr. m 

rf V. H. Wpinmair von Pippcrfsried . . veraint find worden . . zum 
der Probfi uU dem W. fttr all leia ()pnich v. Torderuage.. byt auf 
n'j?on tag., hie fwirdien Tüd plin^'ften fchirfl 17 pf. pr^. münch. 

0 15 pr. pig. die er vormaleo auch • • in die fiat gen Aichach ge« 
Hehl hai . . darüber gerichtsprielTd vorbanden deren fi^elgelia t. 

wegen der Probfi den W los machen fol. Item er bringt dem 
lejB hochg. F. Henog Heinrich Landes bnide dureh «inen prieff» 
Lzlum ainbtes Infigel . , bis pliiigfU n aws . . lieber dis Brü fi Hr«« 
jen d€8 SiUrt «. leetTeni ao/len die fünf tadim^kute €$Usckmd€m§ 

dfe Edelo v. v. w. Her Rannt der Prawnber^r der EKHI mm 
en zu Härfenhaufeu, U« Cunradt zu Bappenhayiu Üitler, des hay« 
r Erbniarfebalk , Werner SeyflerflirlfSer tu Scbendtenaw ^ Ktmer* 

Hans Frawiibirger der jüngft, auch zum Hag, v. Jacob Buttrich 
hawAn. Yeder lail erhilt priefe vnder 0. Seyfferflorfera H» 

des jüugflen S. . zu München an der nahlicu Mittioheo nach 
lag. 

k. mit i «uff. ook. S« 

1437. 15/lV. Ich Vlreich v» leb Hans des alten Kuppti« 
flkoffSün Bekennen für vna r. v. brüder Hemon Conrallen« • 

h , Jieblich v. freuntlich vberain konien fein mit dem £rw« 
• «ne Vodnaltorff von dei GoUioff wegen, darauf vnfer vater 
vCvn if l, der vnfer vorben. Hu. v. f. guuhaus ift , deu fclben 
aos öd gelegt hal ae feld v« ae dorff. Ku bal vnfer vorb. 

vaCtera alller v. aueh fein grozze armul v. vnser v. ander 
V. hm% deo Leihen hoff von vns anftaii v. vaters aulgenomeni 
k ledig «nf geben babea alfo, das wir niln bin fOr noch 
noch vnfer payd vorh. prüder noch uymand aaderii von vn- 
nfBrm Torb. H. f. G. noch aä kainem den feinen von dea 

1 nyni eruier nichts zefprechen noch zefordern füllen noch 
er Biii recht noeh an Aechl in kain weys . • mil des üdela 
lolda von Kamer aü Kamer 1. ; SZ. dy erb. Hf. Sewer dy 

17 
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llr. 647. 1437. 2VV11I. Cliuiinui, m AlleamuttllOT , des Faal 
len lim, rarkaaft Ckutnidcii iem febnid su Taniierii fein fflll le Vv* 

ied, freys ledig« aygen vab 6 Pfd. pF. H. Tfid.: die erbargcD v. pe- 
dea ler Feier Pfarrer m Ranilelcsried t. Vir. Sleyrrer le Tannenu 9. 
. V. w. purger v. ratz des m. le Allenmünfter. Z IVrtold Allmanu, 
choeider, L. Ö/tei| ali xe F.., an Iiaiitag mcIi BarUioioaiei tag, 

0. X w. fr. 

r. m. 1437. 21/XU. kb Yiricb Miiiman xS RandoUmed y. ieh 
: f. e. h. T. ich Vrbtn v. ieh Gatbreln f. e. h. v. icb VIricb gepruder 
er eJicb Suü Becheonen . . das wir verkauffk haben « • auf YnTern bof' 
iir R., So wir dinn In yetao pawen v. ayefTeD, ancb aoi vnfeni t 
(iafelbs, der aioj gewefen ift Perchtulden des Roitnairj, dai ander 
ici Mairf, ?. aoi v. tagwercb wiftnal aacb dafelbeD, dai Seytaen Hi- 
ns V. garten ) der des f'dchelmairä gewefen.. zehen ewig Reinifeh 
i M g« an r. wag y. L w« in o. Baym dem erb. y. yt. Stepbao 
igr tw Aicbaeb, Elfpeten f. e. b. • • xn bexalen . • auf einen yeden 

I lag fchierü nach dato dea brieU 8 tag Yor oder darnacb alsdann 
ig» xinfs Y. berrengttU recbt ifl nacb lannds* gewenbait y. pfieba 
Uen wir das nicht • • fo habent fy vollen gewalt y. rcclit auf den 

II Y. ducken, wer dann dorvC fitaelt inn bat, newlTet y. pawet, 
eder herr vinb fein gult v. zinfs wol geton mag, 9o vil v. lang 

irs vor|. sinCi gar y» gantx auagericbt y.« bexalt find an allen 
tij den ff naeb der benanlea frift genomen bieten, ir eins ayd 
/ giawben. Wer aber das fy des alles alfso nicht hechomen 
r moeblen, wie fieb das fogt.« fo mngent ty (leb der eg. Stuek 
%ndcrwinden v. vnderziccben mit recht gaiftlichem oder werhli- 
n recbt, YYia In das aller peft fügt«« y. fy füllent y. mugent 
un fchaffen v. laffen, als mit ander Ir aygen hab v. gut.. Wir 
[ien aucb der obg. 10 g* v. Auck*. Ir recbt gewcr, vertretter^ 
V« Yerfprecber fein mit dem recbtem, wo y. gea wem la des 
aiis dann folichs xinfs aws enb v. aigcn der herfchafi des lannds 
z recht ifl, dar Ina es gelegen ifl«. mit meinem Vkicba Mut« 
i|iet , die Sün v. h, vnder des v. v. w. Ellrichs des Eyffen- 
^ Z. die £rb. y. w* ber Peter Yon Randolxried y. CbnaU Haf^ 
»oh. Metzger y. Jac. Metzger payd pgr sü Aichach.« an S. 
I Ii. ZwoilpOten. 

a. wie rraaar. 

1438. 16 /IV. VoB G. g. Braft HerUog ia Bayra Kalpiet- 

Ibskimer Pfleger , Sigmundlen Wallenhouer Richter v. allen 

17 ♦ 
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r V. 1^ odir wer Raadeiiriel v. den fedibof v. die swo häb v» was dani 
Irl [m liil, im e^. Fitlmr, f. h. t. Iren paiden erben eder wem ff 
t p/. g. verkiuifeo, verfchaüen oder geben oder wer den prief mit iren 
B wüiM IineD hfti den fein wir «lies des fiMdif^ das an de» prief 
irieheü fiel. Ynd wir füllen In avch die eg. 2 pf. g. daravs geben v. 
fUn gtu MüodMa io ir berberg m all ir fobaden ain pfl auf dealieebl« 
[fl^, da» ander auf airitn jeden pfingflag allbeg zw jeder frift in den 
D acbligfo voi^oder hin nach v« welbe frift wir verfavaiteiii fobabenlfi 
- potea MIen pfewall avf Randhcried arf dem fedlbof , avf den swata 
r. auf aiJer sägeiiörung ze pfenteo v. se benoten mit sufperren v, 
Marli aa riebler t. aa Margen; ir. ob in daran abgieng, des Allen 
rkkt werden von aller vnler liah , die wir yetzo beben oder furbaf 
»Bf foader avf meiner Elfpei Mtiimanyn baimfterr, widerlegang 
nb nitlilz anfgenomen. darzü weihen ftliaden fi dez verfcffen gel» 
Dil poleokm, seniag, von geri^btswegen oder, wie Heb das fftm 
nii^en fi fm aaeb daranl benöten r. pfenten, als reehl jfl elf läng« 
?s verfeffen geit pezall werden mit fauil den fcbaden. Wann fi an 
pßml gelts chainen abgaagk beben fallen , weder Ton febevr , pi« 
reHcns, noch kains vngelicks an Randelsried In chain beife. Vnd 
e. Ilagen von In die Z pf. g. bol ablöfen vmb 34 pf. M. pfg. 
Hill pf. g. vmb fibenzehen pft. M. pfg. auf den liechtmefflag oder 
ogn^g^ sw welber benoaier frift bir bellen. In belliem jar wir 
il heg in den nagften aohtagen vor oder binnaeh, docb e wir 
fo füllen wir In vor allen verfefTen gelt bezalen, den wir In 
ren vngeftrieich. fi fallen vmi binfnr, wenn wir vermögen oder 
eder frift der lofung nil hiikrftpn. Darumb zii vrkuut geben 
iriet v. wir Terpinten vns alle drev fftr v. v« t v. f. v. br. Vliv 

mit vnfern trev t n allez dar bar z© hallen , da/, der brief auf- 
¥1. r. ich Yr. f. f. mit vnfer beider a. a. I , fo bab icb Elfpet 
*n erhergen w. Es den Iftnidlbawf^' die s. mll befen so Mn* 
fein I. an d* br. g. b. Im v. f. e. an fcb. Der pet vmb das 
9 Mingus T. Ha Knoflab der goHfmid p|fr sv tfftneben r. mer 
r brief ift befigelt v. geben borden an fand luckas tag dez b« 
icli krifii ^epurl do was die zai tawfent iar Vyer bundeil 
Acht V. dreiffigirteni Jare. 

»gmi der tfeotman W. v« t« B.» daa lodlbaaMfa amtlit 

1438« 2 /XU. Ich Peter der Selber den zetten an ftat 
m Felltem weifen Leonbartdn des .Sanilaelleia f fl. «w Ai- 

r dafelben Bekenn olTenleichen an dem brief. Als ich mit 
Lamati^esiclii da falben an offner fcbrannen so geriebt Üa^ 
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Alf km ftlÜM T« aadrar fruMt lewt nü Mmea 4ia Brf. w* 
ila #et Wifllmdirfrer 4eii tvHtii b f r uilW, HarnfM IdUcennafi^ diOn- 
lüfijMr, Jfirtcia Vederieii v. Gabrieieo UüwirippMi aU ii^r «i A« v« 
die aoT ir lid: Ob icb Ib dat alfo fdiitldif wir oder niehl. Vii4 die 

tü all aiomutigkieicben zwiii rechten auf ir aide: das icb In dfs nach 
aao f. felagaoliMt dar fiichlieB wol fciiiildig wire, Alfo die Sy flkrea 

if aigen ewig freite die bii. 2 pf. pfg. defAerbaii jarleicbeo v. zu ^^e«* 
le mUntihü dar alfo bekomo« eMbriageii r. reckÜeickeB Terasl* 

V. beMdae macfclae, ek reelit wir. V«d elfti Mcb der füiifir Vrw 
' Icliraooaii gewoohail, laoadea rechten v. Füdia lag , So gib icb o. 
M. Vißafer v. f. e. von Gericbtee wegeo In aller vorgofebriebett 
recliieo den brieie imi m aigeo anh. I. befigelien, doch mir vnd 
(rbeo OB icbadea. Geben an nacbflen Ericbinge naeb L Andrei dei 
zwelliiuleii lag iSach Kriiti vnfers lieben hfu gepurde, AU man zalt 

I. Htm USkmi Ha Ana, 4av atwaf Utt» that Bda, V. Iii. 

H. Idaa. 4/XIK icb Signnnd WaUlenboner die Landtr. nw 

»eben» v. ^. w. dei mit recht ttt mleb chom . . an offner land*- 
hwiiigund fichejrermairia von Pfaffenhouen y« fprach m, wie 
\ hiel den drittail lechent gros t. klein aua iwain gtttMi ifi 
i dem £rh. Hann Joergen dem Sailer aw Ürtmanfhard f. \u v. a. 
ifo woJt £y In den itf eigen t. verligen nach ianndirecbl y. nneb 
i(( V. begert darvmb meiner lin. puch ze lefen, wie fy daa tun 
ki „Wir wellen anch wer aigen Terknnfft • . der fol nicht lenger 
on, wann jar v. tak für erben in dem lannd , für erben auffer 
jar, ea fey daoo^ ob er weder porgen noch gewerfchaft ge- 
ler fol ee beflllen, all das puch fagl. Wann das gefebicht, fo 
(evverfc'halt ergaogeo«^^ Alfo da das puch verlelen word, da 
R. der £j^* frawen iw» wie fle verttgen woll. Die fprach, 
>r porgen noch gewerUhaft' gehaben ; fy woK Im vertigen mit 
beoogi dem obd« Sailer wol, Alfo hie£i ich obg«r. fronboten 
\und . • Alfo verliget die obg. Scb. den e^. Kauf mit irem 
Alfo hau ich • . eiogeaotwurt mit dem ftab v. g. hand • * 
ics secheni lochen von Chi*, dem Aewfenhooen • . Da be- 
iier . • gericbtabrief. Bey d* R. f. gewefen die v. v, w. Us 
:w Daaskaw« HF. Sddaiffer iw Gänciiboiien r. die jw* Cafp. 

VngcUer^ Hs M «wrer, Chriftl Jordan, Hs Kalifchmid, Oswald 
rclaaüpMk all pfr* aw D*,. an PfinUtag vor f. Niclaa la^. 

4 Waitenhofer« 8ier«l, «ral aaa Vi« MütTMilan» sbaa aar aaai IsIm 
« eünm«« naka. M. leo. 
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T. w. I«neln HlDderkirdier , Jörge« Gewpmglwry Kafloar 

ur. Uarbeo, Richler xu Purgkbam v. Jürgen Wneften, hgr 
Iber die t. w. Wenherlea den Wefleniedb, SyiMii m 

Uaclifer Vogt su Neuburg v. V ir. balburck bi^h d . . stu 
» (ielte» Yminen • • oder f^ifecbeii . • 80 kumUeii v. a»» 
nn baidtu layin nicht vinden, das wir fy in der gütiknit 
chleo. Alfo neia U. W. «uieQ färieger Uaydeiifeicb Frug* 
. W. wir poffr worden fftr den Rieger Ton FipperMed 
Da woU In der Probfl*. nit lofen laffen, Vnd Irrel io 
»r gefangen worden y. hei folicber Irrung giofT veiderp* 
üb V« an gut genommen. Auch hell er in des von Y. 

Sengenrieder erlangt behabi mit Reohl 12 pfd. püg. y* 
auf aicen. Daffelb erb v. aigen hett Im fein herr \on 

er der ben. 12 pfd. v. 3 g. nicht bekonen möchl.. er 

auf die 12 pfd. v. 3 g. nicht bekomen mOchl. . r. gevtchle* 
i dai Hund üans Smidliaufer, dea H. v. Y. diener • . her iiir . * 

den Hainr. v« Gnmppenperg«, firbmarfchaleki» auch afnen an- * 
man Ilinlcrkuxhir, Jägcrmciftcr .. Icfft n'invtx gcwaltzbrief cun 
's mrd gekamUh Do nü der fach fouii vnd Irrung aufhaidett 
Tiiiaini ich ben. gmnin v. auch der zuefacz. Es war not- 
sert, der klag antwurt v. vrtaii befchnb begerlen v« pn* 
s Ty vna des fergttnen. Das teU der eg em Smidhonfer . . 

Weinmair vna das uit vergunnen. Alfo fecht daa der 
sinen fCIrleger ann rechten. Do wolt der W. nMil recht 
aifen. Do bc^^eret H. Sni.. das ich fraget, ob ich biilich 

wegen fragen folt oder nicht. Allo fraget ich ea^en. gmain 
Der fprach einhelliklich zum rechten. Ich fraget biilich. 
cn erkennt ward, do fraget ich. Ob biilich ain fchreiber 
, aniworl y. Yileil befchrib, Dantmb das wfr nichts ver- * 
iden tailen recht mochten tun v. nicht vnrecht. Alfo gmg 
I Y. Iraifsllehen aufr dem Reohlen, Vber das er (ich Ycr- 
nir obg. gmain v. /iiefaca vmb die fprücb, So er xu dem 

haben Yarmaint, ala dann die anla£i lantter mitmerwor« 
füllen baid tail vor dem gemain v. z. recht nemen v. tun 
m anera sugee, y. nicht fiirbaa weigere«. H. Soi« reit 
1 das H. W. aolh dem anlafii y. m folkber ürairt aosdeni 
So traut er ^ott v. dem Rechten, mein Herr von Y* 
eher klag y. l^rOoh biilich gancs ledtf y. los yob dem 

fraget ich*. Allu ftund der ben. luciatz auf v. bedacht 
ler Y» begerlen an mich, Das Ich in aina bedenckens be- 
indem tag zu mittag. Das teil ich. Alfo kamen fy des 
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n III. Eioder Terkanieii d«» Pr. Brii. tkr golni Bh»^ 

n ift gen TeüfTlacben« das ihret Swchers v. vatcrs Hci 
d; mit dea t. t. w. Vir Lendtßdlara i. die Erb. 
a Brenpach. Th. Beber, A. Bberleia b. g. aa Srapaeb. 
ATirl «i Y. Ua Fieifcbhakel « Vir. Slilr, Vir. Plumorer . . 

oMikn aifftl «St Matr. 

23/VIlL Malheua von Kamer aa Tecieiidirff v. Hau 

liliauft ü vergleichen Irrung, zsvcylrachl v. mwillen «wi« 
. falsa« dianern H. Afem, H. Saiidbaufer t. allan an- 
WefiiMtr TOT aeiten %. an PipperfiiRiad . « anaganonea 
lie Syber v. all aoder. die dann H. Weinniair auff den 
mftnlter bind an gefecat t. aufganomen bit, v. daa aller 
itum des brieATs.. gänczitch ab v. hin gelegt if( , auch 
erainl«. künfflig nimi der W. racbl.» in den gericbten 
inen oder Ir yedlicher hauffllicben gefeffen oder die fel- 
feind . • an f. Bartbolomeui dea b. aw. abend . . mit 

. K. das r. f. Beil Im a. %. Schilde o. H. Zweit«t S. Harn 
aus., ein leo recht« aufjprlnifendef Pferd Im Schilde, darObfr nflm 
» Oaiaif a IMBCA Mbtrelatadar ; 4ai aimie ia 4 Irtla • AktcaoiiUa. 

23/ X« Hanns Schirm, Anna v, Pelera f. Sweflem 
tail allea leebendz gros klein ana dem Hof aw Will- 
aw Yndenfdorf, da ycao der 01(1 autliUt, v. des do 
Hainr. dem Kammerberger dem Brb. w. Hannfen den 

ler iw Dachaw nnl ilcs v. w. Sigm. des WalfenhoTers 
chaw I. Z.: W. Darfcbell v. \\\. Win, b« b|fr. in 
Galintaf. 

4/11. Benedidnm (II n. Di. VeftUa Dfle OeeaiM pofi 

inem in Ddo ^re devoiioni conqucror , quia meflus et 
n idelallime Tieria mee Barbare ae ilie ^na Docotbee 
ie prout forte noftis. Et com ipfu in extremis legauit 
• Manieaa predkle ßlie fne daodaa ad aiifnod leaaplnm. 
eongregalione toi doTotomm Cenobil vH, Deerenf eaa- 
(ro den das. £t de propria voiuntaie üipeiaddidi ein* 
»mtUena doTOtioni 9re ae eonflfiiay ul prediela fmpen- 
us templi ^ri et non aiuer immutentur ad aiiuni ufum. 
a f ran^ ?l in dininia enitibaa ptedidnmw A. An« per» 
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Ofttum eft, pro quolihct illorum indulgentiam zl^ dieruiii nii* 
1 oonfequendain indulfil. 

tiam tempore omnes et fingiilas indiil(;cntias , qiie ab ex* 
s ad Capellam S. OUlie in Slrafpach date fueriot coufir- 
atque ralai habere volait nsque in fempiteniuiii, 

»darioi ti Aulftnarlia im f, tl 

41. d/L Jobannei miferatione dWina U. f Mariim in 

mlis, (Iti Bavaria uiilgariter nuncupatus^ f.. gfialis BafiieeS. 

iegitime congregate vaivecfalem ecdUam reprereoianlia 
r Germanie partea de latere legaloa relaial«. Omnibua 
ODleriiä t*( contriiiii i^ui Mouium b. Marie v. in Vadcrf- 
acinria et edificiif fuia non inodieoa paUtnr defectaa. • in 
igulii aliui cclcbnbus dielius illaruni partium devote vifi- 
laouiqoe pro ipfiua edificiomin reparalionc ei cooferuaiionn 
is., fingulis uidelicet feftivitatum et celebritatis (fic) 4 annoa 
otideitt quadrageuaa ortavarum v.ero el Sex dierum pre*- 
quotiens id fecerint, Qui vero ad fonum Campane mann 
iie et ÜGxis geiiibufl ter angelicam ialutacionem dixerini, 
I iWlSf qui ad pulßim maioris campane fingulia diebua ve* 
lucratiniiiie paiiionU dili Ari Jbu xpi lu iiieridie iti dicto 
ut genibua cum devotione vnum Pater Ar Ave Maria et 
I Annuni et unam Quadrageiiam de injunctis eis peniten- 
sue prefentibua perpeiuo duraturii« Dat. I^uerenberge 
NoiU Januar» n. n. f. Pontif, ddi Felicts pp. Y anno 
[c k § Ma g t : Jo« Cbaitoer. 

3/f. Tdem Cardtnalis eadem die et loco dal 100 diei 
/apeiln f. Otilie in Strafpacb, Hon* b. M. v» in Ynd. 

in r. W. ein üischof siUeod in gothiicber Mische die iiechle §etotüi 
r Cardin Alf bat. 

21/1. Erhardiis Fplus, Erhardus Decanus (?) in Vn- 
^trum Pj^ium in Rohr et Conradum Sibner, Confiriorii 
PS in caiifa, quam conlra VVilhelmum Abbatem in Mün-» 
iatiab. dioc. et Catherinami Abbatiffam in Geifenveld 
coraiii judice confiftorii Ratisb. movere intendont . • 
Janunrii. 

Reg, «Bf Dreida«r C. 



24/lL Vlreicb Staetzlinger zu fiyfolturied v. Doro- 
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e, n quam modo et furiim i^remirfii incurreriot, aulcon* 
Ion •! ienorom fapndcrtplof , difponX«!» miCericorditer 
itelis et in ftatum priftinnm reftituatis, quotiens opur- 
us perpetuii lemporibu» dunUuri«»^ Dat. ia domo üul^^a 
tau. dioc. iiij Aprilif A. • Nak Dfii a. f. Portas Klmi 
e V Anao primo. Auf dem MckscUagt: J« Cbaftaer 

Ii Wit VW* 

1/VII. laltramentttiD Nicolai Barnyr de Torgaw 

iinp. auct. Notarii et curie Auguft. fcribae: Dilus Erhar- 
Ynderldorf ei Ddui Beringeroa Weifsenburger vicarius 
>arocb. in Herifibaureii Auguft. dioc. comprontitlonl de 
petentia ipfl ddo Beriogero de fructibu« ecdlie danda ac 
bidem in Daum Jodocum Clammer D. Bpi Petri in f^. 
üem et D. Pelrum f. Georä et D. Joannem f. Cruci« 
Piniol.. Hi prononciarant: . . Ilem quod Dfls Pj^toa de- 
inajons rt curiam dotalem in H. et de illis Duo Ber- 
rio dare omni aono fine diminalione etiam fi fructua per 
acria lempeflates deperirent, viginii faecoa fen fcafaa 
a dotali, quqrum 8 de fiiigine, 8 de avenna« 2 de 

I el cam boc dao plaaftra flraminam de filigine 
m Dfiiis Pplus debeat Dilo Beringero edificare do« 
inbabiurot ad quod ipfe plebanna pro poffe inoare 
IS et operibiis fme vara, vel dSus pf^tiis dare 15 

fibi domum edificet ad coiumoduiu et outum fuum; in- 
babere debeal omnes qoeAui el omnia jnr« paroebialia 

H. et pro amplius fic manere contentus, et non debeat 
fnia fuccefToribua ftiper mqori fen pingoiori prouiüone 

II moleftiain, inquietationem aiit cujus vis gravaDimia 
BQ nioTere judicaliter irel extraj. direcle vel indirecte qnenif 

colore. Acta funt heo Augiifte in ambitu eccHe ma- 
Bugenü pp. iV ao. vndecimo die vero faturni prima m. 
Oeorio de BernClalt callo maj. ece>ie Augofl. D. Vir. 
e f. Petri Auguft. D. Haior. dec. et pibno in ilAgen* 
nne Grunbach dve Angnflen. 

Qtariitas. 

. d/Vil. £rbardiifl Pptua in Vndenftorf fatetur, quod 
I Geyfenfell quinqiiaginia florenoi de eertn fumm« IloJUo 

Die iuue, tertia meoiis Julii. 
M Bat« V* V« 



5/VII. Brbardui P(kta in V. conflilnit Petrum P^tom 
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hat, auch als im dann awfT ligender Gulte fchuldig 
• r. darombe er dMS dtm befl. RMmdoUried mii mm 
lUtter Rffpeten WMbmi t« bthrelii Vfb. N. aleiclieii k. 

wUten V. wtfTen Ynuenigen der fcbadeo nach gewoa- 
idl KchtCB tue Aicbacli • . aaf die Gaondl golagl helle ele. 

im allew ynaerfchaideiilichen awä dem htti. K. 2 Pfd. 
B fchuldig, Aach nach loohall Selcioher hrid fafe.« 
jtr Gulte.. Vnd aifo war Im viub Solicbew Suma 
das beiL Haoodoltiried mil alier aogehör belibea v. ab 
Ingen , 8o Im das der gefchworen Gaolner verfcttBl 
;cht wär. Vnd darnach fo heU er et dannooh Acbttag 
lofll worden wire, alt recht wir. SoHcha aach nichl 
. der Ganndt durch den Gantidtner haym getragen wor- 
MTir. Aach fo heil er den Prenner Selieher feiner fchdlde 

alt recht war. Vnd alfo nach folichen rechtlichen er- 
begerter den gefchwOmen Gannitner darabcr ane hftreii 
I aide. . dat Ami er riehter alfo fethaa . . V« der hal 

0 er dann dammbe gelchworeu hat, erkannt v« gefagl 
Iben T. begrüea III, dat et ain Warhail t. dann alfo allee 
las der Ganndt nacli frowonhail der Stat recht ift. Ynd 
bcgen im der vorj. Schmalholla dat benanl Ranadoll»- 
annd, flab v. fronboten an offner fchrannen Ingericht v. 
en einaiianiwartten v. Toderlanig v. gcwallig au Ih^en 
n det Gerichli nach aller Ganndl recht ifl. Dat allet 
n V. fronboten laffen tbuen als recht ift etc. Y. darauf 

1 allet alfo Gerichlabrief.. V. alfo gibt ar R. Im den., 
lern erflcn find geft iii n v. dabey gewefen: der Erwirdig 
er Güft| KümentewT Teufchet ordent tü Bluemenlal, 
Gtimpenberger aue Scberenegk , Chf. Ewfenhofer die z. 

l t. der Markhalck aue Stumpfaperg, Stephan v« Bm die 
iwfen, Sigmund Sannilaeller zu Bleltahawfen v. Th. Pew« 

Auch die Crfanien w. Vi, der Riedermaier d. z. b|fr- 
hliri Ht Ackkerman, A. Eyfenlen, Ht Gerolder, Leonh. 
Ilar, Vireiche Fridl v. Vir. Plerchh, all bfr v. gefchworn 

ron bgro der gemein v. a, I. viL . am Erichtaga nach 

'eichtigen tage. 

nach a. agkam ilc ivil Mi artazaait tMtkallta t a« n. 
tto. 

i. 29/VU. Ich Vrbaa t. ich Vlreioh die Mdelmmi ge- 
1 Ranadohariede g. Ich KUfpel ir leibpleichew ayiler 

18 
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igera I. Z. : die erb. Hs Obfar vou Füchflag v, Tawerl von 

142. 7/IX. Fridreich Zieroperger B|r zuÄr<ling bekenot, 
^rw. lii|;ol R. Jobannreii Probfl, Wilhalmeo Techam v. {r. 
ifdorf zu ainem rechten leibgeding als aini ycdcn gotzhaus 
itf ireff aigeii boff sä Geifliog im Ärdinger gericlii . . nur 
Iben Sechs leib V. nicht lenger, mit naincn: Friedr. Z.. Klara 
itgeben feiigen iochter ift, Hannfen v* Jorgen f Saocii, 
baufliraweii Dorothea feiigeD kmS geweiK^fi «ein, y. Anna v. 
er, die f. ob^. b. ülara kiod fein . * ao dem aller Us bey 
Anna bey 4 , Margret vnder dem erflea Jare • . jäHMen 
Yerdiencn auf f. Gallentag mit 4 Pfd. M. Pf. 1. w. 
twen abend nls H geporen i(l. 

ren. S. eine C«of mit drei (fkrSotco lUpStu, aaf dem fe^. Uelm 
». III. 

43. 21/X. Ich Matheas Veltmair ad Lanngengeifling, 
ni. II. r. all vafcr erben, fründe v. nacUkunien o. m. 
' fArfcompt: Alt von MNiefaer rprueb« reohlen y. Yodrnng 
mainet zu haben zii dcui Erw, h. h. Johannfen pr. dei 
V. nacbkomen dafclbaiMinen gaedlgen lieben hro ala von 
wegen an L dat vrlr vmb die felben fprüch alle v. was 
luf heutigen Ug dato dos briaiii awiftban vn« varbmlTan 
jants gofichl v. goaynet fein,, mii der Brf. v. w. Friedr. 
1 Arding v. Martein des Schrägen von fiyXlel 1. Z: der 
ler V. die firb. Pauls Sa wer ftalfchreiber au Äiding, Mi- 
an Freifmg v. Mathcus Uübtr von Grugkiog.. Sonlag 

i. 

i2. 27/X. £rhardus Ppta, Johanne« decaans in Y. coa- 
l cum Erharde Abbate t. q. c. in WeihLuiiepliau • . in vi- 
I 

Kei«9 Regelten tat Dresdner Codex. Oa PraM Srktii lAra m 
arb, »9 Ui dt« Jiiirzaia Irrif aaf«f«ktm 

28/X, Ich Benedickl Wieland den zeitten PlI. zü 
f(ula f. eliclievv h., emaln Kalparn Totenrieders faligen 
re bekennen., als ich, benantew Vrfula v. desbefl» nicins 
in V. raeinew Kinde, Ändeln v. Glcn mit Jorigen To- 
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nimam fuam fidelitcr commiitendo. Quo circa vobis comniit* 
rUite ümcU obciliMtle auui4m«f , futiaii pr^libaMi» Nico- 
rupnidi€l0 ee^lie^ Jurlomque «1 pertinentianiiii einadem pof- 
rntit coqMraleiD, el («gmiIii illi ab li^a 4|aortMi iolered, de ip» 
llbift redditilNit, proMMiboa, Jaribvi, M oteeHtfosibM nrf* 
erpoaderi, Ipfumque populo el populum fibi fideliier ^iniiii«- 
ri Ca^li coBfirama redpieatea, adbibilia üi h^t folcMpiiiCa« 
folilis et confuelis. In cuius rei le[iimoniuot rigilluin dicti 
, quo ia nfe curia vlinor rIeaHataa oflido, prafaalibua aft 
an et'actaai Augufla Ao. Olli MCCCCXLIII ydiia JaaoariL 



1441. 5/II. Agaaa dy» Viarlsifballaria an dar s. pawAm 

Ts zw Y. becbeoot, Alls ne der . . Herren der Bröbfl v« daa 
r V» löblicbar fedicbinAfTa Itlif dyanarin t. pawfraw pia- 
sich nu fürbaz zu.. Jobannfea Pr. v. Wilbalm Dechaont v. 
erpflicblel bat an dyenen • • Haben ikrt barran ibr ain pfircnni 
Ts ihr lebtag gegeben . . wenn ms nymer gedyenen mag oder 
D lAr pfrüenl den, dy füllen fy ihr rayeben in iren Gola- 
Tär noeb andarfwo r. äB fBrfacban mit aiaam gemacbb in 
war facb, das GoU vber ate pOII v. nil lad abgieng, vor 
ira pfrilaBl (Itend, fo*. bat ayaauuit iebia danrmb an f y na 
lit geyniichein , noch werlllichem rechtem , noch an rechl 
iaa allen ihrem obg. barran dnrcb bayl tlrcr fal f. darnw, 
futz in dem Gotzhauff liefs.. mit dez Edeln v. T. Fanlfen 
Veycba I. Z.: dy erb. w. Ha Scbmidbanfer v. Ha Mann- 
ifftffi an Yndenfdarr.. Srcbtag» nacb dam liebUnafSrtaf. 



143. 23/11. er Staefcer, Cr Tolwingel, J| SlUdMr, nll 

• in tkrer gened. berrn dea Aala d.. vanckniifa sw Tüm- 
in V. norllicba.. bandet v. frinett.. In irar barfcbafi an 
jfchRlden . . v. feinen Söoen lu Bach gefefTen begangen 
igliclien vbarloffen vad.« I. glicban fadraffi md imAar- 
^^ den tode wündl geflagen haben . . wofür sie iren gnaden 
ickenn, die weil Tnd m leben edwärm Ürpkede. • einen 
D brief*. t. beben., an gOten Bflrgen gefelil Ära fnl*. 

• Hnnfen den^Berger fein Söne, Sieffaa Newmayer , Cf 
Baheler, alle sn Bacb gafafTan, Haafan Amman ron SüU* 

die drey Selpfcbulden v. auch die obj« Bürgen., ge- 
I dar Bff. y. w. Vir. GompracbU dia aall piagar an 
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, SU V. verbot halMNid ^ du er JUijpetea V. 1. £. B. ixen 
Ifen fMUiAia anf irar hdli su kl. W* fsliate hat, abkaiifll 

mit fitntm hautgeben irewca ^ciubt v. verfprocben, das er 
Ii die obf. EHptk im drai beuuleii ieibliiniiincif gegen In 
gleich in foriii V. weis alls fy genieffen . . v. f. Herren von 
90 ¥. anfridileii v. m euck dutau alk» fohttUiig v» gepuii« 

t Vtllillt« 

443. dO/IX. IcU Gbünrad SchafTer v. ich Agnes f. b. 
»nried g. lieolifl»Mi«. das wir rechl t. redlich ketlenden 

Pr. Wilhalm Dechannten v. C. irea aygenn Sedel dl He- 
Bugehdren au einem rechlen leybgediog vnfer payder leib 
er nach innbalhing des leybtgedings briefb^ den wir tob 

Alfu V. ipit dem geding, daz wir in v. ireo Dachchoiuea 
nicbls danon geben nillen« dann alle iar f^pfg. inirpnw- 
\ T. an ikiii Newntcn Jar zechen fchilling pfg., ain Weyfat 

ayr, 5 hüner, 5 kii darnach vnfer lebie|^ alle Jar an 

fch. pfg. Hfincher^ iO himer, 10 kfli, ain Ccnten ayr, ain 
pg. in ir pawfüffk, dar ein vnfer ains aile Jar ch6aiea 
;h den beii. hnff plwlichen legen In den enten drefn lafen 
(in gefcblossen baws darauf fetaen, daz ein Ziegeldach wol 

fuHen auch den heil in den erflen 9 Jarn pawHeh legen 
ifiiu V. waz wir bolu daraufT fchwendcn v. rewtten, daz 
rchauffen nach vnfer noMurfi. V. was holtimarch an dem 

foflen wir trewlichen h^eten v. nichts davon verchauffen 

darinn neinen zimerbolu, prennboitz v. zaunholti nach 
Wir füllen dem Pirckoettel feine Jar katden, dy er hat, 
IX zu dem bof gehört v. waz vos angieng yoc dez üaa* 
;n, des fdllen vnfer obf. hff. ehain enigelinttflb haben« 
ml den fchaflen nycmanl ubertreyben^ dann waz wir 
vn den nachpawren gehaben mfigen. Wir füllen auch 

0 Jaren piwilcben baMen zö veld v. «u dorff. Tat- 

iiiag voi vofeV obg« herr der Probil oder feine n. woi 
v« was vnpaw da wir, den fallen wir dann damaek 
Elften jar. TaUen wir dez oit^ io iit der elter lejb ab, 
eleibl pey feinen rechlen in obgefchribener mafa. Wir 

weder tayien, noch raynen v. viiliTe recht weder ver- 
iTen an iren guten willen v. hayffen, Vnd fallen in ir 
n V. dyenen yedlichs Jars zw rechter gultzeit in ir 
ck, weilichea ian wir des nii liUeSf fo haben fy 
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1441. U/m. Vlroidi ramorer t. KU)^ C h. Be- 
te».. M. Br. ui V. In G. Btowwte aygen «ttHeiii f. m 
danuff fie bii her gefedan, lu aioem ft« leibgeding griadea 
m 4tsM JlrUcbni dieiicn ?. geben flillett es abfueli ▼afer 

DbJ. G. auflT Iren Sagran Siben pfundi wachs v. darzu ain 
irayftrt nach ihr$m Mnm . . mildem t. He MlniMr m 
Oachaw l Z. die Erb. Hf Oftennair v. H? Pruckflegel b. 
hüUg Mcfa dem h. Weiekiiecbia« ala Btn nll«. 1444. 

ITich anieitr Uking in Ukn tU% Si iMlM, it m WtOaicfttf« 
t Jtkr Mck Itgtaa. 

1444. 22/1. Die v. v. w. Hans der Pelhaymer, Pfl. au 
Bwfaber m Aicbacbi v. A£em 4er Newftbautor, fticbler w 
MmobOmi.. t. die Brf. w. Hana der Rtetbouer, G. 
:bach, Peter der Riederoiair, b|riiuu£ler v. Preaner, baid 
r Hantoi det Weynmair lail . . Teraiaea . . Spien v. Irrung 
$ der Schmidbaufer, Ha Afm v. Ghunral Pefftenäckkrer fuid 
veidaebl gewandl gewefen vnd efaigefebloffen . « Ba 
ain Snifi gellte« erhalten.. Th. Pewfcher v. Ha Riethouer, 
idera der erb. w. Pillgram der Kekk d, n. Laedr« an Aicbaeh 
«rb. w. Rena Wyontterfhoner, Kafftner aae Aichach, VIreich 
iit b. b. dofelben.. an Miiieben vor f. Paula ker dea b. 

iscberf w. }. H. Rlethoaer: anUan IrblhiBfea 4ir ifchtaa a«lla 
\ Bcaeakala» Im ktMaa Bwhiia atm a. I. a. UU v. t. 

44. 6/n. Johannes Pr., Wilhalm Dachant v. C. »u Vn- 
häb g. au Ekircben, dy man nennl Hibben t. dy pis 

er Scbolter, gelafTen an r. leibgeding Chnnniten Hewlen, 
Vlrich pey 18, Hannfen pey 14, Anna pey 12, Leon- 

n, Iren peden kindem auf Ir aller. leib nll lenger.. 

. raithen zu einer vrchimt 2 hüner., mit lAre» paiden 

otbea lag der h. Junckfrawen. 

1 Johanala »rtpMltt, liagtlch la gfiiMi WiAn laaa «fa iat Pr« ft^ 
itvli Ya4aal. • iia« la «ilftaa Vacba «to M H. 4fi. 

I. 25/111. Recershrief du Chunrat v. der Hlfpet Hew- 
Ekürcken mil dea v. Tb. Pawfcber an den leyliea 
: dy erbem v. w. Sieffan Prenner v. Gabriel Prenner 
Aichach , • an mfer lieben frawen tag ir verkandnng« 

r. 
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Urkaniien dei KJotteri Inderidorf 1444. 283 

!tl, ab fy baben r. In gegrfieii find ton vnteim vordem Kai« 

r. feinen Sünrn lobleicber gcdachtnufs, n^mlcich vmb vier 
cheibeo falta alle woeben In dem Jare Y<m Mftncbeii toa geo 

vnfer Land zu Btyrn zollfrey ffcen v. fuern zu laffens dar« 
aeil durcb Yofera Herrn v. valteri Amplleut befwerk worden 
wir nu yeii foleieher Amptleut gewallt, v. fy vna folefcb 
ich furbracbt, v. darauf gehetlen haben, foleich befweruog ab ze 
raban wir angefehen gol den Ahnacbtigen m Tordrift, y. <fo 
i, Auch dai fj v. Ir nachkomen hinfür defter vleifTiger für 
I vofem Harm ?• vaUer, nnch Tia, v. vnUnr Hab geroaU, 

narhkoincn allzeit piltcn v. bedcntkcn füllen, v. In foleich 
if abgfcbaffe(, Ynd fchaffen auch mit allen vnfem pflegern, . ^ 
9« Ampllewten nllan andern vnTem Inderinnen r. liebn 
r yetzo babeu, Oder hiniiir gewynnen« fy v. Ir nachkamen 
V m bcfwim» Snoder fy pilleieli ir aoaall 24 Saheiben Mis 
freibeit fuern lafrrt zollfrey on alle Irrung v. Hindernufa 
D ?. gnaden la beimlte«. Oea vnrlaflen wir* vna ganti* 
Mit Trkundt ditzs briefTs^ mit vnfer Ilandgezeichnet, Vnd mit 
iea I. herignll. Vnd geben an Ingelftat an SunUg Nadi 
fartag* ffaeh GrffU fnfera Heben Herren gebnrdn 1400 
^ier V. vierUigifleo Jare. HamU^kchen : Loys. 

3. lo rothem Wachu* : einfache'« SethelKei Schild, oben dfe Wecken, aoUa 
1 T0rlitfl« Bilkta y. M. B. I. T. 2* Abf. la H. B« 311. 

44. 1 /VL Andre CSalapp bekennt Dir aaob f. h , das 

en hat Uro Johannfeo Fr. zu V. dye holltal zu lllicbdorf 
Weber boffftat, dye er kallflt bat von feinen kinden naeb 
Utibergebenem kauft briefTi.. mit des erb. v. w. Paulfen 
ft gnfefTen an Wilden i . . montag nach dem h. Ffingfitag. 

Iber 8. N. 104. 

4. 21/VL VIricb Galapp, Andre Galappen von Tfan« 

n V. Michel Müller des beü. Virichs Vetter der z. zu 
an für «ao4 v. ihre drew gefWiflerget ' v. fobwnflarkind, 
nn lArefi» 1. Valler v. Öwager A. üaiappen lAr aygcii hul- 
^ mäHer fäL Margretb der Oalappin« z& llchdorff vmb % 
w. Vir. Hawfanera der Z. Vogt sS Rain I.. Z. 

^virt V« Conrati liürroer bayd fij[r aii v. Ua Hoffnaoo 
in Snntag vor f. Jobanna tag dea Gots Differa. 

. ir. sa« Vack a, t. BfUien Bie. «la Uliim amaaai aaf iui 
an Heeraers te BckUd aad au Um Btbit wachttaa. Ite. I. c r. BTl , 
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Mute Im KlMlm Mmfof 285 

illerhailigiOeo Martren f. Johiimit BmpU ocdlnit der gmftlich 
h refnl de« Roehw. leren f. AofQftfiii Cofteatier Byt« • 

VerbhitUrung mit Fx. Joh», Tech, Wilheiia v. C. Vnder»« 
g nieh AiBbrotii epi. 

AiTtellMI«: TMiMui alte lAikitai, tatllM» Im ünCM- 

1445. 24/TL Johaoiu Br. Wiibalm DechMl v. C habeo 
B KngelprechtiiniillDer t. Baibara f. Ii. dea 6. aygne mflll 
eihtzmüll zu einem r. Leibgediof auf ir payder leib lebtag 
davon dienen füllen die gfiJl nach dbret Ikipuchi fagi daa ifl 
rogken, 3 metzen waitzen^ 3 nietzen gerften, 3 p(t. M. pfg.« 
iü^ 10 hflner, awo genfi, afn nattag, ain tanglag^ ain wei* 
en 12 ftift pfg . • za SAnbenden am f. Johaans tag feiner 
r< (lOiz. 

icftla wie (tühtt, 

145. 5/VlI. nbeaMm ftnkai^ der s. B|r ana Fridberg, 

^ercbaufen dem erb. wefchayden Ludwigen Kefrier, Annen 
f rin m Angfpnrg tftm» aygen Sedlbof mUfanbt der bttab 
: Angfpurg, ailez zu Räterfshaufen in Fridhergcr g. , darauf 
f. Yor Zeilen ¥on Yeilen fcbneider ihrem 1« fwager feligen 
ib ehomen.. vmh Tierdbalb hundert t. fünf gAllden Rein« 
fwAr genug an rechtem gewicht . • vnter dez erb. w, 

zeit LaniRiehter ane Fridberg v. dei frommen reflen Wil- 
. auch dafelbz gefeffen, 1. Kauflewt : die err. w. Mar« 
:hreiber^ Jörg Ott aollner zn Fridbeif « S. Z.: die erb. 
Vir. liapp Y. Iis Wagner all Bgr zu Fr. , • Montag nach 

b. Bifcbola a, «• t 

lief ei wie frfllitr. 

^ö. 16/vm. Anno a z|H Daüaitate eec«^ zIt^ VeAlia 

Ins AUnre S. Crucis prius muro contiguutii funditus de- 
lilum habere!, de loco motum erezit fubiimini. Infnper 
e noao oon(ln|zit.. Badem antem tria Allarlai nt fie 
ip£o die alTumtionif Virginia gloriofe feflo ttVdua pf. 
;k de ordine fratrum beremilamm 8. AngufUni, E^Tp* 
jfic Hvini in xpo ßris D. Johannis Ec^lie Romaae U. S« 
pbri Cerdinalii et fi^i Frif. in pontificalibna coa^jotor, 
ifiliiitii, prout decuil, folleniniter confecrauit . . IpTa deni- 
im donie Kariftaialnm largiAua dotauit, Harn qnique x^i 
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?rni komeo iti, v. Irer Ltut v. gut \>ir recliler vogtherru feico, 
noCer o^. lieb getrew angeniflt, ty w folicbem gtwMh wi- 
?n wir ani^effheii den loblichen v. wirdigen gotsdinft, der In 
lialltea wirdet, tag v. aacbt^ v. das derfelb gotfdiod genicrel 
abneme, nu ftirbaa den bed. Brob(t v. CL nicht Tnrecht* 
Iiis belwungen oder angefucht werden, als auch gefreit 
1 wir ernftlicb v» gebieten allen den vnnfeni« die folich fprucli 
viUzfchuch WPjren mainen zuhaben^ das fy die vordren mit 
den ennden^^do fy dann billich recht tun füllen, t. fy fünft 
m fachen belaidigen noch befwircn, weder fy felbs, noch 
Herauf gebieten wir allen vnnfern vitadomben, fflegem, 
euten, vndertanen v. getrewen, Sy bej folichen vnnfi»rn frei- 
, uocb oyemand gelUtten, dowider autbun, als lieb ew vnn- 
chhonen fwire vngnade fij anuermeiden. Zn vrkund he- 
hrief geben mit vnnferm anli. I. verfigelten. Das ift he- 
rben an Montag vor der h. dreier Konig tage, dea Jan, ala^" 
vnnfers lieben berrn gehurt seiet 1400 v. daniaeh io dem 
en Jareo« 

b«l iNr. föl , nbg. %. &. X. 2 9&. 0«a4l lueUo«. SaUib. III. 43&. 

446. 3/1. V. g. g. Wir Albrecht Ff. (wiß f>or) Bekennen 
wir vns mit dem Andächtigen Johannfen Brobft, vnnferm 
late, auch dem gancien Conuent dea w. g. v. 1. frawen 
n vnnser aigenleut wegen, die vna baydenthalben mit aigen- 
rainet v. vnnfern willen darcau geben haben, das vnnaer 
*,gn, vnnfera golahawa Aigenfeuten defsgleichen des Gota- 

vnnfern aigenleuten wol heiraten mögen v. follen on alle 
raw vnnser aigen ift, was fy dann kinder gewinnet, die 
rnil aigenfchafft zufleen v. beleiben, Oefsgleichen So die 

aigen ift, was fy Kinder gewinnet, die folieo dem g. 
beleihen, Alfo das wir einander kainer anndern tailung 
I, Ei feien Süoe oder tochter, bunder die in vor;:efcbribner 
oder vnfer aigenleut hanthaben v* hallten on aU einfprechen 
cä. Br. y. C. auch maniclichs von Irn v. des g. wegen, 
igeuarlich. Des sn vrkund gehen wir yn den hrief mit 
lom I. verf. lu München an — Tag teie eor. 

» 

6. 2/1 1. Chiinrad Prömer gibt chaufleich aekaufen setnen 
au üliinucrtarf Hänfen «einer niuler prüder v. feiner U.. 
.en, das jerleich dar auf gehorent gen Freyflng z. 
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feiaen Mim Meiben 161 « • dum alt Toa befetiaiif wegen 

muh, päd, mefnerf Rofwachter, Elchliay , üerler^ darauf der 
lioli 4m er fswait JMb 4te ■äbefeliatt« aber fUe von Via* 
it, arie 4u päd t. fchai i dt aaf 4er faaiaia llae v. wia %f 
lodeca ohf. Aiobiea Telb weieo ma^eni doch fo füllen tf 
Kaaerbeifer M>riafen« daa er feinen willen anek darlan 
'y Im albeg willig gewefen, Sy wellen das furbas auch gern 
chea wir^ da» die von Viektreben« als ofl dea nol bafebicbl» 

Lilien fulleu Irum liwt, die yn m iuiichen Ambtcn gut v. 

{ta dea laaierberger bringen; der fol dann feinen willen 
wir daae, dae der Kanwrberger felelehe dar win weil 

dar vflib Im pilieiob Ainen andern fürprecbten. iäi er 
loi aiaen andera fttrbringen^ ale oflt dea nol befebicbl. Ei 
lerberger von den, diefy Im fürbringen, chain geld, fchank- 
% vodera, aocb nemen Tngenarleicb« Dann ala de^ Kamer- 
;ht hat, wie er von dem Sinid v. der fchnudt jarleich zeguU 
ireler nagei v. Ain AxI, v. die ¥on Viekircben dea nkbl 
Nttirnd die fohniidl aaf der gemein fleei, dar wnh ft»rechen 
fuerberger für, ala liecbt iA, nacb dato dea briela Yor dem 
' Innder Jam Irifl, daa fein vadem r. er die Jarleleb fäll 
aben füllen, So füllen fy Im die giilt von der fchmidt hin 
Jaffen. Dann nia er Air vna |«aebl bat» daa fcainer in 

rchen gefetzl füllen werden, dann mit feinem willen, dar 
iibrecbi von der gcualberren wegen geanlwurl: Sy ge« 
V. mügen Irew gCler niil pawlinten wol befelsea neeb 

mit gelewnten pawliuten v. darciii bediiiüea fy üeiaea 
iber der Kamerberger nainlt daa fy ander pawUat aaf 
iuan frum vvul gelewnt lawt wären, das er warleich für« 
% das ff ander firanun wol gelewnt llwt an derfelben 

füllen , als oft des not gefchicbt. Dann als der K. für 
n die fMwIikwi au V« feiner Rechten v« gerechticbait an V. 
horftHtt fein, dar vnib feyen ff Im fcbnldig (Mner irer* 
ies fchaden genomen hab. V. dar auf haben die Ten V» 
ibnllimg • » Ha. Wilbalma elc. fbl. fipmeh feyen tf Im 
efen, er bab des aber von yn nicht alfo aufnenien wel- 
»renheo wir , daa der K« Ton (dlieber veriallen gilt v. 

tail von chainerlay fchiden, wie fich die bis auf das 
len Ir verloflfen haben, gancx ab fein füllen mit m«, 
inb« I • • • geben an Montag in der andern yaClwochen. 

U aar das awttta« das ipHateadc Roit des Fraaeoterftiiy wtkk sr- 
aartaaa% «la ante» t uahi dH t» aaMlaaNifs i. «• Itt« 

19 
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Ar mgm, mid Vir. ITtfUcnrnr m Okgffüektrm^ du ML V. 
äB EMir kemUtk ikmkm w^Utm . . 8. 8. mm s. Vrkmm Ui§^ 

I. mm km mm «v fr* m ß. v. intai c f. su 

M46. 31 Y. Ich Margret Älfinferin, Pawlfen ÄlfiDgers fa- 
.eao.. Ab ick nick im gAler Macbicr Mtwnig, veniifl n 
I lob ikmiti Meiner fei tn troll befeben hab tu de» 
eiciieo lebeo v. kWAer lu Voderflarf , dabey mein zeil xu 
% all ftir idi Yo« pMifkail mimt MalSebsil vermf , t. 
b an den £rw. U. H. JoKannfeD Br. zu V. v. f. C. begert, 

0 Mfaett willea tm fnrfebea nul «Bor bcbawCosf, die des 
irenaden getM »fr m behaufung in irem gocsbaua ver* 
ü babea ncia iebug oder ala Ung icb dann do pey belei- 
ieber befcbaidea fiKM, was ick ta Miaar pa ttart i wü- 

mach oder peffer \oo iiieinem gät, dai Icb des iren guofi 

doch weaa ich mil tod abgienf , oder wifmmr da fei« 

e das bekam, d<«» dano icb, kaiD ntein erben, noch nie— 

1 wcfea kai« vodmag aoek aafpraek daraaf t. daiaack ba* 

* mit geffklfdkea olar werMiekea redilea aoek fiafl.. ¥. 
icb.« ia der ob|. bawfuDg oickt aier bdeibeo woU. . dac 
prSbflaa v. C YDfeeDfl r. ▼a f a k tadarl him^ dock M la 
die fj mir verlihen habeu v. %ias ich daraa gepawt . . 
ok leb |iay aielaeai lebca oder aa deai Toi peti ia aiciaa 

1 das Goc^haws tu V., das ich wol v. rechtlich macht hah 
a« Ibl Ia autfaaipu der kawfaag ledigkleiek Tolgea r. ko- 
^ wlderTpfeekea BMia t. aiaiaer erbea . . aiil dca 9tb* 
IbreckU 2. : die erb. Jac äiewber v. Lodweig löm* 
HOadMa^ t« sb aiofor fickerkail iadi tA gapaloa aMiaaa 
ilni Fraot au Aibling t. auch naiueo 1. Sun Hannfen den 
Irew I« aoek aa de« krief aa keagaa. AUb bakeaa ick 
ich Hs Part wir bayd In kraft des brieCi f. y. v. v. e. 
ick geirewlick (läl aa kaillea v. nickl darwidar fpaeckaa 
f sa wator teaehaiib kakaa wir vatew aigasair k aaak 
^rickiag vor deai k pfiagftag. 

Ag. AHa BÜa ni a W : jHMimgmm — tpCrtr Haata; Fft ii M aa B >i> 

i* 15/ VI. Foier Marickaik au Siuaipfperg» Margret U 
Ar Ha aarkaafisa die TOgUit dia jm aa SMickeha- 

1er ia die üblay zu Chubach gehört hat, v. aal den i\%aia 
tdmmtämmi gekdbl kakoa, deai fii; Jok. aa V. t. C. aMi 

Kaufleiu ; dy w. v. T Tb. PeuTcher zu Aichach, Wil- 
li* 
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(olilar almiehUg kaio fato tal nUM vbMomI, Boeb Imio uhel* 

laffet^ wie ciain die find: Alfo haben wir dem iilmacbtigeo 
JebendigeD gdei der hocbgelobteo himelkonigiB ?« reineii Jiinck« 
f. allem bimelirehan hem tnlobe v. iw em, darcb alle tdih 

voofer V« aller ynin oacbkomea feelhail wilieA v. vna «IImi 
n faelg rft^jwwiftm li^m A aÜ t l iUgcn dM gayiUidm liw* 
Brobrt, Tnnferm peichtuattefi Rat v. lieben getrewrn, v. nach 
I kaaMgen Areba deai gantes CdiimiI der fitül des 
iwen zu YnderCtorff gayfllicher Churherrn Sant Auguftin Re« 
rad wir fy daa« aiai gstea iebea* evkeiiMa« domil fy fol 
gannliea yleis ordenlick dienen^ INMiiMbe wir I« »H ftUK 
lauoraa dea goUes dinfl aufurdorn v. au meren billieb genaifi 

foOrtritea faafer foraordem ia alleii foles loblkbeA iackea 
1 ticlichen nachzugeen, So haben wir In die befunder gnade 
4rem^8« la io daa vorf. Ir Q. V. beftellen t. aaweges 
alfo notdurfftig fein in dem Gotfhaws aufszutrincken v. au« 

wo diefiilbea Ir weis vwifer land gebielei So wir y»» 
lOch gewynaen moebten«, berArea r. an Tonfw aoll r. Maat« 
n die oa alle Irruag v. widerfprecbea soll v.llautfirey fur«r 

mi TODrem aolliieni ■aottoem 
infero zollen v. Mautficden in rnnfem Lannden kains aolla 
fn oicbl feboldif Drin follea, fo oA Heb dai feborl, In 

als vorgircbriben fteet. liVir geben v. beftStlen In dai 
; att ballien t. geballten werden mit krafll des brieCk 
•n darauf emflHcb mit allen vnnfeni rlttdomben , pflegern, 
laiftem, üichtern^ Mautnern, aollnera v. AmbtleuteDy auch 
ynDfem, wie die genant fein, die wir yetso beben, oder 
HS Ir den dickgenanten Brobft, C. v. G. der \\, StifiFt au 
m Tnnfer gnade v* freyhait vefflidicb balltet v. bannt- 
r nicht tut oder uberfaret, noch des, fuuerr Ir mugl, nye- 
ttel autun. Das i(t gantalich Tnnfer will v. mayaung 

ewer yedem vnnfer vni^enade r« ftraff aunermeyden fej 
clbs gein got dem almacbtigen uerantwurter fein muffet. 
D vrkunde geben wir In den brief mit ▼nnfem anh. L 
;hehen zu Starnberg an niontag uor S. Lorentaen des h« 
inn seiet Ton OriAi Tnnfera lieben Herrn geburt yier^ 
aach in dem Sechs v. vierczigflen Jaren. 

la ai* B. Z. 9tS. 

14/ VIII. Johanni p^to» Bemhardo decano t. q. c. 
8, Vlricof deeanoa I. q. Koftit f. Pangracii in Raaf« 
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1446. 26/)L Jobamies D. gr. tl. S. Martini m montibiit 
;M. da Bamia Td|r aiumj^alaa •! £^iia Fn£.*. m U»9mm 
aderfdorff ord. S. Aug. rrequentetur . . cupieas . . rehnal om- 
tciiib« eaaraffia el «oHrilia, qai twa4tm ecoliw fingiitta 4o<- 

alebribus diebus vifitaueriol ac boraroni cafl. ai mifTe po* 
oa iksota iatorfMniil, ({iiadnigiaU, lllia vcco, 4|tti aii ofi6i4«aiii 

piMca daaaMndia fM^alia 4iebiu «eoefferiBi«. finttiler 40 
ii aia yattlenftiU • » perpetuo ducafturum« Datum in CaUro 
lamvQ viiefiflMi faxta Oetobtia. 

■ UliBiarit cw anAif entrUt im 

1446« f/XL Wir Hargarelha Gotea genato PfaUeola- 

H. ia Baym v. Graffin zu GfaiTpacb etc. becbaonan v. tiia 
igkliab 0. m. d. ht. U a. v. nacbkooiaB : daa vnte 

der Erwirdig gaidlicb U. Johanns Brobn v. 1. Fr. Gotihaua 

irbraobl bal vor vafami Ueboa g aaiaobai y» Harra (lllgan & 

^raffe b. R. H. in ß. v. Graae au Graifpach etc. lo ainem 
dar allerdurcbleucbiigan iurü IkaiXier Sig;nund, Aöoi. KaiCar 
fadlc4tBaa getan bal iwlfcbea das - Hocbgabarn f&rftao % 
vigaa Ff* h. iL U. In B. v. Graue zu Mortany aic» vnCeia 
al aiaem ¥• alllicber clofler t« gotahäufer In abem Bayia 
(idern tail, Inhalt dez [elhcn fprüchbricffä fagc, darin lauter 
ca V. geQirDcban ift, vaib dem boff sa PucUIpaif, das dar 
f'V. zu V. wider eingeantwurt v. veniolgt foU werden. Auff 
das der beA, Brobft mit dea Kayfen briefi^ auch iiaiaaai 
. ander warer vrkoal gelban bat, v. er anch vmb foleha 
lacbt bat, v. wiüenlicb ift| Darauf ichuB vofer bell, L 
Iii eltliahan feiaea Riten t. ambtlenlen emfUkb, das beS. 
n beü. Gotzhaus wider einzuantwurten , daz aber durcb 
>gen ifl worden vmb Mob Iirang, das daa beü. gut an 
lynt ift worden, v. gantz In daz ander gut zu Puchfperg, 
t ifl, geczogen, das vns iärlicben oacb vnfera Salpucha 
sa Aichach mit dreilieben feb. pfg. mOnehner dyenl. In 
vofer I* gemacbel fftliger von tods wegen abgangen ifl, 
olsfaana tdm benaanla gal an Pnch^iarg mM hrieflfon v. 
t worden ifl, Alfo liat der bea. Brobft vns folicbs em- 
gepetea> das beil« gni dem Gotabaaa ein seantwarten. 
in vnfer gcdacbtnus v. wiffen , daz, folt vnfer 1. ge- 
n beliben febi, er biet dem Golsbana das gal ledigk- 
Ynd feyd na das pilifcken ifl, das man dy Bra gotea 
V. in dem obf . Gotzbaus allcseit groffer gota dienfl ifl, 
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iitodaiqiie c« noAii in Yndenfiarfl o. f. Aug. c. r. Irif. d. alTereiiii 
lorie Dfoi GomidiMi Abbiten ia Scbayni jBt griifdwgi ^im» 

ü Vnd. pplaro cum conuenlibus fuis biociode pluribus trac- 

Bllf ml/tn doliberMooe preluibiia CMiodiUHe ei vütiuiie 
i diligentiui perpenfis in quendam permulationis deuenilTe 
t talilaff, 4|8od di«» Ddt Cour. Abba« •! c f«o« iMrediuiii 
linala« UnfliMen, fliMimn in dHlfMo faw j«iieaUi Daobiiw, 
.ion'u dederunt diclo DAo £rb. p^to el c. fuo (conira) bu« 
ViMbt bi «CIncta PMMbooa». mm mnaibM jariboa at 
vii in IfU defuper c^fectis ai ßigüli« aoruiu munilii pl^ 
Paiaalat ad aamalaai noatana^ ^oo fopra dialaai, pafMla^- 

I aucte ordinaria cum interpoficione decrrli auctorif»ri. Not 
peticiaaaBi b^fosaiadi iara iaftaan ei apofonaai racioi^ 
• perfpeelit oamibot H fingulia Iraclallbaa fapradielia, f«ff» 
f matura deliberatione prehabila proouociamua, decfeuinMü 
iafBMdi eontradaai pararaiaciovia apprabaadum ai auala- 
entibuiqae in ddi nomioe at bys fcriplU audio ordinaria 
a fpaabiKtar tradila approbaaHis, eoafinaaaMia^ aaaiofifaa«i 
lontmus, fupplentes omnem^ fiquit interueDiffet, defeclom. 
aidaoeiaai praaiüloriiai pfaataa aHa aadla ai dacraii iolof * 
fMM, SifHHqaa iriearfolaa ftipratfieit dlli tri MR^ 
jpenfione Gonunuoiri« Oaiam el acliun l^rifingo die pa*> 
ria Aaao 0ii 14i1~« 

ühtt i Tariftat. Racli aattrer ZlUaac 1440. 

(7. tt/h lab Dagaabarl Jobaa Bachaoa offeolicb aa 

I Alargareleo meio bauffraueo v. h. y. e. v. n. AU das 
tea chomen bin sti dem Erw. vad fiaiAllcbaa b. b. io» 
1 ganczen Conuenl dez w. G. v. 1. fr. m VndenMorff 
obetea, als icb daaa tob Baiburgaa v. Diemoten Viecb* 
!ib, dy fj aof Iram irat lo Bberfpaeh In kranfpergcr 
t, kauft, V, dez brief vuo lo babe^ das fy mir dy ver- 
meinar haoflrauen latb. Sölcbi meines bitten beben 
mit dy brief^ fo ich von den ohg. zwain leih gehübt 
tJa der brief| den leb von In beb Innbilt. Vnd baben 
fr obg, gut zu Eberfpacb mil feinem ziigehoren zu 

aJa dnon leibgedCnga Recbt iA, fela0ea In kraft deea 
er lefb lebtag y. nit lenger In folcbem geding, daa 
Ii davon raicbaoi dieoen v. gcbea £dUen v« wallen 
V. SibencKifk pfg. mnneber oder andrew mftnfi, dj 
1 aiien abgaogk, aia kälter gull recbl ift, fünf büoer. 
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ehthß haufTraw Bechenneu . . das wir recht v. redltcben ui 
febm fofisr küiB wä Bkettf^A^ ib wir ytte» ImMM Mi t. 
otzbaus ia Vnd. fiit dem Erw. faiftl. In €rot b. Johaiinta 
lö pfimilt 5 (ch. flg. der iaagea Uiuideg weruof in^obem 
gaM TM b pift M'mfer yoU benügen ImomIi Mn wur* 
mafs alfo dtx wir dez bed. haufs Ir recht gewerer v. ver- 
sHm r. wcUtiif wo 1a 4eB oOI liefcMdd fai der CMil« ved 
AcrfcbafC nicht vergangeo biet nach landes gewonhait« aU 
ob fx de» fohidea gesowB luelea #der aiMa, wye 4f 
r BIOS aide danmib ta gelauben on all ander geetengknefs, 

0 wider nchtig auiebeo mil dam üeckieo oa allea Irea 
fAkbea fcMea abtoa bifii aa Ir bBBiy. Vkd alfo vee>p 
des obf. hawfs auOs vnfer gewait in Ir gewalt^ daa wir, 

r Bocb yeMaU v«a vafora wagaa, dhaia aafpraib ■yanaer 

gewinnen wellen xu dem E^. haufs in dhain weifa, Alfo 

ät wol Uro laCtea.aiftgea» ala «Ml aadar Jr hab gat 
vnfer r. aNer aiinigkNehe von vACem wegen, v. wi» wir 
z V. V. w. dawider redten, das fol In dhaio üchaden brin- 
brIelSi dea wir den ohg. g. H. C. t. G. darmnb geben , 

V. Wigeleis Wcichfer zu Weichs 1,, Gepeten czen^en.« 
rkilk, Hafaroicb Scbrafber, baid g. la^Weicbs. 1. o. T. 

blfoläli btUtr", die tafiteifeadt Spitz« io serandcUm ScliUdt o. U. 

7. 25/L Hanns Kaftner su WoUenmoCea Bechenal«. 
Mnea G aygea hoff su Raterfletea 6 Jar von Lieehl- 

h DaU des briers verliehen hat.« daz er davon iarlichen 

1 kaefi, 5 hfiar, 1^ (lift pfg. t. das erft Jar 4, das aa* 
; fch. pfg. ; V. dy naghflen 3 Jar alle Jar 2 pfd. pTg . . 

w. Gilif Toinfiorfer so fittmerfperg aufgetruckten I. Z.: 
Sclimid b. b^r. zu AllenmOnfter. T. : Herr Iis Rinck- 
Aicbter, Hb Manichinger, Vir. Stör pawmaifter so Vnd^ 
ifTenholTeii r. Chunts Schneyder daf, Vll drtel so Wol*- 
uJs lag 9 als er bechert ilt. 

rllrhcm, aber verlelzlem Siegel In grünem Waeha. Nich B. T. Bskhtr: 
tib«r £bcr Im «cUtff. Seliilda nodtur den Meint. Sic L c f. tft« 

i/III. Fetar Loebaer sa Seahlafea ^ f. h. Marga- 
iBküefs • . Br. Johann . • des G. Y. einwartz aygen gnt 
r strai^r loipUobaa aeUahea ktod gaiboriaa bei 
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I T. wü idi k L tll Jar jirlM su ndMr gallMl 

diu gult nach Ireni Salpuch, iiiii nainen ein halb pfundt 
»g V. aio we^fatl nach meinen eren . . Vod iek £nl 4as Mcl^ 

I I» baa irwiich behöten ?. niclits davon enpfromdaa, noch 
Iren willeoi «Ix ein trewer bolczbay (cbuldig ift ae luo. V. 
nI abgangen pin, als pald ift In fivyledif worden daa bed. 
r garten . . Auch haben mein geü. ob^. berren mir Vir. ¥• 
b. aaff TBftr baydar Joib labiaf. . felaCTon aiaen laü daa 
lYerierflag, den ze niwmen v. ze machen ein niicxlicbz wifj- 

II daran gebdrt, auf vnfer feiba arbayl t. aaraiif in 6 laran 
OB 6. Jörgen iag naeb Datoni den briafa fcMrft bMVIif 
'de« Davon rullea wir In alle Jar.. dyenea daa erfi Jar 
damaeb 9 Jar nagft aaebainandar all Jar dvaw pft. wacba 
b, dy weil leb v. m. obg. h. in Irben fein, 8 pU, wachs 
. I. Frawea Iraa Gocabana Haoiawiriin; Vnd wann dna 
Tiafs wol gerfiumet gemacht Ift v. nit vor, fo mtigen 
auia Irem beü« bolca Wefterflag {nreaabola vns allain aa 

mit dem obfemelteif pAnda aichUa an ampfrtiidea.. Vnd 
en leib mit lod abgangeo fein, fo ift dez e^. wifsmad. 
edi^ T. loCi T. naeb mainam daa baft. Vir. todi dat bok»* 
mit dem garten.. V. ob in den vorg. ftucken, ainen oder 
ibgangk arkandt wnrd, oder ob In verfaNea full davon 
»aalt 'Y. fnberlcbf «wir, daz alles mugan fy bekumen v. 

von aller vnler bab v. gut vor mäoigklicb trealieb on 
t. E« find gewafeti dfa Bvb. v. beleb. Ha Sellar Rieb«" 
laifter v. Vir. Fer all g. zu V. Dez so Yrkundt.. mÜ 
Feflenaeker tn SlalndoHf gefelTan aygan I . • I« v. dani 
laden . . Pett v. zewjjen vmb daz I. f. gepeten z. dy 
i maler vün Keci, Chi. Manciair, Matbaia Mmid bayd 
. • an S. Ambroflj tag. . 

PMiCaaacaaff^, t» a, H. Iii. Back a» v, IHkcr eaivaiMltt Blue. 

idyiV. leb £rbart Veicbtmair von Wey lach v, leb 
fraw hechaonen v* varfecban.» alt wir dam Erbergan 
jcrger Bgr lu Aicliacb, f. b. v. i. e. aNvfs vnferm bauff 
ra Wailnch awan gülden Rein, Ewiger iürlieher gnll 
liult ains briifTi vnder des frumen veften Tboman des 
m Sm%t : aU man aalt n» C. v. 1. b, g. 1443 an B. Yeita 
m die atufii vnfer wiren« dae ander balb tagwereb ift.« 
Sainbfc dem obgeiuuioteo bawCa • • verfcbribea . . mit 
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dinn der befl. vnfer 1. vcUer feiiger eitlich« Ire guter ttmeh 
iie giiil« daooi einfenoneii bal, dammh er nit in geCeliteA 
I, Bnwäet tUtiii TÜleMl vmi t e d i KB t wsfMi fefalh« Ut» 
so xertonden febaffeD^ das man In di« volgen lade. Oliabtr 
bflfle Bit feiagtailidi aujfcjmainaa witde, alt wir feM 
vir dann fölher herfch^ffl, darinn fdlhe gilter gelegea feio^ 
, 8^ woN«B wir tfaon denfelbea eMlani Mke giM r. fote 
r'. an Irrung volgen laffen irewlich v. vngeuerlich: Auf das 
!ter HaoBt HafTo Anwald v. CanaHfliMrij« dembad. wofami 1* 
n'gen 9m Mben fmütm laffia ift jufcu ng t. Iioft cImb 

;bf gewalu, den wir tu auch Terpiuden mii lleit %n «N> 

n wir mögen: wann vnfer lieber in got her Andre© gefeW 
:kbawfeo fein peicbluater all ein bxiefler Tor, t. damacb 
t ein CommiitariJ von fdlben prnnen Ta ertlledigt abrol« 
vrkuod V. zewgnufi aller obgemelter facbe babeo wir dife 
offen laftmnient maehen v* durch den bemeltea L. Dfe^ 

otarien offen v. hiiTuiiden fchrtihen, mil frinem zaichcn 
nil fuferni aigen anhangenden U befigeln bayffen* Vad ifl 
^khawfen in der Stat in vnrerm Raws. do man talK von 
0 V. im Siben v* vierciigifleo Jare, der Zebentten Indic- 
les dritteii iages dea Vonada May. ula TmV Compact leü 
zu xlen Zeiten des Kcgiren, dea Alierdurcbleiicbtigilien für- 

edififlen herren b. Friderichs Romifchen Ktfniga swillen* 
kcicJu, Uercaogen le üfterreicb etc. feinea fteicbea Im acb- 
der obgemelten fachen find dy Edlen vnfer getrew be- 
Turriiiger vnfer Marfchalh, Hs Parfpcrger, von Abaim, 
Jg Klofner, Virgily Vberegker, Terwefer der hawbtman* 
. Wilhalm Truchllachiuger, Phleger zu irofpcrg v. Hs 
bcr se Burckhuwfeuy aewgea darcaii erfucbt v. gebeten. 

Jenhart Dieterldorfifer von kayTerlichen gwalt offner Notary, 
itifa V« aller obgem. fachen durch den beä. Hochf. F. y. 

b. K. v. H. in B» etc. befcbehen^ mitfambt den obuer« 
fco wältig dahey gawefent diu g^febe% gehori v« auffe* 

halb Iah dai gegenwiinig Infirmaent nil nitinar aigen 
machi, V, in ein ciico form gefcbriben bieunder v, mit 
MaaeM v. aaichan nilfambl dea Hochg. F. H. flaiaricha 

beczaicbeot v. beHgeU, aw zcwgiiiUa alier ob^ facbea 
flieh. 

talcften «• JttftI; latetoNt viflatit nUM «ta aaataa aUtfa» «arlktr 
•rt M; äkt» la H» i. I« Ui. 
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iiüh Itti Goaiiauä z.vva^ ^ui, gelcgea zu Hirtelbach, d^' yii 
I ficht iD ^W>t lial , nm valer 0aiareidi fiwcriNND , 
n feineii Kindern, Erhärten bey 14, v. ChuDraden bejr 13 
XU dienea ali Kättrgült 3 pf. M. pfg. 1. w. 10 kaeU, 10 
;wo genfs, a»«D naltag, alDea long lag, ain weyfai au Wain* 
'«« £rea v. befuoder au«b dy voglei oacb Irs ^alpuch fag, 
I f. swo vifaaaht teanan • • m4tä aArm wiAfg'V ^ ^ «il^ ^ 

i.iz geridil larfen DUi;li Irtz Salpuchs Inhajlutig . Uiix i[t 
it M. p%. für da< safalfich, 20 mecan babarji, awao mtetm 
Dit befaedt wiren vad den fainen hie. TSdinfer: H. Ha 
^eotbruder dex GoUbaiu xu Yodenfdorff, U. Us ühng Kirch- 
ch, Ei NIaiehioger, Vhreich SMr, Albrecht Haber» Andre 
rüder. . mit dez Ed. v. v. Wigoleifs Weichfers I. SZ, dy 
1 f. Erhardt Riodeniiair bed an Weicfaf.. IJreitag Tor S. 
iurlrers. 

47. 15/Vn. Wir Johuiiiis ikubfl, ßtriiliard Deciiannt v. 
^aveai dar nvirdigea lUffI w, 1 Frawan au Yodc&fdoiff 
ifoit Irrung wegen awirehe« vanfer aaif einen ?• CriftofTen 
ien aa( den anodern iail ?oo fnCSen aygeu gula w<:f en au 
lawar g. gelegen, ^nraoff der bei. Fraaer leibfediag ver-» 
in funderhait feines valers f«ligen Peter Frunner wegen, 
. byfi auf datum dea briela ifl der bei Cr. Prnaer durch 
j. Hrn. H. Peler Brubfl zu Kur v. ander trher lewl er- 

prden, aUa daa JKr mit freyn willen ahgafUnden ift van 
ordnuab « • V, alfo migen wir daa bei. gut Fraunhofen 

Wir haben über dam yeU befcbrihen Cu Pr« die 
t gialaft V» Terllhen y. ladfen au aineo rechten lelbgeding 

ibs Jebtag aliain \. nicht lenger uQch weylei vnfers G. * 
Iii tu CarpboCta mit alian Mm lugehOcem aU daa fein 
fein mute r Omeley falig auch aliain von gnaden innge« 
em 9 auageoomen aioen garlen , den • . yeizo der Pröffel 
ibaft« . Er fol järlicb davon dyenen ein valbachi huen 
beMugnür« der aigenfchalt, dann die zimer, die yeizo auf 
Itendt find Tein erb, v. mag Er o. f. e.'die verkanffea, 
ler luafa*. Ob er aber von not oder ander fach wegen 
ie simery die er darauf hat, verkauffen, die fol er yna 
' wiiligklich , was vier erber hie vmbfeffner mann er- 
lO. Ob wir aber der nit wollen lutuffeO| fo fol er o, 
Pen^ mla obea verpuntea iti v. Taenigoltea vns an vnnfrer 

20 
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orgeoeil.. wider verkawii** (i<;io £rf. v. w. Jorgoo 

lue Iflocleo t. Äonen f, £• H. if baider erben ¥iib im 
guld; als dann zwifchen ir mit abred v. vnderfchaide bis her 
lafen ?• ooch alfo wire befcheheo folde, Soleicbs fy «Ifo 
ekaiiiJtlcicli an ainamier waren^ v. dem fchlechlltich an ge- 
T« nack (ieD woldea. Ynd aUo war er bie wold lo v^- 
cbaft tbnea Hach lanndea rechten, Gewonbait pAcba Tage, 
Vnd £r bcfert im dar vmbe daa Pii£b den Artigkel xue 
das päck alfo Yerlefen ward , da begerteo ty beider feilten 
lyers ich ohj, R. fronboten mit iaw^r ftymm dreyftuod be- 
bte war, der dae reeblleicben Yeirnnten wurden, oder da 

wuJde, ye darnach To belchach das recht wäre . . Niemand 
r wird mberaumt^ SckmalkoU., kom wkler berfur v. redt 
\i pdch der ErTt Artif kel vorbegrilTen Inn bieUle, Alfo wold 
chs foleick gwerfchaU vorgeiiMiit gnäg v. ain pargCckall 

war mit einen erbem manne, f enanl Ha Ralold Bfr noa 
gt'lrawt, das defs alfo gntig war . . Diesi geschieht mit dar 
• • Vnd alfo begert der beil. Scbmalbolcs das beA. Ran- 
iner hannd, gvvalt, nutz v. gwer aufzuenemen, Auch das 

Annen f, b* mit gehcht, bannd, ftab v. fronboten an oftiär 
n riet wennden euf desreieb» (Irafii vBer ine geben t. ain 

recht war. Difa han ich obg. r. getan ?. fronboten laf- 
fo braeftten (y, der befl. nrafl t. f. b. for, Ob for an Tain 
ed von dea bed Schm. wegen oder Tunft von yeman icht 
eff fiarkMiett, dniin die vorberiirteB briei; den die lod t« 
ifs bekant der beii. Schm. Auch alfo ward auch zuol 
aa foieici^ pilUcben wär, dock er gab all brieff, die er 
ber* DUa bat er auch getban . . V. alfo begerten ff ficb 
viub difa allea vorbegriifen lue für ban zue (huen. Das 
iTeii Ihnen, als recht ift« Vnd fy begerten In der befl. 
alles alfo Gericiitsbriefe dar vmb zue geben. Vud dar 
r« nn die fcbrannen v. gab fnnf erber man dar vmb 
faffen , v. ander fruiuer lewt vil Mit namen die Erf, 
Ufa seit ß|rmaifter, St. Treoner, A. EyfCenlen, Walt- 

Leonhnrfen Meei^er all Bgr xne Aychach v« fragt die 
iiio dcB Alfo ichuidig war oder nicht. Y« die ertailten 

xum rechten auf ir aide Alfo, daa ich In dea nach 
ait der fachen wo! fchuldig wäre, vnd alfo nach der 
Doeo, Lnnndearechten t. pilcka fag». So gib ich ob|. 
ef, mit m. a. anh. I. befigeHen , doch mir v. m. e. an 
1 onchlten £ri€btag nach dem funtag (juafimodo- 

20* 
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iUkomn T&ekkr , $em wipm^ dü Kmitr äUnä m iknten, 

S. 41« t ikUe ia fenkrcclit fetkeilUa Scliildt. K«eli B. T. Iftklft lic 

1448. 16/11. Joer$ HoekeU Rf^en we§em itr UAeifm^ 
r w. Bwu ZtUer^ Ridkier wm Vmd. eodfm. 

SIS f. 

449. 4/1 Ich Contz WiliimofiT zu WildiuareD geferfea bekenn 
rormlaigklidi fur n. n. b. t. all e. t. n. Ali leb tm dam 
len Wildmofer hoff eltlieb weit ron gnaden r. pel ril Iwmi 
r. von kaioerlay annder gerecblikait gemayerl v. Terdyenl 
} lidi warii'db enaifti folieher vspaw ▼nwefimlkbail dor-i 
irr fchuld das lye kömeo, macht der Erw* in got mtm 
banas Br. >e Y. (blicham feyne« feliaden an dam gnl mym» 

hat mich \i>n dem hutT abgeftifTi, als recht v. piliich was, 
der Terfchnidttng erwayH, Vnd ban la den boff mi% aUcff 
' fanti fref ledig gefagtl t. aufgeben, damit er ¥. all feyn 
m^eni wie fy veriult, Alto das weder Ick nock m. h. nocb 
oa Tnnfani wagen allantbalbeB oiebta ae fpreeben, aa 
ordern haben^ nocb wellen ^ weder wenig, noch vil.. T. : 
. Ba Kaller Aicbtar« Vir. SM€ pawmaiftar bayd m V«, Al- 
»Imann zu Kranfperg , Aibrechl Wundrtr, VII Mayr, £b€rl 
rai m Gnodackarfdorff , liaantl Öftal, \h. Par AaibtaiaMi 
ttk wm Glan r. a. a. I. mtl dee Bd. Wigileyr« von 
f £rb. w. Cr. Pergar mckicx Leonkard Sckeikeapinag 

an Sathlatag var dar b. drayar kteig tag. , 

uAim nwnaatM f«Uli t. B. i 

i9. 7/1. PÜgreym JforvdfMci, der aaü «aMi, Pfle^ m 
nes L'tUeriUiim &eeqr$ in Beywesem ü, ZMen Ü. mi F. • 
artapaai. 

In rKate acamniw Tag« !■ BM« aar aiai MiM. VaA a. v. 

. r. aaa ^. 

^. d/III. Hanns Afm dy tzeit Ffl. zu Aw t, Elizabeth 
iawfa, HofHaly Garten ain klainas wismad aiaas ta§- 
iiii«nf(doHr anf dem Bf^m gelegen, an P^. Jabaan Tmb 
tcJu • • Mil dea £rC y. w. Ecafm lieunkauTer Lanndr. aa 
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e(€» Hociigeporoer fürA, genudi^er hcrr mein willig vnter- 
dteiift fein ewren geaaden viiteiiao. geiiidiger herr 1 ab mir 
ribcQ bal, uon des hofs wegen zue ruchfperg. Dar viub 
■reo r. 4tu tod YndorfUrff befcbickeo, genddiger herri iaii 
»ilTen, du ieli den aon Vnd. befcbickt bab. Der bat micb 
lafTea fecbea hüten v. gibt mir lue aotwprt, er welle 
itigkail felbt (fkt ewr genad bringen v« fecben laften t. waii 
nn tue erfaren v. pefferS) dann was ewr genad felbs uon 
'echlifbait ficbt bört. Da waiC» Heb ewr geoad naeb aa 
tu Freitag in der quutemer lc püngAn Anno etc. xlviiij etc. 
pfleger lue aicbacb. 

Paptor aat irtaia Wadit ftiBltftlt. 

149. 80/IX Conrad AdelUbaufer der elter, Conrad SU- 

, T. Omeley des beü. Cf. Hilpraots elicb H verkaufen ihr 
irebani:yad bei der Heiligen gfiU von Vmpaebi den Fr. 
» achthalben reynifch Gulden . . mit des ErC. w. Hannfcn 
leitahaofen dyetaiv geleffeo aygep aob« 1. SiU Skan- 
id bayd an Adellabanfen, do m obgefchribn Cf, Adelta« 
i Y. Omeley aucb dyeisit gefeffeo fein • . ao £rilag ixacb 

•iMBifti*: iat HUiliM; a. a. I. tat. 

4/X. Cünrat Gumppenperger Schernegg verkauft 
of ad Weibemperg» 3 giki ?• ain Hüb au Aiemfoiof^Ni • • 
k ae Roeeblingen v. Ainlinger Laontgeriebt gelegen nH 
e, vfa genonen die HoiUoiarck ae Weitnemperg der £rfamen 
efleraacli, Witt jb von Raannongen fabom« mmtr lieben Swi» 
:o lieinircber, all gut an gold v. wag, v. fetzt tä rechten 
Srhafflan Joaigen, die Gomppenbeffer» bed gebiMn; 

lalm den Adeltzhanfer zii l'ridberg, v. Lienhart den Bü- 
;lirolienbniifeo.. Alle Mitgdn,.. SampAag nacb Micbale 

■ V« flr* a awifaaktft »11 Eelai t. NiMMracn ; itt AlallshteMr 
Im aacilir« Ana all «§■ aMüeMir, Mit 

. i7/X. Jobminaf.. (Mir. Card, al £^ frif. oanibne, 

le V. relro per veölem preni düum Jobannem pj^tum 
» hl moOio codimctam el omni decure ainNunanuelam, 
flvigalin b« Maria ne oarakun el fingulomro patro- 
I vüilaverint, Qiiotiaus etiam .inibi predicatorem per 
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Milt biyl M w P. M ▼»Id, dait, Wayd, wifM, Mit, 

1 sugebören befucht v. vobelncbl «lleiillialbeii gelekh §9» 
•idb0Mi w ut d m , V mihsr Ityl yfffebem danib tob vif»-» 

den folt er hinffir ewigklicb nyeffen v. btreiien alt feyn 
M Imaf tiQhraf det MMleni tayb. 8«IM YMtea gi^ 
)t, ganoti mayoung v. willen ,^ v. auch an Hat des beA. I. 
XU A. vaderliBigklicli m» TolmdM, lumaa wir bayd 

fra & vid w Hat daa ha«, aa Vadaaltorf dy Er« 
ikbeymer v. H. Vir. Scbiim bayd diorhemi dofelbs mil- 
fafdiribaa pawlawtan faa Pkidifperg. MM§ wolkedadil» 
höff. . getayllen v... aufmerckten Bey f5licber au[Uy- 
m ünd favraflMi dy befdiaidaa Hakrta liawlii, Amkmm m 

Puchfperger Landamhlmnnn zu Aychach/ Conti Chfimmel der 
•d, Hi Chimael f. fna, Mirkbel Cbanrar v. HaiaU JfaniBH' 
ta IfaiolttrM, Ha Hayr au Oielfpurg, Mh aa Fataapaefc, 
HolUbauren, Andre Eberwein zu Oimerfbart, Vlr.Siör paw 

Vlrieb Werder Pftwmaiflar mt Wafearyed v. t. a. e. §• 
kauntnuffl haben wir bayd obg. Us Jobaan Ldr. Hs Win* 

ton das bei. g. Vad. wegen gepelen« hmm g^eaoglnai«» 
v, V. e. an fchiiden. Da« gepei gefchaeh durch dy ob^. 
V. Ha Rinkbeyiner v. Vir. Scbirm In gegenburligkail dar 

pawlewt*. an FreHeg aller Heyllgan abend» Ab Mn 

(anoj Jobaan w. fr., jtnef 4u Caiiaert WioUnkaitr i. 8. ff. Iii. 

9. 5/XII. Vrban Mtman t. Vallneitt f* R. h. g. an Ken- 

I . . (i<is SIC mit dem ed. v. v. Chänraten von Eglofdtain 
lemiaifler.. freuntlicb geamt verfcbiilen fein worden 
b. V. w. rpraefiman, den erw. H. Probfl Jofcann(\Bn i« V.., 
zu Tannern, Conraten Yalenftich, bgr au Münicben v. VI- 
Otmerflierd . . Katherina erkäii «nfar nndlmi ; einen gn* 
ein luantei ains «ruten tuchs ain eilen vmb 50 pfg.. Bei 
dl gewefen Ha Zeller d. a Ricbler in V , Hs HincWnger 
Kiezinger v. Vir. Werder zu Wagenried.. Mit der Erf. 
finodlliattfer d. a, UntterKirbter an Mfiniehen t. SraDn 
M. f. Z. die erb. Vlreich Oeifnipninner r. Harckbart 
oromener an II • . Freitags vor 8. Iliclas lag. 

er L5we bei Endlhimer, Sla PfiU la aiBMi a«Bit btl Llfnli, Back 
. a. a. 21. iSi 1. III. 

K 10/XIL PHdnM Bolfticft t. KatMnn f. eladi 
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ichcn, dy Brf. w. Ludweig Wilbrecht, Pl Schlader, Hf fit- 
er, fli Pirt, Sigmund PölfduiM, all Rathcrrea, v. Matiiw 
Gm'clMi. Ze Vrkmd feben Wfr MeVvii Tmfcfa 4«t 

nh. 1. verfigeileo. (Dalum lebli). 

erd Min. Wt Mra4e Mlflial lilvuf leilfolbta n Mte m. «Iii iMMr 
I Enmu Jmt 1444 — USf tUAIvkliltr war, 41« Eltb« Wllb#idil, 

triclt ao4 Part adt 1447 laMmmen, Slfm. PSUcbmer aber 1441 und 1451 

450. 30/1. Chunratt vom Eglofftain tu BernfelU des 
lg Albrechu diecxeiu Kammermaifler bekennt für $kk ¥• f. 
Ifen geben hat für . . Aigen fem Sedelhof v. Hiib zu Rain- 
;her Lanndtg. v. Herfchafft mit allen Dienften, gAllen, Ränn- 
tden, eeren , nSlsen v. befhchea . . dem fr, Job. C. an 
265 g.' Rein. • . mit aigenea v. Meines lieben prüder Yl- 
an Freitag vor v. L« Fr. tag m Lifchtmefli. 

I. r., 4i« 4m Wekhm Ufiticl. 

50. 5 /IL Hanna Schluttenperger fcbulter dyetzit m Pi«- 

e. b. verkauffen ihr frey aigen gutel.. dem Pr. Juhann- 
0 M. pfg. . . mit des Srf. w. Jorgen fiyfenreicbs tu Af« 
Rawfcher, Tb. Wenger, Hs Wenger v ÄL Pawr all zu 
• Junkfrawtt f* Agatben tag. 

0. 12/11. Hanns Mewmayr, genant Rommel von Ang- 
nnfen Rumels^ vor zyten ze Holtzhufen g., Eliche wirtin 
en Bropft v. C. ae Vodeofdorff, melmekr seüum AnwaU 
rhernii, durch di§ entOhUen vier fprocbmanne H. Ludwig 
zu S. Maurideo ae Augfpurg, Ciiorad Kaflner zu S. Vir- 
ilMa GrocmUager Bfr dafelba v. den fanflen Üdinga- 
en von Egloffftain, Caniinermaifler • . v. darlzu durcb die 
' gBidigen Berren gtft frewnd v, gdaner, die Brw. 
Abbt des G. lu f. Ulrich v. S. A«fl\ren Au^fpurg, 
B^mairier, Us WagaerMaiftar, J^ Aman der Maiakr« 
lyder Mtebel Sehriropf der Waibel verakü, altb dm 
Vcwmayr«. für all fach geben foll ainen Rock der 6 
r 6 Ich pf|g. Bay«rdier wermig v. dartM «faien Rtl« 
.nneo Hutnlin.. järiich aut f. Gallen tag, ob sie den 
se Mchl^ ocb von gnaden v» ntl vob recbl wegen vmb 
iff Rogfgen V. ainen metzen kern, alles Möncber me[^ 
^wjnis flaifchs, das 14 pfund Schwär bab«. Em* 
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igft Jar licli liecktaiefii PshlMü kAaUtg folnwyilcii t. M^M^ä 

i^^ngeuerlicb. Vnd üb dy ben. zyiner von viinfern fchuldeo, 
roi «ygeo fewor In den Jar, tf^eweil wir dariiia fÜMSi vcr* 
'en mit fcholdig, dye gaimct wfd^r m «yaMta wf^M« 
$ut vnd fy yeUo fmd • . dorumb &u iurpümd wir la ^«(etal 
I, ob wir dye hieiai mT de» gOlel. . Wir fdUMi euek 
uagft kunrtigeo lieclitinefi lag on aooder ermouun«; von dem 
jmet abiiaiMi. . ani dea firteea weyte flMnien Ayfm- 
'haafen aigen I. Z die Erb. w. Ft Geigander zu Fridberg 
ler att AdoUflieuieB Ha Aii(]UwIcr lu üerialMiwre«. • aa 
m Sttil«! Jodicft der 11 vedao« 

« 

hm ifaaaitab'V via Mttar. 

« 

1450. 15/ IV. Dein Erwirdigen Herrn Johannfen Probft t& 
»ietao wir die ftautgehen der SUU «i Augfpurg. vnofer wil* 
. Lieber berre, Wirbabeo eucb nehfl gercbriben. von ewer 
;eo zu IMppirried. die von Aug feur fchadca genomen beben* 
vcrflend. Du wir Toa eucb sü gefallen betleii Temainl 
Leute, hettond daran beniigen v. ain wolgeualltn gebept« 
Ii folicber facben baib Herr Tboman von l'reifmgcn. Pfle- 
gefcbriben, dem wir antwort dann verhallen haben In mai- 
ScbriAi näcbiLommen. v. aJfo die facben beflan worddea« 
Q ewern nicbia pfliehtig weren. Dann fouil wir eneb iq 
en« Darumb w^^leooi voa «wer aiaynuog verfcbfib«uia wif- 
I damacb können le ricblen» Geben auf Milwocken naak 
iiuodugeniti uach Oftern Anno Düi eic 1^* 

•ireo ; Aarschrirt : DEm £nr. U. Johanoieo Propst xu Voii4«iiiUrff. 8. äwü 
iif abfefailCB. 

149 _ 1453.) 26/V. iok Fridel Hneber an Frawnkofon 

. . Juhann Br., Bernhard Dechant v. g. G. zu Vndeaf- 
o In golfbanlii eigen kneb milfambt dem lekeo T. iMff * 
anf «leinei aynigen leibt lektaf .. Dovon leb In jariiek 
in ir g. dienen foi, dyeweil Margarctb yeiao mein eleicb 
vea fecfck v. • melaeii rocken, t t r, iO m bnbenH 
M inicKer l'fg. I. w., 50 ayr, ö chafji, 5 büner, ayn varl 
5r ^ofttr geben 32 pff., U OUt p%. In It tuli iak aN 

nacii der beil. Marg. meiner hawflravven tod lol v. vvil 

n «II obgefcbrieben gttll v. dorlao nocb jirliob aluea bei- 
f. ^/y r kabera. Gemein landpmken In fchawr v. pyfe 
ifa in gnaden erkennen vngeverlicii. leb foi aucb Ir 
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1450« U/VilL Wir Johavs Probft «Im CS. sä Vodenaorf 

Lringtuanlel) ßgrtnairter zu Augrpürg, Bekennen v. tilen kiint 
itm brieae nor tllermeniglicb, als der Sut Aägfpurg Söldner 
'ergangen kriege 1r viende lu Bipifriede im dorff genöXt^ 
Uüufer aldo verbrent baben, Dogiuir die armen Leute do- 
I fcfcadeo empTingeit band, an die fla« (genaoate«) vor Altf» 
ang In fcbad^ns anäordrüog baben gi habt. Sind defsbalbao 
. r. die mm Leutbe aa B«« «llo fam^idten fdar bo>* 

(• gefchehen ifl, mit gutem willen der fachen vff vns komeikt 
b aa ealfchaidea, f. awifckea la Tiaaiifpreisbea. Oa» alfo 
dolwf n pleibea, dia gSao vm A. glauplich wrfproalmi 
ie armea leiite^ yeder befüoder nnit baotgebeoder (rewea 
»t liaad. Alf!» baban wir twifcbeii daa gia« ¥ob ^ t« tAtm 

obgaan. Ynd allen den, die dauon fcliaden empfangen ha- 
verdacbt r. ^awaat gawafat find, aad der faaban aüUMi 
ctf) betaidingt v. aufs gefprochen mit Ir aller guten willen, 
liJeo tailea, die der facben gawaai gewafsl v. ioraadtat 
ib rolcb obgamcU faeben t. was flcb danrndler ergangen;, 
ilaa mit prande, fcbadeo v. andern Xacben bia vff dilen 
lulTeD gamaebl hal, gania fariobl galSfiat Ms, vnd 
n andern iolicbs in argk tiit mere anden, effern, rctheo, 
iDib anuordem nocb bekömern, Sänder vmb alla dinga 
int fein follen. DoraufT die uon Augfpurg ein ablegung 
die armen Leute für den prant, Ire fcbaden v. alla fa* 
■t ¥. Heb aller amtodHIng dorflmb begeben Tertsigen 

vrkunde baben wir ob^. Job. Pr. v. H. Langmantel B. 
Auflpntchbriaae gleicblautanda mit TDnHnra anb. I. Tcr- 
jnrftag nacb f. Laurenlaen tage I. w. v« 

Waehf, 4ai im Probiti ofal, wie fraiier. Du 2. S. ,,lieiQrich 
V« 141. 

24/IX. Uainricaa Abbat I. q. c. Moiü g, VÜI oia 
I. Saltcburg dyoc. conarabuni fralenritateai eum MoAio 
0 MeaÜB Saptaotbria. 

1 «rvales Siegel ia fr. Wecbt, Terletat. 

26/X. Haana Üarman ttorolbaa f. a, h. av V»> 

ben ze kauffen geben dem.. Joh. ßr. v. C. zu V. ihr 
alle Ejrmery aaf dea baS. galabauib aignar Uofflal r», 

y.e V. vfiib 36 ff v. lünfthalben Schilling M. pfg. 1. 

Hamifea Maorar B. aa V. I. Z*i dy firb. bafab. Ha 
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gebm Uni Ml ragfen^ I f. waylsen« 1 f. glvIlMh 4 f. 

mifs V. 18 rcliilliiig pfciininif der langen mtinciior werüng, 
10 kafi« i9 kuar, 2 genff, ai» llafag, ain weiCadl t. allew 
> BM V. geben it mt^lphrnv^,* XmUm wir ^Ikw dea dü, 
«r Ir Mcbkomen vna. woi danimb aoten v. pfciileii ali 
ib fti» fall aack laadea gew«aliayl t. raaÜM wvl ihXtm 

auch die roull Hik'ntha(jjben iw Teld v. dorlF, foder dem 
r wifllBr BiH allen feineai awgahOm pawrilali v. mfeolieb 

vügeuarlich. ob wir aber dea att iateu v. der obgefchri- 
I odar mer ? berfflren , ^ waren wir .ganci von vofcim 
r. hielea dann nicbls anff die befl. mOir mit Seiner sw 
len weder mit recht noch on recht nuch Sunft In dehain 
an wir alfb von vnfem rechten geuallen feien oder mit tod 

ifl In V. Irem GotibawOi die bed muH mit allen ]\vm 
hty letif ?. lofs worden, v* hat dann cbaia vnfer erb 
ant anderf:} von vnfern wegen nichtz daraulT 7.w liiit chcn, 
»ifiich wefenlich vinden aw veld t. aw dorff, mder waCfer 
nit allen Irem iwgehom, Wunder mit dem ^M riclu, daa 
f gebort» d«i ift funJI v. Sybentaigk plenoiog für ain 
etxen habem, awien metien gierften, ain wannen, ain 
n metzen , ain fchaflfen prenck v. alles ftniu gericht, v* 
, ea wftr lina oder »i^m «dar diM gariclitay daa ffulleo 

»warten fein aufT aller vnfer hab, erben v. (juI, defel- 
t 8f lyali wol Ynderwinden wt richlar v. gerichte pott» 
»Iber OB MndeX, Wr# In oder tr« itadikomeft YiHb haabt» 
vols beniigeD gefchicht, v. vmb denfalban fchaden Irn 
»n on gefcbwon. Mit vrchnnl des briefTa, den wir dem 
idigen hern , feiTimi Conuent v. Inn GoUbawis <T( |)(>n 
rbern v. weifen Hanna mawrer, ricbter aw Yndenfdorff 
üfigel, da*? er vrub vnfer fleifigen pell willen Im, feinen 
•n fchaden dar an gehangen hat; gebetten Zewgen der 
e befehayden Ha Wember an Ramelfpach, Pfl ueg, 
f Schaffer von Ytenhouen etc. Daa ift befchecheo v. 
I S«inGBtaf tor ftmd Mafheiini tag nach jjli ▼nfera He- 
inan zalt viertiehundert v. Im ains v. funlHzigiflen 

m 

26/11* Der W.V.Jörg Byrenreich au Afpach aiSe^e/l 
Z« : Maurer, Richter, Conrad Vfel, Hs Manebinger, 
von Vnd. . • freitag nach Mathie des aw» b. t. 
ilcka aalt SchOi mal ^faa; mA m: ?• Iglbfca Bxc. t c. f. aas t. 

21 
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ik^ (SmuNiliMiif , BfiiHuiMe, Ctme Oili «1 PmfeMctit Re* 

Jie iuuice Düi iHluatoris Ari, ArceufiuuU, i'i'ulecojples ac ve- 
x(ki^ Dccm inlacle r. Marie, q i|ooicnf i« «wo oooarrennl« 
, ringiilorumque Aplormn, Omni um Sanoloruin et per eomiii 
ue diebuf domioicis, ac paironpruin ei dedicationum Modii 
prtdidtran deaote vintaueriot, aut pro fabrica el ornaaieii* 
jibi manus porrexerint adjutrices, aut cum verbam Oei ia 
an popiila predicattir, aMente aa^eriol; Ceteram onmfbiii 

lüilii , qui ob dominice mortis ii)en)oria(m) ad puirum, qui 
qaflmicoaqiie aliif in fttm feitis circa neridiem fieri folel, 
' liriilaaai «bM pafeba ad paMrn labiile pro nefliie flexi» 
Aue Iiiria el fymbolum femel orauerint, aul qui ad pulfiun 
ii an» ftaafloxioiia, a^onoa qai ad palfiinK qai eofln Nola 
llalutinas et perado Completorio ül , b. viigiiu ni denote 
qui ob dominice Incarnationia memoriain in Syrobolo Miite, 
^ilur iiia claufula ^,Et incarnatus eft de fpiritu f. ex M. 
eA^^ tarn aftaatei quam celebrantesy Simtlitcr cum in pre- 
if ant cantatnr ,,G7lat agamus Ofio Deo nPo^' deuole geno- 
ioque et quaodocuoque omnia ilta deuotionis eiercicia fu- 
od prenufTornm deuole perleeerini aut perfecerit, pro qua« 
ita dies indulgenciurniii de iniuQClis eis penitenciiä, per- 
niferioordiler in DAo relaxamu«. Uarom tefliflMWio Iii- 
!>urge, die fecunda lleafia Junii u f. 

I. 10/VI. Barbara Probftin, Priorin v. die ganca Sam- 
3n Marie goix gepererin, mit namen ir Scbidung gotx- 
rd, f» Auguttini Eylteter Byslums ireien mit V. «a Fer- 
ua Afcenfionis Düi, 

19/VL Cbnnnit Hewion su Ekirchen v. Blfpel f. 
Leuniiaiti , alle drcw leiplichc j^efwiftriget , des obg, 
Bekenoen,« Als ikmm von«. Job. Pr., Wilbalm Te* 
''lorf veiTchriben tft ikr yedei lebttag Ir aygne bueb an 
trber V. der Scbatter etwc ianng Jngebabt iiai.* Alfo 
e aJle obg, tÜrr garecblikait ihrem !• Sun v. Bmeder 
hall auf der egemtiten iiueb . * zu lieiratgut su der Er- 
in^aefeii , Des Pelter Vaygeia Bliebe locbter . , Ancb 
3 garten /m Ekirtbcn.. erkauft von her Hannien Ot- 
Kunrade S&ligen Sun von Bkircbcn^ nacb lawt eins 

21 • 
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vniern »yd: (eyd maiii der vorg. h. d. Pr. nicht vv^d^rredl, 
011 pMmm ft ip, dx Mkm k i«mieD| t. ImI ir iifemMl 

! geben oder raiclien füll , fo fey er ir fcbuldig auiriciUutig 

darmit if fnUagMIl lef als dar d f;'WafaD( nar,. 

fegen dy der vor^. Per vordert, fey im der Pirabft nichts 
A geredl ?• gefprocben worden, daa v. der Frobfl dttn 
II, der du geh anfgeban Jial^ dar füll ain rachnimg lueo 
;io, V. da pcy füll der Per auch fein, v. hat der Zeller dez 
m, du>r Hiebt avfgarieht hai, oder tarfiiroGli^ii, das fel- 
Vlr. I'ern zu flen . , mit Cr. AdelcthuITers v. H. Turwen- 
in Tttfor (drey undem) peti vegen« . waan wir aiga» Sigill 
dy crwcrn v. weifen her Is Wot^amiten, Plarrwr m Taii- 
Uainca Trauttner, ali dray g. au Tannaro v« Vir. Werder 
Daa ffl gefcheehen . . des pflactiag iiaeb f. Larenetea lag^ 

rlstoir ideltzhoaer": In 4 XrtIfWftfl aateo fferandetes Schild, senkrecht 
»ü naktt wk$Um, llaii mlltfl» uMatir Btto m 9Hti/kwk wmk- 
wit ftlhar, 

5f. 18/VIII. Jobanai p|kto, Bamafdo dac. I. q. c in 

eas dec. t. q. c. Mudii SancUypoliti upud Sanciuniypulituiu 
ttan. d. fbedos oflfanml . . dia merearii 18^ m. Angafti« 

• 

II. aS/VJIL Petroaalla Pteklion, HaiflariA, Oeacanda 

1 V. geniainer C. des w. Gotfhaufa f. Jacob iß VVienn, 
an L Aag. acd.» PaCTawar BiCltoaib, mhmm üneihmii^ 

I 

/ . . iu octaua Affumptionis g), u ^larie. 

1. 22/VIII. Emdrudis Maiflerin v. g. C. de« w. G. $. 
fl^eifliicbar Cborfrawan f. Aug. ord. in! PafT. B. • • w^mum 

fterhaft auf,, in Ocluua Affuiupliunis gl. u. Marie. 

:. 2d/ylll. Johanns Symonis Brohft, Michael Püfter 
ipilel daa w« StifiU S. Aadraa Freifing aof dam paig 
jnrrung v. Stöfs, So zwifchen des.. Johannleii ßr. v. 
iMfa ¥OB wegaa ibm Uofia v. gilt mk ScbialaÜiawfaa- 
it, ürnnam dy bat» Br. v. C. ^amiiiyntan ein HAb laa 
trca, daa sit aui.. U» Johaimlea üiTcbofe Freiliag 
"i(WD9 dMmaD v. daiali Maar gaaadao Bptneb fiaca» 
et feiii) Aifo daa ikmn das gut«, vngaiaint v. vngataiU 
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nhorer zu Gerolfing, bannt v. wifTen, . . mit aygem v. des für- 
r. B$ tedihwftn 4. fvttiiiehter m Müiiclien 1. Z.: A. 
h. Stefeuperger p. p^r in M. . • ' mi niUcben in den oAet- 

itos oifer 1447", entmtls Jabrtnahl dabei; s. S. I^r. U2. Da« EodUiaaMn 

1452. 1/V. Cbunrat Eyfenboffer dy zeyl Pfleger xu Gerol- 
alf TOD dea boIRi wegen tu BQrlelbacb, der Ton ikm le- 
IViger p^r lu Muncheo enpfangeQ bat« daraufi* yezco ficil 
id den der Niger vbergeben htt dem.. 6« sn Y,.« nlfo 
uff V. I. Fr. V. dem g. zu V. Ireylichen v. vnbcxwnngcn- 
• V. anaer voniodem feie baU willen • . SS • . an f* Plii- 
D tag der b. iwelffpolen« 

nnl M amalma«« aOI S ScMmi !■ foMU «bat JMak 

462« Job. Br., Bembart Deeb. der g. C* an 

äffen den hof den blainern au lUichdorf in Haioer geriebt 
V* Haanfen f. Sun v. u erben als pawgedinga recbl ift.« 

Ipuch:» fag . . wollten sie ire pawrecht auf den hof verkaufen, 
Probfl». vor ampielen v. geben vor manigklicb ae kaufen 

der Prelatnr y. dea C. I. xi;^ des b. Kreuts tag« aU ea 

Fapl«r. 

52« 1/VI. Leonbart löttenbaimer Katbehna f. e. b«| 
toehter, bekennen.« dan ^knem lob« pr., Bernb. Deeh. ¥. 
dea Gotxbawa aigen gutel, das man nennet taffergotel aü 
Inagehabi.. Chttnta Gyeckel v. den vofbeff. Herren er 
auffgeben haben . . auf ihr paider leib Icbtag . . dauon 
eiien nln pfi. M. pfg. Tadinger: dy befcb. Vir. Weyt- 
Chunls tiräfel vom Achterhoi , Haintz Eyfellein von 
y. w, Faulfen Kürcbamera aü Weiden 1, 2. taie vor . . 
'afhn dei niolren tag. 

NT« 

t7/VI. J6rg Byfenreiclh «n A()[>aeb y. Ranw lyren-^ 
t dyetsait g. für Bich v. ikren L bruder Sigmunden 
fofffttnU^ d6B Lanndee wonal, 4iiai^6m • • > Ala der All 

;r gnadenreicher lieb ihre 1. fwefter Anna Junkfrawen 
In «IMn an leben. In daa erfkm kloller v. U firawen 
hat V. geuodert . . den Erw. In got geiftl. frawen 
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r £jf£eoiiofer befcbechen dem gatfhaufs guttat, haben vorge- 
m «ngefeken.T. yqi enpraageo in Ir beuderfcbafl. dorsu »tdi 
vuiiftr ygiiihem zu haben ainen fybenden v. dreyffigk, nach 
rlchtfl pwQAhaiU Auch wellea &y t. «Ii Ir mcbkooie« m 
nfrer beiden, vrafrer Yoruodem t« nacliköneiideo foelen, Audi 

dfium du gui in vnnfer gewaU koitien ifi, la Iruft v. h«il 
twitt Jtfitg (begen) nit narkttndaiig m der Kvitseli 
gelcutt V. gerungen Selnicfren aÜain auf der fiyfenhorer alUar 
t^ ab ryden g^achtl Ir Jarlig nil den nefTen inTricbien. Yod 
! Tlal V. vnzerbrochen bcieib, gebeu wir den vorg. Erw. II©- 
en hhaff, dar ao leb, bed, C« £. nein atgen I. gebeugt bao, 

für nebi iiorf. b. tos Ir dormb gepeles t. für eil • 
Gediehen ao des b« Lerer (. Auguflini lag. • • 

m 

1451. 8/lX. Ha Cbime] dietaeil aa Tuum g. dea Hl 

bfperg fun . . het Tprüch rürgenomen gen • . Johanofen Br. v. 
inee erbt, das do berkomen folt Toa den P^nnem v. mit- 
rn zu Pipifried bieten erhebt, das auch lag vnder des htä. 

I'ypjfried, daraaf Kaenman fiUel.« erb von muler v. Boen 
M/ er roll dem vor^. gn. Herrn von V. veralnl t. bal daa 
;a aufgeben«, mit dea erb. w. Ha Türwenlter, R. au V. I.; 
. Himmel mm valer, Bertold Riieger an P., Vir. Werder an 

Stör V. Hü Grandi au V. Gefchehen an V. L Kr. Marie 

ir. 

^53. t/L kb Stofiban mülaer dyaail au MiiHperg Bekenn . . 
b wegen, mir rttrgenomen gen.. Job. Br. au V. t. C. 

wie mir der ielb Sedel durch Kuntguod Itraftinn mein 
j^eond, elwonn bfrln an MSnicben wgr gefebafll worden, 
ha/ri bif hewt nye dye bcu. mein gn. herrn erlndert, 
an han , V. wie mir vmb daOelb nit an reebler aeit ab- 
, do ich dommb gepelen het, mir das zu verleihen . . dea 
er weifet bin, das mir an r. aeit abgefegt ward; V. do 
len e. v. v. VIrieben von Weichfs von folhen fpruchcn 
dy vailen laiXen.. ward leb durch den fürf. Erf. Hann- 

doa H. Albraeblen Pf. b. R. Ha in B. melna gn. h. 
^'egenburtig waa in dem bed. Golahawfs, v. an ftat v. 
iiea gMdoQ genomen in vineknnfa t. dnrcb In empfbl- 
nnVen Tu'rwenter K. zu Vndenfdorf, mich alfo zu veflcn 
I ¥olltoauer verfichemng gen minigklicb. An folber 
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1463. 27/11. Offwald Fufi, Bgt tu Hüfuchen u. f* h wech- 
eüiei fiarim ta ScbwiMiMfen d. (afoM) •igaen Ruf d«- 

w. flirficbtig Ui Entlelzhauferi Unlerrichter to M. ..BrUig 
re. 

8. w. Ar. 9«cb B. voa Ifkhert £xc. 1. c. f. I7f« 

1453. 28/n. RAiM pP. et D. D. Johanirat Epn$ eccfie W- 

ciali ac geoerofo fauore Moftio Aro femper tnclinatu», reli- 
fm per Mloni BMarle diicalom ofdinam 8. H. Augulünl H 
ftatutis aberrantium communis reformator eximiiis^ dum eciam 
memorate eocKe FriL apicem et (tatvini regeret^ igoito a 
Inf facnfo, rerueiffioH telo eoffHiH el lalwH non parcen«, 
iiAeriuiQ aliü religiofii palribua quecunque ditioni prefate 
leoia, longjf temporibtta retroactia im relifrioiila ^bienmnlfi 
lapfa, vepribua prorfus obfita, reftaurare cepit, pariterque 
«fteafo ab errore in Tiaai redtooere lalagebal. Taadm poo« 
fublimatiis honorc pro fideli laburc recept*jrus merccdem 
rca aniKM Dfli M.C CCG. liij in oppido Wieoiieon« ubi Im- 
I. Priderlenm et D. Ladiriaiim, Regem Vngarie, Bobamie ao 
icificare venerat, ab boc feculo migrauil, fuo tamen fedia 
fepaitua« laNwaa Meai pr ir RMffiama ia aninia Aie 
amoris fui memoriale perpetuum, eo vicariatus ttinc Tun- 
ndam domum et pomerium Frifinge in Yico ZieglgafTea 
Equidem eiufdem doinus grauia perpendentes onera an- 
luuin vfuin propter fltua dirconaenienliam, maturo defaper 
am ex ibidem conciuibut Andrea videltcet Hontsheymer 
0« vendidinius, pecuoia denique eadem in alioa magisop- 
uctua. Adqo Dai 1453 feria qoarta pofi t laihie A[Vlt 

» ff/V. Hanns Garltnfhaufcr dyetaeil Pfarrer zu Fipif- 
Ha 9mi4 , baid kirehbroUl t. femaine alle dafelbi • . 
Br, V. C. von Irer kirchen wegen Fipirried veniinifit . . 
fea Br. Srhard in daa Q. Ynd. geUgiem . . bei 6 % 
Mn T. nffien duealen . . berayt bczalt . . erhallen. Auch 
rer kirchen fo uil lieb getan, daa Sy vbergeben haben 
•fnr 'V'aiViacIrt huen, aaa hey Ilgen boffital an dem 
järlich gedient, nu iuran der Kirchen 1\ Jarlichen ze 
Mt 9%m den Torf, ikren liem Im g, vbergeben B pt 
dy der Kirchen P. ans dem gülel au Maiirpruo, das 
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. 4/Va TkoiMn von PreiOing m WotiMli, Hitler« 

1^1 VM BtffchMkofeVy fifiAui isiwr bsnAiMii m 
ZiadriMni tw WcMfoytflNuiiliM v. P awxlwa dm Wito- 
nllni, IMmIii, ■■mlTaMr. SiHhM fcfmtor. 4tr2lMh- 
UM nf itm MdMB MI ri* radblM «ilMni dis ^ifC* 
rtlMtb Itglifich BwiaMli, gelegen 1« WeftorMM s« 
Ewigklidi alle jar ainfjrfr tft «ift ihiefi kalben pbaiA 
frawon zu Glannperchacb . . daz Gred Krüeglinn das 

• Innen haben, nuczen v. nieffen (mag) trealich v. vn 
Kiichti V. dauon aufrichten lürlichen den /.Inns Huf weti 
ort, V. 1. fr. gein Glannperchacb, v. wann sie mit dem 
eben nymmer ift , Da Gol noch laottg uer fei . . von 
St erbe.. 8S. aa 8. Vlficbf lag. 

I mUiaf «hiMif aM 4 litb it f alia : aar in Ute aUHMlw, 
«nm 4« naa. 

13/Vll. Chuntz Flundlmair uon Müldorff, Kathrey 
lannfen W. Siiling witib g. zu Perchlerzhaufen, VII 
jerpetenpach , Margaret f. e. h. bekennen alle mitein« 
) lieber vodraog wegeo, $o der giiilJ Her Pauls fianer 
Ut dea g. V. 1. Frawen s« Glanperchacli üm« ge- 
nregen, genenoi dea PluodlMaira gM Glaaapercback 
tt.. vaiglicbe« lejro« dm d«a ffttel bat dbia« beleibt 
ben dam dienen u.. llecbtv^jDiBn de« 6. sn tia 
s weiTenn 8le8an Sebitta ta Scbanenpnkel L Tat- 

• HerSeiaricli pfairer an Cbmndfptrg, ancib dybefeb. 
tr dofelbea, Panls Bolinann « Hlaliler an Chamer, Ha 
nilfanibt andern' flninien nacbpawin . » in Cbrandfpexg 

la SekOi", TartHla aiaa Bris, a. S. H. tii« 

21 /IX. Bainricns Abbas, Johannea prior I. q* e. 
Verden oi. f. Benedlell Anguft. d. foeom fo«dna cna 
t. q.~c. in V.. . fpfo die 9. Malbei n^i. 

valta aad «lim nadeii, Siofeta; ^^Mit. 

15/X. Ich Chunrat von Eyfenboflfen d. s. pl. an 

I o. III. d. b. f. m. mein hawsfrawn, bind v. a. v e. 
maniklich, daz dye erw. v. g. h. Joh. pr. v. C. des 
ihnftlorfl" vnd ich mit wolbedachleni rat vnd gutien 
icn VDgeuärlichea ewygen wecbfel miteinander getan, 
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24/1. CrirtofT Adellihofer, dytieit zu Tannern 
..Job. Br. V, C. se V. von Irer swajfr giUiiI, benennet, 
rgütel wegen , dy su TwDern M>en v. nu durch 
ider fftter 4o(elb» fffSdiw v. wfjienyQtft fiod , du ^ 
t mchlea wtfdto , m ^talUim tnd» voniiMf^ ifl t. 
(kocU 3 fck.lL pff. ani mimm fttl m derfar^gaftBa« 
lUtr ßlwl, TemiclHll fpbl . . doeh MMdt «r M 
•racMgkeH fber 4j bO. 9 fcL «fl|l mT dtn gttel 
iviH all jar »1 Y* fir. tag w UaditaMfi t4 «ar. 
giilt fmh iZ R» fnldaiB, dy gut v. geradil fieya, ah- 
f mch perfönlicli gewafw ifl der B. v. t. Hfl AhakMr 
«'enter H. zu V.. an pfintztag vor f. Paalf bekeniab. 

25/U. TU dai HaaBfen £ngelpiMteaMlltar ftrager 

»h. Br. le Vnd. verUfren hal des g. alffla Mfil m Af- 
»hlmefä nägftvergangen v. nit lenger, dye ihm vber-t 

I Ib. riiuioer, des Cafp. müiner ettwan zu A. g. fua 
dorunb, das er nach rat v. gt-Ialic der heiligen E i.u 

eheyrat v. gcnomen hal zu seiner eiichen huwlTravvn 
obenbenennet vergangen find vnd er von dem Th. v. 
ger Jar auf der mül an beleiben mocbt erlangen , fg 
l|« Jedig Ugwp itflem wentgolteo . . Shfk iA bfM* 
:bt pifltar ariMont icard aach dan 4 jßgm « dawi aa 
im, rooU dartb« tflla« ikm Naabw d« ba& Tfc.,Y« 
iogar gatfcai, dae fol «r la vnflbflp» a^ gawfd vad 
mit da« w. HaTkirwattlan R. I. Z.: His'Eddl- 
to ZilhofBii, Pt Paale w IPiraiteawifih Aach dabei: 
mbteffbanCen fua, A)br, Hneber aa V. A,. Saeider, 
Afpacb V. a. • aa montag nacdi L MaSbto dfa 

a. wi« trüMv, 

27/11. Johannes Dci gr. Epus Frifing. Vniuerfis et 
' Ciuitateiu et diue Krif. vbilibet conflitutis Saliilcm 

II Caiielhi b. Marie uirg. et f. Johis baptc in Swaiga 
entis, Ii bris, calicibus et aliis necnon rdoriiiandis 
11 notabiles paciatur defectus, et de fuis prupriis non 

derecilif tales rccuperari et reforiaari poffint, nifi 
adjuuatnr, Tniuerfitateni vlam requirimns et ia ddo 
latiBoa vfaa piu aleaiofiaafl ae aJia pietalia opera ad 
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H«Mh6B M Briehlag nach dem SonHig RemliiiSceie in 

le Slagil vitttheillf, \n i BliUera omKhloifcn ohoi Zl«r< 

26/1 V. HfendU Veflibus ac ceteris honefiatc pre- 
alilnis, l'ptis, Decanis Plebatiis El coniin )oca tenen* 
riagcd ubilibcl cuiiltitiihs, dilis finreritale colendis. Ego 
gl. V. Marie In Vndcnidorll' prelat** dyoc. Ornlione$ 

I benedictioue In däu Ih'u iugiter oblala«. Quum aN 
tion ex omni preelegil nalione, ut pro Tuo honore 
»De Olioltm., quos de tenebris in admirabile Lumen 
) creTceret, Quifque tutom iuie(o) maledictiooi ad bo* 
lil fnbiectam, nt ad creatori» fnt eidtandttn amorem 
ntif, Sed cum liqnido cernatar, quod ftralaai pnbliGam 
cbaw ianuinari coUidie pertranfeanl, quonim plurimi, 
rortafTe maltia diebna nee eciliam introtre pernittonlurt 

in qua inuooelur denote noman eint, frequentioa in- 
o In augineotnm diuini cnlliit ac ijki fideliam ralnte(m) 
^pellani omni viatori patenten In Swaiga ptopr l)a- 
bus^ ex quibiu fummutn et ipfa CaprlHT Th laudeni Dei 
?. Johis BaplP, Allcrum vero ob rtui rentiam S. Ja- 
:n a dcxtris luratuni, Terciiim autern a finiftris In bo- 

<jiialuorde*cim adiiiloruin dedkat.i fiint . d»* bonis xpi 

0 Kfinus pr et dils fir generufus düs Juhutines Epus 
pro donius dei conferuatioiie ac ipritti dccore> et rnU 

:erraria, ad que ut 7pi fidi-Ios cooperentur tatiti boni 
de 4»eciaU gratia ad colligeoda elevorma Ueentiam 

II Ifif continetur, Ac eeiam perpetnit t^ibos , denote 
m vifitaolibu«, Ant mannt adintrices porrigentibns etc. 
liqae vt Ipfa Capelia a x^ifidelibna debltia Ireqaeo- 
rii vberlas rcfidantttr gratta, fifmua pf et d. d. llieo» 

1 ad V. SU R. e. pbr Card. Aplica Cedit per Alama* 
o patrodaio et maant adjatricet porrigentibot 100 

vero pr et d. d. Fridericnt Arefaießnt Sallieburi^ 
fingali« dtebos dilicis, Aique in rertiuitatibiis xpi 
latronoriini et deilic.ilinni^ , Aul itii verbuin dei 

jidj. (lorr. 40 dies: Sinüliler Kpmns pr et d, d. 
ndtzhur^. üinnibus adiiitoriiiin |Kirri<^«'nlibu9 , Aiit In 
biu fcftiuitalibus 40 dies de ecciie tbefauro con- 

ex ipfornm ifis patentibtu Qua in re paternat 
or deaotioBe ae in ex oro vifceribatf qnaliniM 

22 
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g5it Mek dem Salpooh ob abfangk.. tob Ueebtneft 
illwa.. «r m vmb tll fkch. . bift hewt verloffen ftonli 

luch in firid v freundirchart leben mit den nachpawrn 
[annfen Toetenrieders tu VndenfdorfT I. Z. : Hs Man- 
lomofer zu Holtzhaufen^ VII Plomofer zu üllintrniarl, 
Hainlz Smid , Jobfs, all ru Pefenpach , Oettl Plonioffr, 

Sieger SU ftied , Y. Kaltenecker . , an f. Marteins 

t H(||«(lrUckUffl bejcbiaiiUo S. ia fr. Wac^f. 

10/1. fiai» PMr d. t. g, sa Alteniaftallar v. Ka- 
»rliebea worden von . . Pr. Job. v. Cl aHain aaff ikttr 
V. Iret f. hnb g, an Stumpfonpadi . . gfift afndliff fob. 
erw.' v. w. H. Ttorwenler d. i. R. an V. I. Z.: ber 
tenmttnfter, V. Stoer pawn. tu V., V. Fluaiofcr an 0., 
iried . . freyiagi naeb dem heyligen Obrillan. 

rUhtr. 

10/1 Agnat Reickerin t. g» g, Abiaflia den w. 6. 
enain C dafelbs babea einen vngencrlicben weabfel ga- 
. an y. In v. i. n. geaygent v. geben ikre bub an 
imarfshaufen in ITranrperger gericbl.. darnmb fy Aue» 

I irs G. ai(;ne hiib zu Teiifflachen in Kr. grr. . . von 
hinfur evv) kliclien . . Tadinger: her Hs Rinckhamer, 
V,, her Hs wochner zu Altenin., Ms Turwenter , Hfl 
icImt, Erh. I'i i k all u tn V., V. Stör p. tlafelbs, V. 
oiiiuler zu U. , Hs l'air zu AU., Fridrich Hollurs za 
kbt. v. det C. I.. freytag« nach dem b. Obriflen. 

:. „8. Abbatiue i. Altcmvjter'', eine Könne stehend lo rothen ; 2. „f 
der b.Alto flUCBd, 4it flui MgMli tclMbsB«, is fflMai Wtck«; 
L S4. If. »0. 

13/I. Ze wifTen, ala von wagen dea widant der 
der kirebon ae AddeahanTan, elwen gepa^ an Star- 
ft 4dt Irr, vnwefenilicb v. Ynerkannt gelegen in, dnrab 
Ifen pftirrer su Adelcshaufen Offt erroecht v. ermonet 

bunnlen pr. zu V. dem StHrcholzried zu gehürtt , daz 
)inil IViiitT kircheu widern, in ander güller zu Sl. ver- 
werd V. fo dye kircben zu Ad. dem w. goczhaws 
^. Vndenldorr lugehorent, habent fich dyc erw. Herren 
t zu Fürfteuveld v. Juh. pr. zu V. mit iren coouen- 
igs verainigt v. gefchickt darauff Iran vollen .gewall 
^'affCner v. Laonbarlan Haefcel eonnent pmder vnd an 

22* 
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ÜMlelii Uft mir f. Jorgen tag jirlieb. Ate foedcTHte 

iwmgirten jArlich on goaefd; diefelb «fn kne föllen fy 
iil bej Irni viech. Wellie« jars «ly nin kue nil moclit 
DÜgcn haben, fo föllen fy frhallVii, vns hat- ztgeben 
d. llera »wen feckb ageii v. Ilru habrein v. rokkoin, 
l\iie not ift. V. grafen mu^en \%ir in d<'m hopITf r» uar- 
vicrtaii falle, uin vierlail arbaifs. ainen nutzen rawher 
fchöne« niel, ab fy es prauchen in Ir KucIimI| 9 pftuMi 
iwroöls , Ainen raucbkib au Weiciwachl , zwen cmer 
1 foodor krawl ab d«n ackber, 6 ftieder holt», allea' 
bgaagfc. Y. walhi Infa wir dy pMeod alA» erao« 
, dann fo haben wir baide, noch ymunt von vnafeni 

vanfer befl. (i. bervan Ir nachkomea sa vodera, 
ildif feyn seftbea daffaib Jar. V. ah vanfer ain» vor 
abgteng, danoacb feyn dy befl. berm dem belaibcnd 
Ibbrlbna pfrdend fcbuldijs^ xegeben on abgangk. Ancb 
. yedes dy ob^. pfniend gen nyemnndl anndern ver- 
ch verkaulTen , «lann mit vnlVrrr h. guten willen vnd 
er In wol fueclich fej. V. oh wir in dem gotrbaufs 
len woncn, d»rinr)ih fo fölltn dy beil. v. grt. h. dy 

alle geben, die wir eruodrrn v. auf vnnfer fclbs mQo 
lonien das holtz, v. aiu fueder hae lölien Sy voa rai« 
muttg iMben in der nahnen bei dem goirtiaufs on ge- 

gn. herren fölhs, als oben begrilTan ifl, ntt tften, fo 
eo ffftr Ir abiar ▼. In das klagen, als rarbl ifl, da 
toA bobabt fai dem erficn ArkOmen. V. wenn wir 
Iriben mit tod abgangan feyn, dann von ftand find 

V. Ir n. cbainem vnBfer erben, freandt v. n. nocb 
I mar von aller abf. Ibcb wagan Idmldig na tbun, 
nrlay aber wir, v. a. oder yemant v. v. w. widerlOlbi 
, fpricbett oder iehlf vordreten, wie v, fn was mafs 
»rden, das foll alle» zu aller seit t. an aller ftat vns 
rcn feyn, All geüerd v. arKÜfl aufgeriagen. Bei der 
V. w. Pt Landlidler tu Ärenpach, Türwentcr R., 
n< liinger, E. Koch, E. peck , A Huebfr all zu V., 
:igennair, V. E^ermair all zu (j|an, lltz Mormülncr v. 
ufen . . mit des vorj^. P. Landfidlers 1. SZ.: iMcA 

GoifbauCi.. an fand Valanteins tag das m. 
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19/Vn. Bamu ÜMfftr, pfiiner n Mlopidi 
lekemil.. Alt 4km,, Joh. Br. tu V. feines gotdiMfii 

I genant, zu befnrgen gcifllich enipfolhen v. Irrung er- 
i'ifs wegen . . Alfo wil er nu v. hinfür dy jirebiiufs 
?n dem g. zu \ inirnrdttrll behalten on fchaden, v. kai- 
ncwung machen wider des jr rw V. v der kirchen 
V. gewonhaii, Noch yemnnt aus den menfchen. gebörnnd 
Sil Gtllnpach on eriawbiielien willen des Erw. pre- 
es Erw. Edlen HfQ Wilbfllai von Werdnaw Conmentor 
^^dien ordeni aif en wage^on I« Z. : dy befcb. ConU 
, bald des bei. Htwfo Plneneatit diener . . w flanblt 
iaIeM tog. 

19 /VII. JohniiMs ■■oraar pftns in GaUapaab Aug. 
nofeil) qnia aadafi« If e^leo . . vani et legiliaM panro» 
popahtm llbi ftobiadiuny Ciaiitarittiiiy Sapnltaran atqne alia 
pleao jnra • . ad lloiinB ja V. pertiimia, fibi in tanqna . . 
, eo qoed redditanai tennitas proprü presbytcri refidenliaB 
aiMB, falutSa et 6dei preltito imniemnr Johannes anno 
lleinrici Gol , newimair dicU, uxoreni . . abr<|ui' Icitii 
in V. fed vi contra prelibati H Gol mariti rclicti vo- 
quentiiu repulcruin vxoris Tue vifitando ampiiora pieia- 
is pofft t nrliuiniitrare, requiiiuit Joh. et petiuit inflanter, 
)ri9 fue bu. me. in fua propria fepeiirel parochia vtt. 

nullü fibi in eo palrocinante jure uel oeoeffitale, ad 
» (»aiiapBcb dedad «aadaiiil, ibi iraden» fopultiira.. 
IS ad leAUalioiiaai carparia b obtnlit. . aliia anleaa t»- 
iDteroedeBlOMS Pptm et C. in V. qaeatam n eis etat, 
t affoDliaatea, q«od corpus eo, qood ad esmiplltiiaai 
t, ia fepoltaia reanaaeret, Sab bae Jar^aiaada io bmumu 

pollioilaliaBe el peimiflioBe, qaod Jobaones quid- 
I in Mew]D . . Boaqaam auenplare ^refbaMl . . In a«- 
iniaai ptenlas tiadidit Ifas Sabbate ante Marie Magdalene. 

18/ XI. Ith Albrecht (Jfchwindöbel d. z. Pfleger v. 
ekenn. Als ich zil Kiaini^enkhofen i.ii gcricht gefeffen 
g. han, Ift für mich cbunien Iis Nüllner von Odelcz« 
cht durch f. vorfprechen : wie er hab ain guttlin zd 
jirlicb ae fÜt bab d Tob. M. pfg.. wie er das gott 



Image 
not 
a vailable 



Iraadta 4ts lUo«t«n ladcndorf 1465. 



S45 



a ihre Kinder \ crkaiirrn für sich v. alle ihre gfivifUr- 
ch nit £U .iren vogtpHren Jaren komcn waren, dfm .. J 
iagwerk wifmad lu Erlach pey FreymaDncn %aab ein 
•r w. V. fürrichfigeo dez h^niaiTtrrs v. des gancMii rat« 
»öfter L Z.: Ha Syber v. UeUenftaler |i. p. za A. 
• TurweDter R. tm V., Tlr. 8l0r pawni. AUiiecbt 
Bberh. S«ig»iified«r t. Ha Pader p. p. n A . • m 



ZJXil leb Peller Uwbefftar«Mr an der i. M B. 
an oiBDieidi m. d. br. v. f. w. Da icb fafii aanÜnir 
io der haodi bell, daa für mieb cbaai io Bccbt Ha 
w yallerflarf mit vollygeti gewall voa Cbnnrad Tbo> 

en h. wegen, v. prarht für: wye der e^. Th, v. f. h. 
( ben (Jt'iii Erbinliiif II v. Gi yfllichi-n h h. I. Br. d. w. 
ifelba vnffer ay{;rn yiilt zw GlanerdarfT mit üllm Ercn, 
h wir ilas lanye ivil In geluilitl hahi ri , v. s^iMioffen, 
janri volligs genügen gefrluclien ift von dem Br. v. f. 

daa guil vbrr /e «ji bcn \or offenn Rechtten meinem 
m aawaU. Des geleicbcn gcrtt mein b. von V. dureb 
I venUngtlrm Recbtieo v. paNen aail vorfprecbea sw 
ar. Da Iragl icb ob|f. B. dea BecbUeaa ao dye febiwaa. 
jr irr payder will bttran« der e^. Ha V. SalU Ja dia 
I fittl aufgaben den Bicbitar aa daa Hab, t. dar B. 
neinaa benm v. .V. Aawalt, den B« Torweolter» Teiaeai 
ein geantlwariien , v, der aiablnMQ folt j« daa aaab 
1 enden, da et gelegen ift, v. fall «ein b. V. bin 
bun V. lalTen, alle mit andena feinem aygen gutt; ob 
man meinem h. v. V. . . dez tewpen v. geriehcibrieff 
•r E}?. Hs TürwfnUt'r . . drza pc iutblU n lit clill< ii ivw- 
l er feinem h. v. V. v. f. C, dye pt-habUen Hn hi z,w 
im ob^. H. gib v. g. w. mitl meinem aygen anhiiiii^un- 
iiir V. in. e. v. J. on fcfaaden. An dem Uecblten find 
. Her Ciftonr. von Kreyberg zw Kamerb^^g v. der w. 
lifmnnd NewobawCfer, Ha WinUerfhoffer der jung d. 
Gryn von Freyfling t. die erb. v, pafob M. Sebaiid 
rcbl Hornel all an Hr., J| Pawr von ift, Vll Hm 
cballcr von Teydidarff, Ha Boebal von AUarCfbairnan, 
ellar der neciger dafelba, Ht Ycpabnair von Albeica* 
0 VledUraben i, der Ollel aw Tteobawlba v. a. 



Si6 Urkuodm dM lUottcrt laderidorf liö5— Uö6. 

1, g. . . de» R. f. vorrprechen geweft n, Cli'7, Nap v. Chf Klyxryeder Jtw Froyf- 
ring Dat K. ImiU fich ergangeo de« £rich|Uig« nach f. Andres tag des 

0. S. litt Lewbentorffer* : terandctes Scb. aat der r. Ecke in 2 Spitzen galkeitt •> 
U., 1. S. ü. 14S, wooacJi U. fi. I. T. 6 tu berichiUeo. Ab^. M. B. X. SOS. 

Nr. 850. liftl. 19/XiI. Abm, lichli Sneyden Bttwan g. «w Da^ 
ohaw füligen Sliah«w hawflhiw wittb, Mar^etfc, Hanii, Ir baidw elichaw 
Kiod Anna v. Barbara Are gefwiDcrgeil, dia noch aw Iren vogtpirn jarea 
nic|il konien find , begaben «leA der Efhwkaft* A^prikehe aw Conralea 
Doniihe tkret obf . vaters leiblichen bruderftin v. Anna f. h. . . mit des HirgU 
xw Daehaw I. Z. : die w. v. erb. Ha Frelftorfer vngelter v Vir. Jurgl Ge- 
ricbtrchreil)(>r zw D. . . an Treytag vor f. Thomas de£ b. zw. tag. 
0. 8. ab 

w 

Nr. 851. U56. 22/1. Andre, Cfintaen fchmids fillgen Sw.. irar- 

kaufn Hannfeo Schmid f. I. prüder, Margarelhon T. e. h seinen erbtail an 

dem gut iw Pipifned vom vjilcr . . viiib 4 pfd. plg. M. w. ..mit des v. v. 
w. Erb Wabrers 1. Z.: Sym.m piiTFchenk v. Vir. Felbcr puid p^r v. g. 
zw Aiiürfuiru. Den Kaiifr baben ;;e:ti,i[ Iii Cuurail v. l'auls threr bayder leip- 
Uch geprudir.. wn 1. \ iac«nci des b, ni. lag. 
0. 8. wio rraher. 

Nr. 852. 1455. 26/11. Ich Peller Uwberriarffer an d. i. 1. R. mm 
C hmn dfperg Beehenn o n. d. br. v g. w. Da ich te an otfenir fehfWMii 
d. fl. in d. 'h. heu. Das ftr mich cbam In Recht Vllreich Lengeafelder 
sw Kreyfring tnftt yorfy»reehen t. pracht fflr t wye W f^ttel v. hofllM aw 

Glann luit f. z. gelegen war in Kr. geriebt; nu biett Tein Muetter das fetbig 
gutt mit f. z. mitl fambt andern pry (landen v. «nhpngi'nn vcrebawITl v. 
vbcr geben irem prüeder dem Tboniltn nufTerbnlb v. an wrffen des Lengen- 
felders an feinen willen v iriinft. v. vinb folielis vf-rchawITen v. verrüekchen. 
das fy getan liiell , biet der Benandl Leng, pegerll, daz man im dem (Tic) 
chawff wyder biett ladeD vmb das geltl alz dein nagrten Erben , darnnih es 
dan verchawCrt wäre, v. dye briell' da pey. Das hyel Im der eg. Thonitn 
widcrIWnden; darvmb hielt der L. chlagt mit ftecbtl zw dem gttul mit f. a. 
all« hewtt sw endlhaften Reehleo. Alto wir Im der TlioniU in nattwirtt 
cbomen y. pracht da fBr mit vorfprecbeo: ¥fye du gvtt von fainea ge- 
Aiehlt bia war, r. es pelib der chawlT alls pllleich pey Im alla |»ay dem 
Lengeafelder vniier «er worlten. Doch So wollt er des nicht ahriageo v. 
wolt dem L. den chawff noch laffen, v. anff das willfcüran hfea Im der L 
des pedeneken y* feciMen das payd talll aw dem Rechtten y. p n dan hmI 
vorrprechen zw fragen, was Recht wir. Da fragt ich obf. Riehtter dea 
Rechtten an dye fchrannen. Da gab das Kecbt : vmb des willen » das dye 
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Iba thaoD mH den ivrehawiren vbergBlmi m det 
in dan landt Reebtfen „Das cbain Muetter pey vogtt- 
verchawffen noch \crgobt'n Soli, voraufs das fy nicht 
fpuj - auch der anllwiirtter (Ich willigt vber dyc fthrannen 
laiTen dem St'in feinem vttUTu, dt m L., geding pricht 
alle Recht, v. Iiind; lieh der willigt von dem chawff 
loil gehurll werd«n v. verleffcn werden, da miU der 
iwir Tey, V. der Richtt r füll lao penennea ainen ttg 
lägften Rechif n; anll den felben tag fällen fy pringen 
rb. fein brieff v all fein gereehticbaitt mil den chawff 
einen aohengen; Dargegen foll der I«. legen das geltt, 
l data vbergeben ; So foll der L. dye brieff nemen 
le V. da mllt thun v. laCfen alli mit anderen foinen 
rein gelt ?. fo da« gefchechen^ift, bab dann der L fo- 

icbt 'fobaden genomen, da mag er den ef. Tb. ,t. fein 
n, ala Recbil Des eilet folieber feiner pebabtten 
■i- Vllr. L. aewgen t. gerichtesbrieff, denn ich. . gib . . 
iecbtten find ncrrffcn die Ed. v. v. Hainreich Kamcr- 
Vellerhardcr, JobH Pullingcr, SepfTan Kunigffelder, Hs 
ger V. Vllr. HoirntHer, auch dye Erb. v. pcfch. Hs 
en, St. wirl daft iln. Si. Sc hardinger v. Ifs Schärdinger 
All., VII pawr \on hamcrpcrg, J| pawr von Äfft, 
Gieffcnpach, Hcz Feller von Kienperg, Pl Körl von 
Umair v. M. Scbmid, ped zw Krandfpeq; md CbAncsl 

a. e. I. genug. Des R. find vorl)»recbergewefren Cht 
ler. Das Rechtt bat fycb ergangen des eriebtags oacb 
Hing vaRen, als man s. r. eb. g. fiereaacbenbnndeit 
offcslgkiften Jare etc. 

8/IV. Hs iiainrr n Oteltsbaofen . . 80 er gedaebt 
lern yegltcben menfcben gefeilt, dem nichljw anderfs 
der menfeh hyc^ wllrkel v. als dy werk ye gölllicher 

der Ion in dem vatlerrcjch, Darvmb.. hal er sein 
, gekauflt von Hfen Schatz zw Ferkofen . , gefchalTl, 
Ii gcricht V. i;. hand iw iarinficn ein grantwo« den 
igen zw VndcnfdorfT . . V nd fo er den armen dürfti« 
ren woll mit dem Landgericht zw Aichach, alf dar- 
verligen.. v. er prechen balb feiner gelider nayfnor 
-icht küaen.. liat er dem erb. Hfen Gitedel aw Po* 
ampimann feinen vollen gancnen gewall imu |ab«n 
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, . mil dM V. w. Pt Landfidler sw Ärnpacli I. 2,: dy befcb. Hs GÜlr tw 
OtelisliiiBfeD, V. Steger tw Ried, Vrlieh (fic) fchnrid su Vnd. ..paalitaff 
each dem Achtendem des h. (HUrtegt. 

0. S. wie Trüber. 

Nr. 864. 1466. 13/VI. Wir Johanns Brobft v. C. bekennen Ab 
Vir. TsUef an Aullianfen v. Ft Tziler fein bruder au Wellendpurg oberhalb 
Augfbnrg dyaeit g. auf vnnfer g. gut an Aufhaufeo leibgeding recht haben, 
dorauf der Ed, v. bcrr Wigileys von Weichs Ritter vermaint vogtreebt so 
haben v. befnnder, wen t. wo er in ein toroirurob siech, fo follen Ty von 
dem ^ul nineti haibrn wagen mit swayn rofTen doritt ftellen, se Tuer Mben 
2L\N^ iiilcli |:t'\\(inl>ail vW. Vnd do t-r das am na^ftm au dem c^. Vlrkhiii 
bt'gcrll, des >N idt rfclzU rr fich, v. tot es \ns ze >vir(tn. Vnd do wir durch 
Vil «uüe V. zerunb lölhs lul mochten Hl>prin<:en , anU j;t h. NVigilrys der (n) 
befl. Vlrich(n vuib zwen K. ^iildein, duruntb tlas er nil mit dem ze\v«r ge- 
faren \\h>, noch daiiu rofs j^clihrn, derfelben guldcin er durch hrrr W. mil 
pfannt tu grofTen fc-haden kam. Soih l^^c^nüfs v. fchMen . . find fy nil 
vns.« ganls endlirh vertidingt.. Vnd ob der geinelt herr W. f. e. v. n. m 
Airan khta vogttei, fuer oder annden an dy beft. V. v, Pt. Ton vnfera f. 
gut wegen begerten, fo füllen fy das vnt so wiffen thun.. fodano föllea 
wir verfnehen mit pet, ob wir folh begerung abpringen »6gen von vnfem 
gni* Befchecb das nit v. fölb pet nit erb<frl wurd, fo (dllcn wir In nit an- 
rpfecben, das fy in fölhem auf vnnfer gut ichts frOnuls v. fwernjifs lieffc« 
airhen . . Tidingor ; dy erb. Leonh. Tsiler, des vor|. Fl fuo, H« Pteder, bayd 
bfr SU Altenmünfler, Th Miliner su Berehterrhaofpn, L. Schropp su Kolback 
V, V. Plomofer zu Otni . . an Sontag vor f. Yeicht tag. 

0. Dm Siefcl 4ei Ft»M» wli ttiÜMt, wUUL 

ffr. 856. 1456. 13/VI. GUkhlatatnier KntrArkj ton V, «. P. 
T*äfr ycgtben mit des v. w. Pt Landndler su Ampach, Richter su Vndenf- 
dorff I. Z. und Tag gleich, 

0, S. wie frlher. 

Nr. 866. t466. 31/Vlif. Erssm Hocken werger den eatitoi Uantr« 
an Aychack gibt, als er orit dem flab an dem lanalg . su A. auf o. ftkr. su 
g. flu auf vorl^racken des Hs Grandel von Petoopscb, dos tf. von V. anibl« 
man, der beweift einen gniigfamen gcwallsbrief vnder P. Lanntfidlcrs I. 

(Nr. 853) von Hfen Müller von Odelczhaufen, in demfelbru gew idczbrief 
der genielt Hs M. fich gnnn verczichen bull li ins »igen gutlein;» zu Egken- 
huuen, das Erkaull v. hcrrürcn ifl von Hfen Schacz, in die Hand v. gewalt 
der uusmergkingrn v. türltigen zw Vndpnfdoril in Ewig zeit zu nytftii. doch 
vnengolien , des dem w. G. su V. jarlicheo gedient werden 50 II. pfg. on 
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«bgangk. Auch hindHii>»cIi'ctt die yelzipen ziiiier, «ly des Iis Sckncidtrfs 
find., gerichlzbrief nach Verruf des FrunioUn nachdem er., kom an die 
fchranncn v. gab 5 «Tber niHn (Irtnimlt dar, als dii? daran fafsrn v. ander 
frumer leüt vii, mit namen jtlichel l'renncr den B^mairter, Fl Uiedcrmaicr, 
Cht Homaler, Hs Geroldcr, N. Herbfl. J| Hölcxl all su A... oacll der 
ftinffer vmil . . des firiciitafi nach f. Barlliolleiiielii lag. 
0. s. ak. 

Nr. 857. 1466. 4/Xl. Ha MtMilrel aa Hofaenried bekaml, . ali ar 
00 witTea des.. Br. I. da« G. eiowarto aigeo pawaiganao v. luttbganeo nil 
swajo bollleleo tu Hoheoried wider recht lo kauffeo gcbeo bot Heiorichaa 
Vonfo aueh lo Hoheoried f., damab m baid pilleicb ihr recht miereo ho> 
(en Y. dem g. ftralj[>er waren . . der Probfl.« Got v. fein am pet aof ^fecheo, 
die ftiick ihm Terlarrcn hat 9 jar, järlich Im ze dienen an f. Andre tag gen 
rrair< nhoui'n oder wohin sie geiiodert werden 42 M pfll. . . mit des v. W. 
PI. Liindfidler tü A. des G. V. Kiehler 1. Z. : dy erb. Hs lüleuneder, V. 
Stör pawtn. Ii. zu V . »n pfinUtag nach aller Heiligen tag. ' 
Pap.-Vrk. m. a. ä. wie fittber. 

1fr. 858. J457. 3/1. Vir. Lenngnelder, Steflell morMDOIIner« r, Bogel 
X. a. h. Sud , bekennt , da« er lail feinem 1. vettern Chi*. Thaoita , Anna f. 
b. . . veraiott fey vmb ala te^ Endlich Ändlich Tatlerlich v. muetterlich erbt 
y, erblailt ligendct v. verendet vond befunder vmb dai gneltleio, daa tnm 
Vetter «fdiem hfn v. V. vmb fein v. f. h. pfrunlt tu hattATen geben haben.. 
Auch vint) den i;eriihtcz priefT, den er von der Lanndtfchrannen zu Krannf- 
perg erlansjtt hett.. ntil des v. V. w. Pin LewIterfsdorfTer d. i. L zu Krannd- 
fperg aigen a. 1. Z. Auch fpruchlawU v. liul. die v. w. Erb v. befch. 
I't Länndlfidler /.u A., Hs Awer, Ebcrleia rernftorffcr V. Albr, Hueber v. a. 
mar Lawtt.. an iMontag nach dem Aewen Jar. 
0. S. Vit Mbcr. 

Ifr. 859. 1457. 17/11. Uenh. Pächler tä Staingrifft v. Agnea, g»> 
borao von Sigkendorff f. B. h. verkanteo dem Bdelo v. Strengen Ritter Her 
Wigeleb voo Weiche den t. pfl. aSm Bilpoltltain, Dorothea t, E, h. v. i. e. 
4ilr«M atgan holF tu Herttbaafen, darauff yecaund wefenlich ficst V, Schmaua 
V. dient iäriicb 30 mecian koma, 30 m. baberena, 4 m. vefeni, 4 m. ger- 
fteii, allaa Schrobenbanfer maaa, 2 % pFg. wifagält, 60 pfg. IBr away wey- 
fat« 10 kia, 16 hOner, 2 aenten ajr, 15 pfg. zeflifft.. vmb 176 pi^g> K*- 
w. in Obern Bayrn. SS. fur die Fron vntter des erf. v. w. SIxtten Rap* 
per« zeller, Bi>r zu Schnd)enli.iuren auch aygen I. Z. : V. Newmair Tilch- 
fcherer v, V. J'rew payd bgr zu Sehr .. au plimzlug vor f. Malhiaa lag «e 
vafuacht. 

0. Mit 2. S. 1. POchlcr« via rrehtr, |«w«pyoete Tartfche mit ütlat , 2. S. Silt 
lUpperceller ; *. i. H. 14«, t|I. ut Btrlcltiiaac ■, B, X. f . t. 
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Nr. 860. 1457. U/lII. Dü Vorigen tfcrkaufen dtm$elbm 301lalMa 
Iwraf, 30 m. haberns, Sclir. mab, 1 Pld. pfg. wiftgelta 8pff. aas Artm 
aigcB boff g. in Herttbanfen, daianff V. Sehma« fiart.. vnb 126 PM. 
^ 6 Ibh, T. 10 pfg. . • wellen aoch den obgenellcn timyl« • iiriich aaff f. Hicheb 
tag Ii tag vor oder nadi, aA reinen gfchloft giea Weydia anlwartes, dell^» 
gleieben das pftindt falls v. die 8 pfg. anf ainea jeden f. JQrgenlag. 8, 
die Vor^g». Z. Kaafflewt die Erbergea Cjtnradua der wirf v. Vir. Andre 
payd bfr an Scbr. . . an freytag vor KeniniTcera. 

0. Die 2 &. wi« vor. 

t 

Nr. 8d1. 1457. f7/lll. Dk Vorigen verhmfen devuelUn ikre aigne 
bofStat g. zi\ Hertzhawfen, doraiifT Heizt Fifcber, dient jarlich 60 pfg., 
nuT aiii hulTlüt, darauf der Griefiiiuir filzt, dient jurliilt ÜU pf;;. v. 5 hüiier, 
darnach nur ain hofStat, daraiifT riczt der Feier vnib ain Su(;etane fumin 
gelti. S tUe Vorigen. Z. v. K. : die Erb. V. iXewniair v. V, Prcw p. hf^ m 
Sehr* . . an pfiiocxtag vor oculi In der h. vaften. * 
•» Ut ». t. Vit w. * 

Nr. 862. 1457. 11/IV. Wir Friderich v. g. g. Rom. Kayfer zu a. 
t. merer des R. Herltog aü öfl. «e Sleir, ze Kernden v. zc Crain, jrraur re 
Tyrol. Enpieten den Erramen v. geyfli. Br. v. C. des Ki. aü Vndenrdurfr f. 
Aug, erden, freyfinger ptftumb, vufero lieben andäcbtigen vnfer gnad allet 
gnt. Brfbnie geyfliicben t lieben andicbtigen. Wenn tnlVr ge t re u er Hf. 
_Zo1ner von MOnicben etliche sayt in vnferm Kayferlidien beib gedient 
floh dar Inn alfo fhimltcb v. ctdticb gehalten bat, Da durch wir In sa gm* 
den V. fldmng geneigt feyn, v. wir nach alten loUicben berfiAnen v. rech- 
ten vnfer vorvam am r^cb, Röm. Kayfer v, KOnig vnfer bayferiicbe erfte 
gepet aolf all Ilifft V. golabaufer in den beyligen reich le tboa te ge- 
ben haben, danunb fo pitten wir ewr andacht mit fandem fleffTs v. emft, 
da« Ir dem bei!, flannfen vor an diireh Rottes v, vnfer kayfeH. erflen pelt 
willen ein gewünlich erberg layen lient ii plnirit hei ew in ewren goithaufs, 
wenn er die nemen will, tu aller leiplu h« n nt)tdiirfr fein iebing gebet vnd 
reichet, vns v. dem heyl. Rum. reich m lutuli rn eren v. ü^uallen. Dnr wellen 
wir gen ewch v. ewern gulzhaus fampl der pflichten, die Ir vns als einem 
roem. Kayfer dar Inn fchuldig feyt, genadiklich erkennen, t. de« an guti nit 
vergcCTen. Geben zu Cili an möntag nach dem ftfntag pabnamn a. k. g».. 
vafem reicbs in flbentehnten v. de» kayfertanba in fecbften Jnren. 

AbfckrUl Im C. Ia4. ttf, an im Iw I. UbUtthek V. h IV. TMr t if v. 

ITr. 868. 1457. 2/VI. leb Virich Zeltler der seytt Siat v. Uadriehter 
soe Fridberg Bekenn.. Ale Ich an Domflag vor Judica Inn der 8. vaAea 
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Anno Im lvij*° dafelhen zne ^. Sah, anch bey mir der ^efwora Bat! t. ge- 
richtfchreyber bty duii buch. Da kuin für mich Inngericht der Erf. v. w. 
Huriine hiigelin von RappcrlszeU v. Iir.iiht liir In jingiMlingttiii Kechtrn v. 
Redl dar auf: Als wie Iis Signierfshaukr ainon kaullhrieff wider In Im 
RechU n ^ebrauchl hirlt .. vmb ainen kauf ainer Hub grünt v. bodem niil- 
fampt der gültig InnhuU desfelben br. dielcibi«; hub iug Inn feinem Hoff zue 
Rätterfsbaufen v. Tolichen kauff hab du der Sif^merfshaufer kauft von dem 
gocibaws V. C. r. Stephan zue Augfpwg*. T. klagl folang darvmb mit dem 
Aechl inedem beft, S. 4ea soe Recht genugfam wat. Dar naok als ich am« 
pinlilag vor dem h. pflngAag aber dafelbeii me 9. Sab, kern aber der befl. 
M. K. V. oMldel aber Mb dag gen dem S. lao maften ebeagemeh be* 
gevt aber dar bey, daa dei bea. 8. ka«fl»rief verbort ward, v. fefne worM. 
dar auf v. dar nach gefebieb, waa Recht wire. Iiem tne ' Reebt kam Ib 
fl. V. aaltwnrt dar «uff diireh feines angedinglen Ittrieger*. er wir an 
langen, er hab foliali bnb . . kanlicb erkanft ron der ob|. ibtiffin t* G. t 
81. neAugfpurg vmb ein Redliehe fomm geltz . . t. tmnt, es werd mfl Recbl 
nymer erkennt, damit er folichen briefT den Martine fchuldig laffen fey tu 
huren v. rett der bey : wenn (ich der M. belttrg, das er vber folulu n meinen 
brief nicht verforgt fey, das er Im dann auch einen hayfs geb» n, damit vnd er 
vtrrorüt fey, Darauff der beü. Sf. al)er Rett: Lieber Richter, ich getrau, 
das da:i mit Recht erkennt werden fülle., dann folt Im nu fein brief vber 
ettlich zeyt verloren oder fchadhalt werden , So niucht der befi. S. die beä« 
hub aufs dem hoff ziehen nach lautt fein» bricfs v. die befetzen v. entfetzen, 
def er an feinen gutt zue groffeni fchaden köm . . wenn dem S. die gulli 
ward, alt pillich in. Sodann aufe der bäb gehortt. So hab er die beA. hub 
weder se fliflen noch ftoren . • noch darein ae ^»rechen , dann vmb die ob- 
geS. gdldt in dhain weys . . mit mer bayder taill worden Irr fkrittigkait 
feisten fy das som Rechten. Alfo nach baider tayll anctag, Rede v. wider* 
rede v. nach allem berkomen des Rechten hab ich beil. R. sne R. gericht: 
Du des Sigm. brief} der da Innhallt vmb einen kauf von der ob^. hub 
wegen, vnuermayligt v. bey kreDen beleyben fSIle; gedeucht aber den M. 
K., dasdie abpiiffin dem Sigm. anderftera oder weitter geben h£b^ dann pil- 
lich fej^, v. des er an feinen giill fchaden ncm, miig er fy fpruch dar vmb 
nicht vertragen, Da fey fy Im Inn guttem Rechte gefeffen, udtr das er Im 
die al»ptiffin auch ein« n brielV hayff^ geben, damit er gegen dem S. ver- 
forgt fey v. dariiiKh yefeheh, was Recht fey; v. hab dann der S. oder der 
Hartine ainer dem andern ichtz geRedt oder gehayffea, das dann zwifcben 
beider taill auch dar vmb gefchech, was Recht fey. Solieber meiner gcfpro- 
dien vrtayll begert Im der S. ein g. br. zue geben, Dar vmb ich fraget die 
gefwomen mit Konie Hr. Zwietzel der seytl bgrniftr, V.lräfler, HsScbloffer, 
Bs Kaltbeek, Barth. Schneider v. Jac Pecherlea. Die erkannleB all ami 
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Kechle, Daf ich Im des fchuldig wäre m6 geben, dm ich in ..ail m. •> 
rargetrncklea I. beßgek, des ich v. g. w. docb mir v. m. crii. u feh. 
auf den br. geir. beb. Dm geben ifl «n Donifleg vor den bejliffle 
JPingllteg. 

0. Pifu-Mu att «m «tltp i. im film V«cMti SMiHrt. 
ffr. 804 1457. GOrg von Keiner so TetaendoriT die 1. n 

Aycbaeb verkiMll «sifM» I. Brdder Jec. von Kemer tn Teteeadeiff, Brigida 
f. b, v. i. 0. die iwen Höf m Hörgenpaob in Kraafp. g... ata er daa attei 
von teinetn t, Vater Hatheys v. Kamer . . mit erbfchaflt nach . . teylbrief vnti 
auf (ifM heutigen tag . . t;<'iujflVn hal rmt allen nuizfri, diennflen v. gulkn 
mit iiaiiK'ti: 5 fchiiffel korns, 5 fch. Haherns , 1 Cchatfel Waytren , 1 fch. 
gerftcii, alles Miincher mafs, dartzu ain plt, pfg. le wifgült, 30 pfg. fliffl- 
gell, 60 pi'g. für wcyfat, iO käs, 10 huiir, lüü ayr, zwo vafanaclitHonnen, 
5 fch. pfg. für tungat, v. die yetzo befcbribeii gült get jürlichen aui den 
Hof, darauf yetzo Gel Botenliolber fitzt , v. dergelekheo fo vil gült get au 
den andere Hof, demnf yetso filst Martein Pnwr . . vmb drewhandert Ted 
newnthallinewnlsigkb plnndl vnd 6 pig. L. w... « nuiWochee L 

Anne tag. 

0. S. tierUA; 4w gen recbU fekfhrt« Bell la der TarUche aal «tf ine Mb ti 
Hute tuckeod. Da 14ST der f. ABDaUf taf Bltaataff Itl, wari aagaew— , im 

„Bich" ■Qiierallea mL 

Nr. 865. 1457. 17/1X. Vir. Wolfel mQlner d. a. g. sn ScbUtpeff 
kenll mtl gonfl v. willen dee Pr. J... det Albr. Ilalner sn* Vltenbofee v. 
f. b. leipgBding recbl v. eile gerechtiktit, dye tf haben enff der nfill li 
Vtteobofeo.. mit dea erb. v. w. HennTen TMIenrieder d. t. g. in Vndeef- 
dorff I. Zli L. Scbnid v. V. Riedermair ped in ScbUtper^ Ha Hütt fcbefter, 
A. Hnber, Sebold Rewtler, Ha Grandel eil an Vnd., J|. Sebeffer tu Vuae- 
bofen . . an fempcatag neck dei b. crenca tag feiner erbficbnng. 

Fap.-Ilifc. all aalk. a. ival HIhat aar «Im« Mf«!, aar BalA 4cr Miai alt 
üaMB adtfallaelae B*ha. 

Hr. 866. 1457. iß/XX. Jobanna Simonie Tnmdccbennt tie Freyfiag 
Mfrkki «rwäUur SekMUriekter . . eU Iswitreebl v. irrnng . . effUndee 
rein von wegen der gult 60 kfifs, fo . . hr. J. v. C. tse VnderfloHT ver- 

inainltn zi-haben.. aus dem glitt des Hiuiiifen tzu Ramelfpach, dar rntgegpn 
vcroiHint der beiiiell Hs die yelz {leiiiellen herren, Br. v, C , wann linpllich- 
tig V. fchuldig järlich, Wiin er folieh giilt der kafs tzalel v du nnie, tze- 
geben v. anlburtt n Izvvey metzen Uorn , des er ettlich iar nit belzall war 
wider alles herkomen, das der bei». Iis nü furaii ewiglilich iarlicli . in da« 
klofter Izalcn.. (fol) für die 60 kit» ein pH. pfg. L. w... aueh br. v. C. 
tann der tzwayer m. koren ze geben nit (chuidig v. gannia miiflig fein.. 
• . an Hitwochen nacb f. Harteini tag. 
e. t. ak. 



Digitizea by LiüOgl 



UrInMJM 4M KlMton hdmimt 1458. 



888 



Kr. 867. 1458. 21/11. Cbimti Hewleui n Skirdiemi, Bli^fl f. e. 
k Amt ir tocMer, Hi v. Lirabirt ir fuii, alle det obf. Cht H. Bli«hiT kind 
ftim Am» San v. prader Vlrlofceii Hewlean. neh la Ekirchmi gewalt 
■■cbt, tim SmIl kora v. wIm Sack kaber gttll n Terkmfra v. kitten Arm 
llekea Hern den Br. d. f C. dife gewtlt im nidit akiiiiieiMii, IMerB 
die guU n kmreo oder in mkanfen m lafTen.. nit dei w. y. y. BeM- 
dict Wielandt Tater woanball an Sehrobenhaufen I. Z. die erb. befeh. H. 
HerniHii B^r zu Petemf» y. Hs C\ah zu £kircbenn . aun Erichtag nach dem 
SoBOtag Invocavit in der varien. 

r«t.-6riMaii Bit nili* >• MkeaaUick. 

Hr. 888. 1458. 8/IV. Vir. Hewteki aa Bkirebea verkanll für $kk 
f. I. Taler ChP Rewlein, Blf)>et f nrater« Anna f. fweftcr, H.i Lienbart f fe- 

pruder. aus grofTer not.. II. J. pr. v. C. zu V. aws der hiib g. eu Ekir- 
chcii, darauf er v. all oben gfmpli leibgtdiiij,' rrchl haben . . ain fach körn 
V. ain f hebern Kainer niaTü aui widerkiiufT v. lüfung aulT ihr obg. leib . . 
vmb newnthalbs pfd. pfg. 1. w. . . mit dez erb, v. w. Hfen Töllenricder d. 
t. g. zu Viid. 1 Z dyo erb. v. w. Sinczhaufer d. z. g. zu Ottenburg 
V. Sebald Rewter zu Vnd. Täd. : der ed. v flr. ritter Her Wigelews von 
Weichs V. Her Hs Huber pfarrer dnfelbs, V Stör, Erb. MeUkür all zu V. v, 
A.. Hubcr daf , Jd oMler an Aufpurg, J§ Pranlel pawaiailler aa Wagearied. 
n^-Wb Mtt «. S. lakiMillcli. 

Nr. 869. 1458. B/V. Hrinrirh Kamerberger der Jünger zu Hilkerfs- 
haufen hat einen durchflechten . . weehTel getan mit . . Joh. Br. v. C. v. In. 
geben v. geaygent sein aigen gut bei v. vnder de« golfhaus Sedl zu Hürref- 
■eil, das dem Kriftel Schüffer verlaffen was ia der hofmarch HarrefaeU r. 
Kranl^erger Laadgericbt gelegea . . Oarvnb Sy . . gebea babea in g. aigea 
Hof aae Gyrfperg, aaeb Kfaa(>. L, dorauf yets Coata Wildffewr fHat.. wie 
wol des gata aa Geyrfperg grofaer aekead aack ailt dean gai la dem weckfel 
ikm gel^roekea ward, doek fo flUka darek geidlickea gewalt verpolea ift, fo 
ift 4km doek daramb voa dea beA. w. Herra aa V. vollea keattgea ailt ko- 
ntern gelt kefekebea . . mit aadiea» ?. dea ed. t. Hf Hailinger voa Hat* 
lingergrewtt, alte I. Sarager laf Tftd der t. y. erf. fiQzlIcktig w. Jac; 
Pfttreiek aa Beickerflikaaliea vad Ha Ntriok bfr aa MflaidMa«. aa Bon tag 
vor dem Heiligen v. Herrn Anffiirl tag. 

e. S a. wie MlMr, 4a» I«Ut«r« verleUt. 

Hr. 870. 145a Sl/VI. Cbaata Widmaaa, benennet Bflrlle)], dea Raa- 
fea W. liligea 8»n, etaraa aa Vnd. gereflTea ftr mcA «. brader HfoaWid- 
aaaa k|r aa FHdberg . . ala er vermaial^ daa leiii vater maler t. in kiad 
Ti^illick wiren ab geflifft v. vertrlbea wordea Toa dem widern aa Vadeaf- 
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4orff.. i(t durch den E. ChNen von Eyfenhoflen ku Geroliog ▼. ui- 
der erbar lewtt vnllcrweill, von folcben fprfichcn le laßen v. nii h* i. 
pr« v. C. verainigt.. dye üm am lieb v. genad geben baben 7 E. goldeia 
60 pfg. . Dai folcb berichtaub von de« Hfea Widaian ad Fridbcff be- 
ballen ward, baben Pt Pogenriader, beneonel fchnlnmifleri Bta Prdlliel v. V, 
Chriener, all dreyp^ saPr., tick ae porgen v. felbgelier gefetat.« mit des 
von Byreoboffen I. Z.: Erb. Koch, IL Schmtd, paid ra V. t. Cbr Wagner 
in dem gocsbawe . . an mitwocben vor C Job. tag an Snnwenden. 

0. S. mit S Scheertn H. 

Nr. 87t. 1458. 6/VlL Htnof Alhreekt wlenmgt man IMm «hmI 
g§lrtuM Jiaeoft v. Corner tu Jeundarf, dm ClotUra gut an Birü^mek ae jü ar 
am aMwAen, weÜ damH« widere Briefr und 8. Aofcr, mmr fr t i t me mn 
«ndcres pro&^im . . Jfühaoeb «ncA S. VMAt t0§. 

0. feblt. Aach B. T. Egkhers Exc. L e. f. trt V. 

Nr. 872. f45& aO/X. Elfpet Preytiin an groffen Pergkofen dje- 
tatt g. witib gibt., all Ar Ar Mer man III. J| Seiler au Otaianbart Ite 
Ar heyratgut v. Widerlegung gexaigt v. vermacht eingeantwori bat, feinen 
teil aehenda» klaine v. grofii, aaa den awajren gdtem an Praitenwtfii in Dn- 
che wer L. t. der aller Ton dem Ed. t. Ct v. Byfenhouen Lehen ifV, den se 
kaulTen ihren lieben (teuflöchtern, des beil. Sailers rocht eleicb kinden, 
Kunigunil (juchllin zu Altenmünrier, Dyemuden Zänklin tu Otinarfharl, Anne 
Rennwegin, befi. Saylerin zu Schrobenhaufen v. Mari^'Hn ih Kai^cbin zu 
genf^irff . . vmb 12 R. gut guidein ..mit des v. w. Tl Landfidlers zu A. I. 
Z.: die erb. L. Hueber wiert zu Wcikgerf honen, Wcrnher Gricfwirt wiert 
au Ärnpnch, Hfl Hewtmair su gr. Pergkofeo dyetait v. v. a« ».an Montag 
nach der II. KW. Symon v. Jode tag. 
0. 8. wl« Mktr. 

Nr. 873. 1458. S/XI. DietI an Holtabanfen, BlfpM f. o. b., 8a» 
Hia, Agneb eeiia« Kinder, VII Ptagker an SebOnpmn^ der AgneCm eleicher 
man, CSatal Sneider an Pipifiried, der Elfpet bmder, baben, ab der Biw. . 
J. Br. an Y» aaa feiner gnad v. parmbercnighait, got den Almecbtigon Amr 
baider a. e. 1. dymntig gepet an gefehen v. Am von wn i tr Krankbait 
wegen genomon in fein fpital, ir eigen gütl an H., daranf er gefeffen vnd 
alle aymer daraulT, dy sein aigen find gewefen v. der bell. Birpet^ «etaer 
hausfrawen heyratgut, widerleguug vnd Morgengab.. aufgebrn.. All ge- 
ucrd V. arglin aiifiiefloffcn . . mit des v. w. Erhards Sintzhaufer d>rt/.it 
Richter zu VndenfdorfT I. Z : dy erb. Hs Miinchingcr. A. üucber, Hs Pader 
all zu V., V. Stür pawni., V. Mayr zu (lundakhcrdürff, V. Knincr su Wild- 
mofen v. Vi Frey zu Praitenwib.. an aller gelaubigen feien tag. 
a. S. ak. 



Digitized by Google 



UrimaM im KloiCm iMitnJaff UM. W 

Rr. 874. 1458. 13/XI. Jacob Gftcktel in Alleiuitafitr, Xaniind 
t fl. h.. Andre Zlnckl tu Otnanbart, Dywnnd f. e. k., Uoah. Bmweg 
n ScIirobeiihaiifeD , Aon f. e. b., beMDoel Siylerin, Di Batfeb sa Bageu- 
bnrf « Kaffaretb f. e. b. TerkatireB den Pr. J, den dritteolail iIIm labeads 
Uabii frob «nk swiyen gdlen in PnitMwüii io Daeb. g., dy des g. V. 
aigen (lod, ynib ain Sum gelu, doch ift der gannla lehcnd Leben tob dam 
E. V. Cf. V. Eyfenhonea d. s. pfl. za GerolGagen , . mit des v. w. Pt. Laad* 
fidlers zu Ä. I. Z. Iis Manchingcr, Hs Metzker^ Hs Pader, Ha Kirfner, V. 
SiOr, y. Scbuiid «II zu V., St. Sailer zu Otmarshart, VVeroher Griefwirif zu 
Äreapack wiert . . an montag nach S. martini Bifchoue tag. 
0. g. Vit IMfeir. 

Nr. 875. 1458. 16/XI. Ich Chuntz Goal zu Newien, des Heinrci- 
ehen G. fun bekenn.. AU der Erw. h. J. Br. zu V. mein h. mir ver- 
lafTen het Teins g. aigen gut in N. drew Jar. Naeb den v. beCchawct ward 
In dem gnl ae veld v. dorIP abgangk f. vnpaw. begerel er von mir ein ab- 
ftiffl naeb laadfteebl. darza auf das gnl er fcbickkt kfn Hannfen Binkkeymer 
T. hni Vtricben Scbinn fein Connenlbrikder, Vnd do icb In Ir ftifll finend 
V. In vil fiicben pnefflllig erkannt, Ancb da mebi bei. vater HF. GflaI mit 
Worten fOrbracbl: Wie dcrSrw. b. Brbacd, ettwan Br. an ?. IM. gedachtnnfli 
dai Tor^f. gut verlaflen. Im t. T. e. a« ödrecbt t. das er ae paw pracbt. 
docb daramb nil brteff, nocb vriinnd kiel. Ynd do mein valer. Icb vnd 
annder raein brüder. doreb den B. t. Vir. Harfehalk, pfl. an Aickack tü 
a. fr. V. c. Lewl in der flifft gagenburlig. der warhait vnderweiffl wor- 
den V. das wir fpriich Tölh vnpilU ich iuriiämen. Alfo . . ent^ayvn tämml- 
liche ^ Chunli ei fuill aber das Gut wieder auf pot des V. Marlchalk 3 Jar, 
r. fetzt zc porgen v. felbReltern Hf. G. f. valcr, St. Goal f. bruder zu Rö- 
ienpach, Jj[en Goal, Ilfen Mulru r, baid zu Newlcn, Hfen Aufhaufer zu Ilerif- 
häufen v. L. Smid zu Gallenpach . . der vorgf. E. v. V. Marfclialk siegelt 
Z.: Us Män^hingeri V. Stur, Hs Pader, Hs Gründl, all zu V., W. Mair zu 
Otmarshart t. Sewald Grewter wirt zu Sielnpach, QkU Ärb aa Griefpackf 
.81. dcbewber m Galienpacb, V. Undmair an Bkkna... aa f. Otkmari tag. 

0. f. la te TtftacM eai aar imRir tt« ImUm i« Wiahallaltoa» «Htm 

Nr. 876. 1458. 2t/XI. Vir. Kol, Vicari dietz. zu Junkenhoucn Bekennt. . 
das üim Br. J. v. C. verlarfen habendes g. aigen gütel zu J. auftetfies aynet 
Leiba lebtag als Leibgcding rocht ift.. mit des w. Erhards Sintabanfera 
B. an Vnd. L Z.: dy erb. Ha Hincbiager, B. Xocb, Ha Holl fcbneller all 
an V... an tag naeb r. Bliaabetb tag. 

t. t. ka lalsa fsmistsaMais teil imiwrtsBsisksIWa tias BUa, s.a. V. 14T. 

23« 
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Rr. 877. 1468. .... Mk mnm Eft Flrkit§, cMmd mm» dmM 
M. CCCC, Mti m oMro Vm, jmt ioMMM» VMHemm Sekim Jb«. F. mi- 
wOm «Nif fmUnU ik m «f emßettü MtmuAm mMUhriam, iifaw «eeltn «•» 
Mpc/fa« FfMi., OIm, FrfMip«cl, ilmMll, ÜMfreneU, Ofwrrtarf, Akik^ftm^ 
H fMMif porHfMlllin adjutrices, mU wmUH m t Üi quinque Fr, M*. fl 
4aM i4«e Maria 40 ÜK^/^enf tarvM . . (Mie di«^. 

Voraerkoac in 4eai CAleadarlw et AaBltcrmim !■ ■••A. 

Nr 878. 1459. 8^1. Conrnd von Eyfenhouen, pfl. dyetait zu Gerol- 
fingen, lickennt für sich v. s. h , liaj» er Gut dem Allmpchtiglen v. der Junk- 
frawn Marie zc lob »us funderr ltt*h, dy er hit lu d<"fii w. G. 7, Vndenfdorff, 
den» Erw, II. J. Br. v. C. vhergeben hat v. .mfpeopfferl all nclil \. \vhvn- 
fchHtri, fo er V. f f. ;i(lial)t hnben lu v. aul d«in drittentail alles ziiitiuU 
kliiins V. groHi, rui 2 gulern xu Praitenwif» in Dach, g., dy des g. «igea 
ritid., den Sy gekaurt haben von J. Güchlel v. andern («. Nr. 874). SS. ..M 
f. Erlianb Mdi 4eia ÖbtiftM 4m b. drcy«r KlUiifMi lag. 

9. •• «te IMkir, vaiMit. 

Nr. 879. 1459. 6/11. KaIhnJ KralMlerii wilib im V. Knbtitcis 
ettwai na^ Olmarfliart, de« gol ganad, lumll von Br. J. vad CL ikrm «yw 
leibt lebtag df nachbefcbribeo pfniade v. ftakb: daa bewM bai da« lor* 
warlall dorinn Ha ir fcbiiAer ifl gewefea, m einar woeaaf dartas daa 
Tbanata flallung . . alle waeban 18 Inappenprot, daa initlar ala daa g apaab— 
wirl OBgeuerlich^ alle tag von f. Martein bifs anf T. Jgen tag ain mab berrea^ 
pier^ ob das in der rxil geprewcn ifl, v. all jar 6 liipdcr prennholU vmb 
ain Stiinii) geirz . . mit des v. w. Pl Landfidhrs /.<i A I. Z : dy erb. Hs 
Tütenriedcr, H-< M:<nchinger, E. Mi-t/kcr zu V., A. £berWein zu Olmarsharl 
. . an dar fchOaeo Junkfrawo r. Dorulbee tag. 

a. ai. 

Nr. 880. 1459. 12 II. l'eU r Haufsaer, anflal des E. v. v. V ir Mar- 
fchalcks zw Obcriidorir pfl. zw Hain Vogt^ Bekennt, als er zw gericht fafc 
an ofTner rchrann , Do kom Her Erw. geifitich Her Virich der .Schirm 
mit volmachligea gewalt.l vnd pett, wie daa Benedict Wieland ain bof- 
gading getan bett Ton der Ton V. v. Tein wagen; alfo bagctt Br, nun 
foU daa anf precban vnd verlafan, waa dann aeuic geaadigan B. Bat Lad» 
wiga ale. Batta aw Recht gal^rocbaa halten, dam wdt ar aacbkomea.. m 
wird ar4radlea aad UmM: Ha Pachrer anflat daa B. v. V. BarTcbalka 0. 
pfl. in R. Vogt afriekt an Montag nach t loh, lag aa Saawaadaa an Babi 
aa g. fitaead wagea dea Höfa aa Schdataperg tmf YmUmm dar Utk. Bbarh. 
Weifcbannaldara (ddto, 1658 1/VlI. N. 198), dv dar Wialaadt daa voa 
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VttdMfdorfT fCfgewiffim 8oI bicIi pfidu fag v. tofchlch heniMh wat reebl 
fey*' ; der wlail haiH lich der Wietandt bemll ftir ats befchwervDf iw atBeai 
kddbem pefTetn RecbleD fnr ae«i fii.li.Hs. Ludwig feiner fmuieii Bdel 
fett V. Mint. Br fey io den Rechten., alf ain erb von feinen vodem t. 
tmw, die er In kaine Yeifeiriffent nil fcfanldig fey, daon fy laaflen vrkoidl 
mit brieflTen oder mü teiwten liOren . . wie der hof io ir gewalt kernen fej 
geben zu Ilain v. verffAlorTen v. vcrfigelt mit des Vogts a. J. an dem nech- 
flen Suntag nach f. Margareten tag anno Iviij" . . Seins gn. Hzs Ludwig etc. 
Rette, die auf heint an pfinczlag in der Kotteniber vor VVeichannecbten anno 
Iviij hie iw Ingelftat ain hofrechten gefcffen fein, verfolgen iiinhellikÜth des 
Vogts ob^. gefprocben vrtail. Darüber nun crthtüt er auf der 5 erbcru man 
H Wagenman d. s. B^mHr, Kf Krad, Hs Allweger, Berchtold Engeluhouer« 
Kunz Pawman ainhelligea fprucli., piiUcii g. br. mit f. a. 1. ..an nontag 
nacb dem weiffon Bonlag. 

H i. Mir aHt, icUM wa «ir r. iSif mi I. ulm la t IMIw tiOiai, im- 
thn adtilBtor blai Mi BlMMfatra. 

Kr. 881. 1459. 10/111. Ich Vir. Hewnlein IW Bliirchen bedienn 
für arfeb m. b., daa wir Yerltanfft v.GawkawffenngebennbabennT.gebenn 
dem erf. B. Hannfen Bgenhofer, püirrer aw AiSnpach y. BIfpeten Wttlflin 
feiner diem, nimlich 20 meinen koms. 20 m. habem, 4 m. gerflen, 3 m. 
banift^ allea Rainer maCi y. ^y^pH. pfg wifgell anf Ainen yedean f. Hicbelelag, 
8 tag danor oder damacb . . gen Aanpadi aw antwnrtlenn anft dem 
Leibgeding, 8o wir babenn von dem w. 6. y. *Klo(ter V. vnd der Hneb an 
B., die Ynna Pr. J. auf 8 Leib . gelaffen . dodi dem beS. Heanlein t. f. 
e alwegen vorbehaltenn dy pawrccht , die fy darauf haben., vmb 35 pft. 
pfg. L. w. Wir fiillenn v. w. auch auf die 6 Irib . . ir recht gcwcr, Vertre- 
ter V. furffannl fein vmb die ob^. gult v. zinfs, alfs der ftat Neunburg vnd 
des gerichts gewonhait, recht v. herkomen ifl. Wo aber wir der ains oder 
mer . . nit tatenn.. So mugen fi vns vmb die obb. gult wol pfcnden mit 
recht oder vorecht v. alle die recht darumb haben . . als ain yede herrfchan 
Ymb ir herren gult wol tun mag . . Ob fy die gült wider verlumflien wollten 
oder mdlten« fo fallen ly die beA. 6 leib vorandcm das anpielen. Mer 
beredt wordenn, daa B. Be y. fein Diera die gnlt alfo.. lallen, daa ainom 
ab nil werde ala dem andern. Ob nber der bei. b. Bi vor feiner diera 
mit tod nbgyeng, da got lang yw Sey , So fol dio YOib Bl(^ die glnca» 
lieb elnnemen t. njeffen.« Ekmm nn^peieArl.. Ob payde.. So mag Ir 
niaa, dae dannocb In leben iß» In feinem leben oder an dem todpet die 
gult an gocabnwfer oder nnderfwo febaBsnn, weil der 8 leib ainer oder mst 
in leben Y. nidit lennger. Bi fol nncb der beS. Bennlein den Leibgedingbrief 
vnd auch den Ueyratbrief U. Bannfen vbergeben . . Doch wann Im oder f. e. 



Digitized by Google 



958 Urkunden des Kloitora Iii4«niMrf 

des not l)cf( htlch, Es fey tu gaifklichenn oder weltKeiieii nditMi «dsr finll, 

die fol In h. Hs on alles verxiech grbcn v. wenn fie die., genncxt habesB, 
So füllen fy die li?n H. vnucrmailigl widergeben . . Des zw Vrcbuod gib 
ich., hfn H. v. Elfpeten den brief mit der erf. v. w. Bgmflr v. Kate der 
Stal Ifennbiurg a. anh. I... an Samcxtag ConuernonU Marie Magdelene. 

0. ,.s. clTinm In TKeynhwh" ; nol, «ta nm Btt t llaaw tftck aar faaMp- 
tm ud kMtMBtMB HlaUrgnud«. 

Hr. 682. 1461 14/lV. Elfpet Eftinreriii, Hainriclieii Kannen Siligm 
WHib verkaall für ikh^ Kalhriiiaiii v. Annam, ihre leiplicben todilar, Arm I. 

aidcm Leonh. Siber, Elfpeten f. e. h. ikrw I. toebter die awen tail ra Arn» 

aigen gut zu Tipifried , die sie noch darao gehabtt, wann sie den dritten . . 
cmals rechtem heyrat gilt ihnen geben hat . . als ihr das ihr I. vater 
falig KW r. beiraluiit geben hat . . vmb 8 pfl. pfg. . . mit des v. Erb. Sinct- 
haufers d. s. richte r zu V. 1. Z.: Vir. Pifchoff v Hs Schmid. Sprucblewt; 
Jac. Weber Vir. Siber all aw P. . . an mitwocben nach dem weiffea Suo- 
tag In der vafteii. 

t. „f. «lait üMdMnmr* «la IMUbnw 

Nr. 883. 1459. 20/V. Reversbrief des VII Hewlen in Ekirchen fOr 
lidi, f. b. auch vatter, mneter, Hannfen, Leonbarten v. Aona «eine gerchwi- 
lleig#l, dan» du Hanna Egenhofer Ffarrer ta Aanpadi v. Elfpeten Wölflin 
feiner diro, daa M in» nnCi dea Erw. . . IL I. Br. v. f. Cb gnidiger 
gnaft ^jafl X ee ag n u Mllümf m Skwekm weHtr* JtacAle «la der leibgedjag 
Brioe Iiater mJbweift, «nff v. au den bei. Iren gaet an Bkirchen McAt 
tr wo rUm Me». . den H v. G. w V. gd»eB mit dee t. w. Jftrigen Kiich- 
smen L Z.: die erb. Pertal Saiter t. T. Tofch, bed bfr tu Pelaioe.. u 
nontag naeh Hirerioordia OAi. 
0. S. wlo fr«bflr. 

Hr. 884. 1459. 81/V. Hamfen Riedrer snRiellMin. Hein fremidu 
• llcb gepel, fander lieber Ryedrer. Ale leb yeta durch berm Vlriehea SeUm 
»il ew han reden lafllm rw vnnfer Hieb wegen. Der mir herwider nwr 
■aynung andb eraelt bat. Alto angefehen lieb, flreftndtfcbafll v; ffid, Andi 
neinen Aindcr 1. h. üicbael Broblll, ewera bmder t. ew, fo feyn ieb 
mein C. ayna worden t. woIgenai<>ts ew xegeuallen kAraen , als fr In den 
artiklen hierInn vcrfloffen, vcrnenien werd. V. haben ganntz on LvveyJlich 
gtirawn lu tvvr lieb, Ir erkennet dat, v. mit cwr hilff, funder ewr bruder, 
folhs V. vil gröffers nioi;t erdienen vuib daz irotfhaufa vnsrer frawen Ich hitt 
ew auch, als meinen gulm Ircundt, Ir weilet ewr gewiffcn v, trew mit \ leifs 
praurhei), dai vnnfer g. nit gekrenkhl werd. V. mit einen gut fiirfehen, 
«U Ir In ewr vemunft erkennet pilleicb, damit ew kain wort kinfUich erftee, 
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T. Im Irr fdU» vwantwotlleii mögt vor dm ftrengen jangflen geridit. ftwta 
in hie seit. Das kOnflig ift, beleiht ewigklicb. Tut als ein freunds. Dm 
wil ich mit meinen briidern gen got vtiib ew v. dy ewrn verdienen. Ant- 
wortt verfchribnc bei dem poten lal mich widcrwiffen. Dal. zu Vndenfdorff. 
An dem Achtenden v. h. frünlichnams tag Anno do. lix. Johanns BrobA sa 
Vndenfdorff. 

ISV 885. 1459. 4/VI. Ich Iis Riedrer zu Rieiliaim Bekenn., das 
Ich als ain anwald von wegen des Erw. v. g. II. Michael Riedrer, Brobft 
zu Alllt nniint:, Thuinbherrn zu Rpcmfpurg, Canliler etc. mcins I. H. v. bru- 
ders, auch von mein felha >ve;,n'n klaj» v. recht Turgenümen hei vor dem 
landg. zu Rain pein zwairi von Wengen , mit Namen dem Prawn v. üicfUr 
von halben tail grumati wegen, das vns v. v.*e.. gegeben fol werden., 
des fich dann die Erw. v. g. h. der Br. I v. C. dM w. G. zu Ynderftorff 
angenomeD haben als gniBlhero der bea. zwair mayr v. rdiche zwitnclll 
bracht zu gütlichen tofen v. berichtung, die befcheen ilt nil foikhen ge* 
diag. das die 4 tagwerch wiAnads, die genant find Weonger ingar., g9- 
■ofTeB V. gehaint.. werden in der be0* v. V. gffter, doch allfo das tf jar- 
lieboD halben tail gniBMts davon an Inmng geben follea . . Daaa all fidi 
der vorf. b. J. Br., Angnftin Techaat C. gein vns verwilligt v. verfdiriben 
haben, das (y Ir baeb m Riethain.. die das Grappner ytio panet, vraua 
wir wellen, vad» fo uil gullt abvrecbfeln. Sollen v. wellen wir Ine v. L g. 
daftir verweifen, vermachen v. vertigen auf aine« anndem aygen gut, das 
In oder i. g. g(-Ie<;en oder als gelegen in als zu Riclhaim . . auch, ob Clas 
Greppner . . hette leib oder pavvrechl,. das wir In dabei laffen beleihen.. 
Es ili auch zu vviffcn, das fy vns vergunnet haben, Foliche vorf. bueb . . 
ytzo zu vnnfern Ilannden ze nemen mit der vnderfchaid, das wir In jarlich 
Tulien V, w. geben nacfi Rains genoffen recht In der Stal tu Rain die obge- 
fchriben gullt Talen wir des nicht, fo haben die beil. h. v. V. gewallt v. 
gut recht, dorumb su nuiten v. an pfenndten auf der beil. bueb oder auf 
andern vnrem gSteiii.« doch vns vorbehalten, wann wir In die gullt ab> 
wecbfeln v. vertigung v. gewarfchafi getan haben nach Lanndsrecht, fo ha- 
ben ly fnran an vns oder v. gntera nichls au vordem. . nüt 
niedrer Brobft J... an nontag nach f. Brafms tag, 

0. BiUs Hifrt nkiM • Maat ha icUMs aai ilBia Oar *m für. Maii iss 
sviiU Haifc ><si m nt. 

Nr. 886. 1459. 4/IX. Andre Scheirär, p^r zu Freifing, v. f. h. ver- 
kaufen dein befch. Albrechtten Hüeher, amptman zu V., thr n^uettel mit fambt 
der hofflalt, dartzu den Sechfitaill hey aus der Egermairin guettel g. au 
Gtan In der Hofmarch in Kraaip. g... mit das w. t. v. Es Wintterfhooer 
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dw Joagom ta Kmntfwg h Z.: die Mdu Sifm. Newihtvftr, Cte Ms* 
dofier OMT e. 1. genug., ra Briebtag ■■eh Egidj. 

0. S. leiBtert. lila alt BllUliinitn ; s. i. H. US, V|L M. I. X. T. lt. 

Nr. 887. 1459. 20/IX. Gegenbrief ton Probfl Johanns, Decbant An- 
guftin V. g. C. des w. g. zu Vnndenrdorfl' v. I fr^wen dem erwergen ve- 
ftin Hannfen Riedrär ku Riethaim über den wecbfei der hüb su Rietbaym 
[wie N. 885] mit der Prelatiir v, det C. L gebw . . d«i nAffien pfinUtag» 
TOff {. MatlieM tag des b. %w. 
eaacift aaf Pif !«• 

Nr. 888. 1459. 22/X. Conrad von Gumppenberg zu Scberneck Be- 
kennt als ein obman mit dem E. v. v. Cf von Eyrenhoren d. a. pfl. sa 
Gerolfing von Pr. J. v. G. V. vnd Hf. von Gumppenberg dem jungen pA. tm 
Ingolftadt von llaitein Kogleins, deraal wanahall in Plnemealall, wegen.. 
Her Hs Ringkhafaner ein anwalte anflatt dea 6. V. clagl/ wie tf de« M. L 
ein Heue g. an Bapperlkell In den L, Aiehaeh, der de« 6. von Bs Gnnsp- 
penberger Ol. m ain«n felgerll gegeben worden, auf etlich leibe gelaffeB.. 
Hn attg fieh der bei. KOglein des Pttrgkflals nlt fambl de« Graben an R. 
Ahr fein eigen galt an; daffelb purgkflall T. graben geborti an y. Inn dea 
boir, den 8y In rerleibgedingt betten.. Oarwfder aatwnrt K:,. tagk« 
Hall der grab . . Tey in den leibgeding briae nynderl begriisn . . twf Mm 
•igen gnet v. habe Tein vatter den aintail erkaud von den Eyfenreichen . . 
auch 42 % pfg. intill . innengcliabt v. genoften In ftiHer nutz v. gewvre 
lennger, dann lanndcs recht ift . . v. begerl des puechs ze lefen den artigkel. 
Wer vmb aigen , . Daraur des v. V. anwalte . . begcrt die arl. se lefen . . 
jShe yniandi crbfchafl oder leibgeding^ . . vnd : Wir wellen auch ■ . wellich« 
cldAer . . Beide Theik werden ium Beweise gelassen, Darauff redt der von 
V. anwalte v. begert In vnterfchaide zu geben. In welber zeit erdy weifung 
ton folte'v. wo oder vor wen, Nachdem vnd er etlich prelaten v. der für- 
ften rate vnd ander remdnt anpraoehen. Darauff ift aiahilligklich dnrch 
den Znihta nit reebl erkannt t. gefjproehen .worden s das der von V. ftin bef* 
bringen, ala er fich erbotten bat, tun Aille In* • wooben t. 8 togon nil fein 
felbf aide vor feinen obrim, Tnd das fol dann verflolten Um als ainea ob- 
■an angeCchickt werden. So fol der von Schefm t« ander « dy gcytUich 
fein, Ir aide auch vor Im Obrim timn v. ikm ob«an das aneb veifloiren 
anfebicken. Dar nach fo Aüleii der fttrften Rite v. annder dye layen üeind, 
Ir xeugknns v. aide vor ikm. obman (blbe Uran. Des alles begert jede par- 
they Ir vrtailbriue . . nit des Obnwnni Siegel., «n Montag nach der Aiad- 
leftaufenndt niaidiuir. ^ ^ 

0. S. vi« frtlicr, Sdkfl4 aialluh aüt Mai. 



Digitized by Google 



UrlnadM dei Kloitori Mtnimtt 361 

« Ir. 8M. 14ft9. 17/xa FIim i; t M VlU IK Ffffinfei. 
Salt, el «^lieMi M. Votfi Wis fntttai not inetH prellara •UM«, 
« nÜMif tnaiil« bm difiMnlurt et facra feligiiNii coneniaBt ae lUata« 
aaiaMnm eonesnaf» (Kaofauitar, Biblblla fiqoidMi aoUf anper pra**. 

dil. fil. ?pm et C Moflii in VnderMorff, per PpfloM folfti fubeiaari, 0. f» 
Aug. tue dioc. pelicio continebat^ ipfi per 40 annos uel circa fub regulari 
obferuancia, ordinationibus et flatutis tarn aplica quam ordinaria auöte eia 
tniditis laudabiliter aixerint et fiiuiliter uiuere intendant *. . nicbilomiDUS 
propter uarieialem pptorum dicti Moiiii dubitant, contra huiusmodi ordinaciones 
et fUttuta pofTe perturbari tempore procedente, Ou*(are a pa)rte dSorum Pj^ti 
et C. nobis fuit humiliter fiippUcaluro , ut Tuper ho« ai* opportune prouideri 
da ^nignitaie apiica digaifanar. lloa ila^ ipforen . . piaai at laudabile 
propofilaai ia dia plarMiaa ooaiaiaBdaatet ae da pl^puflU certam noticiam 
■oa babeatai.. fr^(aternaali) taa de ^ ia hüt et aliii Ij^alen ia d2o 
fdadaai-alitineBMM.* eaauaittiMOt . . qaaUaai, Triba» pidatif et flübai eiaa- 
deM ecdiaif fab ebCmiaacia dageatibat per te aChuaptia, aoacaai eia ad 
p wfcl a a i NoBiaai paffanaliter aceedeaa, de regala« ftataüt, atdiaaoioaibai^ 
eeraaoBialibut fiagalii ibiden pro dlaiao aalt« et laligiaBia aelo, aae 
aoB aÜif ad regalaieai abferaiBciaBi aeeeirarili aaeia Aia ta diligeater te- 
fanaef at iaila iUa preratif p^lo * etC. aonuiai debileai et flatata' ad aeraai 
laligiaaeBi et obfemaaeiam fpectancia, qae nullatenos abrque tuo uel fuo- 
cefTorum tuorum^ Eporuiri FriT piu tempore eziflentium, confenfu per futuros 
Pptuä dicti MoAii uel quofcunque ulios uariari uel in aliquo niutari pofTint 
perpetuo, tradere et imponere eadem aucte nra procures, Decemens irritum ' 
et inane, fi fecus fuper hiis a quoquo quauis aucte fcienter uel i^norftHler 
contigerit attemplari, fuper quibus omnibus et Hngulis tibi pienani et iiberam 
tenore ppentium conccdimus facgltateai. Non obftantibus Conflitutionibus et 
aidiaatioftibaa a^licia ac Aatatit et coanietodinibus Moäii et ordinis predie» 
tanuB ianaaeaia, eaalnaaeiaae a^Uea aal qaaaw aliataitate robenitia, ceterifqaa 
«Mrtfmiit qaÜNwaaipie. Dat Naatoo a. q. t Sttlodaeiaio El. Jaaaar. Mtaa Irl 
aBBaSacaada. Salaer. S. daBraadif. Ia.BraaHNi. Ja inaalaia; H*W«TaagaB. 
a. BMriairi NN» flai O. aa apüat. M • MtfÜÜ. 

IVir. 890. 1459. tO/XIf. Pl«u eps f. f. Dei.. ?plo et Conventai 
Moi\ii b. N. in Vndenflorff . . confirmat libertatea et immunilales . . Tpecialiter 
«utero terras ■ . et botta nec non f. Laureniii in Vndenflorff, f. Emmerami 
in Glanerdorff, f Petri in Afpach et f. Michaelis in Swabhaufen Frif. d. pa- 
rochiales ecCiias Munio canonice unilas.. Dat. Mantue XIII. Kl. Januar. 
PofitiM anno fecundo, üubscr.: B. de Brendis Ja. Bromon. In rero/vle: 
N. Tnngen. in rewfluf »nperiori: pr. d. M... protboa. A* de Cortefyl — - 
fiaftacliins — Thomas. 

0. lliMasat rwi4 fto II. «■ galMh HUmt §tkam, Alf. B. S* 
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Nr. Sil. 1460. 8/1II. n. 20/V. loh Hi Lod planer dytiril wmW^ 
lerndorir in FreyC Btftoml». Bekenn o. n. d. br. f. m. a. ». n. Ale v«r- 
niali ein Cepellen in f. Jacobe ere gepaws wae In der twtag iMg DidMir, 
der grünt v. poden den w. g. y. 1. fr, an VndenldOTf von der Hodigebom 
frawn Grifin ao Dadnw fot v. Nerie ae lob .geben. V. lenger aeit dun 
in kains menTchen ift gedechlnürs, der Capellen gewall htMrn des bort, Klo- 
flers prelüten, in nacligcfchribner weyfs, dyefelhcn durch den Erw. In got 
geifll. valer hfn Johannfen Br. v. C. des vorg. g. V. erlauhlirh ahjiepro- 
chen, V. ein andern Capellen zu dem weg, auch auFIrs gotfliaiifs n;runl vnd 
von Irm gut gefetzt, V. in v, frawn Marie v. anndrer heiligen ere iüblich 
geweicht ift, Y. das kiinfllich fölh wolgecirl gepaw in gutem wefcn beieibi 
got V. Marie ae lob, Auch den crelatiliio^en ze troft, dardi des Hochwirdigi- 
den In got t. v. b. hi Johannfen Bifcbob eo Freyfinge»! aneinei gnäd. hfki 
gutem willen vil teitigen rat, bin ich mit den Torbei,- meinen lieben hta 
Br. T. C, mit llllom vertrewtem hhidergangk für mich t, m. «. an ewigeoe 
aeit gannia veiainigt worden, In bemach begriftier maft: Alfo dac ao r. ia 
kairfUge ewige uyt ein yeder dei beft. g. V. prolat gewalt liab etaaenamea 
am den Mchhen, V. wae an der GapellcB geben y. geraicht wiilf daran 
fchllUIbl T. angehSmng allein ae haben ; dae allee anielegea der Capellen 
ae nnia v. filrdrung götliche dienlle, on einimg bindmnb von einem yg- 
liehem pfarrer. V. ob (bnil gnte dabin kim t. fdien wnrd, v. tdn prelat 
wolt ain wochen mer«» dauon laffen haben , dye fol er Ton erft den pfarrer 
anpieten v. dauon tbun nach pilleichait, ob der pfarrer dy mefs well haben. 
Welt er aber der nit haben , fo ma^ der prelat mit rat dei pfarrers die 
einen anndern herrn empf^lhen, doch von der niefs wegen, der Br. vnd C. 
föllcn vnuerdingt fcyn. Dem pfarrer beleyben in anndern fein pilleich pfärr- 
lich recht V. füch der pfarrer eines prelaiea vnfleiCh dardurch dy Capellen 
erfiel, To mag der pfarrer den prelaten ermonen Y. ob not lät, aaoh weyter 
bringen. V. der pfarrer fol kdmen f&r Ynnfem gfi hfn fiifohonen ae Fr. 

fttlhe alles daaor bekennen y. biten ewige beflittang. Bei der Ycraiai- 
gnng find gewefea der Brfam her Hs Fnes pferrer an Holtthanlbn, dy weyfen 
■s JOfgl b|r an Dachaw» Brh. Sialahanfer Richter, Hs Totenrieder y. Albr. 
Hoeber, all drei an V. An Sambtatag vor dem Sontag BeminillGare der h. 
Valien, Im Yndengefofaribea Jar. Auf f6lh ayaigkait bin leb bog. pt mü 
den hfn an Y. kömen fftr meinen gi. h. Bifchoaen ae Fir. danor nitee hin* 
Inn begriffen erkannt, y. dycmuiigkllch gepeten, fein gnad well fftlhe be- 
ftätlen. des (Ich fein gnad aacb verwilligt hat. V. zu ewiger befli^tung v. 
zeagnQfs aller fach in dem brielT verfchriben v. vtraiiiigl gib Uh tneinrn 
vorg. 1. hPn Br. v. C. su V. v. i. n. fiir m. v a. m. n. den bnef mit des 
Ed. V. Jgen Adcllrhaofser , pfl. zu Dachaw aitrtn Infigeln verfigelten, der 
das von m. vieiffigen pet willen herangebeogi bat, Im v. £. e. oo fchadea 
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Hunäer Ich mich., Auch f. m. n. mit tre^n verpinde alles hieinn be^rifTeii 
ftll se hiiltrn, da>^'idpr nimmer ze thun in kaincriaj weifs. All geiierd v. 
arglin anf^cflofTen. Der p. v. d, I. find gepeten r.: dy Erb. w. Vir. Jurgel 
gerichtfchreiber v. Hs Jorgel bald zu I) Gefchfben nach xp'\ gepurd ver- 
gangen Taufend Vierhundert Im SecbUigkiAen Jare.. An Srilag vor dem 
Heiligen Taufen Hemi Auffarltag. 
#• Misii Mnflbt* 

Nr. 892. 1460. 29/VI. JOHannes Eps Frisin?. confirmal Iractalus 
praei^dentes, verbotenns infertos, inier J. Pplm Vndenfcni tt Job, Lod pa- 
rochum in Mitterndorf de Capelle in Swaige jirope Dacbaw . . in Caftro fuo 
Frit die penellina IL Janit. 

ji, niiMb ■fluni«*'' m wttw Watfci iufct, 

Nr. 893. 1460. 2/VU. Marlcin Kuglen zu Rappcrtzeil verkauft feinem 
1, aidem Hfen Zeller gcrichtrchroiber zu Aichach vnd Margarethen f. e. h. 
»einer ]. tochtcr den aigen Sedlhufe mitfambt der Hube von B. Stephan zu 
Augr[)urgk nach Innhalt defrelben briefs, darüber ct'h^n, alles S- zu Ratten- 
hawfeo in Fridbsrger Lanndlg., das tAa» Ludwig Kefeller YOn Th. Gaulrappen 
effkanll t. det 15 jar in ftiller duIs t. gwer erfefTeB ift . . vinb vieidlMÜb- 
knndert r. 6 gülden Retnifeh . . er fol t. will Ir reebt gwer fein Itlr all 
lecbllieb «if^raeh«. v. fcbaden.. an Oriflen oder Men.. 88. an BridUag 
vor f. Wilbolliteg. 

a. .8. lar t Kifi" mk lUtMwmitwttBiwi MM akll tm tankfc. 

Mir. 884. 1480. »/Ytt. Ich Hanne Zeller d. s. g. Mr. an AjdMeb, 
V. kh Nafgafetli f. e. b. bekennen . . des wir . . nfeM« SIeebien fngenvU- 
chen T. ewigen wecbfel getan baben mil.* F^. J. t. C. m V... ab rmh 
den beff an Rilerftbanlbn in friitterger g^ d« wir eriumfl beben von wn- 
ftm L 8weber v. Vnicr H. KOglein.. aiil fanriit niner bnek . . dawider bat.. 
Pr. V. C. geben den boff an RapperfiMll niilfbin|>t den Bnicbllall ▼. graben« 
aneb dye zymer, pattnifarten, hoSlraid r. adier . . den Hs der Gumppenperger 
gefch/SfTt V. geben hat irem gorzhaws zu einem ewigen ScIgerSt aU von f« 
ha>vüra\vcu A^Ihi s wegen v. daz feil) gefchuft v Selgerwl nü erhebt ifl wor- 
den auff den ub^. hoff v. hüb zu Batterrsbaufen . . doch vnengniten dei 
xins, der allain »uz der hueb get, daz ift nanilieh 2 feballei rocken vnd 
2 fdi. habern v. ain metzen öl , allez aufpnrger mafs v. 18 pfg. 1. w. t. 
' auch vnengolten iler vogtey^ auch allain ada der büeb, järiicb aü dyenen aA 
dem Slofs ze Taflngen.. 48 pfg 1. w. v. ein vafnacfat hues, alz dann d» 
pla berltmnmi ift nii ner. Anch in dem yeca geawlten aina aafii der biieb 
Witt nneb nnligenonMn, wekba Jarea bagel, bifea« oder geaiaher kmdfcbld 
nnf daa gftll konw, daa fei angeTeeben werden von eilen, den d|» obf.gnH 
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gereicht wirt v. in dez rdben Jarcs an drr fxih uVi gtitlich thOn, als man 
andern rain f^enulTen tiitt an fu vil gült vngeuärlich nach lawt v. fag des 
briefl* dar vnib vorhanden, In vbcrgchcn mitfumpt alirn andern brielTrn . . 
mit der erf. v. fiirrichligen der Bgr v, Slal zu Aichach I. Z. : dye erb. v. 
berch. Wilh. Sawnpamer v. Jao. Gerhawfer, b. p^r sa A. . • erchtag for L 
Jacobf tag. 

f . 1. Ito lUte via MAar. 

Nr. 895. 1460. 24/Vll. Ha Pätreich b|r an Manichen bekenit, 4m 
•l«! fcib lieber Heer der Br. g. der Coorentl in Vaderflorfir tägtm wilT- 
■«II veriafTen baben, gesaatt daa awlmoff oder die klaierin.. aHe jar vi 
febiiliag malcber an dieaea«. bal dea brief gafebribea aiH aciaar 
aijgea basal t. . , ladgel p,, an f. Jaeoba Abent dea b. iw. 

e. kaai pvtNlcb": Ma Mlla (Ita all Biina) la lar ttM», wU ianb laal 

1fr. 8t6 1460. 6/VIII. V. 6. G. Wir Jobaaaa Sigmund, gebrade' 
Pblianttgraaen.. Bekennen., als rei^irendt furften für vn«, Aacb rom wegen 
vnnfer I. bruder Hz Albeechtz, Ui Cnnoh v. Ut Wolfgangs , die ta hrea 
vogtparcn iarcn noch nlchl kümen feycn v. f. a. v. 9. v. n. Wann vns die 
erw. V. Geifll. preisten v. pemainclich «lle Hrioflcrfthaffl, V. die wolgeborn 
Edi ln V. vefflen vnnfer lieb gelrew, all Griimn, [Vi xen, dienflleut. Kitter v. 
Knecht, Edel v. nicht Edel , Stet v. Nlrckt, L«nnd v. Leui , Ann v. reich, 
gemainclich su Obern Bayren, yecio gelraallcll, wiiligklicb v. forderlich ge- 
huldigt ?» gefWorea haben. Als fy vna des ron rechter erbfchaflt wf'gea 
fcbaMig r. gepaadea flad gewefea Nack deai tod abgaaag dea kocbg. t 
Taafeia I. k. r. valcra Ba. Albrechla B. eia. Cbaaea.an Vobbaif ISL t. 
loU. fad. Na babea wir dea af . v. 1. falrewea dank die Mbea ir wilUf- 
kail T. Tleifflf gebela t. darsk peteader gaadea t Nebe, die wir pttKek 
V. dank reckl ta iae kabea, V. ala wir lae dea wol ftbaMIg gepaadaa 
flqr die bafkader gaad gelaa laa aacb anil deai gageawiiligeB bfiei; 
daa wir la allen geroaiadieb vad yegliebeai befaader alle die briel^ die ly 
van aller vergangen herrfebaIR, wie die genaaat ifl, vaa taafena valer Ba. 
Albrechten Tiligen gehabt habenl , oder noch hnbenl , darcztS all ir firefbatt 
recht, gefecst v. gut gewonhait v. pefuridt rlicb dns recht pücb getrewiich 
befUitl haben v. pertütleri Htich mit krafTt des briefs, Alfu das wir fy nu hin- 
für dabey {;nadijrklich beballten v. befchirnion v. fy in allen fachen gea 
menigklich furdern v. vor wellen fein, Als wir In des vnib ir piderbkail r. 
von angeporner güte vnd miltigkait, als furften v. hfn den iren tun füllen, 
wol rduildig V pflichtig fein, Ala wir la daa bey vnaisni gaaden v. trewea 
gelebt Y.veffyrookeobabead, ayatmar ai e r daraia « egie y iba, aack aedbertea 
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M dhain weyre. V. füllen ouch des ir gnldig hfn v. fcherroer fein, aU oA 
V. wie dick In des nolbefchicht * getrewlich on alles geuärde. Des za vr- 
kwdi gebea wir Ine den bviere mit vnnfiBrn L verTigeilen u Hinchen An 
Mitwoehen tot L Lorenoien det b, Hnrliffn tag Do «mhi seiet*. 14M. 

Au 4tB Yidlmui Kr. S02. Nicht lo der TBlgarto S«Mnluf 4«r FreihcUkrier« ; vervl. 
UninlMi. f. tM M*^. 

Nr. 897. 1460. S7/1I. Andr« Frea m FreMdhef v. J| SigeU m Glui 
bekennen Ittr «wb v. betender Ar Bfen Mocd iili|en Und« der tk m difen 
zeyten gerbaber t. Inger fein t. aneb für Heb alt niterben, das . . Fr. J. In 
da Hfen HocMlf ftflel tn Bind einen acker von genaden wegen ain ra eineni 
lopaw verlafTea het r. ifl derfelb acker auff yedes veld ah Til all fbnff 
pkfaog vngeuerlich . . alfo , dm man dauun dycnen Toi ain gult, welche fy 
dann daranfT feczen . . mit dez w. v. v. Erh. Sinczliaufer dycz. r. zu V. I. 
Z. : dy befch. Y. Stor v. J^Zyegier ped »u V... an f. Virgiligen läge dez 
h. fifcholTes. 

e. a. ak. 

Nr. bim. 14bO. (Ohne Tag.) Criffloff Prünnar d. i. pfleger ni Aw 
hat geflilt v. begabt lür seüun vater Peter l'riinnar v. Amaley f. h. seine 
I. muler ainen ewigea Jartag den man . . iärlicb begcn foi mil vigily vnd 
^felmeffl.. darvmh er vormacht v. aigent aus seuMSi gaUein tu Arnpach, dar- 
■nnff yeoo floal Tb. Weber, als katergnlt recb» ill, 6 rcb.pfjg. Moacber 1. w. 
SS. « . Jahr «er. 

a. a. IrisiM Pnaar; iia llakkfaaata, iartkii Hin aM infillin Aitait riSgea. 

Nr. 8»9. 1460. 29/Xll. Wir Albrecbl v. g. g. Erdüiertaeg ae ötter- 
reicb, se Bleyr, ae Kcmden v. se Kraia, Graue se TttoI, Becbennen L 
V. V. e. Das wir aagefeben v. betracbl beben den Loblieben Gotfdinfte 
das Erber ordenlieb v. gflUicb leben, fo der Brrane geifilicb v. vaTer bo- 
funder liebe Andecbtige J. Br. v. der C. in r. fr. G. zu Vndenflorff, Freyr. 
B. tcgiich V. rmfigklich fiircn v. Volbringen. V. wan wir aufs angeborner 
gute den leul* n, fo fich in dein dinfte gutes enthallten, genaigt fein vnfer 
gnad V. furdruDg zu bewcifen , Auch das wir rolh.s Gotfdinfts v. der guten 
werchkc, fo in dem beil. G volbracht, taylhefftig werden, v. auch vmb vnfer 
vordem Furften von Öflerreich T. vnfer feel hail willen haben wir dem bei. 
Br. V. C. auch allen Iren nacbkoman dife nachgefchritien freyhait gegeben, 
Geben in die auch von fürfUicber maebt wegen wiffenlicb in craft des briefs, 
Ihia Sy nw binfdr au ewigen seilen jorlich alle Ir wein, die 8y kanÜMi 
Inffon, oder die In anf Inn gmaden wa^bfürn oder aebenlsweire werden, wlo 
fich das begeben wnide, ancb alleriay ander narang sn Iis lt. aoldarSlaB 
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■n «üen vnfern Mewtten vnd Zoirieten vberall rurfuren mugen, AITo das Sj 
dhainen vnftrm Mautter noch Zollner nichtz dauon Tchuldig: Tein zegebeiit 
weder wenig noch vil. Dauoo gebieten wir den Edeln v. vnfem I. gc tre weai 
— Allen ?. Hanblletften , Gnnen, Herren , Rittern Knechten, Pfaleger«, 
Bnrfgrafen, Bgmiaiftem, Richtern, Mantten^ Zöllnern ¥. allen andern ▼. 
dertanen» AmMedten v. getrewen emfUieh t. wellen, das 8f den bei. Br^ 
C, Im n. V. 6. bey folher vnrer gäbe, freyhalt t. gnade VelUklich bant- 
baben t. fdiermen Ton Vnfem wegen, Aaeb dawider nicht tan, nodi dce 
yenaad setan geltitten in dbtin weife, fonil daa an In Ift. Das maynen 
wir eraflKch. Hit vrknnd dea brieft mit v. anb* L Geben le Augfpurg an 

f. Thomas tag von Kandelborg 1481. 

0. mit drm Krotsen S. in rothem U'achte , drei Schilde im Innern Krell, nmringt von 
11 Scblldea and 2 Zeilta Schrift. PIr u« n 1410 febörif. Abf. aii lateral M. B. 

Nr. 900. 1461. Hanm Garttenctbaofer dye aeyt kircbbcrr u 

Pipinfaried arhäit von FT. Johanne dee G. holllat, gelegen pey der kirehen 
. . foin lebtag allein . . als ea vormalea gehortt bat in den hof, daranff Cknnts 
CbAnMn gefeffen . jirlich ae dyenen 60 n. pfg. r, ain fiifnacbt kennen 
8S. an f. Erhärte tag des h. bifchoue. 

0. 8. TarUche mit S UU«a «. U. n««b Zier; m Seite die BiicbstabeB gethlKb H-C. 
a. S. R. 14t. 

• 

Nr. 901. 146t. 27/111. Gabriel Glefein pfarrer au v. I. Frawen sn 
Inngolftat t. Conrad Oteawalder, baid sn difem aal dee w. I. Fr. Stilk 
dafblba rerwefer haben einen wecbfel getroffen mit.. FT. J. C. an V. 
▼rob die Icker zn Geriwit, die da ftofTent anlf die holtsmarek Schencken- 

prunn, die zu Siilt/paoh gehört, die L. Vögelein Innhat^ darlzu die iiullzmark 

g. an den» Sygrunn , da ain weg iw rinp vnih gect . . dargegen geben ne 
die 70 pTg. iarlicher voglguit aufs der Hub zu Frt yiunnnm in kranlp. G., 
die vor des w. Goczhaufs zu Altennmüniter gewi ff ii in.. Teydinger: Her 
Hü Kiugkhanier, Conuenlbr. zu V. Dartzu die E. v, v. Engelbarl Wcichfer, 
Erhart IVIhaimer, E. Sinlsenhaurcr ft. au V. SS. an 8. Ruppreckt» tage ia 
der k. vaften. 

0. Balit S. «hat mam, I) «Ia VUdtdMkta eifMrta, Ia* iea t reüva flilnr (I), 
t) ^ civant «tnwtMW»: «tat WuA «lata tMIMiifva Iwaif UUaai. 

Nr. 902. 1461. lö/lV. Johannes Stadler dec. df. FriT. et ßrixin. 
maiorum ccfliaruin cailus ncc non f. D. Jokannis dicte Frif. ecdiie Epi vi- 
cerius in fp. g. Hat Vidimne dnamm Itlerarum ducalium, quas Andrea» I«*abri 
pbff FriL d. pabl. f. Imp. aodte notarina ad inftantiani YHie m Conradi 
Syber p|ti eedlio Colleg. f. Arfkty in Illnrtnfter, diele F^. d., pradnit: 
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1. Albfeehtt PfBlImicigniie bej Rein etc; ddto HfiMcheii am Nitwocb nteh t. 
Fr. II« irer fohidung 1458 (16/VIII)*). 2. Johao» o. Slgouiiidi ddto 
MiiiwheD 14«0 f/XIll. N.896)— cum rifiilo Vtcaftalw FriHog« in domo 
bakitolioiiis folite .fefidentie, die vero merenrii 15"^ m. Aprilis Sab muh» v. 

f., T. Joh. Ila\vl|>cru( r procurarore ConfiAorij et Vicentio RuHn, eioe friffaf. 

Mathias Krrmpcl de (iadoni, der frif d. [nihl. Iin|). aiiCt«* notariu» ac di«li 
, Vcfilis pntris d. Vicarii et coratii co ft riha . . intt'rluit, fiibCcripfil vi redegii, 
Siguoque et nomine fiio unacum appeiilioD« figilli Vicarialiu fignauit . . 
mii ifoUrlattMkkMi S. ak. 

Nr. 903. 14()t. 18/V. Lrt.nh.irt I li.ln ich pFarrer zu Hcrefhaufen be- 
kennt . . das lAm Joh. Pr. fein v. (eine^i g. aigen widern /.u H. verliehen hat, 
dye weil er pTarrer ifl . . den Toi er verdyenen mit 2 Pfd. M. pfg. als lia* 
iei^ult, V, auch darzu all jar dye (lifft prenning geben. . mit d«z. v. v. w, Pl 
Landfidlar in A. 1. l.i dye geidl. v. erb. her Hc Oechaat au Wolleomörf, her 
HainriiA pftirrer an TaanarD, Sigm. Bberfpeck r. Ha Nanichinfef ped g. ta 
V. . . ao moDlag vor r. Vrbaoi tag dea h. pabfU v. martren. 

Pap,- Ork. S. ak. 

Nr. 904. f49t. lO/XI. Hanoa Wilbreoht, B|r ta Hflnchen, verkauft 
dem erb. befeh. Hfen Englprechtfmfillner d. %. g. an EngelpreefatfmUl, Bar- 
bara r. e. h. den hof zu LanndTenried v, das Herrnholct daTelbs, Auch die 
2 tail zehennt aus dem hril. hof, Audi die 3 tail z.ehenntz aller ans drs 
KalltenesliiTs gut zu Hartmanfhaufen v. au.<t dem gtilel zu Langenpttenpach, 
das des Hs Schmidt ifl, Auch die 3 lail zehennts, der aller «ein lA . . SS., 
an Ffinatag nach U. L. Kr. nativitate. 

0. I.: TailMla alt t racUt MiaaaBim UvtaUffln, «law aar itai Wm «Mai^ 
holt, vri. M. B. X. T. 1 1 . Kaall^b alcfet fMaaat: Tab ala naa fila. St fft«»!!, 

W0 nlebU •KrccoABfflea Itt. 

Nr. 905. 1461. 2/X. Sigismundiis Archicpiis Sallzlmr^. concedit ad 
petilionem dil. ffia Vdalrici Schirm induIi,M ntias 40 dierum omnibus ccle- 
branlihu.s iinfniN et ad iiltiinani com[dcndaiii addentibus hanc claufulam : „Et 
famulum tuiim aotinitcni nfum cum omnibus Tibi demiffü ab omni aduerfi- 
tate cuflodi et pacem tuam nfis concedc temporibus perpetuo^% Similiter 
omnibul vintantibua Capellaa Teu cccHas in Ottmarsbark, feu Amseli S. Viti, 
<{aotiens inibi manas porreierint acyntrice^ ant qaiiM|iie Ff nf et kotiden aoe 
Maria oraaerink.. durak. perpek... feeoiida die m. Octobria. 
AkMfeittlM III (UMdariaai ak AaalaHiailni üa 1.-4. 



*) Abftdnulit bei Urehenjdd al« der 42. r»clb<lUbrler. S. lOS, 
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Nr. m. 1411. 4/X. VII nmmlM bw BkinAM t. f. b. vokadha 
4Mi Brf. b. HllBa Bgrahofer pfarrar in Aoapach Ära pawrecbt, So mc ha- 
baa aar 6 Ifib voa daai w. 6. y. Qofter n V. aaf der baab alla fprial^ 
4ia f<f w Vir. Saiidi dafalbt babaaftaag v. boAraid teraiaiaCaa n bibaa . . 
viidi 87 pfl pfg. dar Ltogea L. w. Kiaflewtt VII Bckftain^ Cbts Kaairar 
Gbw Scbonefperg g., Erh. Sniid v. Linh. Kocher von Waiden. . mit der Erf. 
T. w. Bfmrir V. Rate der Slat Newburg I. 1(1 gefchechea Au Sun lag nach 
f. Michaels tag. 

0. S. wt« rrfiher. 

Nr. 907. 14ai. 9/3L Bllkiet Partdia, Sfnaa Rolleaa wailiad wm 
Jaaekaabafea aliebe witbe, v. Jobaane* Rflll, Haiala Rolleaf wall, n J. ali- 
dwr Saa v. S. BoUeas leipl. prader • . Ab voa follcbf gafeheflU wegaa , ffa 
daan SfnioB R., «Ii er wol mocht v. gewalt fehabi bet, da er ailt lailler 
baaat vaa aadera fainea freaadtea aeeh pa«^ Ibf la Ober laaad gfllllcb vad 
fkeaadlllcb galailt vad ferefTea III, gethon bat den w. 6. I. Fr. gelegea 
■a JttBgkhenbofea nil aeaMa: aia adiher . ie der aiaaldftang pey 13 pi- 
fang, 3 juchart ackbers iai rledtgrabra miirampt dem wiftllecbh mit balber 
feygen, Item airi wifs in der flreichen lannt fampl aincro Ackbcr, des 
allenthalben ein Juchart ifl , viid gelb auch in halbe rinnen vnd hinüber 
in den riedgraben an der halben rinnen vorgcnielt, vnd ain homat, auch 
den perg als weil dir kirrlifleeg vnd dir AnpiT prn Albertzeli hinaulsget, 
vnd auch hinüber in halbe feigen, die ftuckh alle grünt vnd podem 
weil» lang v. prait, (tückh, (lauden, mit allea ereo, dienfieo, wirden, aatiea, 
fewoabattea mit allen Iren xugehoren . alle voa ihrem I. maa t. pcader 
pey feinea lebeotigea leib dem ob^ Gotfhaafa gaai Abetgebea.. reneybea 
meb ale die aacbilea erbea der abgemeltea ftocbb v. . . fbllaa t. wellea 
allea fabadaa aaa A nittw Am apr ü ekm aaeb paeba fbg gaaaCa t. gar aafr* 
riebtea v. widerberea.. mit dea w. y. Heaafea Weifen aa Sebra bea - 
banfen I. Z.: die erb. Jobaaai Abeal^ierger p^ ta Scbr. y. Clae Zyai«r> 
maa aa Jaadib. . . ea Bricbteg aaeb FreaeilTe . . 

Am i9m TrtaMiapt v» UjUl. Uli Rr. Ift». 

Nr. 90B. 1461. 1S/0UI. Brbart Siber p|fr aa Alteamaaflar» Ibrgrat 
t a. b. verbaaiaa dbrcm 1 prader Ylr. Siber aa Pipiftied, Magdalana t a. 
b. dk" gat, mit aomea die bolRal g. aa Ptpifried pei der linden y. t idtar.. 
balbea teil ererbt Yom vater Vir. Siber v der aader erbaall voa f. I. pia* 
dar Haaafen Siber y. Peten f. a. b. Ymb 18 pH. pfg-.. mit der Bkt y. w. 
p§t, iüila Y. gemaiae dea margka AlteamOafter I. 2.: Vir. Vend, Hf Scbmid 
au P. Kawflewt: M. Haaaeller p^r zu A., Vir PifebolT, COnaa Talfel Ii- 
liger (flc) . . aa Sontag nacb V. 1. Fr. Ug als fy empfangen ifl. 
••atoftnar. 
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Rr. 909. 1462. 15/UL Ich Kilhrei Krnhatcrin Bekenn.. Alt Ich 
in galcM fnyni willen, fot se leb v. meiner fei m heil, von.. J. Br. vnd 
C. n V. erAiechl «il tü vleilligem dynntigem gepet gekmifl ein pfrflnde 
dum., herberf y. ftnUnng.. anf meine leibe lebleg, v. dye mch elllich 
Inr eingenomen v. wonnng bij dem golfbaob bei, In dem mir an^ gar Wl 
gnie bereift ifl ve« meinen beft. I. bfta. Nach dem do leb mein wefen 
flmam annderfvro neTelaen, beger«! leb dnrcb vi! gepel, doreh mich v. mein 
frenndt, an mein vorf. 1. bfn, vogelriben v. vngcnOtl von In, das Sy mir von 
gnaden v. nit von meiner gerechtigkaii wegen fttr df kilnrtig, dye ich noch 
mein Ichtag möcbt genofren haben, herauf^ gelt gubcu, wie wol fy mir fölbt 
nicht fchuldig weren. Alfo fidh gepet angefehen durch rat v, beladijjuiib 
euch der nachgefchriben, hal)fn mir dy beA m. 1. hfn von fundern gnaden 
. . Tur mein pfnind v. alles nidits aurgenomcn noch hindangefelzt, darlzu ich 
het V. verniaint icbts rechtens ze haben, klain oder grofs oder fprüch. ge- 
ben V. geantworll 30 pft. M. prg., dy Ich tu rechter zeit ganntz ein^eaom- 
men v. empfangen han . . Vnd nu furan mich der pfrüod . . verzeich . . AU 
brier domnb han leb meinen be2. hin vbergeben . . ze Vrkund gib Ich . . 
den brief mtl dee v. w. Sigm. Bberf]peeken , Richlen dyseit zu Vndenfdorff 
I... Tid. V. SZ.: dy befcb. A. Hneber, Ambiman in Kr., Hs (irlodel det 
golfbanfe vberreyler, Jac. Pannisbanrer nn Weicba, Webael forfler, Ft Weber 
b. in Pelenpaeb v. He dee Jtngern Heinr. Mamerbergem diener.. an Mon- 
tag nach dem amdem Mnlag der b. vnften Eeminifeere. 
e. f.al. 

Hr. 910. 1462. 13/IV. Yndorvs epus SabinenfiA, unlgariler Hutheoua 
nttnenpatus, Lodoviciu U. f. Quatuor Coronatoruni , Segobricenfis , Johannes 
Zamorenfls Ii, f. Prifce virginif, Nicolane Thianeofia II. t Cecilie, Alexander 
de Seioremto II. f. Snfanne, Jaeoboi II. f. Gbrifogoni PapieiL nnncvpalt, ff. 
R. S. pbri CSardiaalea. Dum precelfa merilornm tnfignia, qnibae regina ce» 
lonim nirgo dei genitrii glorlofa fedibne prelata fydereia quafi flella mein- 
linn premtilal, denole confideralionif indagine perfcnilamnr, dum eliam inlra 
meolia dre arcbana reuoluimu», quod ipfe, nipole meler miferioordie el gre- 
lle, pietalis amiea, bnroani generie confolalrix, et peruigil ad regem, quem 
genuit, intercedit, dignura quinimo debilum erbitremor, nt ecciiaa ad honorem 
fui noniinis decoratas gratiufis remi(Tionuni profequamur inipendiis, et indul- 
gentiarum muneribus decoremus. Ciipiente.'i igilnr, ul capeila b. Marie v. in 
Swaiga prope Dachau congruis frcquenletiir hunoribus.. certis diebus.. Nos 
et quilibet nuflrnm pro qualibet ltuiu>iiiudi die 100 dies indulgenliarum . . 
relaxamus . . perpetuis temporibus . . Huiiie in domibus foiitarum ftrarum refi- 
dentiarum Idibus Aprilis.. Poittuif Pii P. II. Anno Quarto. 

0. nur dii S S rird. Faplen." erhalten, )rro««, oval In r. W., rriechi<rhc Halle 

mit S Ueil., ebeih. uB4e«U., intcrii. 4«r CArdlotUhut Aller dem Schild, darin ein Kreaa. 

XXIV. 24 
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Nr. 91 1. (14)62. 25yV. Heinrich der Lang p!>r in Kegenltauf vod 
^Aiina f. h. schulden dem er!» H. v. Prlefter Hfn Heinrich dem H . . in der 
Vorftat ze KegenCpurcb v. Hfn Chiinrad \on (Olling?) 20 pfi. Kegonfpurger 
prg. vml Tetzen dein vorp. H. vnd Prieiter . ze PüInhofeD den dritlail ihres 
bofei zu Slüfenpach, der lehen in von . . Raitenbuch v. von hfn Stephan dea 
Herigflnger (su Ffirpfand). Z. die erb. Hfn Her Wernher von . . in der vor- 
flal V. Herrllf prtrrer sn ..alt (Spalt?) S. .. von Horigflnf deriArrrlehan- 
herr aincr ifl . . dem swai v. lehiigflea Jar an Dind Vibnntlaf. 

0. verveadet !■■ Ilatoriickil iM Ct4. M. Ui, 4«r K. likl. C. I. Rr. 7111 u 
4«r liMwa.MI* iiick tMclWcMw vcffllMtH, 4m IV. JaMwaicH «BfiMili. 

Nr. 912. I46i. 7/Vl. Johanne« B[»na Frifin^. coocodil ad petjtioa«B 
Vdütrtci Schirm indttlgenthw 40 diemm omnibui vifllanlibus Capellam S. virg. 

Otilie in Strnfpach in dedicationis et patronorum refti« et inanus porrigenlibM 
adjiitrices, ieu ibi lernionem ad pdpuium devote audientibu« . . die feptima 
m. Jiinii. 

Aas 4cr Abtcbrirt lai Ultodwtui et AaatTerMriaai iai K.-A. 

Nr. 913. (14)62. 24/VlI. Hainlz lUhU r lu Reti rMmufen . . als i*m 
Martine Kiiijelin fein hoir v gut zu ti. itiifT elllicli Jar verlihen v. dtn tnil 
Joh. Brcipft zu Innderftorir al)<;i'\\ I chrfell vnib ain ander gutt. Nu hat rr vof]^. 
Hla R. der kriegr^leuir halben nit nier vermügen zc pawen v. den hoff., 
dem Pr. Joh. v. C. mit gutlem freirnt willen v. lediclieh aufTgeragt.. doch 
alfo, was aufT dem hoff., gefaet ift . . Toi Um die dritt garb V. der dritlail 
Hanlt durchaufa volgea.. mit dea Ed. v. v. Wilh. Kirchamcn, HanplHMHi 
tu Fridperg I. Z.: die erf. w. Pt GeiganterM^ Hi Nairlin.. an f. Jacob 
Abent anno DAi etc. Ix fccundo. 

Pap.-brkuode mit «urg. der Kircbtwer: dem auf At« Sek« fCtUllteo WOrfil. 

Nr. 914. 1462. 31/X. Joannes d. gr. Epns Frif. ad (pfcfte a fede 
apliea commifTnrius Tpectaliter depntatns, Dilectit nobii in tpo fHbus Johanni 

Ppto, N. decuiHj t q. C. MoAii I. Marie in Vndenfdorfl C. r. 0. b. Aug. Frif. 
d. Salniem.. Cum quidem ad moAium vpum ivequendi c()nimirnoni.<i iu>lii.< 
facte gracia cmn cunfrumpti:« vetibus firilius , iiolns fuicero ililectis, Jolianisp a 
WeihenHeuen cum priorc fuo el Wilht-Imo in .^cbeyern Moil. ord. b. ßcnr- 
dicli abbatibiis. adjuncta ordinarin poteflate acieriimu.« , inuenimu.« per Dci 
graciam bene longi^ teinporibus in omni regulari diTciplina inftitntum, irgi- 
boiqne et ordinationibufl nportunis munituni et prouifum, qoamvia aJiqaali« 
propter oovnt praeter b. Augnflini regulam jejuniorum el aliamm eeremo- 
niarum impoCilione ioler fratrea fuborla elfel diffierenlia alque fcmpnloAi con- 
foieatia. Nam bonanim mentium eil, ibi timera cnlpan^ nbt culpa miaia» 
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|»aenilttr. Voleatet aii2lilN|f predictis . . ipfot . omiino quieUr«. Qim ei re 
tai ^ feUcii meMorie Jolwmitt immeditU predeceirom iri veCtifw 
iaberaMlei^ Qai ium eitel in minoribtts Regnlam b. Anf «ftini . . in fcriplif re- 
dadie reliqmt, qniliot vifb . . iteralo voliit Tab peaif in eitdem oompreheBflt . . 
obferwiBdani de confllio el CdafeaAi prefetonim prelalorani nMmm pavcis 
■ddieioaiba« per mm fticlif rellmpiteM ae ftaldimot, tlqne auCtibnt prebtie 
apprabamaf«. Ada, lecia ei approbaia ftial hec die nllin« ■. Oetebris am» 
a date DAi v. f. in prefatoram veliam prelatora« lotiat^e eoaueotas ia 
loco capilalari Hoftii V. nc ve(tttm et hon. dBornm Johannis Städler dH« in 
dfür, firi Viciirii in TpfMbiis, mayoris et Jutianni<) ile Wildenwerp f. Andree Frif. 
ecrite Cadorum prefenci« hora qnafi nicridiei ac fub Aru »ppendente SigÜlo 
muoita. 

Abtchfin im C«4. Ind. 441 in k. Bibi. C. I. ■. 7847. 

Nr. 915. 1462 3/Xf. Wir Augultin Dechanl v. gemainrr Contient 
des w. G. V. bekennen o. m. d. br. von der verlaffen wegen, fo viifer w. 
U* V. vater Johanna Br. läk V. verlalTen hat. Hann en dem Alten Woliriaher 
V. Hren reinem Sun dai gülel lü klain WeickerrhuITen nach Inobalt aina 
brieii darvoib aa^afan. Alfo iveltennen wir all aiabilililich « da« daa alles 
vnfcr will v. gnnH III v. dat fiir aa iraOlicb ballen an Vrkundi faban 
vir den brieff mil vnfefai aygen fUrcednicklen I. beCfelt r, gedmeht fir 
die gefehrifll. tiebeo an mitwacben aaeh aller Heyligen tag. Do aan aalt 
nach Crifti t. K H. gepdrdt Tanfent Vierhnaderl v. In dem twajr fedi- 
aigiflem Jar. 

Paf.>i;rk«ade nit »utg. raadca 8. de« CffavraU wie rrfljier. 

Nr. »16. 14t2. f/XII. Hanm Oennan d. a. g. in Vadeafdorf Bn- 
kennt.. daa Aai.. H. J. Br. v C . verlieben haben irea g. aygen bnlllal 
T* gartlen g. zu V. oben io dem durfT, als «r die pifii her inngebabt v. er- 
Terren hat , (ein leblag Mllain . . se giill 6ü pl(;. M 1. w. ainen uiullüg v. 1 
weifal V. iille fchururbeit un nllen Mb>;»nt*k. Er Fol., auch den garlten pim- 
lich V. Hefenlich halten v. iriH« lu n mit zavvn v. pelczern . . rnit des v. w. 
S. Eberr^eiken d. z. richter xu V. I. Z. : dye Eri> Hs Münichiager, £rii. 
Koch, Ua Widmen all au Y. J.. • Miticben nach f. Aadrc« tag. 

f. t. aanlftt 

Nr. 917. 1468. 8/1. Erbart Hiatennair pey 70, Hainr. Scbraiber paf 
55, V. Nieklaa AmpCman pey 70Jara ^edMeleiid!, all diey au Weiche, geben 
dem . . J. Br« an V. knnirchail v. ein leyilcmng vra des BTpam wegen, der 
gelegen iCI pey VndenAlorff ..das er rar alter bingehtint heb In die hoff- 
marcb gen Glan, die der Irw. b. Brhart Br. vor aeyllen «i V« kauft bat.. 

84 • 
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Mit 4m T. w. PI LmrttMlln xo &. 1. Z. : df befob. tb fcb öfter, CM. 
WagBer ?. Albrceht ■MptoMi all drey wonhaSI laV. ..ui fimd Brinitetif. 
0. 1. imlift 

Nr. 918. US3. 25/1. H« Scbütck su Erelhaurfen pey 40 vad 
leager, H« ll«ciger pey 70, Ha Widman pey 50, Ha GUorchoeydar pey 70, 
V. Kaltaaacker pey «OksH 4 ▼oh V., Walcher von Hoilahaafea pey 40, 
Joba P..lel pey 40, Chta WUtmofTer pey 60, Cbiladel Heflbir pey50JareB 
fedeabcod, all 8 n Petenpacb.. p«*«» pIcMc KontfchaSI voa dea KTpaa 
wiyea . , aiU dea Erb. v. w. Bmcbbaner d a. ricbler zjk Tyerblptea L 
Z. die befcb. V. Seylaaiair, Pu Seylanair, payd aa SSniofen, Sl. Plamofrer 
aa HolcahauffTea, H» ScbflOer an V., Kilian Stdr xn KarpphofeB v. V. Zim- 
aucnnann «n ..an f. Paula Ker ta;. 

0. tchr iueh Utin icritirt. lofleich PaUaptcat. S. ,Mn riakluuiar". Oic $tkUt f- 
■Mll« tatakt liigt tlaM UBf , in wMw vm wwH Amm ütr itai'libM mt &f' 
fthallra «M; dw ans« v«a claMi «ieNcUfta Idima wlhart. 

Nr. 919. 1463. 4/ IT. Jacob Waczrnripder so Altenmaafter v. Anna 
(. e. b. perfekten gegen . . J. Br. v. G. von aiaaa gütleins wegen zu Mail- 
Ijpräo oder vmb ein ftertail ätuwmt,, die Brf. v. w. Ar* Kabeo Herrn, die 
pgr T. Bill an Ailenaranfter beben irea Harcbia Sifel an difen biieff (e- 
bangen. Z.: -der Bnr. Herr Jobanna Wocbner, die Brf. Hanaeller v. 
Ba Pader, all von All., fivytagi nncb v. I. Fr tag ad UeebUneiren. 
a. «ia iMkat. 

Rr. 920. 1463. 26/11. Zn willen Ala TOn fdlicber Irmng wegen.. 
fwifebanJ. Br. xn V. v. C. v. Criflei Seb^ffer xoBebafhanren von anvodmnf 
wegen, fa der geniell Crifte) gelben bal, Imbabderohl* von V gemUv. ver- 
lieben, lai V. feinen gefebwiftergilten» ein boff m Ptorgkhonea t. ein bib an 
Pelenpaeb« von wegen Heneftaell hel(r?) Bderan(d) . . jgHvdUn die Bd. v. 
JfT.VIr. dieBaifebalek an Stnmpfsperg, Sygm. BberfpeglL riabter an V., Ha 
SdHnver v. Ht Zeller, bayd x« Aychach . . aaff Ir Bayder tayl gcnugramer 
verhörung, auch der zeilgen Tag m. n. Ha M&nrhinger, Albr. Häber, ambt- 
man b. zu Y. , Muhat-In vorfter zu Petenpach : hab wir nit luiuicii., da$ der 
gemell Cr. Sch. fein Anuüdrung pillich gcthan , Siindi r fuiichcr fetner anvo- 
drung gel ytnpf noch recht hiib, v. haben »inhclligklich gefprochcn, das der ge- 
mellen fach halb nin geainle v. gerichtew fach fein fol . Mer.. da« der Cr. 
V. feinew gefchw. .. oicbla au fpreeben füllen haben.« S. Bigrde MarfdiaUt 
..an fiNubuiag vor Invocaoil. 

Pi9.-Ilifeaa4a ayi aalli. a. »aMa : failwlm mt fUgal aar «na Ma arfl iaa 
WlataIfcaiMa aaa racfeU. 

Nr. 921. 14ü3. l/lll. Hs rfaGTeniiptck uu der Zeilt Lanntricbller tu 
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Kranndfperg beslätigl an ulTenner Sclirannen den flab in der Hennt . . das 
lU Willirechn p<?r sa Munichen den Hoff lu Lancxiuricd^ v. das Ilerrnholcz 
dafelbfl, auch die 2 taill ledianU aurs dem Hof, Auch die 3 ImI Mchaiite 
aller «nlii daaKalltenegken |vticlt zu HirtmanshaufTen v. aufs dem guetlel vi 
LufWy eHw i p a ci i, das des Hs Sdunida ilt, m kaalao gebe« tel Hwffi 
BDgrikffwhiMmriier m SDfelbfaehinMil.. t. gibt geridrtsbftof all f. algw 
1... Ab itm RaehtlM feia gefoffM die M. w. t. belich. 8. BMjMck, 
nielM HaabbaiBer, Ht Vcderhardar, Pa Hafaiaa, V. Zobel, Watf«. WiHI aa 
Bmg, n. Schaid, J| Hochlagar, Chr. Fliiviader! NickelBMir, VII Gaaildpawr» 
PI Safol, V. hwr van lamerperg, Teitt Haaiel, A. PeronafiBr, Chla Velar, 
St. Wit^ Glatter, M. Velar. Yori^baa: Ziecber von Äffdiof firf 
CbF. Plafer von P^inng, das R. hall ficb ergangea aa Brichtag aach deoi 
weiffeo SnolUg in der vafteo . . 

0. 8. ,,H<nn< Pff rTenpFck" r ein halber Mn rechts Ifriafiaisr Wwt !■ 4» ffeltl^ 
114 au itm Hf a«r dea ». B, N. ISO. 

Nr. 92^. 1463. 3 V. Ich Hs Kurfncr bekenn., das der., h. J. 
br. SU V. V. C. verlaffcn habrn mir v. allen ni. e. yrcs G. aij?en hoff zw 
Illichdorff c. mit a. f. z. ze vcld v. dorff jn folicher mafs, das wir v. yegk- 
lieber, der das bed. gütt von In Ina hat jariichea zu rechter gultseyl vn- 
uersogeiilich dyeoaa v, geben füllen in ir G. hin gen V. all gultt nach <af 
•rea (alpiicha vngeuarlich, mit Damen 4 aitillel rocken , 1 m. waytaen, 1 
geraen v. ye fBt ain mAuel 6 metaen rainar aiaik, 4 mdtlal habam, yn fnr 
aina 5 Melien babanaaCi in lainer gewondllch, Vt P^* ^ P'f* 

wibgillt, 100 ayr, aeaban kilk, 10 bllaer, aIn aMttea dtt, awn genfa, It 
ftilkplig. oder ye far ain Ufr.* fo viel gelte, alt ander ir «air fa«rondll> 
eben geben, deeb flett ea allaey» In iren willen, welebi ff nenie n ^ V, ob 
wir dae aw r. gaHtaeyt alt giben, la beben fy gewall, vaa t. ain yegk- 
lieben, der anff de« gütt fytztt, danunb aonötten t. aepliniUen, al« ain ye- 
der berr Tnb fein gditt wol Ihän mag, v. ob mercklich laodefprech mit 
fchawr oder pifes befchSch, den füllen wir yn vor %w r. seyt verküncien, 
V. Ut fy den befechen v. herchautl haben, fo fol es befleen poy 4 mannen, 
von >n!; zwen v. von in zwen dar^w gegeben, v. was die l)ck.ennen ab- 
jfancks, rjii|»ey fol ts weleiben Wir füllen ircn befi. hoff *e veld v. dorf 
mit allem tvvgehoren alleathalben paulich v. wefenlich haltten v. machea 
alizeyt an allen iraa vnd ires G. fchaden v. dar ia nicht« laineni taUen, 
rcbmelern, verkttnefn, verfeiaen noch verkanien, noch vnfere reebt keiner 
vbergebeo gen nyenaal u kainerlay weyfii aa iren gnnft v. wWen, wel- 
eher den baif Ina bat , der fol jirllck körnen In ir ]ianlltilit t. den von yn 
empladien, v. wann leb beS. Bs mit tod abgangen pin oder meine recht 
einem meinem erben wolt vbergeben, dae felb fol wefebechen vor In mü 
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jrem wifTen v. willen, v der felb dann von ncw das giiti von In fö- 
lichen rechten enpfachcn v. bedeen, v. In da vcrfprrchen v. genüg ihüs^ 
allM da« lenoirüren v. flAtt leballten, das oben an dem briefT begriffen ifl 
M fgfUBt. alfo fleU CS ye vnn ainem erben aulT den andern, doch als ofl 
•in erb abflirbt oder auir<;eriifft wirt, der fol In geben on widerred 3 Heia, 
laldein. Ob tber wir oder vnfer tiner vofere reebt wollten ainem aiider« 
anirefthilb, der nil in der beaanllen eibfcliell begrilbii Ul, vbcfgeben oder 
mkMfbn, dw fnllm wir tf vor Mpielten, y. die Mbra veebt n kauStm 
feben imoh pUlieben fecbeii. WoHtea ff über der nit bmAra, fo fbl der, 
der Iblebf verminl lekanffeB , In flirpracbt werden (y darunb dyMii- 
tiklicben pitten, im seleicbeo, t. nag der folb inm §dtt vor fei« v. dar- 
•lab genüg tbin, to fol naa In den bell, bot vor aaff gdwa vid d«r 
ander taÜ sw fillicbom reeht teenpfaeben v. mit In ain% werde« aaob Imm 
willen, vnd auch vmb all des gilt» uodrunj; mtiug ihdn V, fleen in aÜM 
pünden hievoc begriffen vngeiiarlicb. Ob aber icli ben. H$, mein c. oder am 
yegklicber^ der den befl Iren hoff inn hat, ir gültl nil gab v. vorhiellt. oder 
der obgeil. artickrl airu im o.ler uht vherfiler v nit hielll, welchs jars fy 
VHS drunib iw Iprachen v. nionttcn in ir pauftiffl , fo füllen wir folchs ab- 
tbfin V. wenUen v. aurrichten in dem nachfl kunltisjem jar darnach an ver- 
«iecben v. an »II »rglia. GefcbSch des nit, fo ifi den der felb erb, oder 
ircr M den felben aeylten den hoff jnn hat v newITet . gefchaiden von 
allen feinen rccbtea vnd Itend dann die aodem erben in nihn pündea 
bie vorgefcbriben v. fein ancb fehnidig all auriigead gditt, fcbidea v. gdt»- 
nodrdng aafi aertcblen v. ab letbdn att*allet wid<*rf)ffecbeB. V. ob wir von 
vnfem rechten alfo gant« verlelea, fo mdgea fy dann Iren hoff mit a. s, 
her lediklich verlallbn, wem v. wie ly verldft. an iimng vnfer vnd aller 
mlniblicbs v. v w. Der fol ancb paulicb v. wofonlleb gofbndan werde«, 
a« veld V. darf allenthalben vnengolttcn ainem andern mair. Ze vrknal gib 
Ich o. Hs meinen ob|. H. v. g. den brielf befigell mit der v. v. w. S. Iwrf- 
fpcck V. Erharlz .Sinizhaufer ped dye z. gefeffen zw V. aygcn anb I , dl« 
das durch meiner fleiffipen pell willen vnllen an drfi ti brieff gehangen bä- 
hen, in V. iren erben on fchaden , dar vniter ich mich verpind mit meinen 
Irewen für ni. v. a. m. e. alles das ttatt zehalllen, das oben an dem brielT 
gcfchrieben (teil, (iepelten tewgen vmb das I. find gewefen die erb« ni 
Ib HafenfmalU sw Efchling, V. Plumofer zw 0. Hs Plumofer zw HolUhau- 
fbtt V. Ht Pinw SU Vnd. Gefchechen nach Crifii gepnrd. lanfeni. vierban- 
dert V, in dem drew v. feehftsigiftem Jare an deg b. Crewtatag, ab ea er^ 
fboden ward* 

0. 2 S. t „S. !{ifRiTii4 ebcrtpeck- eis halb« if rlagcader Kktf tafcklM h.; i. f. 
H. Ul, 2. wie rrtker. 
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Nr. 923. 1469. 3''V. KIm Ptorduifi eriJlt eheiue Ui sMekem Sigkr^ 
Zmgm mtä Mm» iIm 6. tigen Hoff sw Seli(mlirt|>er(g). 
Ol all t«Mm S. «It m. 

Nr. 924. 1463. 3/V. lU Praunn trhält tmern hoff sw Wengen vod 
elUich äcker pcnanit hiirft. S., Z m. XI. lote «or. 
Ote t S. Hntlrt. 

Nr. 925 14S3. 3/V. Ht Ytzmnir Bekennt.. da< Kr. J. lAm ver- 

lafftii lrt > g. hui zu Wtniien. — wie o. Nr. 922 — doch als ofTl ain erb 
abriirbt oder darauf geititU der fol in gebin G r. g.. . 6'., Z.^ D. 

wie vor. 

AlU Aktchrirt. 

Nr 92«. 1463. 3/V. AMrifk du Ytfkmrkfr in IV. M: m* 
JV. 935.. Oife Copej hab icb Jaeobiu Benngd vod Leutfcirch, CofUmlser 
Birtombs von RAm Kaif. üt^elUl gownlt offner, gercbwomer, «pprobirter 
Nolariot t. derseit rrocnnrtor an Rnin ftaiibt Joeoben Ibymerlin geriebt« 
fclireibcr dafelbs gegen dein rechten Original mit Viel« vberreben v. gelefen. 
Auch dürrellii«; uiirciillirt v. Colalionirt , v. Iinr \on wort xii wort gleich- 
laulteiKit erfundt'n. Das bezeug Ich mit difer meiner »igen handl^efchrifft 
V hint bi-n vt rzaichiuicn j;t'\Vünlichcn Sijrnet. Bcd hchen In bcylein Hfen 
Baugkers, Auilitmans im Hain, Freitag den dritten tag dir« Monat« Martii 
anno etc. liij. Canntzki etc. * 

Abtchrlft Mf Pipiir aaa tlata afitwa J«luku4ert olMt 5»t«riaUMAM. 

Nr. 927. 1463. 3/V. Chttnta GielTer trkäh in gUUAn WtU» mm 
selben Tage det G. aigen Hoff w Wengon. 
0. alt t f. wit T*r. 

Nr. 928. 1493. 3/V. Vuiimus des Verleikbriefs des Pr. J, für ChU 
Qitntt gegtUm m Rom, gmu tm Nr. 926, nur iai Baifain Valentein Hain« 
raicha van Wangen. 

Atoehrin aar Piplw wit m. 

Nr. 929. 1463. 3 V. Johanns Br. v. C. zu V. verlaffen Vlrirh Weitfchuh 
ihres g. ajgen grolscn hod" zii iliichdorf . güll 10 iniittel rückni, 2 ni. waytzen^ 
2 Ol. gerflen v. ye für ain ^liittel fiirifT rnt-tzen Kainer niaIV; 8 niutlel ha- 
bern, ye für ains 5 nietzcn haberu mafs, 4 ni. Oll, für May v. Hcrbfl rieür 
2 Pft M pfg. V. Ttir wir» gelt 12 fch. M. pfg.; 200 ayr, 60 kk(s, 20 huner, 
4 genfs V. 12 rtiOlt pfg. oder Tür ain kafs Touil gelts als ander »Ar malr ge- 
wfliMlIichan geben • . alt offt ain Erb abnirbl oder anffgeftiA wird . . 6 R. 
f. (fonti vrie vor)., an daa b. Cranls lag alt aa arfonden worden ill. 

0. s. 4t» FNlaU fval In irtaas, 4at iw davaals laai la vitata WaAit 
«!• Mhst, 
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^r. 930. 1463. 3/ V. VJr. Weytfchäclu su Illichdorf RetenMef mU 

Siegier. Zeugen und Datum wie tor, 
0. Du erste S. erbtUca. 

llr. 931. 1463. iVVl. Aagnftln PIUI«r, PTimr sS ObernRAll, CkU 
Andre, Cbls Newmair, V. Tallimur, Lindnur, Hs Sduaid t. V. Schern, 
■II wonhaSI tn Obenirott Rekeniieii . . ilt die Scchflir thles fBlIea, IBr wiek 

V. für die gantz gemain nachpawrfchart zu 0. als von der Irronfr, fo er* 
flandcn iwifchen P« Karrn von Swabhauffen v, ihnen von ains hefuch« we- 
gen . . in ainon wiffninnt v. pannfchlag, dartu sie aber kainrr'ay gcrechlig- 
kait niciil gehabt haben v. der felbig gruntt v podem alleiiihnibcn zuge- 
hortl dem w. g. v. I. fr, zti VndjnfdoHT. IN'u h;il ihnen.. J Br . . auff dem 
gnioU, fo dann V& karr in leybgeding weifs Inn hat, ainen weg laden 
•ufKaygen« elfo, das m den reiben weg milgen befuchen mit ihrem %iccb, 
doch dem wenantten wifmat an fchtden zu Teinen teytten, als des denn üi 
friduDg ligeo fol ab ander witaatl, dat' daran (UMTent ifl, V. wann dam 
der obf . herr von oder Cein n. den fchlaf, der dann an daa wiflnatt 
fUKTent ifl, wellen abgeben daa belli dar aulT, (b Rillen v. w. de dann den- 
Celbeii feblaf bayen 8 jar y. cbain rieeb weder rofa nocb koe dar ein niebi 
treyben y« den ballen, ala dann paanfisbleg recbt ifl.. lini davon., dea bot 
lie der . . J. Fr. von peti wegen ergeben, docb fo, ob tk fbran wollten dea - 
weg an einer reebtigkail beben y. niobt von liebung wegen, 80 bat er vad 
f. n. vollen gewalt, den weg wider aulT ae vaeben tu feinen grünt v. po- 
Avm.. mit de« v. v. w, S. Eberfpeckcn I Z : die Erb. V. Stör pawm., 
V. WelfhoiTcr zu Armcnfhuffcn v. Hs wirf zu Swaphawfea . . monlag vor f. 
VeiU tag. 

e. a. «1« Mh«r, vaikskft. 

Nr. 932. 1463. 7/Vn. Volktrem Vurhhamer d z. Huhirr im Smy- 

cken fertigt für Vltich hoch, des Jurff hoch Sohn^ dost selbrr An ihm 

GutleiH »M Mailiprunn des Kl. Vndetulorf nichts *H suchen habe. Z. : 

Hainr, WeidimaiM Mf iVty, Jf. SedlwMk «w Sa^ydben.. FfitUUug «ocA 

Ykick$ Ut$, 

a. fühlt. Räch B. v. IfkUrs bc. 1. c. f. in. 

Nr. 933. 1463. 13 VII. Mr. Hoch, des J^en Höchen Sun begibt 
sich fiir sich v. mit vollen» gewall «einer «jr>\ ifler^e> I Hh , I.ennh. , Agnc«, 
Anna, Eis, Kiini£:iMid v. Walpurg in krafTl des briefs unier des erb. v. befch. 
Yolkwein Purckhamers d z. richler zu Smychen Sigel. SZ. Htz Weickmann 
7M Fergen v. M. Sedelmair zu Smychen, Dal. am nächflen pfintatag nach f. 
Vlricba tag Anno laiii^ (7/VIl.) der vodrnng v. Tprilch von ainee gntleina 
wegen g. an Mailflininn oder vab ein vierlaU darana.. mit der v. w« & 
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Eberfpcck v. Erh. Sincihaufer payd dy z, ((. zu V. I. Z.: die erb. Ps Lang, 
Jac. Watzeariedcr ped xu AUenmänrter v. M. Schnid su V. v. die erb. Y. 
Plttmofer su 0. an f. Margwelen Ug. 
t. Ha t t. 9Mtn, «to Mhw. 

Nr. 934. 1463. 8/IX. Johanncm ppliuu iu V. cum omni fuo con- 
ventu Fr. Juharincs Sciüber Keiiii pris mininri prouincie Argen(toratenris) 
Tu per ff es minores obferuantie in eadein an£te aplica inmeritus Vicarius in 
confratcrnitatis conforliuin recipit . . in conventii Niirenbergefi. tempore capi- 
tttli prouiac. inibi celebrati Super feflo glme v. Marie IXatiuilatis. 
f . f. nifeir fciau ib. 

Wr. 935. 1463. U/W. Ich Herr Hs Fabri, pfarrer iw Pelhaym be- 
kenn., als von der holTtat wegen ew Pelhaym, dar aufT ich dann yetzo 
hawfs V. ftndel gcczytnerl hinn v. die daran pehörenl ifl dem w. g. zu V. 
V. gmoini n aus dem nydern Hoff, dar auff yetzo Chlz mair gefeffcn ift, die 
feiben bofltat mir.. J. Br. v. C. verlieben haben mein lebtag allain.. gulU 
iirlich 60 pfg. ntilT S. Hichahels tag., mit S. £berfpecken I. Z.: der 
erwerg vnd geiftlich herr berr maifter Us li, s. pfamr sw Rumellahanfra, 
Ot Mnchuigfr Yod Ht lleUkir ped sw V. ..montags aacli I. fr. lag ir 
gepardtt. 

a. a. vto MUMf« 

Nr. 936. 1463. 22/IX. Ci, Dannatha pey 56 y. Hs Fttrft pey 58 
iam gedenckend, geben k, J. Br. su V. KnniTcbaffl v. ain leyUerung von 
des BrpBm wegen gel. pey VndenfdorlTt wo der von niler kingekfln kab, 
in dio bofniBNk gen Vnd. oder in die kormarck gen Glan . . das der Bf^an 
ya r« ya gen Glan gebort kal, v. find anek nitrampt den von Glan albeg 
so dem ainigong reckten gen weicks körnen, das galt sll dem ainigoBg 
reckten geben v. find anck mit aller ainikail v. ekaflt.dem Weiekfer vAtar» 
tinig gewefen gen Weieka, In mals alt die von Glan.. Auck find Albr. 
Rueker d. s. wonkafl zu V. auf dem Efparn v. Y. Stör zu KarplhoiTen ge- 
fcbiokt worden von.. J. Br. in putklialt weiz /.u Strobl gen Weichs v. 
mit im geredl haben: lieber Slrobl, vnfer her vua V. hat vii$ mit dir re- 
den laffen, das du iin \ nlcrfchauiung gebeft von dem Efpam wegen zu V., 
ob er in das lanillgerichl oder zu der bofniarck Glan gehbr, v, dir fey wol 
wiffenlich dar vmb, wann du feyfl lang zeit pey Weicbfern gewefen. Alfo 
kat der Strobl pey feioen trewen v. ayd dasselbe gefagt . . gedenckt pey 60 
iareo.. mit der v. v. w. S. Eberfpeck v. E. Sincshawfer I. Z.: dye befck. 
KIT Mecsgvr von Rain» V. Smid von Karpfkofen, Cr. Wagner., nn f. Ihn- 
ricsmi tag. 

0. ■«••«. «kaltoa. 
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Nr. f»37. 1463. 7 'Xf. V Fellur zu Krlmeri v. St. Ki'uUr r.w Chün, 
payd in (ien'fpecker jifarr geft-ffi n , tenichtet auf die hiab zu Labcrflorff, 
die ihr vflicr v. Swagcr Lieoh Tilrr Tal. berifindcn hell 12 Jar von.. J. 
Br. V. C. zu Y. ..mit des w. v. S. Eberrprcken , R. zw V. I. Z : Bz 
KoIIk I wir! zw Dsnoeni, Hü Anipm»» sw Pilcbrcblagen« J^SduiSer «lYeU- 
koSen . « ao moataff vor f. Mariinfii tag 
P^-Dtk. Btt Md. fl. «!• fMk«r. 

Hr. 938. 1463. S8/XI. Uainto Krämer »w Wolfertzhaafen becbenat. . 
4at ihm J. Br. su V, Teines g. aygen hfieb aw Laberftarff TerlafTeo bal 
€ gralse iar . galt nach Inhalt des Salpocbs hg, das ill mit namea 12 fcb. 
pfg., 50 air, 5 enfi, 5 bftor v. jlrlichmi in fliffi komea mit den few6nd- • 
lieben fti0l dfi . . an porgen fetzt er an ficb V. Htchel n Slangenried , Tb. 
Velber aa Labdlfidorff» Chla Zyecheoanl« aw WaUTartsbaofen . . mit de» v. v. 
w« 8. Ewcfffpcoken R. au V. I. Z : Ibiller Ht StainmelTel aiv Iflaicbao v. 
Bacbmlr an Pelenpach . . an monlag vor f. Andrct lag. 

Fap.-l^rk. aili »utf. S. wie vor. 

Nr. 939. 1463. Virich Narfchaffk zA Stumpr^pirg , pfl. au Aychacb, 

lipkrnnt das ihm J. Br., Augiiftcin Trchanl v C ru V. ^iTlaffen hnbrn Irs 
g. rcchls EinwartK »yffPn hofl" zu Kiillrrflftfii, ihm v allen Btintn Kluhrn 
Iriplicluii manfs Erhcr» . , ze dienen 20 Tch. pfg. der langen I. w. auff.. 
S. Michelfz lag . . als Herren v. tiailerguU recht ifl . . SS. 

•. t. s. Raci t. V. Iikbar «at glaicka «ta iMbar Ize. 1. e. f. trt. Tat fliUt. 

Nr 94U. 1464. 16 II. Barbara Abbtimn, Margaretha Frioria v. der 
g. p. des \v (J. de< H Creucr v. Vnfer Frawen zw Birgen , f. Rened. 
o.« Ifiyneter Biftumb, Irüt mit J. fir., Jobanns Tcchaott v. C. au V. in bey* 
lige* braderfcbaH . . an f. Jaliana tag der b. Junckfrawen. 

t. aia litiat ak, las «Walto laa« 1a v. W. ,J1|1.. taaalt. Cimk« la. aar..** 
dwMaa am Irana zvtiokaa Maila aai Kaiiaiaaa. 

Kr. 941. 1464. 15/IV. Johanni Trunner MotYü in Inderftorff . . pplo 
t. q. c. Fr. Jobannes r. tlieol prortTfor ifum niinornm prouincie Superioris 
Alamanie Prouincialis plenam ofTert bonorum fpiriiualium participalionem, i[ne 
per Ilea «um et Sororea ^rdinia r. Cläre per diriam pronincian opeiari 
dignabitar clemencia fiiluatoria . Solodori dorotnioa 2V poft pofcba a. o. f. 
tempore prooincialie tapitnli iitibi celebrati. 

e. I. ak. 

ffr. 942. 1494. 19/lV. Hanaa Dyetel, J| l>yelel, paid g. aO Pewt. 
leobminrn, Leonb. Dyetal in Scbilprrg, Vir. Oyelel an Habcfahmfen I9r 
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tick V. ihre h. .. vcrkauffen . . dem Pr Johannfen Are aigne h«eb »■ Pl- 
pinfsried in der fundergaffen v. darauff yeczo ficil der Steindel, dn Loffieff 
fün.. frcjs 1 V. aigen . . vnib »in Summ gell« . . doch gehört *e gcbeo 
10 M. pfg. den heyligen gen Perkirchen., mit dvi w. v. v. Sigmund Ewer- 
fpecken I. Z.: d>e erb. lU Mecikar su V., Vir Löfch tu Gachenpach, Ju- 
kMiiM SchreU>er lu Pipioteicd, M. Vorftcr wi Pelcnpach.. an Pfinnlag 

f. iw hilka a rt f ili w m a Hn tai r* MMHt «• ■. 

Nr. 943. 1464. 21 IV. Vir. l)y»ttl H. ». zu Habtrczhaufen v. 5^ 
Dyelel zu Pewllenhauftn bekennen, das ihmn . . J. Pr. v. C. irs wifinat, 
mit namen dye her Lconhnrt, pfarrcr zu Hercxhaufcn v. Hs Luchs v. L. 
fchufler dafelbs piz her Inn gehabt., aus dem wirmat fulchenpach genuinen 
.•TerlaiTrn haben tkrer paider lebtag.. als Katergiilt järlich . . 3 Tch 6 pfg. 
Ar vtler Ha Dyetel foU dye wifaiat ayenen fein lebtag; ob ez (Ich aber 
begab, dM m abgiengen mil tod vor iknm vater, jwa flund an fein dye 
ab|. wifmai ledig v. lob worden., mil.. S. BwerJ>ecken I. Z.: dye erb. 

Heltkir sn V., V. Lofch au Gachenpaeb, Jobannes Schreiber an Pipinfin ^ 
ried, N. vorRer au Polenpach . . fampcalag vor f. Jorgen tag. 
0. a. wi« rritor. 

Nr. »44. 1464. 24/ VI. OilnU Sobliiltenperger aw Pipifrieil Mette» 
..vcfkanHI aa fa ta i Tollcn Coocaen Schneider, Ctnignaden f o. b. «eäiaigon 
wifen aw P. vntb b % mynder 30 pf. . , HÜ dea v. S. Eberfpedien d. a. 
ficbIKr aw Vadwflaiff I. Dapey: Leonb. Keller d. a, wir! aw i*ip. v. a. 
fr* I. g... an f. Johanna dea folslanffen lag 
0. S. wie Miier. 

Kr. 646. 1164. 6/ VIII. Georint Abbat, Sebaldna prior t. ^ c. mofiii 
6, Bfidy in NOrmberg, o. f. Bened. J. Pplo, Johann! decano el C. in V. 
rralemUalem ofbfnnL.^iB vigilia f. Lawrendi. 

a. Bit 1. i. na«, la w. ^, cmvmIw id Igy« ia a. da IMtof bM Mafe 
■ai iBCb aalat dam BaUacfela dahaaa. 

Nr. 946. 1464. 16 IX. Paulus eps f. f. Dei venli fPi Epo Frifing. . 
Sah. et aplicam ben. Ration! congruit et conuenit honeflati, ea que de Rom. 
Pontiflcis gratia procefrenint, iicel eiut fupemeniente wbiia littere af^Iice de- 
Aipar confecte non fuerint, Aran confeqnanlnr elfectum. Ondam fiquidem 
fei leoohKa Rio ^p. II predecefiTori äto pro parte dil. 61. Ppti et G. loAli 
in Vnderfdorff.. eipofito, qnod cnm parochialia eciiia T. Peiri in Anfpaeh*) 
ehMNi. dioc. cniua froctiia , redditna et prouentnt Qoatnor HarcbaniRi argonti 
fecnndun commonen etlimationem nalorem annanm, ot Pptm et C. predioU 
afllBninl, non eioedonl, a taolo tempore, de o^a Iniüo bomimim memoria 
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non extahal, quandoque per CrQos ciiisd. Moflii , quandoque uero per cHcos 
fejes ad prefenlationetn Ppli daii Moflii pro tpre exirientis ordinaria aucte 
innitiito<! et ad iiiios nutuin reuocabiles recta fuifTet : idem Pptuf, ad quem 
de aotiqtia et approbata eatenurqae piciiea obreruata conrueludine preren- 
talio perrone ydonee.. ad eiiu nutum aauwibilit fpactara nofoebaUir, 
Uiam Paulom modenram dlde ecilie ftectonm, per ^ae« cbitat canft» fm 
eumba P^tiim ini|»oßtttt ntloM dide ecSlie prahlo Moiio ■wnwtin IbM 
deberet, loci Ofdisaria prefealaaont, qaiqoiden «dioaTHM enndem PliHhini 
in eedlia haiutmodi in Aedoraai ioftitoefat, ide« pradecafTor« de pre»illit 
eipofitit certam noticiaM non babent, ipforam ?pU et C AipplicationflNu in« 
dinalof, oolttU el coocefltt, vH fub dat. XII Kl. Angulli Ptoatns tm Ao Saxto, 
^ibi dari in mandatii, «t oocatii diclo Phnlo et aliis, qui forenl eoocandi . . 

te dilifeoter inroraiaret et fi . . quod dictiis cenrus impontus excenivus noa 
foret, libi ronflaret, cenfum . . aßlica aucic approbarrs el coTifirmares, necnoo 
eirdem Ppto et C, quod diclo Paulo cedente uel dtcedcnte. . ad illius coram 
et gubernationem fecularcm uel dicfi Moflii Canum in facerdotio cunftitututn 
ad ipfiui l'pli Diilurn reuocabilein . . qui illius parocbianurum animaruin curam 
gerere et exerrere debcret., prout eatenus confuelum erat, depuiare ael pre- 
fentare podet, concedcres.. Non obftantibus etc..« Ne autem de nolnntate 
et conceCTione huiutniodi pro eo quod*. Fii Ife.. eonfecte non faerint«. 
Pptot et 0. illaram frnfIreBtnr effectn, Aratemilali Ine per a^lica fortpta nwa- 
daniai, qnaünne,. noeatia etc... conceffionnm dicti predecefTocie / . appnibee 
. . Non obAantibw omaibot flipradietie. Dat. Bona apnd SandnnipeliHi 
Anno n. f. Seslo deciaM Kl. Ocl. Mtni iri Anno priaio. Mter. 8. de 
Spada pro Spmofit. Jo. de Aquiloae. ib rwoolnlo .* Jo^ de Buecriiellis — pro 

6. de Snnbaldit. 

0. Bit Bleliierel: ,,PavIr« Pf. II." aaf einem Tbr«iii«He| , 2 Cardioilo neben Ihn 
•itaen4, • CIcrIkcr var ihn kaieend, Rttclueita : Petrui »4 Psnlns aaf Thraaaaaaala 
IHtattw •Kini.. aa 9tt»L M t) soll Ailtei ftafeea. Abf« IM. B*>JL 

Hr. 947. 1464 Panlof £^s f. f. Dei «andal eeetie f. 

* Andrea F^ifingefl . . quod, quum Capelle f. Jacobi Aph\ que canipeRris exiftit prope 
Opiduni Dachaw d. diuc. in terrilorio ac fundu Moflii V. propter vetuflHleni 
edificiorum hc aliis certis de caufiü de loci ordinarii conrenfu per Pj^ftum dicti 
MoAii tunc exiflentem deuiolita et loco ejus alia Capclla de nouo reciis uiam 
publicam , fimililcr in fundo Moflii ad honorem S. Marie v. ac al. fcorum 
laudabititer cooflructa et confecrata Ht . . Iraofactionum inter PpHuni et C. 
Moflii ot nna, et Jobaooem Lod, ftectorem pchlis cccHo in Miitcradorlt 
Plebanom nuociipaluni « infra cniae parochiam dicta Capeila Tita ert ..per 
BfttB Frir. Jobannem ratiecatam. . nti PIne P. Ii litteiia fab dato Qninto 
Kl. Aafafli PoKlne fui anno Qninto noloit et oonceflit, M intemenientn 
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«»■tarnt. Oak Rone «pod Saaclanp«lniiB «. q. f. f«xto decimo Kl. OcU 
foAtat mwo piiM. Sä h er , : R. d« Mdfiiis, Adrimot. A. 4t VrbiM. H. 
BnfMNi. Kipedita SaHo Noa. Kirtii Ami» pnmo. L de VaU«. ib rt»..* low 
da Veaarüi pro Ja. de negonibne (Rigonibns f), 

0. an ll«lii«frt M tMCat «I« 

Nr. 948. 1464. 12/X. Ueinricae Bunilhcr, vtr. J. df Cnilus el Ja- 
dex Coofiftorii Cap. cctiie Frif. aAnaat, quod Jokaaace Weylbacber ptro« 
chaa ia Dachaw confelfuf c(l ad eaUaadun npenfat, IIb es eerta Aia llBieiida 
vigora ecdie EtsenhaufeB\' Aie parochiati ecelie fnbjectet Mojlio Vadcrfterf 
neioae adaocacte fore ^deliitoreai Tingulia aanie com doobot face. Silifiai«, 
Iten qood doe parle«, ininute decime in Oachaw ipfioi IcAii exJftanl, qiiM 
titalo locacfonie ad' viMm 'tiiani a dieU» Holte habeat anoalim pro Tno Übia 
da. circa feflvni f.''6afll jbluenda . . Sindicui el procorator MoflÜ fnit Ha* 
fifler Jehannei Pack . Frifinge, die Venerii, 12%* m. Oclobrii. Subser: 
Albertus Ziiiimerman iVularius. ^ 
0» ndt «ffilMB u4eaUleh«a S. 

Rr. 948. 1464. 80/X. Ich Vir. Scbnid a6 Karpbofen bekenn .. dat . 
ber I. Br. ÜBinef g. eigen gÜtel i6 K. alt ich das etsltch leyl Inn gehabt 
hao, darvmb dae ich geheyrat han x6 V. Weben dem eitern s6 Vnd. at 
der heyligea Be genomen Ann, fein dochter, Tcrlaffen hat aoe fbader gnad 
mir V, der lieg. Anaa 8 ler nacheinander vim KecfatmefTea fchirft knariig . . 
dafoa so dienen jarlicb 1 % pfg. einen madtag r. ein weylhd.. Tidinger: 
8. Bberfpeck o. B. Sintshnurer, Erb. Koch, V. Weber der j«mger, all zu V., 
V. Steger zu Ried, Hanrel Stliinid zu Obcruruti , Auch der Anna vater, V. 
Weber u. A. Ir bruder.. mit E. Sintthaufer I... Z.; Fl Rudel le Glan, Hf 
Koch le V. . . Eritag vor aller gutes heyligeo. 
Paf.-Drk. S. «k. 

Rr. 950. 1465. 4/11 Wigeleya t. Engelhart von Weichs, gepnider, 
poid Ritter, pbrrer v. die kirchprohll dafelbo . . verkaaien . . wolbedaohtlieh 
mit rat v. guten willen der prarrroenig, Aach durch des hochwirdigen Ingot 
vaters h. b. Johannfen bifchof so Preyftng erlaobnofs dem erw. g. Ii. J. 

Br. V. C. BQ V. das güiel su Glan , das iecxo Innhat v. pawt Chtzl Fürri 
fcbufter. in der hofinark le Glan v. in KranTpcrger gericht g, , das ihrer 
Pfarrkirchen v. Her hrylin^jen zu Weichs aigen gewefen ift.. v. well* n das 
allcz ablliiln in lAre» ralpuchorn v. rrgifliTn, wo sie die liiibtii , mit W. 
V. E. der vorgemellen herrn J , auth für den pfarrer vnd kirchprobfl von 
Ingepcten, wann fy felbs nit I. heitea.. moategs nach dem Liechtroefs tag. 

0. Wille« TOD Wftelw illlar*** «tt Mhar, TartMie au Mm, aar iat Aft» 
4w iitcfal haUtmtt iMit. 
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Mr. Ml. U66. U/IV. Vlridi, ConoM flehni* OUgaa ta, w- 
kmiffi «eAMM 1. proder HaarM ScimM, lhg«hleii f. e. b. »emm ciMI •» 
dem gal u PIptMed . . erwbl vo« VaCer . . vmb 4 «ttaidiw pAiad v. M 

plj|. MÜ des M. V. w. TImnum Utber p^r ij| Augfpurg I. Z.: die befdb. 

Vir. Fdber tetm (Vir. Sehmid^) prüder Cunrad Wabrrr, baid p|r sa A. 

KafTman : die befch. lU Scbut-lier v. Leunb. Straui baiJ xu l^p. . . an man- 

tag vor f. Georgen tag. 

0. S. Thtnao . . elo (lekli»cheaklkl»et kreuz , la desiea 4 Viakelo kugelji , im 
MM «ai aar «m Plar Ihw «tat Maa •. •. R. Ift. 

ISr. 952. 1465. 27/iV. leb Bidler p|r lu Muncben Bekenn.. 
Alf . . b. J. BrubAe v. C tiaen , . weehflel getan Haben t. mir geben Ii» 
G. aigen Garllen au Obernbanfen g., der da gebort bat in ir Bub dalclba . . 
Darfnr So ban ich Irm g. aucb geben meinen aigen Ganten g. an 0. biat- 
ter dem banCi Irer obf . Hub . . Htt meinem anb. I. . . an Sambftag nncb f. 
Jorgen tag. 

•. AaaiMia AalMirlfl: OkariMataa. IMIan f. : «ar tadlb aafWMf la laeia Ht* 
fftaJa rua im im TailMha aa« aar aw flat Mar «aa Mm 

>r. 9'>3. 1465. 17/»'. Hd Awrbergtr iw Salelberg bekennt., das 
h. J. ßr. V. C. aus fiinder lieb v. gnad ihm verlafferi hi»ben In g. Hinur 
hub zu Labolidorif auf «eins ains leibs lebtag v. nit lenger . . fol dienen zu 
r. gultzeyl jarlicb 12 fcb. pr^:. v. iür klainen dienU 55 guter Hqniclier 
V. fol der roair, den er dar »uiT Telat, jarlicb komen in atcaer herren paar- 
(lift aa aemer Hat vnd enpbahea daa gnt an ttüiem recbteii.. SS.« freytagi 
vor dem b. AullirMag. 

0. H>> «ifiifar". TaitodM, le 4ar claa SlaDi lae taahti amlalgt; aar Ota 
lala da i|tttlMt alt iaaci. Dia ttalli vailtalirt akfaMMal H. 1. I. T. I. 

Nr. 954. 1465. 17/V. Idi Hs Awrberger d. z. g. zu Satelbt-rg be- 
kenn .. alz von iiines ackers wegen ^ den ich erlangt hab \un Uaiuczen 
liäckeo, den er für aigen anzogen heU v. ich verniaint^ der felb acker 
wäre mein aigen, alfu bekenn ieh . . wann ich durch frumm lewt erfarea 
bab, das der felb acker gehürlt In dye hub su Labolfadorff, dye dea w. f. 
sa Vndenfdorff aigen Üi. , alfo bab icb . . nicbta aefprecben an dem . . dann 
. daz icb den mein leibtag allein mag nyeflieo prancbeOf ab ich Idpgedhig 
. recbt bab . . mit meinem «Igen I. . . Tt^ mi§ «or. 
a, i. via var. 

IVr. 955. 1465. lO/VIll. Conradus Ppis, Andrea* dec., I q. Ca- 
pituluni cL-ilie coMegiale 1. Arlni ii in Lllmmunller Frif. d. fruit rnMalt in ron- 
Irabunl cuni Juiu PpUt^ Juhauue dec. t. q. c. in V... a. q. f. die vero de- 
dma m. Augufli. 

t. mit «valaa S, la grlaea Wackst: cia aiKkaf tlUeaa alt Slak nmi laeh. 
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Nr. 956. 1465. 16/VIII. Rfdo In xpo pri rl Düo Düo Bithelwo 
Abhati. Tolique Conuentui Moilii In Schi^yern Ord S Bincd. Fiif. d. flo- 
ceriCntne aobis colendi«. Kraler Jobnnnet l'ptu«« JohHimes Uecaniu. ac Ctm- 
aeatof h, «c intemcnte v. Marie Moflii In Vndviillorff C. r. o. t Aug. Frif. 
d. OmiieiB in xpo ihn pie carilalit affrcknm. brate perrnnitalie gaadia apprtliei- 
dere. Onni fimcti proponii flagrant defidcrimn humane fragilitatif ebfiflenle ' 
condictione. repiw a Tno falntari retardetur elTevCu. neqne ad gloriaai eon- 
feendarel. aifi altiffimi gralia fidclinm mgatn oblenia adlanaralar. At vpro 
quia inila fapienl» verbum. fralcr adinoana fratreai. duilat ccarelnr iniia. 
qoe non diibinm fnlerna eonAruitur cariUto el prrfectiiM foHdalur. fi filii 
dei perinuiceni pii« fufit obfectalionibiiü. iilacabilem fcmper ftudeaat fibi red* 
dere itidicein. iraiii ipfi i$ deiiole tnitijjando. Ni iiipe (1 fecundum exteriorn 
hominis ftHtiini iubiMunr itllcrulruin uninia i'iipporlarc. multo niaj^is ut interior 
Eomo ad ymag^incm dt i plafinattH. nunc i-l hI> crgaflulo diriunctus pofitiif- 
que extra pronu-rcndi flalnui lioriorutn OjHTnin. cariliilisve indcrcffU'«. nicfde 
eft. fubleuetur exerciciis Attendentes perinde anltquuni unleceffornni ambo* 
ruin noftroruni iouicem rralernilalem. alque ipforuiii venigiij innifi eandeni 
icnouare lenaciurque rirmare cupiente«. altera vice. 9ras pias patecoitates ad 
gre Mnfraterailatia, vnionem. aidentibua animii gratanler fusctpientet. vobit 
•mnibttt cl ßngnlif. cnpcMfque fuccelToribof Yrit tarn in vIta quam in morte. 
fuictanun adionun. In Miflto. Abftimenciia. vifilü*. Oralionibui. XI<mofinis. 
Deooctonibut. Omniom qnoque bonornm. qne per noi ac Arne fnccelforea 
dinina operabitar clenieneia comnittnioneni preflamna. Speciali adldendo 
dilectione. nt fi qunm ex qnacunque canfa quit de Aro gremio proreCfnf* ad 
ftwm dioerlerit MoAinm. quo conrcito tamdiu de benigne mircricordia feiiea* 
tnr. quourque per ro§ nobia reconctltetur ant reddatur. Ad qued vicem*rra 
nos volumus vobis fore adflrietos. Sed et cum vnius Teu pliirium 9ri |.ri*mii 
pruIVfroriini dii-ü nubis lucrit inlimalus obitu-«. pro nniiiiitruni cnnfolacionc. 
conipetenti die vigilia» per nouem Icctiones. Cum iiiill:iriiin roUrmniis iu&ta 
confuetudinem monii ilri cfteraTque cercmoninä aput nos folilas .'idbibente« 
perfoluemu». Alqiir a f|inilihpt flri conuentus facerdote pro lempore exi- 
rtente niifra vna celebrabitur. öinguli autem Tra res inrra racerdotium. feniel 
plenas mortuorum vigiliat. Conuerfi vero fingttli Quinquaginla pt nt cum 
totidem Auemaria Nominaqne mortuorum ilrU annalibua per fingulof anno« 
in Capitulo pronnoeianda inreremus. Et ad bec volomos adflringl (i et voe 
ftoceefToretque Vri nobi« et poDleris Bri«. in bujusmoili premiffi« parere ftn- 
dueritia pari viciflitudine. Cetemm ne bujua liinete vnioni« rraternitaa in 
pelra qua xpc eft fnndata. obiiuionii vicio ßitoria pofTit infring^ temporibus. 
quin vcrins inuiolabili ftabilitate permaneat. Has ifaa Sigilinmm firorum l*re- 
latnre et C. appenfione roboranimuf. Actum Sedecima die 8> Augufti A. ab 
Ine. DAi u. f. * 
•* V«a t t. ia« ivalM aiiallaa; vIt Qffhar. 
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Nr. 957. 1465. 12 /IX. Cum Joh. P^to t, q c. Moflii b. et Inlc- 
nu'rate v. M. in V. Fr, Guilhelmus Ahhas, Gcorius Prior ac C. fiusdem pcr- 
gior. et int. v. II. nec non alme crucis in Scheyern o. f. Ben. Kris. d. u- 
tiquam antecetronim Mnboniiii faoniiii üratemiUleni renouint«. duo^tednia ^e 
». SeptenbriLa 

f. t t. !■ ntkm Vachi, «tal; 1. «b. 

Mr. 958. 14«5. <0/IX. Ich J| Schmid, Andre 8. (Itig eltwoa sw 
^■derftaHF gefeffeii Sun, Bekenne y. tfi chnnt . . Als ioh dmeb den w. 
J|eB Kirchhamer Slat ?. Undr. me Fridperg nnder efber tewt Ratt nil 
■einen brddecn v. fnreller m. n. A*, Hfen, Lienliarten, t. ■■rgrelhen vnib 
V fllerlieb mSterlich er(b)ltil gancU vertldingt.* pin, v. mir ine getaill v. 
gerprocben worden ill iiiwf vnd Itadel ine Y. fo denn., «ein 1. valer 
hinder Im Terlafren hat, dw felbigen ftatk gmnd t. poden dea w. g. V. 
aigon ift, mit der befchaidcnhait, wie ich dsj» verkAufTet, So folt ich daf 
gell legen zue trewer handt meiner vor^. fwi fü r /.t hillTe an ainem heyral- 
gjlt, Alfo durch gunft v. willen meiner beil. bruder v. frewnt, auch nach 
Ratt des ed. v. flr. h. Wipeloyfs von Weichs, pll zue Kridpfrj», Kittcr, det 
diener ich yecz pin.. hab ich hawfs v. fladel . . zekaufTen gebtn. herrn J. 
Br. T. C. zue V. vmb 20 pfd. M. pFg. 1. w. in 0. B. .. mit Hrn W. von 
Weichs R. I. Z. : die erb. v. frummen Joh. Waltpurger gericlitfcbreyber V. 
Y. Talniair baid b|r ane Fr. ..in f. Matheua abent dea b. iw. v. ewanfelillen. 

a, C la |iaa«i ViuH «<• Mhat* 

ffr. 959. 1495. 90/X. ^Ir. Syber id Pupperfsried , Vaidalena f. 

elirhew h. verkauflTem ihrem Sön Paulfen Syber zu" P. ihr aigen gät mit 
nam die hofftal zu P. bey der lynnden, 3 luKer in dt m feld yegeii Ailen- 
münftcr gch'gen bey dem toten man, 2 ». ^. in der Ünrrenwifs, 2 a. g. pei 
dem Halthaufspaiii gegen Tannern . 2 «. ^. pi y der ftrafs neben des Kiiuer» 
anger.. erkauf/ von Erharten Zymennan, bgr zu Allenmunftcr , seinem heil. 
Vir. Siber , prüder., vmb 18 pft. pfg. . mit der £rf. w. der bgr des m. xu 
AltenmünHer I. Z. die Erb. Haifter, HaderPader vnd Gbf. Händel, baid b^r.. 
id A. Kauflew t: Maifter Erb. Zymeman, Bfr zu A. t. VU Scbttfler, Hur 
locblennan ao Pöpp. ..an Mitwocben vor aller Hailigen tng. 
•.§.«!• fMitr. 

Nr. 960. 1466. 28/1. Pi. Hueber Ambtman zu Krannfperg, d. r. won- 
haA in der HoAnareli aw Vnd. verbaulft den . . b. J. Br. v. C. «lAi aigen 
galel milfampt der honial, dar iw den fecbllen tayl bey, dat darein jirüeb 
get nufa der figemiairin gOtel.. in Glan in der bofmark in In g. «iC der 
w. 8. Bberl^ockb t* J|en Eyfenreicb, riebter, baid sw Vndenfterff J. Z. 
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Ib Boeber m6i Imidcr, T. HonioMr iw 0., 1f. vorftcr tw P., Y. M iw 
61m, y. SUr ptwmUltr iw V... an Eritaf vor ?• 1. Dr. lieclitMlII lif. 
t. t S. wto INtar; lfMiwM*t 1. MI Mb. 

Kr. 961. 1466. 22/11. Jacob von Kamer m YelMtdorff, Brigida f. 
V. Jacob TOD Kamer, Ir pcyder fttn, habon gowidUCell des . .h. J* 
Br. V. (X SV V.' tlrt ftuokli gnet m 4krtr Hotaarch wa HflrtolbMh im 
tnaSp. loanifo bU mmob iwcs Hof tA llfiigon|Meb^ mf do« tiMMi Mf, 
•otoaktflbar uir doai aadoni Hartate ftwr woCtnlidboa fRaoad . • Bor- 
widor babn Br., DmImmi der f. CL Am fiboa uro IfatbM §, to dar 
■öfimreh sa ■aribabanfte ta Scbrobcabaafar lanatf., aof dar afaaa flf fhm^ 
ter, aar dar aadan dia Haatleria uraTaaliob fiiaaat, aiUlbaabt aMiab M- 
(leten darelben, dartiw die flaioleyten t. ^kber, fo dann die der Schem* 
perger Tnn gebabt hal, alles in dcrrelben Hofin. zu Hers, item iner aiii Hueb 
r. ain leben in der Hofm. zu Egkb in PrafTenhofer Laiintg., jettt auf der 
Htz Mayr v. anf dem leben Sehneyder wefenllich liiient, llem mer xway 
tagwerch wifmadts ainni»dig, gelegen auf dem Pnrpach mitfambt dem Fnn- 
boltz V. das Holt! dartzu, daj dan vor zeyUen inn gehabt hat der Pernpeckb 
in feinen Hof zu Lampcrtzhaiiren, v. auch das Nurborel v. Holte darpay 
anfTerhalb dar Safmarch Eckb, f. ia Pfaffenb. Laaatf. Itam mer den Wynal«- 
bai; galagan pajr daai Halta, gaaaal Wyada, ailt fbaibt dar Haf8lal,«dariaB 
dia lAar anf itm 0a|al v. vä Pea b wiab aa «ii das MbaMi wiflaakbaa 
var den 'iakbani, Aaab dia wyfaB gri, dia Banplari«, Aaab daa baMa pay 
dar bofnai,. ^afll aa dar rall, daan dat balta t. balMareb, awb goMM, 
WIflila. . von daai wag UMb gaa Salan t. aabriban • . aa^gBaaMi . • allb 
daa aa daai w. €. aa f. knm anllaadig v, balayban M . . Vad darlaa vbar 
daa al|ai v. obaa bagrifbn ift aa alaar palTerung v. zupuali aiaar Aiaua 
galti mit namen 150 Pfunt gneler pfg v. L. w., der tie mit gantzer lalaag 
von In auTgericht find . . mit des Jac. von Kamer I. v. für ßrigida v. J. 
v. K. den Jungen mit dts Ed. v. ftr. Ritters Herrn Heinr. kammerberger zu 
Heickerfhaufen I. Z : die erf. Herr Piiuls Seinreich pfarrer zu Helckerf- 
baufen, \h Hohenloch, frumeffer zu Yelzendorff v. Leonardus Schicffcr, von 
keyferlicbem gewalt ein ofTenn gcfworner IXutari v. fchreyberj woobaffl au 
lUambaftar . . an Sambta t ag vor fannd Mathya dat b. aw. lag.^ 

au Bride s, teifta Ia |tr«adet«ai SebMc «line Belm 4as ftitabt gia laiMi ftataillt 
lau, i$mtm MM aar M vaa laaMr atvai Mnar Iii. 

IVr. 99t. 1469, t/VI. Hi RotruelTs zu Ärenpach bekennt., diu er 
geaint sey mit . . J. Br. v. C. zu V, vmb all fprucli . . befunder als er ver- 
niaint, sein I. vater faliger Frid reich R., dem gol genad, hiel !n.. ein Summ 
gelta V. guidein ru behalten empfolchen, Auch fy wären seiner fleufmuter 
Katbreta etwa« irs loa« von Irer dkaft au Wagenried fcbaldig v. dar kaft« 

XXIV. 2ft 



Digitized by Google 



Vtkwitm 4f KlMton 1460. 



den $em fter gefecsl hat, auf semer berren galt m Strafp^eh , den er ver- 
dienet r. ptwel, fei Üm oacbiiolfaii ; • obU de« y. n. w. J|eB Eyreareich U 
Z. : Werndl Ebtfvnin von Jürenpidi . Ha JMm» m Peien^adki^ V, Fla- 
mofer von 0., Ha Hoanmir von Pbffenhooen, PI Riedl von Glan, PlHawbr- 
niaJr |iawniaHler, Ib malner v. V. Zlmmemnn, «H S ni V... AmHf aar 
der (fie) lt. rronleiehnama Itf. 

0. S. ab. 

Nr. 96a. 146«. 17/VL Wtao In cNAi fri oi dio d. Patn mL 
din, L VitaUa ST. JL E. ^ CHdinaU el B||o AnfnA. Odo ito fiacie- 
fiiOnMw Val niua in tpHkm viSio fnü JolMa pfta ei C. flodii h. K, v. h 
Vndtntfaiff o. f . Anf. a r. frif. d. Cm donntli in din omMenUni «bfe- 
quioßmi bene plaoandl anlninni. Ad.eetiie ^Wa in HeiiAnnren fkaiitBi vi> 
dyoc. nobiii et modto nfo incorporalaai ad prereni per obitom quandn« 4ti 
Leonli ii dl Kriderici, vltinii eiusdciu ecelic pofTefToris, extra Koinanam cariiA 
detuucii , vucantein , cujus Jufprcrentandi ad nos pleno jure dinofcilur per- 
Unere, Honlrm virum dnum Petrtim Hindermair dct^Frif. d. pro nero perpe- 
tuo vicHriu V. K. V. duximuä prercnlandum vi pPenlium per tenorem pre- 
r«nUmuä. Cum ac pro e« hiunililer fupplicamus , quatenus ipfum Felrum «i 
ddnn ocaliam nnnn pro peipetoo vicario invefUr«, Aiiaqni CKWCt VW 
fiKramni Cnnoinni fanoliffnea ffirjjnnt» dignetur. flmlnftwnnr Innen, qaal 
per hnnc nfnin »mfelülnnein » prinikfila nohi» H inoün ni» n fedej«liaL 
enncnWai iln, qnod ennden eedlla« vnn» e» eotnontii nlot «wi aUaaim 
nnnnnlein §kinm fegen poleijjnaf, reredena non intendimif necpie. vdhpi^ 
In enina tnfliwnniwn piairine Sigillto irie nppendMdia jnftana «MfiMjrL 
Aeiom in nio «edio 8nb anno n. L Mm l^pte die Henia Jni«r- 

0. MMt n. ak 

'Wr. 964. 1466. 2Ö/VI. Georgina de Gocilell Decr. DF. GeOua ectiw 
Angnfl. RAI Peiri C. et Bpi AugT In fjMboa Vidtna getia «nndnl decaea 
et camertrio Cepiluli in Fridberg, qaetinua Petmni Hindevmair, prefeelato« 
n PfMo X. nd ecilie in Heriahaufen pofTedioneni indneal . , det« Atf» 
KK Jnly. 

Q. S. Rcttt. 

■ 

Kr. 996. U69. M/Vllt. Joennef PieUnr, nK« Pnok eanMnilar 

nuncopalna, der. Frif. d. pobt Imp. mete Notarina In pnbUcnm fbrnHua ra- 
degil deeUlonem Panli Riknnir, Deor. Uc. Pfli Andre« Frina|. Raeanteiii 
Vnid a fede i^Uca fpecieliler depuiati , qui Sab «pno n. f. Indidione XIV 
Podlna Ptalo P. U ao feenndo, die vero Martii 26** M. AugofU bom pri- 
marum vel qaaft Friringr in Curia ad inrianciain M^i Heinrict de Raralb 
l, V. dftf Cadi ecdÜe Frif. Uai Job. ppti in V. procuraiori», Joaonis dacaai 
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M Feiri ffliriorif VoiH In V. et Jbbiniili Lod, plebani in MitterodorT, pfen- 

tibns hon. viril Mfro Joanne Stadler, decr. dfe, CaAo et RAI Joannta Epi 
Frif. in fp. vi?io g., Joanne Currifice, derano rccHe colleg. f. Andree, et Jo- 
hanne Freifinger, Carto eccHe f Johannis moniis Kri(iii<>, pbris teflibus tranf- 
actionem de Capella in Swaiga prope Dachau confirmal Inseruntur bulla 
Panli Pape de 1464 16yX (!V. 946) et documenta Jobannu ppti nec coo 
Job. Lod parocbi de 1460 8/111 et 20/ V (Nr. 891). 

«. KoUrUUieichtD und 8. in rothea Vacht. Tiitocfat ■!! ataui «cftMakttT, iarilktr 
4tr h» AatiMi all Irm aad Bvik. 

Hr. f 1461. 24/X. Jorf Plaepfch . . Ut . . J Fr. rertafTen die hneb 

SU Petetipaeh, dar auff pifs ber gefelTen Jjj^ Pawr auf 6 Jar . . mit des v. w. 
E. Smlzhiiufur ru V. I Z. : V. Steger, Chlz >V>her zw Karpphoren v. V. 
Stör KU Strafpacb; auch H. vörfter v. St. Heckmair zu l^eienpach, Ft. Hüdel 
Bu Glan. 

Pap**1Mtaia all aati. 1* «It Mtar. 

1fr. 967. 1466. 25/X. Idi Anna von Kamer, witib, bekenn o. an 

difem Brief Tür in., ni. e. v, aller maniklichs, daz dye holFTlat g zu Höchen- 
ried, daraufr ^cfeffen ifl der Zote!, der w. ^. VndenfdorlT aigen ifl , doch 
dye zinier daraulT find mein aigen, v. auch vnengoiten der ehäfTl v. fchar- 
arbait zii dem haws Errenbach gehorent , al/ dann der hdffmarck recht ifl. 
Des zii vrkunt gib ich dem ». g. V. den brien befigeit mit ni. a. anb. I. 
Der geben ift nach crifl gepurd w. ö. an fampcslag vor Synonia et Jude 
der h. sweUTpotea. 

0. mI< Aaaa vm Ckaaer^ AUlaaeevaifn, •. •. R. ift, sval aalea lanaiala Icftllia 

•hne Krone: refbti d«< Bell der Ktmer: tlnk< ein Kr»ni v»n Roien in dem <ehrlf von 
rechte len link« gethelltcn Schilde in ivei rtrben veckielod, «Ul Wafpen der Die- 
trieUBcer: fliodt Stemaienbacli I. 342. 

Nr. 998. 1497. I/II PI Spachler v. VrAiln f. eUdiew h. g. im 
vVtenIrafeB . . Jial.. J. Br. TerlafTeo den Hof sn VltenhofeD, darauf aA pifa- 
her gefefren, 9 Jar. . gulf naeh falpuch. 8.; B. Sinftbanfer an V. Z: die 
erb. Lienhart Pawr von WalpertzhofFen, V. Sanfftmair zu Holtihaureu, L. Lu- 
det zu Zillhoffen . . :iu funtage vor dem h. licchlmellag. 
Pat-Dik.' a. wie friUi«. 

1fr. 968. 1497. 5/n. Petfna m. d. tl. f. THilii 8C 8. E. Pbr. Card, 
el f. redia aplici permiffione Epua AugufM. ac per diiierfaui (krinaniam 
dSe Tedia aßlice de lalere legatus Decano S. Andree Montiffrifing. mandat^ 
ut clericum Frif. Laurentium SchiefTer, apud Eputn imiltipliciter comniendatum, 
ad beneficiuni cccliafticum cum vel fine cum adtnittat, (1 Pplus et C. Wortli 
inV. ad vacaiu benelicinni, folitum clericis fecularibua afftgnari, illuni oomi- 
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aent« et oonmilTariiu per dllig enlem ejuuuDationMi tum idonenm effe nf«r- 
•rit. Dalum in Caftro DilliBgan a. u. f. die Sabbali qniala m, SeptMabri« 
PoAloa rü P. 11^ ao terdo. 8tA$er, i» moUuoi JohaaDei Landwt 8acr. 
Kl. /» ftttrao: Veacrt« (die) vicefiaia V. Novbr. boca aieridiei m1 quafi 
Ventit pf DBb Jofianuet Cmrrifes. deoaniu ecSlie f. Aodree KoatifArif. Bzecator 
Düuni LRureociiini pfbeni in pfent. Ifta nominalum examinauit, Eumque «bilem 
et yduncurii pronunciavit ac prucefTus et Ifiis upiiniai (Iccrciiil, pfenltbtu hon. 
ac difcr. v. Coaradu l'l.-tler pbru et Stephano (jrall cticu frif. d. I. 

f. a w MW ««alt» A. ia Mkm Wackta wl» Mfear. 

Rr. 970. 1467. 8/lX- leb Dorethea, geporen voa Welteniacb, Obaa- 

ratt von Gumppenberg fül. witib , Ludwig voo Habrperg eliche h/ bekenn» 
das ich angefechen hau, das 111011(1 hlichä gefchlacht nil lang zeilt beleiblich 
ift auff erd v. darvnib zu geleichl wirdt der pliimen. Auch das dem inen- 
fchen nichts anderfl nach volgt, dann feinew werck , fy fein gut oder pofi 
nach feinem verdiennen, dar vnib bab ich., durch bayl mein v. meines 1. 
mann« flligen Ch. G. v. des yetzgeü. L. v. H. meines 1. haafawirU v. all 
vafer vomodern v. oachlionien fei gefchafft v. geben zu ainem ewigen fel- 
IgttÜH meinen aygen bolT, der mein mOlerlicb erb gewefen ifl v. mein malcr 
filigen Sophie voo Baming erkanft Iwl, gelegen snAlmofimolk, darauf yete 
wefenlieb fitttt HtSintarlr, der daligt iaAynlinger Landg. v. in derÜel^ 
nrnrablllecbling.. dem w. g. aaV..^ v. bab begertt dyo beg. mein banb- 
wini V. micb taylhiltig ae maehen im leben v. im tod aller gdllil, dye Ia 
dem reiben w. g. befebechen t... einen ewigen jariag auff ainem yedea f. 
Michelf tag, 8 tag vor oder nach., mll einer gaocaen vigily dee aachli 
vnd dca morgens, darnach mit einer gefungen Mmefs mit gelewtl fU 
mit 4 prinenten kertzen auflfgefteckt v. des nuchften funtags vor mit verköa- 
dung. . auch ain ewig!^ nachtliecht iol prinnen £u meinem v. m. I. häuf«- 
Wirtz grab v. auch all feyrlafi des morgens zu den triimeffen vngeuarltcb. 
Auch wann man heget» vnfern Jariag, fo fol mau yedem herren v. bruder 
geben ain halbe mafs wäifchweio v. dem mefsner 12 pfg. Ich wil v. Toi 
auch, das der obg. hoff ganntz nyemantt vogtper, noch vntterthänig gemacht 
fol werden . . mit meinet 1. Bauswirts L v. U. d. a. Pfl. au Aigenofeo v. 
meinem 1. Aa v. 1. fr. lag naliotlalit. 

0. Wt t i. t. L. «m Uk$fttt: TartssM smknckt nihM all «Imm ailalsMB 
iMia katoil — Msaasb «. •* I. T. • u awkfelliMi — MB alt MM U miA 
t. iekUt «boe Hrim, darin der TatiaMiHr aiM8 aaf|ifflellalM IMms. Viff aacfe •> 
?. Iikfeafs b<. L c r. S»4. 

Nr. 971. 1468. 12/111. Vir. 8l0r der allt, vor Zeiten PkwuMiOar 

des w. G, zu V. bekennt . . Als von folher fprüch . , fo fein fun Pl SMT 
li^rgenomeu . voo wegen derZymer gelecxt v. flend auf des g. uV. aygen 
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fMd so Carphofen.. dat er dye lyorar tnf 4t» g. gütplo, sodi kainailaj 
gafeWnmb . . in ktfaier weift wtikmMen feben hat, wann er d«f 1i«ln«ii gswall 

noch dar xw gcrechtikait hat gehabt. Vnd ihn het . . J. Br. des f. aygen 
gütel mit zyiner r. »IUt zugrhoning In tiern Jar 1443 an f. Viti tap ver- 
lafTen auf 24 jar nacheinander . . Dabcy : Hayrueran Bgermalid^u Glan, Hs 
Hermann. Iis Peck /w V , S.: E. Sintzhaufer zu Y. SZ. : Engelbart Hodfn- 
fcbneyder, H. fmid tu Y. an f. Gregory tag. 
fuf* OAntt. S. akfaflillin. 

Nr. 972. 1468. 18/lV. Johanns Br. v. g. C. »u V. laffen grundl vnd 
podem, mit namen dy äcker v. gerewt zu Horftetten zu re« fitem leibgeding 
Hänfen Eny« l[)r('('hsmülner vnd Rarhnra f. h . ih^ f y . . fy (« in befäit oder 
nit.« geben 2 feck roken, 2 f. babcrn, 6 tcb. pfg. von den gereaten, auch 
•Ika aehent.. an montag Mch den Ii. Oriertag, 

Fip. IML Wt i«p iir mialar irti wM im O nwn fa i «ilw, alfiMlM. 

IHr. 973. 1468. 21/ VIII. Ich Thoroan pader v. ich Anna fnn « liehe 
bausfraw bekenn o. m. d. br. f. v. v. c. v. maniglichs von vnfern wegen, 
da« wir ron dem erw. v. geifll. Hfn Johannren Brobft des w. g. sa Va- 
deoftorf v. 7 fr;« wen befunden haben fein v. feines g. aigen padfluben ge* 
lefen aa Ynderftorff in dem dorff von f. iöfgenn tag fchierft künfltig vber 
ain jar v. ait iangar aoch weyller. Da von wir diennan v. galMB IBIlea v. 
wallen mi rechter gnllieit lllnlf rainifch gnldea an goll, y. füllen anch daran 
Ihfla alle fchar arbait ala podar ia dem darff, v. aia w^aU gdiaa nach 
vadem araa, Aaeh voa dam lladal ainen ftaadam afot gabea mit aamaa 
60 PTg. Alle päd arbalt Ia dam gDtsbaob fldlaa wir than, ab die pieher 
gewdniieh gefehehas itt. Dar Tmb fol tm anch dar loa geben werden, ab 
der gedingt v. geradl worden ifl, m, n. iwen Teck rocken, ain metsen wai- 
Isen, ain m. gerften, all hochseit 60 pfg. v. dem knecht 16 pf. ; von yeder 
ader der priider ain pfg., v. ob fchad wefchäch in dem jar mit den »eun, 
fol vns vnnfer ob{>. herr das holti geben v. halben Ion aufsrichten , v. wir 
füllen den arhalcrn te effen jreben. Wir füllen auch in der padfluben, was 
Ewifchen den vier wenden das waffer fault. Da« ifl nüfch*), rinnen, j)enek, 
podero V. glefer an das got/hanfs fchadenn (wenden). Es ifl auch mer ge- 
redt r. bedingt worden, das wir das wa/fer hin ein füllen laytten^ es fey 
vntter der erd oder ob der erd, vnfern Hfn, dem Br. v. dee f. an fchaden, 
dann daa holte fol vnfer gefi. herr laffen aottwnrtea an malaan fchadaa. 
Aaeh föl b* der Br. Ma aachkömeo iran flau thtta t. dar ob fein, daa 
die ehaAlatitt vaa ihOs anch aiw dam »päd thnn, ab pb b^ von alter 
gawOalichait befehaehoB in* Vnd wana daa ob|. jar vergaagan ifl, fo fnilea 

•) BW JtaiMa» Imei» Ihne a. MmOw D. nt. 
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wir das warfer, padflubeo v. was zwifcbeo den 4 wenltcn das wafTer 
f»uU, »I« üben genell ift» uii fampl dra glefen wefenlicli v. pailicb lifMi 
V. finden laffen , vneBf ölten gen ainem andern pader, daa daaa ratat 
Herr feia oachkominao wol lafleo maf vnt oder aioeai andern, wem v. mt 
fi verlafl an^lMDg Tafer v. a. v. aller nanigklidw v. v. w. lack iSi nwr 
geredt werden, ob wir irafer verlafEea jar (nit m}n wollen oder mdcblcn 
beleyben, alfo dae dye (fchuld? va)rer wir, Ifl wie Täte ohf. Herr t n» 
nichts Tcholdig der vaib tetbiao, weder Torem erben oder yemant andera von 
Torem wegen, t. mOgoo Irey Icdigklich damit gofara, wie fi Totafl. Vnd 
ieb obf. Anna Terf||»rieh t. gelob, ob niefn lieber hanCiwift Tboman in de« 
jar Bbgu tig von tods wegen« dae ieb nfl beyriten will, dann mH meinea abf. 
hfn willen v. NMffcn , v. ainen nemen , der yn fuglicfa fey. V. wenn das 
obgemelt jar vergangfu ill, fo haben wir dann, uder yetnant anders v. v. w. 
nichU mer tefprechen zu der ob|^. padftuben weder wenig noch vil. v. mä- 
gen die veriailen^ wem v. wie fi verluft . v. fo! pawlich gefunden werden, 
als oben gefchriben ifl. Dann horren gnad vcrzeicben wir vns nit vnd 
ob wir vervalien güllt Trhuldig oder vnpaw an den (lacken erkandt 
wnrd, daf mag vnfer bcü. Herr f. n. wol bekomen zu vns vnd vnfer 
bab, wo ti die erforfchen nfigen. Vn» Col ancb in vnferm abfchaiden 
Torvolgon der Tieriaü, ea fei gelt oder trayd, Tod an nerer ficborbait 
haben wir seporgen Tnd felbgelter gofecat vnferm «dif . bia Tab all ob- 
gefchribenn fach dae jar genta ante Tnfem lieben Tater t. frecher Chdnia 
pader an Xropacb, alfo dat wir nit hielten oder abgannck wir an Tna, dar 
mügen Tnfer ob|. bfn bekomen an ym t. aller feiner hab, wo fio dio er- 
forfchen mOgen v. ich obg. Cbta pader bekenn folich porgrcbaSt dio mit 
Irewen schallen in aller mafa, ab obgemelt ifl, V. des sn Trkundt geben 
wir ob^. Th , Anna v. Chlz pader als ain porg v. felbgelter vnfem obg. hfn 
' dem Br., natbkomen v. g. den briclT ht-rigclt mit des v. v. w. E. Sitil/hau- 
fers, dif zeit ru V. m-rrffen, aijii'n iiirini;!. der da> durch ynfer fleifTiger pel 
>Mllen vrUtin auff dtii hrn IT ijrdruckl hat (Im) v. (einen erben an fchaden, 
dar vnller wir vns verpindeii tiiit ynTern trewen. alles das ftatt zehailen, das 
ob an difem brieif gefchriben fielt, gepeten zeugen vmb das i. Tin gewcfen 
die erb. Wernleiii Ewerbein m Ämpach. Jg Kifller, Hs Uuilfchuder, VIl- 
Weber, Andren Peck, all vier g. sn V, Gcfchechen an funtag nnch t. 1. fr. 
tag AfAimption nach sj^i gepord Thanfennt vierhundert Im acht Tnnd focbl- 
sigiAenn Jar. 

rap.-ITik. wM ntt* •* wh Mkm, Sekt tBkaiteflt iahar M () «sIbi*. * 
Hr. 974. 1468. 30/lX. Rudel wirtl suf dem Erdweg t. Katharina 
f. e. h. Bekennen . . das tlnen . . J. Br. v. C. sn rechtem loibgeding ge- 
laffen haben tr gütel sn Hrofsenperckhoffen io Oachawer gertcbl . . Ibllan 
. iarlich raichcn . . ainea rein, gülden, der gut au guld y. aficb Inpdeswpmng 
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fey. . auch jirlich m ir ptwflylh komea mit 6 flifft pfg. S.: E. Sfntobaafer 
an V. der gepet vmb im I. find gepetlen zeugen Der Bdel vnd Veft Wige- 
leis Händt tu taaterbach, dy seit ricbler zu YndcafdorfT , Hs Koch dafelbs.. 

an r. Jeronimus lag. 
0. 8. tb. 

Nr. 976. 1468. 7/XII. Hainr. Narlmair von Mochiag verkauft $cincm 
prüder Ch?. IVäHmair von Moching v. f. h. erben v, nachkoiiien 12 fch. pfg. 
ewigt iirlicba geldz aus seinen dreyn wifcn, ni. n. die Izwu geA. die Ka- 
BieAergrrin Y. ligent zw Moching cnhalb des Kallienpach;» v ftöfst die pey 
der miil auf den Kalllenpach v. die ander auf dai williinos, So ligt die dritt 
wit pey dem efalaffer MM an den Rofenpacb cxwifcbea des vorj|. «euit 
pnider» wifeo vnd der von Byfingorlaboren wifen vmb 30 pft. p%. guter 
Mtncher.« auf f. Ilicbala tag 14 tag vor oder nach unnertoj{anlicb .. . Ba (o\ 
ancb der obgefi. jflriicb gelt weder ftewr, anleg, vrlewgi« briegi, not, lannt- 
ffanbana, aoeb gar haiaa vngificka v. fobadena an rdtbaa an feinar warang 
cbain entgalltnnfa noeb abgniek daran baben noch gewinnen In knfn weya, 
flaadar bat 4km faia prader die lieb r. frawmfcbafl getan v. daramb ainen 
ewigen i&rlichen widerkauf geben vnd laffen auf f. Michels tat; 14 tag vor 
oder aacb . . mit det erf. w. Hannfen Ofenhaufers p^r zw München i. Z. 
die erb. Ha Schifer v. ü» Talmair, pgr zu M. . . I|liticiien nacb t. Nyclas dea 
b. pifchofs tag. 

0. 8. zentört. 

Nr. 976. 1468. 8/JUI. Ht Kirfner bw Ylichdorff üt veraint v. ver- 
tädinget durch den Ed. v« V. Vir. Marfchalck zw Oberndorff, pfl. zw Rain, v 
dia bf. V. w. Hfea Altwagger v. Hfea Wirdt, b|r an Rais, mit dam firw. 
V. galllU Haran 8t. Schotter d. i. fcbaflkMr aaftatt aeäMa gnldtgen H. v. V. 
V, f. G. als von Iraa bolnit wagan g. an TUcbdorf. . er UkäU m 3 jar . . 
mit dai ob|. V, Marfcbaloba L Z. : die befeb. Ht Widaaman von Yl. vnd 
Ha fcawii voa Wangen.« aa v. 1. fr. tag Coneepebmia. 

Hh Muaia aUt «af||. a«: TatlNia adl iitf Balk«a wllallar liaam lkw «taaaiar 
Mb an muaai, 

Nr. 977. 1468. 14/Xn. leb Ha, icb Hainr. dya Ebron zfi WHden- 
berg, geprOder, icb Bnbara, gaporen voa Pkulfdorir. ich Teronica, geporen 
von Piencsaw, ir yedban alfebo bawfliraw» wir verleben v. bekeanan.. o. 
an dem briaff, wo der fbrkdmpt v. varlafen wirf, das wir alle.« verkanlh.. 
baben, als kavlb v. dealandea, der graffTchart, dezgericbts, darfnn dyeher> 
nach befi. fluckh v. gutt yegklichs infuoderhait gelegen ifl, (recht iflj, dem 
J. Pr. V. C. zu V. vnfere aygne giiller v. fi. jielegen in dem dorff v. hoff- 
mirck Alnicfsmöfsen : den hoff, da Pt Pautlclruck auffficzt, dient inriich ze- 
galt 32 meczen rocken, 32 m, habern, 100 air, 10 hünr, 10 kUfs , 4 fch. 
pfg. sawilgolt, 16 p%. in der (Ufiii Uem den hoff, da Y. Fwtmm aufificit, 
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dient 6 rdiiff rocken, 6 Tch. habern (das übrige wiewr); Ilem dye hueb, da 
■■fleHi Sigel anfricxt, dient 3 Tch. rocken, 3 Tch. habern, 60 air, 5 bAMr, 
9 ItlCi, 60 pfg, sewifgttlt, 16 pfg. io der AiffI, illes äUnger.nMCi; 
fem grofTen idttBl dt felben, der dnn yMs Seyci 8a«idltiii itm wirt da 
felbcB jm altala 10 jar ganca t. ail leager ?ob tbi var hin variidMa III, 
diaal JIrlieli daaoa aoff aiajadaa f. Gallas taf, 14 t. t. o. 10 r. faldate 
..dacb alfo dai ich Hf. Bbroa.. gffadl hab aia pory v. falbfelter Ibr daa 
' bafl. wirt dya 10 jar TBib dy galt aa UbIb.. niebtt bindaagerecal, daaa das 
geriebt, v. fbllen ia laadraifTen gehahaa werden als ander garicbtslewtt ia 
der hoffinarch v. wellen fy befchtrraen Tor fatckaer jager trewiich r. rm» 
gcuHrlich. dafür fy nos bcraitl aufgericht v. beult haben 624 galdein r. 
gutter gemainer 1. w. S8. v. ir yedweders elicbe hauffraw.. an Mitwocken 
nach f. Lucie tag. 

0 mit S 8. I. et 3. Ebrtn ttt. tL B. X. T. >. d*ch der vertiert« XthaichaiU fta 
recbu echier «atteliMd; Müm adt nntoHaa BUhlkSnitra. S. „8. kühn akmata". 
MHaBai ViüMi «haa tnaa» imMb Btaa, IMi fwMmtt tiMli *mb iia MIi^mmI 
Ia • laaaa FaUar pttam. Bat Ma S. aOI Waaiaeaa «MI. 

Nr. 070. 1460. 3/1. Cliica Schneider, Kunignod f. ab b. mbaalw 
nrtt gaaft, willen wlffen Hannfen, Aanen t. Katbreia aa nw r geftibwiflcr- 

gel tiHcb Innhalt aines verHgelten gewaltsbriefTs dem heiHgen y. lieben fond 
Dyonirio v. f. g. sa Pipifried Siben fch. p(jg. guter 1. w. iirlicher v. e wirrer 
gult 8U8 ihrem aigen zu Pipifried.. auch aus dem wifflrckcn in der laa vn- 
derhalh der enger . . erkauft von setncm vctlern Cunraden Schlutlenprrger . • 
vmb achtzechentbalbs mänicher % pfg. auf f. Gailentag au geben . . mit dej 
V. Erfa. Sincshaurera zn V. I. Z. : M. fchmid v. A. peck au V. Kauffman : 
Tb. Vend. Vln Ruger, Ub Sehofter, Clai KiiauiB.. aai artag vor deai QbriCleik 
OL S. via iMJnv. 

Hr. 070. 1460. lÜ/t. Leonbarl Strant su PfpiMed, Bildet f. H. 
verkauflen Hänfen dem Gartenfbanfer •) , Barbare feiner Elichen hawlTrawen 
ainen r. gülden g. I. w. i. v. ewieer gult auf allen ihrem aigen tu Pipif- 
ricd mit namen . . erk nifFi von Elfpeten Kamrerin ihrer I. mijter v. fchwiger 
fäl. V. ererbt von seinem vater Arnolt dem Siber.. vmb 20 g. r. . . Aach 
haben fy auf yeden f. Gallen tag 14 lag vor oder nach., ablofung laffm 
drew Jar v. nit lenger., mit der Erf. v. w. p^r dea n. Alltenmünftcr I. 
Z. Her Hanna Wochner tu Alllenni. , maifter Hanns, purgcr dafelb. Kauff» • 
man : Hs fcbärter, Jd feiler, J| Stuiber, Claa Kttman all su Pip. . . an Snn« 
lag vor Aalboat 

0. a. wto MOmt. 

Hr. 080. 1460. 16/11. Vhaieb Kol, d s. Vicari fea Jaachaaboiba, 
gibt got sa lob V. $eimr fei sn hayl dem ..J. Br. v. g. aaff alle Mba 

•) akaa Mvwt ^ wHm «Mir aaca tawtaliw — aianiihii. 
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»f w u my htpm^miilgmomtn , . dfe ftlegea fei« m I. wff den wid^m g«. 
^wlp diM •ilsto dM kalte», «r iM t. f. e. MMN.« Mi Imü tkm 
Mm «tif. kerr dys giMi btwviH, iu «r «iM» ftn laufiM 4m gMItl, 
dMMf ir lYiMri) Itftfsdtef tvchl liai, fwtaÜM iril v«ni jtr ae jar.. daak 
Iii ar.« »Im data« gakta.. Bar V. Kai dar abf. Bi fabaa da« kriaf 
■II daa ad. T. v. Wiflatt Hii« m Urta ikaak aifa» I. Z t dia aik Ii 
Halaklf aa V« H» taiflii aa P« « • pAataliy Mak dan dtokanaickaB* 
a. lu*. 

Nr. 981. 1469. 20/11. Bs Gairmair mfilner lo Hertahanfen bekennt, 
das ihm . . J. Br. verlafTen hat Teincs g. aigcn müll sw H. von liechtroerren 
Bichn vergangen drew Jar nach einander davon ze dienen al.« kattergult 
6 pfd. M pfg 10 kiis, 10 hun«r, 100 «ir. ein weifsat nach seinen eren, v. 
ob tr m ^eroelten Jaren abging mit tod, fo fol «ein (un Jacob dyr vbcigcn 
jar beficscn.. ob er den fun verbeyretten wolt auff dfe müll io den jarrn 
Hi fol ir daa Ikaa aril ikm ob^. hhi wilTen v. willan.. Auch der brieff, 
vanoalc raa dbai gegeben, Der da lawU y. Afl vaa aioem beflaaad IS Jar 
V, kafifall Mit Ifaa HakakaaCwt L lol.. paj fMaaa kiaHaapa M k f *. aaf- 
^MaaMB afa amoura vjf9 m onaa lajaawaniyao wnmm aagiiBBa paia . • 
a E. «iHiaafBia d. a. aa V. «^MTra. dia crk Hi Ffffii pfr n Ai- 
akack, Pbcb ÄabMr V. fokarid daa akf. nftlaari aydat, pald aa Harta- 
kaafiiB ?. n aMptaia» aa V«. . aa iMBlaf ia dar aadara Ürilwa ak a » . 
' fip. nk« flU fb ib ft* 

Nr. 982. t499 23 'fV. Johanns von gotes vcrbcnkniifs BrobH dec 
f. 8, Tertuleini aw SlechdorflT v. d. C. haben ikrtn sechenten ciain v grof- 
frn naa dem hoff pey der Kirche zw Peleapach verrchriben in Ewige seil 
für frey aigen dem J. Br. iw ^nderfdarff t. f. C. doch aiU f6|{chem gadiay, 
da« fi tkat» T. i. Galshawa jirlichan raickaa fttllaa aa dkrt karkarg gaa 
■daakea ayadlat M. pfg. gdtar warang aa f. ■arlafaa tag xfifii tag t. a. «. 
arit dar Brakflar y. daa Canaaat leSigala.. flaatag var f« JOigea tag. 
a. t §• wftotic 

Nr. 983. 1469. 22/Vr. Ich Michl MuckenlaHer dieaeil lanndtr. tu 
Dachaw bekenn o. ro. d. br v. g. w. das Inrecbl für mich kam, da ich zu 
D. an offen landlrecbten rafs v. den flab ia der hant bei ftflrichten, Lienhart 
WiBcklaMir voa Romelicahaurcn, meins herm von Scbewren prohfl, init vol- 
laai gawall voa wagas der ob|. voa Scheirea vad Ha Gakkart aack aüt 
Yallaai gawall van wagaa Fraaciaa Ridlari k|r sa lailckaB, daa kaidar i« 
rackl gmg arkaal ward, t. llafTaa Iran Torf^ackaa aagadiagl idrackl ra- 
daat wia 8y attick wifanl kabeo, das aS Perkirehaa ia ira gUlar dafalkt 
gaköra, aaf der laifadi dalbik gal^gea; darin tkaa fren auiir das Piwr 
dar NawaHür dafalk Iraag v. wallea Ir pawvaa mit Iiam bey nil Ikraa laita, 
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•b Sy ¥Hi altir ImHihbm fiq^o) «tf anf MIm't. M|Mk Oi 

kflnea IniMhft v. MMrt hsr WOhalM T«v, «UiibOT fM ftvffüv, 
IlMnm|r her., Pt Schiffer wm Vaderftwff M. fitaliMrrer, 4m vw V. 
iMier« wich nü volle* fewall, rifecht fenug« was, v. tteOni %mm mt^ 
ffVBChea Mih iBgedingi «ofeehl rede«: Sjr befirlM fcMih dcf r«m de« 
alh|. MiveMen , den ty feio plllier der Irung hslben i^itlich oder rechtlich 
dammb nye erfiicbt, v. begern nit mer don einer rechtlichen kunlfchalfl auf 
den grünt, damit die Irung berirhl v. die elleHn danimb gehört werden. 
Als dajä »Ii» recht irkant v. flu kuiitfthHffl auf den prunt geben ward, vnd 
als ich auf dem grünt recht gef^rren ])iu, dn ftcUen baid taill für mich ia 
recht swelf erber alt geieutniaa; die helichtea die Irung v. harten von bai- 
den tailleo ir red v, widerred, wea don yeder tennaint im rechten idnieniea. 
Ihm Sprach ich allen zä auf ir aid, waa in hart wüTeal vaih die Imaf 
wir V. hM yadea hi fidnrhai» «tt Mm M w, fcwÜlMi nmk dee podw r«|^ 
r. ieglMi der •ereiHill auf irgewiffei, «ioer enTdOti aiier eafM, alMV atf 
M, alaar m( 70 Jar* wie Miot hlki m V. üairi dec tmmm Mir ¥. wm* 
der vher 4to Jfaltah «baf dae Chdoci JlckMo agam v. acfcer, (dia) I» dca 
voft tcheira M an Yelahtdiaff gahian, der das hat. Hakl TarMN f»- 
gdrrl V. vaerwert v. obea dwch daa vallir hlawMer aitt hi djaWaWlarh fc* 
9mm fmm, 8e bgaa ctKeh dar «iadarttill «faM, wie if ddhch peti, der 
ander, wo yederman biet aufsfaren mugen, ye hiet raans Ins gewert, ye ail 
gewert, gefaren waren, v. Seczten das auf baiden taillen auf der piderlewt 
fag lü mir ob^. r. zum rechten. Darauf ich auf anclag , red v. widerred 
aürctht geriebt v. pcfprochen habe: demnach vnd der von V. v. des Tnc/en 
lewt die eltiflen man v. pefrern lag tan haben, als wie des von V. mair, 
der T. anair v. ander vber die Maifach vber des Ch. egera v. ackern, die 
er DU vergraben y. icketr daraus gemacht biet, vnerwert v. vageirrt v. obeat 
durch das valler biveiagefaraii Tein, da Süllen Sy noch fanm vagairt bcf ho- 
leihea v, alfo Iraii befftchweg fliehen i ala tjf deo von alter v. piiher Inga- 
bebl V. geficht v. die piderleut auf ir gewUTea gehgt haben, v. das ich 
lechiUchan nit verftee auf nein aid, der gefprocheo vrtaill bemefflea Reh daa 
von Seh. v. Ridten anvrall, dingel die gen ftolf fbr aln befWarung. v. ala 
ich an heul dato des brieb landtrecht gefeffen pin, komen die ob|. sweii 
anwalt wMemtnb für mich au recht v. redlen angedfngt, als tf fieh meiner 
vrtaill, So ich r-wifchen ir des von V. v. Tacsen auf dem grnnl obgenant 
gefprochcn hiet, berulTl bieten, alfo walten Sy dafelb geding nit volfurn, 
funder vallen v. bey meiner gefprochen vrfail beleiben lafn. Als das ge- 
fcbach, bcgtrten des von V. »nwalt v. W. Tacx der vrlail gerichtsbrieB", den 
ich 0. r. In \. g. w. geben han, befigelt mit ni. aigen anh. I.. das ich v. 
g. w« an den br. g. ban, mir, allen m. e. v. J. an fchaden Bey d. r. f. 
g. Sg AdelcahaaXcr, Bs Pretflaipffer, vngelter, Blrtl Schrenck v. der b|r an 
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D, von rat v. geuiain elwenvill v. ander erberlent genug. ^QtUktfkm n 
pfincxtag vur r. Johanns tag sefiuucndeo als man z. w. v. 

0, 8. «airtfilleB. 

Nr. 984. 1469. 27/111. Hs EnjrpIprechUniülner Barbara f. c. h. 
haben, angefechen gol . lAr v. tJirer vorucxlem fei Kail . nachgeben, das die 
leheot aus etlichen ackern v andern, wye dye gennnt mochten fein, zu 
Staigearisdi v. dye tebent käb «i Luczirried allain des Goczbaus zu V. 
fein., mit.. E. Sintzhaufers d. z. g. zu V. I. Z.: dye erb. Fl Hewfcr* 
nair, || Prasll, Ha Kocb, all aw V. Tftdiager : 4ye geiflL Herrea her Pe- 
ter V. Vlricb Scbirrn Iidrpra4er dea G. v. 4cr t. w. Bf Willmht m PaTea- 

fuA,, Soataf vor L Aognflin tag, 
alt s. vie rrOer. 

Nr. 085. 146». Qt^etArüf ias IV. Mmm ühtr den Kauf 

4t9 ZekaO» m fklmipaek m €ßmwr Pfmrr mhi Fr, Jßh. v. C, m Sekkck" 
i9rf (N. 982) Atta Bn'cAny «m* «. MiekßOi lay. 
•. aancfealMM aa« i. ak, 

ffr. »8f . 1470« 3/1. Wigleia toa Waidu, Ritter, 4ye aeyl Pfl. aw 
Fridbarg k, bat mil Pr. J. v. C. aioea wecbbrel fetbaa ?. femachti Alt vnd» 
dy Vogtej, fo ar daoa aot Ir aygea Heeb, genint FreymanneD, in iasdtf. 

Kranrperg g. Jirlich tawea fibentzig pfg. gehabt bat, dar entlgegea babea 
fy ihm geben Ir v. irs g. aygen guetel sw Obemtzeitipach . . S. ze eodt 
der gfcbriift an dem bricQ' gehangen am niitwochen vor der h. drey künig lag. 
0. t. wte frtbcr. 

Nr.* 987. 1470, 14 /f. Paul.s, Cunczen Schmids fal. Sun, verkauffl 
$ewem I. pnider Hannfen äcliiuid, M^gd. f. e. h. sein erbtaii an dem gut zu 
Pipifried . . ererbt vom Vater., vmb 4 ^ pfg. S.^ des wirdigcn v. gelfll. 
Herrn Hänfen Garleofbaufer d. s. Kirrhherr zu Pipifried. Z. die befcb. Ha 
Schreiber v. CI. KQman, pait an P... Sunlag vor f. Anthony tag. 
a. f. wl« Mkur. 

Nr. 988. 1470. ^lU. Barbara Abbtleflin, Hylaria PHorin v* g. C. 
dca 6. S. ■agai aw Kuebach Kloflerfrauen 8. Ben. ord. Aogsb. BiHoaibr er- 
mmm die vorder bniderfcbah . mit J. Br. Job. Oecbaat v. GL aw V... 
aai BMatag nach deq» Sontag Bflo michi Oolaquagefiaie. 

RW t. avda «. la gilMa WaShs bsMhMlit «iama. 

Nr. 089. 1470. 7/VII. Jorg MiUelmair purger in Fridberg, Elfpet 

f. e. b. . . find aloif,, gancz gericht v. gefchlicht worden mit HAnnfen Schmid 

zu Pipifried, Elfpcten leiplicheni Vater . . von väterlichen v. miiterlichen erbs 

wegen , . Er hat beralt 7 g. r. v, 60 pfg. S. des erb. fürf. v. w. Hcinr. 

Meckenlohers, Piirgkgrafen zu Augfpurg. Z Cujir. Wahrer v. Vir. Velber 

paid p^r zu A, .an f. W'ilbalds tag. 

0. s. andenUlch, eia mlits MlMasBiar Ksyf (?) la itr TartacM aa« svteclMa 4sa 
Bimia aar d«ai Helme. 
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Wr. 990. M470. 17/VIII. Allexius Abbas, Leonhardiis prior l. q. C. 
MoAii fr. Marini E^i et mPis et Aniani confelToris in Rott Cis Bnum o. T. 
Ben. Frir. d. rrateroitatem contrabunt cum mim t. q. C Xodü.. V. die 
Veaeri« feptima deciin» m. AngufU. • 

B«r fNMat i. la r. V. illil, «m OMwali •. ta gr. mi. 

Hr. 99t. 1470. 21A11I. A. o. f. ladieUone Seennda, dw vnoHar- 
IbSt*** M. Angutihoraiioiiatiel'quanMtiMPioli Fjp. II aMo Sexto Rfdw 
Johaf Ppii| Johai decanof I. q. e. molü KV. v.in Voderflaiir feoaranl.. tmo§ 
procaratores , aetofat.. Vlricam Schirm, prorafAm dfii Hoflii, ae Vlrfcrai 

Linck, cooperatorem in diaittis b. Marie v. "ecct. piWi» AagufiPil, ladocom 
rflanctman caurarum cur. Auguft. ad agendiim coram dAo Johe Gofsolt rini 
Johis Ej^i Aug. in fp. vidio g. contra quendam pbrein Leonhardum Franck 
de Schiltperg de et Tuper ecciia pchli in Junckenhofen prerale Auguft. d. .. 
pfrnfihns hon. v. Berchloldo Tacz, jilebano in Weichi, et Georgio Weckl 
jkbrü Frif. d. Inrtrumentumcoofecit Johaones Parthofer der. Frif. .. Jfotariiia. 

0. mit Notiriataitiehen. 
>r. 992. 1470. 4/X. Wigelys von Weich«, Ritter, Pll. lu Kridtperg, 
V. Hninr. Kamerberger tu Hilkerfbaufec|, Hilter, iprechen m der Irrung iwi- 
Tchen J. Br. zu V. v. C. an aioen, v Wilhalm von Kamer vnd Teiner ga- 
farifterget, Hfn Wolffharttas TO« Kamar faligen verlafTenne kinder, des ann- 
dera laylt Alf ron wegaa aynar Togtig, So dar baA. W. voo K. al« dar 
alltar TanBainl sahaban Aaff daa von Y. gnal| gad. dar Pranboff, ligaal iai 
Laoodg. an Kranal^Mifk.. in der galtigckayt . . : avai arflaii daa all« lan^g 
kofi T. fehldan . . Aach aaftligand varanalot Vag^j . . aina gagan dar aaa- 
dam ganta hin v. ab fein llllllen . . anm andara Baalen das nn flfar an eye 
yeglicher pawr, der dann den ProDholf von den g. V. alt la flilla weya 
Inabat t. darauff fitxanl ifl. Alle Jar jirlkben geheo fol den ob^. von Ka- 
mer ain metzen habern v. ain Hun ; So der das geben hat, So füllen die 
von Kamer des felbigen Jars mit kaiurrlay llandtraychung. wie die genannt 
ift, kaine attrsgenommen , nichtz tu vordem noch y.erprechen haben tu 

dem guel oder aynem yellichen^.;)Bwren, Innhnbent den Prunhof,. yedem 
iayl gelficli laiittendl geben vnd«T bayden I . . an Franclsci tag. 

0. Pai eritr, de« Wdrhifri S. thellweUe da, dai andere ab. 

Nr. 993. 1470. B/X. Paulus eps f. f. Dei Ppto el C. Mofiii b. Marie 
in Vnderflorf confirmat privilegia etc. fpectaliter bona., aa b. Marie iq 
JnBckenhoren, et T. Lamberti in Garbilhattfen ac in Mawlea^ et fl Siephaai in 
Bllenried, necBon ejnadem (hacti in Gampacb Augaflett. d. ■ogimliBe pro- 
•ineie pa^rachialaa eoeliat.. canoniee amfenw«. Rone apad SaactaaipetniBi 
a. u. f. Oclaao Idna Oclobr. Pddltta ao Septimo. Maar. B. de Maffeit, 
Baadelof. /» reealvfo: H. de lechan. 

a. Mit Pail D. MaMHü, «la «w, aa |A aai nü atMaatr Mair. 
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